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Vorwort 

Die jährlichen statistischen Erhebungen an den Schulen und Hochschulen stellen die für Planungen 

und Entscheidungen erforderlichen Zahlenunterlagen bereit. Unter dem Titel "Das Bildungswesen 

in Nordrhein-Westfalen", Teil 1 und 2, werden in dieser Veröffentlichungsreihe die Ergebnisse 

der jährlichen Erhebungen über die allgemein- und berufsbildenden Schulen veröffentlicht. Teil 3 

über die Hochschulen bringt Ergebnisse der Individualerhebungen über die Studenten im Winterse-

mester 1968/69, die Prüfungskandidaten in den Prüfungsjahren 1967 und 1968 und die Hochschul-

lehrer und des sonstigen wissenschaftlichen Personals am 15. November 1966. 

Soweit Angaben der Hochschulbehörden veröffentlicht sind, ist durch eine Anmerkung darauf hin-

gewiesen. Abweichungen zwischen den Angaben der Hochschulbehörden und den Individualerhebun-

gen beruhen auf unterschiedlichen Erhebungsverfahren und Stichtagen. 

Aktuelle Auszüge aus dem Tabellenwerk der Studentenstatistik nach einzelnen Hochschulen (z. B. 

Studenten nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester) werden jeweils noch im Laufe des Se-

mesters in der Reihe der "Statistischen Berichte" unter der Kennziffer B I 3 veröffentlicht. 

Düsseldorf, im September 1970 

Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

Dr. Lohmann 
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Die Hochschulen im Wintersemester 1968/69 

1. Allgemeiner überblick 

In Nordrhein-Westfalen strebten über 90 % der 
Abiturienten des Jahrgangs 1968 ein Hochschul-
studium an. Es kann je nach Begabung, Neigung 
und Berufszielen an Wissenschaftlichen Hoch-
schulen oder an Hochschulen für Musik, bildende 

Künste oder Sport absolviert werden. 

Studenten an den Wissenschaftlichen 
Hochschulen 

Wintersinnester 1950/51 bis 1968/69 

(logarithnsachsr Maßstab) 
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Sofern keine Einschränkung durch den Numerus 
clausus besteht, ist der Student frei in der Wahl 
des Hochschulortes, des Studienfachs und der 

Vorlesungen. Er kann sich an einer der 144 
Hochschulen in der Bundesrepublik, davon 31 in 
Nordrhein-Westfalen (einschließlich der Abtei-
lungen der 3 Pädagogischen Hochschulen) oder 
an einer Hochschule im Ausland immatrikulieren 
lassen. Bei der Wahl des Studienortes kann neben 
fachlichen Erwägungen die Entfernung vom Hei-
matort von Bedeutung sein. Häufig wird auch die 
Wahl des Studienfachs durch das Studienangebot 
einer verkehrsgünstigen benachbarten Hoch-
schule ausschlaggebend beeinflußt. 

Nordrhein-Westfalen hatte im Wintersemester 
1968/69 insgesamt 12 Wissenschaftliche Hoch-
schulen, davon 5 Universitäten in Bochum (ein-
schließlich Klinikum Essen), Bonn, Düsseldorf, 
Köln und Münster, eine Technische Hochschule 
in Aachen, 3 Pädagogische Hochschulen in Dort-
mund, Köln und Münster, mit 15 Abteilungen 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen 

und 2 weiteren Abteilungen für Heilpädagogik, 
ferner 3 Theologische und Kirchliche Hochschu-

len in Paderborn, Bethel und Wuppertal. Die 
neugegründete Universität in Dortmund hat im 
Sommersemester 1969 den Lehrbetrieb aufge-

nommen, während an der Universität Bielefeld 
seit dem Wintersemester 1969/70 Vorlesungen 
gehalten werden. Für das Studium der Musik 
und bildenden Künste stehen die Hochschulen 
für Musik in Detmold, Essen und Köln und die 
Kunsthochschule Düsseldorf zur Verfügung; für 
das Sportstudium ist die Sporthochschule Köln 
die einzige dieser Art in der Bundesrepublik. 

2. Wissenschaftliche Hochschulen 

2.1 Entwicklung der Studentenzahlen seit dem 
Wintersemester 1950/51 

Bereits aus der Geburtenentwicklung seit 1945 
ist zu ersehen, daß der Zustrom zu den Hoch-
schulen in den nächsten Jahren kaum abnehmen 
wird, da wesentlich stärkere Geburtsjahrgänge 
das Hochschulalter erreichen. Außerdem nimmt 
die Quote der Gymnasiasten, die die Reifeprü-
fung ablegen, zu. 

Lebendgeborene in Nordrhein-Westfalen 

Geburtsjahr Anzahl 1945 - 1949 
= 100 

1945 - 1949 880 833 100 

1950 - 1954 1 078 500 122,4 

1955 - 1959 1 271 750 144,4 

1960 - 1964 1 448 256 164,4 

Vom Wintersemester 1950/51 bis zum Winter-
semester 1968/69 sind die Studentenzahlen an 
den Wissenschaftlichen Hochschulen in Nord-
rhein-Westfalen von rd. 23 000 auf 88 000 ange-
stiegen. Am stärksten war die Zunahme an den 
Pädagogischen Hochschulen, deren Studentenzahl 
sich um das Achtfache auf rd. 19 000 erhöhte. 
An der Technischen Hochschule Aachen blieben 
die Zahlen seit 1960 mit annähernd 10 000 ziem-
lich konstant, ebenso seit 1964 an der Universi-
tät Köln. Mit rd. 18 000 Studenten ist Köln die 
größte Hochschule in Nordrhein-Westfalen. In 
der Bundesrepublik haben nur München und 
Hamburg höhere Studentenzahlen. Daß sich die 
Studentenzahlen in Köln in den letzten Jahren 
nicht mehr wesentlich verändert haben, wird 
mit darauf zurückzuführen sein, daß im Winter-
semester 1965/66 die Ruhr-Universität Bochum 
den Lehrbetrieb aufnahm. In Köln ging danach 
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Die Hochschulen im Wintersemester 1968/69 

1. Allgemeiner überblick 

In Nordrhein-Westfalen strebten über 90 % der 
Abiturienten des Jahrgangs 1968 ein Hochschul­
studium an, Es kann je nach Begabung, Neigung 
und Berufszielen an Wissenschaftlichen Hoch­
schulen oder an Hochschulen für Musik, bildende 
Künste oder Sport absolviert werden, 

Studenten an den Wissenschaftlichen 
Hochschulen 

Wintersemester 1950/51 bis 1968/69 

(logarithmischer Maßstab) 
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Sofern keine Einschränkung durch den Numerus 
clausus besteht, ist der Student frei in der Wahl 
des Hochschulortes, des Studienfachs und der 
V orlesungen. Er kann sich an einer der 144 
Hochschulen in der Bundesrepublik, davon 31 in 
Nordrhein-Westfalen (einschließlich der Abtei­
lungen der 3 Pädagogischen Hochschulen) oder 
an einer Hochschule im Ausland immatrikulieren 
lassen. Bei der Wahl des Studienortes kann neben 
fachlichen Erwägungen die Entfernung vom Hei­
matort von Bedeutung sein. Häufig wird auch die 
Wahl des Studienfachs durch das Studienangebot 
einer verkehrs günstigen benachbarten Hoch­
schule ausschlaggebend beeinflußt. 

Nordrhein-Westfalen hatte im Wintersemester 
1968/69 insgesamt 12 Wissenschaftliche Hoch­
schulen, davon 5 Universitäten in Bochum (ein­
schließlich Klinikum Essen), Bonn, Düsseldorf, 
Köln und Münster, eine Technische Hochschule 
in Aachen, 3 Pädagogische Hochschulen in Dort­
mund, Köln und Münster, mit 15 Abteilungen 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen 

und 2 weiteren Abteilungen für Heilpädagogik, 
ferner 3 Theologische und Kirchliche Hochschu­
len in Paderborn, Bethel und Wuppertal, Die 
neugegründete Universität in Dortmund hat im 
Sommersemester 1969 den Lehrbetrieb aufge­
nommen, während an der Universität Bielefeld 
seit dem Wintersemester 1969/70 Vorlesungen 
gehalten werden. Für das Studium der Musik 
und bildenden Künste stehen die Hochschulen 
für Musik in Detmold, Essen und Köln und die 
Kunsthochschule Düsseldorf zur Verfügung; für 
das Sportstudium ist die Sporthochschule Köln 
die einzige dieser Art in der Bundesrepublik. 

2. Wissenschaftliche Hochschulen 

2.1 Entwicklung der Studentenzahlen seit dem 
Wintersemester 1950/51 

Bereits aus der Geburtenentwicklung seit 1945 
ist zu ersehen, daß der Zustrom zu den Hoch­
schulen in den nächsten Jahren kaum abnehmen 
wird, da wesentlich stärkere Geburtsjahrgänge 
das Hochschulalter erreichen. Außerdem nimmt 
die Quote der Gymnasiasten, die die Reifeprü­
fung ablegen, zu, 

Lebendgeborene in Nordrhein-Westfalen 

Geburtsjahr Anzahl 1945 - 1949 
= 100 

1945 - 1949 880 833 100 

1950 - 1954 1 078 500 122,4 

1955 - 1959 1 271 750 144,4 

1960 - 1964 1 448 256 164,4 

Vom Wintersemester 1950/51 bis zum Winter­
semester 1968/69 sind die Studentenzahlen an 
den Wissenschaftlichen Hochschulen in Nord­
rhein-Westfalen von rd. 23 000 auf 88 000 ange­
stiegen. Am stärksten war die Zunahme an den 
Pädagogischen Hochschulen, derenStudentenzahl 
sich um das Achtfache auf rd, 19 000 erhöhte. 
An der Technischen Hochschule Aachen blieben 
die Zahlen seit 1960 mit annähernd 10000 ziem­
lich konstant, ebenso seit 1964 an der Universi­
tät Köln. Mit rd, f8 000 Studenten ist Köln die 
größte Hochschule in Nordrhein-Westfalen. In 
der Bundesrepublik haben nur München und 
Hamburg höhere Studentenzahlen. Daß sich die 
Studentenzahlen in Köln in den letzten Jahren 
nicht mehr wesentlich verändert haben, wird 
mit darauf zurückzuführen sein, daß im Winter­
semester 1965/66 die Ruhr-Universität Bochum 
den Lehrbetrieb aufnahm. In Köln ging danach 
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Studenten na Viesenebattlichen Rochschulen 

Winterneuester 1950/51, 1955/56, 1960/61, 1965/66 und 1960/69.)

Roshschale 
Studenten insgesaut Darunter Auslinder 

4) Antiahl 
b) 1950/51 . 100 1950/51 1955/56 1960/61 1965/66 1968/69 1950/51 1955/56 1960/61 1965/66 1968/69 

Universität 

'Wobei  a) 
b) 

1080 7 344 42 219 

80ao  6 521 6 255 9 308 12 270 14 502 110 431 964 981 918 
b) 100 95,9 142,7 188,2 222,4 100 391,8 876,4 891,8 834,5 

Düsseldorf  a) 507 364 550 1 028 1 185 6 53 118 177 75 
b) 100 71,8 108,5 202,8 233.7 100 8e3,3 1 966,7 2 950,0 1 250,0 

Köln  4) 5 516 9 351 13 639 18 485 18 431 75 233 1 054 1 206 1 080 
b) 100 169,5 247,3 335,1 334,1 100 310,7 1 405,3 1 608,0 1 440,0 

Münster  a) 4 372 5 706 9 811 13 712 17 310 21 113 414 723 812 
b) 100 130,5 224,4 313,6 395,9 100 538,1 1 971,4 3 442,9 3 866,7 

Technische Hochschule Aachen  a) 3 632 5 928 9 742 9 528 9 595 99 409 1 828 1 782 1 437 
b) 100 163,2 268,2 262,3 264,2 100 413,1 1 846,5 1 800,0 1 451,5 

Theologische Pakete Paderborn a) 408 190 278 275 187 2 3 4 12 9 
b) 100 46,6 68,1 67,4 45,8 100 150,0 200,0 600,0 450,0 

Lirabliche Bochechule 

Rothe  a) 186 140 173 161 193 2 4 1 3 1 
b) 100 75,3 93.0 86,6 103,8 100 200,0 50,0 150,0 50,0 

Wuppertal  a) 119 110 131 105 209 2 1 4 2 4 
b) 100 92,4 110,1 88,2 175,6 100 50,0 200,0 100 200,0 

Pädasegisobe Hoohnehule 

Rheinland  a) 1 293 3 426 5 037 8 166 1 5 18 31 

Ruhr  a) 2 034 1 125 1 880 2 842 5 123 4 10 

Westtalen-Lippe  a) 1 029 2 100 3 481 5 482 3 7 

Wumm« a) 2 034 3 497 7 406 11 760 ui 771 5 25 48 
b) 100 171,9 364,1 558.5 922,9 

Inegesaut a) 23 295 31 541 51 03,3 68 004 87 777 317 1 248 4 392 4 953 4 603 
b) 100 135,4 219,1 291.9 376,8 100 393,7 1 385,5 1 562.5 1 452,1 

•) Angaben der Hechschnlbehörden (Kleine Heehtehalstatistik) 

die Zahl der Studenten aus dem Ruhrgebiet von 
2 377 im Wintersemester 1964/65 auf 1 799 im 
Wintersemester 1968/69 zurück. Wie zu erwar-
ten, kommen die Bochumer Studenten vorwie-
gend aus Gemeinden des Ruhrgebietes (62 114). 
Überdurchschnittlich hat seit dem Winterseme-
ster 1956/57 die Studentenzahl an der Universi-
tät Münster zugenommen. Sie lag im Winterse-
mester 1968/69 nur noch um rd. 1 100 unter der 
von Köln. Auch in Bonn hat sich die Studenten-
zahl gegenüber dem Wintersemester 1950/51 
mehr als verdoppelt. Die Zuwachsquote blieb 
jedoch hinter den übrigen Universitäten zurück. 

Im Wintersemester 1968/69 waren rd. 4 600 
Ausländer an den Wissenschaftlichen Hochschu-
len in Nordrhein-Westfalen immatrikuliert. Ein 
knappes Drittel der Ausländer besuchte die 
Technische Hochschule Aachen. Neben den Inge-
nieurwissenschaften widmeten sich die Auslän-
der vor allem dem Studium der Medizin, der 
Mathematik und Naturwissenschaften und der 
Wirtschaftswissenschaften. 

Ausländische Studenten aa Wi Wattliehen 
(wäle fedadegieche Hochschulen) 

in Winterseueeter 1968/69 nach Studiengebiet) 

Studiengebiet 

Insgesamt 

Ingaieunei haften  

Kodisia  

Hochschulen 

.1 

Ausländische Studenten 

Anzahl 

4 556 100 

1 061 23,3 

822 18,0 

Mathennek und Nature hatten . . .  727 16,0 

Virteehattee Watten  640 14,0 

Sprache hafte  422 9,3 

Oeieteseeseasobattes  377 8,3 

Theologie  177 3.9 

Soealle !arten  115 2,5 

Rechtee haft  97 2,1 

Landertscbatt  67 1,5 

Phantasie  49 1,1 

Leibeserziehung  2 0,0 

') &gehninne der Individualerhebung. 
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Silleledn l1li nu .. acl:att.lichlll Bochaehllle .. 

Willhr ..... t.or 1950/51, 1955/56, 1960/61, 1965/66 ud 1968/69·) 

Bochaehll1e 
St.Ile1.ahll 1II ...... t. Dal"llllter Aua1i111der 

a) AIIalll 

1950/51 1 1955/56 1 1960/61 1 1965/66 1 1968/69 1950/51 11955/56 11960/61 11965/66 11968/69 b} 1950/51 • 100 

Ull1"l'litit 

Bo.bua a) 
b} 

110l1li · .) 65:il 6255 9 "8 
ö} 100 95.9 142,7 

Dü •• lldorf a) 507 364 550 
b) 100 71.8 108,5 

löll1 · .. a} 5 516 9 351 1) 639 
b) 100 169,5 247.3 

MÜllltfl' •• a) 4 372 5706 9 811 
b) 100 1".5 224,4 

'hehllieebe Hoehaehlllo Mchl" . al 3632 5928 9742 
b) 100 163,2 268.2 

'I'hlologilObl l'akIIl tät Pad.roorn a) 408 190 218 
b) 100 46,6 68,1 

Ur.lIlien. Hoch.cbule 

Bet.hal .. a) 186 140 173 
b} 100 75.3 93,0 

hpput.&l • a) 119 110 131 
b) 100 92,4 110,1 

Pldaaogi.eha Hochaolllll. 

Rheilllaad • • • • a) 1 293 3426 

Ruhr · .. . ., . . a} 2034 1 125 1 eao 
.... t.1'altIl-Lipp •• a) 1079 2 100 

ZU_III &} 2034 3497 7 406 
b) 100 171,9 364,1 

In ........ t. a} 23295 31 541 51 038 
b) 100 135, " 219.1 

.) AIIpba .. dIr Hoeb.ehllibahörd.n (noino HMh .. hulst.&t.1.t.1k) 

die Zahl der Studenten aus dem Ruhrgebiet von 
2 377 im Wintersemester 1964/65 auf 1 799 im 
Wintersemester 1968/69 zurück. Wie zu erwar­
ten. kommen die Bochumer Studenten vorwie -
gend aus Gemeinden des Ruhrgebietes (62 %). 
Überdurchschnittlich hat seit dem Winterseme­
ster 1956/57 die Studentenzahl an der Universi­
tät Münster zugenommen. Sie lag im Winterse­
mester 1968/69 nur noch um rd. 1100 unter der 
von Köln. Auch in Bonn hat sich die Studenten­
zahl gegenüber dem Wintersemester 1950/51 
mehr als verdoppelt. Die Zuwachsquote blieb 
jedoch hinter den übrigen Universitäten zurück. 

Im Wintersemester 1968/69 waren rd. 4 600 
Ausländer an den Wissenschaftlichen Hochschu­
len in Nordrhein-Westfalen immatrikuliert. Ein 
knappes Drittel der Ausländer besuchte die 
Technische Hochschule Aachen. Neben den lnge­
nieurwissenschaften wid meten sich die :\ uslän­
der vor allem dem Studium der \Iedizin. der 
:\Iathematik und l\aturwissenschaften und der 
Wirtschaftswissenschaften. 

1 080 7;394 42 219 

12270 14 502 110 4)1 964 981 918 
188,2 222.4 100 391.8 876,4 891,8 8)4.5 

1028 1 185 6 53 118 177 75 
202,8 233,7 100 88',3 1 966,7 2 950,0 1 250,0 

18 485 18 4)1 75 233 1054 1 206 1 080 

335,1 334,1 100 310,7 1 405,3 1 608.0 1 440.0 

13 712 17 310 21 113 414 723 812 

313,6 395,9 100 538,1 1 971,4 3 442,9 3 866,7 

9 528 9 595 99 409 1 828 1 182 1 437 
262,3 264,2 100 413.1 1 846,5 1 800,0 1 451,5 

275 187 2 .. 12 9 
67.4 45,8 100 150.0 200,0 600,0 450.0 

161 193 2 1 3 
86,6 103,8 100 200,0 50,0 150,0 50,0 

105 209 2 1 " 2 " 88,2 175,6 100 50,0 200,0 100 200,0 

') 037 8 166 ') 18 31 

2 842 5 123 " 10 

3481 5482 3 7 

11360 18771 5 25 48 
558,5 922,9 

68 004 87777 317 1 248 " 392 " 953 ,,60] 
291,9 376,8 100 393,7 1 )85,5 1 562,5 1 452,1 

AuoliiDd11cbo Stlldl .. t ... an n"o,,"el:atilicbe .. Hoeba.buhn 
(obne PlldagoCiI.b. Ho.b.chlllla) • 

1. IiDter ..... tor 1968/69 naeb Shditngeb1et ) 

Äulll.ncliiebe Studenten 

Ina", oat 

blg'lIiouMl'i ... IIICbaft.1I • 

llldidll ••••••••• 

Matbe.Uk ud latum,,"ucl:athll 

"lrbol:atbw1. .. lucbatie .. 

Sprac hw1. UIIIICbaft ... 

Go1.te.w1. .. o .. cl:attt.. • 

Th.ologie. . ... 

SOli.lw1. I •• lllcbafhn 

R.t hhw1. ... lIIcba.t1. 

Pba ..... d •.•.• 

Leib ... rs1ehwlg .. 

.) Ergeb .. i ... der IMil'idualtrb.bung. 

An_bi 

4 556 

1061 

822 

727 

640 

422 

377 

177 

115 

97 

67 

4' 

100 

23,3 

18,0 

16,0 

14,0 

9,3 

S, J 

3,9 

2,5 

2,1 

1.5 

1,1 

0,0 



11 

Die nachstehenden Zahlen lassen erkennen, daß 

auch das Frauenstudium erheblich zugenommen 

hat: 

Winter-

semester 

Deutsche 

VI baftliehen 
Hochschulen 

ohne 
Pädagogische 
Bechschulen 

Studenten an 

Pädagogischen 
Hochschulen 

männlich weiblich männlich weiblich 

1950/51 17 254 3 690 1 074 960 

100 100 100 100 

1955/96 22 456 4 341 1 173 2 323 

130,1 117,6 109,2 242,0 

1960/61 31 480 7 765 2 372 5 029 

182,5 210,4 220,9 523,8

1965/66 40 911 10 805 3 Mn 7 653 

237,1 292,8 342.8 797,2 

1968/69 49 247 15 204 5 895 12 828 

285,4 412.0 548,9 1 336,2 

Weitaus in der Überzahl sind die Frauen an den 

Pädagogischen Hochschulen, bei denen je 100 

männlichen Studenten 218 weibliche gegenüber-

standen. Für die übrigen Wissenschaftlichen 

Hochschulen ergab sich eine Relation von 100 : 31. 

Der relativ hohe Frauenanteil an den Pädagogi-

schen Hochschulen dürfte sich u. a. auch aus der 

schulischen Vorbildung ergeben. Von den Stu-

dienanfängerinnen des Wintersemesters 1968 /69 

hatten allein 30 % ein Gymnasium für Frauen-

bildung zur Erlangung der fachgebundenen Hoch-

schulreife besucht, dessen Reifezeugnis auch 

zum Studium des Lehramts an Grund - und Haupt-

schulen berechtigt. 

2.2 Einzugsgebiete der Hochschulen 

Von den deutschen Studenten der Wissenschaft-

lichen Hochschulen hatten im Wintersemester 

1968/69 84% ihren ständigen Wohnsitz in Nord-
rhein-Westfalen. An den Pädagogischen Hoch-
schulen sowie an der Universität Bochum lag 

der Anteil der Einheimischen sogar über 90 %. 
Der Zustrom aus anderen Bundesländern war 
am größten an den Universitäten Bonn (24 %) 
und Münster (22 %) sowie an der Technischen 
Hochschule Aachen (18 %). Die Zuwanderer 
stammten vorwiegend aus Niedersachsen (38 %) 
und Rheinland-Pfalz (24 %). 

Deutsche Studenten an Wissenschaftlichen .1 
Hochschulen im Wintersemester 1968/69 nach stäsdigsa Wohneits ' 

Anaahl 

Studenten insgesamt  

davon mit etkadigen Wohneits in 

81 980 100 

Werdrhein-Westfalen  69 223 84,4 

Wiedersachsen  4 836 5,9 
Rheinland-Pfals  3 100 3,8
Baden-Württemberg  1 216 1,5 

944 1,2 
Bayern  680 0,8 
Schleswig-Holstein  447 0,5 
Berlin (West)  382 0,5 

Breiten  350 0,4 

Aasland  257 0,3 
Saarland  241 0,3 

Hamburg  239 0,3 
Ohne Angabe  65 0,1 

*) trgebnisee der Individualerhebung. 

Deutsche Studenten an Wiesenechaftlichen Hochmobiles (ohne Pädagogische Hochschulen) nach Studiengebiet»)

Wintersemester 1950/51, 1955/56, 1960/61. 1965/66 und 1968/69 

Stndieegebiet 

Studenten in Wintersemester 

1950/51 I 1955/56 1960/61 1965/66 1968/69 

Anzahl 
weiblich 

Anzahl ij 

tvangeliache Theologie  669 613 759 855 1 038 1,6 162 1,1 
Eathelieche Tbeelogie  965 812 937 1 076 1 264 2,0 105 0,7 
Allgeneine Nedieia  2 720 2 156 4 001 6 304 6 558 10,2 1 583 10,4 
Zabanedlzia  597 360 517 818 1 131 1,7 186 1,2 
Pharmazie  478 522 723 860 1 071 1,7 519 3,4 
Rechtswiesenachaft  2 905 3 890 3 931 5 136 8 236 12,8 907 6,0 
Wirtechattswieeenechatten  2 530 5 941 6 532 10 277 9 476 14,7 908 6,0 
Senialwiesensehaften 1)  11 28 109 642 1 108 1,7 315 2,1 
Oeinteswiesenschaftea  1 220 1 081 2 117 4 018 5 967 9,2 1 942 12,8 
Sorache OOOOOO bete*  1 959 2 757 6 886 8 318 10 020 16,8 5 539 36,4 
Nathematik und Naturvitaenschatten 2 904 3 296 4 995 6 671 11 618

2) 
18,0 2 595 17,1 

Landwirteokatt 446 199 158 162 512 0,8 261 1,7 
Ingenieurviseenechatten  

darunter 

3 176 5 067 6 713 6 190 5 468 8,5 101 0,6 

Bauwesen  828 1 173 1 445 1 533 1 227 1,9 76 0,5 
Naschinenbauvesen  776 1 481 2 288 1 883 1 748 2,7 7 0,0 
glektroteehnik  677 908 1 691 2 002 1 855 2,9 9 0,1 
Bord- und Hdtt eeeeeee  768 1 370 1 108 526 333 0,5 4 0,0 

Leibeeersiehean  15 33 1 92 185 0,3 79 3,5 

Sonstige Studienfächer und ohne Angabe 3 19 64 2 0,0 1 0,0 

Inegeaast 20 595 26 755 38 398 51 483 64 454 100 15 203 100 

•) Diebninns der Individualerhebung. - 1) Binechl. S01101,40 und wi 
ei haften. 

haft von der Politik. - 2) Einschl. Drnährunge- und Haushalts-

Die nachstehenden Zahlen lassen erkennen, daß 
auch das Frauenstudium erheblich zugenommen 
hat: 

Dellbchlt Stndent ... an 

.iI .... claftl1cb.n 

11111ou .. 
Hocba.bulen Pädaco,lIch.D 

... uhr 
obn. Hoohltcbulln 

PädaCOliacbe 
HQcbacbllbn 

IliiaJIlich "eiblich .iinnl1ch weiblicb 

17 2;<4 3690 107<4 960 
100 100 100 100 

1955/56 22 <456 4 341 1 173 2 323 
l:J),l 117,6 109.2 242,0 

1960/61 31 480 7765 :2 372 5 029 

182,5 210,4 220,9 523,8 

1965/66 40 911 10 805 3 1i82 7 653 
237 ,1 292,8 342,8 797,2 

191i8/69 49 247 15 204 5895 12 828 

285,4 412,0 548,;1 1 3)6,2 

Weitaus in der Überzahl sind die Frauen an den 
Pädagogischen Hochschulen, bei denen je 100 
männlichen Studenten 218 weibliche gegenüber­
standen, Für die übrigen Wissenschaftlichen 
Hochschulen ergab sich eine Relation von 100 : 31. 
Der relativ hohe Frauenanteil an den Pädagogi­
schenHochschulen dürfte sich u. a. auch aus der 
schulischen Vorbildung ergeben. Von den Stu­
dienanfängerinnen des Wintersemesters 1968/69 
hatten allein 30 % ein Gymnasium für Frauen­
bildung zur Erlangung der fachgebundenen Hoch­
schulreife besucht, dessen Reifezeugnis auch 
zum Studium des Lehramts anGrund- und Haupt­
schulen berechtigt. 
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2.2 Einzugsgebiete der Hochschulen 

Von den deutschen Studenten der Wissenschaft­
lichen Hochschulen hatten im Wintersemester 
1968/69 84 o/a ihren ständigen Wohnsitz in Nord .. 
rhein-Westfalen. An den Pädagogischen Hoch­
schulen sowie an der Universität Bochum lag 
der Anteil der Einheimischen sogar über 90 ':?o. 
Der Zustrom aus anderen Bundesländern war 
am größten an den Universitäten Bonn (24 %) 
und Münster (22 sowie an der Technischen 
Hochschule Aachen (18 %). Die Zuwanderer 
stammten vorwiegend aus Niedersachsen (38 %) 
und Rheinland-Pfalz (24 %). 

Deutsche Student.n an lIi ... n •• hattUcb.n • 
Hoch.ohulen im Wintern.uter 1968/69 nacb .tiindi, •• lohn.it, ) 

Studenten insgellllllt • • • • • • . 

da.,on .i t atändige. lobnli h in 

lfordrllein-I.stf&len 
n.derea.hun . • 
Rbtinland-PfaIa . 
Baden-IUrt tUber, 
H .. sln ••••• 
Bayern ••••• 
Sch1e ... ig-Hol.tein 
Borlin (Wnt) 
Breaen .. 

Allaland 
Saal"land 
l!a.aburg • 
Obne Angabe. 

') Ergebni •• e der Individualerhebung. 

AnJ&hI " 
81980 100 

69223 84,4 
4 8:36 5.9 
J 100 3.8 
1 216 1,5 

944 1,2 
680 0,8 
447 0,5 
382 0,5 
350 0,4 

257 0,3 
241 0.3 
239 0,3 

65 0,1 

Delltachlt Studen100n aIl .1e.on •• IafUi.hen Boohlt.bIllla (obn. Pädacoliacb. Hochlt.hubn) caoh Studien,eb1et') 

lIinteru.ester 1950/51, 1965/66 und 1968/69 

Stlldenten ia Wintera .... t.r 

Stlldioapbilt 1950/51 I 1955/56 I 1960/61 I 1965/66 I 1968/69 

"eiblich 
Anlll.bl " I Mllab1 " 

lft.Dpliache Thlto10lie · · · · 669 613 759 855 1038 1,6 162 1,1 
IatboU.cb_ Thoololi_ • · . .. 965 812 937 1 076 1 264 2,0 105 0,7 
1.11, ... 101 M.disia . 2720 2 156 4001 6 :J)4 6 558 10,2 1 58) 10,4 
Zaballedi.b ••••• · · · · 597 360 517 818 1 1)1 1,7 186 1,2 
PIlA ..... 1 ••••••• · · 478 522 723 860 1 071 1,7 519 3,4 
Rec b1o.wi ... IlI. laft . · · 2905 3890 3 931 5 136 8236 12,8 907 6.0 
.i rtaclatt ... t ...... chatbn · · 25:J) 5941 6 532 10 277 9 476 14,7 908 6,0 
Soaialwi ... uclaften I} • · . · . · 11 28 109 642 1 108 1,7 315 2,1 
O.iat .. wi ... llIclafhll • • · 1 220 1 081 2 117 4 018 5 967 9,2 1 942 12,8 
Spnlchwi ..... olaft.n .. · · 1959 2 757 6886 8 318 10 820 16,8 5539 36,4 
Matb •• Uk und K.tllnri,..nlolattln 2904 J 296 4 995 6 671 11 6182) 18,0 2 595 17,1 
Landwirt.claft . .. 446 199 158 162 512 0,8 261 1,7 
IngeIl1.unri ••• Il •• hatten ......... J 176 5067 6 713 6 190 5 468 8,5 101 0,6 

da ...... ter 

Bauwilin .. .. . .. · 828 1 173 1 445 1 533 1 227 1.9 76 0,5 
Maschinenbau" •• en · · · 776 1 481 2 288 1 883 1 748 2,7 7 0,0 

nektrohcbnik . 677 908 1 691 2 002 1 855 2,9 9 0,1 
Btrg- und Hüttonw ... n · · · . 768 1 370 1 108 526 m 0,5 4 0,0 

Le1b ..... Si.bwlg •••• · · 15 JO 1 92 185 0,3 79 3" 

Sonatige Studilnfkber und obn. Angabe - 3 19 64 2 0,0 1 0,0 

lnag.saat 20 595 26 755 J8 )98 51 483 64 454 100 15 203 100 

.) Ir,ebnill. der Indiyidualerhebun,. - 1) KinlchI. SoziolaBia und Wis.ens.haft VOn der Po li tik. - 2) Eins.hl. Ernährllng.- und Haushalt ... 
wil •• naclaftell. 
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Über in Nordrhein-Westfalen beheimatete und 
Hochschulen außerhalb des Landes besuchende 
Studenten liegen Angaben aus dem Winterseme-
ster 1966/67 vor. 

Denteehe Studenten im Wintersemester 1966/67
1) 

mit etändigen Wohnsitz in lordrbein-Westfalea 

Anzahl 

An Woehaebelen im Bundeegebiet 

einsehl. Berlin inegseent  

davon 

an Wocheobulen in Nordrhein—Westfalen . . . 

67 548 

47 202 

100 

69,9 

außerhalb Werdrhein -Weetfalens  20 346 30,1 

1) Ohne Studenten an Mageggeehen Rocbgebulen. 

Einer Aufnahme von 11 497 Studenten aus ande-
ren Bundesländern stand in diesem Semester 
eine Abgabe von 20 346 Studenten gegenüber. 
Die von Nordrhein-Westfalen am stärksten fre-
quentierten Hochschulen waren Freiburg, Mün-
chen, Marburg, die Freie Universität Berlin, 
Göttingen, Tübingen und Hamburg. Auf diese 7 
Hochschulen kam allein die Hälfte aller außer-
halb des Landes immatrikulierter Studierenden. 
An den Hochschulen außerhalb des Landes wur-
den bevorzugt Geistes- und Sprachwissenschaf-
ten (24 %), Ingenieurwissenschaften (17 %), Me-
dizin (17 %), Naturwissenschaften (12 (1/0) sowie 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (12 %) 
und Rechtswissenschaften (9 %) studiert. 

2.3 Studiengebiete der deutschen Studenten 

Die Hauptstudiengebiete der deutschen Studenten 
an den Wissenschaftlichen Hochschulen in Nord-
rhein-Westfalen (ohne Pädagogische Hochschu-
len) waren im Wintersemester 1968/69 Natur-
wissenschaften (18 %), Sprachwissenschaften 
(17 %), Wirtschaftswissenschaften (15 %) und 
Rechtswissenschaften (13 "1,). Medizin hatten 
12 % der Studenten belegt, Geisteswissenschaf-
ten und Ingenieurwissenschaften jeweils rd. 9%. 
In längeren Zeitabläufen wandeln sich Studien-
interessen und Ausbildungsziele. So sind die 
Naturwissenschaften in der Rangordnung der 
Studiengebiete nunmehr an die erste Stelle ge-
rückt, während sie bis 1965 die vierte Stelle 
innehatten. Die starke Zunahme der Studenten 
dieser Disziplin dürfte zum Teil auch auf die 
Studienbeschränkungen in der Medizin zurück-
zuführen sein, deren Studienanfänger vorüber-
gehend auf die Naturwissenschaften ausweichen. 
Andererseits nehmen die Studenten der Lehrbe-
rufe ständig zu, worauf nicht zuletzt auch das 
beträchtliche Ansteigen der Studenten in den 
Sprachwissenschaften zurückzuführen ist. Unter 
den Naturwissenschaftlern waren 4 421 (38°;,), 
unter den Sprachwissenschaftlern 9 570 (88 ";‚) 
Studenten des Lehramtes an der Realschule bzw. 
am Gymnasium. Welche Bedeutung die Lehrbe-
rufe im Rahmen der Hochschulausbildung über-
haupt haben, zeigen die nachstehenden Zahlen, 
wonach im Wintersemester 1968/69 45 ";, der 
deutschen Studenten in einer Lehrerausbildung 
standen: 

Ansah' 

Deutschs Studenten insgesamt  

darunter Studenten des Lehramtes an 

83 174 100 

Grund- und Hauptschulen  18 723 22,5 

Gymnasien  10 987 13,2 

Realschulen  

berufsbildenden Schulen 

(eineobl. Randelsechullehremt)  

6 195 

1 191 

7,4 

1,4 

Nach der Häufigkeit der gewählten Hauptstu-
dienfächer lag das Schwergewicht der Universi-
täten Bonn und Münster bei den Geistes- und 
Sprachwissenschaften. Es folgten Naturwissen-
schaften einschließlich Mathematik, Medizin 
einschließlich Pharmazie und Rechtswissen-
schaft. In Köln ist das Bild ähnlich, nur war 
hier die Medizin vergleichsweise weniger stark 
besetzt und die Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften bildeten mit 31 % aller Studenten ein-
deutig den Schwerpunkt. An der Ruhr-Universi-
tät Bochum wird die Rangfolge z. Z. noch vom 
Ausbaustadium der einzelnen Disziplinen be-
stimmt. An erster Stelle stehen hier wie in 
Bonn und Münster die Geistes- und Sprachwis-
senschaften (37 %), gefolgt von den Wirtschafts-
und Sozialwissenschaften (22 %), Rechtswissen-
schaft (17 %), Mathematik und Naturwissen-
schaften (12 %). Mit dem weiteren Ausbau von 
Bochum wird eine stärkere Entlastung der Uni-
versitäten Bonn, Köln und Münster zu erwarten 
sein. 

Deutsche Studenten an den Universitäten und 

der Technischen Hochschule in Vitt eeeeeee ter 1968/69 

nach Studiengebiet und Rochechule*) 

Anteil in 

Studiengebiet 

Universität Teoba. 
Hoch-
echule 
Aachen Bechun Bonn 

Ddesel-
dort 

Köln Käseter 

Theologie  3,8 4,6 4,9 

Ne& ein
1 ) 

3.7 19,8 84,9 9,6 18,7 1,3 

lischtee .haft . 16,7 17,0 13,6 14,3 

Wirtecharts- und 
Sosialvi haften 22,1 7,4 30,6 14,1 4,3 

Oeietee- und 
Sprachvierenschaften 37,3 25,8 4,8 27,3 28,6 13,5 

Nathesatik und 
Naturviesenscbeften . 12,4 19,2 10,3 18,9 19,1 19,6 

Landwirtschaft
2) 

. . 3.8

Ingenieur-
viseenschnftee . . . 3,2 2,0 60,8 

Leib iebung . . . 0,8 0,4 0,3 0,5 

Sonstige 

Studienfächer . . . . 0,0 0,0 

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 

*) grgebeiteeder Individualerbebung. 1) Kinschl.Pharmazle(Oniver-

sitit Bonn 4114 Uaivereität Waster 3,2%). - 2) Einschl. Ernibrungs - 

und Rauebaltswieeenschaften. 
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Über in Nordrhein-Westfalen beheimatete und 
Hochschulen außerhalb des Landes besuchende 
Studenten liegen Angaben aus dem Winterseme­
ster 1966/67 vor, 

Deutsch. S\udell\ln 1. linhr ..... \er 1966/671) 
.1 \ •• I.hnan. in Hordrhe1o-I .. tt .. len 

Anaahl 

An Bochlclllllu 1a 8un4 •••• bd..t 
ein.chl. StrUn iUII ..... t • • • 

<:I& .. OIl 

U Bochlcholell in Nordrbeill-lelUalen • 

ullerbalb Kordrheill-llltr.1ena •• • • • • 

1) Ohne Studellt ... a:a Pä<:l&goll1achen Hochscholen • 

67548 

47202 

20 34& 

100 

)0,1 

Einer Aufnahme von 11 497 Studenten aus ande­
ren Bundesländern stand in diesem Semester 
eine Abgabe von 20 346 Studenten gegenüber. 
Die von Nordrhein-Westfalen am stärksten fre­
quentierten Hochschulen waren Freiburg, Mün­
chen, Marburg, die Freie Universität BerEn, 
Göttingen, Tübingen und Hamburg. Auf diese 7 
Hochschulen kam allein die Hälfte aller außer­
halb des Landes immatrikulierter Studierenden. 
An den Hochschulen außerhalb des Landes wur­
den bevorzugt Geistes- und Sprachwissenschaf­
ten (24 %), Ingenieurwissenschaften (17 %), Me­
dizin (17 %), Naturwissenschaften (12 %) sowie 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (12 %) 
und Rechtswissenschaften (9 %) studiert. 

2.3 Studiengebiete der deutschen Studenten 

Die Hauptstudiengebiete der deutschen Studenten 
an denWissenschaftlichen Hochschulen in Nord­
rhein-Westfalen (ohne Pädagogische Hochschu­
len) waren im Wintersemester 1968/69 Natur­
wissenschaften (18 %), Sprachwissenschaften 
(17 %). Wirtschafts wis sens c haften (15 %) und 
Rechtswissenschaften (13 0-;,). IVledizin hatten 
12 0'0 der Studenten belegt, Geisteswissenschaf­
ten und Ingenieurwissenschaften jeweils rd. 9 %, 
In längeren Zeitabläufen wandeln sich Studien­
interessen und Ausbildungsziele, So sind die 
Naturwissenschaften in der Rangordnung der 
Studiengebiete nunmehr an die erste Stelle ge­
rückt, während sie bis 1965 die vierte Stelle 
innehatten, Die starke Zunahme der Studenten 
dieser Disziplin dürfte zum Teil auch auf die 
Studienbeschränkungen in der Medizin zurück­
zuführen sein, deren Studienanfänger vorüber­
gehend auf die Naturwissenschaften ausweichen. 
Andererseits nehmen die Studenten der Lehrbe­
rufe ständig zu, worauf nicht zuletzt auch das 
beträchtliche Ansteigen der Studenten in den 
Sprachwissenschaften zurückzuführen ist. Unter 
den );aturwissenschaftlern waren 4 421 (38 0

;,), 

unter den Sprachwissenschaftlern 9 570 (88 ":,) 
Studenten des Lehramtes an der Healschule bzw, 
am Gymnasium. Welche Bedeutung die Lehrbe­
rufe im Rahmen der Hochschulausbildung über­
haupt haben, zeigen die nachstehenden Zahlen, 
wonach im Wintersemester 1968/69 45°:, der 
deutschen Studenten in einer Lehrerausbildung 
standen: 

illlahl " 
Denhcht Studenten inage .... t .. .. .. .... 83 174 100 

<:I&rulltu Studenten de. Lehrut .. 8JI 

Grund- und llauptlcholel1 • 1872) 22,5 

G)'IlUlien ••••••• 10 9ff7 13.2 

Realae holen • • • • • • • 6 195 7,4 

berufsbildenden Schuhn 
(eina.hl. llandelncbullehra.t) 1 191 1,4 

Nach der Häufigkeit der gewählten Hauptstu­
dienfächer lag das Schwergewicht der Universi­
täten Bonn und Münster bei den Geistes - und 
Sprachwissenschaften. Es folgten Naturwissen­
schaften einschließlich Mathematik, Medizin 
einschließlich Pharmazie und Rechtswissen­
schaft. In Köln ist das Bild ähnlich, nur war 
hier die Medizin vergleichsweise weniger stark 
besetzt und die Wirtschafts- und Sozialwissen­
schaften bildeten mit 31 % aller Studenten ein­
deutig den Schwerpunkt. An der Ruhr-Universi­
tät Bochum wird die Rangfolge z. Z. noch vom 
Ausbaustadium der einzelnen Disziplinen be­
stimmt. An erster Stelle stehen hier wie in 
Bonn und Münster die Geistes - und Sprachwis­
senschaften (37 %). gefolgt von den Wirtschafts­
und Sozialwissenschaften (22 0/0). Rechtswissen­
schaft (17 %). Mathematik und Naturwissen­
schaften (12 %). Mit dem weiteren Ausbau von 
Bochum wird eine stärkere Entlastung der Uni­
versitäten Bonn, Köln und Münster zu erwarten 
sein. 

Deut.ell. studenten an den Uni verai Uten und 
der Techllilche" Rochlchole i. IIillter ..... ter 1968/69 

nacll Stlldiongebiet und Hoclleehul.·) 

Ant.il in 

Un1nuität 'I'ecbll. 

Stu41t",ebitt 

Tboololl1' • 

"Odil1,,1) • 

Rechtawta.onacbaft 

'tirtachafta- und 
So lia1wta •• ll8chafhn 

Oe1atel- und 
S praehwi •• enaehaft.n 

llath .... tik und 
Haturwt ...... ebaf\eo 

Insonhur-
wt ... nlchaftea 

Lei b ••• rli thons • 

Son.tige 
Studienfächer • 

J IDÜI801-1 K' I" .. t Bocbua Bonn dorf 01" uni er 

3,8 4,6 4,9 

3,7 19,8 84,9 9,6 18,7 

16,7 17,0 13,6 14,3 

22,1 7,4 30,6 14,1 

37.3 25,8 4,8 27,3 28,6 

12,4 19,2 10.3 18.9 19.1 

),8 

),2 2,0 

0,8 0,4 0,3 

0,0 

IuS ...... t 100 100 100 100 100 

Hoot>-
•• hole 
Aaehan 

1,3 

4,3 

13,5 

19,6 

60,8 

0,5 

0,0 

100 

.) Erg.bni ... der rlld1\"idualu-blbUllil. - 1) Einiehl. Pbaru.zi. (Uni .er­
aitiit Bonn UnlTeraität IIUn.ttr - 2) !!inechl. Ernahrunge­
uod llau.halt.wt ..... cbaft .... 
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Neu ist an der Ruhr-Universität die Einrichtung 
sowohl von geisteswissenschaftlichen wie auch 
von technischen Disziplinen: die Universität be-
sitzt eine Abteilung für Maschinenbau und kon-
struktiven Ingenieurbau und eine für Elektro-
technik. Beide Abteilungen zählten im Winter-
semester 1968/69 bereits 230 Studenten. Mit 
der Ruhr-Universität ist das Klinikum Essen 
verbunden. Es bestehen dort Abteilungen für 
Theoretische und Praktische Medizin, während 
eine Abteilung für Naturwissenschaftliche Me-
dizin in Bochum geführt wird. 

Bis zum Wintersemester 1962/63 war an der 
Medizinischen Akademie Düsseldorf nur das 
Studium in den klinischen Fächern der Medizin 
möglich. Mit der Übernahme auf das Land Nord-
rhein-Westfalen wurden 1962 die erforderlichen 
Lehrstühle und Einrichtungen für das Studium 
der vorklinischen Medizin geschaffen. Am 16. 
November 1965 wurde die Medizinische Akade-
mie zur Universität erhoben und gleichzeitig 
mit dem Aufbau einer naturwissenschaftlichen 
und philosophischen Fakultät begonnen. Noch 
ist das Studium in beiden Disziplinen nur in be-
schränktem Umfang möglich, so daß im Winter-
semester 1968/69 erst 54 Studenten geistes-
und sprachwissenschaftliche Fächer als Haupt-
studienfach belegt hatten. 

An der Technischen Hochschule Aachen liegt 
das Schwergewicht naturgemäß bei den inge-
nieurwissenschaftlichen Fächern. Durch die 
Aufspaltung der Fakultät für allgemeine Wis-
senschaften in eine philosophische und eine na-
turwissenschaftliche Fakultät können in Aachen 
neuerdings auch akademische Abschlußprüfungen 
in den geisteswissenschaftlichen, sprachwis-
senschaftlichen und naturwissenschaftlichen Fä-
chern abgelegt werden. Es ist u. a. eine Aus-
bildung für das Lehramt an Realschulen, Gym-
nasien und bereits seit längerem für das Lehr-
amt an berufsbildenden Schulen möglich. Im 
Wintersemester 1968/69 strebten von 2 702 
Studenten der geistes- und sprachwissenschaft-
lichen sowie der naturwissenschaftlichen Fach-
richtungen 1 009 eine Lehramtsprüfung an, da-
von 406 für Realschulen und 603 für Gymnasien. 
Seit dem Sommersemester 1967 ist in Aachen 
auch das Studium in der klinischen Medizin 
möglich. 

2. 4 Soziale Herkunft der deutschen Studienan-
fänger 

Von den 15 106 Erstimmatrikulierten des Win-
tersemesters 1968/69 waren knapp ein Viertel 
Kinder von Akademikern; sie waren am stärk-
sten an der Universität Bonn (34 %) vertreten. 

Deutsche Studienanfänger an Missensehaftlichen Bochschulen 

Minterseseater 1968/69 tumb beruflicher Stellung dee Vaters und Bochechule.)

Stellung dee Vaters in Beruf 
Studienanfänger 

inagenant 

Davon 

Universität 
Technische 

Bochschule 

Aachen 

Theologische 

und 

Kirchliche 

Pädagogische 

Bochum Sau Düsseldorf Köln Münster 
Bochschulen 

Akademiker saunamau  

davon 

3 429 207 754 38 655 656 349 59 631 

Beulte  1 656 144 364 18 243 330 151 46 36o 

Angestellte  751 82 133 10 165 112 103 7 139 

selbständige  1 014 60 256 9 247 213 91 6 132 

Mithelfende 

Familienangehörige 1 1 

ohne genaue Berufsangabe . 7 1 1 4 

Sichtakademiker summen . 

davon 

11 610 1 515 1 445 108 1 909 1 824 1 170 193 3 446 

Beamte  2 Oge 246 364 19 328 324 179 28 610 

Angestellte  4 616 651 490 54 885 616 487 74 1 359 

Arbeiter  1 669 300 127 17 180 248 162 36 599 

Selbständige  3 175 308 459 18 508 633 334 53 042 

Mithelfende 

Familienangehörige 13 4 2 2 1 3 
ohne genaue Berufsangabe 39 6 3 6 2 7 2 13 

Ohne Angabe über 

Sochschuletndinn und Beruf . 67 3 10 6 4 5 4 35 

Disgetant 15 106 1005 2209 146 2 570 2 484 1 524 256 4 112 

*) irgebnieee der Individualerhebung. 

Neu ist an der Ruhr-Universität die Einrichtung 
sowohl von geisteswissenschaftlichen wie auch 
von technischen Disziplinen: die Universität be­
sitzt eine Abteilung für Maschinenbau und kon­
struktiven Ingenieurbau und eine für Elektro­
technik. Beide Abteilungen zählten im Winter­
semester 1968/69 bereits 230 Studenten. Mit 
der Ruhr-Universität ist das Klinikum Essen 
verbunden. Es bestehen dort Abteilungen für 
Theoretische und Praktische Medizin, während 
eine Abteilung für Naturwissenschaftliche Me­
dizin in Bochum geführt wird. 

Bis zum Wintersemester 1962/63 war an der 
Medizinischen Akademie Düsseldorf nur das 
Studium in den klinischen Fächern der Medizin 
möglich. Mit der Übernahme auf das Land Nord­
rhein-Westfalen wurden 1962 die erforderlichen 
Lehrstühle und Einrichtungen für das Studium 
der vorklinischen Medizin geschaffen. Am 16. 
November 1965 wurde die Medizinische Akade­
mie zur Universität erhoben und gleichzeitig 
mit dem Aufbau einer naturwissenschaftlichen 
und philosophischen Fakultät begonnen. Noch 
ist das Studium in beiden Disziplinen nur in be­
schränktem Umfang möglich, so daß im Winter­
semester 1968/69 erst 54 Studenten geistes­
und sprachwissenschaftliche Fächer als Haupt­
studienfach belegt hatten. 

An der Technischen Hochschule Aachen liegt 
das Schwergewicht naturgemäß bei den inge­
nieurwissenschaftlichen Fächern. Durch die 
Aufspaltung der Fakultät für allgemeine Wis­
senschaften in eine philosophische und eine na­
turwissenschaftliche Fakultät können in Aachen 
neuerdings auch akademische Abschlußprüfungen 
in den geisteswissenschaftlichen, sprachwis­
senschaftlichen und naturwissenschaftlichen Fä­
chern abgelegt werden. Es ist u. a. eine Aus­
bildung für das Lehramt an Realschulen, Gym­
nasien und bereits seit längerem für das Lehr­
amt an berufsbildenden Schulen möglich. Im 
Wintersemester 1968/69 strebten von 2 702 
Studenten der geistes- und sprachwissenschaft­
lichen sowie der naturwissenschaftlichen Fach­
richtungen 1 009 eine Lehramtsprüfung an, da­
von 406 für Realschulen und 603 für Gymnasien. 
Seit dem Sommersemester 1967 ist in Aachen 
auch das Studium in der klinischen Medizin 
möglich. 

2.4 Soziale Herkunft der deutschen Studienan­
fänger 

Von den 15 106 Erstimmatrikulierten des Win­
tersemesters 1968/69 waren knapp ein Viertel 
Kinder von Akademikern; sie waren am stärk­
sten an der Universität Bonn (34 %) vertreten. 

Il<ollbclle Stllclieuntüglr an 1i ... III.batil1chan Hochschulen 
Winbr ..... ter 1968/69 uch btruflicber ShllWlg deI Vaters Wld BOCIleChule·) 

Dayon 

Stllclieuntüglr U .. i ur.Uit Thoo lOgiSCh', J 

ShllWlIL de. Taterl ia Beruf 
iug .... t T •• Imbcht Wld Pädagogis.he 

50chua I I Dil ... ldorf I I MilII.t ... 

Hocbaohule Kirchliche 
50110 Köln hcbe .. 

lIoch.chulen 

.tkad •• üor .......... • • . . . :; 429 287 754 J8 655 656 349 59 631 
day.n 

B ... t. .. " .. " · .. 1 656 144 364 18 24) 330 151 46 :;60 

"'p.tellte • · . . · 751 82 133 10 165 112 103 7 139 
S.lbltücligo · . . 1 014 60 256 9 247 213 91 6 132 

Mi tbeUend. 

FaaU1t1laAgohö r1 r' . . 1 1 - - - - - - -
olm. geu .. e B.ruf 1&11&11. b. · 7 - 1 1 - 1 4 - -

lIichtAlradftiktr .u ..... " · 11 610 1 515 1 445 106 1 909 1 824 1 170 193 ) 446 

duo" 

h .. t. .. . . .. · 2 098 246 ;64 19 328 324 179 28 610 

"" .. hllte .. 4 616 651 490 ,4 885 616 487 74 1 359 
Arb.iter . · . · . 1 669 JOO IT/ 17 180 248 162 36 599 
hlbatilacligl · . · . · J 175 308 459 18 508 633 334 53 862 

MitbtIr,,,de 
P'uU1tll&llgebörige 1) 4 2 - 2 i 1 - :; 
ohno se .... o B.ruf .... pb. )9 6 3 - 6 2 7 2 1) 

Olm. "'pb. übn 
lIocbacblllltucli\lll Wld Beruf 67 3 10 - 6 4 5 • 35 

III.g .... t 15 106 1 805 2 209 146 2570 2484 1 524 256 4 112 

.) Ir,ohni ... dIr IncliY1dualerhtbwlg. 
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Die niedrigsten Quoten hatten die Universitäten 
Bochum (16%) und die drei Pädagogischen Hoch-
schulen (15 %). 

Nach der beruflichen Stellung waren die Väter 
von gut einem Drittel (36%) der Studienanfänger 
Angestellte; sie bildeten an allen Hochschulen 
mit Ausnahme von Bonn und Münster die stärk-
ste Gruppe. In Bonn und Münster studierten re-
lativ mehr Studenten, deren Väter einen selb-
ständigen Beruf ausübten. Dazu kamen in Bonn 
als stärkste Gruppe die Kinder aus Beamtenfa-
milien (33 %), deren Väter genau zur Hälfte 
Akademiker waren. Von den Studienanfängern 
insgesamt hatten 25% einen Beamten zum Vater. 

Aus Arbeiterfamilien stammten 11 % der Stu-
dienanfänger. Am größten war ihr Anteil an der 
Ruhr-Universität Bochum (17 °I0), an den Päda-
gogischen Hochschulen (15 %) und an den Theo-
logischen und Kirchlichen Hochschulen (14 %). 

Von den 3 429 Studienanfängern, deren Väter 
Akademiker waren, hatten 582 Mütter mit aka-
demischer Ausbildung. Besonders hoch war der 
Anteil der Studienanfänger, deren beide Eltern-
teile Akademiker sind, unter den Medizinern. 
Von 204 (1,4 %) Studienanfängern war nur die 
Mutter Akademikerin. Das Abitur hatten ein 
oder beide Elternteile bei 34 % der Studienan-
fänger. 

Deutsche Studienanfänger an Wissenschaftlichen Reebsehulen im 
Wintersemester 1968/69 nach Studiengebiet, Schulbildung (Abitur) 

und abgeschlossener Rochechnlanebildung der Iltere) 

Studiengebiet 

Studien—
anfänger 

ins—
genant 

Darunter 

mit abgeschlossener 
alt Abitur 

Roehechnlausbildung 

nur 

Vater 
nur 

Mutter 

Vater 
und 

Mutter 

Zur 

Vater 
11111.

Mutter 

Tater 
und 

Mutter 

Theologie ..  .  513 84 12 44 88 6 19 
Nedisin  476 137 15 131 167 4 62 
Pharnasie . . . . 90 34 1 23 44 6 

eRechte haft 1357 357 38 191 34o 25 58 
Virtsebafte-
eiseenschaften 897 176 28 84 127 8 17 
Sosial-
risnenechaften 117 23 6 13 16 6 
Geistes-
111 haften 

darunter 

4 985 853 149 330 709 5e 132 

Lehramt an 
Grund- und 
Hauptschulen 4 112 666 108 232 530 42 101 

Sprach. 
vi haften 2 329 501 79 244 449 37 91 
Nathenatik 
and Natur-
ei haften 2 920 646 92 379 645 44 148 
Landwirteehaft 1) 130 31 5 21 31 5 
Ingenieur-
wiasenschatten . . 1 236 237 22 126 217 17 34 
Leibeserziehung . 54 12 1 5 12 1 
Sonstige 
Studienfächer . . 2 1 1 2 

Inngenant 15 106 3 094 448 1 592 2 847 204 582 

*) Ergebnisse der Indieidealerhebung. - 1) Einschl. 'reihnsage- und 
Haushaltswissenschaften. 

2. 5 Hochschulprüfungen 

In den Prüfungsjahren 1967 und 1968 legten, von 
einigen Erfassungslücken abgesehen, 14 101 
deutsche Studenten in Nordrhein-Westfalen mit 
Erfolg eine Staats-, Diplom- oder Magisterprü-
fung bzw. eine Kirchliche Abschlußprüfung ab. 
Da die meisten Prüfungskandidaten unmittelbar 
nach bestandenem Examen in einen Beruf ein-
treten, sofern sie nicht promovieren oder ein 
weiteres Studium aufnehmen wollen, bietet die 
Hochschulprüfungsstatistik auch Anhaltspunkte 
für Fragen des akademischen Nachwuchses. 

Mit Irfolg abgelegte akademisch* Prüfungen deutscher Studenten 
in den Prüfungejahren 1967 und 1966*) 

Fachrichtung 
Abschlueprüfungen

1) 
Promotionen 

11111111•11111 weiblich zusammen weiblich 

Evangelische Theologie 
Katholische Theologie . 
Allgemeine Medizin .  
Zahnnedisin  
Pharmasie  
Rechtest haft . 
Wirtschafte- und 

246 

193 
1 902 

240 
523 

1 601 

21 
1 

598 
68 

317 
156 

25 
20 

1 192 
145 

27 
415 

1 

3 
360 
33 
7 

13 

Sosialwi Watten 2406 280 281 19 

Geistes- und 
Sprache' eeeee cbaften 1682) 732) 447 94 
Lehramt 
an der Realschule . . 1 890 1 268 
Lehramt an Gymnasium 2 294 674 
Lehramt an 
berufebildenden Schalen 172 14 
Mathematik und 
laturwl haften . . 6753) 

29
3) 60 ? ) _A) 36

Landwirtschaft . . . . 56) 2
6) 

Ingenieure Watten 1 72665) 35) 338 1

Inepeanit 14 101 3 505 3 548 569 

*) Winterehester 1966/67 bis Sonnereeneeter 1968.- 1) Staatsprüfun-
gen, Diplonprtfuagme, Magisterprüfungen und Eirchliehe Abuchlullprü-
fungen.- 2) Nur Psychologie. - 3) Ohne Mathematik und Mineralogie an 
der Universität Münster im Wintersemester 1966/67 und Sommersemester 
1967; ohne Physik an der Universität Köln in Sonnersemester 1967. -
4) Einschl. Nmrunzle an der Technischen Hochseele Aachen.- 5) Ohne 

Architektur an der Technischen Hochschule Aachen. - 6) Einschl. Mi-

neralogie an der Technischen Hochschule Aachen. 

Frauen waren mit beachtlichen Anteilen an den 
bestandenen Staatsprüfungen in der Pharmazie 
(61 "70), Medizin (31 %) und für das Lehramt an 
der Realschule (70 %) und amGymnasium (29 %) 
vertreten. An den bestandenen Abschlußprüfun-
gen insgesamt betrug der Anteil der Frauen 
25 %. 

Nach Angaben der Fakultäten wurden 3 548 Dok-
torprüfungen mit Erfolg abgelegt, Von den Prü-
fungskandidaten waren 2 979 (84 %) Männer und 
569 (16 %) Frauen. In den Naturwissenschaften, 
ebenso in Theologie und in den geisteswissen-
schaftlichen Fächern kann die Promotion unter 
Umständen ein regulärer Abschluß des Studiums 
sein, sofern die Promotionsordnungen eine vor-
hergehende Diplom- oder Staatsprüfung nicht 
voraussetzen. Am häufigsten promovierten Me-
diziner, in der Regel kurz nach dem Staatsexa-
men. 
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Die niedrigsten Quoten hatten die Universitäten 
Bochum (16 %) und die drei Pädagogischen Hoch­
schulen (15 %). 

Nach der beruflichen Stellung waren die Väter 
von gut einem Drittel (36 %) der Studienanfänger 
Angestellte; sie bildeten an allen Hochschulen 
mit Ausnahme von Bonn und Münster die stärk­
ste Gruppe. In Bonn und Münster studierten re­
lativ mehr Studenten, deren Väter einen selb­
ständigen Beruf ausübten. Dazu kamen in Bonn 
als stärkste Gruppe die Kinder aus Beamtenfa­
milien (33 %), deren Väter genau zur Hälfte 
Akademiker waren. Von den Studienanfängern 
insgesamt hatten 25 % einen Beamten zum Vater. 

Aus Arbeiterfamilien stammten 11 % der Stu­
dienanfänger. Am größten war ihr Anteil an der 
Ruhr-Universität Bochum (17 %), an den Päda­
gogischen Hochschulen (15 %) und an den Theo­
logischen und Kirchlichen Hochschulen (14 %). 

Von den 3 429 Studienanfängern, deren Väter 
Akademiker waren, hatten 582 Mütter mit aka­
demischer Ausbildung. Besonders hoch war der 
Anteil der Studienanfänger , deren beide Eltern­
teile Akademiker sind, unter den Medizinern. 
Von 204 (1,4 %) Studienanfängern war nur die 
:.\lutter Akademikerin. Das Abitur hatten ein 
oder beide Elternteile bei 34 % der Studienan­
fänger. 

nl"tseh. Studiluatb,er IUI li •• ell.cbU'tlichtn !!eche.hulen i. 
Winter ..... ter 1968{69 Moh Studilll,obiot. SChulbildun, (Abitur) 

ud .bp.chlu.eller Boobeebul.u.bildung du nbl'll*) 

Darunter 

Studio .. -
.tt abi ... hl ...... r anfänger aii Abitur 

Siudiellpbitt 
iu- IIochecbulautbildung 

g .... t 

r\ rahr 
rl, rater lIur IIV d 111111' lIlIl' d 

fatal' IhtUer M::tu 'abr Ihtiter Iht":tor 

Th.ologie ..... 513 84 12 44 88 6 19 
Modid" ..... 476 lYl 15 1)1 167 4 62 
PbaI'M.1e ...... 90 )4 1 2) 44 - 6 
R •• httwit .. neebU't 1 357 357 J8 191 )40 25 58 
lirtacbU'h-
rl ••••• eba.f't.D .• 897 176 28 84 127 a 17 
Sodal-
wi ... na.bU'te" • 117 23 6 1) 16 - 6 
Goübt-
wis .. noebU'bn • .. 985 953 149 3:Jl 709 59 132 

darunt.r 

Lehraat an 
Grund- \IlId 
l!&uptaobultn • .. 112 666 108 232 5:Jl 42 101 

Sprach-
n ••• a.chatt.» • · 2 329 501 79 244 "9 37 91 
MatboaaUk 
nnd ktll!:'-
wi ... n.cbU'to" • · 2 920 648 92 379 645 44 148 
Lall<hrirhcbat't 1) 1)0 Jl 5 21 )1 5 11 
Ia,Wtll!:'-
ril •••• chatt.. • • 12)6 211 22 126 217 17 )4 
Loi b •• erllohl1llj! · 54 12 1 5 12 - 1 
SOIllUILO 

... filchtr .. 2 1 - 1 2 - -
Ia.p ... 15 106 ) 094 «8 1 592 2 847 204 582 

0) "",bai ... dar IadiY1du&10rhthl1llg. - 1) Ei".ohl. Irniihrllllgo- Wld 
!!au.lal t..wi ... ucbU't .... 

2.5 Hochschulprüfungen 

In den Prüfungsjahren 1967 und 1968 legten, von 
einigen Erfassungslücken abgesehen, 14 101 
deutsche Studenten in Nordrhein-Westfalen mit 
Erfolg eine Staats-, Diplom- oder Magisterprü­
fung bzw. eine Kirchliche Abschlußprüfung ab. 
Da die meisten Prüfungskandidaten unmittelbar 
nach bestandenem Examen in einen Beruf ein­
treten, sofern sie nicht promovieren oder ein 
weiteres Studium aufnehmen wollen, bietet die 
Hochschulprüfungsstatistik auch Anhaltspunkte 
für Fragen des akademischen Nachwuchses. 

M1 t Erfolg abi.l.gte akad .. 1Ioh. Priitnngen deut.cher Studenten 
in den Prlifung.jahrell 1967 ud 1968") 

AblehluBprlifnngen 1) Pro.otionen 
rachriebtung 

mu ... n I .... iblich "' ...... n I weiblich 

Evangelische Thlologie 246 21 25 1 
rathoUs.he Th.ologie . 193 1 20 3 
AH, •• eine M.di sin 1 902 598 1 192 360 
Zabn .. edi dn • • • • 240 68 145 33 
Pbaraalie ••••• 523 317 27 7 
R.cht. .... ia •• II •• bat't 1 601 156 415 13 
l!irt •• bat'to- UDd 

S •• 1al wi .. ens.Wten 2 406 280 281 19 
Geist •• - und 

1682) 732) Sprachwias.nschafbn 447 94 
Lshraat 
an der Real.chule • • 1 890 1 268 
L.hraat .. G,..".siUII 2 294 674 
Lehraat an 
berufabild."deo Sohulen 172 14 

Math.aatik nnd 
6753) 293) Naturwisaenlcbaften . 

LandWirt.cbaft . . . 65 35) 
Inge.1.urwi.senaebat'tOll 1 7265) 3 

In.g •• a.t 14 101 3505 

.) Wint.r ..... t.r 1966{67 bio So ... r ••••• t.r 1968.- 1) Staataprlifull­g.... Dip10.prlifWlgel1, Magilt.rprlifWlgen ud Urchliche Ab.ehluBprtl-
I'l1IIgen. - 2) "ur Palchologi •• - 3) Obne MatheaaUk und lIi ... ralogie an 
dor Uni .. rsi tiit MillIItor i. Wint.r ••••• tn 1966/67 Wld So ... run.t.r 
1967; ohne Pby.ilt an der Uninroitll.t i. so .......... t.r 1967. -
4) !iu.hl. Plaraolio &11 der Te.bnis.he .. Ho.b •• bule AlIohen. - 5) Obn • 
.lrchi tektur an der T •• hnischen Hochlchule Allehen • 6) Eine.nI. Mi­
nerologie &11 d.r Teohnilch.n Ho.h •• huh Aache •. 

Frauen waren mit beachtlichen Anteilen an den 
bestandenen Staatsprüfungen in der Pharmazie 
(61 %), Medizin (31 %) und für das Lehramt an 
der Realschule (70 %) und am Gymnasium (29 %) 
vertreten. An den bestandenen Abschlußprüfun­
gen insgesamt betrug der Anteil der Frauen 
25 %. 

Nach Angaben der Fakultäten wurden 3548 Dok­
torprüfungen mit Erfolg abgelegt, Von den Prü­
fungskandidaten waren 2 979 (84 (ro ) Männer und 
569 (16 'fo) Frauen. In den Naturwissenschaften, 
ebenso in Theologie und in den geisteswissen­
schaftlichen Fächern kann die Promotion unter 
Umständen ein regulärer Abschluß des Studiums 
sein, sofern die Promotionsordnungen eine vor­
hergehende Diplom- oder Staatsprüfung nicht 
voraussetzen. Am häufigsten promovierten :\Ie­
diziner, in der Regel kurz nach dem Staatsexa­
men. 
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Lehrpersonen und sonstiges vi haftliches Personal am 15. Wovenber 1966.)

Stellung 

Viseenechaftliche Hochschales 

ohne Pädagogische Hochschulen 
Pädagogische Hochschulen 

Stellen 

lt. 

Kauehaltsplan 

beeetste 

Stellen 

Studenten 

ii 
besetzte Stelle 

Stellen 
lt. 

Haushaltsplan 

basstete 
Stellen 

Studenten 

je 
besetste Stelle 

Ordentliche und außerordentliche Professoren 

Abteilung eeeee Seher und Professoren, 

968 1)853 73 313 287 53 

Wissenschaftliche Räte und Professoren  253 144 431 

Dozenten  254 197 315 164 141 108 

Kustoden, Obeervatoren, Akadenieche Käte, 
Studienräte im Hochechuldienst u  ä 409 321 193 1 1 15 217 

Lektoren  145 139 447 

Oberassistenten, Oberärzte, Oberapotheker, 
Oberingenieure und ei haftliche Assistenten 4 099 3 635 17 241 103 148 

Honorar— und Oastprefeasoren  78 91 682 

Sonstiges ui eeeee chaftlichen Personal  163 341 182 30 18 845 

Inegesaat 6 369 5 721 11 749 550 28 

e) Angaben der Hochschulbehörden, ohne Lehrbeauftragte und Verwaltungspersonal. - 1) Einschl. 12 lueriti, die einen Lehrstuhl verwalten. 

2.6 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft-
liches Personal 

Erhebungen über die Hochschullehrer und das 
sonstige wissenschaftliche Personal werden in 

größeren Zeitabständen durchgeführt. Die letzte 

Erhebung fand am 15. November 1966 statt. An 
diesem Stichtag waren nach Angaben der Hoch-
schulbehörden an den Pädagogischen Hochschu-
len 550 Personen, an den Universitäten, der 
Technischen Hochschule Aachen und den Theo-
logischen und Kirchlichen Hochschulen 5 721 
Personen in Lehre und Forschung tätig, wobei 
Lehrbeauftragte, die einen Teil der Lehrveran-
staltungen bestreiten, nicht mitgezählt sind. Auf 
einen Lehrstuhlinhaber kamen an den Pädagogi-
schen Hochschulen im Durchschnitt 53 Studen-
ten, an den übrigen Wissenschaftlichen Hoch-
schulen 73. 

Bei der Individualerhebung der Hochschullehrer 
wird zwischen akademischer und dienstrechtli-
cher Stellung unterschieden, die nur bei den 

ordentlichen und außerordentlichen Professoren 
übereinstimmen. Die Lücke in der Vollzählig-
keit der erfaßten Personen (6 271 nach den An-
gaben der Hochschulbehörden gegenüber 5 709 
bei der Individualerhebung) betraf vor allem 
die wissenschaftlichen Assistenten. Die Lehr-
stuhlinhaber wurden bei der Individualerhebung 
nahezu vollständig erfaßt. 

3. Kunst-, Musik- und 
Sporthochschulen 

Im Wintersemester 1968/69 wurden an den drei 
Musikhochschulen 1 246, an der Kunstakademie 
Düsseldorf 320 und an der Sporthochschule Köln 
901 Studenten gezählt. 

An diesen Hochschulen waren die Ausländer 
(18 %) relativ stärker vertreten als an den Wis-
senschaftlichen Hochschulen (5 %). Von ihnen 
studierten die meisten an den Musikhochschulen 
(46 %) und an der Sporthochschule (43 %). 

Studenten an Kunst-, Musik— und Sporthochschulen 
Winterseneeter 1950/51, 1955/56, 1960/61, 1965/66 und 1968/69.)

Winter- 
sinter 

Studenten Davon an 

Deut- 
eche 

Aus- 
länder 

ins- 
gesaut 

Musik- 
hothse len 

Kunst- 

akadeaie 
Sport-

hochschule 
Deut-rb:us-
eche länder 

Deut-
eche 

Aue-
Länder 

Deut-
eche 

Aus-
linder 

1950/51 1 095 15 1 110 734 6 125 5 236 4 

1955/56 1 118 55 1 173 600 40 203 4 315 11 

1960/61 1 431 145 1 576 766 78 231 22 434 45 

1965/66 1 776 325 2 101 948 177 216 26 612 122 

1968/69 2 024 443 2 467 1 041 205 277 43 706 195 

e) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). 

Von den 2 024 deutschenStudentenwar weit mehr 
als ein Drittel (40 %) weiblichen Geschlechts; 
sie widmeten sich zu mehr als der Hälfte (53 %) 
dem Studium der Musik, ein Drittel studierte 
an der Sporthochschule Köln, während die rest-
lichen 14 % die Kunstakademie besuchten. An 
den Kunst-, Musik- und Sporthochschulen hat 
sich die Zahl der Studenten seit dem Winterse-
mester 1950/51 verdoppelt. Nicht alle Studen-
ten, die Musik und bildende Künste studieren, 
wollen freie Künstler werden. An der Kunst-
hochschule strebten 55 %, an den Musikhoch-
schulen 38% der deutschen Studenten eine Lehr-
amtsprüfung für die weiterführendenSchulen an. 
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Lebrpflroollen und sonstig •• 1fi ••• lI8ebaftlichea Penond &11 15. Ronsber 1966 
. ) 

W1aunecbaftl1che Hochl.bu1en Pädagogische Hocbschulen 
ohne Pii.ilagogische Hocblchulen 

Ste1l1lllg 
Stellen I b ... tatol Studenten Stellen I be .. t,te I Studenten 

1t. Stdhll Je lt. St.1l8n· Je 
Hauahaltl1>lan beset.t. Stell. Haulhalt. plan buetat. Stelle 

Ordentlicbe lIIId. suaercrdentliche Prof .. sorn 968 8531) 73 )1) 21Y7 53 

.btellungITol'tteber und Prof .. soren, 
Wi •• enschflttlicbt Räte und ProfessorIn 253 144 431 

noaenten .. .. . . . .. . .. .. .. . . '"' .. .. 254 197 )15 164 141 108 

Kustode", Ob.ervatoren, .md •• behe Räte, 
Studienräte i. Hocb.cbuldhllit u.i •••. 409 )21 193 15 217 

LoUorln .. .. . .. . . . .. .. .. . .. .. ...... 145 1)9 447 

Oboraa.itientln, Ober"l'lte, Oberapotheker , 
OberingtnieuH und lIi ... naehattliche .ui.tenten 40519 3 635 17 241 103 148 

Honorar- und a..stprof ... oren ....... 78 91 682 

Sonetig .. 'II1'lOl1Ichattl1ch •• P.raona1 16) 341 182 30 18 845 

III.go .... t 6 369 5721 11 74' 550 28 

.) Anp.bon dor Boch.cbu1bebörden, ohne Lebrbeauftra,tI und Verwaltllllgsp.rsonal. - 1) Ein.chi. 12 Eaeriti, die einen Lebr.tuhl urwaUon. 

2.6 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft­
liches Personal 

Erhebungen über die Hochschullehrer und das 
sonstige wissenschaftliche Personal werden in 
größeren Zeitabständen durchgeführt. Die letzte 
Erhebung fand am 15. November 1966 statt, An 
diesem Stichtag waren nach Angaben der Hoch­
schulbehörden an den Pädagogischen Hochschu­
len 550 Personen, an den Universitäten, der 
Technischen Hochschule Aachen und den Theo­
logischen und Kirchlichen Hochschulen 5 721 
Personen in Lehre und Forschung tätig, wobei 
Lehrbeauftragte, die einen Teil der Lehrveran­
staltungen bestreiten, nicht mitgezählt sind. Auf 
einen Lehrstuhlinhaber kamen an den Pädagogi­
schen Hochschulen im Durchschnitt 53 Studen­
ten, an den übrigen Wissenschaftlichen Hoch­
schulen 73. 

Bei der Individualerhebung der Hochschullehrer 
wird zwischen akademischer und dienstrechtli­
eher Stellung unterschieden, die nur bei den 
ordentlichen und außerordentlichen Professoren 
übereinstimmen, Die Lücke in der Vollzählig­
keit der erfaßten Personen (6 271 nach den An­
gaben der Hochschulbehörden gegenüber 5 709 
bei der Individualerhebung) betraf vor allem 
die wissenschaftlichen Assistenten. Die Lehr­
stuhlinhaber wurden bei der Individualerhebung 
nahezu vollständig erfaßt. 

3. Kunst-, Musik- und 
Sporthochschulen 

Im Wintersemester 1968/69 wurden an den drei 
Musikhochschulen 1 246, an der Kunstakademie 
Düsseldorf 320 und an der Sporthochschule Köln 
901 Studenten gezählt. 

An diesen Hochschulen waren die Ausländer 
(18 %) relativ stärker vertreten als an den Wis­
senschaftlichen Hochschulen (5 %). Von ihnen 
studierten die meisten an den Musikhochschulen 
(46 %) und an der Sporthochschule (43 %). 

Studenten an kunst-, Mulik- und Sporthoehlchulen • 
Winter ..... t.r 1950/51, 1955/56, 1960/61, 1965/66 und 1968/69 ) 

Studenten DaTon an 

wt .. t ..... Mudk- luost- Sport-
a •••• t.:r n.ut- Aua- in ... hocbaebulon akad .. i. I hoohaohu1e 

•• b. länder g ..... t Deut-I .Iu.- Deut-I Au- n.ut-I AUI-

aebe länder Ich. länder Ich. länder 

1950/51 1095 15 1 110 734 6 125 5 236 4 

1955/56 1 118 55 1 173 600 40 20J 4 315 11 

1960/61 1 <431 1<15 1 576 766 78 231 22 434 45 

1965/66 1 776 325 2 101 948 177 216 26 612 122 

1968/69 2024 44) 2 467 1 041 205 277 4) 706 195 

.) Angaben der aOcbBcnu1bebördon (Klo1.o HoehBchulataUst1k). 

Von den 2024 deutschen Studenten war weit mehr 
als ein Drittel (40 %) weiblichen Geschlechts; 
sie widmeten sich zu mehr als der Hälfte (53 %) 
dem Studium der :Vlusik, ein Drittel studierte 
an der Sporthochschule Köln, während die rest­
lichen 14 % die Kunstakademie besuchten. An 
den Kunst-, Musik- und Sporthochschulen hat 
sich die Zahl der Studenten seit dem Winterse­
mester 1950/51 verdoppelt. Nicht alle Studen­
ten, die Musik und bildende Künste studieren, 
wollen freie Künstler werden. An der Kunst­
hochschule strebten 55 %, an den Musikhoch­
schulen 38 (j;:o der deutschen Studenten eine Lehr­
amtsprüfung für die weiterführenden Schulen an. 
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1 Gesamt 

1.1 Bevölkerung in 

Lfd. 
Nr. Jahr1)

Bevölkerung 
inegeamet 

19 20 21 22 23 

1 19502) 13 196 176 195 606 212 089 214 191 210 919 201 362 

2 1951 13 598 833 187 716 199 518 221 950 219 944 224 165 

3 1952 13 877 856 185 892 194 403 204 957 226 594 224 323 

4 1953 14 268 904 241 698 194 285 201 138 211 074 232 642 

5 1954 14 561 300 251 845 247 332 197 671 204 135 213 674 

6 1955 14 856 105 257 169 260 210 253 531 202 040 208 344 

7 1956 14 878 185 253 350 248 323 248 702 241 669 193 014 

8 1957 15 197 108 276 029 260 524 255 350 254 960 247 620 

9 1958 15 459 265 291 739 278 220 262 288 257 545 257 570 

10 1959 15 653 613 290 823 290 983 277 667 262 095 257 823 

11 1960 15 852 476 265 266 292 180 292 633 279 170 264 120 

12 1961 16 028 919 215 622 261 627 283 561 281 925 270 255 

13 1962 16 194 670 222 758 215 608 261 429 284 468 284 467 

14 1963 16 361 108 218 843 220 489 214 457 261 349 287 114 

15 1964 16 554 312 163 670 217 673 220 369 215 675 265 112 

16 1965 16 735 736 192 989 163 950 217 669 221 698 219 809 

17 1966 16 835 480 200 707 191 331 163 207 218 107 223 418 

18 1967 16 842 619 212 775 196 854 188 073 161 291 216 554 

19 1968 16 950 5).5 227 533 213 556 198 601 191 169 164 470 

1) Stand: Jahreeende. - 2) Stands 13. September. 
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Lid. Jahr1) Bevölkerung 
!ir. insgeaalllt 

19 

1 19502) 13 196 176 195 606 

2 1951 13 598 833 187 716 

3 1952 13 817 856 185 892 

4 1953 14 268 904 241 698 

5 1954 14 561 300 251 845 

6 1955 14 856 105 257 169 

7 1956 14 878 185 253 350 

8 1957 15 197 108 276 029 

9 1958 15 459 265 291 739 

10 1959 15 653 6l} 290 823 

11 1960 15 852 416 265 266 

12 1961 16 028 919 215 622 

13 1962 16 194 610 222 758 

14 196; 16 361 108 218 843 

15 1964 16 554 312 163 670 

16 1965 16 735 136 192 989 

17 1966 16 835 480 200 707 

18 1967 16 842 619 212 775 

19 1968 16 950 515 227 5:n 

1) Standt Jahresende. - 2} Standl 13. September. 

20 21 

212 089 214 191 

199 518 221 930 

194 403 204 957 

194 285 201 138 

247 332 197 671 

260 210 253 531 

248 323 248 702 

260 524 255 350 

278 220 262 288 

290 983 277 667 

292 180 292 633 

261 621 283 561 

215 608 261 429 

220 489 214 457 

217 613 220 369 

16; 950 217 669 

191 ;,n 16; 207 

196 854 188 on 

213 556 198 601 

22 

210 919 

219 944 

226 594 

211 074 

204 135 

202 040 

241 669 

254 960 

257 545 

262 095 

279 170 

281 925 

284 468 

261 349 

215 675 

221 698 

218 107 

161 291 

191 169 

1 Gesamt 
1.1 Bevölkerung in 

2; 

201 362 

224 165 

224 323 

232 642 

21; 674 

208 344 

193 014 

247 620 

257 570 

257 823 

264 120 

270 255 

284 461 

287 114 

265 112 

219 809 

22; 418 

216 554 

164 470 
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übersichten 

Nordrhein-Westfalen 1980 - 1968 

Darunter in Alter von  Jahren 

24 25 26 27 28 29 30 

Lfd. 
Nr. 

199 617 203 804 190 821 191 620 209 310 207 178 219 386 1 

210 254 206 096 211 989 199 406 194 678 209 607 216 769 2 

228 734 214 179 209 935 216 034 202 920 197 882 212 944 3 

230 067 234 449 219 425 215 533 221 326 207 967 202 782 4 

235 465 232 958 237 368 222 496 218 468 224 397 210 723 5 

217 506 238 854 236 136 240 713 225 537 221 596 227 648 6 

199 409 208 539 228 912 226 520 231 510 217 345 214 369 7 

198 089 204 239 212 684 233 140 230 010 234 853 220 503 8 

250 711 200 922 207 143 215 452 236 138 232 710 237 236 9 

258 311 251 474 201 895 208 044 216 357 237 229 233 578 10 

261 341 261 459 254 404 204 844 210 532 218 737 239 484 11 

260 344 262 516 262 279 254 806 205 599 210 500 223 386 12 

274 202 263 415 265 371 264 858 257 178 207 947 212 700 13 

288 074 277 307 266 000 267 418 266 820 258 887 209 880 14 

292 903 292 197 281 543 269 092 270 513 269 481 261 712 15 

268 916 298 274 296 236 284 785 271 861 273 396 271 563 16 

221 662 270 030 298 082 296 054 284 065 270 961 272 456 17 

221 671 219 046 266 697 293 523 291 348 279 324 266 649 18 

219 402 223 694 221 229 268 437 295 078 292 678 280 193 19 

übersichten 

Nordrhein-Westfalen 1950 - 1968 

Darunter 1. Alter TOD ••••• Jahren 

24 25 

199 617 20; 804 

210 254 206 096 

228 734 214 179 

2:50 067 234 449 

2:55 465 232 958 

217 506 238 854 

199 409 208 5;9 

198 089 204 2;9 

250 711 200 922 

258 3ll 251 474 

261 341 261 459 

260 344 262 516 

274 202 26; 415 

288 074 277 307 

292 903 292 197 

268 916 298 274 

221 662 270 030 

221 671 219 046 

219 402 223 694 

26 27 

190 821 191 620 

211 989 199 406 

209 935 216 034 

219 425 2155B 

237 :568 222 496 

236 136 240 713 

228 912 226 520 

212 684 2" 140 

207 143 215 452 

201 895 208 044 

254 404 204 844 

262 279 254 806 

265 371 264 858 

266 000 267 418 

281 543 269 092 

296 2;6 284 785 

298 082 296 054 

266 697 293 523 

221 229 268 437 
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Lid. 
lfr. 

28 29 30 

209 :no 207 178 219 386 1 

194 678 209 607 216 769 2 

202 920 197 882 212 944 3 

221 ;26 207 967 202 782 4 

218 468 224 ;97 210 72; 5 

225 537 221 596 227 648 6 

2;1 510 217 ;45 214 ;69 7 

230 010 234 85; 220 503 8 

2;6 1;8 232 710 2;7 2;6 9 

216 357 237 229 233 578 10 

210 5;2 218 737 239 484 11 

205 599 210 500 223 386 12 

257 178 207 947 212 700 13 

266 820 258 887 209 880 14 

270 51; 269 481 261 712 15 

271 861 2n 396 271 56; 16 

284 065 270 961 272 456 17 

291 348 279 324 266 649 18 

295 078 292 678 280 193 19 



1.2 Bestandene Reifeprüfungen 1950 — 1968 

Jahr 

Schüler mit bestandener Reifeprüfung
1) 

adInn.l ah weiblich 
insgenant 

absolut 1950 . 100 

1950  5 654 3 171 8 825 100 

1951  5 504 2 935 8 439 95,6 

1952  5 013 2 489 7 502 85,0 

1953  4 750 2 239 6 989 79,2 

1954  5 098 2 529 7 627 5694 

1955  6 572 3 470 10 042 113,8 

1956  7 099 3 799 10 898 123,5 

1957  7 186 3 984 11 170 126,6 

1958  7 640 4 402 12 042 136,5 

1959 8 343 5 008 13 351 151,3 

1960  8 734 5 472 14 206 161,0 

1961  8 868 5 436 14 304 162,1 

1962  8 827 5 487 14 314 162,2 

1963 . . .  9 010 5 738 14 748 167,1 

1964  9 264 5 983 15 247 172,8 

1965  8 147 5 041 13 188 149,4 

19662)  17 932 11 481 29 413 333,3 

1967  11 164 7 244 18 408 208,6 

1968  12 448 8 374 20 822 235,9 

1) Einnohl. Rolfsprüfungen an Abnndunnanion und Kolleg,. - 2) Reiteprüfungen Ende dee Kormalechuljahren 1965/66 und den 
1. Kursschuljahres 1966. 

1.2 Be.tandene Reiteprüfungen 1950 - 1968 

Sohüler ait bestandener ReiteprUtUD81) 

Jahr ine ..... t 
dnnlich wibl10h 

I .b.olut 1950 • 100 

1950 · . . . . ..... 5 654 :5 171 8 825 100 

1951 .. .. .. .. . . .... 5 504 2 935 8 439 95,6 

1952 .. .. . . . . . .. 5 01' 2 489 7 502 85,0 

1953 ............. 4 750 2 239 6 989 79.2 

1954 · .. .. .. . ...... 5 098 2 529 7 627 86.4 

1955 .............. 6 572 3 470 10 042 11',8 

1956 .. .. . .. .. .. .. .. 7 099 , 799 10 898 12',5 

1957 .. .. .. .. .. .. .. .. 1 186 3 984 11 170 126.6 

1958 .. .. .. .. ....... 1 640 4 402 12 042 1;6,5 

1959 ............ 8 '43 5 008 13 351 151,; 

1960 ................ 8734 5 472 14 206 161,0 

1961 ................ 8868 506 14 ;04 162,1 

1962 .. .. .. .. . .. .. .. 8 821 5 481 14 '14 162,2 

196; .. . .. . .. . .. .. 9 010 5 1}8 14 748 167.1 

1964 .. .. .. .. . .. .. .. 9 264 5 98; 15 247 112,8 

1965 · .. .. . .. .. .. . 8 147 5 041 I; 188 149,4 

19662) . .. .. .. .. .. . 17 932 11 481 29 41' ,n.' 

1967 .. .. .. .. .. .. .. .. 11 164 1 244 18 408 208,6 

1968 .. .. . .. .. .. .. .. 12 448 8 ;74 20 822 2;5.9 

1) Einsobi. Retfeprüfungen an Abendgyanas1an und Kollaga. - 2) Reifeprüfungen Ende de. BormalsohulJahre. 1965/66 und de. 
1. Kurz80huljahreB 1966. 
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1.3 Deutsche Studenten an Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen nach dem Alter ' 
Wintersemester 1950/51 - 1968/69 

Winter-
semester 

Studenten 
insgesamt 

Davon im Alter von Jahren 

19 
und 
jünger 

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 
30 

und 
alter 

1950/51 20 595 251 1 231 2 460 2 912 2 750 2 558 2 133 1 660 1 236 937 691 1 776 

1951/52 22 650 317 1 343 2 702 3 512 3 240 2 629 2 309 1 775 1 318 979 707 1 819 

1952/53 24 491 337 1 351 2 555 3 611 3 836 3 191 2 282 1 963 1 472 1 053 800 2 040 

1953/54 25 205 333 1 326 2 647 3 301 3 935 3 596 2 741 1 792 1 450 1 065 762 2 257 

1954/55 25 635 396 1 605 2 555 3 205 3 510 3 741 3 056 2 041 1 351 1 025 787 2 363 

1955/56 26 755 601 2 384 3 133 3 069 3 323 3 271 3 106 2 253 1 474 973 743 2 425 

1956/571) 

1957/58 30 296 896 2 964 4 096 4 666 4 117 3 071 2 508 1 958 1 556 1 167 748 2 549 

1958/59 33 591 1 069 3 641 4 342 5 072 4 989 4 006 2 541 1 808 1 393 1 147 868 2 715 

1959/60 35 568 1 156 3 638 4 668 5 326 5 253 4 686 3 239 1 809 1 257 1 012 834 2 690 

1960/61 38 398 1 294 3 954 5 100 5 851 5 455 4 772 3 728 2 388 1 383 877 759 2 837 

1961/62 41 445 1 346 3 971 5 592 6 332 6 189 5 221 4 009 2 733 1 702 927 682 2 741 

1962/63 44 447 1 624 3 701 5 533 6 753 6 679 5 995 4 416 3 020 2 038 1 243 726 2 719 

1963/64 46 915 1 616 3 806 5 015 6 616 7 196 6 471 5 154 3 582 2 257 1 523 963 2 716 

1964/65 48 501 1 122 3 578 5 407 6 177 7 226 7 001 5 675 3 985 2 619 1 642 1 095 2 974 

1965/66 51 483 838 2 895 5 490 7 031 6 838 7 430 6 460 4 636 3 129 1 967 1 265 3 504 

1966/67 57 262 4 937 4 172 4 465 7 298 7 884 6 709 6 502 4 978 3 279 2 143 1 375 3 520 

1967/68 58 752 6 084 4 824 5 068 5 225 7 866 7 653 5 715 5 136 3 633 2 315 1 522 3 711 

1968/69 64 454 7 584 6 358 6 774 6 660 5 769 7 826 6 718 4 513 3 808 2 621 1 663 4 160 

•) Ergebnisse der Individualerhebung. - 1) Im Wintersemester 1956/57 ist eine Erhebung nicht durohgefUhrt worden. 
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1.3 Deutsche Studenten an Wissenschaftlichen lIochschulen ohne Pädagogische Hochschulen nach dem Alter") 
Wintersemester 1950/51 - 1968/69 

Davon im Alter von ••••• Jahr.n 
W1nter- Stud.nten 

•• meater inageaallt 19 30 
und 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 und 

jUnger älter 

1950/51 20 595 251 1 2 460 2 912 2 750 2 558 2 13; 1 660 1 236 937 691 1 776 

1951/52 22 650 1 2 702 , 512 3 240 2 629 2 ;09 1 775 1 318 979 707 1 819 

1952/53 24 491 331 1 "1 2 555 3611 .5 836 3 191 2 282 1 96; 1 472 1 800 2 040 

1953/54 25 205 1 326 2 647 3 ;01 3 935 3 596 2 741 1 792 1 450 1 065 762 2 257 

1954/55 25 6;5 396 1 605 2 555 3 205 .5 510 3 741 3 056 2 041 1 351 1 025 781 2 363 

1955/56 26 755 601 2 384 3 133 3 069 3 323 3271 3 106 2 253 1 474 973 743 2 425 

1956/571) . . . . . . . . . . . . . 

1957/58 30 296 896 2 964 4 096 4 666 4 117 3 071 2 508 1 958 1 556 1 167 748 2 549 

1958/59 33 591 1 069 3 641 4 342 5 072 4 989 4 006 2 541 1 808 1 393 1 147 868 2 715 

1959/60 35 568 1 156 3 638 4 668 5 326 5 253 4 686 3 239 1 809 1 257 1 012 834 2 690 

1960/61 38 398 1 294 3 954 5 100 5 851 5 455 4 172 :5 728 2 388 1 383 877 759 2 837 

1961/62 41 445 1 346 3 971 5 592 6 332 6 189 5 221 4 009 2 733 1 702 927 682 2 741 

1962/63 44 447 1 624 3 701 5 533 6 753 6 679 5 995 4 416 :5 020 2 038 1 243 726 2 719 

1963/64 46 915 1 616 3 806 5 015 6 616 7 196 6471 5 154 3 582 2 257 1 523 963 2 716 

1964/65 48 501 1 122 3 578 5 407 6177 7 226 7 001 5 675 :; 985 2 619 1 642 1 095 2 974 

1965/66 51 483 838 2 895 5 490 7 031 6 838 7 430 6 460 4 636 3 129 1 967 1 265 3 504 

1966/67 57 262 4 937 4 172 4 465 7 298 7 884 6 709 6 502 4 978 :; 279 2 143 1 375 :; 520 

1967/68 58 752 6 084 4 824 5 068 5 225 7 866 1 653 5 715 5 136 3 633 2 315 1 522 3 711 

1968/69 64 454 7 584 6 558 6 774 6 660 5 769 7 826 6 718 451; 808 2 621 1 66; 4 160 

*) ErBebn1 •• e d.r Individual.rhebung. - 1) Im Wint.r ..... ter 1956/57 iat eine Erhebung nioht durchBeführt worden. 
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1.4 Deutsche Studienanfänger an Wissenschaftlichen 
Studienjahre 

Lfd. Studienjahr1) 
an Universitäten an Technischer Hochschule 

susaaren 

absolut 1 1950 . 100 
weiblich 

ausassrn 

absolut I 1950 . 100 
weiblich 

1 1950 

2 1951 

3 1952 

4 1953 

5 1954 

6 1955 

7 1956 

8 1957 

9 1958 

10 1959 

11 1960 

12 1961 

13 1962 

14 1963 

15 1964 

16 1965 

17 1966 

18 1967 

19 1968 

4 111 

4 652 

4 366 

4 318 

4 301 

5 515 

6 939 

5 371 

5 911 

7 004 

8 563 

10 087 

10 498 

10 384 

9 053 

8 064 

13 099 

10 139 

12 770 

100 974 1 356 100 30 

113,2 1 042 1 520 112,1 62 

106,2 1 001 1 290 95,1 49 

105,0 946 1 132 83,5 39 

104,6 1 034 990 73,0 36 

134,2 1 371 1 096 80.8 33 

168,8 1 648 1 229 90,6 37 

130,6 1 509 1 510 111,4 32 

143,8 1 666 1 792 132,2 29 

170,4 2 031 1 427 105,2 69 

208,3 2 289 1 543 113,8 90 

245,4 2 782 1 831 135,0 109 

255,4 2 915 1 526 112,5 86 

252,6 2 944 1 302 96,0 68 

220,2 2 641 1 267 93,4 61 

196,2 2 297 1 082 79,8 80 

318,6 4 371 1 459 107,6 200 

246,6 3 444 1 421 104,8 168 

310,6 3 537 1 875 138.3 236 

*) Angaben der Hochschulbehörden (Xleine Hochschulstatistik). - 1) Soupersemeeter und naabfolgenden Wintersemester. 

22 

Lfd. studi.njahr 1) 
an Univeraitit.n 

Ir. 
zuaa_1'l. 

absolut I 1950 • 100 

1 1950 • • • • • • • • • 4111 100 

2 1951 • • • • • • • • • 4 652 11:5,2 

3 1952 • • • • • • • • • 4 366 106,2 

4 1953 • • • • • • • • • 4 318 105.0 

5 1954 • • • • • • • • • 4 301 104,6 

6 1955 • • • • • • • • • 5 515 134,2 

7 1956 • • • • • • • • • 6 939 168,8 

8 1957 • • • • • • • • • 5 371 130,6 

9 1958 • • • • • • • • • 5911 143,8 

10 1959 • • • • • • • • • 7 004 170.4 

11 1960 • • • • • • • • • 8 56; 208., 

12 1961 • • • • • • • • • 10 087 245.4 

13 1962 • • • • • • • • • 10 498 255,4 

14 1963 • • • • • • • • • 10 384 252,6 

15 1964 • • • • • • • • • 9 053 220,2 

16 1965 • • • • • • • • • 8 064 196.2 

17 1966 • • • • • • • • • 13 099 318,6 

18 1967 • • • • • • • • • 10 139 246,6 

19 1968 • • • • • • • • • 12 770 310,6 

1.4 Deutsche Studienantänger an Wissenschaftlichen 
Studienjahre 

an T.obniaoher Hoohsohul. 

aua_n 
weiblioh 

I 
weiblioh 

absolut 1950 • 100 

974 1 356 100 30 

1 042 1 520 112,1 62 

1 001 1 290 95.1 49 

946 1 132 83.5 39 

1 0'4 990 n,o 36 

1371 1 096 80,8 33 

1 648 1 229 90,6 37 

1 509 1 510 111,4 ;2 

1 666 1 792 132,2 29 

2 031 1 427 105,2 69 

2 289 1 543 113,8 90 

2 782 18n 1;5,0 109 

2 915 1 526 112.5 86 

2944 1 302 96,0 68 

2 641 1 267 93.4 61 

2 297 1 082 79,8 80 

4 371 1 459 107,6 200 

3 444 1 421 104,8 168 

3 537 1 815 138,3 236 

*) Angab.n d.r Hochaohulbah6rden (Klein. Hooheohulatat1.t1k). - 1) Somaer ..... t.r und nachfcIgand •• Wint&ra .... t.r. 
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Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulens)
1950 - 1968 

Studienenfänger 

an Theologleohen und Kirchlichen Hocheohulen insgesamt 
Lfd. 

zusammen 
weiblich 

zusammen 
weiblich 

Nr. 

•beolut 1950 100 absolut 1950 - 100 

278 100 18 5 745 100 1 022 

277 99,6 21 6 449 112,3 1 125 2 

255 91,7 14 5 911 102,9 1 064 3 

204 73,4 8 5 654 98,4 993 

207 74,5 17 5 498 95,7 1 087 

255 91,7 16 6 866 119,5 1 420 6 

272 97,8 25 8 440 146,9 1 710 7 

255 91,7 92 7 136 124,2 1 633 

267 96,0 27 7 970 138,7 1 722 9 

309 111,2 32 8 740 152,1 2 132 10 

282 101,4 24 10 388 180,8 2 403 11 

262 94,2 27 12 180 212,0 2 918 12 

276 99,3 24 12 300 214,1 3 025 13 

255 91,7 20 11 941 207,9 3 032 14 

263 94,6 18 10 583 184,2 2 720 15 

211 75.9 16 9 357 162,9 2 393 16 

363 130,6 45 14 921 259,7 4 616 17 

299 107,6 31 11 859 206,4 3 643 18 

312 112,2 36 14 957 260,3 3 809 19 

Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen·) 
1950 - 1968 

Studiellllntlnger 

an TheOlogisohen und Kirchlichen Hoohsohulen 

eueammen 

I 
weiblich 

abaolut 1950 • 100 

278 100 18 

277 99.6 21 

255 91,7 14 

204 7:5.4 8 

207 74.5 17 

255 91.7 16 

272 97.8 25 

255 91.7 92 

267 96,0 27 

309 111,2 ;2 

282 101,4 24 

262 94,2 27 

276 99.3 24 

255 91.7 20 

26; 94,6 18 

211 75,9 16 

36; 1;0,6 45 

299 107,6 31 

312 112.2 36 

absolut 

5 745 

6 449 

5 911 

5 654 

5 498 

6 866 

8 440 

7 136 

7 970 

8 740 

10 ;88 

12 180 

12 ;00 

11 941 

10 58; 

9 357 

14 921 

11 859 

14 957 

23 

insgesamt 
Lfd. 
:/Ir. 

lIiueammen 

j 
weiblioh 

1950 • 100 

100 1 022 1 

112.3 1 125 2 

102.9 1 064 , 

98,4 99, 4 

95,7 1 087 5 

119.5 1 420 6 

146.9 1 710 7 

124.2 1 6}; 8 

1:58,7 1 722 9 

152,1 2 1}2 10 

180.8 2 40; 11 

212,0 2: 918 12 

214.1 } 025 1; 

207,9 ; 032 14 

184,2 2 720 15 

162,9 2 ;93 16 

259,7 4 616 17 

206,4 3 643 18 

260,3 3 809 19 
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1.5 Deutsche Studenten an Wissenschaftlichen 
Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Wintersemester 
Wissen•oh•ftliohia Hochschulen ohne Pädagoginoboe Hochschulen 

männlich weiblich insgesamt 

•bsolnt 1950/51 
100 

absolut 
1950/51 
• 100 

•bsolnt 1950/51 
100 

1950/51 

2 1951/52 

3 1952/53  

4 1953/54  

5 1954/55 • • - 

6 1955/56 

7 1956/57 

8 1957/58 

9 1958/59 

10 1959/60 

11 1960/61 

12 1961/62 

13 1962/63 

14 1963/64 

15 1964/65 

16 1965/66 

17 1966/67 

18 1967/68 

19 1968/69 

17 254 100 3 690 100 20 944 100 

19 413 112,5 3 938 106,7 23 351 111,5 

20 817 120,7 4 076 110.5 24 893 118,9 

21 382 123.9 3 971 107,6 25 353 121,1 

21 623 125,3 4 126 111,8 25 749 122,9 

22 456 130,1 4 341 117,6 26 797 127,9 

23 908 138,6 4 864 131,8 28 772 137,4 

25 373 147,1 5 398 146,3 30 771 146,9 

28 106 162,9 6 299 170,7 34 405 164,3 

29 396 170,4 7 094 192,2 36 490 174,2 

31 480 182,5 7 765 210,4 39 245 187,4 

33 914 196,6 8 689 235,5 42 603 205,4 

36 184 209,7 9 368 253,9 45 552 217,5 

38 342 222,2 9 886 267.9 48 228 230,3 

39 894 231,2 10 484 284,1 50 378 240,5 

40 911 237,1 10 805 292,8 51 716 246,9 

44 236 256,4 13 116 355,4 57 352 273,8 

44 653 258,8 14 133 383,0 58 786 280,7 

49 247 285.4 15 204 412,0 64 451 307,7 

*) Angeben der Hochschulbehörden (Kleine linchaohuletetietlk). 
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1,5 Deutsche Studenten an Wissenschaftlichen 
Winterse.ester 

Ud. Wi •• ensohaftliohan Hoohsohulen ohne Pldegogiloha Hoohaobulen 

Nr. 
Winters.Mater 

mlUmlioh weibl10h inapa •• t 

absolut I - 100 
absolut I -100 abaolut I -100 

1 1950/51 .. . . " .. " 17 254 100 690 100 20 944 100 

2 1951/52 " .. . . . . . 19 112,5 9,8 106.7 23 111,' 

1952/53 · . . . .. . . 20 817 120,7 4 076 110.5 24 118,9 

4 1953/54 · . . .. . . . 21 382 12',9 :5 971 107.6 25 353 121.1 

5 1954/55 · . . . . ... 21 125.3 4 126 111.8 25 749 122.9 

6 1955/56 · . .. . . . . 22 456 130.1 4 341 117.6 26 797 127.9 

7 1956/57 · .. .. .. . . . 23 908 138.6 4 864 131,8 28 772 137.4 

8 1957/58 · . . .. . ... 25 147.1 5 146.3 30 771 146,9 

9 1958/59 · . . . . . . 28 106 162.9 6 299 170.7 '4 405 164.3 

10 1959/60 .. . .. . . . .. 29 396 170.4 7 094 192,2 ;6 490 174.2 

11 1960/61 .. . .. . .. .. . 31 480 182.5 7 765 210.4 39 245 187.4 

12 1961/62 .. .. . .. .. .. .. :n 914 196.6 8 689 235.5 42 603 203.4 

13 1962/63 .. . .. . .. .. .. 36 184 209.7 9 368 253.9 45 552 217.5 

14 1963/64 .. . .. .. .. .. . ;8 342 222,2 9 886 267.9 48 228 

15 1964/65 .. .. .. .. .. .. .. 39 894 10 484 284.1 50 378 240,5 

16 1965/66 .... " .. .. .. .. 40 911 237.1 10 805 292.8 51 716 246.9 

17 1966/67 .. .. . . . .. .. 44 236 256.4 13 116 57 352 213.8 

18 1967/68 · .. .. .. .. . . 44 653 258.8 14 133 58 786 280.7 

19 1968/69 .. .. .. . . .. . 49 247 285.4 15 204 412,0 64 451 307.7 

*) Angaben der Bochsohulbehörden (Kleine Hooh.chu1atatiat1k). 
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Hochschulen, Kunst-, Musik- und Sporthochschulen.)
1950/S1 - 1968/69 

Deuteohe Studenten an 

Pädagogischen Hochschulen Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

männlich weiblich insgesamt 

absolut 
I 

1950751 
. 100 absolut 1 1950/51 - 100 

abeolutl I 1950151. 100 

1 074 100 960 100 2 034 100 

1 000 93,1 1 363 142,0 2 363 116,2 

884 82,3 1 509 157,2 2 393 117,6 

830 77.3 1 631 169,9 2 461 121,0 

889 82,8 1 775 184,7 2 662 130,9 

1 173 109,2 2 323 242,0 3 496 171,9 

1 283 119,5 2 928 305,0 4 211 207,0 

1 210 112.7 2 831 294,9 4 041 198,7 

1 268 118,1 2 850 296,9 4 118 202,5 

1 398 130,2 3 350 348,9 4 748 233,4 

2 372 220,9 5 029 523,8 7 401 363,9 

2 945 274,2 5 986 623,5 8 931 439,1 

3 470 323,1 7 024 731,7 10 494 515.9 

3 536 329,2 7 227 752,8 10 763 529,2 

3 441 320,4 7 542 785,6 10 983 540,0 

5 682 342,8 7 653 797,2 11 335 557.3 

4 655 433.4 10 519 1 095,7 15 174 746,0 

4 913 457.4 11 860 1 235,4 16 773 824,6 

5 895 548,9 12 828 1 556,2 18 723 920,5 

rannlieh weiblich 

absolut 1 1950/51 absolut I 1950/51
I . 100 

insgesamt 

absolut 1 1950/51 

Lfd. 
Nr. 

711 100 

724 101,8 

687 96,6 

719 101,1 

769 108,2 

741 104,2 

772 108,6 

836 117,6 

909 127,8 

893 125,6 

892 125,5 

873 122,8 

911 128,1 

1 145 161,0 

1 094 153.9 

1 093 153,7 

1 102 155.0 

1 129 158,8 

1 220 171,6 

384 100 

388 101,0 

386 100,5 

404 105,2 

393 102.3 

377 98,2 

438 114,1 

443 115,4 

587 152,9 

585 152,3 

539 140,4 

526 137,0 

534 139,1 

680 177,1 

694 180,7 

683 177,9 

713 185,7 

741 193,0 

804 209,4 

1 095 100 1 

1 112 101,6 2 

1 073 98,0 3 

1 123 102,6 4 

1 162 106,1 5 

1 118 102,1 6 

1 210 110,5 7 

1 279 116,8 8 

1 496 136,6 9 

1 478 135,0 10 

1 431 150,7 11 

1 399 127,8 12 

1 445 132,0 13 

1 825 166,7 14 

1 788 163,3 15 

1 776 162,2 16 

1 815 165,8 17 

1 870 170,8 18 

2 024 184,8 19 

Hochschulen, Kunst-, Musik- und Sporthochschulen·) 
1950/51 - 1968/69 

Deutsche Studenten an 

Pädagogischen Hochschulen 

lIinnlich weiblich insgesamt 

sbsolut I 1950/51 
- 100 

abaolut I absolut I • 100 

1 074 100 960 100 2 034 100 

1 000 93,1 1 ;6; 142,0 2 :l6:S 116,2 

884 82,; 1 509 157.2 2 ;93 111,6 

8;0 77 .3 1 631 169.9 2 461 121,0 

889 82,8 1 77; 184.7 2 662 1;0,9 

1115 109,2 2 ;2; 242,0 3 496 171,9 

1 283 119,5 2 928 ;05,0 4211 207,0 

1 210 112,7 2 8;1 294,9 4 041 198,7 

1 268 118,1 2 850 296,9 4 118 202,5 

1 ;98 1;0,2 ; 350 348,9 4 748 2;;,4 

2 372 220,9 5 029 523,8 7 401 ;6;,9 

2 945 274,2 5 986 62;.5 8 931 439.1 

3 410 323,1 7 024 1'51.7 10 494 515,9 

3 536 ;29.2 7 227 152,8 10 763 529,2 

; 441 ;20.4 7 542 785.6 10 983 540,0 

3 682 342.8 1 653 797,2 11 ;35 551.3 

4 655 4B.4 10 519 1 095.7 15 174 746.0 

4 913 457.4 11 860 1 235.4 16 77; 824.6 

5 895 548,9 12 828 1 ;36,2 18 72; 920,5 
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Kunst-, Kusik- und Sporthochschulsn Lfd. 
Nr. 

dnnlioh weiblich insgaumt 

abaolut I 
- 100 

absolut t 195?!5 1 
• 100 

abllolut I 
• 100 

711 100 ;84 100 1 095 100 1 

724 101,8 ;88 101,0 1 112 101,6 2 

687 96,6 ;86 100,5 1 073 98,0 ; 

719 101,1 404 105,2 1 12; 102,6 4 

769 108,2 ;93 102,3 1 162 106,1 5 

741 104,2 377 98,2 1 118 102,1 6 

772 108,6 4;8 114,1 1 210 110,5 7 

836 117,6 44; 115,4 1 279 116,8 8 

909 127,8 581 152,9 1 496 1;6,6 9 

893 125,6 585 152,3 1 478 135,0 10 

892 125,,, 5;9 140,4 1 431 130,7 11 

8n 122,8 526 131,0 1 399 121,8 12 

911 128.1 534 139,1 1 445 132,0 13 

1 145 161,0 680 177,1 1 825 166.7 14 

1 094 153,9 694 180,7 1 788 163,3 15 

1 093 153,7 68; 177.9 1 176 162,2 16 

1 102 155,0 713 185.7 1 815 165.8 17 

1 129 158,8 741 193,0 1 870 170.8 18 

1 220 171,6 804 209,4 2 024 184,8 19 
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1.6 Deutsche Studenten an Wissenschaftlichen Hochschulen ohne 
Wintersemester 

Studenten 

Stndiengebiet 
Winter-
semester 

im ... Pecheenester insgesamt 

1.-4. 5.-8. 9. - 12.
1) 13. und höher ohne Angabe 

absolut' % abeolut I % absolut' % absolut' % absolut f % 
absolut 

1950/51 
.100 

weib-
lich 

Evangelische 
Theologie  

Katholische 
Theologie 2) . . . . 

Allgemeine Medizin  

Zahnnedisin  

Pharnasie  

Reobtewiesengeobeft  

Wirtschafte- und 
Sozialwieseneohaften 

Geisteggriesenechaften 

1950/51 

1954/55 

1958/59 

1962/63 

1966/67 

1968/69 

1950/51 

1954/55 

1958/59 

1962/63 

1966/67 

1968/69 

1950/51 

1954/55 

1958/59 

1962/63 

1966/67 

1968/69 

195o/51 

1954/55 

1958/59 

1962/63 

1966/67 

1968/69 

1950/51 

1954/55 

1958/59 

1962/63 

1966/67 

1968/69 

1950/51 

1954/55 

1958/59 

1962/63 

1966/67 

1968/69 

1950/51 

1954/55 

1958/59 

1962/63 

1966/67 

1968/69 

1950/51 

1954/55 

1958/59 

1962/63 

1966/67 

1968/69 

372 55.6 

233 42,6 

332 54.0 

402 50,6 

560 53,0 

595 57,3 

522 54,1 

402 52,6 

437 52,2 

493 49,1 

558 46,8 

534 42,3 

583 21,4 

753 39,1 

1 110 41,3 

2 541 48,6 

2 433 36,8 

2 116 32,3 

323 54,1 

190 40,9 

177 47,1 

277 47,5 

542 52,5 

405 35,8 

341 71,3 

319 60,4 

384 61,0 

539 60,6 

596 59,5 

558 52,1 

1 860 64,0 

1 725 50,9 

1 851 37,0 

1 418 38,7 

2 989 47,4 

3 917 47.6 

1 933 76,1 

2 392 40.2 

2 178 37,4 

3 372 40,6 

3 802 34.5 

3 524 33,3 

591 48,4 

438 37.9 

576 39,0 

1 207 42,0 

2 113 43,3 

2 502 41,9 

228 34,1 69 10,3 669 

197 36,0 117 21,4 547 

158 25,7 123 20,0 2 0,3 615 

195 24.5 164 20,6 32 4,0 2 0,3 795 

234 22,1 205 19,4 51 4,8 7 0,7 1 057 

216 20,8 172 16,6 55 5,3 1 038 

305 31,6 138 14.3 965 

302 39.5 6o 7,9 764 

309 36,9 90 10,8 1 0,1 837 

332 33,1 155 15,5 22 2,2 1 0,1 1 003 

351 29,4 225 18,9 52 4,4 6 0,5 1 192 

401 31,7 248 19,6 81 6,4 1 264 

1 084 39,9 1 053 38,7 2 720 

635 33,0 538 27.9 1 926 

957 35.7 605 22.5 13 0,5 2 685 

1 704 32,6 926 17,7 51 1,0 5 0.1 5 227 

2 065 31,2 1 956 29,6 148 2,2 11 0,2 6 613 

2 384 36.3 1 835 28,o 223 3,4 6 558 

264 44.2 10 1,7 597 

257 55.2 18 3,9 465 

133 35,4 63 16.7 3 0,8 376 

197 33,8 101 17,3 8 1,4 583 

297 28,6 185 17,8 9 0,9 5 0,5 1 038 

505 44,6 202 17,9 19 1,7 1 131 

136 28,5 1 0,2 478 

205 38,8 4 0,8 528 

226 35,9 15 2,4 4 0,6 629 

315 35,5 26 2,9 9 1,0 889 

336 33,6 56 5,6 12 1,2 1 0,1 1 001 

440 41,1 52 4.8 21 2,0 1 071 

1 021 35,2 24 0,8 2 903 

1 459 43,0 202 6,0 2 0,1 3 388 

2 723 54,4 406 8,1 22 0,5 5 002 

1 505 41,0 626 17,1 113 3,1 5 0,1 3 667 

2 332 37,0 823 13,0 141 2,2 27 0,4 6 312 

2 994 36,3 1 085 13,2 240 2,9 8 236 

601 23,6 7 0,3 2 541 

2 707 45,4 854 14,3 3 0,1 5 956 

1 986 34,1 1 602 27,5 62 1,0 5 B28

2 868 34,6 1 577 19,0 470 5,7 7 0.1 8 294 

3 399 30,9 2 880 26,2 851 7,7 80 0,7 11 012 

3 004 28,4 2 580 24,4 1 476 13,9 10 584 

506 41,5 123 10,1 1 220 

435 37,7 281 24,3 1 0,1 1 155 

531 35,9 354 24.0 17 1,1 1 478 

908 31,6 573 19,9 185 6,4 4 0,1 2 877 

1 391 28.5 901 18,5 420 8,6 51 1,1 4 876 

1 803 30,2 1 059 17,8 603 10,1 5 967 

100 63 

81,8 61 

91,9 75 

118,8 131 

158,o 170 

155,2 162 

100 

79,2 

86,7 22 

103,9 89 

123,5 93 

131,0 105 

100 704 

70,8 621 

98,7 931 

192,2 1 652 

243,1 1 691 

241,1 1 583 

100 117 

77,9 120 

63,0 103 

97,7 167 

173,9 214 

189,4 186 

100 192 

110,5 340 

131,6 401 

186,0 518 

209,4 529 

224,1 519 

100 258 

116,6 345 

172,2 541 

126,2 383 

217.3 730 

283,5 907 

100 406 

234,4 848 

229,4 921 

326,4 1 087 

433,4 1 371 

416,5 1 223 

100 386 

94,7 332 

121,1 497 

235,8 907 

399,7 1 610 

489,1 1 942 

*) Ergebnises der Individualerhebung. - 1) Wintersemester 1950/51. 1954/55 und 1958/59: 12. Pechsemester und höher. - 
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Wint.r-Studiengeb1et a.mest.r 
1. - 4. 

abllolut I " 
Evangelisch. 

1950/51 Theologi ••• . . . . 55.6 
1954/55 233 42.6 
1958/59 54.0 

1962/6; 402 50,6 

1966/67 560 5;,0 
1968/69 595 51.; 

Katholisch. 
Theologie 2) . . .. 1950/51 522 54,1 

1954/55 402 52,6 

1958/59 431 52,2 
1962/6; 493 49,1 
1966/67 558 46.8 
1968/69 534 42,3 

Allgemeine M.dizin . 1950/51 583 21,4 

1954/55 753 39.1 
1958/59 1 110 41,3 
1962/63 2 541 48,6 

1966/61 2 43; 36,8 
1968/69 2 116 32,3 

Zahnmedizin • • • • • 1950/51 323 54,1 

1954/55 190 40.9 
1958/59 177 47,1 
1962/63 271 47.5 
1966/67 542 52.5 
1968/69 405 35,8 

Pharmazie • • • • • • 1950/51 341 71.3 
1954/55 319 60,4 

1958/59 ;84 61.0 
1962/63 539 60,6 

1966/67 596 59,5 
1968/69 558 52,1 

Reobtawieaenachaft . 1950/51 1 860 64,0 

1954/55 1 725 50,9 
1958/59 1 851 ?i1,O 

1962/63 1 418 38.7 
1966/61 2 989 47,4 
1968/69 3 917 47.6 

Wirtachafts- und 
Sozialwissensohaften 1950/51 1 933 76,1 

1954/55 2 392 40,2 

1958/59 2 118 .n.4 
1962/6; .5 372 40,6 

1966/67 3 802 34.5 
1968/69 3 524 33.3 

Geiateewieeenecbaften 1950/51 591 48,4 

1954/55 438 37,9 
1958/59 576 39,0 
1962/6; 1 207 42,0 
1966/67 2 11; 43,3 
1968/69 2 502 41.9 

1.6 Deutsche Studenten an Wissenschaftlichen Hochschulen ohne 
Wintersemester 

Student.n 

ia ••• laoha ... at.r insgeaamt 

9. - 12. 1) 5. - 8. n. und hlSh.r ohne Anpbe 1950/51 weib-

abaolut I " absolut I " absolut I " absolut I " 
abaolut 

- 100 lich 

228 34.1 69 · · - - 669 100 

191 ;6.0 111 21.4 · · - - 541 81,8 61 

158 25.7 12; 20,0 · · 2 0,3 615 91,9 15 
195 24.5 164 20,6 32 4,0 2 0,3 195 118,8 1}1 

234 22.1 205 19,4 51 4,8 7 0,7 1 057 158,0 110 
216 20,8 172 16,6 55 5,3 - - 1 038 155,2 162 

;05 31,6 138 14.3 · · - - 965 100 -
302 39.5 60 7,9 · · - - 764 79.2 -
309 ;6,9 90 10,8 · · 1 0,1 831 86.7 22 

332 33,1 155 15.5 22 2,2 1 0.1 1 003 103,9 89 

351 29.4 225 18,9 52 4.4 6 0,5 1 192 123,5 93 
401 31,7 248 19,6 81 6,4 - - 1 264 131,0 105 

1 084 39.9 1 053 38.7 · · - - 2 720 100 704 
635 n.O 5;8 27.9 · · - - 1 926 70.8 621 

957 ;\5,7 605 22.5 · · 13 0.5 2 685 98.1 931 
1 704 32.6 926 17,7 51 1.0 5 0,1 5 227 192,2 1 652 
2 065 51,2 1 956 29,6 148 2,2 11 0,2 6 613 243,1 1 691 
2 384 ;6,3 1 835 28,0 223 3.4 - - 6 558 241,1 1 58; 

264 44.2 10 1.1 · · - - 597 100 117 

257 55,2 18 3.9 · · - - 465 77,9 120 

133 35,4 63 16,7 , · 3 0,8 376 63.0 103 

197 33,8 101 17.3 8 1,4 - - 583 97,7 167 
297 28,6 185 17,8 9 0.9 5 0,5 1 038 173,9 214 

505 44,6 202 17,9 19 1,7 - - 1 131 189,4 186 

1}6 28.5 1 0,2 · · - - 478 100 192 
205 38,8 4 0,8 · · - - 528 110,5 340 
226 35,9 15 2,4 · · 4 0,6 629 131,6 401 

315 35,5 26 2,9 9 1.0 - - 889 186,0 518 

336 33,6 56 5.6 12 1,2 1 0.1 1 001 209,4 529 
440 41,1 52 4.8 21 2,0 - - 1071 224,1 519 

1 021 35,2 24 0,8 · · - - 2 905 100 258 
1 459 43.0 202 6,0 · · 2 0,1 3 388 116,6 345 
2 723 54,4 406 8,1 · · 22 0,5 5 002 172,2 541 
1 505 41,0 626 17,1 113 3,1 5 0,1 3 667 126,2 38; 
2 332 37.0 823 13.0 141 2.2 27 0,4 6 312 217,3 730 
2 994 36,; 1 085 13,2 240 2.9 - - 8 236 28,,5 907 

601 23.6 7 0,3 · · - - 2 541 100 406 
2 701 45,4 854 14.3 · · 3 0.1 5 956 234,4 848 
1 986 34,1 1 602 27.5 · , 62 1,0 5 828 229,4 921 
2 868 34,6 1 577 19,0 470 5,1 7 0,1 8 294 326,4 1 087 

3 399 30.9 2 880 26,2 851 7,7 80 0,7 11 012 433,4 1 371 
3 004 28,4 2 580 24,4 1 476 13.9 - - 10 584 416,5 1 223 

506 41.5 123 10,1 · · - - 1 220 100 ;86 

435 37,7 281 24,3 · · 1 0,1 1 155 94,1 332 
531 35,9 354 24,0 · · 17 1,1 1 478 121.1 497 
908 31,6 sn 19.9 185 6,4 4 0,1 2 877 235,8 901 

1 391 28.5 901 18,5 420 8,6 51 1,1 4 876 399.7 1610 
1 80; 30,2 1 059 17,8 603 10,1 - - 5 967 489,1 1 942 

*) Ergebnisse dar Individual.rhebung. 1) Wintersemest.r 1950/51,1954/55 und 1958/59. 12. 'acba .... t.r und hab.r, -
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Pädagogische Hochschulen nach Studiengebiet und Fachsemester ' 
1950/51 - 1968/69 

Studenten 

Studiengebiet 

Spreohvieeenechaften 

!Mathematik  

Waturvieeeneohaften 

Lendvirteohaft3)

Ingenieur—
viaeensohaften . 

Leibeserziehung . 

Sonstige 
Studienfäoher 
und ohne Angabe . 

Insgesamt 

Winter-
semester 

1.-4. 

absolut' % 

1950/51 1 081 55,2 

1954/55 1 058 44,4 

1958/59 2 629 50,0 

1962/63 3 155 40,4 

1966/67 4 409 45,4 

1968/69 5 526 51,1 

1950/51 435 65,9 

1954/55 289 45,9 

1958/59 186 47,1 

1962/63 335 44,6 

1966/67 775 55,2 

1968/69 2 159 57,3 

1950/51 1 172 52,2 

1954/55 709 27,8 

1958/59 1 343 35,7 

1962/63 1 764 35,0 

1966/67 3 154 45,4 

1968/69 4 115 52,4 

1950/51 282 63,2 

1954/55 102 36,4 

1958/59 77 48,4 

1962/63 72 46,1 

1966/67 129 55,6 

1968/69 358 69,9 

1950/51 2 340 73,7 

1954/55 1 722 34,2 

1958/59 3 151 48,3 

1962/63 2 688 36,8 

1966/67 1 910 32,9 

1968/69 2 395 43,8 

1950/51 8 53,3 

1954/55 6 40,0 

1958/59 7 50,0 

1962/63 23 51.1 

1966/67 16 32,6 

1968/69 129 69,7 

1950/51 

1954/55 

1958/59 6 31,6 

1962/63 

1966/67 

1968/69 2 100 

1950/51 11 843 57,5 

1954/55 10 338 40,3 

1958/59 14 444 43,0 

1962/63 18 286 41,1 

1966/67 23 986 41,9 

1968/69 28 835 44,7 

in ... Peoheeneeter insgesamt 

5.-8. 9. - 12.
1) 

absolut I % absolut I % 

740 37,8 138 7,0 

897 37,6 430 18,0 

1 829 54,7 788 15,0 

2 716 34,8 1 596 20,5 

2 688 27,6 1 825 18,8 

3 045 28,1 1 510 14,0 

172 26,1 53 8,0 

219 34,7 122 19,4 

139 35,2 68 17,2 

233 31,1 138 18,4 

294 20,9 226 16,1 

943 25,0 416 11,1 

737 32,8 335 15,0 

899 35,2 945 37,0 

1 112 29,5 1 305 34,6 

1 398 27,7 1 081 21,4 

1 424 20,5 1 232 17,8 

1 686 21,5 952 12,1 

161 36,1 3 0,7 

159 56,8 19 6,8 

67 42,2 15 9,4 

66 42,3 16 10,3 

68 29,3 34 14,7 

126 24,6 23 4,5 

626 19,7 210 6,6 

2 169 43,0 1 151 22,8 

1 879 28,8 1 485 22,8 

2 262 31,0 1 769 24,2 

1 611 27,7 1 540 26,5 

1 456 26,6 1 126 20,6 

7 46,7 •• 

5 33,3 4 26,7 

5 35,7 2 14,3 

12 26,7 7 15,5 

14 28,6 17 34,7 

43 23,3 12 6,5 

- - . 

1 100 

2 10,5 2 10,5 

- - 

6 588 32.0 2 164 10,5 

10 546 41,2 4 745 18,5 

12 056 35,9 6 923 20,6 

14 711 33,1 8 755 19,7 

16 504 28,8 12 105 21,1 

19 046 29,6 11 272 17,5 

13. und höher ohne Angabe 

absolut' % 
absolut 1950/51 

.100 
velb-
lioh 

absolut' % 

1 959 100 792 

- 2 385 121,7 924 

16 0,3 5 262 268,6 2 028 

338 4,3 2 0,0 7 807 398,5 3 190 

734 7,5 66 0,7 9 722 496,3 4 777 

739 6.8 - 10 820 552,3 5 539 

. . - 660 100 175 

• • 630 95,5 133 

• • 2 0,5 395 59,8 117 

44 5,9 750 113,6 213 

101 7,2 8 0,6 1 404 212,7 407 

249 6,6 - 3 767 570,8 812 

- 2 244 100 442 

- 2 553 113,8 367 

• • 8 0,2 3 768 167,9 471 

801 15,9 2 0,0 5 046 224,9 672 

944 13,6 187 2,7 6 941 309,3 1 340 

1 098 14,0 7 851 349,9 1 783 

• 446 100 36 

• 280 62,8 17 

• 159 35,7 9 

2 1,3 156 35,0 9 

1 0,4 232 52.0 59 

5 1,0 512 114,8 261 

3 176 100 32 

5 042 158,8 42 

9 0.1 6 524 205,4 75 

588 8,0 1 0,0 7 308 230,1 121 

671 11,5 81 1,4 5 813 183,0 111 

491 9,0 5 468 172,2 101 

15 100 4 

• 15 100 3 

• 14 93,3 6 

3 6,7 45 300,0 17 

2 4,1 49 326,7 16 

1 0,5 185 1233,3 79 

- - - 

- - 1 1 

9 47,4 19 6 

- . 

d». 

2 1 

20 595 100 3 607 

• 6 0,0 25 635 124,5 4 154 

. . 168 0,5 33 591 163,1 6 203 

2 666 6,0 29 0,1 44 447 215,8 9 156 

4 137 7,2 530 1,0 57 262 278,0 13 118 

5 301 8,2 64 454 313,0 15 203 

2) Einschl. Altkatholische Theologie. - 3) Einschl. Ernährungs- und Haushalteviesenacheften ab Wintersemester 1968/69. 

Pädagogische Hochschulen nach Studiengebiet und Fachsemester*) 
1950/51 - 1968/69 

Stud.nt.n 

Winter- im ••• P.oh ..... t.r 
Studiengebiet s .... t.r 1. - 4. 5. - 8. 9. - 12.1) 13. und hllh.r 

.bsolut I % absolut I % abaolut I % ab.olu tl % 

Sprachwi •• enachaften 1950/51 1 081 55,2 140 31,8 138 1,0 · · 
1954/55 1 058 44,4 891 31.6 430 18,0 · · 
1958/59 2 629 50,0 1 829 34,1 188 15,0 · · 
1962/63 3 155 40,4 2 716 34,8 1 596 20,5 338 4,; 

1966/61 4 409 45,4 2 688 27,6 1 825 18,8 D4 7,5 

1968/69 5 526 51,1 3 045 28.1 1 510 14,0 139 6,8 

Ha thellB t1 k . . . . . 1950/51 435 65,9 172 26,1 5; 8,0 · · 
1954/55 289 45.9 219 34.7 122 19,4 · · 
1958/59 186 47,1 H9 35,2· 68 17,2 · · 
1962/6; 335 44,6 233 ;1.1 138 18,4 44 5,9 

1966/67 715 55,2 294 20,9 226 16,1 101 7,2 

1968/69 2 159 51.3 943 25,0 416 11,1 249 6.6 

Naturwissenschaften • 1950/51 1 112 52,2 D1 32.8 335 15,0 · · 
1954/55 709 21,8 899 ;5,2 945 37.0 · · 
1958/59 1 343 35,7 1 112 29,; 1 ;05 34,6 · · 
1962/6; 1 764 35,0 1 ;98 27.7 1 081 21,4 801 15,9 

1966/67 3 154 45.4 1 424 20,5 1 232 17,8 944 13,6 

1968/69 4 115 52.4 1 686 21.5 952 12,1 1 098 14,0 

Landwirt80heft 3) . . 1950/51 282 63,2 161 36.1 :; 0,7 · · 
1954/55 102 36,4 159 56,8 19 6,8 · · 
1958/59 77 48,4 67 42.2 15 9.4 · · 
1962/63 72 46,1 66 42.; 16 10,3 2 1,3 

1966/67 129 55.6 68 29.3 34 14.7 1 0,4 

1968/69 358 69.9 126 24.6 23 4.5 5 1,0 

Insenieur-
wissenachaften . . . 1950/51 2 340 n.7 626 19.7 210 6,6 · · 

1954/55 1 722 34.2 2 169 4;.0 1 151 22,8 · · 
1958/59 3 151 48,3 1 879 28,8 1 485 22,8 · · 
1962/63 2 688 36,8 2 262 31.0 1 769 24,2 588 8.0 

1966/67 1 910 32,9 1 611 27.7 1 540 26,S 671 11,5 

1968/69 2 395 43.8 1 456 26,6 1 126 20.6 491 9.0 

Leibeserziehung • • • 1950/51 8 53" 7 46.7 - - - -
1954/55 6 40,0 5 33" 4 26,7 · · 
1958/59 7 50,0 5 35.7 2 14,3 · · 
1962/63 23 51,1 12 26,7 7 15,5 3 6.7 
1966/67 16 32,6 14 28.6 17 34,7 2 4,1 

Sonstige 1968/69 129 69.7 43 23.3 12 6.5 1 0.5 
Studienfll.chsr 
und ohne Angabe . . . 1950/51 - - - - - - - -

1954/55 - - 1 100 - - - -
1958/59 6 31,6 2 10,5 2 10,5 - -
1962/63 - - - - - - - -
1966/67 - - - - - - - -
1968/69 2 100 - - - - - -

Insseesmt 1950/51 11 843 57.5 6 588 32,0 2 164 10,5 · · 
1954/55 10 338 40,3 10 546 41.2 4 745 18.5 · · 
1958/59 14 444 43.0 12 056 35.9 6 92; 20,6 · · 1962/6; 18 286 41,1 14 711 33.1 8 755 19,7 2 666 6.0 

1966/67 2; 986 41,9 16 504 28.8 12 105 21,1 4 137 7,2 

1968/69 28 835 44,7 19 046 29,6 11 272 17.5 5 301 8.2 

27 

insse·smt 

ohne Angabe 1950/51 we1b-b.olut 
absolut I % • 100 lioh 

- - 1 959 100 792 

- - 2 385 121,1 924 
16 0,3 5 262 268,6 2 028 
2 0,0 7 801 398,5 :; 190 

66 0,7 9 122 496,; 4717 

- - 10 820 552,; 5 539 

- - 660 100 175 

- - 630 95,5 133 
2 0,5 ;95 59,8 117 

- - 150 113,6 213 
8 0,6 1 404 212,7 407 

- - ; 767 510,8 812 

- - 2 244 100 442 

- - 2 553 11;,8 367 
8 0.2 3 768 167,9 471 
2 0,0 5 046 224,9 672 

187 2,7 6 941 309.3 1 340 

- - 7 851 349.9 1 78; 

- - 446 100 36 

- - 280 62,8 17 

- - 159 35,7 9 

- - 156 35.0 9 

- - 2;2 52,0 59 

- - 512 114,8 261 

- - ; 176 100 ;2 

- - 5 042 158,8 42 

9 0.1 6 524 205.4 75 
1 0.0 7 308 2;0,1 121 

81 1,4 5 813 183.0 111 

- - 5 468 172,2 101 

- - 15 100 4 

- - 15 100 3 

- - 14 93,3 6 

- - 45 ,00,0 17 
- - 49 326,7 16 

- - 185 123;,3 19 

- - - - -
- - 1 - 1 

9 41.4 19 - 6 

- - - - -
- - - - -
- - 2 - 1 

- - 20 595 100 , 607 
6 0,0 25 635 124.5 4 154 

168 0.5 33 591 163,1 6 20; 
29 0.1 44 447 215.8 9 156 

530 1.0 57 262 278.0 13 118 

- - 64 454 31;.0 15 203 

2) Einsohl. Altkatholisohe Theologie. - 3) EinschI. Ernihrungs- und HaushaltBwisssnschaften ab Wintersemeater 1968/69. 
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1.7 Deutsche und ausländische Studenten 
Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Wintersemester 

Universität 

Bochum Bonn Beseeldorf Köln Münster 

Studenten 

1 1950/51 6 521 507 5 516 4 372 

2 1951/52 6 567 348 6 393 5 212 

3 1952/53 6 099 307 7 580 5 472 

4 1953/54 6 256 323 8 206 5 211 

5 1954/55 6 240 326 8 823 5 125 

6 1955/56 6 255 364 9 351 5 706 

7 1956/57 6 631 370 9 829 6 594 

8 1957/58 7 021 374 10 606 7 460 

9 1958/59 8 058 461 11 931 8 220 

10 1959/60 8 610 527 12 693 9 019 

11 1960/61 9 308 550 13 639 9 811 

12 1961/62 10 010 654 14 823 10 718 

13 1962/63 10 736 632 16 311 11 729 

14 1963/64 11 359 715 17 611 12 695 

15 1964/65 12 304 818 18 359 13 376 

16 1965/66 1 080 12 270 1 028 18 485 13 712 

17 1966/67 4 099 13 102 1 117 18 453 15 403 

18 1967/68 5 645 13 380 1 087 17 661 16 145 

19 1968/69 7 394 14 502 1 185 18 431 17 310 

Darunter 

1 1950/51 110 6 75 21 

2 1951/52 186 4 59 25 

3 1952/53 244 4 94 49 

4 1953/54 342 13 168 86 

5 1954/55 376 41 209 92 

6 1955/56 431 53 233 113 

7 1956/57 500 57 295 135 

8 1957/58 717 55 440 212 

9 1958/59 875 89 699 301 

10 1959/60 945 107 956 361 

11 1960/61 en 964 118 1 054 414 

12 1961/62 1 042 156 1 011 469 

13 1962/63 1 071 126 1 243 503 

14 1963/64 1 073 121 1 201 602 

15 1964/65 1 034 108 1 186 684 

16 1965/66 42 981 177 1 206 723 

17 1966/67 112 932 107 1 110 785 

18 1967/68 171 882 86 1 136 772 

19 1968/69 219 918 75 1 080 812 

*) Angeben der Bocheohulbeharden (Kleine Hochschuletetistih). 1) Wintersemester 1950/51 bis 1952/53 Studenten an den 
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1.7 Deutsche und ausländische Studenten 
Wintersemester 

Universität 
Lfd. Winteraemester Nr. 

I I I J Bochum llonn Düese1dorf Köln Münster 

Studenten 

1 1950/51 6 521 507 5 516 4 372 

2 1951/52 6 567 548 6 393 5 212 

3 1952/53 6 099 307 7 580 5 472 

4 1953/54 6 256 323 8 206 5211 

5 1954/55 6 240 }26 8 823 5 125 

6 1955/56 6 255 364 9 551 5 106 

1 1956/57 6 631 370 9 829 6 594 

8 1957/58 7 021 374 10 606 7 460 

9 1958/59 8 058 461 11 931 8 220 

10 1959/60 8 610 521 12 693 9 019 

11 1960/61 9 308 550 13 639 9 811 

12 1961/62 10 010 654 14 823 10 718 

13 1962/63 10 736 652 16 311 11 129 

14 1963/64 11 359 115 11 611 12 695 

15 1964/65 12 304 818 18 359 13 576 

16 1965/66 1 080 12 270 1 028 18 485 13 712 

17 1966/67 4 099 13 102 1 111 18 453 15 403 

18 1967/68 5 645 13 380 1 087 17 661 16 145 

19 1968/69 7 394 14 502 1 185 18 431 17 310 

Darunter 

1 1950/51 110 6 75 21 

2 1951/52 186 4 59 25 

3 1952/53 244 4 94 49 

4 342 13 168 86 

5 1954/55 376 41 209 92 

6 1955/56 431 53 233 113 

1 1956/57 500 57 295 135 

8 1957/58 717 55 440 212 

9 1958/59 875 89 699 301 

10 1959/60 945 107 956 361 

11 1960/61 964 118 1 054 414 

12 1961/62 1 042 156 1 Oll 469 

13 1962/63 1 071 126 1 243 503 

14 1963/64 1 07; 121 1 201 602 

15 1964/65 1 0,34 108 1 186 684 

16 1965/66 42 981 171 1 206 123 

11 1966/67 112 932 107 1 110 785 

18 1967/68 171 882 86 1 136 172 

19 1968/69 219 918 75 1 080 812 

*) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hoohaohu1atetistik). - 1) Wintersemaster 1950/51 bis 1952/53 Studenten sn den 
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an den Wissenschaftlichen Hochschulen4)
1950/51 — 1968/69 

Technische 
Hochschule 
Aachen 

Theologieohe 
Fakultät 
Paderborn 

Kirchliche Hochschule Pädagogische Hochschulelf 
Inegssamt Lfd.

Nr.
Bethel Wuppertal Rheinland Ruhr 

Westfalen- 
Lippe 

insgesamt 

3 632 408 186 119 2 034 23 295 1 

4 695 264 161 124 2 363 26 127 2 

5 462 254 158 129 2 393 27 854 3 

5 747 195 121 118 859 824 778 28 638 4 

5 836 208 116 111 974 810 878 29 447 5 

5 928 190 140 110 1 293 1 125 1 079 31 541 6 

6 458 193 179 123 1 582 1 373 1 260 34 592 7 

7 466 184 149 123 1 560 1 214 1 272 37 429 8 

8 884 199 157 147 1 695 1 192 1 233 42 177 9 

9 243 287 186 120 2 306 1 451 995 45 437 10 

9 742 278 173 131 3 426 1 880 2 100 51 038 11 

10 464 260 163 111 3 947 2 383 2 607 56 140 12 

lo 264 263 188 118 4 612 2 604 3 297 60 754 13 

10 092 231 154 117 4 890 3 297 2 596 63 757 14 

9 728 264 153 117 4 918 2 681 3 409 66 127 15 

9 528 275 161 105 5 037 2 842 3 481 68 004 16 

9 269 259 223 181 6 694 3 883 4 638 77 323 17 

8 703 244 192 204 7 425 4 396 5 000 80 082 18 

9 595 187 193 209 8 166 5 123 5 482 87 777 19 

Ausländer 

99 2 2 2 317 1 

137 2 413 2 

173 - 3 1 568 3 

211 2 2 824 4 

313 2 3 1 036 5 

409 3 4 1 1 1 248 6 

605 7 3 3 2 2 1 609 7 

1 173 9 1 5 3 2 2 617 8 

1 676 5 2 5 1 1 3 654 9 

1 813 6 2 3 2 2 4 199 10 

1 828 4 1 4 5 4 392 11 

1 916 4 2 4 2 4 606 12 

1 734 6 3 3 12 1 6 4 708 13 

1 737 5 3 4 15 5 4 766 14 

1 711 13 2 3 19 2 4 4 766 15 

1 782 12 3 2 18 4 3 4 953 16 

1 692 8 5 3 31 9 3 4 797 17 

1 419 7 2 28 11 9 4 523 18 

1 437 9 1 4 31 10 7 4 603 19 

Pädagogischen Hochschulen insgesamt. 

an den Wissenschaftlichen Hochschulen-) 
1950/51 - 1968/69 

'rechniBche 'rheologisohe Kirchliohe Hoohsohule 

Hochschule 
Aachsn 

insgesamt 

, 6,2 

4 695 

5 462 

5 747 

5 8}6 

5 928 

6 458 

7 466 

8 884 

9 24} 

9 142 

10 464 

10 264 

10 092 

9 728 

9 528 

9 269 

8 703 

9 595 

Ausländer 

99 

137 

In 
2ll 

31} 

409 

605 

1 173 

1 616 

1 815 

1 828 

1 916 

1 734 

1137 

1 711 

1 782 

1 692 

1 419 

1437 

Fakultät 
Paderborn 

408 

264 

254 

195 

208 

190 

19, 

184 

199 

281 

278 

260 

263 

2;1 

264 

275 

259 

244 

187 

2 

2 

3 

1 

9 

5 

6 

4 

4 

6 

5 

13 

12 

8 

1 

9 

Bethel 

186 

161 

158 

121 

116 

140 

119 

149 

151 

186 

173 

163 

188 

154 

153 

161 

223 

192 

193 

2 

2 

} 

2 

3 

4 , 
1 

2 

2 

1 

2 

3 

:5 

2 

3 

5 

1 

Pädagogischen Hochsohulen insgesamt. 

I Wupperta1 

119 

124 

129 

118 

III 

110 

123 

123 

141 

120 

131 

111 

118 

117 

111 

105 

181 

204 

209 

2 

1 

2 

1 

3 

5 

5 

:5 

4 

3 

4 

3 

2 

3 

2 

4 

PädagogiBche HoOhschu1e1) 

Rheinland i 

859 

914 

1 293 

1 582 

1 560 

1 695 

2 ,06 

, 426 

3 947 

4 612 

4 890 

4 918 

5 031 

6 694 

1 425 

8 166 

1 

2 

1 

2 

5 

4 

12 

15 

19 

18 

31 

28 

31 

Ruhr 

2 034 

2 363 

2 39, 

824 

810 

1 125 

1 3D 

1 214 

1 192 

1 451 

1 880 

2 383 

2 604 

3 291 

2 681 

2 842 

3 885 

4 ;96 

5 123 

1 

2 

4 

9 

11 

10 

I Wss tfalen-
Lippe 

778 

818 

1 079 

1 260 

1 272 

123} 

995 

2 100 

2 607 

3 297 

2 596 

3 409 

3 481 

4 638 

5 000 

5 482 

2 

2 

1 

2 

2 

6 

5 

4 

3 

3 

9 

7 

Insgesamt 

23 295 

26 127 

27 854 

28 638 

29 447 

31 541 

34 592 

37 429 

42 177 

45 437 

51 038 

56 140 

60 754 

63 757 

66 127 

68 004 

77 323 

80 082 

87 777 

317 

413 

568 

824 

1 036 

1 248 

1 609 

2 617 

3 654 

4 199 

4 392 

4 606 

4 708 

4 766 

4 766 

4 953 

4797 

4 523 

4 60; 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

II 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
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'oh

1.8 Deutsche und ausländische Studenten an den Kunst-, Musik- und Sporthochschulen' 
Wintersemester 1950/51 — 19&8/69 

Winter- 
neuester 

Nordwestdeutsche 
Musikakademie 

Detmold 

Folkwang 
Hochschule 
Eseen 

Staatliche 
Hochschule 
örMusik f Mus 

Köln 

Staatliche 
Kunstakademie 
Dieseldorf 

Sporthochschule 
Köln

Insgesamt 

Studenten insgesamt 

1950/51 284 456 130 240 1 110 

1951/52 284 427 186 235 1 132 

1952/53 308 435 129 232 1 104 

1953/54 334 456 159 241 1 190 

1954/55 263 416 233 314 1 226 

1955/56 205 435 207 326 1 173 

1956/57 212 447 247 409 1 315 

1957/58 212 477 275 442 1 406 

1958/59 293 571 268 520 1 652 

1959/60 310 550 282 491 1 633 

1960/61 316 528 253 479 1 576 

1961/62 313 542 220 486 1 561 

1962/63 349 542 227 535 1 653 

1963/64 333 271 626 234 659 2 123 

1964/65 343 272 502 245 723 2 085 

1965/66 323 284 518 242 734 2 101 

1966/67 336 295 551 295 725 2 202 

1967/68 353 288 564 274 777 2 256 

1968/69 376 279 591 320 901 2 467 

Darunter Ausländer 

1950/51 3 3 5 4 15 

1951/52 4 9 4 3 20 

1952/53 10 12 5 4 31 

1953/54 18 35 7 7 67 

1954/55 20 29 5 10 64 

1955/56 14 26 4 11 55 

1956/57 24 46 10 25 105 

1957/58 22 49 10 46 127 

1958/59 29 71 14 42 156 

1959/60 38 59 19 39 155 

1960/61 22 56 22 45 145 

1961/62 37 55 22 48 162 

1962/63 49 72 27 60 208 

1963/64 51 20 87 25 115 298 

1964/65 66 25 70 30 106 297 

1965/66 61 26 90 26 122 325 

1966/67 61 30 106 44 146 387 

1967/68 72 34 94 39 147 386 

1968/69 76 31 98 43 195 443 

e) Angaben der Hoohechnlbehörden (Kleine Bonbsohnletetietik). 

1.8 Deutsche und ausländische Studenten an den Kunst-! .Iuaik- und SPorthochschulen-) 
. Wloteree.ester 1950/51 - 19b8/69 

Nordveatdeut8che Fo1kvang Staatliohe Staatliche Winter- Hoohsohule Sporthoohsohu1e 
ae_ster Mua1kakadelllie Hoohaohule tür HwI1Jc Kunatakede.ie KlSln Inage.slIlt 

Deilllold EBBen Köln DlleBe1dorf 

Studenten insgesamt 

1950/51 284 456 130 240 1 110 

1951/52 284 421 186 235 1 132 

1952/53 308 435 129 252 1 104 

1953/54 334 456 159 241 1 190 

1954/55 263 416 233 314 1 226 

1955/56 205 435 207 326 1173 

1956/57 212 447 247 409 1 315 

1957/58 212 477 275 442 1 406 

1958/59 293 511 268 520 1 652 

1959/60 310 550 282 491 1 633 

1960/61 316 528 253 419 1 576 

1961/62 313 542 220 486 1 561 

1962/63 349 542 221 535 1 653 

1963/64 333 211 626 234 659 2 123 

1964/65 343 212 502 245 123 2 085 

1965/66 323 284 518 242 734 2 101 

1966/61 336 295 551 295 725 2 202 

1961/68 353 288 564 274 117 2 256 

1968/69 376 279 591 320 901 2 467 

Darunter Ausländer 

1950/51 3 3 5 4 15 

1951/52 4 9 4 3 20 

1952/53 10 12 5 4 31 

1953/54 18 35 1 7 67 

1954/55 20 29 5 10 64 

1955/56 14 26 4 11 55 

1956/57 24 46 10 25 105 

1957/58 22 49 10 46 127 

1958/59 29 71 14 42 156 

1959/60 38 59 19 39 155 

1960/61 22 56 22 45 145 

1961/62 37 55 22 48 162 

1962/63 49 72 27 60 208 

1963/64 51 20 81 2; 115 298 

1964/65 66 25 70 ;0 106 297 

1965/66 61 26 90 26 122 325 

1966/67 61 30 106 44 146 387 

1967/68 72 34 94 39 147 ;86 

1968/69 76 31 98 43 195 443 

*) Angsben der HoohachulbehlSrdeD (Kleine HochBchu1stat18tik). 
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1.9 Beurlaubte deutsche und ausländische Studenten sowie Gasthörer nach Hochschularten 

- ohne Pädagogische Hochschulen - *) 
Wintersemester 1950/51 — 1968/69 

Winter—
eemeeter 

Wieeeneehaftliohe Booheohulen 
Kunst—, Musik— und 
Sporthochschulen 

Univereitöten 
Technische 
Hochschule 

Theologische 
und Kirchliche 
Hochschulen 

insgesamt 
darunter 
weiblich 

insgesamt darunter 
weiblich 

Beurlaubte Studenten 

1950/51 1 363 34 112 1 509 398 96 36 

1951/52 1 202 85 2001) 1 4871)
3781) 

1952/53 1 163 105 1711) 1 4391) 3381)

1953/54 1 234 117 85 1 436 319 89 29 

1954/55 1 343 119 75 1 537 342 48 19 

1955/56 1 477 105 93 1 675 362 108 47 

1956/57 1 497 118 69 1 684 318 129 39 

1957/58 1 648 163 70 1 881 376 121 54 

1958/59 1 687 126 73 1 886 399 156 68 

1959/60 1 686 218 86 1 990 397 127 41 

1960/61 1 855 298 57 2 210 461 121 40 

1961/62 1 966 330 85 549 2 581 36 13 

1962/63 2 070 317 68 582 51 16 

1963/64 2 176 332 63 2 571 709 54 19 

1964/65 2 168 346 75 2 589 712 42 13 

1965/66 2 234 343 53 2 630 704 43 15 

1966/67 2 322 567 61 2 950 778 41 16 

1967/68 2 343 814 22 3 179 673 37 16 

1968/69 2 710 779 18 3 507 882 48 20 

Gasthörer 

1950/51 1 105 42 9 1 156 177 13 10 

1951/52 1 049 33 
291) 1 111 ) 1901) 

1952/53 770 33 291) 8321) 246
1) 

1953/54 887 48 10 945 309 9 6 

1954/55 1 201 64 6 1 271 420 12 4 

1955/56 1 204 71 5 1 280 394 3 1 

1956/57 

1957/58 

2 298 

1 989 

64 

51 

5 

4 

2 367 

2 044 

624 

527 

4 

13 

3

2 

1958/59 2 041 73 4 2 118 612 15 5 

1959/60 2 177 93 6 2 276 605 24 15 

1960/61 2 285 86 6 2 377 696 30 22 

1961/62 2 093 82 12 2 187 656 42 19 

1962/63 2 106 121 11 2 238 717 56 29 

1963/64 2 204 149 19 2 372 772 45 26 

1964/65 2 101 193 12 2 306 747 34 20 

1965/66 1 340 225 25 1 590 536 26 11 

1966/67 2 010 236 44 2 290 777 23 12 

1967/68 1 843 131 36 2 010 813 36 24 

1968/69 2 124 247 28 2 399 880 30 13 

• ) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Boohaohuletatietik). 1) Einsohl. Kunst-, Musik- und Sporthochschulen. 

Winter­
semester 

1950/51 

1951/52 

1952/5; 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

1961/62 

196;/64 

1964/65 

1965/66 

1966/67 

1967/68 

1968/69 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

1961/62 

1962/6; 

1963/64 

1964/65 

1965/66 

1966/67 

1961/68 

1968/69 

1.9 Beurlaubte deutsche und ausländische Studenten sowie Gasthörer nach llochschularten 
- ohne Pädagogische Hochschulen - .) 
Wintersemester 1950/51 - 1968/69 

Wissenschaftliche Hoohschulen 

Universitäten Teohnische und Kirohliche I I Theo1ogisohe I 
Hoohsohule Hoohsohulen 

1nspsamt I 

1 ,6; 

1 202 

1 163 

1 2;4 

1 343 

1 417 

1 497 

1 648 

1 687 

1 686 

1 855 

1 966 

2 070 

2 176 

2 168 

2 234 

2 322 

2 343 

2 710 

1 105 

1 049 

170 

887 

1 201 

1 204 

2 298 

1 989 

2 041 

2 117 

2 285 

2 093 

2 106 

2 204 

2 101 

1 340 

2 010 

1 84:5 

2 124 

34 

85 

105 

117 

119 

105 

118 

163 

126 

218 

298 

330 

317 

H2 

346 

343 

567 

814 

779 

42 

33 

H 

48 

64 

71 

64 

51 

n 
93 

86 

82 

121 

225 

2:56 

1;1 

247 

Beurlaubte Studenten 

112 

2001) 

171 1 ) 

85 

75 

93 

69 

70 

73 

86 

51 

85 

68 

63 

75 

53 

61 

22 

18 

10 

6 

5 

5 

4 

4 

6 

6 

12 

11 

19 

12 

25 

44 

:56 

28 

1 509 

1 487') 

1 439') 

1 436 

1 537 

1 675 

1 684 

1 881 

1 886 

1 990 

2 210 

2 381 

2 455 

2 571 

2 589 

2 630 

2 950 

3 179 

.5 507 

Gasthörer 

1 156 

1 111') 

) 

945 

1 271 

1 280 

2 ;67 

2 044 

2 118 

2 276 

2 ;17 

2 187 

2 2;8 

2 372 

2 306 

1 590 

2 290 

2 010 

darunter 
weiblich 

398 

3781 
) 

338' ) 

;19 

;42 

362 

318 

376 

399 

397 

461 

549 

582 

709 

712 

704 

778 

673 

882 

177 

1901 
) 

246' ) 

309 

420 

394 

624 

527 

612 

605 

696 

656 

717 

772 

747 

536 

177 

813 

880 

Kunet-, Musik- und 
Sporthochsohulen 

inspeamt I 

89 

48 

108 

129 

121 

156 

127 

121 

36 

51 

54 

42 

43 

41 

37 

48 

13 

9 

12 

.5 

4 

13 

15 

24 

;0 

42 

56 

45 

34 

26 

23 

36 

30 

derunt.er 
weiblich 

36 

29 

19 

47 

39 

54 

68 

41 

40 

13 

16 

19 

n 
15 

16 

16 

20 

10 

6 

4 

1 

; 

2 

5 

15 

22 

19 

29 

26 

20 

11 

12 

24 

1; 

*) Angsben aer Hochsohulbeh6rden (Kleine Hochaohulstat1Btik). - 1) EinschI. Kunst-, Musik- und Sporthochechulen. 
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2 Deutsche Studienanfänger 

2.1 Deutsche Studienanfänger nach Jahr des Erwerbs 

Lfd. 
Nr. 

Jahr de» Erwerbe 
der 

Hochschulberechtigung 
Studien—
anfänger 
insgesamt 

Alt-
sprachliches 

Neu-
sprachlichem 

Nathenatisch-
Naturwiesen-
echaftliehes 

Wirtschafte-
wiesen-

schaftliches LUISSAMOD 
- weiblich 

Gymnasium 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 1968  9 118 1 462 4 480 1 659 130 
3 227 126 2 307 205 47 

2 1967  s 559 98 224 149 4 
60 2 44 2 

3 1966  5 1 089 225 419 381 13 
w 49 2 38 7 

4 1965 und früher  228 31 108 48 
70 2 51 2 

Inegenast s 10 994 1 816 5 231 2 237 147 
w 3406 132 2 440 216 47 

Pädagogische 

1 1968  a 3 865 172 1 347 177 57 
3 107 73 1 175 92 53 

2 1967  75 6 28 7 1 
43 1 19 2 1 

3 1966  s 
w 

91 
18 

16 32 
8 

22 2 

4 1965 und früher  81 
43 

6 
1 

39 
19 

10 
4 

1 
1 

5 Inageeamt z 4 112 200 1 446 216 61 
3 211 75 1 221 98 55 

Kunst—, Musik— und 

1 1968  5 316 33 132 49 4 
172 7 86 18 3 

2 1967  
w 

19 
7 

4 
1 5 

2 

3 1966  20 6 9 2 
w 1 1 

4 1965 und früher  19 1 6 2 

5 2 

5 Insgesamt z 374 44 155 55 4 
w 185 8 94 18 3 

1) Mit und ohne Brisenzungeprüfung. - 2) Z.B. Höhere Schule der DDR, Wirtschaftsoberschule, Begabtenprüfung, Technische 
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Jahr d.. Erwerbs 
der 

Lfd. HochschulberechtigUng 
Kr. ---

Z • ZUsllllUlllen 
101 .. weiblich 

1 1968 · . .. .. .. . . . .. . Z 
v 

2 1967 · . . . . . . . . . Z 
101 

3 1966 · . . . .. . . . . . Z 
101 

4 1965 und früher • • • • • Z 
101 

5 Insgesamt Z 

101 

1 1968 · . · . . .. .. · . . Z 
101 

2 1967 · . . . . . . . .. . Z 
v 

3 1966 .. . . . . .. . Z 
101 

4 1965 und früher • • • • • z 
101 

5 Insgesamt z 
101 

1 1968 · · · · · · · · Z 

101 

2 1967 · · · · · · · · · z 
101 

3 1966 · · · · · . · · · z 
v 

4 1965 und früher • · · · z 
v 

5 Insgesamt z 
101 

1) Mit und ohne Ergänzungsprüfung. -

Studien-
anfänger 

insgesamt 

9 118 
3 227 

559 
60 

1089 
49 

228 
70 

10 994 
.:; 406 

.; 865 

.; 107 

75 
4'; 

91 
18 

81 
4} 

4 1.12 
3 211 

316 
172 

19 
7 

20 
1 

19 
5 

374 
18::; 

2 Deutsche Studienantänger 
2.1 Deutsche Studienantänger nach Jahr des Erwerbs 

Alt- Jleu- Math .. atiach- Wirtschafts-
Katurwiaaen- wissen-sprachliohes spraohliches schaftUches schaftliches 

G;ymnasiua 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 462 4480 1 659 130 
126 2307 205 47 

98 224 149 4 
2 44 2 

225 419 }81 l} 
2 }8 7 

31 108 48 
2 51 2 

1 816 5 2}1 2237 147 
1';2 2440 216 47 

Pädagogische 

172 1 }47 177 57 
73 1 175 92 53 

6 28 7 1 
1 19 2 1 

16 32 22 2 
8 

6 ';9 10 1 
1 19 4 1 

200 1 446 216 61 
75 1 221 98 55 

Kunst-, Musik- und 

33 132 49 4 
7 86 18 3 

4 8 2 
1 5 

6 9 2 
1 

1 6 2 
2 

44 155 55 4 
8 94 18 3 

2) Z.B. Höhere Schule der DDR, Wirtschaftaoberschule, Begabtenprü!ung, Technische 
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Wintersemester 1968/69 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

Davon mit Hooheohulbereohtigung 

Ltd. 
Hr. Abend-

gymnasium 
und 
Kolleg 

Gymnasium 
für 

Frauenbildung
1) 

r-Gymnasium 
Ingenieurschule 

und 
Höhere Pechschule 

Sonstiger2) ohne Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

426 250 164 162 371 14 1 

59 250 47 8 173 5 

23 7 6 24 24 2 

3. 7 2 2 

11 1 7 29 3 3 
3. 1 

13 
3 

3 
3 

1 
1 

6 18 
8 

4 

473 
63 

261 
261 

171 
48 

199 
10 

442 
184 

17 
5 

5 

Hochschulen 

60 1 189 302 9 550 2 1 
17 1 189 221 4 281 2 

2 13 3 1 14 2 
13 1 6 

7 12 3 
7 3 

2 
1 

12 
12 

11 
5 

4 

64 1 221 305 10 587 2 5 
18 1 221 221 5 295 2 

Sporthochschulen 

2 >4. 11. 2 45 4 1 
34 4 17 3 

1 2 
1 

1 2 3 

1 8 1. 4 
3 

4 34 12 2 59 5 5 
34 5 20 3 

Oberschule. 
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Winteraemester 1968/69 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

Davon mit Hochechulberechtigung 

Abend-
LId. 

QlIInaai um G;yIUIasium Ingenieurschule 
Sonstiger 2) 

Nr. 

tlir 1) F-Gymnas1um und ohn" Angeb" 
und Höhere Fachschule 

Kolleg Frauenblldung 

ohne Pädagogische Hochschulen 

426 250 164 162 .371 14 1 

59 250 47 8 17.3 5 

23 7 6 24 24 2 

1 7 2 2 

11 1 7 29 3 .3 
1 1 

1.3 .3 1 6 18 4 

.3 .3 1 8 

47.3 261 171 199 442 17 5 
6.3 261 48 10 184 5 

Hochschulen 

60 1 189 .302 9 550 2 1 
17 1 189 221 4 281 2 

2 13 .3 1 14 2 

1.3 1 6 

7 12 .3 
7 .3 

2 12 11 4 
1 12 5 

64 1 221 .305 10 587 2 5 
18 1 221 221 5 295 2 

Sport hochschulen 

2 .34 11 2 45 4 1 

.34 4 17 .3 

1 4 2 

1 

1 2 3 

1 8 1 4 

3 

4 .34 12 2 59 5 5 

.34 5 20 3 

Oberschule. 
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2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

Alt-
sprachliche. 

Nen-
sprachliche. 

Mathematisch-
Naturwissen-
sohaftliehe. 

Wirtschafte-
wissen-

schaftliches 
v messen 

w e weiblich 

Gymnasium 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie  z 297 51 147 80 1 
w 47 2 36 6 — 

2 Katholische Theologie  s 216 125 46 14 3 
w 15 1 14 

3 Allgemeine Medizin  s 394 83 200 74 4 
103 8 77 10 2 

4 Zahnmedizin  s 82 13 40 19 
w 17 1 12 1 

5 Pharmazie  s 90 11 58 15 
w 45 1 39 2 

6 Rechtswissenschaft  s 1 357 334 690 233 21 
202 8 164 9 3 

7 Wirtschaftswissenschaften  z 897 106 367 209 45 
127 3 90 11 6 

8 Sozialwiesenschaften  z 117 16 59 22 4 
44 2 32 2 3 

9 Geisteswissenschaften  z 873 162 381 125 11 
v 343 24 218 18 3 

10 Sprach chaften  s 2 329 263 1 631 197 21 
1 449 51 1 175 61 14 

11 Mathematik und Natur- s 2 920 455 1 168 793 31 
wieeenechaften  

darunter 

r 875 29 520 89 15 

12 Mathematik  s 1 043 142 423 308 14 
w 318 7 220 36 8 

13 Physik  z 402 78 130 144 3 
w 25 2 16 4 

14 Chemie  z 491 90 193 150 2 
w 101 2 64 13 

15 Landwirtschaft  z 47 14 18 10 
w 6 5 

16 Ernährungs- und Raushalte- z 83 1 25 6 
vi haften  r 83 1 25 6 

1) Mit und ohne Ergänzungsprüfung. - 2) Z.B. Nähere Schule der DDR, Wirtschaftsoberschule, Begabtenprüfung, Technische 

2.2 Deutsche Studienantänger nach Fachgruppe 

Fachgruppe 

Lid. --- Studien- Math .... Usch- Wirtschafts-
Nr. anfänger Alt- Beu- lfaturviSS.II- vissen-c • cu_eil ill8ge .... t sprachlich.s sprachliche. sahaftUches sahattUches v • veiblich 

G:J&U&sium 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische theologie · · · · · · z 297 51 147 80 1 
v 47 2 36 6 

2 Katholische fheologie • · · · · · c 216 125 46 14 3 
v 15 1 14 

3 Allgemeine Medizin · · · · · · · · z 394 83 200 74 4 
v 103 8 77 10 2 

4 Zahnmedbin • . · · · · · · · · · z 82 13 40 19 
v 17 1 12 1 

.5 Pha1'1llazie • . . · · · · · · · · · z 90 11 .58 15 
w 45 1 39 2 

6 Rechtswissenschaft · · · · · · · z 1 357 334 690 233 21 
v 202 8 164 9 3 

7 Wirtschaftswissenschaften • · z 897 106 367 209 45 
w 127 3 90 11 6 

8 Sozialwissenschaften · · · · · · z 117 16 59 22 4 
w 44 2 32 2 :; 

9 Geisteswissenschaften • · · · · · · z 873 162 }81 125 11 
v 34; 24 218 18 3 

10 Sprachwissenschaften · · · · · · · z 2 329 26; 1 631 197 21 
w 1 449 51 1 175 61 14 

11 Mathematik und Batur- z 2920 455 1 168 793 31 
vissenschaften · · · · · · · w 875 29 520 B9 15 

darunter 

12 Mathematik . · · · · · · · · z 1043 142 423 ;OB 14 
w 318 7 220 :;6 8 

13 Physik . . . · · · · · · · · z 402 78 l}O 144 3 
w 25 2 16 4 

14 Chemie · · · · · · · · · · z 491 90 193 150 2 
w 101 2 64 13 

15 Landwirtschaft · · · · · · · · z 4'7 14 18 10 
w 6 5 

16 Ernährungs- und Hausha1ts- z 83 1 25 6 
wissenschaften · · · · · · 1If 83 1 25 6 

1) Mit und ohne Ergällzungsprüfung. - 2) Z.ll. Höhere Schule der DDR, Wirtschaftsoberschule, Begabtenprüfung , technische 
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und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

Davon mit Hoohechulbereehtigung 

Lfd. 
Nr. 

Abend-
gymnaeium 

und 
Kolleg 

Gymnasium 
fUr 

Frauenbildung
1) 

F -Gymnasium 

Ingenieurschule 
und 

Höhere Fachschule 

Sonstiger
2) 

ohne Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

7 1 10 
1 2 

20 8 2 

16 17 3 
1 5 

6 1 3 4 
1 2 

2 4 5 
1 2 

50 1 2 26 6 
4 1 12 

65 5 29 16 55 7 
5 5 2 1 4 

2 2 1 11 8 
1 1 3 

73 39 21 20 37 4 9 
11 39 9 3 15 3 

55 37 2 123 10 
21 37 1 89 

123 132 87 8 120 3 11 
18 132 29 43 

61 6 21 67 1 12 
9 6 4 28 

26 1 7 12 13 
1 1 1 

9 18 9 7 12 1 14 
2 18 1 1 

1 1 1 2 15 
1 

37 3 4 7 16 
37 3 4 7 

Oberschule. 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

Davon ait Hocbacbulbsrsohtigung 

Abend-
Q1Dnasiwn GJlllnAsium 

für 1 und Frauenbildung } Kolleg 

ohne Pädagogische Hochschulen 

7 
1 

20 

16 
1 

6 

2 
1 

50 
4 

65 
5 

2 
1 

73 
11 

55 
21 

123 
18 

61 
9 

26 
1 

9 
2 

1 

Oberschule. 

1 
1 

1 
1 

5 
5 

39 
39 

37 
37 

132 
132 

6 
6 

1 
1 

18 
18 

1 
1 

37 
37 

F-Gymnasiwn 

1 

2 
1 

29 
2 

2 
1 

21 
9 

2 
1 

87 
29 

21 
4 

7 

9 
1 

3 
3 

Ingenieurscbule 
und 

Höbere Facbschule 

16 
1 

1 

20 
3 

8 

1 

7 

1 

4 
4 

sonstiger 2 ) 

10 
2 

8 

17 
5 

3 
2 

4 
2 

26 
12 

55 
4 

11 
3 

37 
15 

123 
89 

120 
43 

67 
28 

12 
1 

12 
1 

2 

7 
7 

35 

Lid. 
Nr. 

ohne Angabe 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

4 9 
3 

10 

3 11 

1 12 

13 

1 14 

15 

16 
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noch: 2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

Lid. 
$r. 

Fachgruppe 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

Alt-
sprachliches 

Peu - 
spraehliehee 

Mathematisch-
Maturvissen.. 
sehaitliehes 

Wirtschaits. 
wissen-

sehaftliehes 
Z s LIMININIZI 
v s weiblich 

Gpmsasimi 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

17 Ingenieurvieseasohaften z 1 236 177 368 435 6 

darunter 

16 1 9 1 1 

18 Bauwesen  134. 23 43 49 1 
1 1 

19 Maschimenbauvesem  479 55 133 160 5 
w 3 2 1 

20 Elektrotechnik  436 75 121 177 
1 1 

21 Berg- und BUtt 17 1 3 6 

22 Leibeserziehung  54 5 32 5 
33 23 

23 Sonstige Studienfächer 2 1 
1 1 

24 Insgesamt z 10 994 1 816 5 231 2 237 147 
3 406 132 2 440 216 47 

Pädagogische 

1 Lehramt für die Grund- 4 112 200 1 446 216 61 
und Hauptschule  3 211 75 1 221 98 55 

2 Insgesamt z 4 112 200 1 446 216 61 
3 211 75 1 221 98 55 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Künste  55 5 15 4 
23 1 10 

2 Musik  121 15 52 13 1 
66 4 41 2 1 

3 Leibeserziehung  198 24 88 38 3 
96 3 43 16 2 

4 Insgesamt z 374 44 155 55 4 
185 8 94 18 3 

Anmerkungen 8. 34 

noch: 2.2 Deutsche Studienantänger nach Facbgruppe 

Facharupp. 

Lfd. --- Stuc!iu- Math._ti.ch- WirtschaU.-
Hr. aJ1fiing.r Alt- •• u- Maturvi.seu- wi .... n-a. zu_en iusg .... t .. praohliohes spraohlioh •• 

aohatt.liob. •• aohattlioh •• w • w.iblich 

GJIuIaai UII 

noch: Wissenschattliche Hochschulen 

1.7 Ing.ni.urvi .... n.chaft.n · · .. . .. z 1. 2;6 177 }68 4}5 6 
w 1.6 1 9 1. 1. 

darunt.r 

1.8 Bauw •• en . . . .. · · . · . · . . z 2} 4; 49 1 
v 1 1. 

1.9 Haachinenbauweaen .. .. • .. .. · . . z 479 55 1.;; 160 5 
w } 2 1. 

20 E1.ktrotechnik · . . · .. . .. . z 4}6 75 121 1.77 
w 1 1 

21. S.rg- und Hüttenve.en • · · . . z 1.7 1 3 6 
v 

22 L.ib •• erziehung • · · · . . .. . . .. z 54 5 ;2 5 
v }} 23 

23 Son.tige Studi.nfächer · . . . . · z 2 1 
w 1 1 

24 In.g.lllUllt z 10 994 1 81.6 5231 2 2}7 147 
w 3406 1.;2 2 440 21.6 47 

Pädagogische 

1. Lehramt für die Grund- z 4 112 200 1 446 216 61 
und Hauptschul. • · . · . . .. . . w }2ll 75 1 221. 98 55 

In.g .... t z 4112 200 1 446 216 61 
w :; 211 75 1 221 98 55 

Kunst-, llusik- und 

1 Bildende KÜDate • · · · . .. . · . . z 55 5 15 4 
w 2} 1 10 

2 Mu.ik • . · · · . .. .. . . · z 121 1.5 52 1.3 1. 
v 66 4 41. 2 1 

3 Leibeserziehung • · · . · .. . . . · z 198 24 88 }8 3 
w 96 3 4} 16 2 

4 In·s· ... t z 374 44 155 55 4 
w 1.85 8 94 1.8 :; 

Anmerkungen S. 34 
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und Art der Berechtigung sun Hoohschulstudiun 

Davon sit Noeheehulbereehtigung 

Abend-
gjanasiun 

und 
Kolleg 

Gymnasium 
!Ur 

Frauenbildung1) 
P-Gyouzasius 

Ingenieurschule 
und 

Höhere Fachschule 
Sonetiger2) ohne Angabe 

Lfd. 
Hr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

53 20 149 19 9 17 
1 2 1 

5 11 2 18 

30 11 77 6 2 19 

13 6 34 6 4 20 

1 2 3. 21 

8 3 1 22 
8 1 1 

1 23 

473 261 171 199 442 17 24 
63 261 48 10 184 5 

Hochschulen 

64 1 221 305 10 587 2 1 
18 1 221 221 5 295 2 

64 1 221 305 10 587 2 2 
18 1 221 221 5 295 2 

Sporthochschulen 

1 7 2 20 1 1 
2 10 

8 2 26 4 2 
8 2 5 3 

3 26 
26 

3 
1 

13 
5 

3 

34 12 2 59 5 4 
34 5 20 3 

und Art der Berecbtlgung zu. Hochlcbulatudlu. 

Davon .1t Hochachu1bereohtlguag 

Abend-
gpmaaiUDI 

UI1d 
Kolleg 

ohne Pädagogische 

53 

5 

30 

13 

3 

473 
63 

Hochschulen 

64 
18 

64 
1.8 

Sport hochschulen 

1 

3 

4 

Gpmaeiua 
fUr 1) 

FrauenbildUl1g 

Hochschulen 

8 
8 

261 
261 

1 2.21 
1 2.21 

1 221 
1. 221. 

8 
8 

2.6 
26 

34 
34 

F-G:flIII1&sium 

20 
1 

11 

6 

1 

3 
1 

1 

171 
48 

305 
22.1 

305 
221. 

7 
2 

2. 
2 

.:; 
1 

12 
5 

1l1geDieurachu1e 

Höhere 
UI1d 
Fachachu1e 

149 
2 

11 

77 

34 

2. 

199 
10 

10 
5 

10 
.5 

2. 

2 

Sonatiger 2 ) 

19 

2 

6 

6 

1 

442. 
184 

587 
295 

20 
10 

26 
5 

13 
5 

59 
2.0 

ohne Angabe 

9 
1 

2. 

4 

1 
1 

17 
5 

2 
2 

2 
2. 

1 

4 
3 

5 
3 

37 

Lfd. 
Nr. 

17 

18 

19 

2.0 

21 

22. 

2.3 

24 

1 

2. 

1 

2. 

3 

4 



38 

2.3 Deutsche Studienanfänger nach Berufsausbildung und Berufstätigkeit vor Beginn des Studiums 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

Davon Davon 

Lehr- oder Anlern-
verhältnis gelenkte 

Prakti-
kanten-

ausbildung 

ohne 
Berufs-
ausbildung 

ohne 
Angabe 
einer 
Berufs-

ausbildung 

mit 
einer 

sonstigen 

ohne 
eine 

sonstige 

ohne 
Angabe 
einer 

z . zusammen 
w . weiblich 

enge-
fangen 

abge-
schlossen Berufstätigkeit 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie  513 2 39 5 467 81 432 
w 62 3 2 57 12 50 

Medizin  z 476 1 25 78 372 85 391 
w 120 2 26 92 20 lo° 

Pharmazie  90 1 77 12 24 65 1 
45 1 41 3 14 30 1 

Rechtswissenschaft  1 357 12 63 25 1 257 257 1 100 
202 5 1 196 26 176 

Wirtschaftswissenschaften . . z 897 18 132 105 641 1 249 648 . 
w 127 4 8 13 101 1 34 93 

Sozialwissenschaften . . . . z 117 7 3 107 24 92 1 
44 1 2 41 13 30 1 

Geisteswissenschaften . . . . z 873 9 9? 37 727 
343 2 14 5 320 

3 
2 

197 
55 

61 
287 

5 
1 

Sprachwissenschaften . . . . z 2 329 7 60 13 2 246 3 352 1 969 8 
1 449 4 19 9 1 415 2 189 1 256 4 

Mathematik und Watur- 2 920 15 135 193 2 575 2 458 2 454 8 
wissenschaften  875 3 18 51 802 1 104 770 1 

Landwirtschaft
1)  

z 130 11 38 81 18 112 
89 5 19 65 12 77 

Ingenieurwissenschaften . . . s 1 236 10 189 751 284 2 206 )64 66 
w 16 1 9 6 14 2 

Sonstige Studienfächer
2) . . 56 2 1 53 9 47 

34 - - 34 2 32 

Insgesamt z 10 994 76 760 1 325 8 822 11 1 960 8 945 89 
3 406 13 77 178 3 132 6 481 2 915 10 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt für die Grund.. z 4 112 36 372 46 3 656 2 722 3 388 2 
und Hauptschule  3 211 20 115 30 3 045 1 400 2 810 1 

Insgesamt z 4 112 36 372 46 3 656 2 722 3 388 2 
w 3 211 20 115 30 3 045 1 400 2 810 1 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Känste  z 38 2 5 3 28 10 28 
w 12 1 1 1 9 1 11 

Musik  z 138 1 10 1 126 8 130 
w 77 4 1 72 4 73 

Leibeserziehung  z 198 4 194 23 175 
w 96 1 95 4 92 

Insgesamt z 374 3 19 4 348 41 333 
w 185 1 6 2 176 9 176 

1) Einschl. Ernährungs- und Baushaltswi haften. - 2) Einschl. Leibeserziehung zusammen 54, weiblich 33. 

2.3 Deutsche Studienanfänger nach Berufsausbildung und Berut.tätigkeit vor Beginn des Studiums 

Davon Davon 
Studiengebiet Studien- Lebr- oder Anlern- ohne mit ohne ohne --- gelenkte anfänger verhäl.tnis ohne hgabe einer eine hgabe z • zus_en insgesamt Prakti- Beruf_ einer sonstigen sonstige einer v • veiblich kanten-

ange- I abge- aUllbildung aUlIbildung Beruf.-
fangen schlossen auab11dung Berufstätigkeit 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie • • • • • • • • • z 51'; 2 39 5 467 81 4:;2 
v 62 :; 2 57 12 50 

Medizin ••••••• · . . . z 476 1 25 78 ';72 85 :;91 
w 120 2 26 92 20 100 

Pharmazie • ••••••••• z 90 1 77 12 24 65 1 
v 45 1 41 ,; 14 }O 1 

Rechtllvissenachaft . . . . . z 1 357 12 63 25 1257 257 1 100 
v 202 5 1 196 26 176 

Wirtachaftllvia.enachaften • • z 897 18 132 105 641 1 249 648 
v 127 4 8 13 101 1 34 93 

Sozialvissenschaften · . . . z 117 7 ,; 107 24 92 1 
v 44 1 2 41 13 }O 1 

Geistesvi.senschaften • • • • z 873 9 97 37 727 3 197 671 5 
v 34:; 2 14 5 320 2 55 287 1 

Spracbvissenachaften · . . . z 2 329 7 60 13 2 246 ,; 352 1 969 8 
v 1 449 4 19 9 1 415 2 189 1 256 4 

Mathematik und Natur- z 2920 15 135 193 2 575 2 1058 24510 8 
vissenschaften . . . . v 875 3 18 51 802 1 104 770 1 

LandwirtsChaftl) z l}O 11 :;8 81 18 112 
v 89 5 19 65 12 77 

Ingenieurwissenschaften • z 1 236 10 189 751 284 2 206 i/64 66 
v 16 1 9 6 14 2 

Sonstige Studienfächer 2) z 56 2 1 53 9 47 
w 34 :;4 2 ';2 

lnagesaat z 10 9910 76 760 1 :;25 8 822 11 1960 8 9105 89 
v 3 1006 13 77 178 ';1:;2 6 481 2 915 10 

Pädagogische Hochschulen 

LebrlUllt fUr die Grund- z 4 112 :;6 372 46 3 656 2 722 3 :;88 2 
und Hauptschule • • v 3211 20 115 }O 3045 1 400 2 810 1 

Insgesamt z 4 112 :;6 372 46 3 656 2 722 3 388 2 
w 3211 20 115 }O 3 045 1 400 2 810 1 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste • • • • • • • z 38 2 5 3 28 10 28 
w 12 1 1 1 9 1 11 

Musik • • • • • • • • • • • • z 138 1 10 1 126 8 1}O 
v 77 4 1 72 4 73 

Leibeserziehung • • • • • • • z 198 4 194 2'; 175 

" 96 1 95 4 92 

Insgeeamt z 374 3 19 4 :;48 41 }}} 
w 185 1 6 2 176 9 176 

1) Einschl. Ernährungs- und Hauehaltsvissenschaften. - 2) Einschl. Leibeserziehung zusammen 54, weiblich }:;. 
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2.4 Deutsche Studienanfänger nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach 

z zusammen 
w . weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Davon geboren 

1950 
und 

später 
1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 

1941 
und 

früher 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  s 275 57 118 66 20 6 3 1 4 
35 7 17 7 2 2 

Evangelische Religionelehre  z 22 2 13 3 2 1 1 
w 12 1 8 1 1 1 

Katholische Theologie  z 184 15 62 50 17 11 7 3 6 4 9 
w 1 1 - 

Katholische Religionslehre  z 32 5 12 5 4 1 1 1 1 2 
w 14 3 8 1 1 1 

Allgemeine Medizin  z 394 93 154 65 34 15 8 8 4 1 12 
w 103 38 49 7 1 2 1 1 4 

Zahnmedizin  z 82 14 20 16 15 4 4 4 2 3 
17 7 6 3 1 

Pharmazie, Pharmazeutische Chemie, s 90 4 6 14 10 9 16 13 8 10 
Pharmakognoeie  w 45 2 2 6 6 7 8 1 4 3 

Rechtswissenschaft  z 1 357 235 439 284 203 100 35 31 7 8 15 
w 202 54 95 40 7 1 1 2 2 

Volkswirtschaftslehre  z 274 44 73 55 41 21 7 13 3 4 13 
w 55 12 28 8 5 1 1 

Betriebewirtschaftelehre  

Handelseohullehramt, Wirtschafts-
pädagogik, Wirtschafte- und 

z 
w 

s 

375 
38 

34 

44 
5 

2 

79 
18 

5 

87 

9 

3 

60 

5 

39 
3 

4 

26 

4 

13 

5 

9 
1 

5 

7 11 
2 

1 
Sozialpädagogik  w 10 2 4 1 1 1 - 1 

Wirtschaftewiseenschaften für da» z 2 1 1 
Lehramt an weiterführenden Schulen . . w 1 1 - 

Wirtschaftswiesenschaften  s 212 40 64 38 19 22 5 10 4 3 7 
w 23 4 12 4 2 - 1 

Soziologie  ■ 35 8 7 12 5 2 1 
w 18 4 5 7 1 1 

Wissenschaft von der Politik  a 10 3 3 3 1 
w 1 1 

Sozialwissenechafteni)  z 72 15 27 16 8 2 3 1 
25 5 13 5 1 1 

Philosophie  z 92 20 32 18 13 2 1 6 
w 24 10 6 4 3 1 

Psychologie  z 343 71 122 65 39 14 9 8 3 4 8 
w 139 41 61 16 8 3 3 2 1 1 3 

Pädagogik  z 76 12 26 20 6 3 1 1 7 
w 47 10 21 11 2 1 2 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 
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2.4 Deutsche Studienanfänger nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach Davon geboren 
Studien----

z - zusammen 
anfänger 

1950 1941 
w • weiblich insgesamt 

und 1949 1948 1941 1946 1945 1944 1943 1942 und 
später früher 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie • · · · . . · z 275 57 118 66 20 6 ; 1 4 
w 35 1 17 1 2 2 

Evangelische Religionslehre · · · z 22 2 l} 3 2 1 1 
w 12 1 8 1 1 1 

Katholische Theologis · · · . · · · z 184 15 62 50 17 11 1 3 6 4 9 
w 1 1 

Katholische Religionslehre • • • · · z ;2 5 12 5 4 1 1 1 1 2 
w 14 3 8 1 1 1 

Allgemeine Medizin • · · . · . z 394 93 154 65 34 15 8 8 4 12 
w 103 38 49 7 1 2 1 1 4 

Zahnmedizin · . · . . · z 82 14 20 16 15 4 4 4 2 3 
w 11 1 6 3 1 

Pharmazie, Pharmazeutische Chelllie, z 90 4 6 14 10 9 16 1; 8 10 
Pharmakognosie • w 45 2 2 6 6 1 8 1 4 3 

Rechtswissenschaft • · . · . . · . · z 1 351 235 439 284 203 100 35 ;1 7 8 15 
w 202 54 95 40 1 1 1 2 2 

VOlkswirtschaftslehre · · · · . · . z 214 44 73 55 41 21 7 13 3 4 1; 
w 55 12 28 8 5 1 1 

Betriebswirtschafts1ehrs • · · . z 375 44 79 87 60 39 26 13 9 7 11 
w 38 5 18 9 3 1 2 

Handelssohullehr&lllt, Wirtschafts-
pädagogik, Wirtschafts- und z 34 2 5 3 5 4 4 5 5 1 
Sozialpädagogik · · · · . . w 10 2 4 1 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften für das z 2 1 1 
Lehramt an weiterführenden Schulen w 1 1 

Wirtschaftswissenschaften · · · z 212 40 64 38 19 22 5 10 4 3 7 
v 23 4 12 4 2 1 

Soziologie • . . · . · . · · . · · · 11 }5 8 7 12 5 2 1 
w 18 4 5 7 1 1 

Wissenschaft von der Politik • · z 10 3 3 3 1 
w 1 1 

Sozialvissenschaften l ) •••• · · z 12 15 21 16 8 2 3 1 

" 25 5 I} 5 1 1 

Phllosophh . · · . · · · · · z 92 20 32 18 1; 2 6 
w 24 10 6 4 ; 1 

Psychologie . · · · · · · · · z 343 Tl 122 65 ;9 14 9 8 ; 4 8 
w 139 41 61 16 8 3 3 2 1 1 3 

Pädagogik · · z 16 12 26 20 6 } 1 1 
w 47 10 21 11 2 1 2 

1) Einschi. SOZiologie und Wissenschaft von der Po li tik an der Universität Bochum. 
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noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

Studienfach 
Studien-
anfänger 

insgesamt 

Davon geboren 

z . zusammen 
w - weiblich 

1950 
und 

später 
1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 

1941 
und 

früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an berufsbildenden Schulen, z 94 5 6 6 11 10 10 16 15 5 10 

Gewerbelehramt  w 12 2 2 2 1 2 2 1 

Geschichte  z 142 28 58 22 10 9 5 3 2 5 
v 58 16 29 8 2 1 2 

Vor- und Frühgeschichte  z 4 3 1 
w 1 1 - 

Völkerkunde  s 6 2 3 1 
w 3 1 2 

Klassische Archäologie  z 10 2 4 3 1 

w 4 1 3 

Kunstgeschichte  A 47 9 12 9 3 4 2 3 2 3 
w 28 9 8 5 2 1 3 

Theaterwissenechart  z 31 3 12 11 3 1 1 

w 13 2 9 2 

Musikwissenschaft  z 8 4 1 2 1 

5 3 1 - - 1 

Publizistik  A 20 4 6 4 3 1 1 1 

w 9 2 2 4 - 1 

Allgemeine und vergleichende z 2 - 1 1 - - 

Sprachwiseenechart  w - 

Allgemeine Sprachwissenschaft, z 3 1 1 1 -

Phonetik  w 2 1 1 - 

Allgemeine und vergleichende s 1 - 1 - -

Literaturwissenschaft  w - - 

Latein  z 50 14 23 6 4 1 1 1 

w 12 1 9 1 - 1 

Griechisch  z 1 1 

Klassische Philologie  
w 

1 1 

Deutsch, Germanistik  z 899 214 375 173 70 26 4 15 5 4 13 
506 129 243 95 21 2 1 8 2 2 3 

Skandinavistik o.n.Ä.  z 1 1 

w - - 

Germanische Philologie o.s.i. . . . . s 1 1 - -
w - 

Anglistik einschl. Amerikanistik . . . z 822 201 409 127 51 14 2 3 5 5 5 

558 147 510 76 15 1 4 1 4 

noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

Studienfach Davon geboren 
Studien---- IUItilnger 

z • au ..... n 1950 1941 
., • .,dbl1ch in.g ..... t und 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 und 

.plI.ter früh.r 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an b.rufsbild.nden Schul.n, z 94 5 6 6 11 10 10 16 15 5 10 
G • .,erbelehraat · · · · · · · · · · ., 12 2 2 2 1 2 2 1 

G •• chichte • . · · · · · · · · · · z 142 28 58 22 10 9 5 3 2 5 
v 58 16 29 8 2 1 2 

Vor- und Frühgeschioht. · · · · · · · z 4 3 1 ., 1 1 

Völkerkund. · · · · · · · · · · · · z 6 2 3 1 ., :5 1 2 

Klassi.che • · · · · · · · z 10 2 4 3 1 ., 4 1 3 

Kun.tg •• chichte · · · · · · · · · z 47 9 12 9 3 4 2 :5 2 3 ., 28 9 8 5 2 1 3 

Th.at.rvissen8chaft · · · · · · a 31 3 12 11 3 1 1 ., 1; 2 9 2 

Musilcvisssn.cha1't · · · · · · · · · a 8 4 1 2 1 ., 5 3 1 1 

Publizistik: · · · · · · · z 20 4 6 4 :5 1 1 1 ., 9 2 2 4 1 

Allge.eine und vergleichende z 2 1 1 
Sprach.,ie.en8chaft • · · · · · · · ., 

Allgemeine Sprach.,issen8chaft, z :5 1 1 1 
Phonetik: • · · · · ., 2 1 1 

Allgem.ine und vergleichende z 1 1 
Literaturwissenschaft · · · · ., 

Latein • . . . · · · · · · · · · z 50 14 23 6 4 1 1 1 ., 12 1 9 1 1 

Grieohisch • . · · · · · · · · · · · z 1 1 ., 

Kla8sische Philologie · · · · · · · z 1 1 ., 

DeutSCh, Germanistik: • · · · · · · · · z 899 214 .515 1n 70 26 4 15 5 4 13 ., 506 129 243 95 21 2 1 8 2 2 ; 

Skandinavistik o.n.!. · · · · · · · · z 1 1 ., 

Germani8chs Philologie o.n.!. z 1 1 ., 

Anglistik: einschl. !mer1k:aniatik • · z 822 201 409 127 51 14 2 ; 5 5 5 ., 558 147 310 76 15 1 4 1 4 
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nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach 

z zusammen 
w . weiblich 

Studien-
anfänger 

19  05
und 

" 

später 

Davon geboren 

1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 
194; 
und 

früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Romanistik o.n.A.  173 51 77 29 9 4 2 1 

106 33 55 17 1 

Französisch  320 96 152 47 14 4 4 1 2 

233 78 116 31 6 1 1 

Slawistik o  n A 12 3 6 3 -
w 9 1 5 3 - 

Russisch  7 2 1 3 1 
w 6 2 1 3 - 

Polnisch  1 - 1 
w 1 - 1 

Drientalietik, Semitietik, Arabietik, z 6 2 3 1 ••• 010. 

Iranistik, Islamviseeneohaften . . .  w 4 2 1 1 

Indologie  2 2 
w 1 1 

Sinologie, Japanologie, Mongolietik . z 12 2 1 3 2 - 1 1 2 
w 5 2 - 1 2 

Sonstige geistee- und sprach-

vi haftliche Pli[oher und 15 2 6 2 4 - 1 
Philologie o.n.A.  w 6 1 3 1 1 - 

Mathematik  1 024 272 406 163 96 28 13 14 6 8 18 
w 318 96 170 37 8 

1
1 - 5 

Angewandte Mathematik  19 2 5 8 1 2 _ 1 
w - - 

Physik  402 94 134 83 40 17 13 9 2 4 6 
25 6 14 3 1 - 1 

Astronomie  
w 

4 2 1 1 

Theoretische Physik  
w 

1 1 

Chemie  491 109 171 113 45 20 10 8 6 2 7 
w 101 20 54 13 7 1 3 2 1 

Physikalische Chemie  2 1 1 
w 1 1 410 

Lebenemittelchemie  19 4 8 3 1 2 1 
v 16 4 6 2 1 2 1 

Biochemie, Physiologische Chemie . . . z 4 1 3 
w 1 - 1 

Anorganische Chemie  1 - 1 
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nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach Davon g4tboren 
Studien---- anränger z - zu._en 1950 194+ 

II • lIeiblich insgesut und 1949 1948 1947 1946 1945 1944 194; 1942 und 
später trüher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Roaanistik c.n.A. 1I 17; 51 77 29 9 4 2 1 
II 106 ;; 55 17 1 

Französisch · · · · · · · · · · · · z 320 96 152 47 14 4 4 2 
II 2;; 78 116 ;1 I) 1 1 

Slallistik o.n.A. · · · · · · · · · z 12 ; 6 3 
II 9 1 5 3 

Russisch • · · · · · · · · · · · z 7 2 1 3 1 
II 6 2 1 3 

Pclnisch • · · · · · · · · · · · z 1 1 
II 1 1 

Orientalistik, Seaitistik. Arabi8tik, z 6 2 3 1 
Iranistik, Islullis8enschalten • · · II 4 2 1 1 

Indologie · · · · · · · · · · · · · z 2 2 
II 1 1 

Sinologie, Japanologie, Mongolistik z 12 2 1 3 2 1 1 2 
II 5 2 1 2 

Sonstig4t gei8teB- und 8prach-
lIi88enschattliche Fächer und z 15 2 6 2 4 1 
Philologie o.n . .1.. · · · · · · v 6 1 3 1 1 

Mathematik · · · · · · · · · · · · z 1 024 272 406 16; 96 28 1; 14 6 8 18 
II ;18 96 170 31 8 1 1 5 

Angevandt. Mathematik · · · · z 19 2 5 8 1 2 1 
11 

Physik. . · · · · · · · · · · · z 402 94 134 8; 40 11 1; 9 2 4 6 
II 25 6 14 ; 1 1 

Astronollie • · · · · · · · · · · · · z 4 2 1 1 
\i 

Theoretische Physik · · · · · · · z 1 1 
II 

Chemie • . · · · · · · · · · · z 491 109 171 11; 45 20 10 8 6 2 7 
\i 101 20 54 1; 7 1 ; 2 1 

Physikalische Chellie • · · · · · · · z 2 1 1 
\i 1 1 

Lebenamittalcheaie • · · · · · · · · · z 19 4 8 3 1 2 1 
\i 16 4 6 2 1 2 1 

Biochellie, PhysiologiBChs Cheaie · z 4 1 3 
II 1 1 

Anorganisohe Cheaie · · · · · · z 1 1 
II 
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noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

Studienfach 

▪ ZUOIMMOV 

3 ... weiblich 

Studien-
anfänger 
inegeeant 

Davon geboren 

1950 
und 
später 

1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 
1941 
und 

früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Biologie  s 785 134 292 192 100 30 11 8 6 3 9 
w 350 80 160 82 18 6 1 1 2 

Botanik  s 
w 

6 2 2 1 1 

Zoologie  s 12 2 4 1 4 1 -
w 5 2 2 1 

Mikrobiologie  8 1 1 -
w 1 1 

Geographie  s 90 13 34 27 10 4 2 
w 46 6 23 13 3 1 

Geologie  s 19 1 4 7 4 2 1 -
w 2 1 1 

Mineralogie, Petrologie, s 7 3 2 1 1 
Eristallographie  w 2 1 1 

Meteorologie  s 6 1 1 3 1 
w 1 1 

Geophysik  a 
w 

10 1 3 3 2 1 

Sonstige Naturwissenschaften und s 17 3 4 2 3 1 1 3 
Naturwissenschaften o  n A w 6 2 1 1 2 

Landwirtschaft  s 46 1 7 12 10 5 2 5 1 1 2 
v 5 2 3 - 

Landwirtschaftliche Technologie . . . s 1 1 
w 1 1 

Ernährungs- und Haushalts- s 83 17 34 20 7 2 1 2 
viseenachaften  w 83 17 34 20 7 2 1 2 

Architektur  s 83 6 15 11 18 14 6 5 1 3 4 
w 8 6 1 1 

Bauingenieurwesen  z 134 15 20 31 23 16 16 8 3 1 1 
w 1 1 

Verneesungsweeen  s 85 9 11 18 20 16 7 3 1 
w 2 1 1 

Allgeneiner Maschinenbau  8 479 55 69 86 80 64 38 34 21 12 20 
w 3 1 1 1 - - 

Allgemeine Elektrotechnik  z 436 53 92 75 74 68 34 13 18 5 4 
w 1 1 - 

Bergbau  a 2 - 1 1 
v - 
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noch: 2.4 Deutsche Studienantänger 

Studienfach Davon geboren 
Studien---- anfänger z • zusammen 1950 1941 

v • veiblioh insgesallt 
und 1949 1948 1941 1946 1945 1944 194; 1942 und 

8päter frilher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Biologie • · · · · · · · · · z 785 134 292 192 100 ;0 11 8 6 ; 9 
w 350 80 160 82 18 6 1 1 2 

Botanik . · · · · · · · · · · · z 6 2 2 1 1 
v 

Zoologie • · · · · · · · · · · · · · z 12 2 4 1 4 1 
v 5 2 2 1 

IUkrobio1ogie · · · · · · · · · · · z 1 1 
v 1 1 

Geographie • · · · · · · · · · · · z 90 1; 34 21 10 4 2 
w 46 6 2; 1; :5 1 

Geologie • · · · · · · · · · · · · z 19 1 4 1 4 2 1 
w 2 1 1 

Mineralogie, Petrologie, z 1 3 2 1 1 
Kristallographie · · · · · · · w 2 1 1 

Meteorologie • · · · · · · · · · · · · z 6 1 1 3 1 
v 1 1 

Geophysik · · · · · · · · · · z 10 1 3 ; 2 1 
v 

Sonstige Naturwissensohaften und 11 17 3 4 2 ; 1 1 3 
Naturwissensohaften o.n.A. · · · w 6 2 1 1 2 

Landwirtschaft • · · · · · · z 46 1 7 12 10 5 2 5 1 1 2 
w 5 2 ; 

Landwirt8chaftliche Teohnologie z 1 1 
w 1 1 

Ernährunge- und Hau8halt8- z 83 17 34 20 1 2 1 2 
vissenschaften • · · · · · · · · · v 83 17 34 20 7 2 1 2 

Architektur · · · · · · · · · · z 83 6 15 11 18 14 6 5 1 , 4 
v B 6 1 1 

Bauingenieurwesen · · · · · · · · z 134 15 20 31 23 16 16 8 3 1 1 
v 1 1 

V8rmessungsvesen • · · · · · · · · · z 85 9 11 16 20 16 7 :5 1 
w 2 1 1 

Allgemeiner Maschinsnbau • · · · · · · z 479 55 69 66 60 64 ;6 34 21 12 20 
v ; 1 1 1 

Allgemeine Elektrotechnik · · · · · z U6 53 92 75 74 66 34 13 18 5 4 
v 1 1 

Bergbau . . · · · · · · · z 2 1 
v 
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nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach 
Studien-
anfänger 

insgesamt 

Davon geboren 

2 SUINIMMOB 

V weiblich 
1950 
und 

später 
1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 

1941 
und 

früher 

noch: Wissenschaftliche 

Hüttenkunde  

Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

15 1 1 6 3 1 3 

Industrielle Brennstofftechnik . . .  s 1 1 

Metallkunde  1 1 
w 1 1 

Leibeserziehung  54 16 14 12 6 3 1 1 1 
33 12 9 9 3 

Sonstige Studienfächer  2 1 1 
1 1 

Inegeeant z 10 994 2 141 3 763 2 146 1 245 628 309 276 158 97 231 
w 3 406 885 1 643 563 141 34 25 34 21 10 50 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt für di• Grund- 4 112 651 1 626 890 313 126 60 64 57 52 273 
und Hauptschule  3 211 578 1 461 750 185 49 28 22 25 19 94 

Insgesamt z 4 112 651 1 626 890 313 126 60 64 57 52 273 
w 3 211 578 1 461 750 185 49 28 22 25 19 94 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Architektur . 
w 

3 1 1 1 

Angewandte Kunst  3 1 1 1 
2 1 1 

Bildende Kunst  14 1 2 2 3 1 2 3 
5 1 1 1 1 1 

Kunsterziehung  18 9 3 4 1 1 
w 5 3 2 

Darstellende Kunst  17 2 2 6 3 1 2 1 
11 1 2 4 1 1 2 

Musikerziehung  59 14 29 6 5 1 3 1 
42 11 23 5 1 1 1 

Musik  62 18 17 14 4 2 3 1 1 2 
w 24 9 8 4 2 1 

Leibeeersiehung  198 41 72 45 19 9 5 2 3 2 
96 19 48 23 4 1 1 

Insgesamt s 374 76 130 76 35 16 14 10 7 2 8 
v 185 41 85 39 6 2 4 4 2 2 

nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach Davon geboren 
Studien---- anfänger Z _ :lus_en 1950 1941 

y - weiblich 
insgesamt und 1949 1948 1947 1946 1945 1944 194} 1942 und 

später früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

HUt tenkunde · . · . . · . . z 15 1 1 6 3 1 
w 

Industrielle Brennstoff technik • · . · z 1 1 
w 

Metallkunde · · · . .. . . . .. . · z 1 1 
w 1 1 

Leibeserziehung · . . · .. .. . .. · . z 54 16 14 12 6 } 1 
w 33 12 9 9 3 

Sonstige Studienfäoher • • • • • • · z 2 1 
w 1 1 

Inegeeamt z 10 994 2 141 3 76; 2 146 1 245 628 ;09 276 158 97 2;1 
v ; 406 88S 1 643 56; 141 34 25 34 21 10 50 

Pädagogische Hochschulen 

Lehrut fUr die Grund- z 4 112 651 1 626 890 ;13 126 60 64 57 52 273 
und Hauptschule · . · . v 3 211 578 1 461 150 185 49 28 22 25 19 94 

Insgesamt z 4 112 651 1 626 890 31; 126 60 64 51 52 273 
v 3 211 578 1 461 150 185 49 28 22 25 19 94 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Architektur · . . · · · · · . . z 3 1 1 1 
v 

Angevandte Kunst • · · . · · · · . . z 3 1 1 1 
v 2 1 1 

Bildende Kunst • · . · · . · · . · · z 14 1 2 2 3 1 2 3 
w 5 1 1 1 1 1 

Kunsterziehung • · . · · . · . · · z 18 9 3 4 1 1 
v 5 3 2 

Darstellende Kunst • · · · · · z 11 2 2 6 3 1 2 1 
w 11 1 2 4 1 1 2 

Musikerziehung • · · · · . · z 59 14 29 6 5 1 3 1 
w 42 11 23 5 1 1 1 

Musik . . . · · · · . · · · z 62 18 17 14 4 2 } 1 1 2 
w 24 9 8 4 2 1 

Leibeserziehung · · · · · · Z 198 41 72 45 19 9 5 2 3 2 
w 96 19 48 2; 4 1 1 

Insgeaut 11 H4 76 1;0 16 35 16 14 10 1 2 8 
w 185 41 85 39 6 2 4 4 2 2 
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2.5 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Familienstand und Erwerbstätigkeit 
des Ehepartners der Verheirateten 

Studiengebiet 

z . ZUEVIMIM 
V weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Davon 
Von den verheirateten Studienanfängern 

war der Ehepartner 

ledig 
ver-

heiratet 
ver-

witwet 
ge-

schieden 
ohne 
Angabe 

Student und Nicht-Student und 

erwerbe-
tätig 

nicht 
erwerbe-
tätig 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

erwerbe-
tätig 

nicht 
erwerbe-
tätig 

ohne 
Angabe 

Theologie  z 513 511 2 1 1 
w 62 62 - 

Mediain  z 476 469 7 1 5 1 
w 120 119 1 1 

Pharmazie  z 90 78 10 — 2 1 9 
w 45 39 4 2 1 - 3 

Remhtevieeenemhaft . . . s 1 357 1 324 32 1 1 6 20 4 1 
w 202 201 1 1 

Wirtachaftewieeenechaften z 897 857 40 3 6 21 10 
w 127 126 1 - 1 

Sozialwissenschaften . . z 117 113 4 1 1 1 1 -
w 44 41 3 1 1 1 

Geisteswissenschaften . . z 873 827 45 - 1 7 4 25 8 1 

w 543 328 14 - 1 5 4 5 

Sprachw i aaa namhaften . . z 2 329 2 304 25 3 5 12 5 
w 1 449 1 440 9 - 3 3 3 

Mathematik und Natur- ß 2 920 2 865 53 — 2 6 9 27 11 
wieeenechaften  w 875 865 9 1 1 3 5 

Landwirtschaft
1) 

ß 150 127 3 1 2 
w 89 89 - 

Ingenieurviseenechaften . z 1 236 1 173 62 1 3 4 36 18 1 
w 16 16 - 

Sonstige Studienfächer2). z 56 56 
w 34 34 - - 

Insgesamt z 10 994 10 704 283 6 1 27 35 157 61 3 
3 406 3 360 42 3 1 11 13 18 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt für die Grund- 
und Bauptemhule  

z 
w 

4 112 
3 211 

3 828 
3 116 

273 2 
85 2 

9 
8 

21 
14 

26 
15 

144 

52 
77 
2 

5 
2 

Insgesamt z 4 112 3 828 273 2 9 21 26 144 77 5 
w 3 211 3 116 85 2 8 14 15 52 2 2 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste  z 38 35 3 1 2 
w 12 11 1 1 

Musik  ß 138 134 4 3 1 

w 77 76 1 1 

Leibeserziehung  z 198 196 2 1 1 
w 96 96 - 

Inegeeeet z 
w 1845 365 

183 
9 
2 

1 6 
2 

2 

1) Einschl. Ernährunge- und Hauahaltewiseenechaften. - 2) Einschl. Leibeserziehung zueammen 54, weiblich 53. 
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2.5 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet. Familienstand und Erwerbstätigkeit 
des Ehepartners der Verheirateten 

Davon 
Studiengebiet 

Von den verheirateten Studienanfängern 
war der Ehepartner 

Studien-
z. 
w • weiblich 

anfänger 
insgesamt ver­

ledig heiratet 

Student und 
ge- ohne 

schieden Angabe erwerbs­
tätig 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie • • .. • • .. ... z 
w 

Medizin ... ........ z 
w 

Pharmazie .. .. .. .. ... 11 Z 

Rechtswissenschaft 

W 

z 
w 

Wirtschaftswissenschaften z 
w 

Sozialwissenechaften •• z 
w 

Geisteswissenschaften • • z 
w 

Sprachwissenschaften 

Mathematik und Natur­
wissenschaften 

Landwirtschaftl) 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Ingenieurwissenschaften • z 
w 

Sonstige Studienfächer 2). z 
w 

Insgesamt z 
w 

Lehramt tür die Grund­
und Hauptschule 

z 
w 

Insgesamt z 
w 

Bildende Künste • • • z 
w 

Kusik .. .... • "" z 
w 

Leibeserziehung • •• • z 
w 

Insgesamt z 
w 

513 
62 

476 
120 

90 
45 

1 357 
202 

897 
127 

117 
44 

2 329 
1 449 

2920 
875 

130 
89 

1 236 
16 

10 994 
3406 

4112 
3211 

4 112 
3 211 

38 
12 

138 
77 

198 
96 

511 
62 

469 
119 

78 
39 

1 324 
201 

857 
126 

113 
41 

827 
328 

2 304 
1440 

2. 865 
865 

127 
89 

1 173 
16 

56 
34 

10 704 
3360 

3 828 
3116 

3 828 
3116 

2 

7 
1 

10 
4 

32 
1 

40 
1 

4 
3 

45 
14 

25 
9 

53 
9 

3 

62 

283 
42 

2 
2 

1 

2 
1 

1 

6 
3 

Pädagogische Hochschulen 

273 
85 

273 
85 

2 
2 

2 
2 

9 
8 

9 
8 

1 
1 

1 
1 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

35 
11 

134 
76 

196 
96 

3 
1 

4 
1 

2 

9 
2. 

1 

1 
1 

1 

1 
1 

7 
5 

3 
3 

6 
1 

1 

3 

27 
11 

21 
14 

21 
14 

1 

1 

6 
1 

6 
1 

1 
1 

4 
4 

5 
3 

9 
3 

4 

35 
13 

26 
15 

26 
15 

Nicht-Student und 

1 

5 
1 

9 
3 

20 

21 

1 
1 

25 
5 

12 
3 

27 
5 

157 
18 

144 
52 

144 
52 

2 
1 

3 
1 

1 

6 
2 

1 

1 

4 

10 

1 

8 

5 

11 

2 

18 

61 

77 
2 

77 
2 

1 

1 

2 

1) Einsehl. Ernährungs- und Hauehaltswissenschaften. - 2) Einschi. Leibeserziehung zusammen 54, weiblich 33. 

1 

1 

1 

5 
2 

.5 
2 
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2.6 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Schul- oder Hochschulabschluß der Eltern 

Darunter von Eltern mit 

Studiengebiet 

. ZUWÄMMOB 
V . weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Abitur abgeschlossener 
Hochschulausbildung 

nur 
Vater 

nur 
Mutter 

Vater 
und 

Mutter 

nur 
Vater 

nur 
Kutter 

Vater 
und 
Mutter 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie  z 513 84 12 44 88 6 19 
62 16 5 16 3 

Medizin  z 476 137 15 131 167 4 62 
w 120 32 4 43 45 2 20 

Pharmazie  z 90 34 1 23 44 6 
w 45 17 10 17 5 

Rechterissenschaft  1 357 35? 38 191 340 25 58 
w 202 71 7 39 73 7 14 

Wirtschaftswissenschaften  897 176 28 84 127 8 17 
127 31 6 21 33 4 

Sozialwissenschaften  117 23 6 13 16 - 6 
44 14 3 5 10 1 

Geisteswissenschaften  873 187 41 98 179 16 31 
w 343 90 21 46 85 7 14 

Sprachwissenschaften  2 329 501 79 244 449 37 91 
1 449 338 49 191 321 24 72 

Mathematik und Natur- 2 920 648 92 379 645 44 148 
wissenschaften  875 211 28 139 227 14 53 

Landwirtschaft1)  130 
3 522 89 
1 

3 
21 
17 

1 
34 2 

5 
3 

8 
7 

Ingenieurwissenschaften  1 236 237 22 126 217 17 34 
16 6 4 9 

Sonstige Studienfächer2)  56 13 1 

34 8 1 
6 
6 

14 
11 

1 
1 

Insgesamt z 10 994 2 428 340 1 360 2 317 162 481 
3 406 856 122 526 871 57 194 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt Air die Grund- 4 112 666 108 232 530 42 101 
und Hauptschule  3 211 560 96 189 446 36 77 

Insgesamt z 4 112 666 108 232 530 42 101 
3 211 560 96 189 446 36 77 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste  38 9 7 9 2 
12 5 2 5 1 

Musik  138 26 9 27 32 3 11 
77 13 5 18 19 3 7 

Leibeserziehung  198 35 8 15 27 3 4 
96 18 4 8 13 2 2 

Insgesamt z 374 70 17 49 68 6 17 
185 36 9 28 37 5 10 

1) Einschl. Eraährunge- und Haushaltswissenschaften. - 2) Einschl. Leibeserziehung zusammen 54, weiblich 33. 

2.6 Deutsche Studienanlänger nach Studiengebiet, Schul- oder Hochschulabschluß der Eltern 

Darunter 1/'on Eltern mit 

Studiengebiet 
Studien- abgeachlosseller --- anfänger 

Abitur HochachulauBbildung 
Z SI zus_en 
v • veiblich insgesamt 

I I 
Vater 

nur nur und nur 
Vater Kutter Kutter Vater 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie •••••••••••••• Z 

101 

Medi2lin • • • • • • • • • • • •• • z 

Pharmazie 

v 

z 
v 

Rechtswissenschaft • • • • • • • • ... z 
v 

Wirtschaftswissenschaften • • • • •• z 
w 

Sozialwissenschaften • • • • • .. .. ... Z 

101 

Geistesvi88enechaften • • • • • • z 
v 

Sprachwissenschaften • • • • • • • • • z 
v 

Mathematik und Natur­
vissenschaften • • 

Landwirtschaftl) • • 

z 
w 

z 
v 

Ingenieurvissenechaften ........ z 

Sonatige Studienfächer 2 ) 

Lehramt fUr die Grund­
und Hauptschule 

Bildende Künste 

w 

z 
v 

Insgeaut z 
101 

z 
•• 11 • W 

Insgesamt z 
w 

z 
w 

Musik • • • • • • • • .. • • • • • •• z 
w 

Leibeserziehung z 
v 

InageBUlt z 
v 

513 
62 

476 
120 

90 
45 

1 357 
202 

897 
127 

117 
44 

873 
343 

2 329 
1 449 

2 920 
875 

1236 
16 

10 994 
3406 

84 
16 

137 
32 

34 
17 

357 
71 

176 
31 

23 
14 

187 
90 

501 
338 

648 
211 

31 
22 

237 
6 

13 
8 

2 428 
856 

12 

15 
4 

1 

38 
7 

28 
6 

6 
3 

41 
21 

79 
49 

92 
28 

.5 
3 

22 

1 
1 

340 
122 

Pädagogische Hochschulen 

4 112 
3211 

4 112 
3211 

666 
560 

666 
560 

108 
96 

108 
96 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

138 
77 

198 
96 

374 
185 

9 
5 

26 
13 

35 
18 

70 
36 

9 
5 

8 
4 

17 
9 

44 
.5 

131 
43 

23 
10 

191 
39 

84 
21 

13 
5 

98 
46 

244 
191 

379 
139 

21 
17 

126 
4 

6 
6 

1 360 
526 

232 
189 

7 
2 

27 
18 

15 
8 

49 
28 

88 
16 

167 
45 

44 
17 

340 
73 

127 
33 

16 
10 

179 
85 

449 
321 

645 
227 

31 
24 

217 
9 

14 
11 

2 317 
871 

530 
446 

530 
446 

9 
::; 

32 
19 

27 
13 

68 
37 

I nur 
Mutter 

6 

4 
2 

25 
7 

8 

16 
7 

37 
24 

44 
14 

::; 
3 

17 

162 
57 

3 
3 

3 
2 

6 
5 

I 

1.) Einschl. Brnährunga- und Haushaltawissenschaften. 2) Einschl. Leibeserziehung zusammen 54. weiblich 33. 

Vater 
und 

Kutter 

19 
3 

62 
20 

6 
5 

58 
14 

17 
4 

6 
1 

31 
14 

91 
72 

148 
53 

8 
7 

1 
1 

481 
194 

101 
77 

101 
77 

2 
1 

11 
7 

4 
2 

17 
10 
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2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Lfd. 

Stellung im Beruf 
Beruf 

• LUBWOMOU 

3 - weiblioh 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Wissenschaftlichen Boch 

ZUstlänoten 

Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
masie 

Rechts-
wissen-
achaft 

1 Akademiker 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Beamte 

davon 

Booheohullehrer 

Lehrer 

3 514 2 798 107 229 50 398 
1 635 1 065 19 65 22 87 

1 706 1 296 82 86 13 188 
w 808 501 13 30 6 38 

59 56 2 4 7 
w 21 19 3 1 

827 578 28 30 5 59 
406 229 7 13 2 11 

Geistliche   z 117 90 38 4 6 
3 50 31 5 1 1 

Richter, Staatsanwälte   z 143 114 1 7 3 38 
I( 72 45 2 1 12 

Höhere Medizinalbeamte   s 96 84 20 3 13 
w 40 31 7 2 6 

Böhers technische Beamte   s 77 61 3 4 8 
w 32 19 

Offiziere, Bundeswehrbeamte   z 27 22 - 5 
3 13 9 

sonstige höhere Beamte   z 360 291 10 17 2 52 
w 174 118 1 4 1 7 

Angestellte   z 768 612 12 42 11 74 
w 367 231 1 15 6 11 

davon 

Hochschullehrer   z 7 3 1 
w 4 2 1 

Lehrer   s 26 19 1 2 1 
w 13 7 

Juristen   s 23 18 1 4 
w 10 5 1 

Ärzte, Zahnärzte   z 71 64 4 15 1 6 
31 24 5 1 

Ingenieure, Arohitekten   s 269 214 1 8 3 25 
w 132 82 1 2 3 5 

Wirteehafteprüfer   z 2 2 1 
1 1 1 

Apotheker   z 8 5 1 1 

5 2 1 

sonstige Angestellte   s 362 287 5 15 6 37 
w 171 108 6 3 3 

•) Bei Pensionären, Rentnern, Verstorbenen, Gefallenen und Vermißten der zuletzt ausgeübte Beruf. - 1) Eimehl. Ernäh-
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2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Stellung 1m :Beruf Wissensohaftlichfln Rooh 

:Beruf Studien-
Ud. antänger 
Nr. 

z - zusammen 
insges8lllt ZUBalD/ll8n 

w • weiblioh Theo- He- Phar- Rechts-

logie dizin mazie wissen-
sohaft 

1 Akademiker . · · · · . · · · · · · · · · · · z 514 2 798 107 229 50 
w 1 1 065 19 65 22 87 

2 :Beallte • . ... · · · · · · · · · · · · · · z 1 706 1 296 82 86 188 
w 808 501 13 6 38 

davon 

Hoohsohullehrer · · · · · · · · · · · · z 59 56 2 4 - 7 
w 21 19 - ;I - 1 

4 Lehrer. · · · · · · · · · · · · · · · . z 827 578 28 5 59 
w 406 229 7 13 2 11 

5 Geistliohe · · · · · · · · · · · · · · · Z 117 90 4 - 6 
w 50 31 5 1 - 1 

6 Richter, Staatsanwälte • · · · · · · · · z 14; 114 1 7 3 
w 12 45 - 2 1 12 

7 R6here Medizinalbeamte · · · · · · · · · z 96 84 - 20 :; 1; 
w 40 31 - 7 2 6 

8 H6here teohnische :Beamte · · · · · · · · Z 77 61 ; 4 - 8 
w ;2 19 - - - -

9 Offiziere, Bundeswehrbeamte · · · · · · z 27 22 - - - 5 
w 1; 9 - - - -

10 sonstige h6here :Beamte · · · · · · · · · z :;60 291 10 17 2 52 
w 174 118 1 4 1 7 

11 Angestellte · · · · · · · · · · · · · · · z 768 612 12 42 11 74 
w 367 2:!il 1 15 6 11 

davon 

12 Hoohsohullehrer · · · · · · · · · · · · z 7 :; - 1 - -
w 4 2 - 1 - -

13 Lehrer. · · · · · · · · · · · · · · · · z 26 19 1 2 - 1 
w 1; 7 - - - -

14 Juristen • · · · · · · · · · · · · · · z 2; 18 1 - - 4 
w 10 5 - - - 1 

15 Ärzte, Zahnärzte • · · · · · · · · · · · z 71 64 4 15 1 6 
w ;1 24 - 5 - 1 

16 Ingenieure, Arohitekten · · · · · · · · z 269 214 1 8 3 25 
w 82 1 2 3 5 

17 · · · · · · · · · z 2 2 - - - 1 
w 1 1 - - - 1 

18 Apotheker · · · · · · · · · · · · z 8 5 - 1 1 -
w 5 2 - 1 - -

19 sonstige Angestellte · · · · · · · z ;62 287 5 15 6 n 
w 171 108 - 6 ; ; 

.) Bei Pensionären, Rentnern, Veretorbenen, aefallenen und Vermißten der zuletzt ausgeUbte Beruf. - 1) Ein.ahl. Eralh-
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•‘ 
Stellung und Beruf des Vaters ' und Studiengebiet 

Davon en 

schulen ohne Pädagogleohe Hoohnohulen 
Pädagoginoben 
Hochnohulen 

Kunst-, Musik- und 
Sporthochschulen 

davon studieren 
Lehramt 
für die 
Grund-
und 
Haupt-
schule 

zusammen 

davon studieren 
Lfd. 

Wirt-
sohafte-

Sozial-
Gei-
etes 

Sprach-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

Land-
virt-
sohaft1) 

Inge-
nieur= 
wie-
sen-
sohaf—
ten 

Son—
stige 
Stu—
dien—

flicher
2) 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-

erziehung 

Jr. 

wissensohaften 

144 22 210 540 793 39 251 15 631 85 11 43 31 1 
37 11 99 393 280 31 9 12 523 47 6 26 15 

44 8 108 318 321 19 101 8 360 50 9 28 13 2 
9 4 39 216 122 14 3 7 280 27 5 16 6 

3 1 4 14 16 5 1 2 2 3 
1 3 7 4 1 1 1 - 

17 3 49 170 161 6 45 5 226 23 5 13 5 4 
3 1 13 110 6o 4 1 4 168 9 3 5 1 

6 21 8 3 3 1 20 7 5 2 5 
2 17 1 3 1 16 3 2 1 

3 
- 

2 5 
2 

23 
18 

22 

7 
5 
3 

5 28 
26 

1 
1 

1 
1 

6 

3 2 15 22 1 5 12 - 7 
11 4 1 9 

1 7 9 17 10 2 14 2 2 8 
3 6 7 1 2 11 2 2 

2 

- 
5 
4 

2 8 
5 

- - 4 
3 

1 
1 

1 
1 

9 

15 2 3o 64 67 4 28 55 14 1 7 6 lo 
6 2 12 47 34 3 1 46 10 6 4 

42 8 37 109 189 6 81 1 139 17 10 7 11 
12 6 19 80 73 4 3 1 123 13 8 5 

- 2 - 3 1 1 12 
- 1 2 

1 8 5 1 6 1 13 
- 6 1 6 

2 2 6 1 2 5 14 
- 2 1 1 5 

3 1 2 9 19 4 6 1 1 15 
1 1 2 7 7 6 1 1 

13 1 12 32 75 3 41 50 5 3 2 16 
3 1 6 27 29 3 2 45 5 3 2 

1 17 

1 1 1 3 18 
1 3 

25 
8 

5 
4 

20 

8 
57 
39 

81 
34 

2 
1 

33 
1 

1 
1 

66 
56 

9 
7 

5 
4 

4 
3 

19 

runne und Haunhaltewiesenechaften. - 2) Bianchi. Leibeserziehung zusammen 54, weiblich 33. 
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Stellung und Beruf des Vaters·) und Studiengebiet 

Davon an 

sohulen ohne Pädagogisoha Hoohaohulen Pädegogieonen Kunllt-. Musik- und 
Hoohsohu1en Snorthoohaohulell 

davon studieren Lehramt davon studieren Md. 
Mathe- Iuge- Son-

für die Hr. 
Wirt- Sozial- Gei- Spraoh- matik Lend- nieur- aUge Grund-

sOhafts- stes und wis- und zussmmen Bildende Leibes-
wirt- 1) Stu- Musik Natur- sen- dien- 2) 

Raupt- KUnste erziehung 
sohaft sohaf- schule wissell8oha.ften ten fäoher 

144 22 210 540 793 39 251 15 631 85 11 43 31 1 
31 11 99 393 280 ;1 9 12 523 47 6 26 15 

44 8 108 318 321 19 101 8 360 50 9 28 13 2 
9 4 39 216 122 14 ; 1 280 27 5 16 6 

3 1 4 14 16 - 5 - 1 2 2 - - -; 
- 1 3 1 4 - - - 1 1 1 - -

11 3 49 170 161 6 45 5 226 23 5 13 5 4 
3 1 1; 110 60 4 1 4 168 9 3 5 1 

- - 6 21 8 3 3 1 20 1 - 5 2 5 - - 2 17 1 3 - 1 16 3 - 2 1 

3 2 5 23 22 5 5 - 28 1 1 - - 6 
- - 2 18 7 3 - - 26 1 1 - -

:5 - 2 15 22 1 5 - 12 - - - - 7 - - - 11 4 1 - - 9 - - - -
1 - 7 9 17 - 10 2 14 2 - 2 - 8 
- - ; 6 7 - 1 2 11 2 - 2 -
2 - 5 2 8 - - - 4 1 - 1 - 9 - - 4 - 5 - - - 3 1 - 1 -

15 2 30 64 67 4 28 - 55 14 1 7 6 10 
6 2 12 47 34 3 1 - 46 10 - 6 4 

42 8 37 109 189 6 81 1 139 17 - 10 7 11 
12 6 19 80 73 4 3 1 123 13 - 8 5 

- - - - 2 - - - 3 1 - 1 - 12 - - - - 1 - - - 2 - - - -

- 1 - 8 5 - 1 - 6 1 - - 1 13 
- - - 6 1 - - - 6 - - - -

- - 2 2 6 1 2 - 5 - - - - 14 - - 2 1 1 - - - 5 - - - -
3 1 2 9 19 - 4 - 6 1 - 1 - 15 
1 1 2 7 7 - - - 6 1 - 1 -

13 1 12 32 75 3 41 - 50 5 - -; 2 16 
3 1 6 27 29 .5 2 - 45 5 - 3 :I 

- - - - 1 - - - - - - - - 17 - - - - - - - - - - - - -
1 - 1 1 - - - - ; - - - - 18 - - 1 - - - - - 3 - - - -

25 5 20 57 81 2 33 1 66 9 - 5 4 19 
8 4 8 39 34 1 1 1 56 7 - 4 3 

und Haushaltsvissensohaftsn. - 2) Einsehl. Leibeserziehung zusemmen 54, weiblich 33. 
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noch: 2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Lfd. 
Nr. 

Stellung im Beruf 
Beruf 

z zusammen 
w . weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Wissensohaftliohen Nooh 

zusammen 

Theo-
logie 

Ne-
disin 

Phar-
mazie 

Reohts—
wiesen—
schaft 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

Selbständige   s 1 032 882 13 100 26 136 

w 458 331 5 20 10 38 
davon 

Lehrer   m 2 1 - 1 
3 1 - 

Hechteanwälte, Notare   s 95 87 1 7 41 
3 39 32 3 10 

Ärzte, Zahnärzte   z 597 519 5 87 13 56 
w 247 181 3 15 5 17 

Ingenieure, Architekten   z 114 90 2 2 12 
w 59 38 1 1 5 

Wirtechafteprtifer   z 13 11 —

w 7 5 

Apotheker   s 43 38 1 1 12 3 
w 20 16 - 4 1 

Landwirte   s 12 10 - 3 
w 5 4 - 

Handel- und Gewerbetreibende   a 54 44 1 1 - 11 
w 29 20 - 3 

sonstige Selbständige   s 102 82 3 2 1 9 
w 51 35 1 1 1 2 

Mithelfende Pamilienangehörige   lt 1 1 
w 

Akademiker ohne genaue Berufsangabe . . . z 
w 

7 7 
2 2 

1 

Nichtakademiker    z 11 896 8 164 401 247 40 957 
3 5 127 2 331 42 55 23 115 

Beamte   z 2 147 1 488 67 57 13 218 
3 936 448 10 15 8 22 

davon 

Offiziere, Dundeevehrbeamte   z 198 150 5 9 4 15 
w 87 51 2 4 3 3 

Lehrer   z 20 15 1 
w 6 3 - 

Beamte dee höheren Dienstes   z 153 118 4 8 4 17 
w 76 46 2 3 1 2 

Beamte dee gehobenen Dienstes   s 1 068 738 36 28 4 118 
w 469 222 4 6 3 15 

Beamte dee mittleren und z 708 467 22 12 1 67 
einfachen Dienstes   w 298 126 2 2 1 2 

Angestellte   s 4 727 3 257 149 100 13 365 
3 2 039 904 15 19 8 40 

davon 

Leitende Angestellte   2 901 660 19 18 3 62 
w 379 178 3 5 1 6 

Lehrer   a 10 8 
w 3 3 

Werkmeister 117 83 7 
w 47 16 

2 
1 

1 

sonstige Angestellte   z 3 699 2 506 123 82 10 300 
w 1 610 707 12 14 7 33 

Anmerkungen S. 46 
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noch: 2.7 Deutsche Studienantänger nach beruflicher 

Stellung im Beruf Wisssnsohaftliohen Hooh 

Beruf 
Studien-Lfd. 

Nr. anfänger 

z - zusammen 
insgesamt zus8Jlllllen 

w • weiblich 'rheo- Me- Phar- ReohtB-

lcgie d1zin I118.z1e willsen-
schaft 

20 Selbständige · · · · · · · · · · · · · · · z 1 882 1; 100 26 136 
w 458 3)1 5 20 10 38 

davon 

21 Lehrer . · · · · · · · · · · · · · · · z 2 1 - - - 1 
w 1 - - - - -

22 Reohtsanwä.l.te. Notare · · · · · · · · · z 95 87 1 7 - 41 
w ;2 - ; - 10 

23 Ärzte. Zahnärzte · · · · · · · · · · · · z 597 519 5 87 13 56 
w 247 181 3 15 5 17 

24 Ingenieure, Arohitekten · · · · · · • · z 114 90 2 2 - 12 
w 59 38 1 1 - 5 

25 Wirtsohaftsprüfer · · · · · · · · . · · z 13 11 - - - -
w 7 5 - - - -

26 Apotheker · · · · · · · · · · · · · · · z 43 ;8 1 1 12 3 
w 20 16 - - 4 1 

27 Landwirte · · · · · · · · · · · · · · · z 12 10 - - -
w 5 4 - - - -

28 Handel- und Gewerbetreibende · · · · · · z 54 44 1 1 - 11 
w 29 20 - - - :; 

29 sonstige Selbständige · · · · · · · · · z 102 82 2 1 9 
w 51 35 1 1 1 2 

,0 Mithelfende Familienangehörige • · · · · · z 1 1 - - - -
w - - - - - -

31 Akademiker ohne genaue Berut'sangabe · · · z 7 7 - 1 - -
w 2 2 - - - -

32 Niohtakademiker • . . . · · · · · · · · z 11 896 8 164 401 247 40 951 
w 5 127 2 331 42 55 2; 115 

33 Beamte . . · · · · · · · · · · · · · · · · z 2 141 1 488 67 51 13 218 
w 936 448 10 15 8 22 

davon 

34 Offiziere, Bundeawehrbeamte · · · · · · z 198 150 5 9 4 15 
w 87 51 2 4 3 

35 Lehrer. · · · · · · · · · · · · · · · z 20 15 - - - 1 
w 6 ; - - - -

36 Beamte des höhersn Dienstes · · · · · · z 153 118 4 8 4 17 
w 76 46 2 .; 1 2 

37 Beamte des gehobenen Dienstes · · · · · z 1 068 7)8 36 28 4 118 
w 469 222 4 6 3 15 

38 Beamte des mittleren und z 708 467 22 12 1 67 
einfaohen Dienstes · · · · · · · · · · · w 298 126 2 2 1 2 

39 Angestellte · · · · · · · · · · · · · · z 4 727 3 257 149 100 13 365 
w 2 904 15 19 8 40 

davon 

40 Leitende Angestellte · · · · · · · · · · z 901 660 19 18 ; 62 
w 379 178 3 5 1 6 

41 Lehrer • · · · · · · · · · · · · · · · · z 10 8 - - - 2 
w 3 .; - - - 1 

42 Werkmeister · · · · · · · · · · · · · \ll 117 8; 7 - - 1 
w 47 16 - - - -

43 sonstige Angestellte · · · · · · · · z 3 699 2 506 l2} 82 10 300 
w 1 610 707 12 14 7 33 

Anmerkungen s. 46 
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.) 
Stellung und Beruf des Vaters' und Studiengebiet 

Davon an 

Lfd. 
Nr. 

sohulen ohne reidagogisohe Hochschalen 
Pädagogischen
Hochschulen 

- Kunst-, Musik- und 
Sporthochschulen 

davon studieren 
Lehramt 
für die 
Grund—
und 
Haupt—
schule 

zusammen 

davon studieren 

Wirt-
uchafte-

Sozial-
Gei-
etee 

Sprach-

Mathe-
antik 
und 
Natur- 

Land-
virt-
sohaft

1) 

Inge-
nieur-
via-
sen-
eohaf-
ten 

Son—
stige 
Stu—

dien—
fächer

2) 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-

erziehung 

vissenachatteu 

57 5 64 113 281 14 67 6 132 18 2 5 11 20 
16 1 41 97 84 13 2 4 120 7 1 2 4 

1 - 21 
1 - 

3 1 6 9 12 1 6 7 1 1 22 
1 1 6 8 3 7 

15 1 33 63 206 8 27 5 69 9 1 8 23 
1 17 53 58 8 1 3 62 4 4 

9 1 8 13 23 2 18 24 24 
5 4 11 8 2 1 21 

3 
- 

1 
1 

3 
3 

4 
1 

2 
2 

25 

1 6 14 4 1 1 26 
1 5 5 4 

2 3 2 27 
3 1 1 

11 4 7 9 8 2 2 28 
4 3 6 4 8 1 1 

14 2 11 9 13 2 15 1 15 5 2 2 29 
5 9 8 5 2 1 14 2 1 1 

1 30 

1 1 2 2 31 
1 1 

751 95 661 1 786 2 113 90 982 41 3 446 286 27 93 166 32 
89 33 244 1 054 590 57 7 22 137 6 50 81 

107 
14 

18 
7 

106 
38 

360 
219 

379 
102 

10 
8 

145 
- 

8 
5 

610 
466 

49 
22 

1 16 
9 

32 
13 

33 

14 2 13 28 51 1 7 1 42 6 1 5 34 
1 1 4 18 13 1 1 34 2 2 

2 2 3 3 4 4 1 1 35 
2 1 - 2 1 1 

4 1 7 34 31 1 5 2 33 2 2 36 
1 1 2 25 7 2 30 - 

51 9 51 173 178 5 81 4 308 22 1 6 15 37 
8 4 17 107 51 5 2 236 11 3 8 
36 
4 

6 
1 

33 
13 

122 
68 

116 
31 

3 
2 

48 1 223 
164 

18 
8 

8 
5 

10 
3 

38 

275 33 276 717 882 23 409 15 1 359 111 13 34 64 39 
33 12 100 409 240 15 4 9 1 082 53 3 19 31 

59 
5 

5 
2 

52 
19 

126 
78 

165 
52 

3 
3 

143 
1 

5 
3 

223 
191 

18 
10 

3 
1 

5 
3 

10 
6 

40 

1 1 2 2 2 1 1 41 
- - 1 1 - 

10 9 17 26 1 12 32 2 2 42 
1 2 7 6 30 1 1 

205 28 214 572 689 19 254 10 1 104 89 10 28 51 43 
27 10 79 323 181 12 3 6 861 42 2 16 24 
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Stellung und Beruf des Vaters·) und Studiengebiet 

Davon an 

sohulen ohne Pädagogisohe Hoohschulen Kunat-. Musik- und 
Hochschulen S11.orthochschulen 

davcn studieren Lehramt davon studieren LU. 
Kaths- Inge- Scn-

für die Nr. 
Virt- Sozial- Gei- Spraoh- matik 

Land- nieur- stige Grund- zusammen schaftll- stes und 
wirt- l ) 

will- Stu-
und Eildende Musik Leibes-

Iiatur- ssn- dien- 2) 
Ha.upt- KUnste erziehung SGhaft sGhat- schule wissensohaften 

teu fächer 

57 5 64 11; 281 14 67 6 132 18 2 5 11 20 
16 1 41 97 84 13 2 4 120 1 1 2 4 

- - - - - - - - 1 - - - - 21 
- - - - - - - - 1 - - - -
3 1 6 9 12 1 6 - 1 1 - - 1 22 
1 1 6 8 3 - - - 1 - - - -

15 1 33 63 206 8 27 5 69 9 - 1 8 23 
1 - 17 53 58 8 1 3 62 4 - - 4 

9 1 8 13 23 2 18 - 24 - - - - 24 
5 - 4 11 8 2 1 - 21 - - - -
3 - 1 ; 4 - - - 2 - - - - 25 - - 1 ; 1 - - - 2 - - - -
- - 1 6 14 - - - 4 1 - - 1 26 
- - 1 5 5 - - - 4 - - - -
2 - - 3 - 1 1 - 2 - - - - 27 - - - 3 - 1 - - 1 - - - -

11 - 4 7 9 - - - 8 2 - 2 - 28 
4 - 3 6 4 - - - 8 1 - 1 -

14 2 11 9 13 2 15 1 15 5 2 2 1 29 
5 - 9 8 5 2 - 1 14 2 1 1 -
- 1 - - - - - - - - - - - 30 - - - - - - - - - - - - -
1 - 1 - 2 - 2 - - - - - - 31 - - - - 1 - 1 - - - - - -

151 95 661 1 786 2 113 90 982 41 3 446 286 27 93 166 52 
89 33 244 1 054 590 57 1 22 2 659 137 6 50 81 

107 18 106 360 379 10 145 8 610 49 1 16 32 33 
14 7 38 219 102 8 - 5 466 22 - 9 13 

14 2 13 28 51 1 7 1 42 6 - 1 5 34 
1 1 4 18 13 1 - 1 34 2 - - 2 

2 - 2 3 3 - 4 - 4 1 - 1 - 35 - - 2 1 - - - - 2 1 - 1 -
4 1 7 34 31 1 5 2 33 2 - - 2 36 
1 1 2 25 1 - - 2 30 - - - -

51 9 51 173 178 5 81 4 308 22 1 6 15 31 
8 4 11 107 51 5 - 2 236 11 - 3 8 

36 6 33 122 116 3 48 1 223 18 - 8 10 38 
4 1 13 68 31 2 - - 164 8 - 5 3 

275 33 216 711 882 23 409 15 1 359 111 13 34 64 39 
33 12 100 409 240 15 4 9 1 082 53 3 19 31 

59 5 52 126 165 3 143 5 223 18 3 5 10 40 
5 2 19 78 52 3 1 3 191 10 1 3 6 

1 - 1 2 2 - - - - 2 - 1 1 41 - - - 1 1 - - - - - - - -
10 - 9 11 26 1 12 - 32 2 - - 2 42 
1 - 2 7 6 - - - 30 1 - - 1 

205 28 214 572 689 19 254 10 1 104 89 10 28 51 43 
27 10 79 181 12 6 861 42 2 16 24 
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noch: 2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Lfd. 
Nr. 

Stellung im Beruf 
Beruf 

s - zusammen 
w weiblioh 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Viezensobaftliohen Hooh 

susaown 
Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
masie 

Rechts-
wissen-
•ohaft 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

Arbeiter   s 1 702 1 070 79 20 3 78 
w 674 271 8 2 1 8 

davon 

Facharbeiter   s 1 149 715 48 14 2 49 
w 450 170 4 1 6 

angelernte Arbeiter   a 435 274 26 6 1 20 
w 182 76 3 1 1 1 

ungelernte Arbeiter   s 106 73 5 8 
37 22 1 1 

Landarbeiter   s 12 8 1 
5 3 

Selbständige   z 3 263 2 313 103 69 11 295 
w 1 454 696 9 18 6 45 

davon 

Landwirte   s 518 353 27 10 2 39 
w 238 113 2 2 4 

Fabrikanten   s 110 88 - 4 15 
w 51 30 - 2 5 

Großhändler   z 20 14 1 5 
w 12 6 2 

Einzelhändler, Gastwirte   s 131 93 4 18 
w 52 24 1 

Handwerker   z 823 543 36 23 2 39 
w 365 143 3 8 1 6 

sonstige Gewerbetreibende   s 1 241 922 22 21 5 132 
w 567 301 2 4 4 21 

sonstige Selbständige   z 420 300 13 11 2 47 
w 169 79 2 2 1 6 

Mithelfende Familienangehörige   s 14 10 - 
7 5 • 

Niohtakadeniker ohne genaue s 43 26 3 1 1 
Berufsangabe   x 17 7 1 

59 Ohne Angabe dee Hoobsohuletudiume 
und dee Berufes  

so 

70 32 5 2 
40 10 1 

In•gesaat z 15 480 10 994 513 476 90 1 357 
w 6 802 3 406 62 120 45 202 

Ansersungen S.46 
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noch: 2.7 Deutsche Studienantänger nach beruflicher 

Stellung ia Beruf Wissenschaftliohen Rooh 

Beruf Studien-Lid. 
Nr. anfänger 

20 • ZU88.B1111en insgesamt 2OU881Ulen 
w • weiblioh '-'heo- Ke- PIlar-

Reohts-

logis dbin ma20ie wissen-
schaft 

44 Arbeiter . . · · · · · · · · · · · · · · · z 1 702 1 070 79 20 3 78 
w 674 271 8 2 1 8 

davon 

45 Faoharbeiter · · · · · · · . · · · · · · a 1 149 715 48 14 2 49 
w 450 170 4 1 - 6 

46 angelernte Arbeiter · · · · · · · · · · z 435 274 26 6 1 20 
w 182 76 3 1 1 1 

47 ungelernte Arbeiter · . · · · · · · · · z 106 n 5 - - 8 
w 37 22 1 - - 1 

48 Landarbeiter • · · · · · · · · · · · · · z 12 8 - - - 1 
w 5 3 - - - -

49 Selbständige · · · · · · · · · · · · · · z 3 263 2 313 10; 69 11 295 
w 1 454 696 9 18 6 45 

davon 

50 Landwirte · · · · · · · · · · · · · · · z 518 353 27 10 2 39 
w 2;8 11; 2 2 - 4 

51 Fabrikanten · · · · · · · · · · · · · · 20 110 88 - 4 - 15 
w 51 30 - 2 - 5 

52 Großhändler · · · · · · · · · · · · · · Z 20 14 1 - - 5 
w 12 6 - - - 2 

53 Einzelhändler, Gastwirte • · · · · · · · z 131 9; 4 - - 18 
w 52 24 - - - 1 

54 Handwerker • · · · · · · · · · · · · · · Z 82; 54; 36 2; 2 39 
w 365 143 :; 8 1 6 

55 sonstige Gewerbetreibende · · · · · · · z 1 241 922 22 21 5 132 
w 567 301 2 4 4 21 

56 sonstige Selbständige · · · · · · · · · z 420 300 13 II 2 47 
w 169 79 2 2 1 6 

57 Mithelfende Familienangehörige • · . · · · 20 14 10 - - - -
w 7 5 - - - -

58 Nichtakademiker ohne genaue z 43 26 3 1 - 1 
Berufssngebe · · · · · · · · · · · · · · · w 17 7 - 1 - -

59 Ohne Angebe dss Hoohsohu1studiums z 70 32 5 - - 2 
und des Berufes · · · · · · · · · · · · · w 40 10 1 - - -

60 Insgesamt z 15 480 10 994 51; 476 90 1 357 
w 6 802 :; 406 62 120 45 202 

Anmerkungen S. 46 



51 

Stellung und Beruf des Vaters.) und Studiengebiet 

Davon an 

schulen ohne Pädagogische Hochschulen 
Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunet-, Musik- und 
Sporthochschulen 

davon studieren Lehramt 
für die 
Grund-
und 
Haupt-
schule 

zuelammen 

davon studieren 
Lfd. 

Wirt-
imhafte- Sozial- Gei-

stes 
Sprach-

Mathe-
antik 
und 
Natur-

Land-
wirt-

so
haft1) 

Inge-
nieur-
wie-
sen-
sohaf-
ten 

Son-
stige 
Stu-
dien-2% 
fäoher 

Bildende 
Künste Musik Leibes-

erziehung 

Hr. 

wieeenschalten 

67 16 97 263 295 8 138 6 599 33 4 10 19 44 
3 5 29 135 71 7 2 392 11 2 4 5 

47 9 63 168 205 4 103 3 411 23 1 6 16 45 
3 3 19 83 45 4 - 2 273 7 3 4 

17 5 
2 

24 
6 

70 
37 

72 
22 

4 
3 

28 
- 

1 153 
102 

8 
4 

3 
2 

3 
1 

2 
1 

46 

2 2 9 20 18 7 2 31 2 1 1 47 
4 12 4 15 

1 1 5 - 4 48 
- 3 - 2 

301 28 179 438 547 49 281 12 862 88 8 30 50 49 
39 9 75 287 172 27 3 6 707 51 1 18 32 

26 6 21 69 75 31 45 2 152 13 - 3 10 50 
1 3 11 49 28 12 - 1 118 7 3 4 

18 
4 

7 
2 

11 
11 

14 
4 

1 
1 

17 1 
1 

18 
18 

4 
3 

2 
2 

2 
1 

51 

3 
1 

1 
1 

3 
2 

1 6 
6 

52 

10 2 10 12 26 1 9 1 35 3 1 2 53 
1 5 8 7 1 1 28 

42 4 46 114 157 3 73 4 263 17 2 8 7 54 
5 14 61 40 3 2 213 9 1 3 5 

154 10 76 180 218 8 92 4 287 32 2 11 19 55 
22 6 34 129 70 6 1 2 245 21 7 14 

48 6 18 49 56 5 45 101 19 4 5 10 56 
5 8 27 23 4 1 79 11 3 8 

1 4 2 - 3 3 1 1 57 
1 2 2 - 2 

1 2 4 8 6 13 4 1 3 58 
1 2 3 10 

2 
1 

2 3 
2 

14 
5 

1 
1 

3 35 
29 

3 
1 

2 
1 

1 59 

897 117 873 2 329 2 920 130 1 236 56 4 112 374 38 138 198 60 
127 44 343 1 449 875 89 16 34 3 211 185 12 77 96 
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Stellung und Beruf des Vaters·) und Studiengebiet 

Davon an 

aohulen ohne Pädagogisohe Hoohsohulen Pädagogisohen Kunst-, MUBik- und 
Hoohsohulen 

davcn studieren Lehramt davon studieren 
Lfd. 

Inge- Son- fiir die Nr. 
W'irt- SOZi81- Gei- Spraoh- k Land- nieur- atige Grund- ZUl!8.llIlIIen sohafts- stes 

wirt-I) 
wis- Stu- und Bildende Mnl!ik Le1bes-

l'Ia.tur- sen- dien- 2) 
Baupt- Künste erziehung schaft schaf- schule wissensohaften ten fächer 

61 16 97 26; 295 8 138 6 599 3; 4 10 19 44 
3 5 29 135 71 7 - 2 392 11 2 4 5 

47 9 63 168 205 4 103 3 411 2:; 1 6 16 45 
3 3 19 8; 45 4 - 2 273 7 - :5 4 

17 5 24 70 72 4 28 1 153 8 3 :5 2 46 - 2 6 31 22 3 - - 102 4 2 1 1 

2 2 9 20 18 - 1 2 ;1 2 - 1 1 47 - - 4 12 4 - - - 15 - - - -
1 - 1 5 - - - - 4 - - - - 48 
- - - 3 - - - - 2 - - - -

301 28 119 438 541 49 281 12 862 88 8 ;0 50 49 
;9 9 75 267 112 27 ; 6 707 51 1 16 32 

26 6 21 69 75 31 45 2 152 13 - :; 10 50 
1 :; 11 49 26 12 - 1 116 7 - 3 4 

18 - 7 11 14 1 17 1 18 4 - 2 2 51 
4 - 2 11 4 1 - 1 18 :; - 2 1 

; - 1 3 1 - - - 6 - - - - 52 
1 - 1 2 - - - - 6 - - - -

10 2 10 12 26 1 9 1 35 3 - 1 2 53 
1 - 5 8 1 1 1 - 26 - - - -

42 4 46 114 151 :; 13 4 263 17 2 8 7 54 
5 - 14 61 40 3 - 2 213 9 1 :; 5 

154 10 16 180 216 6 92 4 267 32 2 11 19 55 
22 6 34 129 10 6 1 2 245 21 - 7 14 

46 6 18 49 56 5 45 - 101 19 4 5 10 56 
5 - 6 27 23 4 1 - 79 11 - :; 6 

- - 1 4 2 - :; - :; 1 - - 1 57 - - 1 2 2 - - - 2 - - - -

1 - 2 4 8 - 6 - 13 4 1 3 - 58 - - 1 2 3 - - - 10 - - - -

2 - 2 :; 14 1 3 - 35 3 - 2 1 59 
1 - - 2 5 1 - - 29 1 - 1 -

897 117 873 2 329 2 920 130 1 236 56 4 112 314 38 138 198 60 
127 44 343 1 449 875 89 16 ,4 3 211 185 12 77 96 
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2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

Akademikerin 

Lfd. 
Nr. 

Mutter 

Vater 

zueammenof . weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

zu-
551MMOU 

Irverbetätig 

ZU-

85151451 

selb-
ständige 

Mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 
Auge-

stellte 

ohne 
Angabe 
der be-

ruflichen 
Stellung 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
sterben 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Akademiker  z 2 798 481 179 47 25 49 58 285 17 
w 1 065 194 85 19 11 26 29 105 4 

2 Brwerbatätig  z 2 327 408 143 37 25 34 47 254 11 

davon 
w 894 171 71 15 11 20 25 96 4 

3 Selbständiger 5 774 146 69 26 24 8 11 74 3 
w 290 60 29 11 11 4 3 29 2 

4 Mithelfender z - - 
Familienangehöriger . w - - - - -

5 Beamter  z 1 063 173 50 7 23 20 117 6 
w 420 73 27 2 14 11 44 2 

6 Angestellter  a 488 89 24 4 1 3 16 63 2 
w 184 38 15 2 2 11 23 -

7 ohne Angabe der 
beruflichen Stellung . 

z 
w 

2 - - -

8 Pensionär. Rentner . .  s 169 26 11 2 6 3 13 2 
w 65 10 4 1 3 6 

9 Verstorben  z 287 43 24 8 8 8 16 3 
w 105 13 10 3 3 4 - 3 

10 Vermißt, gefallen . . . s 15 4 1 1 2 1 
w 1 - - - 

11 ohne Angabe  5 
w 

12 Kichtakademiker  s 8 164 160 81 13 3 31 33 1 76 3 
w 2 331 56 33 6 1 11 14 1 21 2 

13 Erwerbstätig  s 6 607 125 58 9 1 23 25 65 2 

davon 
w 1 969 42 21 4 8 9 20 1 

14 Selbständiger . . . . z 
w 

1 872 
598 

45 
16 

23 
10 

6 
3 

1 8 
4 

8 
3 

21 
5 

1 
1 

15 Mithelfender s 4 - 
Familienangehöriger . w 2 - - 

16 Beamter  s 1 206 26 10 1 6 3 15 1 
w 372 8 2 1 1 6 

17 Angestellter  z 2 714 52 24 2 8 14 28 
w 778 17 8 1 2 5 9 

18 Arbeiter  s 803 2 1 1 1 
w 217 1 1 1 

19 ohne Angabe der s 8 - - 
beruflichen Stellung w 2 

20 Pensionär, Rentner . . s 693 20 12 3 2 4 3 7 1 
w 176 8 6 1 1 2 2 1 1 

21 Verstorben  765 12 9 1 3 4 1 3 
175 5 5 1 3 1 

22 Vermißt, gefallen . .  z 87 1 1 1 
w 9 

23 ohne Angabe  
w 

12 
2 

2 
1 

1 
1 1 

1 

24 ohne Angabe der Ausbildung z 32 2 2 1 1 
w 10 1 1 1 

25 Insgesamt z 10 994 643 262 60 28 81 92 1 361 20 
w 3 406 251 119 25 12 37 44 1 126 6 
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Lfd. 
NI'. 

2 

, 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

Mutter 

Vater 

111 • zusam.en,v : weiblich 

Erwerb.tätig 

davon 

Selb.tlndiger 

Mithelfender 
Familienang.hörig.r 

B.amter 

Angestellt.r • 

ohae Angab. der 
b.ruflichen St.llung 

P.nsionär, R.ntn.r 

V.r.torben • • • • 

Ver.ißt, gefall.n 

z 
v 

z 
v 

z 
v 

z 
v 

z 
v 

z 
v 

z 
w 

z 
v 

z 
v 

z 
v 

11 ohae Angabe •••••• z 
v 

12 Nichtakademiker ••••• z 
v 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

2' 

Erwerbstätig • • • • •• z 
v 

davon 

Selbatlndiger 

Mithelfender 
Familienangehöriger 

BeBJllter 

Angestellter • 

Arbeiter ••• 

ohne Angabe der 
beruflichen Stellung 

Pensionär, Rentner • • 

Verstorben • • • • 

Ver.ißt, gefallen 

z 
v 

z 
v 

z 
v 

z 
... 
z 
v 

z 
w 

z 
... 
z 
v 

z 
v 

ohne Angabe •••••• z 
v 

24 ohae Angabe der Ausbildung z 
v 

Studi.n-
anflng.r 

in·s·a .. t 

2 798 
1 065 

2 327 
894 

774 
290 

1 063 
420 

488 
184 

2 

169 
65 

287 
105 

15 
1 

8 164 
2 331 

6 607 
1969 

1 872 
598 

4 
2 

1 206 
372 

2 714 
778 
803 
217 

8 
2 

693 
176 

765 
175 

87 
9 

12 
2 

32 
10 

25 InagesBJllt z 10 994 
v :; 406 

su-
..... n 

481 
194 

408 
171 

146 
60 

173 
73 

89 
}8 

26 
10 

160 
56 

125 
42 

45 
16 

26 
8 

52 
17 

2 
1 

20 
8 

12 
5 

1 

2 
1 

2 
1 

643 
251 

Zu-
aUllllen 

179 
85 

143 
71 

.50 
27 

24 
15 

11 
4 

24 
10 

1 

81 
33 

58 
21 

23 
10 

10 
2 

24 
8 

1 
1 

12 
6 

9 
5 

1 

1 
1 

2 
1 

262 
119 

Selb-
atlndige 

47 
19 

37 
15 

26 
11 

7 
2 

4 
2 

2 
1 

8 
3 

13 
6 

9 
4 

6 
3 

1 

2 
1 

:; 
1 

1 
1 

60 
25 

2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

Akad.llik.ru 

Erv.rb.tätig 

Hit- oha. Nicht- Ver-h.lf.nd. 
Ansa- Angab. erverba- atorben FalliU.n- Be .. tin der be- tätig atell.te 

an- rufl1chen 
gehörige Stellung 

Wissenschaftliche Hochschulen 

25 
11 

25 
11 

1 

, 
1 

1 

1 

2 
1 

28 
12 

49 
26 

34 
20 

8 
4 

23 
14 

3 
2 

6 

" 8 
3 

1 

31 
11 

23 
8 

8 
4 

6 
1 

8 
2 

1 
1 

4 
2 

1 
1 

1 

81 
37 

58 
29 

47 
25 

11 
3 

20 
11 

16 
11 

3 

8 
4 

33 
14 

25 
9 

8 

" 
3 
1 

14 
5 

3 
2 

4 
3 

1 

1 
1 

92 
44 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

285 
105 

254 
96 

74 
29 

117 
44 

63 
23 

13 
6 

16 
3 

2 

76 
21 

65 
20 

21 
5 

15 
6 

28 
9 

1 

7 
1 

1 

361 
126 

17 
4 

11 
4 

3 
2 

6 
2 

2 

2 

3 

1 

:; 
2 

2 
1 

1 
1 

1 

1 
1 

20 
6 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Davon Mutter 

nichtakedenikerin 

ohne 
Angabe 
der

Anebildluigi 

ILfd. 
Nr. 

ohne 
Angabe 

au-
aaisea 

ärverbetätig 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
storben 

' 
ohne 

Angabe SU-

IMMO* 

Selb-
etändige 

Mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin Aase-
stellte Arbeiterin 

ohne 
Angabe 

der be-
ruflichen 
Stellung 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 315 233 42 53 8 123 6 1 2 016 62 4 2 1 
871 87 19 18 3 44 2 1 753 30 1 

1 917 169 27 51 8 80 2 1 1 709 36 3 2 2 
723 61 12 17 3 27 1 1 644 17 1 

628 
230 

85 
31 

12 
5 

45 
16 

2 
2 

26 
8 

532 
195 

11 
4 

3 

4 
- - 

888 48 11 4 4 28 1 822 17 1 2 
347 19 6 1 1 10 1 318 9 1 

399 
146 

36 
11 1 

2 
- 

2 
- 

26 
9 

2 
1 

353 
131 

8 
4 

2 6 

2 2 7 

143 
55 

11 
4 

1 
1 

1 
1 

8 
1 

1 
1 

127 
47 4 

5 8 

244 50 14 1 33 2 172 21 1 9 
92 22 6 16 61 9 

11 3 2 1 8 10 
1 1 

11 

8 003 1 487 250 296 20 743 170 8 6 282 225 9 1 12 
2 275 434 70 100 2 221 40 1 1 796 44 1 

6 481 1 170 162 282 13 582 123 8 5 176 128 7 1 13 
1 927 368 55 95 1 183 33 1 1 534 24 1 

1 827 459 96 255 3 97 7 1 1 328 40 - 14 
582 164 35 85 40 4 409 9 

4 
2 

2 
- 

2 
- - - - 

2 
2 

15 

1 180 119 8 3 3 95 8 2 1 044 15 2 16 
364 34 2 1 28 3 328 2 

2 661 
761 

448 
129 

53 
18 

17 
6 

7 
1 

321 
95 

47 

9 
3 2 157 

621 
51 
10 

5 
1 

1 17 

801 
216 

139 
41 

3 6 
3 

68 
20 

6o 
17 

2 
1 

640 
172 

22 
3 

• 18 

8 3 1 1 1 5 19 
2 - - - - 2 

673 100 20 8 - 50 22 531 42 20 
168 28 4 3 15 6 136 4 

753 192 64 5 7 95 21 511 48 2 21 
170 36 10 2 1 22 1 118 16 

86 19 3 1 11 4 62 5 22 
9 1 1 8 

10 6 1 5 2 2 23 
1 1 1 

23 
8 

19 16 
6 

3 4 
2 

7 
1 

24 

10 341 
3 154 

1 739 
527 

292 
89 

349 
118 

28 
5 

882 
271 

179 
42 

9 
2 

8 302 
2 551 

287 
74 

13 
2 

10 
1 

25 

53 

tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

DayOll Mutter 

Riehtakade.ikerin 

Erwerbatitig I ohAe Lfd. 

Mit- ohAe Richt- Angabe Nr. 
ohAe Ver- i ohAe der zu-

heUende Angabe erwerba-
atorbenlAngabe Angabe _en zu- Selb- raailien- Beaatin Ange- Arbeiterin der be- titig Ausbildung 

a_en atintige atellte ru fliehen an-
IgehöriJite Stellun.A 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 315 23} 42 53 8 123 6 1 2016 62 4 2 1 
871 87 19 18 3 44 2 1 753 30 1 

1 917 169 27 51 8 80 2 1 1 709 36 :5 2 2 
723 61 12 17 3 27 1 1 644 17 1 

628 85 12 45 2 26 532 11 :3 
230 31 5 16 2 8 195 4 

4 

888 48 11 4 4 28 1 822 17 1 2 5 
347 19 6 1 1 10 1 318 9 1 

399 36 4 2 2 26 2 353 8 2 6 
146 11 1 9 1 131 4 

2 2 7 

14, 11 1 1 8 1 127 5 8 
55 4 1 1 1 1 47 4 

244 50 14 1 33 2 172 21 1 9 
92 22 6 16 61 9 

11 3 2 1 8 10 
1 1 

11 

8 00' 1 487 250 296 20 743 170 8 6 282 225 9 1 12 
2 275 434 70 100 2 221 40 1 1 796 44 1 

6481 1170 162 282 13 582 123 8 5 176 128 7 1 13 
1 927 368 55 95 1 18, 33 1 1534 24 1 

1 827 459 96 255 , 97 7 1 1 '28 40 14 
582 164 '5 85 40 4 409 9 

4 2 2 2 15 
2 2 

1 180 119 8 , 3 95 8 2 1 044 15 2 16 
364 34 2 1 28 , '28 2 

2 661 448 53 17 7 321 47 , 2 157 51 5 1 17 
761 129 18 6 1 95 9 621 10 1 
801 139 , 6 68 60 2 640 22 18 
216 41 3 20 17 1 172 , 

8 :5 1 1 1 .5 19 
2 2 

67' 100 20 8 50 22 5'1 42 20 
168 28 4 , 15 6 1}6 4 

75' 192 64 5 7 95 21 511 48 2 21 
170 ,6 10 2 1 22 1 118 16 

86 19 3 1 11 4 62 5 22 
9 1 1 8 

10 6 1 5 2 2 23 
1 1 1 

2' 19 16 , 4 7 24 
8 6 6 2 1 

10 ,41 1 739 292 ,49 28 882 179 9 8 302 287 13 10 25 
3 154 527 89 118 5 271 42 2 2 551 74 2 1 
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noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

Lfd. 
Nr. 

Mutter 

Vater 

z sneammen,w = weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Akademikerin 

zu-

sammen 

Irverbstätig 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
storben MW. 

UM« 

Stab-
ständige 

Mit-
helfende 
Familien-

an-
iehöriee 

Beamtin 
Ange-

stellte 

ohne 
Angabe 
der be-

ruflichen 
Stellung 

Pädagogische 

1 Akademiker  z 
w 

631 

323 

101 
77 

42 
36 

8 
8 

1 
1 

13 
9 

20 
18 

53 
35 

6 
6 

2 Erwerbstätig  a 506 76 32 6 1 8 17 39 5 

davon 
V 434 63 30 6 1 7 16 - 28 5 

3 Selbständiger . z 112 22 7 5 1 1 14 1 
w 105 20 7 5 1 1 - 12 1 

4 Mithelfender z 
Familienangehöriger . w - - - - - - 

5 Beamter  z 283 40 19 - 6 13 - 18 3 
w 227 29 17 - 5 12 - 9 3 

6 Angestellter  z 111 14 6 1 2 3 - 7 1 
w 102 14 6 1 2 3 - 7 1 

7 ohne Angabe der 
beruflichen Stellung 

z 
w 

- - - - -

8 Pensionär. Rentner . . z 53 8 1 1 6 1 
w 39 5 1 1 3 1 

9 Verstorben  65 14 7 2 2 3 7 
w 46 8 5 2 1 2 3 

10 Vermißt, gefallen . .  z 5 2 2 2 
w 2 

11 ohne Angabe  2 1 1 
w 2 1 1 

12 Nichtakademiker  z 3 446 42 25 1 13 11 16 1 
v 2 655 36 21 1 9 11 14 1 

13 everbatätig  s 2 647 29 18 1 10 7 11

davon 
w 2 150 27 16 1 8 7 11 

14 Selbständiger . . . . z 633 6 3 1 1 1 3 
w 549 6 3 1 1 1 3 

15 Mithelfender z 3 - - 

Familienangehöriger . w 2 - 

16 Beamter  s 478 5 2 1 1 3 
w 384 5 2 1 1 3 

17 Angestellter  a 1 103 17 13 8 5 4 
w 923 15 11 6 5 4 

18 Arbeiter  z 430 1 - 1 
w 292 1 1 

19 ohne Angabe der 
beruflichen Stellung 

s 
w 

- 

20 Pensionär, Rentner . . a 362 4 2 2 2 
w 231 3 2 2 1 

21 Verstorben  z 387 8 5 3 2 2 1 
w 254 6 3 1 2 2 1 

22 Vermißt, gefallen . . . z 38 1 1 
w 17 - 

23 ohne Angabe  z 12 
w 7 

24 ohne Angabe der Ausbildung z 35 
w 29 

25 Inegesamt z 4 112 143 67 8 2 26 31 69 7 
v 3 211 113 57 8 2 18 29 49 7 

noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

Akad •• ik.ra 
Mutter Studien-Lfd. antäng.r Erwerbstätig 

Nr. Vater inage_t Mit- ohne Nicht- Ver-zu- heltende Angabe erwerbs-s ..... n zu- Selb- Famll1en- BeaaUn Ange- der be- täUg storben 
_en ständige stellte 

an- rutlichen 
. z : zu ..... n.w a weiblich ... h8rb·e atenun .. 

Pädagogische 

1 Akadelliker • • · . . . . . z 631 101 42 8 1 13 20 53 6 
w 523 71 36 8 1 9 18 35 6 

2 Erwerbstätig · . " . " . z 506 76 32 6 1 8 17 39 5 
w 434 63 30 6 1 7 16 28 5 

da1'on 

3 Selbetindiger z 112 22 7 5 1 1 14 1 
w 105 20 7 5 1 1 12 1 

4 Mitheltender z 
Familienangehöriger w 

5 Be_tel' z 283 40 19 6 13 18 3 
w 227 29 17 5 12 9 3 

6 Angestellter • • z 111 14 6 1 2 3 7 1 
w 102 14 6 1 2 , 7 1 

7 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung • w 

8 Pensionär, Rentner z 53 8 1 1 6 1 
w 39 5 1 1 3 1 

9 Verstorben •• . . z 65 14 7 2 2 :; 7 
w 46 8 5 2 1 2 3 

10 Vermißt. gefallen z 5 2 2 2 
w 2 

11 ohne Angabe . . z 2 1 1 
w 2 1 1 

12 lIichtakad .. ilter . . . . " z :; 446 42 25 1 13 11 16 1 
w 2 659 36 21 1 9 11 14 1 

13 Erwerbstätig · " " " . z 2 647 29 18 1 10 7 11 
w 2150 27 16 1 8 7 11 

da1'on 

14 Selbständiger z 633 6 3 1 1 1 3 
w 549 6 , 1 1 1 :; 

15 Mitheltender z 3 
Fami1ienangeh8riger w 2 

16 Beamter z 478 5 2 1 1 3 
w 384 .5 2 1 1 3 

17 Angestellter • z 1 103 17 l' 8 5 4 
w 923 15 11 6 5 4 

18 Arbeiter • z 430 1 1 
w 292 1 1 

19 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung • w 

20 Pensionär. Rentner • • z 362 4 2 2 2 
w 2'1 3 2 2 1 

21 Verstorben • • • • z 387 8 .5 :; 2 2 1 
w 254 6 , 1 2 2 1 

22 Vermißt, gefallen z 38 1 1 
w 17 

23 ohne Angabe · . . . . . z 12 
w 7 

24 ohne Angabe der Ausbildung z 35 
w 29 

25 Insgesamt z " 112 143 67 8 2 26 31 69 7 
w 3 211 113 57 8 2 18 29 49 7 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Davon Mutter 

Nichtakademikerin 

ohne Lfd. 
Angabe Nr. 
der 

Ausbildung 
ohne 
Angabe 

zu-
sammen 

Erverbetätig 
1 

Nicht-
Ver-

erverbs- 4terben
tätig 

ohne 
Angabe zu-

sammen 
Selb-

stindige 

Mit-
helfende 
Tonilies-

an-
gehörige 

Beamtin 
Auge-

stellte 
Arbeiterin 

ohne 
Angabe 
der be-

ruflichen 
22 :::

Bochochulen 

528 42 2 5 2 32 1 467 17 2 2 1 
445 34 2 5 2 25 397 12 2 1 

428 31 1 4 2 24 386 9 2 2 2 
370 26 1 4 2 19 335 7 2 1 

90 11 1 4 6 75 4 • 3 
85 10 1 4 5 71 4 • 

4 
• • 

- 241 12 1 11 224 3 2 2 5 
- 197 8 1 7 185 2 2 1 

- 97 8 1 7 87 2 • 6 
88 8 1 7 79 1 • 

• 7 
«Ne 

45 
34 

2 
1 

1 
1 

41 
31 

2 
2 

8 

51 8 1 1 6 38 5 9 
38 6 1 1 4 30 2 

3 1 1 1 1 10 
2 1 1 1 

• 1 1 11 
1 1 

3 400 597 82 113 13 305 81 3 2 676 118 9 12 
2 621 470 70 94 11 238 54 3 2 075 69 7 2 

2 615 
2 121 

438 
359 

52 
47 

104 
89 

9 
8 

212 
174 

59 
39 

2 
2 

2 113 
1 718 

56 
38 

8 
6 

3 
2 

13 

626 155 28 96 2 29 447 22 2 1 14 
542 137 28 84 2 23 386 17 2 1 
3 1 1 2 15 
2 - - - - - - - 2 

473 40 9 2 1 25 3 426 4 3 16 
379 33 8 1 1 21 2 341 3 2 

- 1 085 170 11 5 5 126 21 2 894 18 3 1 17 
907 135 9 3 4 103 14 2 757 13 2 1 

428 72 3 1 1 32 35 344 12 1 18 
291 54 2 1 1 27 23 232 5 
- - - - - - _ - 19 

358 46 5 4 1 26 9 1 296 16 20 
228 32 4 3 1 15 8 1 190 6 

378 102 24 4 2 59 13 233 43 1 21 
- 248 73 18 2 2 44 7 - 151 24 

37 5 1 1 3 29 3 22 
17 1 1 15 1 

12 6 1 5 5 1 23 
7 5 1 4 1 1 

11 9 1 6 2 1 1 24 24 
9 9 1 6 2 20 

3 939 648 85 118 15 343 84 3 3 144 136 11 30 25 
3 075 513 73 99 13 269 56 3 2 472 81 9 23 

55 

tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

n.YOI1 Mutter 

Nichtakade.ikerin 

Erwerb.tiUg 
I 

ohne Lfd. 
Angabe Kr. 

ohne Mit- ohne Nlcht- Ver- ohne der zu- Ang.be helfende erverbs- Angabe AUSbildung

l 

Angabe _.11 zu- Selb- J'aaillell- S ... Un Ang.- Arbeiterin der be- tätig storben 
_eil .tlndig. .t.llte rutlichen an-

lfehöriJI:e 1 

Hochschulen 

528 42 2. 5 2 32 1 467 17 2 2 1 
445 34 2 5 2 25 J97 12 2 1 

428 31 1 4 2 24 386 9 2 2 2 
370 26 1 4 2 19 3}5 7 2 1 

90 11 1 4 6 75 4 } 

85 10 1 4 5 71 4 

4 

241 12 1 11 224 3 2 2 5 
197 8 1 7 185 2 2 1 

97 8 1 7 87 2 6 
88 8 1 7 79 1 

7 

45 2 1 1 41 2 8 
34 1 1 31 2 

51 8 1 1 6 38 5 9 
38 6 1 1 4 30 2 

3 1 1 1 1 10 
2 1 1 1 

1 1 11 
1 1 

3400 597 82 113 13 305 81 3 2 676 118 9 4 12 
2 621 470 70 94 11 238 54 3 2 075 69 7 2 

2 615 438 52 104 9 212 59 2 2 113 56 8 3 1} 
2 121 359 47 89 8 174 39 2 1 718 38 6 2 

626 155 28 96 2 29 447 22 2 1 14 
542 137 28 84 2 23 386 17 2 1 

3 1 1 2 15 
2 2 

473 40 9 2 1 25 3 426 4 } 16 
379 33 8 1 1 21 2 341 3 2 

1 085 170 11 5 5 126 21 2 894 18 3 1 17 
907 135 9 3 4 103 14 2 757 13 2 1 
428 72 3 1 1 32 35 344 12 1 18 
291 54 2 1 1 27 23 232 5 

19 

}58 46 5 4 1 26 9 1 296 16 20 
228 32 4 3 1 15 8 1 190 6 

378 102 24 4 2 59 13 233 43 1 21 
248 73 18 2 2 44 7 151 24 

37 5 1 1 3 29 3 22 
17 1 1 15 1 

12 6 1 5 5 1 23 
7 ; 1 4 1 1 

11 9 1 6 2 1 1 24 24 
9 9 1 6 2 20 

3939 648 8; 118 15 34:; 84 3 3 144 136 11 :;0 25 
3 075 ;13 73 99 13 269 ;6 :; 2 472 81 9 23 
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noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

Lfd. 
Nr. 

Mutter 

Vater 

z = susammen,w = weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Akademikerin 

an - 

esmmen 

Bewerbetätig 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-

sterben zu-
MBla 

Selb-
ständige 

Mit-
helfende 
Familien-

411111-

Kgehörige 

Beamtin 
Ange-
stellte 

ohne 
Angabe 
der be-

ruflichen 

Stellung 

Kunst-, Musik- und 

1 Akademiker  s 85 17 6 1 1 4 10 

w 47 10 4 1 1 2 6 

2 Erwerbstätig  s 63 11 3 3 7 1 

davon 
w 34 5 1 1 4 

3 Selbständiger z 12 1 1 

w 5 -

4 Mithelfender 
Familienangehöriger  

s 
w 

5 Beamter  a 40 6 2 2 4 

w 21 2 2 

6 Angestellter  ß 11 4 1 1 3 
w 8 3 1 1 2 

7 ohne Angabe der ß 
beruflichen Stellung . w - 

8 Pensionär, Rentner . .  s 9 1 1 

6 

9 Verstorben  s 13 

7 
5 
5 

3 
3 

1 1 
1 1 

1 
1 

2 
2 

10 Vermißt, gefallen . .  ß 

11 ohne Angabe  
w 

12 Nichtakademiker  z 286 6 4 2 2 2 

137 5 3 2 1 2 

13 Erwerbstätig  z 232 6 4 2 2 2 

davon 
w 116 5 3 2 1 2 

14 Selbständiger $ 72 3 1 1 2 

w 44 3 1 1 2 

15 Mithelfender z 
Familienangehöriger . w - - 

16 Beamter  z 42 1 1 1 

w 18 1 1 1 

17 Angestellter  z 92 2 2 2 
w 44 1 1 1 

18 Arbeiter  z 26 
w 10 • 

19 ohne Angabe der 
beruflichen Stellung . : 

- 

20 Pensionär, Rentner . .  s 26 
w 9 

21 Verstorben  z 24 
w 12 

22 Vermißt, gefallen . . . ß 1 
w - 

23 ohne Angabe  z 3 
w - 

24 ohne Angabe der Ausbildung z 3 
w 1 

25 Insgemimt z 374 23 10 3 1 6 12 1 

w 185 15 7 3 1 3 8 

56 

noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach ßrwerbs 

Akade.ikerin 
Mutter Studien-Lfd. an finger IrwerbatlUc 

NI". Vater insge ... t M!t- I olme IUcht-su- Ver-
II.-en su- Selb- heItende 

Ange-
Angab. erwerb 11- storb.n 

_.n stindige 'ui11en- Be_tin 
stallte d.r b.- täUg 

s = sus .... n,w = weiblich an- rutlichen 
.. ehöri ... e Shllun" 

Kunst-, Musik- und 

1 Akademiker • . . . . . · . z 8, 11 6 1 1 4 10 1 
101 41 10 4 1 1 a 6 

2 Erw.rbatiUg . . . . · s 6} 11 3 } 1 1 
11 34 5 1 1 4 

davon 

} Se1blltindiger s 12 1 1 
101 , 

4 Mitheltend.r z 
, .. ilienangehöriger w 

5 Be_tel' z 40 6 2 2 4 
w 21 2 2 

6 Angestellter z 11 4 1 1 3 
w 8 3 1 1 2 

7 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung w 

8 PensionKr, Rentner. · · z 9 1 1 
101 6 

9 Verstorben • · . . z 13 5 } 1 1 1 2 
w 7 5 3 1 1 1 2 

10 Veraiat, gefallen z 
101 

11 ohne Angabe · . · · . · z 
w 

12 Nichtakademiker · · · z 286 6 4 2 2 2 
w 137 5 :3 2 1 2 

l} Erwerbstätig · · · · z 232 6 4 2 2 2 
w 116 5 } 2 1 2 

davon 

14 Selbständiger z 72 3 1 1 2 
w 44 } 1 1 2 

15 Mitheltender z 
Familienangehöriger w 

16 Beamter z 42 1 1 1 
w 18 1 1 1 

17 Angestellter z 92 2 2 2 
w 44 1 1 1 

18 Arbeiter • z 26 
w 10 

19 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung w 

20 PensionILI", Rentner •• z 26 
w 9 

21 Verstorben . . · z 24 
w 12 

22 Verllißt, gefallen z I 
101 

23 ohne Angabe . · · · z 3 
w 

24 ohne Angabe der Ausbildung z 3 
w 1 

25 Insgesamt z 374 23 10 3 1 6 12 1 
w 185 15 7 3 1 3 8 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Davon Mutter 

Lfd. 
Nr. 

Nichtakademikerin 

ohne 
Angabe 
der 

Ausbildung 
ohne Mt«. 

Angabe aarrea 

Erverbetätig 

Nicht-
erverbs-
tätig 

Ver-
storben 

ohne 
Angabe zu-

sammen 

Selb-
ständige 

Mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 
Ange-

stellte 
Arbeiterin 

ohne 
Angabe 

der be-
ruflichen 
Stellung 

Sporthochschulen 

66 9 
37 5 

50 6 

29 5 

10 3 
5 2 

3 
2 

2 
2 

2 

2 

1 

1 

1 

5 
3 

3 
3 

••• 

54
31 

42 
23 

6 
3 

3 
1 

2 2 
1 

1 1 

1 

2 

3 

4 

33 2 2 30 1 5 
19 2 2 16 1 

7 1 1 6 6 
5 1 1 4 

7 

8 1 1 8 
6 6 

8 2 1 1 5 1 9 
2 • 2 

10 

11 
• 

280 63 10 8 1 33 7 4 211 6 12 
132 32 4 4 1 17 3 3 99 1 

226 47 7 8 1 20 7 4 176 3 13 
111 26 4 4 1 11 3 3 84 1 

69 16 4 7 4 1 51 2 14 
41 9 2 3 3 1 31 1 

15 
- 

- 
- - - 

41 6 5 1 35 16 
17 3 3 - - 14 

90 21 2 1 1 11 4 2 68 1 17 
- 43 11 1 1 1 5 1 2 32 

_ 26 4 1 3 - 22 18 
10 3 1 2 7 

19 

26 3 3 23 20 
9 9 

24 12 3 9 10 2 21 
12 6 6 6 

1 1 22 
• 

3 1 OP 1 1 23 
• • 

2 2 1 1 24 
1 1 1 • 

348 74 13 9 1 39 8 4 265 9 3 25 
170 38 6 4 1 21 3 3 130 2 

57 

tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Davon Mutter 

Kichtakademikerin I 
Irwerbstll.t1g i ohne Lfd. 

Mit- ohne Hicht-
Angabe Kr. 

ohne zu- Ver- ohne der 
Angabe Selb- heltende Ange- Angabe erwerba- atorben Angabe I Ausbildung aa_en zu- 'allilien- Beamtin Arbeiterin der be- tätig sa_en atind1ge stellte rutHehen &%1-

lrehilrill:e Ste11WlK 

Sport hochschulen 

66 9 3 1 5 54 3 1 
37 5 2 3 31 1 

50 6 2 1 3 42 2 2 2 
29 5 2 3 23 1 

10 3 2 1 6 1 1 3 
5 2 2 3 

4 

33 2 2 30 1 1 5 
19 2 2 16 1 

7 1 1 6 6 
5 1 1 4 

7 

8 1 1 7 8 
6 6 

8 2 1 1 5 1 9 
2 2 

10 

11 

280 63 10 8 1 33 7 4 211 6 12 
132 32 4 4 1 17 3 3 99 1 

226 47 7 8 1 20 7 4 176 3 13 
111 26 4 4 1 11 3 3 84 1 

69 16 4 7 4 1 51 2 14 
41 9 2 3 3 1 31 1 

15 

41 6 5 1 35 16 
17 3 3 14 

90 21 2 1 1 11 4 2 68 1 17 
43 11 1 1 1 5 1 2 32 
26 4 1 3 22 18 
10 3 1 2 7 

19 

26 :; 3 23 20 
9 9 

24 12 3 9 10 2 21 
12 6 6 6 

1 1 22 

3 1 1 1 1 23 

2 2 1 1 1 24 
1 1 1 

348 74 13 9 1 39 8 4 265 9 3 25 
170 38 6 4 1 21 3 3 130 2 
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2.9 Deutsche Studienanfänger nach Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

z - LUOINROVV 

weiblich Schleevig-
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Theologie  z 513 11 3 56 2 
w 62 3 7 

2 Medizin  z 476 2 42 3 
120 1 12 1 

3 Pharmazie  z 90 1 1 6 1 
w 45 1 2 

4 Rechtswissenschaft  1 357 2 1 127 6 
202 11 2 

5 Wirtschaftswissenschaften  897 2 77 5 
127 1 8 

6 Sozialideeenschaften  117 9 2 
44 6 1 

7 Geist haften  z 873 4 1 45 5 
343 1 1 23 2 

8 Sprachwissenschaften  2 329 6 2 192 7 
w 1 449 6 1 125 

9 Mathematik und Natur- 2 920 4 2 185 14 
wiseenechaften  875 1 37 2 

10 Landwirtschaft1)  130 3 7 
V 89 1 3 

11 Ingenieurwiesenechaften  1 236 15 5 69 11 
w 16 1 

12 Sonstige Studienfächer2) 56 3 
34 1 

13 Inegesamt s 10 994 50 15 818 56 
3 406 15 2 236 13 

Pädagogische 

1 Lehramt !Ur die Grund— 4 112 4 3 101 2 
und Hauptschule  3 211 2 2 77 2 

2 Insgesamt z 4 112 4 3 101 2 
3 211 2 2 77 2 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Klinste  z 38 1 
12 

2 Musik  138 2 7 2 
77 2 6 

3 Leibeserziehung  198 10 
96 6 4 

Inegesamt s 374 2 18 9 
185 2 12 5 

1) Einschl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften. - 2) Einschl. Leibeserziehung susammen 54. weiblich 33. 

2.9 Deutsche Studienanfänger nach Studien 

Studiengebiet Studien-Lfd. --- anfänger Nr. Z D zusammen 
v = veiblich il18ges8lllt SChlesvig- Bamburg Niedersachsen Brelllen 

Holsteil1 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Theologie · · · · · · z 51} 11 :; 56 .2 
v 62 :; 7 

2 Medizin . · · · . . · · · · · · · z 476 2 42 3 
v 120 1 12 1 

:; Pharmazie · · · . . · · · · · · · z 90 1 1 6 1 
v 45 1 2 

4 Rechtsvissenschaft · · · · · · · · z 1 357 2 1 127 6 
v 202 11 2 

5 Wirtschaftsviseel1schaftel1 · · · · · z 897 2 77 5 
v 127 1 8 

6 Sozia1viesenschaften • · · · · · · · z 117 9 2 
11 44 6 1 

7 Geistesvissenschaften · · · · · · · z 873 4 1 45 ;; 
11 343 1 1 23 2 

8 Sprach1lissenschaften • · · · · · · · z 2 329 6 2 192 7 
v 1 449 6 1 125 5 

9 Mathelllatik und Natur- z 2 920 4 2 185 14 
vissenschaften • w 875 1 37 2 

10 La.udvirtschaft 1 ) . . · · z 130 3 7 
v 89 1 3 

11 Ingenieurvissenschaften · · · · · · z 1 236 15 5 69 11 
v 1.6 1 

12 Sonstige Studienfächer 2) · · · · · · z 56 3 
11 34 1 

13 Insgesamt z 10 994 50 15 818 56 
v 3406 15 2 236 13 

Pädagogische 

1 Lehramt für die Grund- z 4 112 4 3 101 2 
und Hauptschule · · · · · 11 3211 2 2 77 2 

2 Insgesamt z 4 112 4 3 101 2 
w 321.1 2 2 77 2 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Künste . · · · · z 38 1 
11 12 

2 Musik . . . . . · · · · · · z 138 2 7 2 
11 77 2 6 1 

3 Leibeserziehung · · · · · · z 198 10 7 
v 96 6 4 

4 Insgesamt z 374 2 18 9 
v 185 2 12 5 

1) Einseh1. Ernährungs- und Haushaltsvissenschaften. - 2) Einschl. Leibeserziehung zusammen 54, weiblich 33. 
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gebiet und ständigem Wohnsitz (Land) 

Davon aus 

Nordrhein-
Weatfalen Hessen Rheinland-

Pfalz 
Baden-

Württemberg Bayern Saarland Berlin (West) Ausland 
ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

375 18 21 16 1 5 3 2 1 
43 1 4 4 

369 6 17 16 18 1 1 1 2 
94 1 4 3 4 

78 2 1 3 
41 1 

1 108 10 80 6 9 1 7 4 
171 3 14 1 

738 6 41 11 9 1 6 1 5 
105 3 6 3 1 

96 2 4 2 1 1 6 
36 1 - 

745 7 32 14 11 3 4 2 7 
284 5 13 8 4 2 

1 984 11 106 7 4 2 2 3 3 8 
1 230 9 59 5 2 2 2 3 

2 461 17 161 27 26 5 4 11 3 9 
768 1 52 - 7 3 2 2 

97 3 19 1 10 
72 2 11 

994 20 74 19 11 11 3 4 11 
11 2 1 1 

47 5 1 12 
31 2 

9 092 102 560 118 92 27 19 37 8 13 
2 886 26 168 23 17 6 9 5 

Hochschulen 

3 824 
2 996 

10 
8 

123 
89 

15 
11 

7 
5 

4 
3 

1 
1 

18 
15 

1 

3 824 10 123 15 7 4 1 18 2 
2 996 8 89 11 5 3 1 15 

Sporthochschulen 

35 1 1 1 
10 1 1 

112 6 3 3 1 1 1 2 
61 4 1 1 1 

138 11 11 15 2 3 1 
63 7 4 9 2 1 

285 17 15 18 4 4 1 1 14 
134 11 6 9 4 1 1 
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gebiet und ständigem Wohnsitz (Land) 

Davon aus 

Lfd. 

obne Nr. 
Nordrhein- Bessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland Berlin (West) Ausland Westfalen Pfalz Württemberg Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

"}75 18 21 16 1 '.5 "} 2 1 
4"} 1 4 4 

}69 6 17 16 18 1 1 1 2 
94 1 4 "} 4 

78 2 1 3 
41 1 

1 108 10 80 6 9 1 7 4 
171 "} 14 1 

7"}8 6 41 11 9 1 6 1 '.5 
105 3 6 "} 1 

96 2 4 2 1 1 6 
36 1 

'745 '7 "}2 14 11 3 4 2 '7 
284 5 13 8 4 2 

1 984 11 106 7 4 2 2 3 3 8 
12}O 9 59 5 2 2 2 "} 

2 461 17 161 2'7 26 5 4 11 "} 9 
768 1 52 7 3 2 2 

97 3 19 1 10 
'72. 2 11 

994 20 '74 19 11 11 3 4 11 
11 2 1 1 

4'7 5 1 12 
"}1 2 

9 092 102 560 118 92 27 19 37 8 13 
2 886 26 168 23 17 6 9 5 

Hochschulen 

3 824 10 12"} 15 '7 4 1 18 1 
2 996 8 89 11 5 3 1 15 

3 824 10 123 15 7 4 1 18 2 
2 996 8 89 11 5 "} 1 15 

Sport hochschulen 

35 1 1 1 
10 1 1 

112 6 3 "} 1 1 1 2 
61 4 1 1 1 

1}8 11 11 15 2 3 1 < 
./ 

63 7 4 9 2 1 

285 17 15 18 4 4 1 1 4 
1}4 11 6 9 4 1 1 
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3. Deutsche Studenten 

3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

a) Hochschulsemester 
b) . Fach ter 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie . . . . a) zueammen 916 275 39 176 33 50 51 
weiblich 100 35 2 24 6 6 6 

b) zusammen 916 278 46 174 42 50 47 
weiblich 100 35 6 22 7 4 6 

2 Evangelische Religionslehre . a) zusammen 122 22 4 16 3 9 17 
weiblich 62 12 11 3 3 10 

b) zusamaen 122 23 6 16 10 9 15 
weiblich 62 13 2 11 6 3 9 

3 Katholische Theologie . . . . a) zusammen 958 184 35 131 47 85 70 
weiblich 24 1 3 1 2 5 

b) zusammen 958 188 45 128 56 81 74 
weiblich 24 2 4 1 2 6 

4 Katholische Religionslehre . . a) zusammen 304 32 lo 31 8 38 32 
weiblich 81 14 1 12 3 6 13 

b) zusammen 304 35 21 42 18 36 28 
weiblich 81 14 3 12 6 8 10 

5 Altkatholische Theologie . .  a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 1 

6 Allgemeine Medizin  a) zusammen 6 558 394 210 714 323 684 884 
weiblich 1 583 103 22 192 76 184 191 

b) zusammen 6 558 492 336 710 578 544 785 
weiblich 1 583 119 57 197 160 125 164 

7 Zahnmedizin  a) zueammen 1 131 82 43 165 63 165 177 
weiblich 186 17 6 24 6 25 32 

b) zusammen 1 131 117 51 150 87 178 138 
weiblich 186 20 8 24 10 25 26 

8 Pharmazie, Pharmazeutische a) zusammen 1 071 90 102 111 137 174 155 
Chemie, Pharmakognosie . . .  weiblich 519 45 40 62 75 101 82 

b) zusammen 1 071 121 113 146 178 162 157 
weiblich 519 64 42 79 99 89 78 

9 Rechtswissenschaft  a) zusammen 8 236 1 357 788 1 028 449 850 980 
weiblich 907 202 15 164 26 135 114 

b) zusammen 8 236 1 529 844 1 007 537 837 942 
weiblich 907 218 31 161 36 123 105 

10 Volkswirtschaftslehre . . . . a) zusammen 2 834 274 201 215 131 206 233 
weiblich 440 55 17 47 21 53 39 

b) zusammen 2 834 312 236 216 162 212 226 
weiblich 440 59 21 43 28 48 37 

11 Wirtachaftswi haftliches a) zusammen 244 
Aufbaustudium  weiblich 1 -

b) zusammen 244 3 9 9 3 
weiblich 1 1 

12 Betriebswirtschaftslehre . . . a) zusammen 4 684 375 248 325 239 305 344 
weiblich 278 38 8 33 10 27 27 

b) zusammen 4 684 433 271 319 261 312 350 
weiblich 278 41 11 28 12 28 26 
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Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulaemester insgeslUllt 

b) .. Fachsemester 1. 

1 Evangelische Theologie • • • • a) zusllJIIIIen 916 275 
weiblich 100 35 

b) zusammen 916 278 
weiblich 100 35 

2 Evangelische Religionslehre . a) zUsllJllllen 122 22 
weiblich 62 12 

b) zusammen 122 23 
weiblich 62 13 

3 Katholische Theologie · . . . al zusammen 958 l84 
weiblich 24 1 

bl zu_en 958 188 
weiblich 24 2 

4 Katholische Religionslehre • • .) zusammen 304 32 
weiblich 81 14 

b) zusammen 304 35 
weiblich 81 14 

5 Altkatholische Theologie • • • a) ZUB8.lDlllen 2 -
weiblich - -

b) zusliUlllllen 2 1 
weiblich - -

6 Allgemeine Medizin • • • • • • al zusammen 6 558 394 
weiblich 1 583 103 

b) zusammen 6 558 492 
weiblich 1 583 119 

7 Zahnmedizin . . . . . . . . . a) zusammen 1 131 82 
weiblich 186 17 

b) zusammen 1 131 117 
weiblich 186 20 

8 Pharmazie, Pharmazeutische a) zusammen 1071 90 
Chemie, Pharmakognosie •• . . weiblich 519 45 

b) zusammen 1 071 121 
weiblich 519 64 

9 Rechtswissenschaft • • • • • • a) zusammen 8 236 1 357 
weiblich 907 202 

b) zusammen 8 236 1 529 
weiblich 907 218 

10 Volkswirtschaftslehre · . . . a) zusammen 2 834 274 
weiblich 440 55 

bl zusammen 2 834 312 
weiblich 440 59 

11 Wirtschaftewissenschaftliches a) zusammen 244 -
Aufbaustudium . . . · . .. .. weiblich 1 -

b) zusammen 244 -
weiblich 1 -

12 Betriebswirtschaftslehre • • • a) zusammen 4 684 375 
weiblich 278 38 

b) zusammen 4 684 433 
weiblich 278 41 

2. 

39 
2 

46 
6 

4 
-
6 
2 

35 -
45 -
10 

1 

21 
3 

-
-
--

210 
22 

336 
57 

43 
6 

51 
8 

102 
40 

113 
42 

788 
15 

844 
31 

201 
17 

236 
21 

--
-
-

248 
8 

271 
11 

3. 

3. Deutsche Studenten 
3.1 Deutsche Studenten nach 

4. 5. 6. 

Wissenschaftliehe Hochschulen 

176 33 50 51 
24 6 6 6 

174 42 50 47 
22 7 4 6 

16 3 9 17 
11 3 3 10 

16 10 9 l5 
11 6 3 9 

131 47 85 70 
3 1 2 5 

128 56 81 74 
4 1 2 6 

31 8 38 32 
12 3 6 13 
42 18 36 28 
12 6 8 10 

- - - -- - - -
- - - -- - - -

714 323 684 884 
192 76 184 191 

710 578 544 785 
197 160 125 164 

165 63 165 177 
24 6 25 32 

150 87 178 138 
24 10 25 26 

111 137 174 155 
62 75 101 82 

146 178 162 157 
79 99 89 78 

1 028 449 850 980 
164 26 135 114 

1 007 537 837 942 
161 36 123 105 

215 131 206 233 
47 21 53 39 

216 162 212 226 
43 28 48 37 

- - - -- - - -
3 9 9 3 
1 - - -

325 239 305 344 
33 10 27 27 

319 261 312 350 
28 12 28 26 
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Wintersenester 1968/69 

Studienfach, Rochschul- und Fachsemester 

Davon in Seeester 
Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

7 64 13 96 22 41 5 18 3 7 5 4 7 1 
1 3 1 8 1 4 1 1 1 

12 70 16 86 19 36 9 11 3 5 4 2 6 

1 4 2 7 3 1 1 1 

4 10 3 9 1 4 6 3 3 5 1 2 2 
3 4 2 5 1 1 3 1 1 1 1 

3 
2 

10 1 7 
4 1 3 

2 
2 

5 
1 

7 
2 

3 
1 

1 
1 

2 2 
1 

26 123 26 116 13 34 13 17 5 13 2 3 15 3 
1 1 1 5 1 1 1 1 

26 125 29 109 14 33 13 14 2 8 2 3 8 

1 4 1 1 1 1 

3 
1 

23 8 30 
5 5 10 

10 
2 

21 
3 

9 
1 

18 
2 

3 
2 

9 3 5 ii
1 

4 

6 24 11 27 9 16 10 10 3 4 3 1 

5 5 8 1 3 2 1 2 1 

1 1 5 

1 

206 873 241 805 284 543 131 136 36 26 22 15 31 6 
41 171 67 209 87 145 43 30 7 4 3 4 4 

309 746 347 714 377 397 103 66 23 8 9 6 8 

56 151 90 187 99 123 33 12 5 1 1 3 

39 
6 

149 41 112 
21 6 26 

27 
6 

26 
6 

12 14 6 
1 

8 1 1 7 

52 13? 56 100 22 24 9 5 2 3 
7 18 11 23 4 7 2 1 

87 71 35 37 21 11 6 12 4 5 3 4 6 8 
47 32 12 10 5 2 1 2 1 1 1 

82 39 14 16 14 8 3 10 3 1 1 3 
46 9 1 4 3 1 1 1 1 1 

258 912 241 582 137 268 77 108 33 56 22 19 71 9 
22 89 18 63 17 17 6 4 1 5 2 - 7 

335 880 277 493 136 179 50 72 19 29 14 5 51 
29 87 26 46 15 11 3 4 4 2 - 6 

97 
15 

246 88 291 
47 12 37 

126 
16 

214 
36 

89 
12 

150 
12 

55 
3 

78 
5 

32 
2 

38 
3 

70 
8 

10 

125 256 114 274 120 187 86 130 35 58 22 23 40 
17 48 14 38 17 31 12 11 3 5 2 1 5 

6 3 21 9 49 14 47 21 29 10 35 11 
1 - 

6 1 10 5 19 15 39 
- 

12 36 18 26 
- 

7 26 

189 427 247 487 252 370 186 228 109 107 58 51 137 12 
5 21 11 37 12 19 8 6 4 4 4 

202 444 304 470 266 354 177 193 81 86 37 42 82 
5 23 13 37 13 16 7 7 2 2 3 1 3 
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WiRterae.ester 1968/69 

Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon 1m ••••• Semester 
Lfd. 

19. und Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

7 64 13 96 22 41 5 18 3 7 5 4 7 1 

1 3 1 8 1 4 1 - - 1 - - 1 

12 70 16 86 19 36 9 11 3 5 4 2 6 

1 4 2 7 - 3 1 - - 1 - - 1 

4 10 3 9 1 4 6 3 3 5 1 - 2 2 

3 4 2 5 1 1 3 1 1 1 - - 1 

3 10 1 7 2 5 7 3 1 2 - - 2 

2 4 1 3 2 1 2 1 1 - - - 1 

26 123 26 116 1} 34 13 17 5 13 2 3 15 3 

1 1 1 5 - - 1 - 1 1 - - 1 

26 125 29 109 14 33 13 14 2 8 2 3 8 

- 1 - 4 - 1 1 - 1 - - 1 -

3 23 8 30 10 21 9 18 3 9 3 5 11 4 

1 5 5 10 2 3 1 2 2 - - - 1 

6 24 1.1 27 9 16 10 10 3 4 - 3 1 

- 5 5 8 1 3 2 1 2 - - - 1 

1 - 1 - - - - - - - - - - 5 

- - - - - - - - - - - - -
1 - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

206 873 241 805 284 543 131 136 36 26 22 15 31 6 

41 171 67 209 87 145 43 30 7 4 3 4 4 

309 746 347 714 377 397 103 66 23 8 9 6 8 

56 151 90 187 99 123 33 12 5 1 1 3 -

39 149 41 112 2'7 26 12 14 6 8 - 1 1 7 
6 21 6 26 6 6 - 4 1 - - - -

52 137 56 100 22 24 9 5 2 3 - - -
7 18 11 23 4 7 - 2 1 - - - -

87 71 35 37 21 11 6 12 4 .5 3 4 6 8 

47 32 12 10 .5 2 1 2 1 1 - - 1 

82 39 14 16 14 8 3 10 3 1 1 - 3 
46 9 1 4 3 1 1 1 1 - 1 - -

258 912 241 582 137 268 7'7 108 33 56 22 19 71 9 
22 89 18 63 17 17 6 4 1 5 2 - 7 

335 880 277 493 136 179 50 72 19 29 14 5 51 
29 87 26 46 15 11 3 4 - 4 2 - 6 

97 246 88 291 126 214 89 150 55 78 32 38 70 10 

15 47 12 37 16 36 12 12 3 .5 2 3 8 

125 256 114 274 120 187 86 130 35 58 22 23 40 

17 48 14 38 17 31 12 11 3 5 2 1 5 

- - 6 3 21 9 49 14 47 21 29 10 35 11 

- - - - - - 1 - - - - - -
6 1 10 5 19 15 39 12 36 18 26 7 26 

- - - - - - - - - - - - -

189 427 247 487 252 370 186 228 109 107 58 51 137 12 

.5 21 11 37 12 19 8 6 4 4 4 - 4 

202 444 :;04 470 266 354 177 193 81 86 37 42 82 

5 23 13 37 13 16 7 7 2 2 3 1 :; 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) Nochechuleemester 

b) a Fachsemeeter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

13 

14 

Versicherungsviesenachaft . . 

Randelaschullehramt. Wirt-

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

2 

2 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

schaftepädagogik. Wirtechafts- a) zusammen 470 54 40 25 32 26 25 
und Sozialpädagogik  weiblich 107 10 12 5 6 3 6 

b) zusammen 470 36 45 25 32 30 23 
weiblich 107 10 12 7 5 3 6 

15 Wirtschaftswissenschaften 
fair das Lehramt an weiter- a) zusammen 2 2 - -
fahrenden Schulen  weiblich 1 1 

b) zusammen 2 2 -
weiblich 1 1 

16 Virtechafta- und a) zusammen 7 - 1 
Sozialgeschichte  weiblich 2 

b) zusammen 7 1 1 
weiblich 2 

17 Wirtschaftsgeographie . . . . a) zusammen 10 1 
weiblich 2 

b) 10 1 zusammen 
weiblich 2 

18 Wirtechafteviesenschaften .  1 223 212 153 134 94 166 139 a) sueammen 
weiblich 77 23 2 8 3 12 7 

b) zueammen 1 223 232 163 144 117 166 138 
weiblich 77 23 2 10 4 12 7 

19 Soziologie  a) zueammen 556 35 27 65 20 60 60 
weiblich 183 18 6 22 5 21 21 

b) zueammen 556 41 51 70 27 77 53 
weiblich 183 19 13 23 6 29 17 

20 Wissenschaft von der Politik . a) zusammen 158 10 10 7 9 12 13 
weiblich 35 1 3 1 1 5 3 

b) zueammen 158 15 15 12 13 13 16 
weiblich 35 1 4 3 1 5 4 

21 Sozialwi haften1) . . . . a) zusammen 394 72 46 79 33 49 31 
weiblich 97 25 6 24 5 14 8 

b) zusammen 394 79 56 85 43 42 24 
weiblich 97 25 10 23 8 13 5 

22 Philosophie  a) zusammen 659 92 24 51 24 45 40 
weiblich 156 24 3 12 5 13 11 

b) zueammen 659 105 40 59 31 44 46 
weiblich 156 25 4 12 8 14 10 

23 Pegchologie  a) zusammen 2 129 545 150 235 114 214 221 
weiblich 859 139 36 116 36 108 99 

b) zusammen 2 129 424 198 236 166 208 208 
weiblich 859 167 62 103 58 108 91 

24 Pädagogik  a) zusammen 347 76 10 18 9 13 15 
weiblich 125 47 2 7 5 4 5 

b) zusammen 347 94 20 25 15 12 22 
weiblich 125 54 5 9 6 1 6 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studienfach 
I,.fd. - Studenten 
Kr. a) • Kochschulsemester insge ... t 

b) • Fachsemester 1. 2.. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

13 Versicherungawissenschaft · . a) zu_en 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zu_en 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

14 Hande1sschul1ebramt, Wirt-
schaftspädagogik, Wirtschafts- a) zus8llllllen 470 34 40 25 32- 26 25 
und Sozialpädagogik · . . . . weiblich 107 10 12 5 6 3 6 

b} zusammen 470 36 43 25 32 30 23 
weiblich 107 10 12 7 5 3 6 

15 Wirtschaftswissenschaften 
rUr das Lehraat an weiter- a} zUllllllllllen 2. 2. - - - - -
fUbrenden Schulen . . . . · . weiblich 1 1 - - - - -

b) zusaaen 2 2 - - - - -
weiblich 1 1 - - - - -

16 Wirtschafte- und a) zus8llllllen 7 - - - - - 1 
Sozialgeschichte . . . . .. .. . weiblich 2 - - - - - -

b) zu_en 7 - 1 - - - 1 
weiblich 2 - - - - - -

17 Wirtschaftsgeographie . . .. a) zus..-en 10 - - - - 1 -
weiblich 2 - - - - - -

b) zusammen 10 - - - - 1 -
weiblich 2 - - - - - -

18 Wirtschaftswissenschaften · . a) zusllllllllen 1 223 212 153 134 94 166 139 
weiblich 77 23 2 8 3 12. ? 

b) zusammen 1 223 232 163 144 117 166 138 
weiblich 77 23 2 10 4 12 ? 

19 Soziologie • • • • • · . . · . a) zusammen 556 35 27 65 20 60 60 
weiblich 183 18 6 22 5 21 21 

b) zus8llllllen 556 41 51 70 27 77 53 
weiblich 183 19 13 23 6 29 17 

20 Wissenschaft von der Politik • a) zusammen 158 10 10 7 9 12 13 
weiblich 35 1 3 1 1 5 3 

b) zus .... en 158 15 15 12 13 13 16 
veiblich 35 1 4 3 1 5 4 

21 Sozia1wissenschaften 1) • • • • a) zuaaJlUllen 394 72 46 79 33 49 31 
weiblich 97 25 6 24 5 14 8 

b) zus8llllllen 394 79 56 85 43 42 24 
veiblich 97 25 10 23 8 13 5 

22 Philosophie · .. . .. . . . · . a) zuslIlI!IlIen 659 92 24 51 24 45 40 
weiblich 156 24 3 12 5 13 11 

b) zusammen 659 105 40 59 31 44 46 
weiblich 156 25 4 12 8 14 10 

2} PS1Cho1ogie · . . . · . . · . a) zusammen 2 129 34:; 150 235 114 214 221 
weiblich 859 139 }6 116 :;6 108 99 

b) zus_en 2 12.9 424 198 236 166 208 208 
veiblich 859 167 62 103 58 108 91 

24 Pädagogik . . . . . .. . .. · . a) zus..-en }47 76 10 18 9 13 15 
weiblich 125 47 2 7 5 4 5 

b) Zl18U111en 347 94 20 25 15 12 22 
weiblich 125 54 5 9 6 1 6 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochl1lll. 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

Davon in  Sesenter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 

2 

13 

37 21 49 48 44 17 32 11 6 4 6 3 10 14 
6 6 9 8 11 1 8 3 2 3 3 - 5 

36 26 51 49 45 13 27 10 5 4 4 3 8 

7 7 8 7 12 2 6 4 2 3 2 - 4 

15 

- 1 1 2 2 16 
1 1 

- - - 1 1 1 1 1 
1 1 

1 1 2 2 1 2 17 
- - 1 1 

1 2 3 1 1 1 
1 1 

50 
1 

65 
6 

30 
1 

39 
6 

28 
1 

26 
3 

23 
1 

25 
1 

14 
1 

14 
1 

5 1 5 18 

60 45 39 28 1? 15 16 17 9 10 4 1 2 
3 2 4 4 - 2 2 1 - 1 

15 46 22 58 23 30 10 23 11 18 5 5 23 19 
9 17 10 19 10 8 1 7 5 2 1 1 

24 41 22 53 19 25 9 15 7 10 4 4 4 
13 12 9 17 8 7 4 4 2 

7 9 3 16 4 13 8 9 5 7 2 4 10 20 
2 1 2 4 1 2 2 3 1 2 1 

12 8 3 10 7 12 5 5 4 3 1 4 
4 1 4 2 2 1 1 1 1 

10 11 9 12 7 10 4 9 4 3 5 21 
3 2 3 2 3 - 1 - 1 

12 10 3 9 10 6 4 3 3 2 3 
2 1 1 2 3 2 - 1 - 1 

16 52 21 44 17 46 19 52 19 22 7 21 47 22 
4 16 7 11 3 7 4 9 5 5 1 6 10 

20 47 25 42 18 41 17 41 13 18 5 18 29 
6 14 9 12 2 5 6 9 3 3 1 3 10 

79 184 71 193 42 96 36 54 27 28 8 9 25 23 
30 79 31 77 17 28 18 18 7 8 4 1 7 

95 169 82 158 38 59 18 31 18 9 2 2 8 
36 68 30 64 13 19 13 13 7 3 1 3 

29 22 19 21 16 27 15 13 13 4 3 1 23 24 
8 4 5 10 5 7 3 2 4 1 6 

22 19 20 20 13 25 12 10 4 1 3 10 
5 5 6 11 4 6 4 1 - 1 1 

Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon im ••••• Semester 
Lfd. 

19. und Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

- - - 2 - - - - - - - - - 13 

- - - - - - - - - - - - -
- - - 2 - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

37 21 49 48 44 17 32 11 6 4 6 3 10 14 

6 6 9 8 11 1 8 3 2 3 3 - 5 

36 26 51 49 45 13 27 10 5 4 4 3 8 

7 7 8 7 12 2 6 4 2 3 2 - 4 

- - - - - - - - - - - - - 15 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

- - - - - - 1 1 - - 2 - 2 16 

- - - - - - 1 - - - - - 1 

- - - - - 1 1 1 - - - 1 1 

- - - - - - 1 - - - - - 1 

- - - - 1 1 - 2 - 2 1 - 2 17 

- - - - - - - - - 1 1 - -
- - - 1 2 - - 3 - 1 1 - 1 

- - - 1 - - - - - 1 - - -

50 65 30 39 28 26 23 25 14 14 5 1 5 18 

1 6 1 6 1 3 1 1 1 1 - - -
60 45 39 28 17 15 16 17 9 10 4 1 2 

3 2 4 4 - 2 2 1 - 1 - - -

15 46 22 58 23 30 10 23 11 18 5 5 23 19 

9 17 10 19 10 8 1 7 5 - 2 1 1 

24 41 22 53 19 25 9 15 7 10 4 4 4 

13 12 9 17 8 7 - 4 4 - 2 - -
7 9 3 16 4 13 8 9 5 7 2 4 10 20 

2 1 2 4 1 2 2 3 1 2 - - 1 

12 8 3 10 7 12 .5 .5 4 3 - 1 4 

4 - 1 4 2 2 - 1 1 1 - - 1 

10 11 9 12 7 10 4 9 4 - 3 - 5 21 

3 2 - 3 2 3 - 1 - - - - 1 

12 10 3 9 10 6 4 .3 .3 - 2 - 3 
2 1 1 2 .3 2 - 1 - - - - 1 

16 52 21 44 17 46 19 52 19 22 7 21 47 22 
4 16 7 11 .3 7 4 9 5 5 1 6 10 

20 47 25 42 18 41 17 41 17 18 5 18 29 
6 14 9 12 2 5 6 9 3 .3 1 .3 10 

79 184 71 193 42 96 36 54 27 28 8 9 25 23 
30 79 31 77 17 28 18 18 7 8 4 1 7 

95 169 82 158 38 59 18 31 18 9 2 2 8 

36 68 30 64 13 19 13 13 7 3 1 - 3 

29 22 19 21 16 27 15 13 13 4 3 1 23 24 

8 4 5 10 5 7 3 2 4 1 - - 6 

22 19 20 20 13 25 12 10 4 1 3 - 10 

5 5 6 11 4 6 4 1 - - 1 - 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) • Bocheöhuleeneeter 

b) . Facheenester 1 . 2. 3• 4• 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

25 Lehramt an berufebildenden a) MUNIBMISII 721 94 50 76 37 67 60 
Schales, Gewerbelehramt . .  weiblich 69 12 4 1 3 11 6 

b) zusannen 721 110 55 84 38 78 70 
weiblich 69 12 4 1 3 11 6 

26 Geschichte  a) auesauen 1 198 142 55 114 47 90 120 
weiblich 395 58 7 42 11 58 43 

b) zueammen 1 198 161 68 126 53 98 113 
weiblich 395 60 11 51 8 61 38 

27 Vor- und Frühgeschichte . .  s) sueammen 26 4 1 4 
weiblich 6 1 1 

b) sueammen 26 4 3 4 1 
weiblich 6 1 1 1 

28 Völkerkunde  a) zueammen 55 6 2 6 1 7 2 
weiblich 25 3 1 3 1 1 

b) sueanuen 55 7 3 8 1 
weiblich 25 3 1 4 2 4 

29 Volkekunde  4) sueammen 17 1 2 1 2 
weiblich 2 1 

b) susaauen 17 1 3 1 2 
weiblich 2 ••• 1 

30 Klassische Archäologie . . .  a) ausassen 53 10 2 4 1 4 2 
weiblich 23 4 1 2 1 

b) zusammen 55 12 4 5 5 3 2 
weiblich 23 5 2 2 2 

31 Kunstgeschichte  a) sueammen 278 47 14 33 12 13 21 
weiblich 140 28 3 17 5 8 12 

b) zusammen 278 58 21 33 16 15 24 
weiblich 140 34 6 18 8 8 12 

32 Theaterwiesenschaft  a) sueammen 217 31 13 32 4 16 9 
weiblich 70 13 3 12 1 5 2 

b) zusammen 217 39 14 33 5 16 9 
weiblich 70 13 4 12 3 5 3 

33 Musikwiesenechart  a) sueannen 130 8 5 10 2 10 6 
weiblich 39 5 2 2 2 4 3 

b) zusammen 130 14 7 15 7 12 13 
weiblich 39 7 3 3 3 3 5 

34 Publizistik  a) sueammen 137 20 12 18 11 12 14 
weiblich 33 9 1 7 2 4 6 

b) sceanmen 137 23 17 19 13 12 11 
weiblich 33 9 3 6 2 5 4 

35 Allgemeine und vergleichende 
Spraohwieeeneohatt  

s) zusammen 
weiblich 

8 2 

b) zusammen 
weiblich 

8 2 1 

36 Allgemeine Sprachwieeenechaft, a) zusammen 27 3 1 1 
Phonetik  weiblich 6 2 

b) sueommen 27 5 2 3 2 
weiblich 6 2 1 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Stiwlbntach 
Lid. --- Stiwl.nt.n 
IIr. • Hoch.chul ••••• t.r inllpu.t 

• Fach ••••• ti.r 1. 2. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

25 L.hr .. t an b.rutebildenden a) au ..... n 121 94 50 16 '1 67 60 
Schulen, Gewerb.lehr .. t · . . weiblioh 69 12 4 1 , 11 6 

b) zus_en 121 110 55 84 38 16 70 
weiblich 69 12 4 1 3 11 6 

26 Geechichte • • · · . · . · . · a) zus&lllll.n 1 198 142 55 114 41 90 120 
'leiblich 395 56 1 42 11 56 43 

b) zuslUllllen 1 198 161 68 126 5; 98 11; 
weiblioh 395 60 11 51 8 61 38 

21 Vor- und Frühgeschichte · a) auelUllllen 26 4 1 4 - - -
weibliob 6 1 - 1 - - -

b) zu.ammen 26 4 :5 4 1 - -weibliob 6 1 1 1 - - -
28 Völkerkunde · · .. . .. . · · a) zusammen 55 6 2 6 1 1 2 

weiblich 25 , 1 ; 1 1 -
b) zU'lUIIIIsn 55 7 ; 6 1 1 1 

weibliob 25 3 1 4 - 2 4 

29 Volkekunde • · . · · . . · . · a} SU8 ... en 17 - 1 2 1 - 2 
weiblich 2 - - 1 - - -

b) SU8 ... en 17 - 1 , 1 - 2 
w.iblioh 2 - - 1 - - -

'0 Klassische • • • • a} sus_en 53 10 2 4 1 4 2 
weiblich 2; 4 1 2 - 1 -

b) zua_en 53 12 4 5 , , 2 
weiblioh 2; 5 2 2 2 - -

31 Kunltgeach10hte · . · · . . .. a) zusammen 278 47 14 33 12 l' 21 
weiblich 140 28 -' 11 5 6 12 

b) zusammen 216 58 21 H 16 15 24 
w.iblioh 140 '4 6 16 6 8 12 

;2 Theatervissensobaft · · · a) zuaamaen 217 31 1; 32 4 16 9 
weiblich 10 13 3 12 1 5 2 

b) zUS8llllllen 211 39 14 3' 5 16 9 
weiblioh 10 13 4 12 3 5 3 

33 Musikwissensohaft · . · · · a) zua ... en 130 8 5 10 2 10 6 
weiblich 39 5 2 2 2 4 , 

b) zus_sn 130 14 1 15 7 12 1; 
weiblich 39 1 3 3 3 3 5 

34 Publizistik · · · . . . a) zUI ....... n 131 20 12 18 11 12 14 
weiblieb 33 9 1 7 2 .. 6 

b) zus_en 137 2; 17 19 l' 12 11 
w.iblich 33 9 ; 6 2 5 .. 

35 Al1ge.eine und vergleioh.nde .) zua/UDllen a 2 - - - - -Spraohwieeenichaft • · · · · weiblich - - - - - - -
b} ZU8/UD11en a 2 - - - - 1 

weiblioh - - - - - - -
36 Allgemeine Spracbwie.enschaft, a} su ..... en 27 ; - - 1 1 -Phonetik • . . · · . · · . . weiblieb 6 2 - - - - -

b) zas_.n 21 5 - 2 - 3 2 
weiblioh 6 2 - 1 - 1 -
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

Davon in  Seneeter 

9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Ltd. 
Jr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

81 57 67 30 32 13 14 8 9 25 
11 4 9 2 3 1 2 

84 68 63 20 18 10 4 2 6 4 2 2 3 
11 4 9 2 3 1 2 

39 92 29 94 34 91 41 63 21 45 14 22 45 26 
10 40 11 30 7 23 11 18 6 8 2 5 5 

48 90 34 80 44 83 37 52 15 44 9 14 29 
14 39 9 24 11 23 6 17 4 8 1 5 5 

1 1 1 2 2 4 2 1 2 27 
1 1 1 1 

2 2 1 1 1 2 1 1 2 1 
1 1 

3 4 2 6 2 1 1 5 1 1 3 28 
1 4 1 1 2 1 1 3 2 

3 5 1 4 2 1 1 2 1 1 
4 1 2 1 1 1 

1 1 1 1 2 29 
- 1 

1 1 1 1 1 
1 

6 5 4 2 1 4 1 2 1 2 1 30 
3 2 3 1 1 1 1 2 1 

3 4 4 3 1 3 2 2 1 
2 2 3 1 - 1 2 1 

8 20 3 25 10 15 8 16 9 7 6 11 31 
4 13 1 10 6 8 12 2 3 2 6 
6 19 8 21 8 12 5 12 11 6 1 2 
2 10 6 8 4 9 4 1 1 2 

8 21 8 21 6 12 12 5 6 7 2 2 2 32 
1 9 3 9 1 4 2 3 2 

10 27 7 18 7 12 6 5 3 4 1 1 
2 11 1 5 3 4 1 2 1 

3 6 
4 

5 9 
5 

6 
1. 

9 
3 

6 15 
4 

4 5 5 
2 

2 12 
2 

33 

8 9 4 12 3 7 3 4 5 1 6 
3 1 1 5 1 2 1 

2 8 
1 

4 
1 

8 1 8 
1 

3 4 2 3 2 3 2 34 

9 2 8 3 6 3 1 
1 1 

1 4 35 

1 

1 
1 

3 2 2 1 3 
2 

3 
1 

36 

4 4 2 2 1 1 
1 1 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon i • ..... S •••• ter 

Lid. 

I 19. und 
!Ir. 

7. 6. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

81 57 67 30 32 13 14 8 9 10 5 3 8 25 
11 4 9 2 3 1 2 - - - - - -
84 68 63 20 18 10 4 2 6 4 2 2 ; 
11 4 9 2 3 1 2 - - - - - -

39 92 29 94 34 91 41 6; 21 45 14 22 45 26 
10 40 11 30 1 23 11 18 6 6 2 5 5 
48 90 34 80 44 83 37 52 15 44 9 14 29 
14 39 9 24 11 23 6 17 4 8 1 5 5 

- 1 1 1 - 1 2 2 4 2 1 - 2 27 - - 1 - - - 1 1 1 - - - -
- 2 2 1 1 1 2 1 1 2 1 - -- - 1 - 1 - 1 - - - - - -
3 4 2 6 2 1 1 5 1 1 - 2 3 28 
1 4 1 1 2 1 1 3 - - - - 2 

3 5 1 4 2 1 1 2 1 - 1 - 1 - 4 1 - 2 1 1 1 - - 1 - -

- 1 - 1 1 1 - 2 - - - - 5 29 - - - - - - - 1 - - - - -
- 1 1 1 1 1 - 1 1 - 1 - 2 - - - - - - - 1 - - - - -
6 5 4 2 1 4 1 2 1 1 - 2 1 30 
} 2 3 - 1 1 - 1 1 - - 2 1 

3 4 4 ; 1 3 - 2 - 1 - 2 1 
2 2 ; 1 - - - 1 - - - 2 1 

6 20 3 25 10 15 6 16 9 7 - 6 11 31 
4 1; 1 10 6 6 - 12 2 3 - 2 6 
6 19 6 21 6 12 5 12 11 6 - 1 2 
2 10 6 6 4 7 - 9 4 1 - 1 2 

e 21 6 21 6 12 12 5 6 7 2 2 2 32 
1 9 3 9 - 1 4 2 3 - - 2 -

10 27 7 18 7 12 6 3 3 4 1 1 2 
2 11 1 5 - 3 4 1 2 - - 1 -
3 8 5 9 6 9 6 15 4 5 5 2 12 3; - 4 - 5 1 3 - 4 - - 2 - 2 

8 9 4 12 ; 7 :; 4 5 - 1 - 6 
:; 1 1 5 - 1 - 2 1 - - - 1 

2 6 4 6 1 6 3 4 2 3 2 :; 2 34 - 1 1 - - 1 1 - - - - - -
:; 9 2 6 3 6 :; - 3 2 1 1 1 
1 1 - - 1 - 1 - - - - - -

- - - 1 - 1 - 4 - - - - - 35 - - - - - - - - - - - - -
1 - - 1 - - - ; - - - - -- - - - - - - - - - - - -
1 - 3 3 - 2 1 2 1 3 3 - :; 36 
1 - - - - - - - - 2 - - 1 

4 - 4 2 - - - 2 - 1 1 - 1 
1 - - - - - - - - 1 - - -



66 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Stsdienfach 
Studenten 
inegesamt a) • Rochechuleemester 

b) . Pacheemeeter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

37 Vergleichende 
Sprachwissenschaft  

a) zueammen 
weiblich 

b) zueammen 
weiblich 

6 
2 

6 
2 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

1 

2 

38 Allgemeine und vergleichende a) zueammen 4 1 
Literaturwissenschaft . . .  weiblich 1 

b) zueammen 4 1 
weiblich 1 

39 Latein  a) zusammen 488 50 32 52 14 38 44 
weiblich 106 12 1 19 2 14 6 

b) zusammen 488 55 35 52 23 33 41 
weiblich 106 12 2 19 3 12 6 

40 Griechisch  a) zusamaen 50 1 2 3 3 4 
weiblich 15 1 2 1 

b) zueammen 
weiblich 

50 
15 

2 4 
1 

2 3 
2 

4 
1 

41 Mittellatein  4) zusammen 
weiblich 

7 

b) zusammen 
weiblich 

7 

42 Klassische Philologie . . .  a) sueammen 7 1 1 2 
weiblich 1 1 

b) zusammen 7 1 2 1 
weiblich 1 1 

43 Deutsch, Germanistik  a) zueammen 4 454 899 266 661 179 469 427 
weiblich 2 120 506 45 384 77 292 238 

b) zusammen 4 454 958 312 646 233 448 419 
weiblich 2 120 525 75 366 106 273 233 

44 Niederländisch  a) zusammen 3 1 
weiblich 1 

b) zusammen 3 1 
weiblich 1 

45 Skandinavietik o.n.A. . . . . a) zusamaen 5 1 1 
weiblich 2 

b) zusammen 5 1 1 1 
weiblich 2 

46 Germanische Philologie o.n.A. a) zusammen 3 1 
weiblich 1 

b) zusammen 
weiblich 

3 
1 

1 
- .11 

47 Anglistik einsohl. a) zusammen 3 339 822 238 583 150 365 307 
Amerikanistik  weiblich 1 860 558 48 390 57 254 208 

b) zusammen 3 339 873 263 570 176 353 287 
weiblich 1 860 575 60 383 81 2 44 190 

48 Romanistik o.n.A.  a) zusammen 843 173 45 158 48 81 86 
weiblich 475 106 10 119 23 56 47 

b) zueammen 843 184 59 155 61 73 83 
weiblich 475 113 20 113 32 47 46 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Stud1.n.Caoh 
Ltd. - Stwlent..11 
Nr. • ioch.ohul ..... t.r in.g .... t 

• Pach ••••• t.r 1. 2. }. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

}7 Vergleiohende a) 15Ua8llll.n 6 - - - - 1 -
Sprachwisaenachatt · · · · weiblich 2 - - - - - -

b) :&uaalllllum 6 - - - - 2 -
weiblioh 2 - - - - - -

'8 AlIge.eine und vergleichende a) :&ua8llll'n 4 1 - - - - -
Literaturwisssnsohaft · · · · weiblich I - - - - - -

b) !/OU8_8n 4 1 - - - - -w.iblich I - - - - - -
Latein • . . · · · · · · · a) ZUIILIIIIl8n 488 50 32 52 14 44 

weiblich 106 12 1 19 2 14 6 
b) ZUe&lllllHm 488 55 35 52 23 3} 41 

weiblich 106 12 2 19 3 12 6 

40 Griechiech • . · · · · · a) zua8llllen 50 1 2 } - } 4 
weiblich 15 - - 1 - 2 I 

b) ZUlI&IIIIIllln 50 2 4 2 - 3 4 
weiblich 15 - 1 - - 2 1 

41 MitteUatein • · · · · · a) ZU8&11ll1len 7 - - - - - -
weiblicb - - - - - - -

b) ZU8_I118n 7 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

42 KleBsisohe Philologie · · · · a) zuaallllum 7 1 1 2 - - -
weiblieb 1 - - 1 - - -

b) au._en 7 1 2 1 - - -
w.1bliob 1 - - 1 - - -

43 Deutsch, Germanistik • · · · a) zuaallUlUtn 4 454 899 266 661 179 469 421 
weiblich 2 120 506 45 ;84 17 292 238 

b) lIue ... en 4 454 958 312 646 233 448 419 
weiblich 2 120 525 15 366 106 273 2n 

44 Niederländisoh • · · · · · · a) ZUS8lUlen 3 - - - - - 1 
weiblich 1 - - - - - -

b) ZU881UDen 3 - - - - - 1 
weiblich 1 - - - - - -

45 Skandinaviatik o.n ••• · · a) zue8llllen 5 1 - 1 - 1 -
weiblich 2 - - - - - -

b) zua_en 5 1 - 1 1 - -
weiblich 2 - - - - - -

46 Germanische Philologie o.n.A. a) zusammen , 1 - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) ZU8&J1l11len } 1 - - - - -
weiblieb 1 - - - - - -

47 Anglistik einsehl. e) aUSUllen } "9 822 2}8 58} 150 365 301 
Amerikanistik · · · · · weiblich 1 860 558 48 390 51 254 208 

b) IIIUS&lll.Uln } 339 813 263 570 116 '53 287 
weiblioh 1 860 575 60 38} 81 244 190 

48 Romaniatik o.n ••• · · · · · · a) lIuaammen 843 113 45 158 48 81 86 
weiblich 475 106 10 119 23 56 41 

b) su._en 843 184 59 155 61 13 8, 
weiblich 415 113 20 11; 32 41 46 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon im  Somester 
Lfd. 
Er. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 2 1 1 37 

1 1 

2 1 1 
1 1 

1 1 1 38 

1 
1 1 1 
1 

10 45 10 45 14 48 9 30 6 20 4 10 39 

2 11 3 15 13 1 4 1 2 

14 45 13 42 18 44 14 23 4 15 4 7 6 

2 13 3 14 12 2 4 1 1 

1 3 1 2 6 3 9 3 2 2 1 4 40 

1 2 2 1 2 2 1 

3 
2 

2 
1 

1 
1 

5 
1 

4 
1 

10 
2 

2 
2 

1 2 
1 

1 4 

1 1 1 2 2 41 

3 1 1 2 

1 IN\ 2 42 

1 1 1 

98 335 112 306 80 224 47 144 47 61 15 33 51 43 

43 161 42 127 28 85 13 35 14 16 1 8 5 

123 
47 

324 
154 

133 
47 

274 
113 

80 
30 

198 
73 

41 
10 

105 
31 

40 
12 

43 
14 

16 
2 

21 
4 

40 
5 

1 1 •• 44 
1 

1 1 el• 

1 

1 1 45 
1 1 ••• 

1 1 
1 1 •• 

1 1 IN» 46 
1 

1 1 
1 

80 250 54 171 42 94 23 64 18 24 13 12 29 47 
40 147 16 61 15 28 7 13 5 4 3 1 5 

101 226 67 147 44 90 19 51 20 17 9 6 20 

53 131 21 51 16 29 3 10 5 1 2 1 4 

16 46 23 48 18 35 11 18 4 17 5 8 3 48 
9 26 10 25 9 9 7 5 2 6 2 2 2 

18 42 24 38 20 30 10 18 3 12 4 6 3 
12 23 10 19 9 9 6 5 2 4 2 1 2 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsellester 

Davon i. . .... Snester 
Ud. 

19. und 
lir. 

1. 6. 9. 10. 11. 12. I}. 14. I;. 16. 17. 18. nöneren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 - - 2 1 1 - - - - - - - 37 

- - - 1 1 - - - - - - - -

- - - 2 1 1 - - - - - - -
- - - 1 1 - - - - - - - -

1 - - - 1 1 - - - - - - - 38 

1 - - - - - - - - - - - -
1 - - - 1 1 - - - - - - -
1 - - - - - - - - - - - -

10 45 10 45 14 48 9 30 6 20 4 10 1 39 
2 11 } 15 - 13 1 4 - - 1 2 -

14 45 1, 42 18 44 14 2; 4 15 4 7 6 

2 13 } 14 - 12 2 4 - - 1 1 -
1 } 1 2 - 6 3 9 3 2 2 1 4 40 

- 1 - 2 - 2 1 2 2 - 1 - -
- , 2 1 - 5 4 10 2 1 2 1 4 

- 2 1 1 - 1 1 2 2 - 1 - -

- - - - - 1 - - - 1 1 2 2 41 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - 3 1 - - - - 1 - 2 

- - - - - - - - - - - - -

- - - - - - 1 - - - - 2 - 42 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - 1 - 1 - - 1 -
- - - - - - - - - - - - -

98 335 112 }06 80 224 41 144 47 61 15 3; 51 43 

43 161 42 127 28 85 13 35 14 16 1 8 5 

123 324 1}3 214 80 198 41 105 40 43 16 21 40 

47 154 41 113 ;0 n 10 }1 12 14 2 4 5 

- - - - 1 1 - - - - - - - 44 

- - - - 1 - - - - - - - -
1 - - - 1 - - - - - - - -
- - - - 1 - - - - - - - -
- - 1 - - - - 1 - - - - - 45 

- - 1 - - - - 1 - - - - -
- 1 - - - - - 1 - - - - -
- 1 - - - - - 1 - - - - -

- - - 1 - 1 - - - - - - - 46 

- - - 1 - - - - - - - - -
- - - 1 - 1 - - - - - - -- - - 1 - - - - - - - - -

80 250 54 171 42 94 2} 64 18 24 I} 12 29 47 
40 141 16 61 15 28 7 13 5 4 3 1 5 

101 226 67 147 44 90 19 51 20 17 9 6 20 

53 1;1 21 51 16 29 3 10 5 1 2 1 4 

16 46 23 48 18 35 11 18 4 17 5 8 3 48 

9 26 10 2; 9 9 7 5 2 6 2 2 2 

18 42 24 ;8 20 30 10 18 3 12 4 6 3 
12 2; 10 19 9 9 6 5 2 2 1 4 2 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegeeemt a) . Sochechulseaseter 

b) . Fach ter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

49 Französisch  a) zusammen 1 171 320 64 178 61 106 96 
weiblich 765 233 26 137 30 80 72 

b) zueaasen 1 171 331 83 173 81 104 83 
weiblich 765 239 40 129 45 79 64 

50 Italienisch  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

51 Spanisch  a) zusammen 4 2 
weiblich 2 

b) zueammen 4 2 1 
weiblich 2 1 

52 slawistik o  n a) zusammen 135 12 9 12 8 14 10 
weiblich 69 9 3 8 5 8 7 

b) zusammen 135 18 10 12 11 12 10 
weiblich 69 10 4 7 6 8 6 

53 Russisch  a) zusammen 42 7 3 6 1 2 
weiblich 22 6 2 3 1 2 

b) suzammen 42 9 6 6 3 1 
weiblich 22 7 3 3 1 

54 Polnisch  a) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

55 Ägyptologie  a) zusammen 
weiblich 

4 

b) zusaamen 
weiblich 

4 

56 0rientalistik, Seaitietik, 
Arabietik, Iranietik, a) zusammen 44 6 5 1 3 
Islamwissenschaften  weiblich 17 4 3 1 

b) zusammen 44 7 4 2 3 1 
weiblich 17 4 3 2 

57 Judaistik  a) zusammen 5 - 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 5 1 2 
weiblich 1 1 - 

58 Indologie  a) zusammen 7 2 1 1 1 
weiblich 3 1 1 

b) zusammen 7 3 1 1 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

59 Sinologie, Japanologie, a) zusammen 77 12 4 7 3 4 7 
Mongolietik  weiblich 30 5 1 2 1 5 

b) zusammen 77 14 7 8 8 4 2 
weiblich 30 6 4 2 2 2 

60 Autochthone Sprachen 
und Kulturen Afrikas  

a) zusammen 
weiblich 

1 1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studienfach 
Ltd. --- Studenten 
Nr. Hochachul.eaeeier inage.aat 

Fechse.ester 1- 2. 4· 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

49 Franz<isisch · · · · · · · · · a.} zus8IIUI>en 1 171 320 64 176 61 106 96 
weiblich 165 233 26 131 30 Ba 72 

b) Zue8Jlll18n 1 111 331 63 173 61 104 6, 
weiblich 765 239 40 129 45 79 64 

50 Italienisch · · · · · · · · · a) ZUB8JIlI1en 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusl!I.lIIlIIen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

51 Spanisch • · · · · · · · · · · a) zusammen 4 - 2 - - - -
weiblich 2 - - - - - -

b) zusammen 4 - 2 1 - - -weiblich 2 - - 1 - - -
52 Slawistik o.n.A. · · · · · · · a) zusammen 135 12 '3 12 6 14 10 

weiblich 69 '3 , 6 5 6 7 
b) zus8J!lDlen 135 16 10 12 11 12 10 

weiblich 69 10 4 7 6 6 6 

5, Russisch • · · · · · · · · · · a) Zusammen 42 7 :3 6 1 2 -
weiblich 22 6 2 , 1 2 -

b) zusammen 42 9 6 6 - 3 1 
weiblich 22 7 3 , - 1 -

54 Polnisch • · · · · · · · · · · a) zusammen 1 1 - - - - -
weiblich 1 1 - - - - -

b) zusammen 1 1 - - - - -
weiblich 1 1 - - - - -

55 Ägyptclcgie · · · · · · · · · a) zusa.mmen 4 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 4 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

56 Orientalistik, Semitistik, 
Arabistik, Iranistik, a) zuaammen 44 6 - 5 1 3 -
Ial.awisBenschatten · · · · · weiblich 11 4 - , 1 - -

b) zusammen 44 7 - 4 2 3 1 
weiblich 17 4 - 3 2 - -

57 Judaistik · · · · · · · · · · a) zusammen 5 - - - - 1 1 
weiblich 1 - - - - 1 -

b) zusammen 5 1 - - - - 2 
weiblich 1 1 - - - - -

58 Indologie · · · · · · · · · · a) zue...-en 7 2 1 - - 1 1 
weiblich 3 1 - - - 1 -

b) Zusammen 7 3 1 1 - 1 1 
weiblich 3 1 - 1 - 1 -

59 Sinologie, Japanologie, a) zusammen 77 12 4 7 3 4 7 
Mengo li s t 1k · · · · · · · · · weiblich ,0 5 1 2 1 - 5 

b) zusammen 77 14 7 8 6 4 2 
weiblich 30 6 - 4 2 2 2 

60 Autoohthone Spraohen a) zusammen 1 - - - - - 1 
und Kulturen Afrikas · · · · · weiblich - - - - - - -

b) 1 - - - - 1 -
weiblioh - - - - - - -
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon in  Semester 

7. B. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Ltd. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

21 84 32 68 19 40 14 23 9 10 4 7 15 49 
12 58 18 37 11 20 7 10 4 2 2 6 
18 85 28 65 19 38 10 22 7 6 4 7 7 
12 59 16 33 11 17 5 7 2 1 2 4 

1 5o 

1 

1 
1 

1 
1 

51 

1 
1 

6 9 1 8 6 9 5 8 2 4 2 4 6 52 
1 5 1 4 2 4 3 2 1 2 2 2 
5 
1 

8 
6 

4 
3 

11 
5 

4 
1 

6 
2 

8 
4 

5 
2 

1 1 1 
1 

3 
2 

5 
1 

4 
1 

2 
1 

4 
1 

3 
1 

3 
2 

1 
1 

1 1 
1 

.. 2 1 1 53 

1 2 3 3 3 3 1 1 
1 1 1 1 2 2 

54 

1 1 1 1 55 

1 2 1 /dm 

3 
2 

6 
3 

3 
- 

4 
1 

1 
1 

2 
- 

3 1 1 
1 

1 4 
1 

56 

3 7 3 1 2 1 1 3 2 2 2 - 
3 3 - 1 - 1 

- 
_ 

1 - 
- 

- 1 1 57 

1 1 

1 
1 

1 58 

5 
2 

4 
2 

7 
3 

7 
3 

2 
1 

2 1 
1 

5 
4 

3 1 3 59 

3 
1 

7 
3 

2 
1 

2 
2 

3 
1 

4 
1 

2 
1 

2 
1 

3 3 
3 

1 1 1 

60 

Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon ia ..... S .... t.r 

Lfd. 

19. und 
!Ir. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 1 14. 15. 16. 17. IB. höh.ren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

21 84 ;2 6B 19 40 14 23 9 10 4 7 15 49 
12 58 18 37 11 20 7 10 4 2 2 - 6 
1B 85 26 65 19 ;8 10 22 7 6 4 7 7 
12 59 16 ;3 11 17 5 1 2 1 2 - 4 

- - - - - - - 1 - - - - - 50 - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - 1 - - - - -- - - - - - - - - - - - -
- - - - 1 - - 1 - - - - - 51 - - - - 1 - - 1 - - - - -
- - - - 1 - - - - - - - -- - - - 1 - - - - - - - -
6 9 1 8 6 9 5 8 2 4 2 4 6 52 
1 5 1 4 2 4 3 2 1 2 - 2 2 
5 B 4 11 4 6 8 5 1 1 1 3 5 
1 6 3 5 1 2 4 2 - - 1 2 1 

4 2 4 :3 ; 1 1 1 - 2 1 - 1 53 1 1 1 1 2 1 - 1 - - - - -
1 2 ; :3 3 :3 1 - - - 1 - -1 1 1 1 2 2 - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - 54 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -
- 1 1 - 1 - - - - 1 - - - 55 - - - - - - - - - - - - -- 1 2 1 - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -
; 6 3 - 4 1 - 2 ; 1 1 1 4 56 
2 3 - - 1 1 - - - - 1 - 1 

:3 7 3 1 2 1 1 3 2 2 2 - -:3 , - - - - 1 - - - 1 - -
- 1 - - - - - - - - 1 - 1 57 - - - - - - - - - - - - -- - 1 - - - - - - - 1 - -- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - - - - 1 - - - 58 - - - - 1 - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -

- 5 4 7 - 7 2 2 1 5 ; 1 3 59 - 2 2 ; - ; 1 - 1 4 - - -
3 7 2 2 3 4 2 2 ; ; 1 1 1 
1 ; 1 2 1 1 1 1 - ; - - -

- - - - - - - - - - - - - 60 - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegesamt a) . Rochschuleemeeter 

b) Pech 00000 ter 1 . 2 . 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

61 Sonstige geistes- und sprach-
wissenschaftliche Picher und a) ausammen 84 15 5 14 2 9 5 
Philologie o.n.A.  weiblich 39 6 1 8 1 3 5 

b) Busammen 84 19 8 15 3 8 5 
weiblich 39 7 4 6 2 3 5 

62 Mathematik  a) aueamaen 3 727 1 024 348 549 140 345 298 
weiblich 812 318 7 152 14 88 90 

b) susammen 3 727 1 092 336 557 144 346 301 
weiblich 812 321 11 147 18 93 83 

63 Angewandte Mathematik a) aueammen 
weiblich 

40 19 7 3 1 1 

b) susammen 
weiblich 

40 21 6 2 1 1 

64 Physik  a) susammen 2 116 402 170 242 80 154 143 
weiblich 79 25 - 10 7 6 

b) sueammen 2 116 423 174 253 79 142 142 
weiblich 79 25 - 10 1 6 7 

65 Astronomie  1) susammen 12 4 2 2 1 -
weiblich 1 - 1 -

b) 12 4 3 1 1 ausammen 
weiblich 1 - 1 

66 Astrophysik  a) susammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

67 Strahlen- und Kernphysik . .  a) ausammen 
weiblich 

2 

b) ausammen 
weiblich 

2 

68 Metallphysik  a) ausammen 
weiblich 

1 

b) MUMM« 
weiblich 

1 

69 Theoretieohe Physik  a) aueammen 
weiblich 

3 1 

b) susammen 
weiblich 

3 1 MO,

70 Experimentalphysik  a) sueammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

71 Chemie  a) susammen 2 166 491 197 232 91 159 144 
weiblich 267 101 18 44 11 27 19 

b) ausammen 2 166 520 203 228 101 162 137 
weiblich 267 105 21 44 15 27 16 

72 Physikalische Chemie  4) susammen 8 2 1 
weiblich 1 1 

b) 8 2 1 sueammen 
weiblich 1 1 

70 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studientach 
Ltd. --- Stud.nteD 
IIr. .. Boch.ohul ..... t.r iDege ... t 

.. F.oh ••••• t.r 1- 2. }. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

61 Sonstige geisteB- und spraoh-
wissensohaft1iohe Fäoher und a) susllJlllllen 84 15 5 14 2 9 5 
Philologie o.n.Ä. · · · · . · weiblioh }9 6 1 8 1 3 5 

b) 1lusumen 84 19 8 15 3 e 5 
weiblioh 39 7 4 6 2 3 5 

62 Mathematik. · · · · · .. · · a) :tua_en 3 727 1 024 348 549 140 345 298 
weiblioh 812 318 7 152 14 88 90 

b) ZUS&llllllBn 3 121 1 092 336 551 144 346 301 
weiblioh 812 321 11 147 18 93 8; 

63 Angewandte Mathematik · · · · .) zusammen 40 19 7 3 1 1 -
weiblioh - - - - - - -

b) zusammen 40 21 6 2 1 1 -
weiblioh - - - - - - -

64 Ph.,aik •• . · · · · · · · · · .) SUB.-en 2 116 402 110 242 80 154 143 
weiblioh 79 25 - 10 - 7 6 

b) .ua ..... en 2 116 423 114 253 79 142 142 
weiblioh 79 25 - 10 1 6 7 

65 Astronomie • · · · · · · · · · .) susammen 12 4 2 2 1 - -
weiblioh 1 - - 1 - - -

b) .usammen 12 4 3 1 1 - -
weiblich 1 - 1 - - - -

66 Äatroph.,aik · · · · · . · · · a) :tus&lDlllen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) 1luallJlllllen 1 - - - - - -
vaiblioh - - - - - - -

61 Strahlen- und Kernphysik • · · .) zusammen 2 - - - - - -
weiblioh - - - - - - -

b) zusammen 2 - - - - - -
weiblioh - - - - - - -

68 Metallphysik • · · · · · · · · a) zusa.mmen 1 - - - - - -
weibl10h - - - - - - -

b) zusammen 1 - - - - - -
weiblioh - - - - - - -

69 Theoretisohe Ph.,aik · · · · · a) zusammen 3 1 - - - - -
w.iblioh - - - - - - -

b) lOuSllJlllllen ; 1 - - - - -
weiblioh - - - - - - -

70 Experimentslph.,sik • · · · · · a) r.uIllJlllllen 1 - - - - - -
vaiblioh - - - - - - -

b) ZUIllJlllllen 1 - - - - - -
veiblich - - - - . - -

11 Chemie. . . · · · · · · · · · a) ZUBllJlllllen 2 166 491 197 232 91 159 144 
weiblioh 267 101 18 44 11 27 19 

b) ZU8&m11len 2 166 520 203 228 101 162 1;7 
weiblich 267 105 21 44 15 27 16 

72 Physikalische Chemie • · · . · a) zUl!lIUIIJIIen 8 2 - - 1 - -
weiblioh 1 1 - - - - -

b) ZUBalllllen 8 2 - - 1 - -ve1bUeh 1 1 - - - - -
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon i■  Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Lfd. 
lir. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

4 3 2 3 2 4 3 3 3 1 5 61 
2 2 3 2 2 1 - 1 1 1 

6 1 - 7 2 1 2 1 1 2 2 
3 1 - 3 1 1 1 - - 1 1 

71 231 57 198 35 138 43 99 16 46 17 22 50 62 
15 51 2 26 3 20 3 14 5 - 2 2 
63 228 47 199 37 131 37 88 10 40 17 18 36 
15 51 2 29 4 16 2 11 - 5 2 2 

2 1 - 2 1 - 1 1 1 63 
- - _ 

3 1 2 1 1 1 

53 96 49 133 35 127 56 127 26 73 24 39 87 64 
- 3 1 9 2 4 1 4 3 - 1 1 2 

61 97 46 138 42 123 49 115 25 69 21 36 81 
- 3 1 9 3 3 1 3 3 - 1 1 2 

1 1 1 65 

1 1 1 

1 66 

1 

67 

1 1 

1 68 

1 

2 69 

2 

1 70 

1 
• 

38 89 28 100 29 111 34 115 29 74 18 57 130 71 
5 4 - 8 1 5 3 6 1 2 1 1 10 

36 85 31 100 30 101 29 110 28 72 19 53 113 
3 3 9 - 4 3 4 1 1 2 9 

1 - 1 3 72 

Studienfach, Hochschul- und 

Davon i. ..... Se •• ster 

Lfd. 

19. und 
lir. 

7. 6. 9. 10. 11. 12. 13· 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

4 3 2 3 2 4 3 - 3 3 1 1 5 61 
2 2 - 3 2 2 1 - - 1 1 - 1 
6 1 - 7 2 1 2 - 1 1 2 ::. 2 
3 1 - 3 1 1 1 - - - 1 - 1 

11 2;1 57 198 35 138 43 99 16 46 17 22 50 62 
15 51 2 26 3 20 3 14 - 5 - 2 2 
6; 228 47 199 37 131 37 88 10 40 17 18 36 
15 51 2 29 4 16 2 11 - 5 - 2 2 

2 1 - - - 2 - 1 - 1 1 - 1 63 - - - - - - - - - - - - -
3 1 - - - 2 - 1 - 1 - - 1 - - - - - - - - - - - - -

53 96 49 l:n 35 127 56 127 26 73 24 39 87 64 - 3 1 9 2 4 1 4 3 - 1 1 2 

61 97 46 1;8 42 12; 49 115 25 69 21 36 81 - ; 1 9 ; 3 1 3 3 - 1 1 2 

1 - - - - - - 1 - - - 1 - 65 - - - - - - - - - - - - -
1 - - - - - - 1 - - - 1 -- - - - - - - - - - - - -

- - - - - 1 - - - - - - - 66 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - 1 - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1 - - 1 67 - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - 1 - - 1 - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - 1 - 68 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - 1 -- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 2 69 - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - 2 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - 1 - - - 70 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - 1 - - - -- - - - - - - - - - - - -

38 89 28 100 29 111 34 115 29 74 18 57 130 71 
5 4 - 8 1 5 3 6 1 2 1 1 10 

36 85 31 100 38 101 29 110 28 72 19 53 113 
3 3 - 9 - 4 3 4 1 1 - 2 9 

- - - - - - 1 - 1 3 - - - 72 - - - - - - - - - - - - -- - - - - - 1 - 1 3 - - -- - - - - - - - - - - - -
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Ltd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegesaut Bocheehuleemeeter 

b . Pecheenester 1. 2. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

73 Lebenamittelchemie  a) zueammen 
weiblich 

102 
65 

19 
16 

6 

3 

13 
8 

2 
2 

8 
6 

8 
7 

b) zueammen 102 25 7 13 3 5 9 
weiblich 65 20 4 8 2 5 7 

74 Biochemie, Physiologische a) zusammen 16 4 1 1 1 1 
Chemie  weiblich 2 1 - 

b) zusammen 16 4 2 1 - 2 
weiblich 2 1 

75 Organische Chemie  a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 1 
weiblich 1 

76 Anorganische Chemie  a) zusammen 
weiblich 

1 1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

77 Biologie  a) zusammen 2 197 785 174 405 86 204 161 
weiblich 1 008 350 25 229 29 143 91 

b) zueammen 2 197 827 215 382 113 197 142 
weiblich 1 008 361 41 220 49 134 78 

78 Botanik  a) zumemmen 45 6 2 4 1 5 3 
weiblich 18 - - 3 1 4 1 

b) zusammen 45 6 4 4 2 6 3 
weiblich 18 - 1 2 2 5 1 

79 Zoologie  a) zusammen 92 12 2 3 2 5 4 
weiblich 20 5 - 2 3 1 

b) zusammen 92 12 4 3 3 3 4 
weiblich 20 5 1 - 2 2 1 

80 Mikrobiologie  a) zusammen 6 1 1 — 1 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 6 1 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

81 Genetik  a) zusammen 11 
weiblich 1 

b) zusammen 11 1 
weiblich 1 

82 Geographie  a) zusammen 806 90 54 125 42 85 77 
weiblich 285 46 3 66 10 44 34 

b) zusammen 806 112 73 128 51 86 75 
weiblich 285 49 15 65 13 44 27 

83 Geologie  a) zusammen 91 19 7 5 4 3 5 
weiblich 5 2 2 1 - 

b) zusammen 91 25 9 2 4 2 4 
weiblich 5 2 2 1 - 

84 Mineralogie, Petrologie, s) zueammen 69 7 5 4 1 5 
Kristallegraphie  weiblich 13 2 1 1 1 

b) zusammen 69 12 5 4 2 3 4 

weiblich 13 2 2 2 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studientacb 
Lid. --- Stud.nten 
Hr. • Bocb.ohul ••••• t.r in.g .... t 

• F .. ch ••••• t.r 1. 2. ,. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

73 L.bensmittelchemie • · a) lIu_en 102 19 6 13 2 8 8 
.eiblich 65 16 3 8 2 6 7 

b) zu.BllUllen 102 25 7 13 3 5 9 
weiblich 65 20 4 8 2 5 7 

74 Biocheaie, Physiologische e) zusUllllen 16 4 1 1 - 1 1 
Chemie · 0 . · · · weiblich 2 1 - - - - -

b) Zu8U1l11en 16 4 2 1 - 2 -
weiblich 2 1 - - - - -

75 Organische Chemie · · · a) zusammen 2 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 2 1 - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

76 Anorganische Chemie 0 · 0 a) zusammen 1 1 - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 1 1 - - - - -
weiblich - - - - - - -

77 Biologie 0 · . · · 0 · a) zusammen 2 197 785 174 405 86 204 .161 
weiblich 1 008 350 25 229 29 143 91 

b) zusBllUllen 2 197 827 215 382 113 197 142 
weiblich 1 008 361 41 220 49 134 78 

78 Botani.k . 0 . · · a) ZUSBllUllen 45 6 2 4 1 5 3 
weiblich 18 - - 3 1 4 1 

b) zusammen 45 6 4 4 2 6 3 
weiblich 18 - 1 2 2 5 1 

79 Zoologie · · · a) zusammen 92 12 2 3 2 5 4 
weiblich 20 5 - - 2 3 1 

b) zusallllllen 92 12 4 3 3 3 4 
weiblich 20 5 1 - 2 2 1 

80 Mikrobiologie · · al zusammen 6 1 1 - - 1 -
weiblich 3 1 1 - - 1 -

b) zusammen 6 1 1 - - 1 -
weiblich 3 1 1 - - 1 -

81 Genetik . · . a) zusammen 11 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 11 - - 1 - - -
weiblich 1 - - - - - -

82 Geographie · · · · a) zusammen 806 90 54 125 42 85 7? 
weiblich 285 46 3 66 10 44 34 

b) zusammen 806 112 73 128 51 86 75 
weiblich 285 49 15 65 13 44 27 

83 Geologie • · · a) zusammen 91 19 7 5 4 3 5 
weiblich 5 2 2 1 - - -

b) zusauen 91 25 9 2 4 2 4 
weiblich 5 2 2 1 - - -

84 Mineralogie, Petrologie, a) zusammen 69 7 5 4 - 1 5 
Kristallographie · · weiblich 13 2 1 1 - 1 -

b) zusa=men 69 12 5 4 2 3 4 
weiblich 13 2 2 - - 2 -
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon in  Semtim 

7. 8. 
• 9.

10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

5 7 3 9 4 2 6 2 1 7 73 
4 7 2 5 1 4 

6 6 2 11 2 2 4 1 1 5 
5 4 - 6 1 3 

1 3 2 1 1 74 
1 

3 2 1 1 
1 

1 1 75 
1 

1 
1 

76 

30 
13 

102 
48 

26 
10 

74 
31 

16 
8 

33 
11 

18 
5 

20 
4 

14 
3 

22 
6 

7 
1 

9 11 
1 

77 

41 91 27 59 13 22 14 16 13 11 2 7 5 
16 45 12 21 7 7 3 4 4 5 1 

1 
1 

3 3 
1 

2 1 
1 

3 3 2 
1 

1 
1 

1 1 
1 

3 
1 

78 

4 2 1 3 3 1 1 1 1. 3 
1 2 1 1 1 1 

2 6 2 9 4 11 5 7 1 8 2 1 6 79 
3 1 - 2 - 1 - 1 1 

2 9 
3 

6 
1 

8 4 9 6 4 
2 

3 
- 

8 
2 

1 3 
1 

1 1 1 80 
el• 

1 1 1 

2 4 
1 - - 

2 1 1 1 81 

2 1 3 2 1 1 - 
1 

24 63 20 40 29 45 9 38 13 14 9 12 17 82 
9 22 5 12 3 10 1 9 3 2 1 3 2 

39 58 22 37 23 28 11 25 13 8 2 8 
13 15 8 10 3 8 3 3 1 4 1 2 1 

2 1 1 4 2 6 3 5 6 5 6 7 83 

1 2 1 6 1 4 2 5 6 4 2 6 5 

1 4 6 2 4 4 7 3 7 3 6 84 
1 1 1 1 2 2 -

1 2 5 1 4 3 7 3 6 1 2 4 
1 1 1 2 - 2 - - 

73 

Studienfach, Hochschul- und Fechsemester 

Davon i. .. " " ". Se.elter 

Lid. 

I 
19. und lIr. 

7. 6. 9. 10. ll. 12. 13· 14. 15· 16. 17. 16. höheren 
I 

ohne Pädagogische Hochschulen 

5 7 3 9 4 2 6 - 2 - - 1 ? 73 
4 7 2 5 1 - 4 - - - - - -
6 6 2 11 2 2 4 1 1 - - - 5 
5 4 - 6 1 - 3 - - - - - -

1 - - 3 - 2 - 1 1 - - - - 74 - - - 1 - - - - - - - - -
- - - 3 - 2 1 1 - - - - -- - - 1 - - - - - - - -

- - - - 1 - 1 - - - - - - 75 - - - - - - 1 - - - - - -
- - - - 1 - - - - - - - -- - - - 1 - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - 76 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -

30 102 26 74 16 33 18 20 14 22 7 9 11 77 
13 48 10 31 8 11 5 4 3 6 1 - 1 

41 91 27 59 13 22 14 16 13 11 2 7 5 
16 45 12 21 7 7 3 4 4 5 - - 1 

1 3 3 2 1 3 - 3 2 1 1 1 3 78 
1 - 1 - 1 2 - - 1 1 - 1 1 

- 4 2 1 - 3 - 3 1 1 1 1 3 - - 1 - - 2 - - 1 1 - 1 1 

2 6 2 9 4 11 5 7 1 8 2 1 6 79 - 3 1 - - - - 2 - 1 - 1 1 
2 9 6 8 4 9 6 4 3 8 1 - 3 - 3 1 - - - - 2 - 2 - - 1 

- - - 1 - - - - - - - 1 1 80 - - - - - - - - - - - -
- - - 1 - - - - - - 1 - 1 - - - - - - - - - - - - -

- 2 - 4 - - - 2 - 1 1 1 - 81 - - - 1 - - - - - - - - -
- 2 1 3 - - - 2 - 1 - 1 -- - - 1 - - - - - - - - -

24 63 20 40 29 45 9 38 13 14 9 12 17 82 
9 22 5 12 3 10 1 9 3 2 1 3 2 

39 58 22 37 23 28 11 25 7 13 8 2 8 
13 15 8 10 3 8 3 3 1 4 1 2 1 

2 1 1 4 2 6 3 5 6 5 - 6 7 83 - - - - - - - - - - - -
1 2 1 6 1 4 2 5 6 4 2 6 5 - - - - - - - - - - -

1 4 - 6 2 4 4 7 3 7 - 3 6 84 
1 1 - - 1 1 2 - - 2 - - -
1 2 - 5 1 4 .3 7 .3 6 1 2 4 
1 1 - - - 1 :2 - 2 - - -
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Ltd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt uk Hochechuleemeeter 

b Fach ter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche nochschulen 

85 Meteorologie  a) zusammen 34 6 4 3 2 1 2 
weiblich 4 1 1 1 

b) zusammen 34 7 4 2 2 1 3 
weiblich 4 1 1 1 

86 Geophysik  a) zusammen 34 10 2 3 1 
weiblich 1 

b) zusammen 34 10 2 1 3 1 
weiblich 1 

87 Sonstige Naturwissenschaften a) zueammen 33 17 6 7 1 
und Naturwissenschaften o.n.A weiblich 8 6 2 

b) zusammen 33 20 6 4 1 
weiblich 8 6 1 1 

88 Paläontologie  a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 40 

weiblich 1 

89 Landwirtschaft  a) zusammen 260 46 35 38 33 19 19 
weiblich 21 5 2 2 5 1 1 

b) zusammen 260 49 40 41 31 20 23 
weiblich 21 6 2 3 4 2 2 

90 Gartenbau und Gartengestaltung a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

91 Landwirtschaftliche a) zusammen 1 1 
Technologie  weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

92 Ernährunge- und Haushalts- a) zusammen 250 83 14 70 19 37 8 
wissenschaften  weiblich 239 83 13 70 19 34 7 

b) zusammen 250 88 20 69 19 41 9 
weiblich 239 88 10 69 17 38 5 

93 Architektur  a) zusammen 526 83 13 81 5 59 14 
weiblich 73 8 2 15 - 8 3 

b) zusammen 526 104 1 84 4 67 15 
weiblich 73 11 1 14 - 9 4 

9+4 Bauingenieur aaaaa  a) zusammen 701 134 24 87 5 90 6 
weiblich 3 1 - 

b) zueammen 701 166 13 89 5 95 6 
weiblich 3 1 

95 Vermeeeung  a) zusammen 302 85 16 59 9 47 6 
weiblich 4 2 - 

b) zusammen 302 97 12 65 5 47 2 

weiblich 4 2 - 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studhn.Caoh 
Lid. --- Studenten 
Nr. .. inegee .. t 

.. FacheB.eeter 1. 2. ;. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

85 Meteorologie . · · · · a) ZU8&l1U11en ;4 6 4 3 2 1 2 
weiblich 4 1 - 1 - - 1 

b) zus&llUllen 34 7 4 2 2 1 3 
weiblich 4 1 - 1 - - 1 

86 Geophysik . . · · · · · · a) zua8.DUll8n 34 10 2 - - 3 1 
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 34 10 2 1 - 3 1 
weiblich 1 - - - - - -

87 Sonstige Naturwissenschaften a) zusammen 33 17 6 7 1 - -
und Naturwissenschaften o.n.A. weiblich 8 6 - 2 - - -

b) zusammen 33 20 6 4 1 - -
we1blich 8 6 1 1 - - -

88 Paläontologie · · a) zusammen 2 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 2 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

89 Landwirtschaft . · · a) zusammen 260 46 35 38 33 19 19 
weiblich 21 5 2 2 5 1 1 

b) zusammen 260 49 40 41 31 20 23 
weiblich 21 6 2 3 4 2 2 

90 Gartenbau und Gartengestaltung a) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zu_en 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

91 Landwirtschaftliche a) zusammen 1 1 - - - - -
Technologie · · · · weiblich 1 1 - - - - -

b) zusammen 1 1 - - - - -
weiblich 1 1 - - - - -

92 Ernährungs- und Haushalts- a) zusammen 250 83 14 70 19 37 8 
wissenschaften · weiblich 239 83 13 70 19 34 7 

b) zusammen 250 88 20 69 19 41 9 
weiblich 239 88 1" 69 17 38 5 

93 Architektur · · · · · a) zusammen 526 83 13 81 5 59 14 
weiblich 73 8 2 15 - 8 3 

b) zusammen 526 104 1 84 4 67 15 
weiblich 73 11 1 14 - 9 4 

94 Bauingenieurwesen · · a) zuaa.m.men 701 134 24 87 5 90 6 
weiblich 3 1 - - - - -

b) zUSamIlen 701 166 13 89 5 93 6 
weiblich 3 1 - - - - -

95 Vermessungswesen · · a) Z.usammen 302 85 16 59 9 47 6 
weiblich 4 2 - - - - -

b) zusammen 302 97 12 65 5 47 2 
weiblich 4 2 - - - - -
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Studienfach, Hochschul- und Fachseneeter 

Davon in  Sweater 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 

-.. 

19. und 
höheren 

Lfd. 
ir. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 1 2 
- - 

2 1 2 
- 

2 2 

2 1 1 4 

1 

1 

- 

1 
1 

1 
1 

5 
1 

4 
1 

4 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
.1 

1 

2 

2 

1 

..» 

..». 

••• 

..» 

1 

1 

1 

1 

4 
1 

1 
1 

85 

86 

8? 

88 

23 17 10 2 6 3 2 2 2 1 - 2 89 
4 - 1 - 

18 13 12 1 5 2 3 1 I. 
2 - 

1 90 

i. 

91 

3 2 1 2 2 5 1 1. 1 _ 1 92 
3 2 1 1 5 _ 1 

2 1 1 
2 1 

51 8 56 10 41 11 24 7 22 7 14 5 15 93 
5 9 2 5 2 6 1 4 1 1 - 1 

57 11 50 9 38 8 25 8 12 6 13 3 11 
4 1 7 2 5 1 7 2 3 1 - - 1 

79 13 94 11 52 11. 35 2 18 7 10 7 16 94 
2 

88 7 103 10 4O 6 27 4 17 4 6 5 12 
2 

33 8 21 6 5 2 3 1 1 95 
1 1 - - .1% 

39 3 24 2 3 1 2 
1 1 - 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon 1. . .... S •••• ter 

L.fd. 

I 
19. und lIr. 

7. 8. 9. 10. lL 12. 1;. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

- 2 1 2- 1 5 2- 2 - 1 - - - 85 - - - - - 1 - - - - - - -
- 2 1 2- 1 4 2- 2- - 1 - - -- - - - - 1 - - - - - - -

2 - - 2 - 5 - 1 - 2 1 1 4 86 
- - - - - - - - - - - - 1 

2 1 1 4 - 4 - 1 - 2 - 1 1 
- - - - - - - - - - - - 1 

- - - - - - - 1 - - - 1 - 87 
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - 1 - - - 1 -- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - - - 1 - - - - 88 - - - - 1 - - - - - - -
- - - - 1 - - - 1 - - - -- - - - 1 - - - - - - - -

23 17 10 2 6 3 2 2 2- 1 - - 2 89 
4 - - - - 1 - - - - - - -

18 13 12- 1 5 2 3 1 - - - - 1 
2 - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - - - - - - - - 90 - - - - - - - - - - - - -
- - - - 1 - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - 91 - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -- - .. - - - - - - - - - -

3 2 1 2 2 5 - 1 1 1 - - 1 92 
3 2 1 - 1 5 - 1 - - - - -
2 - - 1 - 1 - - - - - - -
2 - - - - 1 - - - - - - -

51 8 56 10 41 11 24 7 22 7 14 5 15 93 
5 - 9 2 5 2 6 1 4 1 1 - 1 

57 11 50 9 38 8 25 8 12 6 13 3 11 
4 1 7 2 5 1 7 2 3 1 - - 1 

79 13 94 11 52 11 35 2 18 7 10 7 16 94 
- - 2 - - - - - - - - - -

88 7 103 10 40 6 27 4 17 4 6 5 12 - - 2 - - - - - - - - - -
33 8 21 6 5 2 3 - - - 1 - 1 95 

1 - 1 - - - - - - - - -
39 3 24 2 3 1 2 - - - - - -

1 - 1 - - - - - - - - -
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) Bochschuleenester 

b) = Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

96 Allgemeiner Maschinenbau . . . a) zusammen 1 748 479 63 241 38 217 14 
weiblich 7 3 1 

b) zusammen 1 748 544 20 260 29 224 12 
weiblich 7 3 1 

97 Allgemeine Elektrotechnik . . a) zusammen 1 854 436 53 276 18 276 22 
weiblich 9 1 2 3 1 

b) zusammen 1 854 493 18 287 17 272 21 
weiblich 9 1 2 3 1 

98 Elektro-Maschinenbau  a) zusammen 
weiblich 

1 1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

99 Bergbau  a) zusammen 72 2 2 8 6 4 4 
weiblich - - 

b) zusammen 72 2 2 8 8 5 3 
weiblich - _ IN» 

100 Bergvermeesung 
Markscheidekunde  

a) zusammen 
weiblich 

3 1 1 

b) zueammen 
weiblich 

3 - 1 1 

101 Hüttenkunde  a) zusammen 239 15 9 12 13 16 12 
weiblich 4 1 

b) zusammen 239 19 8 15 12 20 17 
weiblich 4 1 1 

102 Industrielle Brennstofftechnik a) zusammen 
weiblich 

19 1 1 1 3 

b) zusammen 
weiblich 

19 1 2 2 3 1 

103 Metallkunde  a) zusammen 3 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 3 1 
weiblich 1 1 

104 Leibeserziehung  a) zusammen 185 54 23 28 14 15 25 
weiblich 79 33 3 16 2 10 13 

b) zusammen 185 60 25 26 18 15 19 
weiblich 79 34 6 15 5 8 9 

105 Sonstige Studienfächer . . . . a) sueammen 2 2 
weiblich 1 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 

106 Insgesamt a) zusammen 64 454 10 994 4 208 8 006 2 968 6 230 5 696 
weiblich 15 203 3 406 420 2 554 612 1 907 1 615 

b) zusammen 64 454 12 225 4 754 8 078 3 778 6 083 5 443 
weiblich 15 203 3 607 666 2 511 898 1 787 1 480 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studienfach 
Lid. --- Studenten 
Nr. a) • Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fachsemester 1- 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

96 Allgemeiner Maschinenbau • · · a) zusammen 1 748 479 63 241 38 217 14 
weiblich 7 3 - 1 - - -

b) zus_en 1 748 544 20 260 29 224 12 
weiblich 7 3 - 1 - - -

97 Allgemeine Elektrotechnik a) zusammen 1 854 436 53 276 18 276 22 
weiblich 9 1 - 2 - 3 1 

b) zusllllllllen 1 854 493 18 287 17 272 21 
weiblich 9 1 - 2 - 3 1 

98 Elektro-Maschinenbau • · a) zusammen 1 - 1 - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 1 1 - - - - -
weiblich - - - - - - -

99 Bergbau . . · · · · · · · · · a) zusammen 72 2 2 8 6 4 4 
weiblich - - - - - - -

b) zusammen ?2 2 2 8 8 5 3 
weiblich - - - - - - -

100 Bergvermessungsvesen, a) zusammen 3 - - - 1 1 -
Markscheidekunde • · · · · · · weiblich - - - - - - -

b) zueu .. men 3 - - - 1 1 -
weiblich - - - - - - -

101 Hüttenkunde · · · · · · · a) zusammen 239 15 9 12 13 16 12 
weiblich 4 - - - 1 - -

b) zusammen 239 19 8 15 12 20 17 
weiblich 4 1 - - 1 - -

102 Industrielle Brennstofttechnik a) zusammen 19 1 - 1 1 3 -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 19 1 - 2 2 3 1 
weiblich - - - - - - -

103 Metallkunde · · · · · · · · a) zusammen 3 1 - - - - -
weiblich 1 1 - - - - -

b) zusammen 3 1 - - - - -
weiblich 1 1 - - - - -

104 Lei.beserziehung · · · · · · a) zusammen 185 54 23 28 14 15 25 
weiblich 79 33 3 16 2 10 13 

b) zusammen 185 60 25 26 18 15 19 
weiblich 79 34 6 15 5 8 9 

105 Sonstige Studienfächer • · · a) zusammen 2 2 - - - - -
weiblich 1 1 - - - - -

b) zusammen 2 2 - - - - -
... eibHeh 1 1 - - - - -

106 Insgesamt a) zusammen 64 454 10 994 4 208 8 006 2 968 6230 5 696 
... eiblich 15 203 3 406 420 2 554 612 1 907 1 615 

b) zusammen 64 454 12 225 4 754 8 078 3 778 6 083 5 443 
weiblich 15 203 3 607 666 2 511 898 1 787 1 480 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon in Semester 
Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

178 13 170 15 113 23 75 13 30 11 17 6 32 96 

3. 1 1 

183 10 178 16 111 22 59 10 22 10 15 5 18 

1 1 1 

171 18 203 18 
1 

182 25 64 14 37 12 
1 

15 3 11 97 

187 13 209 27 
1 

172 21 61 7 20 7 
1 

11 3 8 

98 

5 
_ 

8 8 6 
- 

4 2 
- 

- 3 
- 

2 
- 

4 2 2 99 

5 
_ 

9 7 6 
- 

4 2 
- 

2 2 4 1 2 

1 100 

1 

14 13 22 18 8 5 17 7 6 11 8 4 29 101 

1 - - 1 - - 1 

15 
1

16 18 15 
- - 

12 6 14 
1 

5 6 
- 

8 7 5 
- 

21 
- 

5 - 5 1 2 102 

4 2 3 1 

2 103 

2 

3 5 4 5 3 2 1 104 

3. 1 

4 5 4 4 2 2 
1 1 

105 
••• 

2 354 5 027 2 328 4 546 1 965 3 023 1 343 1 830 790 982 455 502 1 207 106 
411 1 161 361 981 319 561 203 263 103 112 43 50 121 

2 762 4 758 2 631 4 107 2 012 2 522 1 139 1 408 579 713 335 348 779 

475 1 055 402 8% 320 469 169 197 80 80 33 35 83 
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Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

Davon im ..... Semester 
Lid. 

19. und I 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

178 13 170 15 113 23 75 13 30 11 17 6 32 96 

- - 1 1 - - 1 - - - - - -
183 10 178 16 111 22 59 10 22 10 15 5 18 

1 - 1 - - - 1 - - - - - -

171 18 203 18 182 25 64 14 37 12 15 3 11 97 

- - 1 - - - - - - 1 - - -
187 13 209 27 172 21 61 7 20 7 11 3 8 

- - 1 - - - - - - 1 - - -

- - - - - - - - - - - - - 98 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

5 8 8 6 '+ 2 - 3 - 2 4 2 2 99 

- - - - - - - - - - - - -
5 9 7 6 4 2 - 2 - 2 4 1 2 

- - - - - - - - - - - - -

- - 1 - - - - - - - - - - 100 

- - - - - - - - - - - - -
- - 1 - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

14 13 22 18 8 5 17 7 6 11 8 4 29 101 

1 - - - - - - 1 - - - - 1 

15 16 18 15 12 6 14 5 6 8 7 5 21 

1 - - - - - 1 - - - - - -

5 - - - 5 - 1 - 2 - - - - 102 

- - - - - - - - - - - - -
4 - 2 - :; - - - 1 - - - -
- - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - 2 103 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 2 

- - - - - - - - - - - - -

3 5 4 5 3 2 1 2 - - 1 - - 104 

- 1 - - 1 - - - - - - - -
I; 5 4 4 2 2 - 1 - - - - -
- 1 - - 1 - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - 105 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

2 354 5 027 2 328 I; 546 1 965 3 023 1 343 1830 790 982 455 502 1 207 106 
411 1 161 361 981 319 561 203 263 103 112 43 50 121 

2 762 4 758 2 631 4 107 2 012 2 522 1 139 1 408 579 713 335 348 779 
475 1 055 402 856 320 469 169 197 80 80 33 35 83 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Hr. 

Studienfach 

a) ■ Hochschulsemester 
b) e Fach ter 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Pädagogische 

1 Lehramt Mir die Grund- a) zusammen 17 526 4 112 1 761 3 919 1 174 3 102 2 830 
und Hauptschule  weiblich 12 255 3 211 790 2 938 541 2 457 2 085 

b) zusammen 17 526 4 364 1 920 3 955 1 375 3 054 2 679 
weiblich 12 255 3 316 898 2 915 657 2 398 1 994 

2 Insgesamt a) zusammen 17 526 4 112 1 761 3 919 1 174 3 102 2 830 
weiblich 12 255 3 211 790 2 938 541 2 457 2 085 

b) zusammen 17 526 4 364 1 920 3 955 1 375 3 054 2 679 
weiblich 12 255 3 316 898 2 915 657 2 398 1 994 

Kunst-, Musik- und 

1 Architektur  a) zusammen 14 3 2 2 1 1 2 
weiblich 3 1 1 1 

b) zuaammen 14 4 1 2 1 2 2 
weiblich 3 1 1 1 

2 Angewandte Kunst  a) zusammen 17 3 1 1 3 2 1 
weiblich 6 2 1 - - 

b) zusammen 17 3 1 4 2 1 1 
weiblich 6 2 2 

3 Bildende Kunst  a) zusammen 102 14 8 10 16 9 13 
weiblich 35 5 2 5 4 5 4 

b) zusammen 102 18 9 10 18 10 11 
weiblich 35 5 4 4 5 7 4 

4 Kunsterziehung  a) zusammen 151 18 6 19 3 15 21 
weiblich 77 5 12 2 5 14 

b) zusammen 151 22 9 26 3 17 19 
weiblich 77 5 4 15 1 6 12 

5 Darstellende Kunst  a) zusammen 150 17 15 19 11 14 17 
weiblich 80 11 7 13 2 10 9 

b) zusammen 150 21 24 16 14 14 18 
weiblich 8o 13 10 12 5 9 9 

6 Musikerziehung  a) zusammen 385 59 42 77 35 50 54 
weiblich 205 42 10 40 18 29 37 

b) zusammen 385 70 55 73 41 55 49 
weiblich 205 45 17 38 22 30 33 

7 Musik  a) zusammen 456 (2 51 54 46 48 49 
weiblich 118 24 10 15 16 13 8 

b) zusammen 456 74 58 60 51 47 55 
weiblich 118 28 15 14 17 12 11 

8 Leibeserziehung  a) zusammen 714 198 106 113 46 77 59 
weiblich 267 96 17 60 8 31 24 

b) zusammen 714 210 111 112 52 79 58 
weiblich 267 97 20 61 9 31 25 

9 Insgesamt a) zusammen 1 989 374 231 295 161 216 216 
weiblich 791 185 46 147 51 93 97 

b) zusammen 1 989 422 268 303 182 225 213 
weiblich 791 195 70 147 60 95 95 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studienfach 
Lid. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester inasesaat 

b) .. Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Pädagogische 

1 Lehramt fUr die Grund- a) zus8.llllllen 17 526 1+ 112 1 761 :; 919 1 174 :; 102 2 830 
und Hauptschule . . . . . .. . weiblich 12 255 3 211 790 2 9:;8 541 2 457 2 085 

b) zus8.llllllen 17 526 1+ :;64 1 920 :; 955 1 375 3 054 2 679 
weiblich 12 255 3 316 898 2 915 657 2 398 1 994 

2 Insgesamt a) zusammen 17 526 4 112 1 761 3 919 1 174 3 102 2 830 
weiblich 12 255 3 211 790 2 938 541 2 457 2 085 

b) zus8.llllllen 17 526 4 364 1920 :; 955 1 375 3 054 2 679 
weiblich 12 255 3 316 898 2 915 657 2 398 1 994 

Kunst-, Musik- und 

1 Architektur . . . .. . . . .. .. a) zus8.llllllen 14 3 2 2 1 1 2 
weiblich :; - - 1 1 - 1 

b) zus8llllllen 14 4 1 2 1 2 2 
weiblich 3 - - 1 1 - 1 

2 Angewandte Kunst • • • • • • . a) zusammen 17 3 1 1 3 2 1 
weiblich 6 2 - 1 - - -

b) zus8llllllen 17 3 1 4 2 1 1 
weiblich 6 2 - 2 - - -

:; Bildende Kunst • • • • • • • a) zusammen 102 14 8 10 16 9 13 
weiblich :;5 5 2 5 4 5 4 

b) zusammen 102 18 9 10 18 10 11 
weiblich 35 5 4 4 5 7 4 

4 Kunsterziehung • • .. .. .. .. .. .. a) zusammen 151 18 6 19 :; 21 
weiblich 77 5 - 12 2 14 

b) zusammen 151 22 9 26 3 17 19 
weiblich 77 5 4 15 1 6 12 

5 Darstellende Kunst • • • • • • a) zusammen 150 17 15 19 11 14 17 
weiblich 80 11 7 13 2 10 9 

b) zusammen 150 21 24 16 14 14 18 
weiblich 80 13 10 12 5 9 9 

6 Musikerziehung • • 11 • • 11 .. • a) zusammen 385 59 42 77 35 50 54 
weiblich 205 42 10 40 18 29 37 

b) zusammen :;85 70 55 73 41 55 49 
weiblich 205 45 17 38 22 30 33 

7 Musik .. .. .. .. .. .. . .. .. .. .. .. a) zUI!!ISJIlIIlen (2 51 54 46 48 49 
weiblich 118 24 10 15 16 13 8 

b) zusammen 456 74 58 60 51 47 55 
weiblich 118 28 15 14 17 12 II 

8 Leibeserziehung . .. .. .. a) zusammen 714 198 106 113 46 77 59 
weiblich 267 96 17 60 8 31 24 

b) zusammen 714 210 111 112 52 79 58 
weiblich 267 97 20 61 9 31 25 

9 Insgesamt a) zusammen 1 989 374 231 295 161 216 216 
weiblich 791 185 46 147 51 93 97 

b) zuaammen 1 989 422 268 303 182 225 213 
weiblich 791 195 70 147 60 95 95 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon in  Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Hochschulen 

168 151 47 63 53 38 25 28 
59 83 15 23 19 13 7 8 

108 49 3 7 3 6 2 
40 30 1 2 4 

168 
59 

151 
83 

47 
15 

63 
23 

53 
19 

38 
13 

25 
7 

28 
8 

108 49 3 7 3 6 2 
40 30 1 2 4 

Sporthochschulen 

1 1 1 

1 1 

1 3 
1 

1 
1 

1 
1 

3 
1 

1 1 
1 

5 11 4 7 1 3 
3 1 1 2 1 2 

5 11 4 3 3 
1 1 1 3 

3 21 5 14 9 5 4 3 
2 13 2 10 5 2 1 3 

5 25 4 15 3 3 
3 17 2 10 1 1 

10 10 8 9 6 5 1 3 
5 3 5 5 3 3 3 

10 8 6 8 3 3 1 1 
6 3 3 6 1 2 1 

11 16 10 16 5 3 2 2 
5 9 3 8 1 1 1 

21 8 2 7 1 1 2 
9 5 1 3 1 1 

24 30 19 22 14 18 5 8 
2 6 6 7 2 5 2 1 

25 27 12 19 7 13 1 6 
2 4 4 6 3 1 1 

42 38 10 16 2 4 2 
14 10 2 3 2 

37 33 8 11 1 2 
13 9 1 1 ••• 

97 129 58 84 38 39 12 18 
31 43 20 35 12 16 4 7 

107 113 37 63 18 23 4 7 
35 39 10 27 5 9 2 2 

9 

9 

4 
1 

2 

1 
1 

2 
1 

1 

8 
3 

2 

Lfd. 
Nr. 

16. 17. 18. 19. und 
höheren 

14 5 8 19 1 
3 1 1 1 

1 

14 5 8 19 2 
3 1 1 1 

1 

1 

2 

1 3 

1 4 4 
1 

1 5 

1 

1 1 6 

«.• 

••• 

1 1 2 7 

1 

8 
• 

3 5 2 3 9 
1 

1 1 
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Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

Davon im ••••• Semester 
Lfd. 

19. und Nr. 

7. 8. 9. 10. ll. 12. 13. IIt. 15. 16. 17. 18. höheren 

Hochschulen 

168 151 1t7 63 53 38 25 28 9 lq. 5 8 19 1 

59 83 15 23 19 13 7 8 - 3 1 1 1 

108 49 3 7 3 6 - 2 - - 1 - -
40 30 1 2 - 4 - - - - - - -

168 151 47 63 53 38 25 28 <) 14 5 8 19 2 

59 83 15 23 19 13 7 8 - 3 1 1 1 

108 1t9 :; 7 3 6 - 2 - - 1 - -
40 30 1 2 - It - - - - - - -

Sport hochschulen 

1 - 1 - 1 - - - - - - - - 1 

- - - - - - - - - - - - -
1 - 1 - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

1 3 1 - - 1 - - - - - - - 2 

- 1 1 - - 1 - - - - - - -
3 1 - - - 1 - - - - - - -
1 - - - - 1 - - - - - - -

5 11 It 7 1 3 - - - - - - 1 3 

3 1 1 2 1 2 - - - - - - -
5 II q. 3 3 - - - - - - - -
1 1 - 1 3 - - - - - - - -

3 21 5 IIt 9 5 4 :; - 1 q. - - 4 

2 13 2 10 5 2 1 3 - - 1 - -
5 25 4 15 3 3 - - - - - - -
3 17 2 10 1 1 - - - - - - -

10 10 8 9 6 5 1 :; 4 - 1 - - 5 

5 3 5 5 3 3 - :; 1 - - - -
10 8 6 8 3 :; 1 1 2 - 1 - -

6 3 3 6 1 2 - 1 - - - - -

11 16 10 16 5 3 2 2 1 1 - 1 - 6 

5 9 3 8 1 1 1 - 1 - - - -
21 8 2 7 1 1 2 - - - - - -

9 5 1 3 - 1 1 - - - - - -

24 30 19 22 14 18 5 8 2 1 - 1 2 7 
2 6 6 7 2 5 2 1 1 - - - -

25 27 12 19 7 13 1 6 - 1 - - -
2 4 4 6 - :; 1 1 - - - - -

42 38 10 16 2 4 - 2 1 - - - - 8 
14 10 2 3 - 2 - - .. - - - -
37 33 8 11 1 2 - - - - - - -
13 9 - 1 - 1 - - - - - - -

97 129 58 84 38 39 12 18 8 3 5 2 3 9 
31 43 20 35 12 16 4 7 3 - 1 - -

107 ll3 37 63 18 23 4 7 2 1 1 - -
35 39 10 27 5 9 2 2 - - - - -
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3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) e Kochschulsemester 

b) e Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

1 Evangelische Theologie . . . . 25 

Wissenschaftliche Hochschulen 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusamen 25 1 1 
weiblich 4 

2 Evangelische Religionslehre . 10 a) zusammen 
weiblich 3 

b) 10 1 1 1 zueammen 
weiblich 3 1 1 

3 Katholieche Theologie . . . . a) 111011018« 68 
weiblich 4 

b) zueammen 68 1 2 3 3 
weiblich 4 1 1 

4 Katholische Religionelehre .  a) 49 zusanmen 
weiblich 10 

b) 49 2 4 5 3 2 3 zusammen 
weiblich 10 1 1 2 

5 Allgemeine Medizin  72 a) zueammen 
weiblich 16 

b) zueammen 72 5 5 5 2 5 6 
weiblich 16 2 1 2 

6 Zahnmedizin  6 a) zusammen 
weiblich 

b) cusammen 
weiblich 

6 1 1 

7 Pharmazie, Pharmaseutische a) zusammen 72 
Chemie. Pharmakognosie . . .  weiblich 10 

b) zusammen 72 1 3 1 1 1 
weiblich 10 1 1 1 

8 Rechtewi haft  a) zumamman 12? 
weiblich 13 

b) zueammen 127 13 11 2 11 13 4 
weiblich 13 2 3 1 1 

9 Volkewirtechaftelehre . . . . a) zueammen 347 -
weiblich 31 

b) zueammen 34? 9 8 2 5 4 7 
weiblich 31 1 

10 Wirtschaftswissenschaftliches a) zusammen 244 
Aufbaustudium  weiblich 1 

b) zusammen 244 3 9 9 3 
weiblich 1 1 

11 Betriebswirtschaftslehre . . . a) zueammen 487 
weiblich 21 

b) zusammen 487 11 7 4 6 1 4 
weiblich 21 1 

12 Versicherungswiesenschaft . . a) zueammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 
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3.2 Deutsche Studenten mit bereite abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) Hochschulse.ester insge aaat 

b) .. Fachse.ester 1. 2. 4. 5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie • · · · a) zu_.n 25 - - - - - -
weiblich 4 - - - - - -

b) zu_.n 25 - - - 1 1 -
weiblich 4 - - - - - -

2 Evangelieche R.ligionsl.hre · a) zu_lIII.n 10 - - - - - -
w.iblich - - - - - -

b) ZU_en 10 - 1 1 - 1 -
w.iblich - 1 1 - - -

Katholisch. Th.ologie · · · · .) 
zu __ .n 

68 - - - - - -
weiblich ,. - - - - - -

b) 
zu __ n 

68 1 - ;> -
weiblich ,. 1 - 1 - - -

4 Katholieche Religionslehre • · a) zu .... n 49 - - - - - -
weiblich 10 - - - - - -

b) ZUSIlllll.1l 49 2 4 5 } 2 
weiblich 10 - 1 1 2 - -

5 Allge.eilte Medizilt · · · · a) zu.&IIIIIen 72 - - - - - -
weiblioh 16 - - - - - -

b) zu_eil 72 5 5 5 2 5 6 
weiblich 16 2 1 - - 2 -

6 Zahnmedizin . . . . · · · · · .) zus .... n 6 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusam.en 6 - - 1 1 - -
weiblich - - - - - - -

7 Pharmazie. Phar .. zeutieehe a) zusalllllen 72 - - - - - -
Che.i •• Pharmakognosie · · · · weiblich 10 - - - - - -

b) zu_en 72 - 1 1 1 1 
weiblich 10 - 1 1 - - 1 

8 R.chtswissenschaft • · · · al ZUR_IDen 127 - - - - - -
weiblioh l} - - - - - -

b) zu_en 127 l} 11 2 11 I} 4 
weiblich 2 } 1 1 - -

9 Volkswirt.chaftsl.hre · · · a} zu_en ,47 - - - - - -
weiblich }l - - - - - -

b) zu ..... n '47 9 8 2 5 
,. 7 

weiblich '1 - - - - 1 -
10 Wirtschaftswis.enschaftlich •• a} zu_en 244 - - - - - -

Autbe.u.tudium . · · · weiblich 1 - - - - - -
b) zu_en 244 - - 9 9 

weiblich 1 - - 1 - - -

11 Betriebswirtschattslehr. · e.) zu_.n 487 - - - - - -
weiblich 21 - - - - - -

b) zUaaJIllen 487 11 7 4 6 1 4 
weiblich 21 - - - 1 - -

12 Vereicherungewissensche.tt · · e.) zus_en 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zu ....... n 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon lel  Seneeter 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 5 1 4 2 2 1 2 3 3 1 
1 1 1 - - 1 

1 1 4 1 4 4 1 1 1 2 3 
1 1 1 - - 1 

2 1 1 1 3 1 2 
1 1 1 

1 1 - 1 1 1 1 
1 

1 1 2 10 4 9 8 8 2 6 1 2 14 3 
1 1 - 1 - - 1 

1 1 12 4 8 7 8 2 4 1 3 8 
- - - - 1 - - 1 

1 3 2 5 1 9 2 7 2 6 2 1 8 4 
1 1 1 4 - 2 - 1 - 

1 5 2 4 1 6 2 5 1 3 
1 2 2 1 - - 

1 1 2 5 5 14 2 12 3 6 4 6 11 5 
1 1 3 3 1 2 1 1 1 2 

1 6 5 6 4 8 4 4 2 1 2 1 
2 1 4 1 1 1 1 

1 1 2 1 1 6 

•••• 1 1 1 1 

4 7 9 12 9 3 5 8 4 4 2 3 2 7 
- 3 2 1 2 1 1 

6 11 9 10 9 3 3 9 3 1 - 1 
- 2 2 - 1 1 1 - 

4 4 11 10 13 28 8 11 4 13 6 5 10 8 
2 1 1 1 3 1 1 1 1 1 

6 7 12 4 11 17 4 6 1 4 1 
- 1 1 2 1 1 - 

- 4 - 18 34 54 36 77 22 34 12 20 36 9 
- 1 1 2 6 5 4 1 4 3 4 

7 8 6 17 29 55 35 67 15 26 13 14 20 
3 2 2 5 4 5 1 4 1 1 2 

6 3 21 9 49 14 47 21 29 10 35 10 
- 1 - - - -

6 1 10 5 19 15 39 12 36 18 26 7 26 

2 1 2 30 38 82 48 86 35 45 30 26 62 11 
- 2 4 5 1 1 1 4 - 3 

2 2 13 31 45 83 52 73 29 39 21 24 40 
2 1 2 4 4 1 - - 3 1 2 

2 - - - - 12 

2 - 

Abschlußprüfung nach Studienfach, I1ochschul- und f'achsemester 

Davon im ••••• Semester 

Lid. 

19. und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

- 1 1 5 1 4 2 2 1 2 3 - 3 1 - - 1 1 - 1 - - - - - - 1 

- 1 1 4 1 4 4 1 1 1 2 - 3 
- - 1 1 - 1 - - - - - - 1 

- - 1 2 - - 1 1 1 3 - - 1 2 
- - - 1 - - 1 - - 1 - - -
1 - - 1 1 - 1 1 - 1 - - 1 

- - - - 1 - - - - - - -

1 1 2 10 4 9 8 8 2 6 1 2 14 3 
1 - 1 - - - - - 1 - - - 1 

- 1 1 12 4 8 7 8 2 4 1 3 8 
- - - - - - - - 1 - - 1 -

1 3 2 5 1 9 2 7 2 6 2 1 8 4 
1 1 1 4 - 2 - - 1 - - - -
1 5 2 4 1 6 2 5 1 3 - - -- - 1 2 - 2 - - 1 - - - -
1 1 2 5 5 14 2 12 3 6 4 6 11 5 
1 - 1 - 3 3 1 2 1 - 1 1 2 

1 6 5 6 4 8 4 4 2 1 2 1 -- 2 1 - - 4 1 - 1 - 1 1 -
- - - 1 - 1 - 2 1 1 - - - 6 
- - - - - - - - - - - - -
- - - 1 - 1 - 1 - 1 - - -- - - - - - - - - - - - -

4 7 9 12 9 3 5 8 4 4 2 3 2 7 
- - - 3 2 - 1 2 1 1 - - -
6 11 9 10 9 3 3 9 3 1 - - 1 - - - 2 2 - 1 1 1 - - - -
4 4 11 10 13 28 8 11 4 13 6 5 10 8 
2 1 1 1 3 1 1 - 1 - 1 - 1 

6 7 12 4 11 17 4 6 - 1 4 - 1 
- 1 1 - 2 1 - - - - 1 - -
- 4 - 18 34 54 36 77 22 34 12 20 36 9 - 1 - 1 2 6 5 4 1 4 - 3 4 

7 8 6 17 29 55 35 67 15 26 13 14 20 
- 3 - 2 2 5 4 5 1 4 1 1 2 

- - 6 3 21 9 49 14 47 21 29 10 35 10 
- - - - - - 1 - - - - - -
6 1 10 5 19 15 39 12 36 18 26 7 26 
- - - - - - - - - - - - -

2 1 2 30 38 82 48 86 35 45 30 26 62 11 
- - - - 2 4 5 1 1 1 4 - 3 
2 2 13 31 45 83 52 73 29 39 21 24 40 
- - 2 1 2 4 4 1 - - 3 1 2 

- - - 2 - - - - - - - - - 12 
- - - - - - - - - - - - -
- - - 2 - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
------- Studenten 

inngenant a) Oncheohnleeneeter 
b) Pecheeneeter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

13 Hindeleschullehramt, 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

Wirtschaftspädagogik, Wirt- a) zusannen 10 
scharte- und Sozialpädagogik . weiblich 2 

b) 10 1 1 zueammen 
weiblich 2 

14 Wirtschafte- und a) zusammen 4 
Sozialgeschichte  weiblich 2 

b) zusammen 4 1 
weiblich 2 

15 Wirtschaftsgeographie . . . . a) zusammen 8 
weiblich 1 

b) zusammen 8 
weiblich 1 

16 Wirtschaftewissenschaften .  a) zusammen 98 
weiblich 5 

b) zusammen 98 2 2 3 3 2 
weiblich 5 

17 Soziologie  a) zusammen 94 
weiblich 21 

b) zusammen 94 3 8 2 1 6 4 
weiblich 21 1 3 1 1 

18 Wissenschaft von der Politik . a) zusammen 34 
weiblich 5 

b) zusammen 34 1 2 2 2 1 1 
weiblich 1 

19 Sozialwiesenschaften
1) 

. . .  a) zusammen 31 
weiblich 1 

b) MUMM« 31 2 1 1 3 
weiblich 1 

20 Philosophie  a) zueammen 111 
weiblich 25 

b) zusammen 111 5 4 3 3 3 5 
weiblich 25 1 1 1 

21 Psychologie  a) zusammen 194 
weiblich 71 

b) zusammen 194 20 17 12 11 10 9 
weiblich 71 12 7 4 3 3 

22 Pädagogik  a) zusammen 133 
weiblich 32 

b) zueammen 133 10 9 7 3 3 7 
weiblich 32 3 2 2 1 1 

23 Lehramt an berufsbildenden a) zusammen 23 ••• 

Schulen, Gewerbelehramt . .  weiblich 2 
b) zusammen 23 1 3 2 • 1 1 

weiblich 2 MR,

24 Geschichte  a) sueamnen 144 -
weiblich 32 

b) zusammen 144 6 5 4 3 6 3 
weiblich 32 1 1 1 1 

1) Einschl. Soziologie und Wiesenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lid. I Studienfach --- Studelltell 
Nr. a) • Hochschuleemester iaege .... t 

b) .. Facheemeeter 1 • Z. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

13 Handelsschullehramt, 
Wirtechattspädagogik, Wirt- a) zu_en 10 - - - -
schafts- und Sozialpädagogik weiblich 2 - - - - - -

b) zu_en 10 - - 1 1 - -
weiblich 2 - - - - - -

14 Wirtschafts- und a) ZUBUlIIen 4 - - - - - -
Sozialgeechichte · · · · · · weiblich 2 - - - - - -

b) zusammen 4 - 1 - - - -
weiblich 2 - - - - - -

15 Wirtechaftsgeographie · · · a) zu_en 8 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b} zusammen 8 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

16 Wirtschaftswissenechaften · a) zusammen 98 - - - - - -
weiblich 5 - - - - - -

b) zu_en 98 2 2 3 3 - 2 
weiblich 5 - - - - - -

17 Soziologie · · · · · · · · a) zusammen 94 - - - - - -
weiblich 21 - - - - - -

b) zu_en 94 3 8 2 1 6 4 
weiblich 21 1 3 1 - 1 -

18 WiBsenschaft von der Politik • al zusammen 34 - - - - - -
weiblich 5 - - - - - -

b) zueammen 34 1 2 2 2 1 1 
weiblich 5 - 1 - - - -

19 Sozialwissenschaften l ) · · a) zusammen 31 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zu_en 31 2 - 1 1 3 -
weiblich 1 - - - - - -

20 Philosophie · · · · · · · al zusammen 111 - - - - - -weiblich 25 - - - - - -
b) zuulIIIIIen 111 5 4 3 3 3 5 

weiblich 25 1 - - - 1 1 

21 Peychologie · · · · · · · a) zusammen 194 - - - - - -
weiblich 71 - - - - - -

b) zusallllen 194 20 17 12 11 10 9 
weiblich 71 12 7 4 3 3 4 

22 Pädagogik . · · · · · · · a) zusammen 133 - - - - - -
weiblich 32 - - - - - -

b) zueaJlllllen 133 10 9 7 3 3 7 
weiblich 32 3 2 2 1 - 1 

23 Lehramt an berufsbildenden al zueaaen 23 - - - - - -
Schulen, Gewerbelehralllt weiblich 2 - - - - - -

b) zusammen 23 1 3 2 - 1 1 
weiblich 2 - - - - - -

24 Geschiehte · a) zusammen 144 - - - - - -
weiblich 32 - - - - - -

b) zUaaJlltHtn 144 6 5 4 3 6 :; 
weiblich 32 1 1 1 1 - -

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Univere1tKt Boohum. 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon in Semester 

7. 8. 1 9. 10. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

••• 

1 

1 1 

1 2 
1 1 

6 2 
2 

1 

3 4 

1 

2 

1 7 
3 

4 7 
1 1 

12 21 

7 7 

11 11 
3 3 

21 15 
5 4 

14 11 
1 4 

1 
- 

4 3 
1 1 

6 6 
2 1 

1 

11. 12. 

1 

2 

3 9 14 11 
1 

5 8 10 11 
1 

2 5 8 17 
2 1 3 6 

2 9 7 13 
1 3 5 

1 2 1 6 
1 1 

1 2 1 5 
1 1. 

1 2 3 3 
1 

1 1 5 2 
1 

4 11 5 9 
1 1 2 

2 12 5 5 
1 1 3. 

11 16 11 25 
6 5 5 9 

9 9 9 21 
2 4 5 4 

15 11 10 18 
3 6 3 5 

13 12 7 14 
3 7 2 4 

5 3 3 4 
1 1 

4 3 3 3 
1 - 1 

7 7 8 15 
3 2 4 

5 4 6 13 
1 1 1 3 

Lfd. 
Nr. 

13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

2 3 - 2 1 1 13 
1 - 1 

2 2 - 2 1 1 
1 1 - 

1 1 2 14 
1 1 

1 1 1 

1 1 

2 2 2 15 
1 

3 1 1 1 
1 

11 17 13 11 4 1 3 16 
1 1 1 1 

13 14 8 8 4 1 2 
2 1 1 

5 11 7 11 4 3 18 17 
4 2 1 

6 7 3 6 3 2 
2 1 1 

4 6 1 2 2 2 6 18 
1 1 1 

1 2 1 1 4 
1 

3 7 4 3 4 19 

4 2 3 2 2 

8 21 6 7 2 13 17 20 
2 4 3 1 3 5 

6 17 3 5 2 11 9 
2 5 2 1 2 5 

19 23 17 16 5 6 12 21 

9 8 3 5 3 1 3 

7 15 10 7 3. 5 
4 5 3 2 3 

9 8 8 3 2 1 12 22 
1 2 1 2 

6 5 3 1 2 6 
1 1 

3 2 3. - 1 23 
- 

1 1 

8 26 8 18 3 13 24 24 
3 5 4 2 3 

9 22 4 17 5 5 15 
1 7 2 2 3 4 

AbsChlußprüfung nach Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

Davon im ••••• Semester 

Lf'd. 

19. und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

- - - 1 - - 2 :; - - 2 1 1 13 - - - - - - - 1 - - 1 - -
- - - - - - 2 2 - - 2 1 1 - - - - - - - 1 - - 1 - -

- - - - - - 1 - - - 1 - 2 14 
- - - - - - 1 - - - - - 1 

- - - - - - 1 - - - - 1 1 
- - - - - - 1 - - - - - 1 

- - - - 1 1 - 2 - 2 - - 2 15 - - - - - - - - - 1 - - -
- - - - 2 - - 3 - 1 1 - 1 - - - - - - - - - 1 - - -
1 - 3 9 14 11 11 17 13 11 4 1 3 16 
- - - - - 1 1 1 1 1 - - -
1 1 ;; 8 10 11 13 14 8 8 4 1 2 
- - - - - 1 2 1 - 1 - - -

1 2 2 5 8 17 ;; 11 7 11 4 3 18 17 
1 1 2 1 3 6 - 4 2 - 1 - -
6 2 2 9 7 13 6 7 3 6 3 2 4 
2 - - 1 3 ;; - 2 1 - 1 - -
- 1 1 2 1 6 4 6 1 2 2 2 6 18 - - 1 1 - - 1 1 - - - - 1 

3 4 1 2 1 5 1 2 1 - - 1 4 
1 - 1 1 - - - - - - - - 1 

1 - 1 2 3 3 3 7 4 - 3 - 4 19 - - - - - 1 - - - - - - -
2 - 1 1 ;; 2 4 2 3 - 2 - 2 - - - - - 1 - - - - - - -
1 7 4 11 ;; 9 8 21 6 7 2 13 17 20 - 3 1 1 - 2 2 4 3 1 - 3 ;; 
4 7 2 12 ;; ;; 6 17 :; ;; 2 11 9 
1 1 1 1 - 1 2 5 2 1 - 2 5 

12 21 11 16 11 25 19 23 17 16 ;; 6 12 21 
7 7 6 5 5 9 9 8 :; 5 :; 1 3 

11 11 9 9 9 21 7 15 10 7 - 1 5 
3 3 2 4 5 4 4 5 3 2 - - 3 

21 15 15 11 10 18 9 8 8 3 2 1 12 22 
;; 4 3 6 :; ;; 1 - 2 1 - - 2 

14 11 13 12 7 14 6 5 :; 1 2 - 6 
1 4 3 7 2 4 1 - - - - - 1 

- 1 5 :; 3 4 3 - 2 1 - - 1 23 - - 1 - - 1 - - - - - - -- - 4 3 3 3 - - - 1 - - 1 - - 1 - - 1 - - - - - - -

4 3 7 7 8 15 8 26 8 18 3 13 24 24 
1 1 3 2 - 4 :; ;; 4 2 - 3 4 
6 6 5 4 6 13 9 22 4 17 5 ;; 15 
2 1 1 1 1 :; 1 7 2 2 - 3 4 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) z Hochschul s ter 

b) z Facheemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

25 Vor- und Frühgeschichte . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

3 
1 

3 
1 

2 
1 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

1 

26 Völkerkunde  a) zusammen 5 
weiblich 1 

b) zusammen 5 2 1 
weiblich 1 1 

27 Volkskunde  a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 

28 Kleesieche Archäologie . . .  a) zusammen 6 
weiblich 4 

b) zusammen 2 1 
weiblich 4 1 

29 Kunstgeschichte  a) zusammen 29 -
weiblich 15 

b) zusammen 29 5 2 2 1 1 4 
weiblich 15 5 2 1 1 

30 Theaterwissenschaft  a) zusammen 4 
weiblich 1 

b) zusammen 4 1 1 1 
weiblich 1 1 

31 Musikwiesenschaft  a) zusammen 52 
weiblich 12 

b) zusammen 52 4 2 2 3 3 3 
weiblich 12 1 1 

32 Publizistik  a) zueammen 
weiblich 

5 

b) zusammen 
weiblich 

5 1 1 

33 Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft  

a) zueammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 
MO. 

34 Allgemeine Sprachwissenschaft, a) zueammen 9 
Phonetik  weiblich 2 

b) zusammen 9 1 1 3 1 
weiblich 2 1 1 

35 Latein  a) zusammen 23 
weiblich 2 

b) zusammen 23 2 
weiblich 2 

36 Griechisch  a) zusammen 9 
weiblich 2 

b) zusammen 9 
weiblich 2 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. ---- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fachsellester 1. 2. ,. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

25 Vor- und Frühgeschichte · · · a) zusammen , - - - - - -
veiblich 1 - - - - - -

b) ZUS8.lllllUIIl 3 - 2 - 1 - -
veiblich 1 - 1 - - - -

26 Völkerkunde · · · · · · · · a) zusammen 5 - - - - - -
veiblich 1 - - - - - -

b) zusammell 5 - - 2 - - 1 
weiblich 1 - - - - - 1 

27 Volkskunde . · · · · · · · a) zusammen 2 - - - - - -
weiblioh - - - - - - -

b) zus!UUlen 2 - - - - - -
veiblich - - - - - - -

28 Klassische Archäologie · · · a) zusammen 6 - - - - - -
weiblich 4 - - - - - -

b) zusammen 6 2 1 - - - -
weiblich 4 1 1 - - - -

29 Kunstgeschichte · · · · a) ZU881!!men 29 - - - - - -
weiblich 15 - - - - - -

b) zusumen 29 5 2 2 1 1 1+ 
weiblich 15 5 2 - 1 - 1 

30 Theaterwissenschaft · · · a) zusammen 4 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 4 1 - 1 1 - -
weiblich 1 - - - 1 - -

31 Musikwissenschaft · · · · · · a) zusammen 52 - - - - - -
veibHch 12 - - - - - -

b) zusammen 52 4 2 2 3 3 3 
weiblich 12 1 1 - - - -

32 Publizistik · · · · · · a) zusammen 5 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 5 - - 1 1 - -
weiblich - - - - - - -

33 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 1 - - - - - -
Sprachwissenschaft · · · · · weiblich - - - - - - -

b) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

34 Allgemeine Sprachwissenschaft, a) zusammen 9 - - - - - -
Phonetik . · · · · · · weiblich 2 - - - - - -

b) zusammen 9 1 - 1 - :3 1 
weiblich 2 - 1 - 1 -

35 Latein . · · · a) zusammen 23 - - - - - -
weiblich 2 - - - - - -

b) zusammen 23 2 - - 1 - 1 
weiblich 2 - - - - - -

36 Griechisch . · a) zusalllllen 9 - - - - - -
weiblich 2 - - - - - -

b) zusammen 9 - - - - - -
weiblich 2 - - - - - -
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon in  Semester 
Lfd. 
Nr. 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 25 
1 

1 2 1 26 

27 

2 
1 

1 
1 

2 
2 

28 

2 
2 

2 
2 

4 
3 

3 
3 

4 4 
1 2 

2 
1 

6 
3 

29 

3 
2 

1 2 
1 

3 1 
1 

1 
1 

1 1 
1 

1 1 2 
1 

1 

2 4 
2 

2 4 
2 

12 
3 

3 
2 

9 
2 

31 

7 
3 

6 2 
1 

7 
3 

1 4 3 
1 

••• 3 
1 

1 1 1 1 32 
••• 

1 

33 

1 2 3 34 
1 1 

1 1 

2 1 1 2 6 1 4 35 
1 1 

1 1 1 2 1 1 4 1 1 3 
1 1 

1 1 3 1 36 
1 1 

1 1 4 1 
1 1 

Abschlußprüfung nach Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

DaTon t. ••••• Semester 

8. 10. 11. 12. 13. 14. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 

1 1 2 
1 

1 1 

1 

1 

2 1 
1 

1 

2 4 :; 4 4 4 
2 :; :; 1 2 

3 1 2 :; 1 1 
2 1 1 1 

1 1 2 
1 

1 

2 4 2 4 2 5 1 12 
2 2 1 3 

7 6 2 7 1 4 3 
3 1 :; 1 

1 1 1 

1 1 

1 

1 

1 1 

1 1 

2 1 1 2 3 
1 1 

1 1 1 2 1 1 2 
1 1 

1 1 3 
1 1 

1 1 4 
1 1 

15. 

2 
1 

1 
1 

1 

1 

2 
1 

1 

1 

1 

1 

16. 

1 

5 

2 
1 

6 

4 

1 

1 

17. 

3 
2 

2 

1 

1 

1 

1 

18. 

1 

2 
2 

2 
2 

2 
1 

2 

1 

3 

1 

19. und 
höheren 

1 

1 

6 
3 
1 
1 

9 
2 

3 
1 

3 
1 

1 

4 

3 

1 

1 

Nr. 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 

Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) e Rochschulseneeter 

b) Machsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

37 

38 

Mittellatein  

Deutsch, Germanistik  

a) zusammen 
weiblich 

b) zueannen 
weiblich 

a) zumummn 
weiblich 

3 

3 

196 
67 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

b) eneammen 196 11 4 7 6 6 6 
weiblich 67 4 3 2 3 2 

39 Skandinavistik o.n.A. . . . . a) zusammen 1 
weiblich 1 

b) zusammen 1 MO. 

weiblich 1 

40 Anglistik einschl. a) zusammen 98 
Amerikaniatik  weiblich 26 

b) zueameen 98 7 2 5 1 2 
weiblich 26 1 2 1 

41 Romanistik o.n.A.  a) zusammen 42 
weiblich 18 

b) zueammen 42 1 3 1 2 2 
weiblich 18 3 1 1 1 

42 Französisch  a) zusammen 47 
weiblich 24 

b) zusammen 47 2 3 2 
weiblich 24 1 2 

43 Italienisch  a) zusammen 
weiblich 

1 ON. 

b) zusammen 
weiblich 

1 

44 Spanisch  a) zusammen 1 
weiblich 1 

b) MUMM 
weiblich 

1 

45 Slawistik o  n A a) zusammen 16 
weiblich 8 

b) zusammen 16 2 1 1 
weiblich 8 1 

46 Russisch  a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 1 

47 Orientalistik, Semitietik, 
Arabiatik, Iranistik, a) zusammen 7 
Islamvissenschaften  weiblich 1 

b) zusammen 7 
weiblich 1 

48 Judaietik  a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zueammen 
weiblich 

2 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten .it bereits abgelegter akademischer 

StUdienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulse.ester insS· ..... t 

b) = Fachse.ester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

''7 Mittellatein · . · · a) zu_en , - - - - - -
w.iblich - - - - - - -

b) zu_en 3 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

38 D.utsch, Germanistik · · · · · a) zus .... en 196 - - - - - -
w.iblich 67 - - - - - -

b) zusammen 196 11 4 '7 6 6 6 
weiblich 67 4 3 - 2 3 2 

39 Skandinavistik o.n.A. · · · a) zu sauen 1 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zU8ll.llllllen 1 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

40 Anglistik einschl. a) zusam.en 98 - - - - - -
Amerikanistik · · · · · · · weiblich 26 - - - - - -

b) zusammen 98 7 2 5 1 2 -
weiblich 26 1 2 1 - - -

41 Romanistik o.n.A. · · · · · · a) zusammen 42 - - - - - -
weiblich 18 - - - - - -

b) zusammen 42 1 - 3 1 2 2 
weiblich 18 - - 3 1 1 1 

42 Französisch · . · · · · · a) ZUSaIIlIeD 47 - - - - - -
veib1ich 24 - - - - - -

b) zusammen 47 - - 2 , - 2 
ve1blich 24 - - 1 2 - 2 

43 Itali.nisch · . · · · · · al zuaumen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

44 Spanisch . . · · · · a) zusammen. 1 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusallllDen 1 - - - - - -
veiblich I - - - - - -

45 Slavistik o.n.A. · · · · · a} ZUSarlUDen 16 - - - - - -
weiblich 8 - - - - - -

b) zu ..... m.n 16 2 1 - - 1 -
weiblich 8 - - - - I -

46 Russisch . . · · · · a) zusammen 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zuaammen 2 - - - - - 1 
weiblich - - - - - - -

4'7 Orientalistik, Se.itistik, 
Arabistik, Iranistik, .. ) zusammen '7 - - - - - -
Islamwissenschaften · · · · veiblieh 1 - - - - - -

b) zusammen '7 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

48 Judaistik · · · · · eJ zusammen 2 - - - - - -
'Weiblich - - - - - - -

b) zusamnUU1 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

Davon in ..... Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 

1 

8 17 10 17 10 24 9 35 18 18 7 13 10 

6 8 1 13 4 10 3 11 2 4 1 

8 21 7 18 3 23 7 25 12 10 6 7 9 

3 7 2 11 2 5 3 11 2 2 2 3 

1 
1 
1 
1 

6 10 4 16 3 11 6 12 5 8 4 5 8 
2 5 1 5 2 2 2 2 1 2 

9 8 5 14 4 8 2 10 6 6 3 2 4 

3 5 2 3 2 1 - 1 2 1 2 

1 2 1 4 1 5 4 7 2 8 2 4 1 
1 1 1 4 1 1 2 1 1 4 1 

1 3 2 1 1 4 8 2 6 1 3 1 
1 1 2 2 2 1 2 1 

3 4 4 3 3 5 6 5 2 3 1 2 6 
1 3 3 3 2 1 4 3 1 1 2 

4 6 5 1 3 5 4 4 3 1 3 1 
3 5 3 1 1 1 2 2 1 

2 
1 

1 
1 

1 2 
1 

1 
1 

1 
1 

- 2 4 1 
1 1 1 

- 3 2 
1 1 

1 

- - 1 1 1 

1 1 I. 1 2 1 
1 - 

1 

2 1 
2 1 

2 1 
2 1 

1 3 
1 

37 

38 

39 

41 

42 

43 

45 

47 

48 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon 1111 ..... Semeeter 
Lfd. 

19. UDd 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische lIochschulen 

- - - - - - - - - 1 - 1 1 37 

- - - - - - - - - - - -
- - - - 2 - - - - - - - 1 

- - - - - - - - - - - - -

8 17 10 17 10 24 9 35 18 18 7 13 10 38 

6 8 1 13 4 10 3 11 2 4 1 4 -
8 21 7 18 3 23 7 25 12 10 6 7 9 

3 7 2 11 2 5 3 11 2 2 2 :; -

- - - - - - - 1 - - - - - 39 

- - - - - - - 1 - - - - -
- - - - - - - 1 - - - - -
- - - - - - - 1 - - - - -

6 10 4 16 3 11 6 12 5 8 4 5 8 40 

2 5 1 ; 2 2 2 2 2 - - 1 2 

9 8 5 14 4 8 2 10 6 6 3 2 4 

:; 5 2 3 2 1 - 1 2 - - 1 2 

1 2 1 4 1 5 4 7 2 8 2 4 1 41 

1 1 1 4 1 1 2 1 1 4 - - 1 

1 3 - 2 1 1 4 8 2 6 1 3 1 

1 1 - 2 - - 2 2 1 2 - - 1 

:; 4 4 :; 3 5 6 5 2 :; 1 2 6 42 

1 3 3 3 2 1 4 :; 1 1 - - 2 

4 6 5 1 :; 5 4 4 - 3 1 3 1 

3 5 3 1 1 1 2 2 - - - - 1 

- - - - - - - 1 - - - - - 43 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - 1 - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - - - - - - - - 44 

- - - - 1 - - - - - - - -
- - - - 1 - - - - - - - -
- - - - 1 - - - - - - - -

2 1 - - - - 2 4 1 3 - 2 1 4; 

1 - - - - - 1 1 1 1 - 2 1 

1 - 1 2 - - :; 2 - - - 2 1 

1 - 1 - - - 1 1 - - - 2 1 

- - - - - - - - - 1 - - 1 46 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - 1 - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - 1 1 1 - 1 3 47 

- - - - - - - - - - - - 1 

- - - - - 1 1 1 1 2 1 - -
- - - - - - 1 - - - - - -

- - - - - - - - - - 1 - 1 48 

- - - - - - - - - - - - -
- - 1 - - - - - - - 1 - -
- - - - - - - - - - - - -
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
-------

a) ■ Eochschul eeeee ter 
b) ■ Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

49 Indologie 

50 Sinologie, Japanologie 
Nongolistik  

51 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sonstige geistee- und 
sprachwieeenechaftliche Fächer a) zueammen 
und Philologie o.n.A. . . . . weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

52 Nathematik 

53 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Angewandte Mathematik . . . . a) aueammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

54 Physik 

55 Astronomie 

56 

a) zusammen 
weiblich 

b) zueammen 
weiblich 

a) zueammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Strahlen- und Kernphysik . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

57 Metallphysik 

58 Theoretische Physik 

59 Exportmentalphysik 

60 Chemie  

a) zusammen 
weiblich 

b) zueammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zueammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

2 
1 

2 1 
1 

4 
4 

4 

7 
1 

7 
1 

MI• 

1 
1 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

1 
1 

2 

•••• 

••• 

121 

9 

121 3 2 2 3 4 4 

9 1 

1 

1 

178 
6 

178 2 2 
6 

2 

2 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

240 
10 

1 2 
1 

••• 

••• 

••• 

240 2 1 2 1 
10 1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten .it bereits abgelegter akade.ischer 

Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschule.meeter illlllfe ... t 

b) • Fachlle.ellter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

49 Indologie · · · · · · · · · a) zu_eil 2 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zUlllUllmen 2 1 - 1 - - -
weiblich 1 - - 1 - - -

50 Sinologie, JaplUlologie. a) ZUlllUllmlin 4 - - - - - -
Mongolistik · · · · · · · · weiblich 4 - - - - - -

b) zu_en 4 - - 1 1 - -
weiblich 4 - - 1 1 - -

51 Sonstige geistes- und 
aprachwissenllChaft1iche Flic her a) zu_eil 7 - - - - - -
und Philologie o.n.A. · · weiblich 1 - - - - - -

b) zu_lien 7 - 1 2 - - -
weiblich 1 - 1 - - - -

52 Mathematik • · · · · · · · · · a) zusammen 121 - - - - - -
weiblich 9 - - - - - -

b) zu_en 121 3 2 2 3 4 4 
weiblich 9 - - - - - 1 

53 Angewandte Mathematik · · · a) cusaaen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

54 Ph1l1ik . . · · · · · · · · al zUlllUllmen 178 - - - - - -
weiblich 6 - - - - - -

b) zu_en 178 2 2 - - 1 2 
weiblich 6 - - - - - 1 

55 Astronomie · · · · · · · · · a) zu 88mmen 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zu_en 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

56 Strahlen- und Kernph1aik · · a) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zu_en 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

57 Metallphysik · · · · · · a) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) ZU88J11118n 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

58 Theoretische Physik · · · · a) zuslUlJlten 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) ZUISaDllllen 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

59 Experimentalph1sik · · · · a) zuss.en 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

60 Chemie . · · · · · · · · .) zu .... men 240 - - - - - -
weibl1ch 10 - - - - - -

b) zusammen 240 2 1 2 - - 1 
weiblich 10 - - 1 - - -
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

Davon in  Seneater 
Lfd. 
Nr. 

7 • 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 
2 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

50 

1 1 1 2 51 
1 

1 1 

1 1 5 3 22 10 25 3 16 6 10 18 52 
3 1 1 3 1 

1 4 20 7 22 1 15 6 6 12 
3 1 2 1 1 

1 53 

2 2 4 14 11 41 10 26 10 20 35 54 
2 1 1 1 

2 3 4 6 12 10 38 10 26 8 18 33 
1 1 1 1 1 

1 1 55 

1 56 

1 

57 

58 
••• 

2 

1 59 

1 

1 1 4 2 21 14 35 11 39 11 31 70 60 
1 1 2 2 1 3 

1 1 5 5 20 12 34 14 38 14 29 61 
1 1 1 1 1 1 3 

Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon 111 .,. ... Se.ester 

Ltd. 

19. und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

- - - - 1 - - - - 1 - - - 49 
- - - - 1 - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

- - - 2 - - - - 1 1 - - - 50 
- - - 2 - - - - 1 1 - - -
- - - 1 - - - - - 1 - - -- - - 1 - - - - - 1 - - -

- - 1 - 1 - - - - 2 - 1 2 51 
- - - - 1 - - - - - - - -
- - - 1 - - - - - 1 1 1 -- - - - - - - - - - - - -
1 1 1 5 :; 22 10 25 :; 16 6 10 18 52 - - - 3 - 1 1 3 - 1 - - -
1 - 2 7 4 20 7 22 1 15 6 6 12 
- - - 3 1 2 - 1 - 1 - - -
- - - - - - - - - - 1 - - 53 - - - - - - - - - - - - -
1 - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -
1 2 2 2 4 14 11 41 10 26 10 20 35 54 
- - 1 - - 2 - 1 1 - - - 1 

1 2 3 4 6 12 10 38 10 26 8 18 33 - - 1 - 1 1 - - 1 - - - 1 

- - - - - - - 1 - - - 1 - 55 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - 1 - - - 1 -- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 1 56 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 1 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - 1 - 57 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - 1 -- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 2 58 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 2 - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - 1 - - - 59 - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - 1 - - - -- - - - - - - - - - - - -

1 1 - 4 2 21 14 35 11 39 11 31 70 60 
1 - - - - 1 2 - - 2 - 1 3 
1 1 - 5 5 20 12 :;4 14 :;8 14 29 61 
1 - - 1 - 1 1 - 1 - 1 3 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten ■it bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) Bochechulsemester 

b) e Picheemeeter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

61 Physikalische Chemie  a) zusammen 
weiblich 

b) 

5 

5 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

zusammen 
weiblich 

62 Lebenmmittelchemie  a) zusammen 13 
weiblich 4 

b) zusammen 13 4 1 
weiblich 4 4 

63 Organische Chemie  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 •• 

64 Biologie  a) zusammen 61 
weiblich 22 t• 

b) zusammen 61 6 3 1 3 2 2 
weiblich 22 3 1 1 1 

65 Botanik  a) zusammen 6 
weiblich 3 

b) sueammen 6 1 1 
weiblich 3 1 

66 Zoologie  a) zusammen 
weiblich 

7 ••• 

b) zusammen 
weiblich 

7 1 

67 Mikrobiologie  a) zusammen 
weiblich 

1 on. 

b) zusammen 
weiblich 

1 

68 Genetik  m) zusammen 1 -
weiblich - -

b) zusammen 1 - 1 
weiblich - - 

69 Geographie  a) zusammen 98 -
weiblich 16 

b) zusammen 98 2 4 1 4 2 8 
weiblich 16 1 

70 Geologie  a) zusammen 
weiblich 

19 

b) zusammen 
weiblich 

19 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Ltd. --- Studenten 
Nr. a) .. Hochschulsemester inagelWllt 

b) .. Fachsemester 1. 2. " 4, ,. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

61 Physikalische Chemie · , · · · a) zU_IOn , - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zu_en 5 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

62 Lebenaaittelchemie · · · · · · a) zusammen l' - - - - - -
weiblich I; - - - - - -

b) ZUBallUllen 13 I; - - - - 1 
weiblich I; I; - - - - -

6, Organische Chemie · · a) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zUllallllllen 1 1 - - - - -
weiblich - - - - - - -

64 Biologie · · , · · · , · · · · a) zU_IOn 61 - - - - - -
weiblich 22 - - - - - -

b) zUllammen 61 6 , 1 , 2 2 
weiblich 22 , - - 1 1 1 

65 Botanik · · · · · · · · · a) ZUllalllJllen 6 - - - - - -
weiblich , - - - - - -

b) zusa_en 6 - - 1 - 1 -
weiblich 3 - - - - 1 -

66 Zoologie · · · · · · · a) zusammen 7 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 7 - - - 1 - -
weiblich - - - - - - -

67 Mikrobiologie · · · · · · a) zuaammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusalllJllen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

68 Genetik · · · · · · · a) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusallllllen 1 - - 1 - - -
weiblich - - - - - - -

69 Geographie · · · · · · a) zusammen 98 - - - - - -
... eiblieh 16 - - - - - -

b) zusammen 98 2 I; 1 4 2 8 
weiblich 16 1 - - - - -

70 Geologie · · · · · · · · a) zusammen 19 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 19 - - - - - -
weiblich - - - - - - -
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon in Seaeater 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 

  Lfd. 

19. und Nr.

höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 2 
2 2 

1 

2 

2 

1 3 

1 

1 

1 3 

1 5 

4 

3 7 3 7 5 9 6 2 5 5 2 2 5 
3 3 3 2 5 1 - 1 3 1 

7 6 2 5 1 5 3 3 4 3 1 4 
2 2 1 2 1 2 1 2 2 - 1 

1 
1 

2 1 1 1 

1 1 1 1 1 

1 

1 

1 

1 

5 7 7 10 9 12 3 14 4 6 4 7 10 
2 - 3 - 2 4 - 1 2 2 

11 9 5 11 5 5 3 9 2 5 5 2 5 
2 1 1 2 - 2 1 1 - 1 1 2 1 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon im ..... Seme liter 
, Lfd. 

19. und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

- - - - - - 1 - 1 3 - - - 61 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - 1 - 1 3 - - -- - - - - - - - - - - - -

- 2 2 - 1 2 - - 1 - - - 5 62 

- 2 2 - - - - - - - - - -
- - 1 - - 2 - 1 - - - - 4 
- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - - - - - - - - 63 
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -

3 7 3 7 5 9 6 2 5 5 2 2 5 64 
3 3 - 3 2 5 1 - 1 3 - - 1 

7 6 2 5 1 5 3 3 4 3 - 1 4 
2 2 1 2 1 2 1 - 2 2 - - 1 

- - - - 1 - - 1 2 1 - - 1 65 - - - - 1 - - - 1 1 - - -
- - - - - - - 1 1 1 - - 1 

- - - - - - - - 1 1 - - -

- - - 2 1 1 1 - - 1 1 - - 66 - - - - - - - - - - - - -
- 1 1 1 - 1 1 - - 1 - - -- - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - 1 67 
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 1 
- - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - 1 - - 68 
- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - -

5 7 7 10 9 12 :; 14 4 6 4 7 10 69 
2 - - 3 - 2 - 4 - 1 - 2 2 

11 9 5 11 5 5 3 9 2 5 5 2 5 
2 1 1 2 - 2 1 1 - 1 1 2 1 

- - - - 1 2 1 2 3 :; - 2 5 70 
- - - - - - - - - - - - -
- - - - 1 2 1 2 :; 3 1 :; :; 
- - - - - - - - - - - - -
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abegelegter akademischer 

Lfd. 
Kr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) s Hochachnleenester 

b) ■ Pechsemester 1 . 2. 3. k. 6. 

71 Mineralogie, Petrologie a) suaammen 
Kristallegraphie   weiblich 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

18 
k 

b) zusammen 18 1 
weiblich 1 

72 Meteorologie   a) zusammen 
weiblich 

2 
OOP 

b) zuaammen 
weiblich 

2 

73 Geophysik   a) zusammen 
weiblich 

4 

b) zusammen 
weiblich 

4 1 

7k Panontologie   a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 
weiblich 1 

75 Landwirtechaft   a) zueammen 22 
weiblich 1 

b) zusammen 22 1 1 1 
weiblich 1 1 

76 Gartenbau und Gartengestaltung a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

77 Ernährnage- und a) zusammen 6 
Saushaltswiasenachaften . .   weiblich 5 

b) zusammen 6 1 1 1 1 
weiblich 5 1 1 1 1 

78 Architektur   ei) zusammen 9 
weiblich 1 

b) zusammen 9 1 1 
weiblich 1 

79 Bauingenieurwesen   a) zusammen 
weiblich 

5 

b) summen 5 
weiblich • 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten ait bereits abegelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. --- Student.n 
Kr. a) = Hochschulae ••• t.r 1n.g .... t 

b) .. Fachs ••• ster 1 • 2. 3. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

71 Mineralogie, Petrologie e) liu_.n 18 - - - - - -
Kriatallographie · · · · · · weiblich 4 - - - - - -

b) liu_.n 18 - - - - 1 -
weiblich 4 - - - - 1 -

72 M.teorologie . · · · · · · · a) zusammen 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zu_en 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

73 Geophysik: · · · · · · · · a) zUeelu.en 4 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zueamm.n It - - 1 - - -
weiblich - - - - - - -

74 Paläontologie · · · · · · · · a) zu_en 2 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 2 - - - - - -
w.iblich 1 - - - - - -

75 Landwirtschaft · · · · a) zusammen 22 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusa_.n 22 1 - 1 1 - -
weiblich 1 1 - - - - -

76 Gartenbau und Gart.ngeetaltung a) ZU8&JIIII.n 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zuslUIIIII.n 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

77 Ernährungs- und a) zu_en 6 - - - - - -
Baushaltswiss.nschaften · · weiblich 5 - - - - - -

b) zueaJDlllen 6 1 1 - - 1 1 
weiblich 5 1 1 - - 1 1 

78 Architektur . · · · · · a) zusauen 9 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusallllllen 9 1 - - - - 1 
weiblich 1 - - - - - -

79 Bauing.nieurwesen · .) zusammen 5 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) ZUsaJllleD 5 - - - - - -
weiblich - - - - - - -
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon im suiester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. I9• 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 7 2 4 1 2 71 

1 1 2 

1 7 2 4 1 2 

1 2 

1 1 72 

1 1 

3 73 

1 1 1 

1 1 74 
1 

1 1 
1 

- 7 1 4 3 2 1 2 - 2 75 
1 

8 4 2 3 1 - - 1 

1 76 

1 

1 1 3 1 77 
1 3 1 

1 1 
1 

1 2 2 1 2 1 78 
1 

1 2 2 1 1 
1 

2 1 1 1 79 

3 1 

Abschlußprüfung nach Studienfach, lIochschul-

Davon im ••••• Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 

1 1 1 

7 1 

8 

1 1 
1 

1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

4 

4 

1 

1 

1 

1 

3 
1 

2 

3 
.3 

1 
1 

2 
1 

2 
1 

und Fachsemester 

13. 14. 

1 7 
1 

1 7 
1 

1 

1 

2 1 

1 

1 
1 

2 

2 

9' 

Lfd. 

19. und Nr. 
15. 16. 17. 18. höheren 

2 4 1 2 71 
2 

2 4 1 2 
2 

1 72 

1 

73 

1 74 

1 

2 2 75 

1 

76 

77 

1 2 1 78 

1 1 

2 1 1 1 79 

, 1 1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten nit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegesamt e) Nochschul ter 

b) . Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

80 Vernessungeweeen   a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

3 
• 

3 

81 Allgemeiner Maschinenbau . . . a) zusammen 48 
weiblich 1 

b) zueammen 48 1 1 1 
weiblich 1 

82 Allgemeine Elektrotechnik .   a) zusammen 29 
weiblich 1 

b) zusammen 29 1 
weiblich 1 

83 Bergbau   a) zusammen 
weiblich 

3 

b) zusammen 3 
weiblich • 

84 Hüttenkunde   a) zusammen 22 
weiblich 1 

b) zusammen 22 2 
weiblich • 1 1 

85 Industrielle Brennstofftechnik a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

86 Metallkunde   a) zusammen 2 
weiblich • 

b) zusammen 
weiblich 

2 

87 Leibeserziehung   a) zusammen 2 
weiblich • ••• 

b) zusammen 
weiblich 

2 

88 Insgesamt a) zusammen 3 908 
weiblich 589 

b) zusammen 3 908 154 116 106 103 100 105 
weiblich 589 46 33 23 18 18 18 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereit. abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. - Studenten 
Kr. a) • Bochschu1semester insgellUlt 

b) • Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

80 Vermes8UnglllteaeD . · · . · a) zusammen 3 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zUll&lllll!en 3 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

81 Allgemeiner Maschinenbau · · a) zusallllllen 48 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusallllllen 48 1 - - 1 - 1 
weiblich 1 - - - - - -

82 Allgemeine Elektrotechnik . a) zusammen 29 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 29 - - 1 - - -
weiblich 1 - - - - - -

83 Bergbau . . . · . · · · a) zusammen 3 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen ,; - - - - - -
weiblich - - - - - - -

84 HUttenkunde . · . · a) zusammen 22 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 22 2 - - - - -
weiblich 1 1 - - - - -

85 Industrielle Brennstoff technik a) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

86 Metallkunde · . · · a) zusammen 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

87 Leibeserziehung . · · . · a) Ziusammen 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zusammen 2 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

88 Insgesamt a) zusammen ,; 908 - - - - - -
weiblich 589 - - - - - -

b) zusammen ,; 908 154 116 106 103 100 105 
weiblich 589 46 33 23 18 18 18 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Rochschul— und Fachsemester 

Davon im ..... Semester 

7. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

10 1 

10 

1 

1 

9 

9 

4 

6 

1 

1 

2 

4 

2 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

14 
1 

11 
1 

9 

10 

5 

3 

2 

3 

4 

1 

1 

3 

1 

1 

3 

2 

3 

2 

2 

2 

5 1 

3 

4 

4 

4 

1 

_1  
18. 

19. und 
höheren 

ffl

1 

5 
1 

1 

2 

2 

1 1 

93 137 143 254 27o 476 350 588 279 390 187 23o 511 

39 48 31 67 43 80 51 67 35 41 14 24 49 

135 155 159 242 248 416 299 466 198 285 149 157 315 

29 39 27 53 31 56 35 51 23 25 11 20 33 

Lfd. 
Nr. 

81 

83 

84 

85 

86 

87 

88 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

Davon illl ..... Semester 
Lid. 

19. und 
Nr. 

7. 8. 9. 10. ll. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

- - - - - - 2 - - - 1 - - 80 

- - - - - - - - - - - - -
- - 1 - - - 2 - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

- - 10 1 9 2 14 3 1 2 4 1 1 81 

- - - - - - 1 - - - - - -
1 - 10 - 9 4 11 2 1 2 4 1 -
- - - - - - 1 - - - - - -

- - 1 - 4 2 9 3 3 5 1 1 - 82 

- - - - - - - - - 1 - - -

- - 1 - 6 1 10 4 2 3 - 1 -
- - - - - - - - - 1 - - -

- - - - 1 1 - 1 - - - - - 83 

- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 1 - 1 - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - 5 3 3 1 4 - 5 84 

- - - - - - - - - - - - 1 

- - - - 3 2 4 - 2 1 4 - 4 

- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - - - - - - - - 85 

- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - 2 86 

- - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 2 

- - - - - - - - - - - - -

- - - - 1 - - 1 - - - - - 87 

- - - - - - - - - - - - -
- 1 - - 1 - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - -

93 137 143 254 270 476 350 588 279 390 187 230 511 88 

39 48 31 67 43 80 51 67 35 41 14 24 49 

135 155 159 242 248 416 299 466 198 285 149 157 315 
29 39 27 53 31 56 35 51 23 25 11 20 33 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

a) • Sochechulsenester 
b) • Fachsenenter 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Pädagogische 

1 Lehramt fUr die Grund- a) zusannen 28 • 

und Bauptechule  weiblich 4 

b) zusannen 28 12 1 4 4 4 2 
weiblich 4 3 1 

2 Insgesamt zusannen 28 a) 
weiblich 4 

b) 28 12 1 2 sumannen 
weiblich 4 3 1 

Kunst-, Musik- und 

1 Architektur  a) zumumien 
weiblich 

b) zueammen 
weiblich 

1 

1 

2 Bildeade Kunst  a) zusammen 
weiblich 1 • • 

b) zusammen 1 e• 

weiblich 1 

3 Kunsterziehung  a) zusammen 5 ab 

weiblich 1 • 

b) zueammen 5 1 3 
weiblich 1 1 

4 Darstellende Kunst  a) zueammen 5 • 

weiblich 3 

b) zusammen 5 2 1 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

5 Musikereichung  a) zusammen 11 • 

weiblich 6 

b) zusammen 11 2 2 1 1 3 • 

weiblich 6 1 1 2 

6 Musik  a) zusammen 16 
weiblich 4 

b) zusammen 16 4 3 1 1 
weiblich 4 3 

7 Leibeeerziehung  a) zusammen 13 
weiblich 5 

b) zusammen 13 2 1 2 2 1 • 

weiblich 5 1 1 1 • 

8 Inngesamt a) zusammen 52 
weiblich 20 

b) zueammen 52 6 9 10 5 5 1 
weiblich 20 2 6 1 3 2 
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nocn: 3.2 Deutscne Studenten ait bereit. abgelegter akadeaischer 

Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) • Hochschulsemester illege IIUIt 

b) " Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Pädagogische 

1 Lehramt für die Grund- a) ZUlHlllllDen 28 - - - - - -
und Hauptschule · · weiblich 4 - - - - - -

b) zuSllllUlHtn 28 12 1 4 4 4 2 
weiblich 4 3 1 - - - -

2 InsgellUlt a) zu_en 28 - - - - - -
weiblich 4 - - - - - -

b) zusammen 28 12 1 4 4 4 2 
weiblich 4 3 1 - - - -

Kunst-, Musik- und 

1 Architektur . · · · · · · a) zu_en 1 - - - - - -
weiblich - - - - - - -

b) zu_en 1 - - - - 1 -
weiblich - - - - - - -

2 Bildende Kunst · · · · · · · · a) zusammen 1 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 1 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

3 Kunsterziehung · · · · · · · · a) zusammen 5 - - - - - -
weiblich 1 - - - - - -

b) zusammen 5 - 1 3 - - -
weiblich 1 - 1 - - - -

4 Darstellende Kunst · · · · a) zusammen 5 - - - - - -
weiblich 3 - - - - - -

b) zusammen 5 2 1 1 1 - -
weiblich :; 1 1 - 1 - -

5 Musikerziehung • · · · · · · · s) zusammen 11 - - - - - -
veiblich 6 - - - - - -

b) ZU88J1men 11 2 2 1 1 :; -
weiblich 6 - 1 - 1 2 -

6 Musik . . · · · · a) zusammen 16 - - - - - -
weiblich 4 - - - - - -

b) zusammen 16 - .. 3 1 - 1 
weiblich .. - :; - - - -

7 Leibeserziehung · · · · · a) zusammen 13 - - - - - -
weiblich 5 - - - - - -

b) zusallllllen 13 2 1 2 2 1 -
weiblich 5 1 - 1 1 - -

8 Insgesamt a) zusammen 52 - - - - - -
weiblich 20 - - - - - -

b) zusammen 52 6 9 10 5 5 1 
veiblich 20 2 6 1 :; 2 -
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

Davon im  Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Nr. 

Hochschulen 

1 1 3 2 6 3 3 3 1 1 3 1 
1 1 1 1 

1 

1 1 3 2 6 3 3 3 1 1 1 3 2 
1 1 1 1 

1 

Sporthochschulen 

1 1 

• ••• 

• 1 • 2 
• 1 

1 
1 ••• 

1 1 1 • 2 3 
1. 

1 • 

1 2 1 1 • 4 
1 1 1 

4 5 2 
1 4 1 

1 
1 

1 2 3 4 1 1 2 6 
1 1 1 1 

1 4 1 1 
1. 

3 3 5 1 1 7 
1 2 1 1 

1 1 2 1 
1 1 

5 11 15 10 2 1 3 1 2 2 
2 5 6 3 2 1 1 - -

2 6 2 3 1 1 1 -
1 2 1 1 1 

Abschlußprüfung 

7. 8. 

Hochschulen 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

Sporthochschulen 

1 

1 

1 
1 

1 
1 

1 4 
1 

3 
1 

1 
1 

5 
2 

2 6 
1 2 

nach Studienfach, Hochschul-

Davon im ••••• Semester 

9. 

3 

3 

1 

1 
1 

4 
1 

1 
1 

2 
1 

3 
2 

1 

11 
5 

2 
1 

10. 

2 

2 

2 

5 
4 

3 
1 

1 

5 
1 

2 

15 
6 

3 

11. 

6 
1 

1 

6 
1 

1 

1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

2 
1 

4 

1 

10 
3 

1 
1 

12. 

3 
1 

3 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

2 
2 

1 
1 

und Fachsemester 

13. 

3 

3 

1 

1 

14. 

3 
1 

3 
1 

1 
1 

2 

1 

3 
1 

1 

15. 

1 

1 

1 
1 

1 
1 

16. 

1 

1 
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Lfd. 

19. und Nr. 
17. 18. höheren 

1 3 1 

1 2 

1 

2 

2 3 

4 

5 

2 6 

7 

2 2 8 
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3.3 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt z - zusammen 

v = weiblich 1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 

1 Evangelische Theologie . . .  z 48 14 13 13 
w 40 12 11 10 

2 Katholische Theologie  68 18 18 21 
w 24 5 8 9 

3 Deutsch  s 1 288 414 332 345 
w 966 303 243 285 

4 Latein  6 2 1 
w 4 2 1 

5 Anglistik  1 599 551 393 402 
w 1 256 425 319 337 

6 Französisch  540 204 136 124 
v 471 181 123 106 

7 Russisch  1 1 
1 1 

8 Sonstige Sprachen  
w 

208 
177 

62 
49 

82 
70 

38 
36 

9 Philosophie  24 9 6 2 
15 7 1 1 

10 Psychologie  s 4 2 2 
w 3 1 2 

11 Pädagogik  48 30 6 8 
27 18 4 4 

12 Geschichte  215 55 39 60 
w 133 30 19 41 

13 Mathematik  z 664 278 148 130 
w 370 164 78 79 

14 Physik  z 54 16 10 11 
w 12 3 1 5 

15 Chemie  z 103 37 26 27 
w 66 23 18 20 

16 Biologie, Botanik, Zoologie .  s 607 204 177 158 
w 485 158 145 134 

17 Geographie  s 317 84 92 80 
196 51 62 54 

18 Sonstige Naturwissenschaften . z 5 2 2 
w 4 2 2 

19 Sozialvissenechaftenx) . . .  z 10 9 1 
6 6 

20 Kunsterziehung  11 1 
11 1 5 

21 Musikerziehung  82 26 29 23 
72 25 24 19 

22 Leibeeerziehung  249 101 69 60 
159 66 43 42 

23 Ernährungs- und 17 12 4 1 
Bauehaltswissenschaften . . . . w 17 12 4 1 

24 Sonstige Fächer und ohne Angabe z 27 13 2 4 
v 25 12 1 4 

25 Inegeeast z 6 195 2 142 1 588 1 515 
4 540 1 354 1 179 1 195 

1) Bianchi. Soziologie und Wi haft von der Politik. 
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Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. I: .. zusallllllen inssellUt 

v .. veibl.ich 

1 Evangelische Theolosie .. . . . z lt8 
v 40 

2 Katholische Theologie • • • • • 111 68 
v 24 

3 Deutsch •• · .. .. .. · .. . .. . . III 1 288 
w 966 

4 Latein · . .. . .. . . .. . . · . I: 6 
w 4 

5 Anglistik • • • • · · . . . . . I: 1 599 
v 1 256 

6 Französisch • • • · . . . .. .... z 540 
v 411 

1 Russisch . . .. . .. .. .. . · . . z 1 
w 1 

8 Sonstige Sprachen • • • • • • • z 208 
v 177 

9 Philosophie • • • • · .. .. .. .. . z 24 
w 15 

10 Ps;yohologie • . . · . .. .. .. .. · z 4 
w 3 

11 Pädagogik • .. . .. . .. .. .. .. .. . I: 48 
v 2? 

12 Gesohichte · . .. .. .. .. .. .. . .. z 215 
w 133 

13 Mathematik · .. .. .. .. . · . . z 664 
w 370 

14 Ph;ysik · . .. .. .. . .. .. .. .. · . z 54 
v 12 

15 Chemie · .. .. .. .. .. .. .. .. · · . z 103 
w 66 

16 Biologie, Botanik, Zoologie · . z 607 
w 485 

17 Geographie · .. .. .. · .. .. .. . · z 317 
w 196 

18 Sonstige Naturwissenschaften · z 5 
w 4 

19 Sozialwissenschaften 1) · · . . z 10 
w 6 

20 Kunsterl:iehung .. .. .. .. .. · . · z 11 
w 11 

21 Musikerl:iehung . · .. .. . .. .. · z 82 
v 72 

22 Leibeserziehung . . · . . · · . I: 249 
w 159 

23 Ernährungs- und z 17 
Rausha1tsvissenschaften · · . . w 11 

24 Sonstige Fäoher und ohne Angabe z 27 
v 25 

25 Insgesamt I: 6 195 
v 4 5100 

1) Einsehl. SOl:iologie und Wissenschaft Ton der Politik. 

3.3 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 
Hochschulen insgesamt ohne 

1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 

14 13 13 
12 11 10 

18 18 21 
5 8 9 

414 :;32 :;45 
303 24:; 285 

- 2 1 
- 2 1 

551 :;93 402 
425 319 331 

204 136 124 
181 12:; 106 

1 - -
1 - -

62 82 38 
49 70 36 

9 6 2 
7 1 1 

2 - 2 
1 - 2 

30 6 8 
18 4 4 

55 39 60 
30 19 41 

278 148 130 
164 78 79 

16 10 11 
3 1 5 

37 26 27 
23 18 20 

201t l58 
158 145 134 

84 92 80 
51 62 54 

.2 2 -
2 2 -
9 1 -
6 - -
- 1 5 - 1 5 

26 29 23 
25 24 19 

101 69 60 
66 43 42 

12 4 1 
12 4 1 

13 2 4 
12 1 4 

2 142 1 588 1 515 
1 554 1 179 1 195 
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Realschule nach Studienfach und Fachsemester 

Pädagogische Hochschulen 

Davon in Fachsemester 

Lfd. 
Nr. 

7. und 8. 9. und 10. 11. und 12. 13. und 14. 15. und 16. 17. und 18. 19. und höher 

4 2 1 1 1 
4 2 1 

4 3 3 1 2 
1 1 

130 45 12 4 6 3 
95 32 6 2 

1 1 1 4 
1 

165 61 11 5 4 2 5 5 
128 36 6 2 1 1 1 

48 19 6 1 - 2 6 
40 15 4 1 1 

7 

16 6 3 1 8 
15 5 1 1 

3 2 1 1 9 
3 2 1 

10 

2 2 11 
1 

38 12 5 3 2 1 12 
30 7 3 2 1 

62 25 5 9 1 3 3 13 
36 8 2 3 

8 5 1 1 2 14 
1 1 1 

5 3 1 2 2 15 
1 2 2 

48 15 5 16 
35 10 3 

42 13 5 1 17 
20 5 3 1 

1 18 

19 

5 20 
5 

3 1 21 
3 1 

16 3 22 
8 

23 

4 3 1 24 
4 3 1 

602 220 62 28 18 10 10 25 
430 129 32 13 4 3 1 

Realschule nach Studienfach und F'achsemester 

Pädagogische Hochschulen 

Davon im ..... lachsemester 

7. und 8. 9. und 10. 11. und 12. 

4 2 1 
4 2 -
4 3 3 
1 - 1 

130 45 12 
95 32 6 

1 1 -
1 - -

16.5 61 11 
128 36 6 

48 19 6 
40 15 4 

- - -- - -
16 6 3 
15 5 1 

3 2 1 
3 2 1 

- - -
- - -

- 2 2 
- 1 -

38 12 5 
30 7 :; 

62 25 5 
36 8 2 

8 5 1 
1 1 1 

5 :; 1 
1 2 -

48 15 .5 
35 10 3 

42 13 .5 
20 5 :; 

- - -- - -
- - -- - -
.5 - -
5 - -
3 - 1 
3 - 1 

16 :; -
8 - -
- - -- - -
4 3 -
'+ 3 -

602 220 62 
430 129 32 

13. und 14. 

1 
1 

--
4 
-

--
.5 
2 

1 
1 

--
1 
1 

1 
-

--
--
:; 
2 

9 
3 

--
2 
2 

--
--
-
-
-

--
--
-
-
--
1 
1 

28 
13 
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Lfd. 
NI'. 

15. und 16. 17. und 18. 19. und höher 

- - - 1 
- - -

1 - - 2 
- - -
6 - - 3 
2 - -
1 - - '+ - - -

4 2 5 5 
1 1 1 

- 2 - 6 
- 1 -
- - - 7 - - -
- - - 8 - - -

- - - 9 - - -
- - - 10 
- - -
- - - 11 
- - -
2 1 - 12 - 1 -
1 3 3 13 
- - -
- 1 2 14 
- - -
2 - - 15 - - -
- - - 16 
- - -
1 - - 17 
1 - -
- 1 - 18 - - -
- - - 19 - -
- - - 20 
- - -
- - - 21 
- - -
- - - 22 - - -
- - - 23 - - -
- - - 24 
- - -

18 10 10 25 
4 3 1 
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3.4 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt s m ausassen 

v m weiblich 1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

Evangelische Theologie . . .  

Katholische Theologie  

Deutsch  

Latein  

Griechisch  

Anglistik  

Französisch  

Bussiech  

Sonstige Sprachen  

Philosophie  

Paythologie  

Pädagogik  

Geschichte  

Mathematik  

Physik  

Chesie  

Biologie, Botanik, Zoologie .  

Geographie  

Wirtschafterissenschaften . .  

Sozialvisaenschaften1) . . . . 

Kunsterziehung  

Musikerziehung  

Leibeserziehung  

Ernährungs- und 
Haushaltawiseenschaften . . . . 

Sonstige Fächer und ohne Angabe 

Inagenant 

s 
w 

ß 

w 

z 

z 
v

z 
v 

z 
w 

ß 
w 

z 
w 

s 
r 

z 
w 

ß 
w 

z 
w 

s 
w 

s 
w 

z 
w 

s 
w 

s 

w 

z 
v 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 

2 

1 

1 

10 
3 

68 
21 

216 
54 

624 
941 

452 
89 

27 
7 

626 
563 

584 
269 

33 
16 

582 
262 

224 4 

12 
5 

188 
69 

637 
178 

415 
340 

146 
13 

175 
48 

582 
245 

353 
68 

2 
1 

38 
8 

141 
67 

303 
133 

426 
102 

24 
24 

109 
41 

987 
612 

15 
3 

38 
12 

733 
237 

85 
11 

3 

563 
199 

206 
96 

9 
5 

180 
79 

 62 
13 

6 
3 

77 
39 

136 
35 

515 
129 

43 

73 
16 

238 
96 

79 
9 

2 
1 

10 
3 

32 
10 

99 
37 

207 
49 

14 
14 

36 
14 

3 461 
1 110 

2 

12 
6 

42 
10 

490 
206 

72 
19 

2 

335 
136 

114 
48 

6 
3 

131 
69 

26 
2 

2 
1 

29 
10 

100 
27 

248 
62 

24 
4 

35 
14 

144 
67 

75 
14 

15 
2 

28 
15 

85 
36 

93 
28 

6 
6 

24 
8 

138 
793 

1 

11 
2 

43 
9 

467 
191 

72 
17 

5 
2 

228 
95 

55 
31 

4 
1 

114 
53 

33 
12 

1 
1 

23 
2 

107 
42 

257 
74 

14 
2 

29 
10 

83 
43 

65 
16 

8 
2 

31 
13 

81 
44 

67 
21 

4 
4 

25 
10 

827 
697 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 
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Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. z .. zusammen in8geslUllt 

v " veiblich 

1 Evangelische Theologie · . . · z 68 
v 21 

2 Katholische Theologie • · · . . z 216 
v 54 

3 Deutsch •• · · · · . . . . . · z 2 621+ 
v 941 

4 Latein . · · · . · · . . . · . z 452 
v 89 

'5 Griechisch · · · . · .. · · · z 27 
v 7 

6 Anglistik • · . · . . . · · · · z 1 626 
v 563 

7 Französisch · · . · . · . . · . z 584 
v 269 

8 Russisch · · . · · . · . · . . z 33 
v 16 

9 Sonstige Sprachen · · .. · . . z 582 
w 262 

10 Philosophie · · . · . . . . · . z 224 
w 48 

11 Ps:rchologie · · . · · . . · · z 12 
v 5 

12 Pädagogik • · . . · . · · . . . z 188 
v 69 

13 Geschichte · · . . · . · . · z 637 
v 178 

14 Mathematik · . . · · . · . · . z 1 415 
w 340 

15 Ph:rsik . · . · · · · . .. . . . z 146 
w 13 

16 Chemie . · • .. '* • · · · · z 175 
v 1+8 

17 Biologie, Botanik, Zoologie · . .. 582 
w 245 

18 Geographie · · · · . · z 353 
w 68 

19 Wirtschaftswissenschaften · · · z 2 
w 1 

20 Sozialwissenschaften l ) · . · . z 38 
v 8 

21 Kunsterziehung · · · · . z 14t 
w 67 

22 Musikerziehung · · · . · · z 303 
w 133 

23 Leibeserziehung · · . . · · . z 426 
v 102 

24 Ernährungs- und z 24 
Haushaltswissenschaften · · · . w 24 

25 Sonstige Fächer und ohne Angabe z 109 
w 41 

26 InsgeSlUllt z 10 987 
w 3 612 

1) Einsehl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

3.4 Deutsche Studenten des Lehra.tes aa 

Hochschulen insgesaat ohne 

1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 

15 12 11 
3 6 2 

38 42 1+, 
12 10 9 

73' 1+90 467 
237 206 191 

85 72 72 
11 19 17 

3 2 5 - - 2 

563 335 228 
199 136 95 

206 114 55 
96 48 31 

9 6 4 
5 :5 1 

180 131 114 
79 69 53 

62 26 33 
13 2 12 

6 2 1 
3 1 1 

77 29 23 
39 10 2 

136 100 107 
35 27 42 

515 248 257 
129 62 74 

43 24 110 
- 1+ 2 

73 35 29 
16 14 10 

238 144 83 
96 67 43 

79 75 65 
9 14 16 

2 - -
1 - -

10 15 8 
3 2 2 

28 31 
10 15 13 

99 85 81 
37 36 44 

207 93 67 
1+9 28 21 

14 6 4 
14 6 4 

36 24 25 
14 8 10 

3 461 2 138 1 827 
1 110 793 697 
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Gymnasium nach Studienfach und Fachsemester 

Pädagogische Hochschulen 

Davon im Fachsemester 

7. und 8. 9. und 10. 11. und 12. 13. und 14. 15. und 16. 17. und 18. 19. und höher 

Lfd. 
Nr. 

9 5 6 7 2 1 
2 2 3 1 1 1 

1 

24 31 16 15 3 1 2 
12 3 2 1 

273 304 2155 79 44 17 12 
86 104 so 17 17 2 1 

3 

56 51 61 31 13 7 4 4 
13 14 11 4 

2 1 2 6 2 1 3 5 
1 1 1 2 

152 140 112 56 23 7 10 6 
51 32 35 l0 4 1 

49 73 43 25 9 5 5 7 
27 33 21 8 3 2 

2 6 5 1 8 
• 1 2 4 

43 48 42 10 8 4 2 9 
17 20 16 3 3 1 1 

29 19 30 13 5 1 6 10 
10 5 3 1 1 1 

2 11 

26 14 10 6 2 
8 5 3 2 

12 

74 75 80 40 16 7 2 13 
18 20 22 10 3 

107 109 8o 55 21 12 11 14 
25 20 14 9 4 2 1 

8 17 13 15 5 1 6 
1 3 1 1 1 

15 

7 15 9 3 2 2 16 
1 2 3 1 1 

48 37 11 12 6 2 1 17 
15 11 5 4 

4o 33 31 19 6 1 4 18 
5 9 6 5 2 1 1 

19 

3 1 1 20 
1 

25 19 21 
15 12 2 

26 9 1 2 
11 4 1 

22 

34 18 6 1 23 
1 2. 2 

24 

11 3 5 3 1 1 
5 2 1 1 

25 

1 049 1 028 777 72 71 
318 311 234 83 46 383 146 9 11 

26 

Gyanasiua nach Studientach und Fachse.ester 
Pädagogische Hochschulen 

Davon 1m ••••• Fachse •• ster 

7. und 8. 9. und 10. 11. und 12. 

9 5 6 
2 2 3 

24 :;1 16 
'+ 12 1 

273 .:;04 205 
86 104 80 

56 .51 61 
1:; 14 11 

2 1 2 
1 - 1 

152 140 112 
.51 :;2 3.5 

49 73 43 
27 :;3 21 

2 6 .5 
1 2 4 

43 48 42 
17 20 16 

29 19 30 
10 5 3 

1 2 

26 14 10 
8 5 3 

74 75 80 
18 20 22. 

107 109 80 
25 20 14 

8 17 13 
1 3 1 

7 15 9 
1 2 3 

48 37 11 
15 11 4 

40 33 31 
.5 9 6 

3 1 1 
1 

25 19 6 
15 12 2 

26 9 1 
11 4 

34 18 6 
1 1 2 

11 3 5 
5 2 

1 049 1 028 777 
318 311 234 

1:;. und 14. 

7 
1 

15 
3 

79 
17 

:;1 
4 

6 
1 

56 
10 

2.5 
8 

-
10 
3 

13 
1 

6 
2 

40 
10 

55 
9 

15 
1 

3 
1 

12. 
5 

19 
5 

2 
1 

1 

3 
1 

398 
83 

101 

Lfd. 
Nr. 

15. und 16. 17. und 18. 19. und hCiher 

2 - 1 1 
1 - 1 

3 3 1 2 
2 - 1 

44 17 12 :; 
17 2 1 

13 7 4 4 
- - -
2 1 3 5 
2 - -

23 7 10 6 
4 - 1 

9 .5 .5 7 
3 - 2 

- 1 - 8 

8 4 2 9 
3 1 1 

5 1 6 10 
1 1 

11 

1 2 12 

16 7 2 13 
3 1 

2.1 12. 11 14 
4 2 1 

5 1 6 15 
1 

2 2 16 
1 

6 2 1 17 
4 

6 1 4 18 
2 1 1 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

1 1 25 
1 

166 72 71 26 
46 9 11 
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3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

Hochschulen inegesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 
Studenten 
inzgeeemt 

2. 3. 2. 3. 2. 
z - summen 
w weiblich Evangelische 

Theologie 
Katholische 
Theologie 

Deutsch 

1 

2 

ivangelieche Theologie . 

Katholische Theologie  

z 

s 

48 
40 

68 
24 

17 
15 

21 
6 

3 Deuteoh  s 1 288 59 89 5 
w 966 47 55 4 

Latein  z 6 1 
w 4 

5 Anglistik  z 1 599 44 2 43 4 77 
1 256 35 1 33 2 68 

6 Pr.ansbelach  z 540 12 1 14 1 25 
471 11 1 14 1 25 

7 Ruezisch  s 1 
w 1 

8 Sonstige Sprachen  z 208 3 10 23 
177 3 7 22 

9 Philoaophie  s 24 1 4 
w 15 3 

10 Poychologie  z 4 
w 3 

11 P5dagogik  z 48 1 3 
w 27 1 2 3 

12 Geschichte  s 215 7 6 58 
w 133 3 4 36 

13 Hethematik  z 664 2 13 3 
w 370 2 8 3 

14 Physik  s 54 1 
v 12 

15 Chemie  z 103 
w 66 - 

16 Biologie, Botanik, Zoologie . n 607 3 - 6 1 14 
w 485 3 3 1 12 

17 Geographie  z 317 4 5 3 27 1 
v 196 2 2 2 13 

18 Sonetigs Naturwissenschaften 5 
4 

19 Sozialwiesenenhaften
1) 

z 10 1 
6 1 

20 Kunsterziehung . . .  11 
w 11 

21 Mueikersiebung  82 1 
72 1 

22 Leibeeerziehung  249 11 
w 159 8 

23 Ernährunee. und z 17 
Haushaltevieeenechaften . . 17 

24 Sonstige Studienfacher 27 2 1 
und ohne Angabe . . . . . . . . w 25 2 1 

25 Inegemimt s 
w 

6 195 
4 540 

136 
106 

190 
127 

20 
14 

288 
217 

12 
8 

1) Einschl. Soziologie und Wiesenschaft von der Politik. 
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1. Studien1'ach 
Lfd. Studenten 
Nr. 11 • lIusa_n inagesamt 

v • vai blich 

1 Evangeliaohe Theo1oste · · · · z 48 
v 40 

2 Katholiaohe Thecloste · · · · · I 68 
v 24 

3 Deutsoh • · · · · · · · · · · · II 1 288 
V 966 

4 Latein · · · · · · · · · · · · 11 6 
v 4 

5 Angl1ltik • · · · · · · · · · · z 1 599 
v 1 256 

6 Französisoh • · · · · · · · · · z 540 
v 471 

7 Rus8isoh · · · · · · · · · · · z 1 
v 1 

8 Sonstige Sprachen • · · · · · · z 208 
v 177 

9 Philosophie · · · · · · · · · · z 24 
v 15 

10 Ps;yoholoste · · · · · · · · · · z 4 
v 3 

11 Pädagogik • · · · · · · · · · · z 48 
v 27 

12 Gelahiohte · · · · · · · · · · z 215 
v 133 

1:5 l!!athellBtik · · · · · · · · · · z 664 
v 370 

14 Ph;ysik · · · · · · · · · · · · • 54 
w 12 

15 Chemie · · · · · · · · · · · · • 103 
w 66 

16 Biologie, Botanik, ZoolOgie · · z 607 
w 485 

17 Geographie · · · · · · · · · · z 317 
w 196 

18 Sonatige Naturwisaensohaften · z 5 
v 4 

19 Sozialwissensohaften 1) · · · · z 10 
v 6 

20 Kunsterziehung · · · · · · · · z 11 
v 11 

21 Musikerziehung · · · · · · · · z 82 
v 72 

22 Leibeserziehung · · · · · · · · z 249 
w 159 

2; Ernährunge- und z 17 
Haushaltsv1ssensohaften · · · · v 17 

24 Sonstige StudienfU.oher z 27 
und ohne Angebe · · · · · · · · v 25 

25 Insgesamt z 6 195 
v 4 540 

1) Einsohl. Soziologie und Wiesensahaft von dar Politik. 

2. I 

3.5 Deutsche Studenten des Lehra.tea an der 
Hochschulen insgesamt ohne 

3. 2. I 3. 2. I 3. 

Evangelische Katholisohe Deutsoh 
Theoloste Theoloste 

- - - - 17 -- - - - 15 -
- - - - 21 -- - - - 6 -

59 - 89 5 - -
47 - 55 4 - -
- - 1 - - -- - - - - -

44 2 43 4 77 4 
35 1 33 2 68 ; 

12 1 14 1 25 1 
11 1 14 1 25 -
- - - - - -- - - - - -
3 - 10 1 2; -
3 - 7 1 22 -
1 - - 1 4 -- - - 1 3 -
- - - - 1 -- - - - - -
- 1 - 1 3 3 - 1 - - 2 3 

7 - 6 3 58 -
3 - 4 2 36 -
2 - I; - 3 -
2 - 8 - 3 -
- - 1 - - -- - - - - -
- - 1 - - -- - 1 - - -
3 - 6 1 14 1 
3 - 3 1 12 1 

4 - 5 ; 27 1 
2 - 2 2 1; -
- - - - - -- - - - - -
- - - - 1 -- - - - 1 -
- - - - - -- - - - - -
- - - - 1 -- - - - 1 -
1 1 1 - 11 1 
- - - - 8 -
- - - - - -- - - - - -
- - - - 2 1 - - - - 2 1 

136 5 190 20 288 12 
106 -; 127 14 217 8 
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Realschule nach den 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

Darunter mit . Studienfach 

2. I 

Latein 

3. 2. 3 2. 3. 2. 2. Lfd. 

£agliatik Prana8eiaoh Auaelech sonstige Spraohen 

Nr. 

8 
7 

7 
4 

2 
2 

1 
1 

2 
2 

3 
3 

149 75 2 80 6 
129 73 2 76 5 

2 1 
1 1 

272 2 112 6 
239 1 98 5 

61 2 6 
57 2 4 

1 7 
1 

39 1 8 
35 1 

1 
1 

10 

1 3 2 11 
1 2 2 

51 24 3 1 12 
38 16 3 1 

5 6 2 13 
3 6 2 

14 

3 2 2 15 
1 2 1 

26 21 1 1 16 
24 21 1 1 
57 19 8 17 
39 9 4 

18 

1 
1 

1 
1 

19 

20 

1 
1 

2 
2 

21 

34 2 14 2 1 22 
24 2 10 1 1 

1 
1 1 

1 
23 

2 
2 

1 
1 

24 

450 
370 8 

442 
384 

9 1 
8 1 

222 
197 

21 
18 

25 

Realschule nach de. 1., 2. und 3. Studienfach 
Pädagogische Hochschulen 

Darunter II1t ..... Studienfach 

2. I 3. 2. I 3. 

Latein Angliatik 

- - 8 -- - 7 -
- - 7 -- - 4 -
- - 149 1 - - 129 1 

- - 2 -- - 1 -
- - - -- - - -
- - 61 -- - 57 -
- - - -- - - -
- - :59 1 - - 35 1 

- - 1 -- - 1 -

- - - -- - - -

- - 2 1 - - 2 1 

- - 51 -- - :58 -
- - 5 5 - - 3 3 

- - - -- - - -
- - 3 -- - 1 -
- - 26 -- - 24 -
- - 57 -- - 39 -
- - - -- - - -
- - 1 -- - 1 -
- - - -- - - -
- - 1 -- - 1 -
- - 34 2 - - 24 2 

- - 1 -- - 1 -
- - 2 -- - 2 -
- - 450 10 - - 370 8 

2. l :5. 

Pranzöaiach 

2 -
2 -
1 -
1 -

75 2 
n 2 

1 -
1 -

272 2 
239 1 

- -- -
- -- -
- -- -
- -- -

- -- -
:5 -
2 -

24 3 
16 3 

6 -
6 -
- -- -
2 -
2 -

21 1 
21 1 

19 -
9 -
- -- -
- -- -
- -- -
2 -2 -

14 -10 -
- -- -
- 1 - 1 

442 9 
384 8 

103 

2. l 3. 2. I 3. Lid. 
Nr. 

Russisch Sonstige Spraohen 

- - 2 - 1 - - 2 -
- - 3 - 2 - - 3 -
- - 80 6 , 
- - 76 5 

- - - - 4 - - - -
1 - 112 6 5 - - 98 5 

- - 2 4 6 - - 2 4 

- - - 1 7 - - - 1 

- - 1 1 8 - - - 1 

- - - - 9 - - - -
- - 1 - 10 - - 1 -
- - 2 1 11 - - 2 1 

- - 1 1 12 - - 1 -
- - 2 - 13 - - 2 -
- - - - 14 - - - -
- - 2 - 15 - - 1 -
- - 1 - 16 - - 1 -
- 1 8 - 17 - 1 4 -
- - - - 18 
- - - -
- - 1 - 19 - - 1 -
- - - - 20 - - - -
- - - - 21 - - - -
- - 2 1 22 - - 1 1 

- - 1 - 23 - - 1 -
- - 1 - 24 - - 1 -
1 1 222 21 25 - 1 197 18 
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noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfaoh 

s zusannan 
w weiblich 

2. 1 3. 2. I 3. 2. I 3. 2. 1 3. 

Philosophie Psychologie Pädagogik Geschichte 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

Evangelische Theologie . . .  

Katholische Theologie  

s 

w 

1 

1 10 
8 

9 
2 

7 
4 

6 1 

Deutsch  5 4 8 2 11 275 294 4 
2 7 2 7 201 213 3 

Latein  1 1 
1 1 

Anglistik  3 2 26 348 213 3 
w 2 2 25 270 168 1 

Pranzbaisoh  5 1 1 7 76 95 2 
w 1 1 6 62 77 2 

Russieoh  
w 

Sonstige Sprachen  2 3 49 18 
w 2 3 42 16 

Philosophie  $ 3 2 1 
w 2 

Psychologie  1 2 
1 2 

Pädagogik  2 1 2 1 2 
w 2 1 

Geschichte  1 6 56 
3 35 

Mathematik  1 1 1 1 9 142 11 -
w 1 6 75 7 

Physik  1 1 11 
w 1 1 1 

Chemie  1 2 18 
1 2 12 

Biologie, Botanik. Zoologie .  z 10 70 5 2 
w 10 57 4 1 

Geographie  5 13 80 14 

Sonstige Naturwissenschaften . 

w 

z 

12 43 5 

Sozialwissensohaften
1) 

. . .  z 1 6 
4 

Kunetertiehung  
w 

Musikersiehung  
w 

Leibeeersiehung  1 1 14 8 9 3 
w 1 9 7 6 

Ernährungs— und 
Sausheltawissensohaften . . .  w 

Sonstige Studienfacher 2 
und ohne Angabe  2 

Insgesamt z 11 17 5 7 110 1 161 675 17 
6 13 1 6 90 820 501 8 

Anmerkung S. 102 
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1. Studienfach 
Lfd. 
NI'. z • lluaalllllllln 

w - veiblich 

1 Evangelische Tbeologie · · · · 
2 Katholische Tbeologie · · · · · 
:5 Deutsch . · · · · · · · · · · · 
4 Latein . · · · · · · · · · · · 
5 Anglistik · · · · · · · · · · · 
6 Franzl.lsisoh • · · · · · · · · · 
7 Ruas1ach · · · · · · · · · · · 
8 Sonatige Sprachen • · · · · · · 
9 Philosophie · · · · · · · · · · 

10 Psychologie · · · · · · · · · · 
11 Pädagogik · · · · · · · · · · · 
12 Gesobichte · · · · · · · · · · 
13 Mathematik · · · · · · · · · · 
14 Physik . · · · · · · · · · · · 
15 Chemie . · · · · · · · · · · 
16 Biologie, Botanik, Zoologie · · 
17 Geographie · · · · · · · · · · 
18 Sonstige Naturwiseenseheften · 
19 Sozialwissenschaften 1) · · · · 
20 Kunsterziehung · · · · · · · 
21 Musikerziehung · · · · · · · · 
22 Leibeserziehung · · · · · · · 
23 Ernährungs- und 

Hauaha1tsw1a8enschaften · · · · 
24 Sonstige Studienfäohsr 

und ohne Angabe · · · · · · · · 
25 Insgesamt 

Anmerkung S. 102 

2. I 3. 

Philosophie 

11 - -
w - -
z 1 -
w - -
z 4 8 
v 2 7 

11 - -
w - -
11 - 3 
w - 2 

z - 1 
w - 1 

z - -
v - -
11 2 -
w 2 -
11 - -
v - -
11 - 1 
v - 1 

z 2 1 
v 2 -
• - 1 

" - -
11 1 1 
w - 1 

11 - 1 
w - 1 

z - -
" - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z - -
w - -
11 - -
w - -
11 - -
w - -
z 1 -
w - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z 11 17 
w 6 13 

noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 
Hochschulen insgesamt ohne 

2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 

PsYChologie Plldagogik Ge8chichte 

- - 1 10 7 -- - - 8 4 -
- - - 9 6 1 - - - 2 - -
- 2 11 275 294 4 - 2 7 201 213 :5 

- - - 1 1 -- - - 1 1 -
- 2 26 348 213 , 
- 2 25 270 168 1 

- 1 7 76 95 2 - 1 6 62 77 2 

- - - - - -- - - - - -
- - 3 49 18 -- - :5 42 16 -
- - :5 2 1 -- - 2 - - -
- - 2 - - -- - 2 - - -
2 - - - 1 2 
- - - - - 1 

- - 6 56 - -- - 3 35 - -
1 1 9 142 11 -- - 6 75 7 -
- - 1 11 - -- - 1 1 - -
- 1 2 18 - -- 1 2 12 - -
- - 10 70 5 2 

- - 10 57 4 1 

- - 1; 80 14 -- - 12 43 5 -
- - - - - -- - - - - -
1 - - 6 - -- - - 4 - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
1 - 14 8 9 3 
1 - 9 7 6 -
- - - - - -- - - - - -
- - 2 - - -- - 2 - - -
5 7 110 1 161 675 17 
1 6 90 820 501 8 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

Darunter ■it  Studienfaoh 

Lfd. 
Nr. 

5. 2. 3. 3 . 2 . 3 2. 

HatLematik Phyaik Chemie 
Biologie, 

Botanik, Zoologie 
Geographie 

5 
5 

3 
3 

1 
1 

1 

4 4 5 2 
1 1 

1 2 40 324 7 
1 2 30 216 5 

1 
1 

15 4 8 68 489 5 
11 3 7 57 340 6 

2 3 41 151 6 
2 3 35 122 

7 
el• 

1 9 
8 

66 
54 

1 
1 

8 

2 1 9 
1 

1 10 

1 2 2 4 2 11 
1 3 1 

1 2 
1 

31 
17 

12 

203 1 34 46 2 229 2 13 
80 21 34 2 132 2 

19 9 7 10 1 14 
6 2 1 

4 10 51 13 5 15 
2 4 - - 34 9 1 

14 
8

1 
1 

15 
4 

146 
108 

7 
5 

7 
6 

192 
158 

13 
10 

16 

15 1 5 4 35 2 17 
8 1 4 24 1 

1 18 
1 

1 19 

20 

21 

11 2 31 106 6 22 
6 1 24 60 4 

2 7 1 1 23 
2 7 1 1 

1 
1 

2 
1 

24 

93 6 241 3 210 13 351 9 1 63o 54 25 
49 3 91 1 148 10 265 4 1 120 35 

Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

naruntar .it ••••• Studienfaoh 

2. I :s' 2. I }, 

Katheutik Ph;ysik 

5 . - -
5 - - -

4 - - -- - - -
1 - 1 1 
1 - - 1 

- - - -- - - -
15 - 4 -
11 - ; -

2 - - -
2 - - -
- - - -- - - -
1 - - -- - - -
- - - -- - - -
- - - -
- - - -
1 1 2 -- - - -
1 - - -- - - -
- - 20; 1 - - 80 -

19 1 - -
6 - - -
4 - 10 1 
2 - 4 -

14 1 15 -
8 1 4 -

15 1 5 -
8 1 - -
- - - -- - - -
- - - -
- - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -

11 2 1 -
6 1 - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -

93 6 241 3 
49 :5 91 1 

2. I 3. 

Che.ie 

- -- . 
- -- -
2 -
2 -
- -- -
8 -
7 -
3 -
3 -
- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
2 4 
1 ; 

- -- -
34 2 
21 2 

9 -- -
- -
- -

146 7 
108 5 

4 -
4 -
- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
2 -
2 -
- -- -

210 13 
148 10 
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2. l " 2, I 3. Lfd, 
Nr, 

Biologie, Geographie 
Botanik, Zoologie 

- - ; 1 1 - - :5 1 

4 - 5 - 2 
1 - 1 -

40 - }24 1 .5 
30 - 216 5 

- - 1 - 4 - - 1 -
68 - 489 8 5 
57 - 340 6 

41 - 151 2 6 
35 - 122 2 

- - - - 7 - - - -
9 - 66 1 8 
8 - 54 1 

- 2 1 - 9 - 1 - -
- - - 1 10 - - - -
2 1 4 ; 11 
1 - 3 1 

2 - 31 5 12 
1 - 17 1 

46 2 229 2 1; 
34 2 1;2 2 

7 - 10 1 14 
2 - 1 -

51 - 13 :5 15 
34 - 9 1 

7 - 192 13 16 
6 - 158 10 

35 2 - - 17 
24 1 - -
- - 1 - 18 - - 1 -
- - 1 - 19 - - - -
- - - - 20 - - - -
- - - - 21 - - - -

31 2 106 6 22 
24 - 60 4 

7 - 1 1 23 
7 - 1 1 

1 - 2 - 24 
1 - 1 -

351 9 1 630 54 25 
265 4 1 120 '5 
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noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lebrantee an der 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Jr. 

1. Studienfach 

2 zusammen 
r - weiblich 

2. I 3. 2. 1 3. 2. I 3. 2. 3. 

Sonstige 
Neturvieseneohsften 

Virtsohefta-
viesenechaften 

Sozial— . 
wieeenschaften

p Kunsterziehung 

1 Evangslieohe Theologie . . . . s 

2 Katholisch» Theologie 

3 Deutsch  

4 Latein 

5 Anglistik  

6 Pranzösisoh 

7 Russisch  

8 Sonstige Sprsohen 

9 Philosophie  

10 Psychologie  

11 Pädagogik  

12 Gesohiohte  

13 Mathematik  

14 Physik  

15 Chemie 

5 

5 
v 

v 

v 

5 

5 

5 

v 

16 Biologie. Botanik, Zoologie . . s 

17 Geographie 

18 

19 

Sonstige Naturwissenschaften 

Sozialwiesensohaften
1) 

. . . . s 

20 Kunsterziehung 

21 Musikerziehung 

22 Leibeserziehung 

23 

24 

25 

Rrnährungs- und 
Raushaltswiesenechaften . . . . 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

Anmerkung S.102 

v 

$ 

$ 

Inegesamt s 

1 
1 

1 

1 

1 
1 

2 2 
1 1 

1 
1 

1 
1 

2 
2 

4 
3 

28 
19 

2 
2 

13 4 1 
10 4 1 

5 4 1 
5 2 1 

3 
3 

4 
3 

9 
6 

4 
3 

1 
1 

4 
2 

1 
1 

2 
1 

2 
2 

2 
2 

1 
1 

2 
1 

76 17 5 
56 14 4 
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1. Studienrach 
Lrd. 
lira z • lIUl1a .. n 

v · veiblich 

1 Evangelische Theologie · · · · 
2 Ietholieohe Theologie · · · · · 
, Deuteoh . · · · · · · · · · · · 
4 Latein . · · · · · · · · · · · 
5 Anglistik · · · · · · · · · · · 
6 rranz!la18ch · · · · · · · · · · 
1 Ruesiach · · · · · · · · · · · 
8 Sonstige Spraohen · · · · · · · 
9 Philoeophie · · · · · · · · · · 

10 Psyohologie · · · · · · · · · · 
11 Pädagogik · · · · · · · · · · · 
12 Geschiohte · · · · · · · · · · 
n Mathematik · · · · · · · · · · 
14 Physik . · · · · · · · · · · · 
15 Chemie . · · · · · · · · · · · 
16 Biologie, Botanik, Zoologie · · 
11 Geographie · · · · · · · · · · 
18 Sonstige Naturwissenschaften · 
19 Sozialwissenachaften l ) · · · · 
20 Kunsterziehung · · · · · · · · 
21 Musikerziehung · · · · · · · · 
22 Lei beserziehung · · · · · · · 
2; Ernährungs- und 

Hsuaha1taviasenscharten · · · · 
24 Sonstige S tud ienfäohe r 

und ohne Angabe · · · · · · · 
25 Insgesamt 

Anmerkung S. 102 

2. I 3. 

SoneUsa 
laturwieeenecherten 

s - -
v - -
z - -
v - -
11 - -
v - -
z - -
v - -
z - -
v - -
z - -
v - -
11 - -
v - -
s - -
v - -
11 - -
v - -
z - -
v - -
111 - -
v - -
z - -
v - -
z 1 1 
v 1 -
z - -
v - -
11 - -
w - -
:c - 1 
v - 1 

z - -
v - -
z - -
w - -
z - -
v - -
z - -
If - -
z - -
v - -
z 1 -
v - -
11 - -
v - -
11 - -
v - -

11 2 2 
If 1 1 

noch: 3.S Deutsche Studenten des Lehr .. tes an der 
Hochschulen lnagea_t oboe 

2. I ,. 2. I ,. 2. I ;. 
Wirtscharte- Sodel- ) Iunateniah1mB vieeeneoharten wbaanacharten l 

- - - - - -- - - - - -
- - 4 - - -- - ; - - -
1 - 28 2 - -
1 - 19 2 - -
- - - - - -- - - - - -
- - 13 4 1 -- - 10 4 1 -
1 - 5 4 1 -
1 - 5 2 1 -
- - - - - -- - - - - -
- - , - - -- - 3 - - -
- - - 2 - -- - - 1 - -
- - - - - -- - - - - -
- - 4 - 1 -- - ; - 1 -
- - 9 2 - -- - 6 2 - -
- - 4 - - -- - 3 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 - 2 -- - 1 - 1 -
- - 4 2 - -- - 2 2 - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 - - -- - 1 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - 1 - -- - - 1 - -
2 - 76 17 5 -
2 - 56 14 4 -
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

Darunter mit Studienfach 

2. I 3. 

Rankerziehung 

1 
1 

2. 3. 2. 3. 2. 3. 2. Lfd. 
Nr. 

Leibeserziehung 
Ernährwage- und 

Hauahalteneeeneohaften 
Textilgeetaltung, 
Nadelarbeit, Werken 

Sonstige 
Studienfächer 

1 

1 1 2 
1 

67 5 2 1 24 8 18 
44 3 2 1 24 6 9 

151 15 32 8 6 1 
88 4 15 30 8 5 1 

66 8 20 3 7 6 6 

59 8 20 3 7 6 

1 7 
1 

19 5 8 

14 5 

9 

10 

3 2 1 11 
2 2 

11 1 2 2 12 
4 2 2 

58 5 2 1 17 1 13 
31 2 2 1 17 1 

6 14 
1 

7 5 1 15 
4 5 1 

66 20 1 27 4 1 16 
46 20 1 27 4 1 

65 3 4 17 4 2 17 
36 2 4 17 4 2 

18 

3 1 19 
2 1 

20 

21 

1 5 1 22 
1 5 1 

23 

24 

508 30 53 157 23 29 37 25 
332 17 53 155 22 24 27 

Realschule nach de. 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogi8che Hochschulen 

Darunter mit ..... Studienfeoh 

2. I }. 2. I 3. 2. l 3. 

ErnlLhrunga- und Mwl1lterdehUll« LeibeaerziehUll« Hauahaltawiaaenaohaften 

- - - - 1 -- - - - 1 -

- - 7 1 - -- - 1 - - -
- - 67 5 2 1 

- - 44 3 2 1 

- - - - - -- - - - - -

- - 131 7 15 -- - 88 4 15 -
- - 66 '2 8 -
- - 59 '2 8 -
- - - - - -- - - - - -
- 1 19 - - -
- 1 14 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 :5 - -- - 1 '2 - -
- - 11 1 - -- - 4 - - -
- - 58 5 '2 1 - - 31 '2 '2 1 

- - 6 - - -- - 1 - - -
- - 7 - - -- - 4 - - -
- - 66 ; 20 1 - - 46 2 20 1 

- - 65 3 4 -- - 36 2 4 -
- - - - - -- - - - - -
- - 3 - - -- - 2 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
1 - - - 1 -
1 - - - 1 -
- - 1 - - -- - 1 - - -
- - - - - -- - - - - -
1 1 508 30 53 ; 
1 1 ;;2 17 53 3 
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2. 1 3. 2. I 3. Lfd. 
Nr. 

TextilgeataltUll«. Sonstige 
Nadelarbeit, Werken Studienfäoher 

- - - - 1 - - - -
1 - - - 2 
1 - - -

24 :5 8 18 3 
24 2 6 9 

- - - - 4 - - - -
32 8 6 1 5 
30 8 5 1 

20 3 7 6 6 
20 3 7 6 

- - 1 - 7 - - 1 -
5 - - 6 8 
5 - - 5 

- - - - 9 - - - -
- - - - 10 - - - -
2 1 1 - 11 
2 1 1 -
2 - 1 2 12 
2 - - '2 

17 - 1 - 1; 
17 - 1 -
- - - - 14 - - - -
5 - - 1 15 
5 - - 1 

27 4 2 1 16 
27 4 1 1 

17 4 - 2 17 
17 4 - 2 

- - - - 18 - - - -
- - 1 - 19 - - 1 -
- - - - 20 - - - -
- - - - 21 - - - -
5 - 1 - 22 
5 - 1 -
- - - - 23 - - - -
- - - - 24 - - - -

157 23 29 31 25 
155 22 24 21 
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3.6 Deutsche Studenten des Lehrentee en 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

▪ SUSOllien 

• weiblich 

Studenten 
inegesaut 

2. I 3. 2. 3. 2. I 3. 

lerseselieehe 
Theologie 

isthellsobe 
Theologie 

Deutsch 

1 Evangelische Theologie . . . . s 68 
21 

2 Katholische Theologie   s 216 
54 

3 Deutsch   s 2 624 
w 941 

4 Latein   z 452 
3 89 

5 Grieohiaoh   z 27 
w 7 

6 Anglistik   z 1 626 
3 563 

7 Prenstieieoh   s 584 
w 269 

8 Rueelach   a 33 
w 16 

9 sonstig. Sprachen   s 582 
3 262 

10 Philosophie   s 224 
3 48 

11 Psychologie   s 12 
5 

12 Pädagogik   s 188 
69 

13 Geachiohte   z 637 
3 178 

14 Mathematik   s 1 415 
w 340 

15 Physik   s 146 
13 

16 Chemie   s 175 
48 

17 Biologie, Botanik. Zoologie .   s 582 
245 

18 Geographie   z 353 
68 

19 Wirtechaftewieeenechaften . . . z 2 
1 

20 Sosielviseeneohafteni) . . . . s 38 
8 

21 Kunsterziehung   s 141 
3 67 

22 Hüeikesziehung   * 303 
133 

23 Leibeeersiehung   s 426 
102 

24 Ernährung.- und z 24 
Baushaltewieeenechaften . . . . w 24 

25 Sonstige Studienfäoher s 109 
und ohne Angebe   v 41 

26 Inegeeint s 10 987 
3 612 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

15 
6 

1 52 
1 17 

83 11 173 22 
42 3 56 7 - 

22 2 37 10 9 
9 7 1 1 

1 2 
- 

18 6 31 4 91 
4 1 9 3 46 

8 1 19 18 
6 11 - 13 

1 2 
- 1 2 

11 20 2 72 
5 - 9 49 

2 5 10 8 89 
2 2 21 

3 
1 

1 6 4 12 
1 1 5 

7 ♦ 32 9 141 
3 4 2 38 

11 2 35 4 
4 2 12 2 

3 1 

1 5 
2 

3 1 9 7 
1 1 2 2 

1 1 7 3 26 
6 

1 2 2 2 
1 1 

2 1 1 23 
8 

2 
2 

1 3 1 10 
1 4 

169 37 391 69 582 
75 8 116 17 224 

4 
1 

-
- 

2 
1 

4 
1 

3 
2 

-

4 
1 

8 

1 

6 
2 

1 

2 

2 

1 

3 
1 

41 
9 
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1. S"'udienfach 
Lfd. Studen .... n 
!fr. 11 .. zus._n lug .... t 

w .. weiblich 

1 Evall8"liscbe Tbeolop. · · · · z 68 
w 21 

2 Katholische Theolope • · · · · z 216 
y 54 

; Deutsob • · · · · · · · · · · · z 2 624 
y 941 

4 Latein . · · · · · · · · · · · z 452 
y 89 

5 Grieohisoh · · · . · · · · · · z 27 
w 7 

6 Anglistik. · · · · · · · · · · z 1 626 
w 56; 

7 FranzlSsisoh · · · · · · · · · · 11 584 
v 269 

8 Russisoh · · · · · · · · · · · z " w 16 

9 Sonstige Spraohen · · · · · · · z 582 
11 262 

10 Philosophle · · · · · · · · · · I 224 
y 48 

11 Psyohologie · · · · · · · · · z 12 
w 5 

12 PlI.dagopk • · · · · · · · · · · z 188 
y 69 

13 Gesobichta · · · · · · · · · · z 6;7 
w 178 

14 Mathematik · · · · · · · · · · s 1 415 
v ;40 

15 Phyaik . · · · · · · · · · · · s 146 
w 1; 

16 Chelllie . · · · · · · · · · · · s 175 
v 48 

17 B1010pe, Botanik, Zoologie · · " 582 
v 245 

18 Geographie · · · · · · · · · · z ;5; 
v 68 

19 Wirtschaftsvissenschaften · · · s 2 
v 1 

20 SozislviaaenachBftBn 1) · · · z ;8 
v 8 

21 Kunstarziehung · · · · · · · · " 141 
w 67 

22 Musikerziehung · · · · · · · · " ;0; 
y IH 

2; Leibessrziebung · · · · · · · · z 426 
v 102 

24 Ernährungs- und z 24 
Haushaltsvis8anschaftan · · · · " 24 

25 SonEltige S"'udienfäoher s 109 
und ohne Angabe. · · · · · v 41 

26 Insgeaalllt 11 10 987 
v , 612 

1) Einschl. SoziolOgie und Wissensohaft von der Politik. 

2. I ,. 
Evall8"Uecbe 
Theolope 

- -- -
- -- -

83 11 
42 , 
22 2 
9 -
- 1 - -

18 6 
4 1 

8 1 
6 -
- -- -

11 -
5 -
2 5 - -
- -- -
- 1 - 1 

7 4 
:3 -

11 2 
4 2 

- -- -
- -- -
:5 1 
1 1 

1 1 - -
- -- -
1 -
1 -
- -- -
- -- -
2 1 
- -
- -- -
- 1 - -

169 ;7 
75 8 

3.6 Deutsche Studenten des Lehraatea aa 
Hochschulen insgesaat ohne. 

2. I ,. 2. I ,. 
bthoUaobe lleu .... oh Tbeolope 

- - 15 -- - 6 -
1 - 52 .. 
1 - 17 1 

In 22 - -
56 7 - -
;7 10 9 2 

7 1 1 1 

- 2 - -- - - -
31 4 91 4 
9 ; 46 1 

19 - 18 ; 
11 - 13 2 

- 1 2 -- 1 2 -
20 2 72 4 

9 - 49 1 

10 8 89 8 
2 2 21 -
- - :3 1 - - 1 -
6 4 12 6 
1 - 5 2 

;2 9 141 1 
4 2 ;8 -

'5 - 4 -
12 - 2 -
; - 1 -- - - -
- 1 5 -- - 2 -
9 - 7 2 
2 - 2 -
7 ; 26 2 - - 6 -
- - - -- - - -
2 2 2 -- - 1 -
- - - -- - - -
- - - -- - - -
1 - 2; 1 
- - 8 -
2 - - -
2 - - -
; 1 10 :3 - 1 4 1 

;91 69 582 41 
116 11 224 9 
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Gymnasium nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

Darunter mit stndienfach 

2. 3. 3. 2. 3. 2. 2. Lfd. 
er. 

Latein Criechiach Anglistik Pranscaineh Russisch Sonstige Sprachen 

4 1 9 1 8 1 
2 1 2 3 

19 5 12 1 11 2 
6 1 3 4 4 

49 5 1 2 259 8 57 1 20 1 129 19 3 
13 4 1 1 118 3 40 8 73 7 

45 3 20 4 18 2 5 1 4 6 4 
6 1 5 1 12 1 2 1 

22 1 1 5 
4 

42 2 172 4 18 1 132 16 6 
15 2 89 2 10 1 66 7 

31 1 55 2 - 9 - 15 9 7 
14 1 34 1 - 7 10 5 

4 - 10 5 1 1 
1 5 3 1 -

2 73 2 5 3 22 3 9 
1 39 1 2 11 1 

6 9 1 1 12 4 4 1 - 7 5 10 
- 1 1 4 2 - 3 1 

- - - - - 1 11 
1 

1 .. 8 4 - - 1 1 2 12 
5 2 - 1 1 

62 9 99 4 44 1 1 1 47 6 13 
9 1 - 39 2 21 1 22 2 

8 
3 

- 1 8 
1 - 

3 
7 2 

2 
2 

3 1 
1 

14 

1 15 

1 1 2 1 16 
- - - 1 - - 1 

2 21 1 17 
- - 9 6 1 

9 1 27 9 1 2 17 4 18 
2 1 9 3 1 7 1 

20 

21 

AIR 22 

8 70 2 28 23 
13 9 

24 

5 1 6 1 3 1 2 2 4 25 
- - 3 1 1 

274 37 50 10 691 39 372 16 59 11 408 78 26 
70 11 7 4 290 13 196 5 30 6 206 25 

Gymnasiua nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

Darunter ait ••••• Studienfach 

2. I 2. I 3. 2. I 
Latein Griechisch Angl1atik 

4 1 - - 9 1 
2 1 - - 2 -

19 5 1 - 12 1 
6 1 - - -

49 5 1 2 259 8 
4 1 1 118 3 

- - 45 3 20 4 - - 6 1 5 1 

22 - - - - -
4 - - - - -

42 2 1 - - -
15 2 - - - -
31 - - 1 55 2 
14 - - 1 34 1 

4 - - - 10 -
1 - - - 5 -
2 1 - - n 2 
1 - - - 39 -
6 9 1 1 12 4 - 1 - 1 4 2 

- - - - - -- - - - - -
1 1 - - 8 4 - - - - 5 2 

62 9 - 1 99 4 
9 1 - - 39 2 

8 - - 1 8 1 
.3 - - - 1 -
1 1 - - - -- - - - - -
1 1 - - 2 -- - - - 1 -
2 - - - 21 -- - - - 9 -
9 1 - - 27 5 
2 1 - - 9 1 

- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- 1 - - - -- - - - - -
8 - 1 - 70 2 - - - - 13 -
- - - - - -- - - - - -
.3 - - 1 6 1 - - - - .3 1 

274 37 50 10 691 39 
70 11 7 4 290 13 
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2. I 2. I 3. 2. I 3. Lid. 
lir. 

Französisch Russisch Sonstige Sprachen 
i 

- - - - 8 1 1 - - - - :5 -
8 - - - 11 - 2 
4 - - - 4 -

57 1 20 1 129 19 .3 
40 - 8 - n 7 

18 2 5 1 4 6 4 
12 - 1 1 2 1 

- - - - 1 1 5 - - - - - -
112 4 18 1 132 16 6 

89 2 10 1 66 1 

- - 9 - 15 9 7 - - 7 - 10 5 

5 - - - 1 1 8 
3 - - - 1 -
5 - 3 - 22 9 
1 - 2 - 11 1 

4 1 - - 7 5 10 - - - - 3 1 

- - - - 1 - 11 - - - - 1 -
- - - 1 1 2 12 
- - - 1 1 -

44 1 1 1 47 6 13 
21 - - 1 22 2 

9 .3 2 - .3 1 14 
7 2 2 - 1 -
- - - 1 - - 15 - - - - - -
2 1 - 1 - - 16 - 1 - - - -
8 - - - 1 - 17 
6 - - - 1 -
9 1 1 2 17 4 18 
.3 - - 1 1 1 

- - - - - - 19 - - - - - -
- - - - - - 20 - - - - - -
- - - - - - 21 - - - - - -
- - - - - - 22 - - - - - -

28 1 - - 6 - 23 
9 - - - - -
- - - - - - 24 - - - - - -
.3 1 - 2 2 4 25 
1 - - 1 - -

372 16 59 11 408 78 26 
196 5 30 6 206 25 
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noch: 3.6 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

• . SUABOMMOU 

3 . weiblich 

2. I 3. 
2. I 

3. 2. I 3. 2. I 3. 

Philosophie Psychologie Pädagogik Geschichte 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

Byangeliaohe Theologie . . .   s 3 8 
3 3 

Katholische Theologie   s 15 25 1 
3 1 6 

Deutsch   s 434 139 1 
3 119 50 

Latein   s 20 18 - 
w 4 3 - 

Griechisch   s 1 2 - 
3 1 

Anglistik   s 56 40 1 
w 17 8 

Französisch   s 32 8 
w 16 5 

Bussiech   s 1 
w -

Sonstige Spriohen   s 40 21 1 
3 13 11 

Philosophie   s 6 
w 1 

Psychologie   s 2 1 
2 

Pädagogik   s 41 16 24 
w 8 2 2 

Geschichte   s 9 33 
w 3 9 

Mathematik   s 65 27 2 
3 14 5 

Physik   s 1 3 
w 1 

Chemie   $ 1 3 
w 2 

Biologie. Botanik. Zoologie .   z 1 7 1 
w 2 

Geographie   s 4 5 
3 1 

Virtechafteriesenachaften . . z 

Sosialwieeenaoharteni) . . . . s 3 3 1 
1 1 1 

Kunsterziehung  
w 

Musikerziehung   s 
v - 

Leibeserziehung   s 4 2 2 
w 2 

Ernährung*- und z 
Saushelterieeenachaften . . . . w 

Sonstige Studienfäoher s 6 9 1 
und ohne Angabe   w 1 1 1 

Anmerkung S. 108 

Inageeamt s 738 371 41 
200 112 5 

1 7 
2 

1 

14 5 41 10 
1 1 7 3 

7 52 89 762 36 
3 26 28 263 5 

1 11 180 7 
1 30 1 

1 
1 

20 79 312 5 
10 25 113 3 

2 13 11 150 6 
1 10 7 64 3 

- 7 
3 

1 12 22 110 4 
7 8 50 4 

5 25 15 8 15 
1 5 3 1 4 

4 
1 

8 8 6 
3 1 

2 10 9 
5 5 

4 11 53 20 6 
1 6 13 12 2 

1 6 1 

1 9 1 
1 4 

2 20 14 2 
15 5 

14 22 30 5 
8 8 2 

1 7 4 11 3 
1 2 2 

1 
1 

20 6 15 4 
14 1 3 2 

- 1 
1 

2 6 5 4 2 
1 1 2 

34 233 360 1 670 111 
10 112 113 553 29 

110 

Lfd.1 
1. Studienfach 

!Ir. z • zua .... n 
v. weiblich 

1 Evangelisohe Theologia · · · · 
2 Katholische Theolcgie · · · · 
3 Deuhch • · · · · · · · · · · · 
4 Latein · · · · · · · · · · · · 
5 Grieohisch · · · · · · · · · 
6 Anglistik. · · · · · · · · · · 
7 Franzöaisch · · · · · · · · · · 
8 Rusaisch · · · · · · · · · · 
9 Sonstige Sprachen · · · · · · · 

10 Philosophie · · · · · · · · · · 
11 PlI;yoholcgie · · · · · · · · · · 
12 Pädagogik. · · · · · · · · · · 
13 Gesohiohte · · · · · · · · · · 
14 MathelD8t1k · · · · · · · · · · 
15 Ph;yBik · · · · · · · · · · · · 
16 Chemie · · · · · · · · · · · · 
17 Biclcgie, Botsnik, Zoologie · · 
18 Geographie · · · · · · · · · · 
19 wirtschaftswissenschaften · · · 
20 Sozia1vis.enBohaften 1) · · · · 
21 Kunsterziehung · · · · · · · 
22 Musiksrzishung · · · · · · · · 
2; Leibeserziehung · · · · · · · 
24 Ernährungs- und 

aaushaltsvissenschaften · · · · 
25 Sonstige S tud 1enfll.che r 

und ohne Angabe · · · · · · · 
26 Insgessmt 

Anme rkung S. 108 

2. I ;5. 

Philosophie 

z 3 8 
w -
z 15 25 
v 1 6 

z 434 139 
v 119 50 

z 20 18 
v 4 3 

11 1 2 
v 1 -
11 56 40 
w 17 8 

z 32 8 
v 16 5 

z - 1 
v - -
11 40 21 
v 13 11 

z - -
v - -
z 2 1 
v 2 -
• 41 16 
v 8 2 

z 9 :53 
v 3 9 

11 65 27 
v 14 5 

z 1 3 
v - 1 

z 1 3 
v - 2 

z 1 7 
v - 2 

z 4 5 
v - 1 

11 - -
v - -
11 } 3 
w 1 1 

z - -
... - -
z - -
w - -
11 4 2 
v - 2 

z - -
v - -
" 6 9 
v 1 1 

11 738 371 
w 200 112 

2. 

noch: 3.6 Deutsche Studenten des Lehra.tea am 

Hochschulen insgesamt ohne 

J 3. 2. J 3. 2. I ;5. 

Psychologie Pädagogik Geschicht. 

- - 1 - 7 1 - - - - 2 -
1 - 14 5 41 10 - - 1 1 7 , 
1 7 52 89 762 36 
- :5 26 28 263 5 

- - 1 11 180 7 - - - 1 30 1 

- - - - - 1 
- - - - - 1 

1 - 20 79 312 5 
- - 10 25 In 3 

- 2 13 11 150 6 - 1 10 1 64 , 
- - - - 7 -- - - - -
1 1 12 22 110 4 - - 1 8 50 4 

6 5 25 15 8 15 
1 1 5 3 1 4 

- - 4 - - -- - 1 - - -
24 8 - - 8 6 

2 - - - 1 

- 2 10 9 - -- - 5 5 - -
:2 4 11 53 20 6 - 1 6 13 12 2 

- - 1 6 1 -- - - - - -
- - 1 9 1 -- - 1 4 - -
1 2 20 14 2 -- - 15 5 - -
- - 14 22 ,0 5 - - 8 8 2 -
- - - - - -- - - - - -
1 1 7 4 11 , 
1 - 1 2 2 -
- - - - 1 -- - - - 1 -
- - - - - -- - - - - -
2 - 20 6 15 4 - - 14 1 3 2 

- - 1 - - -- - 1 - - -
1 :2 6 5 4 2 
1 1 1 2 - -

41 34 23' 360 1 610 111 
5 10 112 113 553 29 
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Gymnasium nach dem 1., 2. und 3. 

Pädagogische Hochschulen 

Studienfach 

Darunter mit ..... Studienfach 

2. 3. 2. 2 3. 2. 3. 

Mathematik Physik Chemie 
Biologie, 

Botanik, Zoologie 

4 
1 

5 
1 

2 3 

1 2 — 1 1 29 2 
1 1 - 1 1 19 2 

2 1 - 1 1
_ _ 

4 38 
2 3 16 

3 2 11 2 

3 1 9 2 

2 
2 

11 3 2 2 2 
2 

1 

2 4 
1 2 

3 1 5 
1 1 1 

687 8 60 4 56 2 
113 6 24 1 24 

69 2 33 1 5 5 
10 - 3 - - 1 

19 2 24 81 6 
7 2 - 26 1 

20 1 8 3 205 7 11 1 
10 3 1 102 1 2 1 

21 
7 

4 1 
- - 

3 
1 

1 
1 

24 
6 

4 
1 

27 
5 

195 
51 

2. 1 

Geographie 

Lfd. 
Nr. 

6 1 
1 

277 14 
73 3 

39 7 
7 _ 

389 12 89 2 

101 
27 3 

1 
1 

110 2 
37 1 

2 2 
1 

13 5 
10 

79 10 
12 1 

233 8 
76 1 

9 2 

-

16 1 
2 

128 9 
32 2 

4 3 

2 4 3 40 2 155 
1 14 29 

1 9 
1 9 

2 5 
2 2 

20 731 15 316 16 323 25 1 553 
119 7 139 4 132 8 399 

2 

96 
16 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

Gyanasiua nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 
Pädagogische Hochschulen 

Darunter mit ••••• Studlentaoh 

2. I s. 2. I }. 

lfath ... Uk Physik 

4 - - -1 - - -
5 1 2 -
1 - - -
1 1 2 -
1 - 1 -
2 - 1 -- - - -
- - - -- - - -
7 1 - -
2 - - -
3 1 - -
:5 - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -

11 :5 2 2 
2 - - -
- - - -- - - -
2 - - -
1 - - -
; 2 - -
1 - - -
- - 687 8 
- - 113 6 

69 2 - -10 - - -
19 2 24 2 

7 - 2 -
20 1 8 3 
10 - :5 1 

21 4 1 -
7 - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -

27 2 4 -
5 - - -
- - - -- - - -
1 - - -- - - -

195 20 731 15 
51 - 119 7 

2. I }. 

Ohelllie 

- -- -
- -- -
1 1 
1 1 

- -- -
- -- -
4 -
3 -
2 -
1 -
- -- -
1 -- -
- 1 - -
- 1 - -
2 -
1 -
1 -
1 -

60 4 
24 1 

;3 1 
3 -
- -- -

205 7 
102 1 

3 1 
1 1 

- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
3 -
1 -
1 -
1 -
- -- -

;16 16 
139 4 
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2. l }. 2. l ,. Ud. 
Nr. 

Bi01og1e, Geographie Botanik, Zoo1og1e 

- - 1 - 1 
- - - -
:5 - 6 1 2 - - 1 -

29 2 217 14 :3 
19 2 73 :5 

1 1 39 7 4 - - 1 -

- - - - 5 - - - -
,8 - 314 15 6 
16 - 89 2 

11 2 101 1 7 
9 2 27 ; 

- - 1 - 8 
- - 1 -
2 - 110 2 9 
2 - 37 1 

2 - 2 2 10 - - 1 -
- - - - 11 
- - - -
4 - 13 5 12 
2 - 10 1 

5 - 79 10 13 
1 - 12 1 

56 2 233 8 14 
24 - 76 1 

5 5 9 2 15 - 1 - -
81 6 16 1 16 
26 1 2 -
11 1 128 9 17 

2 1 ;2 2 

24 4 - - 18 
6 1 - -
- - - - 19 - - - -
- - 4 :5 20 - - - -
- - - - 21 - - - -
- - - - 22 - - - -

40 2 155 8 2; 
14 - 29 2 

9 - - - 24 
9 - - -
2 - 5 2 25 
2 - 2 -

32; 25 1 553 96 26 
132 8 399 16 
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noch: 3.6 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Er. 

1. Stndienfach 

z sneammen 
w - weiblich 

2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 

Sonstige 
Naturwissenschaften 

Wirteohafte-
viseensohaften 

Sozial-
vissensohaften

1) Kunsterziehung 

1 Evangelische Theologie . . . . z 
w 

2 Katholische Theologie 

3 Deutsch  

4 Latein 

5 Griechisch 

6 Anglistik  

7 Französisch 

8 Ruesisch  

9 Sonstige Sprachen 

10 Philosophie  

11 Psychologie  

12 Pädagogik  

13 Geschichte  

14 Nethematik  

15 Physik  

16 Chemie  

v 

w 

v 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

17 Biologie, Botanik. Zoologie . . s 

18 Geographie 

19 

20 

v 

Wirteohaftavieeenechaften . . . z 
v 

Sozialvieeenechaften
1) 

. . . . s 
v 

21 Kunetersiehung 

22 Musikerziehung 

23 Leibeeerziehung 

24 

25 

26 

Ernährunge— und 
Raushalteviseeneohaften . . . . 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

Anmerkung S. 108 

v 

w 

w 

Inegesamt s 

2 
1 

MN. 

2 
1 

6 
1 

3 2 

5 1 56 46 1 
20 13 

3 
1 

1 3 2 23 9 
1 1 7 4 

1 4 
1 2 

1 

1 6 2 
2 1 

6 11 1 
2 3 

1 

1 1 13 16 1 
• 1 3 1 1 

1 1 35 38 
- 1 1 lo 6 

4 5 1 8 
1 5 

1 1 1 

3 

1 4 

3. 

11 
2 

7 

1 1 
1 

5 3 2 
1 2 

1 

10 21 7 178 142 4 1 
1 2 3 55 31 3 
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1. Studienfaoh 
Lfd. 
Nr. z -zusallllQ6n 

v • weiblich 

1 Evangelisohe Theologie · · · · 
2 KatholiaQhe Theologie · · · · · 
3 DeutBoh · · · · · · · · · · · 
4 Latein · · · · · · · · · · · · 
5 Griechisoh · · · · · · · · · · 
6 Anglistik · · · · · · · · · · · 
7 i'ranzlis1Boh · · · · · · · · · · 
8 Russisch · · · · · · · · · · · 
9 Sonstige Spraohen · · · · · · · 

10 Philosophie · · · · · · · · · · 
11 Psyohologie · · · · · · · · · 
12 Plidagogik · · · · · · · · · · · 
n Gesohichte · · · · · · · · · · 
14 Mathematik · · · · · · · · · · 
15 Physik · · · · · · · · · · · 
16 Chemie · · · · · · · · · · · · 
11 Biologie, Botanik, Zoologie · · 
18 Geographie · · · · · · · · · 
19 Wirtsohaftswiseensohaften · · · 
20 Sozialvissenechaften 1) · · · · 
21 Kunsterziehung · · · · · · 
22 Musikerziehung · · · · · · · · 
23 Leibeserziehung · · · · · · · · 
24 Ernährungs- und 

Hauehaltewissensohaften · · · · 
25 Sonstige Studienfäoher 

und ohne Angabe · · · · · · · · 
26 Insgesamt 

Anmerkung S. 108 

2. I }. 

Sonstige 
Naturwissensohaften 

z - -
w - -
I - -
v - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z - 1 
w - -
z - -
v - -
z - -
v - -
z - -
v - -
z - -
w - -
z - -v - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z - 4 
v - 1 

z - 1 
w - -
z - -
w - -
11 - } 
w - -
z 2 1 
v 1 -
z - -
w - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z - -
v - -
z - -
w - -
z - -
w - -

z 2 10 
w 1 1 

noch: 3.6 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

2. I }. 2. I 3. 2. I }. 

Wirtschafts- Sozial- ) I'lUWt&rziehung viaaenaohalten viasenaohatten l 

- - 6 - - -- - 1 - - -
- - } :2 - -- - - - - -
5 1 56 46 1 -- - 20 1} - -
- - - , - -- - - 1 - -
- - - - - -- - - - - -
3 2 23 9 - -
1 1 7 4 - -
- - 1 4 - -- - 1 2 - -
- - - 1 - -- - - - - -
1 - 6 2 - -- - 2 1 - -
- - 6 11 - 1 

- - 2 3 - -
- - 1 - - -- - - - - -
1 1 13 16 1 -- 1 , 1 1 -
1 1 35 38 - -
1 1 10 6 

5 1 8 - - -- - 5 - - -
1 - 1 - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 - - -- - - - - -
4 - 11 7 - -- - 2 - - -
- - - - - -- - - - - -
- 1 1 - - -- - 1 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 5 ; 2 -- - 1 - 2 -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 - - -
- - - - - -

21 7 118 142 4 1 
2 ; 55 ;1 , -
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Gymnasium nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

Derunter mit  Studienfach 

Lid. 
Er. 

2. 3. 2. 2. 3. 2. 3. 

Musikerziehung Leibeeerziehung 
Ernährnage- und 

Haushaltswiesensobeften 
Textilgestaltung, 
Nedelerheit, Werken 

Sonstige 
Studienfächer 

1 1 
1 

12 1 2 
4 

3 2 125 14 6 1 29 89 3 
3 1 23 2 6 13 26 

39 5 4 9 4 
3 2 1 2 

1 5 

5 221 11 11 1 7 12 
3 43 2 11 1 1 5 

2 82 2 5 4 14 
2 17 5 2 6 

57 
18 

2 
2 

1 6 
3 

8 
1 

9 

1 1 5 10 
1 .001. 2 

1 11 
1 

14 1 1 6 19 12 
8 1 3 5 

1 33 7 2 13 13 
1 4 6 

2 120 6 1 1 6 4 14 
16 1 1 2 

5 15 

6 1 16 
2 1 

86 8 10 1 1 17 
32 2 10 1 1 

96 8 1 2 6 5 18 
6 1 2 1 1 

19 

3 2 20 

21 

22 

1 2 6 23 
1 2 1 

24 

1 25 

17 
9 

2 
1 

905 
177 8 

67 11 
11 

31 
30 

10 
8 

84 
28 

186 
56 

26 

Gymnasium nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 
Pädagogische Hochschulen 

Darunter lII1 t ..... Studienfach 

2. I }. 2. I }. 2. I :5. 

Ernährungs- und MuBikersiehung Leibe.erziehung HaushaltswiBsenachaften 

- - } - - -- - - - - -

- - 12 1 - -- - 4 - - -
:5 2 125 14 1 -
:5 1 2:5 2 1 -
1 - :59 5 - -
- - :5 2 - -
- - - - - -
- - - - - -
5 - 221 11 - -
:5 - 4} 2 - -
2 - 82 2 - -
2 - 17 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 57 1 - -- - 18 - - -
1 - 1 :5 - -- - 1 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 14 1 - -- - 8 - - -
1 - 33 1 - -
1 - 4 - - -
2 - 120 6 - -- - 16 - - -
1 - 5 - - -- - - - - -
- - 6 - - -- - 2 - - -
- - 86 8 10 -- - 32 2 10 -
1 - 96 8 - -- - 6 - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - :5 - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 - - -- - - - - -

17 2 905 61 11 -
9 1 177 8 11 -

113 

2. 1 :5. 2. l :5. Lfd. 
l'Ir. 

Textil688taltung, Scna U 68 
ladBlarbeit, Werken Studienfächer 

1 - - 1 1 
1 - - -

- - - 1 2 

- - - -
6 1 29 89 , 
6 - 13 26 

- - 4 9 4 - - 1 2 

- - 1 - 5 - - - -
11 1 7 12 6 
11 1 1 5 

5 - 4 14 7 
5 - 2 6 

- - - - 8 - - - -
2 1 6 8 9 
2 - 3 1 

- - - 5 10 
- - - 2 

- - - 1 11 - - - 1 

- 1 6 19 12 
- 1 :5 5 

- - 2 13 13 - - - 6 

1 1 6 4 14 
1 1 2 -
- - - - 15 
- - - -
1 - 1 - 16 
1 - - -
1 1 - 1 17 
1 1 - -
1 2 6 5 18 
1 2 1 1 

- - - - 19 - - - -
- - 2 2 20 - - - -
1 - 1 - 21 - - - -
- - - - 22 - - - -
1 2 6 - 23 
1 2 1 -
- - - - 24 - - - -
- - 3 2 25 - - 1 1 

31 10 84 186 26 
:;0 8 28 56 



114 

3.7 Deutsche Studenten nach Studiengebiet und Art der angestrebten Abschlußprüfung 

Davon streben an 

Studiengebiet 
Studenten 

insgesamt Pro-
motion 

Staato-
fnlafall 

Staateprüfung 
für das Lehramt an 

Grund-
und Real-
Haupt- schulen 

schule 

Gym-
nasien 

berufe - 
bil-

denden 

Schulen 

Diplom-
Ma-

gister-
Lisen-

tilgten-

Kirch-
liche 
Ab-

sohluß 

eine 
sonstige 
Ab-

schluß-

'mitinns 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie  2 302 122 116 284 - 1 16 1 763 

Medizin  7 689 91 7 598 

Pharmazie  1 071 66 1 005 - 

Beohtswiesensohaft . 8 236 67 8 169 

Wirteohafts-
viszenechaften . . . . 9 476 925 2 8 548 1 

Sczialwiseensohaften . 1 108 215 10 38 761 84 

Geisteewiseenschaften . 5 967 1 479 2 297 1 107 719 2 056 303 2 2 

Spreohwieeenschaften . 10 820 637 - 3 660 5 978 - 20 522 1 2 

Mathematik und 
Naturwissenschaften . . 11 618 827 9 - 1 750 2 671 1 6 348 11 - 1 

Landwirtechaft
1) 

. . 512 23 17 24 448 

Ingenieurwiegensohaften 5 468 118 5 350 

Sonstige 
Studienfächer

2) 
. . . . 

Insgesamt 64 

187 

454 4 570 

76 109 

16 783 - 5 926 10 213 720 23 

1 

532 921 19 1 763 

1 

7 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt ftir die 
Grund- und 
Hauptschule  17 526 - 17 526 

Insgesamt 17 526 - 17 526 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste . . .  434 12 144 1 277 

Musik  841 84 312 445 

Leibeserziehung . . . . 714 173 318 223 - 

Insgesamt 1 989 - 269 774 224 722 

1) Einschi. Ernährvoss- und Haushaltswissenschaften. - 2) Einsohl. Leibeserziehung zusammen 185. 
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3.7 Deutsche Studenten nach Studiengebiet und Art der angestrebten Abschlußprüfung 

Davon streben an 

Staatspriifung Kirch- eine 

Studienglilbiet Studenten für du Lahreat an D1p10_ Ka- Liun- liohe sonatiglil 
insglilaamt Pro- Staata- Grund- berufa- pster- tiaten- Ab- Ab-

IIOtion elts.n 
und Real- G7JI- bU- aohluS- sohluß-

Haupt- sohulen naabn den4an priifung sohulen Sohulen 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie • • • • • • • 2 302 122 116 284 1 16 1 163 

Medizin • • • • • • • • 7 689 91 7 598 

Pharmazie • • • • • • • 1071 66 1 005 

Rechtswlesensohaft 8 236 67 8 169 

Wirtsohafte-
wissensohaften 9 476 925 2 8 548 1 

Sozie1wlsaeneohaften 1 108 215 10 ;8 761 84 

Geisteswissensohaften • 5 967 1 479 2 297 1 107 119 2 056 ;03 2 2 

Spreohwieeaneohaften 10 820 637 3 660 5 918 20 522 1 2 

Mathematik und 
Naturwiseensohaften 11 618 827 9 - 1 750 2 671 1 6 348 11 1 

Landwirtsohaft l ) 512 2; 17 24 448 

Ingliln1eurwissenschaften 5 468 118 5 350 

Sonstiglil 2) 
Studienfächer •••• 187 76 109 1 1 

Insglilsaat 64 454 4 570 16 78; - 5 926 10 21; 720 2; 532 921 19 1 763 7 

Pädagogische lIochschulen 

Lehramt für die 
Grund- und 
Hauptsohule • • 17 526 - 17 526 

Insgesamt 17 ;26 - 17 526 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende KUnste • • • • 4}4 12 144 1 217 

Musik .. • • . . . 841 84 ;12 445 

Leibeserziehung •••• 714 In ;18 22; 

InsgIiIsBmt 1 989 269 774 224 722 

1) Einschl. Ernährungs- und BBushB1tawis8enachatten. - 2) Einsohl. Leiba.ardehung zua._n 185. 
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3.8 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr, Familienstand und Kinderzahl der Verheirateten 

Geburtsjahr 

z . zusammen 
w ■ weiblich 

Studenten 
insgesamt 

Davon 
Von den verheirateten Studenten 

hatten Kinder 

ledig 
‚er-

heiratet 
ver-
witwet 

8e-
schieden 

ohne 
Angabe 

keine 1 
2 

und sehr 
ohne 
Angabe 

1950 und feiter . . z 

1949 

1948  

1947  

1946 

1945 

1944 

1943 

1942 

1941 

1940  

1939  

w 

5 

w 

w 

w 

5 

w

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

1938 und früher . . z 

w 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

2 161 2 159 1 1 1 

889 887 1 - 1 1 - 

5 423 5 407 16 13 3 

2 400 2 392 8 7 1 

6 358 6 316 42 24 17 1 

2 407 2 385 22 16 6 

6 774 6 639 134 1 87 45 1 1 

2 061 2 000 60 1 44 16 

6 660 6 369 291 198 86 5 2 

1 609 1 525 84 64 19 1 

5 769 5 339 430 280 133 6 11 

1 230 1 111 119 88 29 2 

7 826 6 952 866 1 5 2 549 284 24 9 

1 391 1 218 170 2 1 118 47 5 

6 718 5 578 1 131 1 7 1 731 348 28 24 

991 835 152 1 3 99 47 5 1 

4 513 3 513 983 2 15 657 263 41 22 

620 492 124 2 2 95 22 5 2 

3 808 2 675 1 112 3 12 6 722 291 66 33 

447 334 108 1 3 1 78 18 12 

2 621 1 666 943 2 9 1 591 247 78 27 

296 203 89 1 3 56 21 12 

1 663 992 655 2 10 4 391 183 55 26 

192 139 51 2 32 12 6 1 

4 160 2 084 1 965 27 77 7 934 457 531 43 

670 441 180 15 34 95 29 56 

Insgesamt z 

w 

64 454 55 689 8 569 38 136 22 5 178 2 357 836 198 

15 203 13 962 1 168 20 50 3 793 267 101 7 

115 

3.8 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr, Familienstand und Kinderzahl der Verheirateten 

Davon Von den verheirateten Studenten 
Geburtsjahr hatten ......... Kinder 
--- Studenten 

z = zusammen insgesamt ohne 2 ohne 
w = weiblich ledig ver- ver- ge- keine 1 heiratet wi twet schieden Angabe und mehr Angabe 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

1950 und später • • z 2 161 2 159 1 1 1 

w 889 887 1 1 1 

1949 .. .. .. .. .,. .. .. z 5 42:; 5 407 16 1:; 3 

w 2 400 2 :;92 8 7 1 

1948 . .. .. .. .. . .. z 6 :;58 6 :;16 42 24 17 1 

w 2407 2 :;85 22 16 6 

1947 .. .. .. .. .. . .. z 6 774 6 6:;9 1:;4 1 87 45 1 1 

w 2 061 2 000 60 1 44 16 

1946 .. .. .. .. .. .. .. z 6 660 6 :;69 291 198 86 5 2 

w 1 609 1 525 84 64 19 1 

1945 .. .. .. .. .. .. . z 5 769 5 3:;9 4:;0 280 133 6 11 

w 1 230 1 111 119 88 29 2 

1944 . .. .. .. .. .. .. z 7 826 6 952 866 1 5 2 549 284 24 9 
w 1 :;91 1 218 170 2 1 118 47 5 

194:; .. .. .. .. .. '" .. z 6 718 5 578 1 131 1 7 1 7:;1 348 28 24 
w 991 835 152 1 :; 99 47 5 1 

1942 .. .. .. .. .. .. .. z 4 51:; :; 51:; 983 2 15 657 26:; 41 22 
w 620 492 124 2 2 95 22 5 2 

1941 .. .. .. .. .. .. .. z :; B08 2 675 1 112 3 12 6 722 291 66 33 
w 447 3:;4 108 1 :; 1 78 18 12 

1940 .. .. * .. .. .. • z 2 621 1 666 943 2 9 1 591 247 78 27 
w 296 203 89 1 3 56 21 12 

1939 .. .. .. .. .. .. .. z 1 663 992 655 2 10 4 391 183 55 26 
w 192 139 51 2 :;2 12 6 1 

1938 und früher • • z 4 160 2 084 1 965 27 77 7 934 457 531 43 
w 670 441 180 15 34 95 29 56 

Insgesamt z 64 454 55 689 8 569 38 136 22 5 178 2 357 836 198 
w 15 203 13 962 1 168 20 50 :; 793 267 101 7 
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noch: 3.8 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr, 

Geburtsjahr 
Studenten 
insgesamt 

Davon 
Von den verheirateten Studenten 

hatten Kinder 

Z = zusammen 
w = weiblich ledig 

vor-
heiratet 

ver-
witwet 

ge-
schieden 

ohne 
Angabe 

keine 1 
2 

und mehr 
ohne 
Angabe 

Pädagogische Hochschulen 

1950 und später .  z 654 652 2 1 1 

w 581 579 2 1 1 

1949  z 2 396 2 373 23 12 11 

w 2 157 2 138 19 10 9 

1948  z 2 939 2 867 71 1 41 28 1 1 

w 2 585 2 520 64 1 39 24 1 

1947  z 2 968 2 803 165 121 43 1 

w 2 458 2 316 142 109 32 1 

1946  z 2 398 2 162 235 1 165 63 3 4 

w 1 821 1 638 182 1 133 43 2 4 

1945  z 1 258 1 085 169 1 3 118 48 2 1 

w 752 637 111 1 3 81 29 1 

1944  z 1 119 898 218 3 151 55 11 1 

w 429 347 80 2 57 19 4 

1943  z 721 525 190 1 5 117 62 9 2 

w 240 177 59 4 38 18 2 1 

1942  z 443 301 137 1 4 82 42 12 1 

148 104 39 1 4 25 12 2 

1941  z 391 248 138 1 4 82 40 16 

w 118 84 30 1 3 17 10 3 

1940  z 298 171 124 3 84 23 17 

w 77 57 19 1 13 3 3 

1939  z 262 142 119 1 67 29 21 2 

w 78 55 22 1 13 2 6 1 

1938 und früher . . z 1 679 516 1 002 67 94 479 162 355 6 

811 308 359 62 82 182 55 119 3 

Insgesamt z 17 526 14 743 2 593 71 119 1 520 607 448 18 

w 12 255 10 960 1 128 65 102 718 257 143 10 

116 

noch: 3.8 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr, 

Davon Von den verheirateten Studenten 
Geburtsjahr hatten ..... Kinder 
--- Studenten 

z zusammen insges8.lIIt 
ver- Yer- ge- ohne 2 ohne 

w " weiblich ledig heiratet witwet schieden Angabe keine 1 und .ehr Angabe 

Pädagogische Hochschulen 

1950 und später • • z 654 652 2 1 1 

w 581 579 2 1 1 

1949 . .. .. .. .. .. .. z 2 396 2 373 23 12 11 

w 2 157 2 138 19 10 9 

1948 .. .. .. .. .. .. .. z 2 939 2 867 71 1 41 28 1 1 

" 2 585 2 520 64 1 39 24 1 

1947 .. .. .. .. .. .. .. z 2 968 2 803 165 121 43 1 

" 2 458 2 316 142 109 32 1 

1946 .. .. .. .. .. .. . z 2 398 2 162 235 1 165 63 3 4 

" 1 821 1 638 182 1 133 43 2 4 

1945 .. .. .. .. . .. .. z 1 258 1 085 169 1 3 118 48 2 1 

" 752 637 111 1 3 81 29 1 

1944 .. . .. .. .. .. . z 1 119 898 218 3 151 55 11 1 

w 429 347 80 2 57 19 4 

1943 .. .. .. .. .. .. .. z 721 525 190 1 5 117 62 9 2 

w 240 177 59 4 38 18 2 1 

1942 .. .. .. .. .. .. .. z 443 301 137 1 4 82 42 12 1 

w 148 104 39 1 4 2.5 12 2 

1941 .. .. .. ... '" ... .. z 391 248 138 1 4 82 40 16 

" 118 84 30 1 3 17 10 ;; 

1940 .. .. .. .. .. .. .. z 298 171 124 3 84 23 17 

" 77 57 19 1 13 3 ;; 

1939 .. .. .. .. .. .. '" z 262 142 119 1 67 2.9 21 2 

w 78 55 22 1 13 2 6 1 

1938 und früher •• z 1 679 516 1 002 67 94 479 162 355 6 

" 811 308 359 62 82 182 55 119 3 

Insges8.lIIt z 17 526 14 743 2 593 71 119 1 520 607 448 18 

" 12 255 10 960 1 128 65 102 718 257 143 10 
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Familienstand und Kinderzahl der Verheirateten 

Geburtsjahr 
Studenten 
inegesamt 

Davon 
Von den verheirateten Studenten 

hatten Kinder 

zusaa•sa 

■ weiblich ledig 
ver-

heiratet 
ver-

witwet 
Es-

schieden 
ohne 
Angabe 

keine 1 
2 

und mehr 
ohne 
Angabe 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

1950 und später .  z 121 121 

56 56 

1949  z 222 222 

135 135 

1948  z 241 238 3 3 

135 134 1 1 

1947  z 251 247 4 3 1 

w 111 108 3 3 

1946  a 239 222 17 11 5 

w 92 84 8 6 2 

1945  z 183 164 19 14 5 

71 63 8 7 1 

1944  z 208 168 38 2 22 14 2 

w 57 50 6 1 3 3 

1943  z 171 140 31 21 9 1 

42 33 9 7 2 

1942  z 106 74 31 1 19 9 3 

w 24 21 3 2 1 

1941  z 73 41 30 2 15 11 4 

19 13 6 5 1 

1940  z 56 39 15 2 8 5 2 

15 12 2 1 1 1 

1939  z 36 18 15 3 9 3 3 

13 6 5 2 4 1 

1938 und früher . . z 82 37 41 4 23 8 10 

21 12 6 3 3 1 2 

Insgesamt z 1 989 1 731 244 14 148 70 25 1 

791 727 57 7 42 12 3 
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Familienstand und Kinderzahl der Verheirateten 

Davon Von den verheirateten Studenten 
Geburtsjahr hatten ......... Kinder --- Studenten 
z • zus_en insgesamt 

ver- ohne 2 ohne 
" • "eiblich ledig ver- ge- keine 1 

heiratet "it"et schieden Angabe und mehr Angabe 

Kunst-, Musik- und Sporthoehschulen 

1950 und später • • z 121 121 

" 56 56 

1949 .. . .. .. .. .. .. z 222 222 

" U5 135 

1948 .. .. .. .. .. .. .. z 241 238 3 3 

w 135 134 1 1 

1947 .. .. .. .. .. .. .. z 251 247 4 3 1 

" 111 108 3 3 

1946 .. .. .. .. .. .. .. z 239 222 17 11 5 1 

w 92 84 8 6 2 

1945 · .. .. .. .. .. z 18, 164 19 14 5 

" 71 63 8 7 1 

1944 · . .. .. .. .. .. z 208 168 38 2 22 14 2 

w 57 50 6 1 3 3 

194, · . .. .. .. .. .. z 171 140 31 21 9 1 

w 42 " 9 7 2 

1942 .. .. .. .. .. .. .. z 106 74 31 1 19 9 3 
w 24 21 .3 2 1 

1941 .. .. .. .. .. .. .. z 73 41 30 2 15 11 4 

" 19 13 6 5 1 

1940 .. .. .. .. .. .. .. z 56 39 15 2 8 5 2 
w 15 12 2 1 1 1 

1939 .. .. .. .. .. .. .. z 36 18 15 3 9 3 .3 

" 13 6 5 2 4 1 

1938 und früher • • z 82 37 41 4 23 8 10 

w 21 12 6 3 3 1 2 

Insgesamt z 1 989 1 731 244 14 148 70 25 1 

" 791 127 57 7 42 12 3 
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3.9 Deutsche Studenten nach Fach 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

eh. 

Studenten 
insgesamt z ■ zusammen 

w s weiblich Schleswig-
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie  1 0)8 19 6 121 7 

162 7 18 1 

2 Katholische Theologie  1 264 6 10 113 4 

w 105 1 9 

3 Allgemeine Medizin  6 5)8 65 25 544 41 

1 )8) 20 8 123 10 

4 Zahamedizin  1 1)1 7 2 113 8 

186 2 20 2 

5 Pharmazie  1 071 10 12 68 14 

519 6 4 36 8 

6 Rechtswissenschaft  s 8 2)6 35 17 609 56 

907 8 2 56 5 

7 Wirtechaftswi haften  s 9 476 61 41 658 49 

908 8 3 60 3 

8 Sozialwissenschaften  1 108 10 9 82 9 

315 3 2 28 3 

9 Oeieteaviseeuechaftes  5 967 34 28 343 30 

1 942 10 7 134 16 

10 Sprachriesenschaften  s 10 820 48 28 733 39 

5 539 31 18 403 20 

11 Mathematik und Naturri haften . z 11 618 49 15 701 46 

darunter 

2 595 5 2 139 7 

12 Mathematik  3 767 16 7 214 14 

812 1 1 34 1 

13 Physik  2 156 10 4 121 8 

80 1 1 

14 Chemie  s 2 295 8 2 1)) 6 

336 1 21 
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Lid. 
Ur. 

Fachgruppe 

z • zusammen 
w '" weiblich 

1 Evangelische Theologie • • • • • •• z 

w 

2 Katholische Theologie • • • • • •• z 

w 

3 Allgemeine Medizin • • • • • • • •• z 

w 

Zahnmedizin • • • • • • • • • 

w 

5 Pharmazie z 

w 

6 Rechtswissenschaft......... z 

w 

7 Wirtschaftswissenschaften • • • •• z 

w 

8 Sozialwissenschaften........ z 

w 

9 Geisteswissenschaften • • •• •• s 

w 

10 Sprachwissenschaften • • • •• z 

w 

11 Mathematik und Naturwissenschaften. z 

darunter 

12 Mathematik z 

13 Physik • • • • • • • • • • •• z 

14 Chemie • • • • • • • • • • • • •• z 

Studenten 
insgesut 

1 038 

162 

1 264 

105 

1 131 

186 

1 071 

519 

8 236 

907 

9 476 

908 

1 108 

315 

.5 967 

1 942 

11 618 

2 595 

3 767 
812 

2136 

80 

2 295 

336 

Schleewig­
Holstein 

19 

7 

6 

1 

65 
20 

7 

2 

10 

6 

35 
8 

61 

8 

10 

3 

34 
10 

48 

31 

49 

5 

16 

1 

10 

8 

1 

3.9 Deutsche Studenten nach Fach 

Huburg 

6 

10 

25 
8 

2 

12 

4 

17 

2 

41 

3 

9 

2 

26 

7 

28 
18 

15 

2 

7 

1 

2 

Niedersachsen Bremen 

Wissenschaftliche Hochschulen 

121 

18 

113 

9 

;44 

123 

113 

20 

609 

56 

658 
60 

82 

28 

701 

139 

214 

34 

121 

1 

133 
21 

7 

1 

41 
10 

8 

2 

14 

8 

56 

5 

49 

3 

9 

3 

30 
16 

39 
20 

46 

7 

14 

1 

8 

1 

6 
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gruppe und ständige■ Wohnsitz (Land) 

Davon aue 

Nordrhein-
Westfalen 

Beeeen Rheinland-
Pfalz 

Baden-
Württenberg 

Bayern ' Saarland Berlin (West) Aualand 
Ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

727 43 51 41 6 10 5 2 1 

113 2 8 10 1 1 1 

1 002 9 30 36 20 19 12 3 2 

84 2 6 1 1 1 

5 202 121 224 171 84 18 41 18 3 

1 251 28 65 35 21 5 10 7 

889 27 26 23 26 7 3 4 

145 6 3 4 3 1 

869 36 29 19 9 1 3 1 5 

422 15 8 12 5 1 1 1 

6 746 95 403 107 51 15 54 45 3 6 

751 15 46 5 3 3 3 10 

7 808 102 342 189 82 33 64 44 3 7 

758 10 25 22 5 7 2 4 1 

872 15 47 33 11 17 3 8 

240 8 14 11 3 2 1 

4 924 92 213 115 90 27 45 22 4 9 

1 553 32 70 48 29 9 18 14 2 

9 201 99 400 127 64 20 36 20 5 10 

4 666 67 193 68 27 13 13 16 4 

9 857 98 501 148 93 17 42 48 3 11 

2 252 17 118 19 17 6 2 9 2 

3 256 23 162 31 13 6 14 9 2 12 

732 2 33 2 1 2 1 1 1 

1 796 15 103 35 19 3 7 15 13 

73 1 2 1 1 

1 972 20 73 33 23 1 8 15 1 14 

290 3 12 3 4 1 1 
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gruppe und ständigem Wohnsitz (Land) 

Davon aus 

Lfd. 

Nordrhein- Rheinland- Baden- Ohne Nr. 

Westfalen Hessen 
Pfalz Württemberg Bayern Saarland Berlin (West) Aueland Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

727 43 51 41 6 10 5 2 - 1 

113 2 8 10 1 1 1 - -

1 002 9 30 36 20 19 12 3 - 2 

84 2 6 1 1 1 - - -

5 202 121 224 171 84 18 41 18 4 3 

1 251 28 65 35 21 5 10 7 -

889 27 26 23 26 7 3 - - 4 

145 6 3 4 3 1 - - -

869 36 29 19 9 1 3 1 - 5 

422 1.5 8 12 .5 1 1 1 -

6 746 95 403 107 51 15 54 45 3 6 

751 15 46 5 3 3 3 10 -

7 808 102 342 189 82 33 64 44 3 7 

758 10 25 22 5 7 2 4 1 

872 15 47 33 11 - 17 3 - 8 

240 8 14 11 3 - 2 1 -

4 924 92 213 115 90 27 45 22 4 9 

1 553 32 70 48 29 9 18 14 2 

9 201 99 400 127 64 20 36 20 ; 10 

4 666 67 193 68 27 13 13 16 4 

9 857 98 501 148 93 17 42 48 3 11 

2 252 17 118 19 17 6 2 9 2 

3 2;6 23 162 31 13 6 14 9 2 12 

732 2 33 2 1 2 1 1 1 

1 796 15 103 35 19 3 7 15 - 13 

'73 1 2 1 - - - 1 -

1 972 20 73 33 23 1 8 15 1 14 

290 3 12 3 4 1 1 
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noch: 3.9 Deutsche Studenten nach Fach 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt gs ZUOVVIMVU 

w m weiblich 
Schleswig-
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

15 Landwirtschaft  262 4 38 1 

w 22 2 

16 Ernährung.- und Haushalte-
wi 250 2 16 

w 239 2 15 

17 Ingenieurwissenschaften  5 468 71 34 235 35 

darunter 

w 101 4 1 8 

18 Bauwesen  1 227 23 6 49 7 

w 76 3 7 

19 Maschinenbauwesen  1 748 11 7 60 9 

w 7 1 

20 Elektrotechnik  1 855 30 14 102 16 

w 9 1 1 

21 Berg- und !lütt 333 3 6 17 1 

w 4 ••••, 

22 Leibeserziehung  185 10 

w 79 4 

23 Sonetts. Studienfächer  2 

w 1 

24 Inegesamt z 64 454 421 227 4 384 339 

w 15 203 107 47 1 055 75 

Pädagogische 

1 Lehramt für die Grund-
und Hauptschule  17 526 26 12 452 11 

w 12 255 18 9 335 8 

2 Insgesamt 17 526 26 12 452 11 

w 12 255 18 9 335 8 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Künste  284 1 1 9 3 

w 121 1. 3 2 

2 Musik  991 12 9 62 6 

w 403 7 2 30 

3 Leibeserziehung  714 13 2 37 17 

267 4 - 15 10 

4 Insgesamt z 1 989 26 12 108 26 

w 791 12 3 48 13 
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noch: 3.9 Deutsche Studenten nach Fach 

Fachgruppe 
Lfd. --- Studenten 
Nr. Z = Zous_en insgesamt SCh1eswig-

w = weiblich Holstein Hamburg Niederaachsen Bre.en 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

15 Landwirtschaft • · · · · · · · · · · z 262 4 - 38 1 

w 22 - - 2 -
16 Ernährungs- und Haushalts-

wissenschaften • · · · · · · · · · · z 250 2 - 16 -
w 239 2 - 15 -

17 Ingenieurwissenschaften · · · · · · z 5 468 ?l 34 235 35 
w 101 4 1 8 -

darunter 

18 Bauwesen . . . · · · · · · · · · · z 1 227 23 6 49 7 

w 76 3 - 7 -
19 Maschinenbauwesen · · · · · · · · z 1 748 11 7 60 9 .. 7 - - 1 -

20 Elektrotechnik • · · · · · · · · · z 1 855 30 14 102 16 

w 9 1 1 - -
21 Berg- und Hüttenwesen · · · · · · z 333 , 6 17 1 

w 4 - - - -
22 Leibeserziehung · · · · · · · · · · z 185 - - 10 -

w 79 - - 4 -

23 Sonstige Studienfächer • · · · · · · z 2 - - - -
w 1 - - - -

21; Insgesamt z 64 454 421 227 4 384 339 
w 15 203 107 1;7 1 055 75 

Pädagogische 

1 Lehramt für die Grund-
und Hauptschule · · · · · · · z 17 526 26 12 452 11 

w 12 255 18 9 335 8 

2 Insgesamt z 17 526 26 12 452 11 

w 12 255 18 9 335 8 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende KUnste · · · · · · · · z 284 1 1 9 3 

" 121 1 1 3 2 

2 Mueik . . . . . · · · · · · · · · z 991 12 9 62 6 

w 1;03 7 2 30 1 

3 Leibeserziehung · · · · · · · · z 714 13 2 37 17 

'" 267 4 15 10 

4 

I 
Insgesamt z 1 989 26 12 108 26 

'" 791 12 3 48 13 
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gruppe und ständigem Wohnsitz (Land) 

Davon aus 

Lfd. 
Nr. 

Nordrhein-
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 
Pfalz 

Baden-
Württemberg 

Bayern Saarland Berlin (West) Ausland 
Ohne 
Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

170 4 30 9 4 2 15 

16 1 1 2 

201 3 24 2 1 1 16 

192 3 23 2 1 1 

4 304 122 313 133 92 65 30 32 2 17 

68 7 4 2 3 1 2 1 

959 26 79 34 23 9 6 6 18 

48 6 4 2 2 1 2 1 

1 444 41 74 48 28 10 9 6 1 19 

6 

1 418 41 110 36 33 29 11 14 1 20 

6 1 

236 10 18 12 8 14 3 5 21 

3 1 

153 2 13 2 4 1 22 

70 5 

2 23 

1 

52 927 868 2 646 1 155 637 234 353 239 24 24 

12 582 213 589 241 119 48 55 63 9 

Hochschulen 

16 296 76 454 61 43 7 29 18 41 1 
11 377 50 321 42 29 5 14 14 33 

16 296 76 454 61 43 7 29 18 41 2 

11 377 50 321 42 29 5 14 14 33 

Sporthochschulen 

237 4 7 8 9 1 1 3 1 
102 5 2 3 1 1 

763 40 32 32 17 4 11 3 2 

314 16 12 8 4 3 4 2 

501 23 25 56 19 5 12 4 3 

192 9 8 20 4 3 2 

1 501 67 64 96 45 10 24 1.0 

608 25 25 30 11 3 8 5 
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gruppe und ständigem Wohnsitz (Land) 

Davon aus 
Lfd. 

Ifordrhein- Rhein1and- Baden- Ohne Nr. 

Westfalen Hessen Pfalz Württemberg Bayern Saarland Berli11 (\lIest) Ausland Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

170 4 30 9 4 2 - - - 15 

16 1 1 2 - - - - -
201 3 24 2 1 - 1 - - 16 

192 3 23 2 1 - 1 - -

4304 122 313 133 92 65 30 32 2 17 

68 7 4 2 3 1 2 1 -

959 26 79 34 23 9 6 6 - 18 

48 6 4 2 2 1 2 1 -
1 444 41 74 48 28 10 9 6 1 19 

6 - - - - - - - -

1 418 41 110 :;6 3:; 29 11 14 1 20 

6 1 - - - - - - -
236 10 18 12 8 14 3 5 - 21 

:; - - - 1 - - - -

153 2 13 2 4 - - 1 - 22 

70 - 5 - - - - - -
2 - - - - - - - - 23 
1 - - - - - - - -

52 927 868 2 646 1 155 637 234 353 239 24 24 

12582 213 589 241 119 48 55 6:; 9 

Hochschulen 

16 296 76 454 61 43 7 29 18 41 1 

11 377 50 321 42 29 5 14 14 33 

16 296 76 454 61 43 7 29 18 41 2 
11 377 50 321 42 29 5 14 14 33 

Sport hochschulen 

237 4 7 8 9 1 1 3 1 

102 5 2 3 1 1 

763 40 32 32 17 4 11 :; 2 
314 16 12 8 4 3 4 2 

501 23 25 56 19 5 12 4 3 
192 9 8 20 4 :; 2 

1 501 67 64 96 45 10 24 10 4 
608 25 25 30 11 :; 8 5 
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3.10 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreis 

Studenten 
insgesamt 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 

zusammen 

davon studieren 

z . zusammen 
w . weiblich 

Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechte-
wissen-
schaft 

Wirt-
schafts- Sozial- Geistes-Sprach-

Mathe-
matik 
und 

Natur-

wissenschaften 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  1 518 1 200 18 85 11 67 113 20 129 150 256 
446 222 1 19 6 5 15 6 35 67 46 

2 Bielefeld . . .  z 753 475 18 68 6 75 76 9 50 84 73 
w 326 121 4 13 5 12 4 4 16 39 23 

3 Bocholt  z 140 106 5 15 1 6 14 3 10 21 21 
w 51 29 2 1 1 - 1 4 17 2 

4 Bochum  z 1 677 1 380 62 109 18 214 191 41 154 248 229 
w 505 308 3 20 7 27 14 8 52 115 55 

5 Bonn  z 1 903 1 587 32 236 33 251 168 27 178 269 279 
w 657 425 7 68 20 30 21 10 65 127 65 

6 Bottrop  258 188 8 16 4 20 18 5 14 40 48 
w 89 48 1 3 2 3 2 1 2 24 10 

7 Castrop-Rauxel . . z 221 159 11 11 1 28 18 2 9 34 33 
w 91 49 3 - 7 3 - 6 21 7 

8 Dortmund  z 
w 

2 361 
861 

1 634 
375 

67 
7 

188 
38 

19 
10 

237 
24 

260 
22 

41 
10 

124 
39 

275 
132 

279 
80 

9 Duisburg  5 1 560 1 078 40 117 20 152 134 16 99 186 202 
w 601 251 2 19 8 12 14 4 28 109 46 

10 Düsseldorf . . .  z 3 535 2 737 56 375 43 372 462 36 245 397 505 
w 1 221 641 7 87 24 38 51 14 83 216 lo9 

11 Essen  5 2 999 2 275 74 244 34 336 356 54 212 376 364 
w 914 473 6 54 18 29 28 18 61 168 76 

12 Gelsenkirchen .  s 
w 

988 
306 

764 
165 

39 
4 

94 
16 

12 
4 

86 
11 

115 
8 

9 
1 

64 
12 

125 
68 

157 
35 

13 Gladbeck  z 240 179 8 30 17 29 3 11 27 28 
w 72 37 - 6 - 2 2 1 2 12 8 

14 Hagen  z 700 564 20 55 7 90 86 13 37 94 103 
w 218 122 2 11 2 10 7 4 13 47 23 

15 Kamm  z 383 283 8 42 6 41 39 3 16 61 55 
w 135 75 3 10 2 4 2 6 30 16 

16 Herford  z 216 139 3 14 1 25 16 3 14 31 26 
w 102 43 - 6 2 5 21 7 

17 Herne  z 336 249 6 30 3 24 31 9 30 43 56 
w 123 68 8 2 4 1 2 10 21 19 

18 Iserlohn  274 209 10 26 1 27 39 5 9 42 32 
w 98 46 5 1 2 4 2 2 18 9 

19 Köln  z 5 846 4 757 70 457 60 599 957 93 594 742 927 
w 1 904 1 164 12 103 28 82 120 23 210 366 209 

20 Krefeld  z 998 728 14 80 14 98 99 3 61 112 155 
w 361 160 1 14 7 12 10 1 19 54 37 

21 Leverkusen . . . . z 528 416 9 34 2 45 70 5 39 75 100 
w 183 108 2 10 2 7 8 2 16 38 20 

22 Lüdenscheid . . . z 226 165 3 16 2 18 29 2 11 46 24 
w 75 33 - 4 2 4 - 2 17 3 

23 Liinen  241 178 6 34 3 20 18 1 15 28 37 
w 100 57 3 10 1 7 1 1 3 17 13 

24 Mönchengladbach . 
w 

611 
198 

420 
75 

16 
3 

51 
9 

8 
4 

42 
5 

62 
8 

5 
3 

43 
9 

52 
18 

93 
15 

25 Mülheim a.d.Ruhr . 877 627 14 69 7 91 103 13 45 102 109 
w 319 132 11 4 8 7 2 16 54 27 

1) Einschl. Leibeserziehung zusammen 153, weiblich 70 
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3.10 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westta1en 

Wissenschaftlichen Rochschulen ohne Pädagogische 
Wohnkreis 

Lfd. --- Studenten davon studieren 

Nr. insgesamt Mathe-z =: zusammen Wirt- .atik 
w = weiblich zusammen Theo- Me- Phar- Rechts- schafts- Sozial- Geistes- Sprach- und 

10gie dizin made wissen- Natur-schaft 
wissenschaften 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen • • " " . . z 1 518 1 200 18 85 11 67 113 20 129 150 256 
w 446 222 1 19 6 5 15 6 35 61 46 

2 Bielefe1d .. .. .. .. z 753 475 18 68 6 75 76 9 50 84 73 
w 326 121 4 13 5 12 4 4 16 39 23 

3 Bocholt . " .. . .. z 140 106 5 15 1 6 14 3 10 21 21 
w 51 29 2 1 1 - - 1 4 17 2 

4 Bochum .. .. .. .. .. .. z 1 677 1 380 62 109 18 214 191 41 154 248 229 
w 505 308 3 20 1 27 14 8 52 115 55 

5 Bonn • · .. .. " .. " z 1 903 1 587 32 236 33 251 168 27 118 269 279 
w 657 425 7 68 20 30 21 10 65 127 65 

6 Bottrop . . . · . z 258 188 8 16 4 20 18 5 14 40 48 
w 89 48 1 3 2 3 2 1 2 24 10 

7 Castrop-Rauxe1 · . z 221 159 11 11 1 28 18 2 9 34 33 
w 91 49 3 - - 7 3 - 6 21 7 

8 Dortmund • .. " .... z 2 361 1 634 67 188 19 237 260 41 124 275 279 
w 861 375 7 38 10 24 22 10 39 132 80 

9 Duisburg • " " " . z 1 560 1 078 40 117 20 152 134 16 99 186 202 
w 601 251 2 19 8 12 14 4 28 109 46 

10 DUsseldorf • · . . z 3 535 2 137 56 315 43 372 462 36 245 397 505 
w 1 221 641 7 87 24 38 51 14 83 216 109 

11 Essen .. " " " · . z 2 999 2 275 74 244 34 336 356 54 212 376 364 
w 914 473 6 54 18 29 28 18 61 168 76 

12 Gelsenkirchen · . z 988 764 39 94 12 86 115 9 64 125 151 
w 306 165 4 16 4 11 8 1 12 68 35 

13 G1adbeck .. .. .. .. " z 240 179 8 30 - 17 29 3 11 27 28 .. 72 37 - 6 - 2 2 1 2 12 8 

14 Hagen .. .. . .. .... z 700 564 20 55 7 90 86 13 37 94 103 
w 218 122 2 11 2 10 7 4 13 47 23 

15 Ramm. · .. " .. .. .. z 383 283 8 42 6 41 39 3 16 61 55 
w 135 75 3 10 2 4 2 - 6 30 16 

16 Rerford " .. . .. " z 216 139 3 14 1 25 16 3 14 31 26 .. 102 43 - 6 - 2 - - 5 21 7 

17 Herne · .. .. . .. .. z 336 249 6 30 3 24 31 9 30 43 56 
w 123 68 - 8 2 4 1 2 10 21 19 

18 Ieerlohn .. .. .. .. .. z 274 209 10 26 1 27 39 5 9 42 32 .. 98 46 - 5 1 2 4 2 2 18 9 

19 Köln • • .. .. .. .. .. z 5 846 4 757 70 457 60 599 957 93 594 742 927 .. 1 904 1 164 12 103 28 82 120 23 210 366 209 

20 Krefeld .. .. .. .. z 998 728 14 80 14 98 99 3 61 112 155 
w 361 160 1 14 7 12 10 1 19 54 37 

21 Leverkusen • · . . z 528 416 9 34 2 45 70 5 39 75 100 
w 183 108 2 10 2 7 8 2 16 38 20 

22 Lüdenscheid · . . z 226 165 3 16 2 18 29 2 11 46 24 .. 75 33 - 4 - 2 4 - 2 17 3 

23 Lünen · . . · . . z 241 178 6 34 3 20 18 1 15 28 37 
w 100 57 3 10 1 7 1 1 3 17 13 

24 Hönehengladbaeh . z 611 420 16 51 8 42 62 5 43 52 93 
w 198 75 3 9 4 5 8 3 9 18 15 

25 Hü1heim a.d.Ruhr • z 877 627 14 69 7 91 103 13 45 102 109 
w 319 1}2 - 11 4 8 7 2 16 54 27 

1) Einechl. Leibeserziehung zusammen 153. weiblich 70 
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an Hochachulan in Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

Davon an 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulen Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Lehramt 
für die 

Grund- und 
Hauptschule 

ZUOMMOU 

davon studieren 

Land-
wirtschaft 

Ingenieur-
wiesen-

schaften 

Sonstige 
Studien-
fächer 1) 

Bildende 
Künste 

Musik Leibes-
ersiehung 

3 337 11 295 23 3 14 6 1 
2 12 8 210 14 2 7 5 

1 14 1 262 16 15 1 2 
1 197 8 7 1 

10 29 5 4 1 3 
1 21 1 1 

5 101 8 278 19 1 13 5 4 
1 2 4 187 10 1 7 2 

20 89 5 302 14 3 7 4 5 
11 1 226 6 1 3 2 

14 1 63 7 1 5 1 6 
40 1 1 

1 10 1 55 7 3 4 7 
1 1 40 2 2 

12 127 5 698 29 8 24 7 8 
11 1 1 474 12 2 7 3 

7 102 3 436 46 8 23 15 9 
6 2 1 331 19 5 6 8 

7 237 2 679 119 58 24 37 10 
6 4 2 528 52 23 11 18 

11 206 8 635 89 12 58 19 11 
9 3 3 411 30 7 21 2 

2 56 5 202 22 2 18 2 12 
2 - 4 136 5 1 3 1 

4 21 1 51 10 4 6 13 
2 2 - 32 3 1 2 

4 54 1 126 10 2 3 5 14 
2 1 90 6 1 1 4 

1 11 92 8 2 5 1 15 
- 2 - 56 4 - 3 1 

1 4 1 72 5 1 3 1 16 
1 1 56 3 1 1 1 

1 16 83 4 1 3 17 
1 - 51 4 1 3 

2 16 62 3 2 1 18 
2 1 49 3 2 1 

10 247 1 923 166 18 92 56 19 
5 5 1 674 66 5 39 22 

2 89 1 243 27 7 14 6 20 
2 2 1 190 11 1 6 4 

3 34 99 13 1 5 7 21 
2 1 71 4 1 2 1 

1 13 53 8 6 2 22 
1 - - 40 2 2 

1 14 1 57 6 1 2 3 23 
1 40 3 1 2 

3 45 174 17 4 6 7 24 
1 117 6 3 3 

5 68 1 231 19 4 8 7 25 
2 1 179 8 2 5 1 

123 

an Hochschulen 1. Lande nach Wohnkre1s und Studiengebiet 

Davon an 

Hochschulen Pä.dagogischen Kunst-, KUBik- und Sporthochschu1en 
Hochschulen 

davon studieren Lfd. 
Lehramt Nr. 

Ingenieur- Sonstige für die zus&lllllen 
Land- Grund- und Bildende Leibes-

wirtschaft wissen- Studien- Hauptschule KUnllte Musik erziehung 
schaften fä.cher 1) 

3 3?l? 11 295 23 3 14 6 1 
2 12 8 210 14 2 7 5 

1 14 1 262 16 - 15 1 2 
1 - - 197 8 - 7 1 

- 10 - 29 5 - 4 1 3 
- 1 - 21 1 - 1 -
5 101 8 278 19 1 13 5 4 
1 2 4 187 10 1 7 2 

20 89 5 302 14 3 7 4 5 
11 1 - 226 6 1 3 2 

- 14 1 63 7 1 5 1 6 
- - - 40 1 - 1 -
1 10 1 55 7 - 3 4 7 
1 - 1 40 2 - 2 -

12 127 5 698 29 8 14 7 8 
11 1 1 474 12 2 7 3 

7 102 3 436 46 8 23 15 9 
6 2 1 331 19 5 6 8 

7 237 2 679 119 58 24 37 10 
6 4 2 528 52 23 11 18 

11 206 8 635 89 12 58 19 11 
9 3 3 411 30 7 21 2 

2 56 5 202 22 2 18 2 12 
2 - 4 136 5 1 3 1 

4 21 1 51 10 4 6 - 13 
2 2 - 32 3 1 2 -
4 54 1 126 10 2 3 5 14 
2 - 1 90 6 1 1 4 

1 11 - 92 8 2 5 1 15 - 2 - 56 4 - 3 1 

1 4 1 72 5 1 3 1 16 
1 - 1 56 3 1 1 1 

1 16 - 83 4 1 3 - 17 
1 - - 51 4 1 3 -
2 16 - 62 3 - 2 1 18 
2 1 - 49 3 - 2 1 

10 247 1 923 166 18 92 56 19 
5 5 1 674 66 5 39 22 

2 89 1 243 27 7 14 6 20 
2 2 1 190 11 1 6 4 

3 34 - 99 13 1 5 7 21 
2 1 - 71 4 1 2 1 

1 13 - 53 8 - 6 2 22 
1 - - 40 2 - 2 -
1 14 1 57 6 1 2 3 23 - - 1 40 3 - 1 2 

3 45 - 174 17 4 6 7 24 
1 - - 117 6 - 3 :; 

5 68 1 231 19 4 8 7 25 
2 1 179 8 2 1 
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noch: 3.10 Deutsche Studenten ■it ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreis 

Studenten 
insgesamt 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 

susaaen 

davon studieren 

Z zusammen 

r - weiblich 
Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechte-
wissen-
schalt 

Wirt-
schatte-

Sozial- Geistes-Sprach-

Kath.-
antik 
und 
Natur-

wissenschaften 

noch: 
Kreisfreie Städte 

26 Münster  2 817 2 302 84 375 67 284 268 42 251 427 435 
w 933 588 12 104 26 25 17 11 74 217 96 

27 Neues  590 421 13 46 4 60 71 4 40 77 67 
w 229 110 12 2 3 10 13 43 24 

28 Oberhausen . . . . z 804 604 22 56 10 90 80 8 61 90 130 
w 265 127 2 11 6 10 4 3 13 51 24 

29 Recklinghausen .  z 536 414 11 58 9 56 47 4 43 80 68 
w 185 100 3 11 4 4 4 4 14 41 11 

30 Rheydt  439 321 5 31 1 40 59 4 29 49 66 
121 50 7 1 4 2 - 3 25 8 

31 Remscheid . . .  z 441 324 6 30 9 48 65 3 20 49 60 
w 153 6? 1 3 5 4 5 1 4 24 16 

32 Solingen  605 459 11 50 5 66 75 9 39 71 85 
w 190 88 1 11 1 4 8 3 10 33 14 

33 Viersen  203 138 3 17 1 14 18 1 12 22 29 
w 89 43 lo 1 3 1 - 2 13 11 

34 Wanne-Eickel . . . z 267 201 7 22 2 25 29 4 17 45 30 
w 80 43 1 6 1 1 1 2 24 7 

35 Wattenscheid . .  z 275 207 lo 32 1 17 37 3 11 35 39 
w 93 50 1 8 3 2 4 18 13 

36 Witten  384 300 9 25 8 30 43 10 23 66 54 
w 113 61 6 3 4 1 3 3 28 10 

37 Wuppertal . . .  z 1 412 1 041 47 116 8 124 181 14 86 126 230 
458 208 7 18 3 20 19 2 23 63 51 

Kreise 

38 Aachen  1 155 902 13 97 9 39 105 12 76 170 216 
w 344 182 1 18 7 2 12 1 12 84 39 

39 Ahaus  336 245 21 36 6 12 42 3 22 39 49 
w 110 55 2 7 2 - 1 1 7 21 12 

40 Alteng  440 335 12 44 4 35 67 2 21 57 50 
w 139 68 10 1 4 4 1 7 24 11 

41 Arnsberg  617 427 20 46 10 47 56 7 32 88 75 
227 104 2 13 6 1 3 1 7 54 16 

42 Beckum  2 495 398 17 41 5 43 66 5 28 88 67 
w 161 93 2 6 5 3 7 7 35 22 

43 Bergheim (Riet) . z 366 276 7 33 1 35 48 3 20 46 53 
w 128 70 - 13 5 3 1 7 22 14 

44 Bielefeld . . .  z 403 261 14 34 3 38 45 8 22 45 37 
w 152 63 2 5 1 2 4 5 8 27 8 

45 Bonn  2 427 1 998 40 282 30 322 243 30 207 349 376 
w 924 593 7 77 15 41 37 12 93 224 75 

46 Borken  271 192 12 19 6 16 14 3 20 41 38 
w 115 62 1 7 5 2 1 1 6 25 12 

4? Brilon  284 172 6 24 8 15 25 3 14 31 33 
119 52 1 5 6 3 1 1 9 16 10 

48 Bären  176 97 8 9 22 6 2 7 28 10 
w 68 25 4 4 13 4 

49 Coesfeld  z 438 306 14 42 8 30 33 6 26 82 42 
w 174 84 1 11 2 4 1 4 9 40 8 

Anmerkung S. 122 
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noch: 3.10 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 
Wohnkreis 

Lfd. --- Studenten daTon studieren 

Nr. insgesamt Mathe-
Z • zusllIIIIIIen 
w " weiblich ZUSIlllllllSU Rechts- Wirt- Sozial- Geistes- Sprach- maUk 

Tbeo- Me- Phar- schafts- und 
logie dizin muie vissen- Natur-schaft 

visseUIJchaften 

noch: 
Kreisfreie Städte 

26 Münster · . .. . . Z 2 817 2 302 84 375 67 284 268 42 251 427 435 
w 933 588 12 104 26 25 17 11 74 217 96 

27 Neuss . · . · .. z 590 421 13 46 4 60 71 4 40 77 67 
w 229 110 - 12 2 3 10 - 13 43 24 

28 Oberhausen • · . . z 804 604 22 56 10 90 80 8 61 90 130 
w 265 127 2 11 6 10 4 3 13 51 24 

29 Recklinghausen · . z 536 414 11 58 9 56 47 4 43 80 68 
w 185 100 3 11 4 4 4 4 14 41 11 

30 Rheydt •• ... . . .. z 439 321 5 31 1 40 59 4 29 49 66 
w 121 50 - 7 1 4 2 - 3 25 8 

31 Relll.scheid . " ... . z 441 324 6 30 9 48 65 3 20 49 60 
w 153 67 1 3 5 4 5 1 4 24 16 

32 Solingen ... .. " ... . z 605 459 11 50 5 66 75 9 39 71 85 
w 190 88 1 11 1 4 8 3 10 33 14 

33 Vier sen · . · . . z 203 138 3 17 1 14 18 1 12 22 29 
w 89 43 - 10 1 3 1 - 2 13 11 

34 Wanne-Eickel • · . z 267 201 7 22 2 25 29 4 17 45 30 
w 80 43 1 6 1 1 1 - 2 24 7 

35 Wattenacheid • · . z 275 207 10 32 1 17 37 3 11 35 39 
w 93 50 1 8 - 3 2 - 4 18 13 

36 Witten •• . .. .. . z 384 300 9 25 8 30 43 10 25 66 54 
w 113 61 - 6 3 4 1 3 3 28 10 

37 Wuppertal ... .. . . z 1 412 1 041 47 116 8 124 181 14 86 126 230 
w 458 208 7 18 3 20 19 2 23 63 51 

Kreise 

38 Aachen · . . · . . z 1 155 902 13 97 9 39 105 12 76 170 216 
w 344 182 1 18 7 2 12 1 12 84 39 

39 Ahaua " . . . .. .. z 336 245 21 36 6 12 42 3 22 39 49 
w 110 55 2 7 2 - 1 1 7 21 12 

40 Altena · . ... " '" .. z 440 335 12 44 4 35 67 2 21 57 50 
w 139 68 - 10 1 4 4 1 7 24 II 

41 Arnaberg .. .. '" . '" z 617 427 20 46 10 47 56 7 32 88 75 
w 227 104 2 13 6 1 3 1 7 54 16 

42 Beckum • ,. . ... .. . z 495 398 17 41 5 43 66 5 28 88 67 
w 161 93 2 6 5 3 7 - 7 35 22 

43 Bergheim (Er f't) . z 366 276 7 33 1 35 48 3 20 46 53 
w 128 70 - 13 - 5 3 1 7 22 14 

44 Bielefe1d ... .. .. .. z 403 261 14 34 3 38 45 8 22 45 37 
w 152 63 2 5 1 2 4 5 8 27 8 

45 Bonn '" .. " . .. ... . z 2 427 1 998 40 282 30 322 243 30 207 349 376 
w 924 593 7 77 15 41 37 12 93 224 75 

46 Borken · . . . . . z 271 192 12 19 6 16 14 3 20 41 38 
w 115 62 1 7 5 2 1 1 6 25 12 

47 Brilon · . . . . z 284 172 6 24 8 15 25 3 14 31 33 

" 119 52 1 5 6 3 1 1 9 16 10 

48 Büren · · . . . . :z. 176 97 8 9 - 22 6 2 7 28 10 

" 68 25 - 4 - - - - 4 13 4 

49 Coesfe1d · . · . . z 438 306 14 42 8 30 33 6 26 82 42 
w 174 84 1 11 2 4 1 4 9 40 8 

Anmerkung S. 122 
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an Hochschulen i■ Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

Davon an 

Lfd. 
Nr. 

Rochschulen Pädagogischen 
Hochachulan 

Kunat-, Musik- und Sporthochschulen 

Lehramt 
für die 

Grund- und 
Hauptschule 

zusammen 

davon studieren 

Land-
virtechaft 

Ingenieur-
wissen-

schuften 

Sonstige 
Studien-
fächer 1) 

Bildende 
KIlunte 

Musik 
Leibes-
erziehung 

5 57 7 497 18 3 11 4 26 

3 1 2 339 6 2 4 

2 36 1 152 17 4 7 6 27 

1 2 ill 8 1 4 3 

1 52 4 179 21 2 11 8 28 
1 1 1 129 9 1 4 4 

1 34 3 109 13 2 9 2 29 
1 - 3 82 3 2 1 

2 34 1 105 13 1 5 7 30
- - 64 7 1 3 3 

3 31 106 11 8 3 31 

3 1 - 81 5 4 1 

5 43 119 27 3 8 16 32 
3 89 13 2 4 7 

zl 6o 5 1 4 33 
44 2 2 

18 1 59 7 7 34 
35 2 2 

1 19 2 63 5 2 2 1 35 
1 - 41 2 - 1 1 

26 4 78 6 3 3 36 
- 3 48 4 1 3 

106 2 329 42 7 21 14 37 
1 1 225 25 5 11 9 

4 156 5 245 8 3 5 38 
4 1 1 159 3 1 2 

3 11 1 88 3 3 39 
2 53 2 2 

2 36 5 93 12 6 6 4o 
1 2 3 67 4 2 2 

2 42 2 179 11 1 7 3 41 
1 115 8 1 5 2 

5 33 92 5 2 2 1 42 
5 I. 67 1 1 

24 83 7 2 5 43 
4 1 57 1 - i. 

1 13 1 133 7 1 6 44 
1 87 2 2 

27 90 2 406 23 1 13 45 
10 1 1 322 9 = 6 3 

21 72 7 1 3 3 46 
49 4 1 1 2 

13 110 2 1 1 47 
65 2 1 1 

76 3 2 1 48 

43 

18 1 127 5 49 
3 1 90 
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an Hochschulen i. Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

Davon an 

HochschuleIl Pädagogischen 
Bochschulen Kunst-, Kusik- ulld Sporthochschulen 

davon studieren Lid. 
Lehramt ; Nr. 

Ingellieur- SOlletige für die zusamIllen Land- Grulld- und BildelIde Leibes-
wissen- Studien- Musik 

wirtschaft scha:t'tell :t'ächer 1) Hauptschule Künste erziehung 

5 57 7 497 18 3 11 4 26 
3 1 2 339 6 2 4 -
2 36 1 152 17 4 7 6 27 
1 2 - 111 8 1 4 3 

1 52 4 179 21 2 11 8 28 
1 1 1 129 9 1 4 4 

1 34 :; 109 13 2 9 2 29 
1 - :; 82 3 - 2 1 

.2 34 1 105 13 1 5 7 30 
- - - 64 7 1 3 :; 

3 31 - 106 11 - 8 3 31 
3 1 - 81 5 - 4 1 

5 43 - 119 27 3 8 16 32 
3 - - 89 13 2 4 7 

- 21 - 60 5 1 4 - 33 
- 2 - 44 2 - 2 -
1 18 1 59 7 - 7 - 34 
- - - 35 2 - 2 -
1 19 2 63 5 2 2 1 35 
1 - - 41 2 - 1 1 

- 26 4 78 6 - :; 3 36 
- - 3 48 4 - 1 3 

1 106 2 329 42 7 21 14 37 - 1 1 225 25 5 11 9 

4 1;6 .5 245 8 3 5 - 38 
4 1 1 159 3 1 2 -
3 11 1 88 3 - 3 - 39 
.2 - - ;3 2 - 2 -
2 36 5 93 12 - 6 6 40 
1 2 3 67 4 - 2 2 

2 42 2 179 11 1 7 3 41 
1 - - 115 8 1 5 2 

.5 33 - 92 5 2 .2 1 42 

.5 1 - 67 1 1 - -
6 24 - 83 7 - 2 5 43 
4 1 - 57 1 - - 1 

1 13 1 135 7 1 6 - 44 
1 - - 87 2 - 2 -

27 90 2 406 23 1 13 9 45 
10 1 1 322 9 - 6 3 

2 21 - 72 7 1 3 3 46 
2 - - 49 4 1 1 2 

- 13 - 110 2 - 1 1 47 
- - - 65 2 - 1 1 

- 4 1 76 3 - 2 1 48 
- - - 43 - - - -
4 18 1 127 5 1 - 4 49 
3 - 1 90 - - - -
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noch: 3.10 Deutsche Studenten mit ständigen Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
$r. 

Wohnkreie 

Studenten 
insgesamt 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 

zusammen 

davon studieren 

z . zusammen 
v . weiblich Theo-

logie 
Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechte- 
wissen-
schalt 

Wirt-
scharte- sozial- Geistes-Sprach-

Mathe-
satik 
und 
Natur-

vi haften 

noch: Kreise 

50 Detnold  510 316 17 48 10 38 35 7 23 67 53 
224 105 3 11 5 6 5 3 9 44 17 

51 Dinslaken . . .  z 414 266 14 26 4 34 30 2 22 47 53 
v 167 69 2 6 3 4 6 2 9 25 7 

52 Düren  
w 

592 
201. 

423 
84 

13 
1 

41 
7 

6 
3 

68 
4 

52 
5 

4 
1 

37 
9 

63 
33 

88 
18 

53 D'dorf-Mettmann z 
w 

1 435 
523 

1 082 
260 

33 
4 

118 
35

22 
12 

147 
20 

201 
23 

23 
3 

88 
27 

169 
92 

188 
37 

. 

54 Ennepe-Ruhr-Kreis z 920 
271 

738 
148 

24 
2 

75 
18 

16 
10 

95 
7 

132 
8 

19 
2 

51 
15 

126 
65 

117 
16 

55 Erkelenz  296 223 9 23 4 34 21 3 28 32 43 
w 92 52 7 2 2 3 9 15 12 

56 Euskirchen . . .  z 459 349 6 48 4 41 43 2 39 55 73 
v 166 91 1 12 3 6 7 1 15 21 21 

57 Geldern  322 
131 

227 
64 

5 26 
7 

4 
2 

30 
6 

31 
1 

6 
3 

24 
8 

52 
25 

33 
11 

58 Grevenbroich . .  z 762 572 17 63 8 66 77 7 41 104 129 
v 235 109 1 19 2 4 8 1 11 45 15 

59 Halle  $ 168 113 5 17 2 9 14 6 40 20 
67 32 1 2 1 1 1 22 4 

60 Herford  412 245 15 26 6 27 26 2 20 61 46 
173 60 2 4 2 3 1 1 6 26 14 

61 Röster  258 152 14 14 4 19 18 14 37 26 
w 119 48 1 5 2 3 2 4 22 8 

62 Iserlohn  z 500 
164 

378 
84 

19 
2 

43 
7 

9 
4 

41 
2 

66 
8 

2 33 
8 

67 
33 

67 
19 

63 Jülich  252 198 4 22 27 22 14 29 48 
v 85 53 - 7 4 5 3 16 14 

64 Kespen-Krefeld .  z 883 612 24 61 16 82 85 5 57 85 129 
w 318 121 2 9 9 10 3 1 16 39 29 

65 Kleve  z 412 303 18 44 6 33 45 3 23 54 51 
w 140 66 3 7 4 5 2 2 6 19 15 

66 Köln  1 346 1 077 14 102 13 144 210 12 130 177 191 
w 462 270 3 22 6 19 23 5 53 94 37 

67 Lengo  428 241 9 29 1 35 40 2 15 59 42 
w 198 61 1 2 1 4 2 7 36 6 

68 Lippetadt . . .  z 391 274 10 28 8 34 27 5 13 60 59 
w 155 71 2 10 4 2 1 1 4 32 12 

69 Lübbecke  z 212 146 4 20 3 26 17 2 11 31 22 
77 38 1 3 2 1 2 3 18 6 

70 Lüdinghausen . . . z 
w 

430 
152 

337 
90 

10 
- 

45 
12 

14 
4 

40 
4 

49 
4 

5 24 
8 

80 
43 

46 
12 

71 Meschede  308 220 10 29 4 25 31 2 18 41 39 
w 119 63 3 4 2 4 5 8 19 17 

72 Minden  501 295 22 22 11 54 46 5 17 60 48 
v 204 74 5 3 7 7 5 2 5 27 12 

73 Münster  632 497 20 78 16 53 55 13 50 88 107 
206 127 3 24 5 2 6 1 22 43 20 

74 Monschau  108 82 1 6 - 12 6 9 16 22 
w 41 25 - 2 1 1 3 10 7 
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noch: 3.10 Deutsche Studenten .it ständige. Wohnsitz in Nordrhein-Westtalen 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 
Wohnkreis 

Lfd. --- Studenten davon studieren 

Nr. 
Z • zusllllllllen 

insgeBut Mathe-

w " veiblich Rechts- Wirt- Sozial- Geistes- Sprach- lIIatik 
zus&lllllen Theo- Ke- Phar- schatts- und 

logie dizin lIuie wissen- Natur-schaft 
vissenschaften 

noch: Kreise 

50 Detllold · . · . . z 510 316 17 48 10 38 35 7 23 67 53 
v 224 105 3 11 5 6 5 3 9 44 17 

51 Dins1aken ,. . . . Z 414 266 14 26 4 34 30 2 22 47 53 
w 167 69 2 6 3 4 6 2 9 25 7 

52 DUren · . .. .. '"' .. z 592 423 13 41 6 68 52 4 ;1 63 88 
w 201 84 1 1 3 4 5 1 9 ;3 18 

53 D'dorf-Mettmann · Z 1 4;5 1 082 :;; 118 22 147 201 23 88 169 188 
v 52; 260 4 35 12 20 23 3 27 92 37 

54 Ennepe-Ruhr-Kreis z 920 738 24 75 16 95 132 19 51 126 117 
v 271 148 2 18 10 7 8 2 15 65 16 

55 Erke1enz • · .. . .. Z 296 223 9 23 4 34 21 3 28 32 43 
v 92 52 - 7 2 2 - 3 9 15 12 

56 Euakirchen .. .. '"' .. z 459 349 6 48 4 41 43 2 39 55 73 
v 166 91 1 12 3 6 7 1 15 21 21 

57 Geldern · · . . . z 322 227 5 26 4 30 31 6 24 52 :;; 
v 131 64 - 7 2 6 1 3 8 25 11 

58 Grevenbroich · . . Z 762 512 17 63 8 66 77 7 41 104 129 
v 235 109 1 19 2 4 8 1 11 45 15 

59 Halle · · .. .. .... z 168 113 5 17 2 9 14 - 6 40 20 
v 67 32 1 2 - 1 1 - 1 22 4 

60 Herford .. . .. .. · z 412 245 15 26 6 27 26 2 20 61 46 
101 173 60 2 4 2 3 1 1 6 26 14 

61 Höxter • .. .. .. .. '"' z 258 152 14 14 4 19 18 - 14 37 26 
v 119 48 1 5 2 3 2 - 4 22 8 

62 Iserlohn .. .. .. ... Z 500 378 19 4; 9 41 66 2 33 67 67 
v 164 84 2 7 4 2 8 - 8 33 19 

63 Jülich • .. .. .. .. · z 252 198 4 22 - 27 22 - 14 29 48 
v 85 53 - 7 - 4 5 - 3 16 14 

64 Kempen-Krefeld • • z 883 612 24 61 16 82 85 5 57 85 129 
w 318 121 2 9 9 10 3 1 16 39 29 

65 Kleve .. .. .. .. .. .. z 412 303 18 44 6 33 45 3 23 54 51 ., 140 66 3 7 4 5 2 2. 6 19 15 

66 Köln • .. .. .. .. "" .. z 1 346 1 077 14 102 13 144 210 12 130 177 191 
v 462 270 3 22 6 19 23 5 53 94 37 

67 Lemgo · . .. .. .. .. z 428 241 9 29 1 35 40 2 15 59 42 
w 198 61 1 2 1 4 2 - 7 36 6 

68 Lippetadt .. .. .. .. Z 391 274 10 28 8 34 27 5 13 60 59 
w 155 71 2 10 4 2 1 1 4 32 12 

69 Lübbecke • · · . . z 212 146 4 20 3 26 17 2 11 31 22 
v 77 38 1 3 2 1 - 2 3 18 6 

70 Lüdinghausen · . . Z 430 337 10 45 14 40 49 5 24 80 46 
w 152 90 - 12 4 4 4 - 8 43 12 

?l Kescheda .. .. .. .. .. Z ;08 220 10 29 4 25 31 2 18 41 39 ., 119 63 :; 4 2 4 5 - 8 19 17 

72 Kinden • .. .. .. .. .. Z 501 295 22 22 11 54 46 5 17 60 48 ., 204 74 5 3 7 7 5 2 5 27 12 

73 Münster .. .. .. .. . z 632 497 20 78 16 53 55 13 50 88 107 ., 206 127 3 24 5 2 6 1 22 43 20 

74 Konachau .. .. .. .. .. Z 108 82 1 6 - 12 6 - 9 16 22 
v 41 25 - 2 - 1 1 - 3 10 7 

Anmerkung S. 122 
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an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

Davon an 

Hochschulen Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Lehramt 
für die 

Grund- und 
Hauptschule 

WMMINUS 

davon studieren Lfd. 

Land-
wirtschaft 

Ingenieur-
missen-

schaften 

Sonstige 
Studien-
fächer 1) 

Bildende 
Künste 

Leibes-
Musik erziehung 

Nr. 

2 16 148 46 2 42 2 50 
1 1 107 12 1 11 

3 29 2 132 16 5 8 3 51 
3 2 90 8 2 5 1 

2 49 147 22 10 12 52 
1 2 106 11 - 3 8 

2 87 4 321 32 8 16 8 53 
1 4 2 254 9 3 5 1 

3 73 7 166 16 1 6 9 54 
2 - 3 116 7 4 3 

2 23 1 66 7 2 2 3 55 
1 1 - 38 2 1 1 

14 22 2 103 7 3 4 56 
3 - 1 73 2 1 1 

1 14 1 86 9 3 3 3 57 
- 1 62 5 2 1 2 

6 53 1 172 18 5 7 6 58 
3 121 5 2 1 2 

53 2 2 59 
35 

4 12 163 4 3 1 60 
1 112 1 1 

- 5 1 105 1 1 - 61 
- 1 70 1 1 

1 30 111 11 1 4 6 62 
1 77 3 2 1 

5 24 3 51 3 1 2 63 
3 1 31 1 1 

9 59 255 16 3 6 7 64 
3 190 7 2 3 2 

5 21 96 13 1 8 4 65 
3 67 7 - 5 2 

10 73 1 234 35 1 14 20 66 
5 2 1 179 13 9 4 

2 7 164 23 2 17 4 67 
2 - - 124 13 1 11 1 

4 26 115 2 1 1 68 
3 - 83 1 1 

1 7 2 63 3 3 69 
1 1 - 38 1 - 1 

7 16 1 93 70 
2 1 62 

20 1 82 6 - 4 2 71 
- 1 55 1 1 ••• 

2 8 199 7 5 2 72 
1 128 2 2 

2 12 3 132 3 3 - 73 
1 - 77 2 2 

8 2 23 3 1 2 74 
1 15 1 1 
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an Hochschulen i. Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

Davon an 

Hochschulen Pädagogischen Kunst-. Musik- und Sporthochschulen 
Hochschulen 

davon studieren Lfd. 
Lehrlll1lt Nr. 

Ingenieur- Sonatige für die zUslll1lmen Land- Grund- und Bildende Leibes-
wirtschaft wissen- Studien- Hauptschule Künste 

Musik erziehung 
schaften fächer 1) 

2 16 - 148 46 2 42 2 50 
1 1 - 107 12 1 11 -
3 29 2 132 16 5 8 3 51 
3 - 2 90 8 2 5 1 

2 49 - 147 22 - 10 12 52 
1 2 - 106 11 - 3 8 

2 87 4 321 32 8 16 8 53 
1 4 2 254 9 3 5 1 

3 73 7 166 16 1 6 9 54 
2 - 3 116 7 - 4 3 

2 23 1 66 7 2 2 3 55 
1 1 - 38 2 - 1 1 

14 22 2 103 7 - 3 4 56 
3 - 1 73 2 - 1 1 

1 14 1 86 9 3 3 3 57 - - 1 62 5 2 1 2 

6 53 1 172 18 5 7 6 58 
3 - - 121 5 2 1 2 

- - - 53 2 - - 2 59 - - - 35 - - - -
4 12 - 163 4 - 3 1 60 
1 - - 112 1 - 1 -
- 5 1 105 1 1 - - 61 
- - 1 70 1 1 - -
1 30 111 11 1 4 6 62 
1 - - 77 3 - 2 1 

5 24 3 51 3 1 - 2 63 
3 - 1 31 1 - - 1 

9 59 - 255 16 3 6 7 64 
3 - - 190 7 2 3 2 

5 21 - 96 13 1 8 4 65 
3 - - 67 7 - 5 2 

10 73 1 234 35 1 14 20 66 
5 2 1 179 13 - 9 4 

2 7 - 164 23 2 17 4 67 
2 - - 124 13 1 11 1 

4 26 - 115 2 - 1 1 68 
3 - - 83 1 - 1 -
1 7 2 63 3 - - 3 69 
1 1 - 38 1 - - 1 

7 16 1 93 - - - - 70 
2 - 1 62 - - - -
- 20 1 82 6 - 4 2 71 - - 1 55 1 - 1 -
2 8 - 199 7 - 5 2 72 
1 - - 128 2 - 2 -
2 12 3 132 3 - 3 - 73 
1 - - 77 2 - 2 -
- 8 2 23 3 - 1 2 74 - - 1 15 1 - - 1 
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noch: 3.10 Deutsche Studenten mit ständige• Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Wissenschaftlichen Rochschulen ohne Pädagogische 

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreis 

• 5 ZUOMMOU 

3 e weiblich 

Studenten 
insgesamt 

ZUMUMM 

davon studieren 

Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechte-
wissen-
schalt 

Wirt-
echafte-

Sozial- Oeistee- Sprach-

Kathe-
eatik 
und 
Natur-

viesenechaften 

noch: Kreise 

75 Moers  

76 Oberberg. Kreis . z 
w 

77 Olpe 5 
v 

78 Paderborn . . . . z 
w 

79 Rees  
w 

80 Recklinghausen . . z 
w 

81 Rhein.-Berg. Kreis z 
v 

82 

83 

Rhein-Wupper-Kreis z 
w 

Selfkantkreis 
Oeileak.-Reimberg z 

w 

84 Siegen z 
w 

85 Siegkreis . . . . z 
w 

86 Soeat  
v 

87 Schleiden . . . . z 
w 

88 Steinfurt . . . . z 
w 

89 Tecklenburg . . . z 
w 

90 Unna  

91 Warburg  
w 

92 Warendorf . . . . z 

93 WiedenbrUck . . . z 
w 

94 Wittgenstein . . . z 
w 

95 Nordrhein-Westfalen z 
w 
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1 030 733 29 83 15 84 94 11 65 102 139 

359 155 4 25 3 6 4 4 1? 55 33 

557 379 17 44 4 34 
216 88 4 7 1 7 

59 7 
5 

36 
13 31 15 

62 66 

403 274 19 22 3 40 40 3 16 54 40 

123 50 6 1 4 2 1 3 19 10 

612 370 41 42 8 47 38 7 41 66 64 

222 84 1 8 4 3 8 1 9 33 16 

218 14o 7 15 4 18 20 3 11 35 15 

94 42 1 4 3 - 1 4 23 5 

974 750 30 86 5 81 99 15 73 151 143 

335 198 3 20 2 15 14 6 24 7o 41 

1 219 950 23 103 6 112 172 7 94 147 196 

402 227 1 23 3 16 16 2 33 88 41 

820 639 18 62 15 67 107 12 58 117 121 

284 157 2 18 7 8 8 3 20 59 26 

363 253 7 29 4 21 19 1 27 62 44 

103 44 1 4 2 2 3 22 9 

636 359 23 37 9 44 64 

221 64 1 12 4 1 4 
28 67 55 
5 24 12 

1 485 1 139 35 136 19 162 156 13 103 205 208 

496 261 3 22 5 18 24 3 31 90 55 

485 334 9 34 5 47 28 3 28 90 
64 

216 102 7 2 6 2 9 57 17 

191 136 7 22 2 13 13 1 11 26 28 

69 37 8 1 2 3 15 8 

677 461 18 66 10 55 71 9 37 90 82 

258 125 2 20 7 10 10 2 10 45 17 

490 357 20 39 7 39 47 9 36 57 87 

184 90 4 7 5 3 5 3 12 31 19 

601 408 13 46 12 41 49 11 36 101 65 

233 110 1 12 5 3 5 3 10 42 24 

142 84 5 8 3 lo 9 3 5 22 13 

62 27 2 1 2 2 2 16 2 

290 197 7 28 1 25 20 3 15 41 32 

115 51 1 7 1 3 1 1 2 18 8 

477 352 26 39 5 50 42 4 25 73 64 

174 88 2 7 3 2 4 10 43 17 

533 408 9 33 10 53 56 8 30 72 61 

185 104 1 5 6 14 8 3 7 40 15 

70 724 52 927 1 729 6 091 869 6 746 7 808 872 4 924 9 201 9 857 

24 567 12 582 197 1 396 422 751 758 240 1 553 4 666 2 252 
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noch: 3.10 Deutsche Studenten .it ständige. Wohnsitz in Nordrhein-Westta1en 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne PKdago81ache 

Wohnkre1a 

L!d. --- Studenten 
davon studieren 

Nr. insgesamt Ilatlle-
z = zue_en 
w .. weiblich zus_en Rechte- Wirt- Sozial- aeietee- Sprach- .aUk 

Tbeo- Me- Phar- schatts- und 
1081e dhiu .uie vissen- Natur-

schart 
vissenschatten 

noch: Kreiee 

75 Moers . . . . . . z 1030 733 29 8.5 15 84 94 II 65 102 139 
w 359 155 4 25 3 6 4 4 17 5.5 33 

76 Oberberg. Kreie . z 557 379 17 44 4 34 .59 7 36 62 66 

w 216 88 4 7 1 7 5 - 13 31 15 

77 01pe • • • • • • • z 403 274 19 22 3 40 40 3 16 54 40 

w 123 50 - 6 1 4 2 1 3 19 10 

78 Pad9rborn .. .. . . z 612 370 41 42 8 47 38 7 41 66 64 

w 222 84 1 8 4 3 8 1 9 33 16 

79 Rees .. .. • • • .. • z 218 140 7 15 4 18 20 3 11 3.5 15 

w 94 1;2 1 4 3 - - 1 4 23 5 

80 Recklinghaueen • • z 974 750 30 86 5 81 99 15 73 151 143 

w 335 198 3 20 2 15 14 6 24 70 41 

81 Rbein.-Serg. Kreie z 1 219 9.50 23 103 6 112 172 7 94 147 196 

w 402 227 1 23 3 16 16 2 33 88 41 

82 Rbein-Wupper-Kreis z 820 639 18 62 15 67 107 12 58 117 121 

w 284 157 2 18 7 8 8 3 20 59 26 

83 Selfkantkreie 
Gei19nk.-Se1nsberg z 363 253 7 29 4 21 19 1 27 62 44 

w 103 1;4 1 4 2 2 - - 3 22 9 

84 Siegen • • • • • • z 636 359 23 37 9 44 64 - 28 67 55 

... 221 64 1 12 4 1 4 - 5 24 12 

85 Siegkreie .. . .. .. z 1 485 1 139 35 l}6 19 162 156 13 103 205 208 

w 496 261 3 22 5 18 24 3 31 90 55 

86 Soest .. . . .. .. . z 1;85 334 9 34 5 47 28 3 28 90 64 

w 216 102 - 7 2 6 2 - 9 57 17 

87 Sch1e1den . .. " .. z 191 136 7 22 2 13 13 1 11 26 28 

" 69 37 - 8 1 - 2 - 3 15 8 

88 Steinfurt . · . . z 677 461 18 66 10 55 71 9 37 90 82 

" 258 125 2 20 7 10 10 2 10 45 17 

89 'l'ecklenburg · . . z 490 357 20 39 7 39 47 9 36 57 87 

w 184 90 4 7 5 3 .5 3 12 31 19 

90 Unna .............. z 601 408 13 46 12 41 49 11 36 101 65 

w 233 110 1 12 5 3 5 3 10 42 24 

91 Warburg . .. .. .. .. z 142 84 .5 8 3 10 9 3 5 22 13 

... 62 27 2 1 2 2 - - 2 16 2 

92 Warendor! .. .. .. .. z 290 197 7 28 1 25 20 3 15 41 32 

" 115 51 1 7 1 3 1 1 2 18 8 

93 Wiedenbrück · . . z 477 352 26 39 5 50 42 4 25 73 64 

" 174 88 2 7 3 2 I; - 10 43 17 

94 Wittgenstein ••• z 53:; 408 9 33 10 53 56 8 30 72 61 

" 185 104 1 .5 6 14 8 3 7 40 15 

95 Nordrhein-We.ttalen z 70 724 52 927 1 729 6 091 869 6 746 7 808 872 4 924 9 201 9 857 

w 24 567 12 582 197 1 396 422 751 758 240 1 553 4 666 2 252 

Anmerkung S. 122 
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an Hochschulen in Lande nach Wohnkre1e und Studiengebiet 

Davon an 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulen Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst-, Nueik- und Sporthochschulen 

Lehramt 
für die 

Grund- und 
Hauptschule 

zueammen 

davon studieren 

Land-
wirtschaft 

Ingenieur-
wiesen-
achaften 

Sonstige 
Studien-
fächer 1) 

Bildende 
Künete 

Nunik 
Leibee-
erziehung 

10 96 3 272 25 4 12 9 75 

3 1 195 9 3 4 2 

5 
3 

43 
1 

2 
1 

165 
121 

13 
7 

3 
1 

8 
4 

76 

4 32 1 123 6 1 5 77 

3 1 72 1 1 

15 1 232 10 10 78 
1 135 3 3 

3 8 1 73 5 4 79 
1 51 1 1 

3 
2 

61 3 
1 

213 
134 

11 
3 

8 
2 

3 
1 

8 8o 2 230 39 3 13 81 

3 1 164 11 2 2 7 

7 55 165 16 1 7 8 82 

6 120 7 2 5 

4 32 3 103 7 2 5 83 
1 58 1 1 

1 268 9 4 3 84 

1 154 3 1 1 

18 81 3 324 22 11 9 85 
8 2 227 8 3 3 

5 21 138 13 3 7 3 86 
2 105 9 3 5 1 

4 9 49 6 6 87 
31 1 1 

4 19 209 7 3 3 88 
2 130 3 1 1 

3 13 131 2 2 89 
1 93 1 1 

5 28 1 185 8 3 2 3 90 
4 1 119 4 2 2 

6 58 91 
35 

10 14 1 88 5 2 92 
8 1 61 3 1 

1 23 116 9 1 4 93 
81 5 1 3 1 

70 2 112 13 3 7 3 94 
1 1 73 8 2 4 2 

371 4 304 155 16 296 1 501 237 763 501 95 
208 68 71 11 377 608 102 314 192 
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an Hochschulen i. Lande Dach Wohnkreia und Studiengebiet 

Davon an 

Hochschule. Pädagogi schen Kunet-, Musik- und Sporthochschulen 
Hochschulen 

davon studieren Lfd. 
Lehramt Nr. 

Ingenieur- Sonstige für die zusammen Land- Grund- und Bildende Leibea-
wirtschaft wissen- Studien- Hauptschule Künste 

Musik erziehung 
schaften fieher 1) 

10 96 3 272 25 4 12 9 75 
3 - 1 195 9 .3 4 2 

5 43 2 165 13 2 3 8 76 
3 1 1 121 7 2 1 4 

4 32 1 123 6 - 1 5 77 
3 - 1 72 1 - - 1 

- 15 1 232 10 - 10 - 78 

- - 1 135 3 - 3 -
.3 8 1 73 5 - 4 1 79 
1 - - 51 1 - 1 -
3 61 3 213 11 - 8 3 80 
2 - 1 134 3 - 2 1 

8 80 2 2}O 39 3 13 23 81 
3 - 1 164 11 2 2 7 

7 5.5 - 16.5 16 1 7 8 82 
6 - - 120 7 - 2 5 

4 32 .3 103 7 - 2 5 83 
- - 1 58 1 - - 1 

1 31 - 268 9 2 4 :; 84 
1 - - 154 3 1 1 1 

18 81 3 324 22 2 11 9 85 
8 - 2 227 8 2 3 :; 

.5 21 - 138 13 :; 7 3 86 
2 - - 105 9 3 5 1 

4 9 - 49 6 - - 6 87 - - - 31 1 - - 1 

4 19 - 209 7 1 3 3 88 
2 - - 1}O 3 1 1 1 

3 13 - 131 2 - - 2 89 
1 - - 93 1 - - 1 

.5 28 1 18.5 8 3 2 3 90 
4 1 - 119 4 - 2 2 

- 6 - 58 - - - - 91 
- - - 35 - - - -

10 14 1 88 5 - 3 2 92 
8 - 1 61 3 - 2 1 

1 23 - 116 9 1 I; I; 93 - - - 81 .5 1 3 1 

4 70 2 112 13 3 7 3 94 
3 1 1 73 8 2 4 2 

371 4 }O4 155 16 296 1 .501 237 763 .501 9.5 
208 68 71 11 377 608 102 314 192 
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4. Deutsche Studenten 

4.1 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnvita in Nordrhein—Westfalen 
— ohne Pädagogineleo 

Lfd. 
Nr. 

Wohnkrsie 
Studenten 

insgesamt 
Sohleewig-

Roletein 
Hamburg Viedereacheen 

Nordrhein-
Westfalen 

Kreisfreie Städte 

1 Dueseldorf  3 797 26 50 104 2 679 

2 Duisburg  1 492 28 27 67 1 000 

3 Tosen  3 125 35 59 151 2 026 

4 Krefeld  964 6 7 ze 653 
5 Leverkueen  552 3 7 13 361 
6 Mönchengladbach  574 3 5 16 417 

7 Mülheim a.d.H.eer  858 9 10 34 556 
8 Neuem  464 2 5 4 364 

Oberhausen  741 9 7 36 511 

10 Remscheid  474 6 4 11 310 
11 Rheydt  398 1 4 7 299 
12 Solingen  581 5 2 15 414 
13 Viereen  158 2 2 - 120 

14 Wuppertal  1 635 26 51 52 1 006 

Kreiee 

15 Minelaken  339 2 6 12 218 
16 Düsseldorf-Mattmann  1 503 14 38 59 967 
17 Geldern  239 - 2 9 194 
18 Grevenbroich  679 3 3 23 481 
19 Kempen-Krefeld  669 7 5 16 477 
20 Kleve  350 2 7 8 239 
21 Moere  976 7 23 37 622 
22 Reee  272 3 3 13 164 
23 Rhein-Wupper-Kreie  706 4 3 16 542 

24 Reg.-Bez. Ddeeeldorf  21 546 201 330 731 14 640 

Kreisfreie Städte 

25 Bonn  1 849 10 16 30 1 550 
26 Köln  5 196 15 29 50 4 578 

Kreiee 

27 Bergheim (irrt)  286 2 3 4 243 
28 Bonn  2 117 7 12 33 1 746 
29 Euskirchen  312 - - 3 270 
30 Köln  1 134 3 7 8 977 
31 Oberbergischer Kreis  546 3 10 22 355 
32 Rheiniech-Bergiecher Kreis 1 043 8 9 19 852 

33 Siegkreis  1 166 10 8 10 971 

34 Reg.-Bez. Köln  13 649 58 94 179 11 542 

Kreisfreie Stadt 

35 Aachen  1 484 15 15 1 267 

Kreise 

36 Aachen  954 5 6 10 791 

37 Düren  469 2 2 6 369 
38 Erkelenz  209 2 1 2 164 

39 Jülich  199 1 4 2 159 
40 Moneohau  100 - 1 1 86 

41 Schleiden  138 2 2 111 
42 Selfkantäreie 

Geilenkirchen-Reineberg  274 1 3 1 222 

43 Reg.-Bez. Aachen  3 527 26 27 39 3 169 

Kreisfreie Städte 

44 Bocholt  129 6 3 75 
45 Bottrop  269 3 8 7 168 

46 Geleenkirchen  1 027 14 20 50 679 
47 Gladbeck  233 1 4 15 156 

48 Müneter (Westf.)  2 356 17 29 59 1 983 

49 Recklinghausen  522 8 6 26 355 

8) Einschl. Berlin (West). 
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Ud. Wohnkre1a 11'1'. 

Kreietreie Städte 

1 W .. eldori · · · · · · · 2 Duieburg · · · · · · , EBBen • · · · · · · · 4 Kreteld · · · · · · · · · · 5 Le"erku88n · · · · · · · · 6 K6nobengladbach • · · · · · 7 Mll.lheia a.d.Ruhr · · · · · 8 \IIeuee • · · · · · · · · · · 9 Oberhau.en · · · · · · · · 10 R •• Boheid · · · · · .. · · 11 Rheydt · · · · · · · 12 Solingen · · · · · · · 13 V1eraen • · · · · · · · · · 14 Wuppertal · · · · · · · · · 
Kretae 

15 DinBlaken • · · · · · · · · 16 WBBelc1eri-Kettaann · · · · 11 Geldern. · · · · · · · 18 Gre"enbroioh · · · · · · 19 Kempen-Kreteld · · · · · 20 Kleve · · · · · · · · · 21 Moere · · · · · · · · 22 Rees · · · · · · · · · · · 2; Rheln-Wupper-Krels · · · · 
24 Reg.-Bez. Weeeldert · · · 

KreiBfreie Städte 

25 Bonn · · · · · · · 26 K61n · · · · · · · · · 
Kreiae 

27 Bergheim (Erft) · · · · · · 28 Bonn · · · · · · · · · · · 29 Euakirohen · · · · · · · ;0 Köln · · · · · · · · · · · 31 Oberbergi.cher Kreie · · 32 Rheinieoh-Bergt.oher Kr.ta 
33 Siegkreis · · · · · · 
34 Reg.-Bu. K61n · · · 

Kreisfreie Stadt 

35 Aachen · · · · · 
Kreise 

36 Aachen · · · · · 37 Düren • · · · · · · · 38 Erkelenz · · · · 39 Jiilich · · · · · 40 Ifcnaohau · · · · · · 41 Sohleiden · · · · · 42 Seltkantkreia 
Geilenkirohen-Heinsberg • · 

43 Reg.-Bez. Aachen · · · 
Krei.Creie Städte 

44 Bccho1t · · 45 llottrop · · · 46 Gelsenkirchen · · · 47 Gladbeok · · · · · 46 Ifünater (westf.) · · · · 49 Reoklinghausen · · · 
.) Einechl. Berlin (West). 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
· · · 

· · · · · · 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
· · · · 

· 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 

· 

· · · · · · · · · · · · · · 

4. Deutsche StudeDten 
4.1 Deutsche Studenten .lt ständi&e. Wohnsitz iD 

- obDe Pädap&1aclKt 

Studenten 
inagesat Sohleewig- lIerdrhein-

Holetein Huburg lIiedereaohsen Westialen 

, 791 26 50 104 2 679 
1 492 28 27 67 1 000 
, 125 33 59 151 2 026 

964 6 7 28 653 
552 3 7 13 381 
574 3 5 16 417 
858 9 10 34 556 
464 2 5 4 364 
741 9 1 ;6 511 
414 6 4 11 310 
398 1 4 1 299 
581 5 2 15 414 
158 2 2 - 120 

1 635 26 51 52 1 006 

3:59 2 6 12 218 
1 50; 14 38 59 961 

2;9 - 2 9 194 
619 ; 3 23 481 
669 1 5 16 471 
350 2 7 8 239 
976 7 2; 37 622 
272 3 3 13 164 
706 4 ; 16 542 

21 546 201 3;0 731 14 640 

1 849 10 16 ;0 1 550 
5 196 15 29 50 4 578 

266 2 ., 4 243 
2 117 7 12 33 1 746 

;12 - - 3 270 
1 134 3 7 6 971 

546 .5 10 22 355 
1 043 6 9 19 852 
1 166 10 6 10 971 

1; 649 56 94 179 11 542 

1 484 15 6 15 1 267 

954 5 6 10 791 
469 2 2 6 ;69 
209 2 1 2 164 
199 1 4 2 159 
100 - 1 1 86 
138 - 2 2 111 

274 1 .5 1 222 

; 621 26 27 39 3 169 

129 - 6 :5 75 
269 3 6 1 168 

1 027 14 20 50 679 
2;; 1 4 15 158 

2 356 11 29 59 1 98; 
522 6 6 26 355 
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Hochschulen — 
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Davon an Hochschulen in (im) 

Lfd. 
Nr. 

liessen 
Rheinland-
Pfalz 

Baden-
Württemberg 

Bayern Saarland Berlin (West) 

127 44 359 203 28 177 1 

55 23 152 71 16 53 2 

170 24 296 196 30 140 3 
46 16 102 56 13 37 4 
20 5 55 46 3 19 5 
12 5 65 25 8 18 6 

39 
15 

9 
2 

90 
38 

55 
19 

10 
4 

46 
11 

7 
8 

37 
38 

9 
3 

67 
48 

30 
35 

5 
3 

30 
16 

9 
10 

16 8 32 19 1 11 11 

33 
5 

81 

12 
5 

25 

51 
12 

179 

14 
9 

120 

6 
1 

12 

29 
2 

83 

12 
13 
14 

18 10 38 9 3 23 15 

74 22 144 106 13 66 16 

7 5 8 7 2 5 17 

43 
28 

5 
6 

51 
72 

45 
38 

4 
3 

21 
17 

18 
19 

11 3 44 25 3 8 20 
50 16 110 59 6 46 21 
19 5 28 20 3 14 22 
29 9 53 19 6 25 23 

973 271 2 094 1 226 183 897 24 

29 14 92 55 9 44 25 
72 18 198 130 8 98 26 

6 21 4 1 2 27 
29 17 119 77 7 70 28 

7 10 11 2 9 29 
16 2 58 39 6 18 30 
49 11 45 28 5 18 31 
32 5 40 49 1 28 32 
25 24 57 28 4 29 33 

265 91 640 421 43 316 34 

24 10 57 54 11 23 35 

19 14 53 42 5 9 36 
10 8 33 19 3 17 37 

5 14 8 2 7 38 
6 1 8 8 3 7 39 
2 1 2 3 2 2 40 
4 9 4 1 5 41 

7 3 16 15 6 42 

77 41 192 153 27 76 43 

8 1 19 13 4 44 
19 31 21 12 45 
52 9 104 45 10 44 46 
12 4 22 7 3 7 47 
37 6 92 64 1 66 48 
12 2 43 40 3 27 49 

Wintersemester 1966/67 

an den Hochschulen im Bundesgebiet·) nach Wohnkreis und Hochschulland 
Hochschulen -

Davon an Hoohsohulen in (1m) 

Rheinland- Baden-Hessen Pfalz Württemberg lIayern 

127 44 359 203 
55 23 152 71 

170 24 296 196 
46 16 102 56 
20 5 55 46 
12 5 65 25 
39 9 90 55 
15 2 38 19 
37 9 67 30 
38 3 48 35 
16 8 32 19 
33 12 51 14 
5 5 12 9 

81 25 179 120 

18 10 38 9 
74 22 144 106 
7 5 8 7 

43 5 51 45 
28 6 72 38 
11 3 44 25 
50 16 110 59 
19 5 28 20 
29 9 53 19 

973 271 2 094 1 226 

29 14 92 55 
72 18 198 130 

6 - 21 4 
29 17 119 77 
7 - 10 11 

16 2 58 39 
49 11 45 28 
32 5 40 49 
25 24 57 28 

265 91 640 421 

24 10 57 54 

19 14 53 42 
10 8 33 19 

5 4 14 8 
6 1 8 8 
2 1 2 3 
4 - 9 4 

7 3 16 15 

77 41 192 153 

8 1 19 13 
19 - 31 21 
52 9 104 45 
12 4 22 7 
37 6 92 64 
12 2 43 40 

1;1 

Lfd. 
Nr. 

Saarland Berlin (WeBt) 

28 177 1 
16 53 2 
30 140 3 
13 37 4 

3 19 5 
8 18 6 

10 46 7 
4 11 8 
5 30 9 
3 16 10 
1 11 11 
6 29 12 
1 2 13 

12 83 14 

3 23 15 
n 66 16 
2 5 17 
4 21 18 
3 17 19 
3 B 20 
6 46 21 
3 14 22 
6 25 23 

163 897 24 

9 44 25 
8 98 26 

1 2 27 
7 70 28 
2 9 29 
6 18 30 
5 18 31 
1 28 32 
4 29 33 

43 316 34 

11 23 35 

5 9 36 
3 17 37 
2 7 38 
3 7 39 
2 2 40 
1 5 41 

- 6 42 

27 76 43 

- 4 44 - 12 45 
10 44 46 

3 7 47 
1 6a 48 
3 27 49 
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noch: 4.1 Deutsche Studenten mit etändigen Wohneits in Nordrhein-Westfalen 
- ohne Pädagogische 

Ltd. 
Nr. 

Wohnkreis 
Studenten 
inagesant Schleevig-

Holstein 
Hanburg Niedersachsen 

Nordrhein-
Westfalen 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 

Kreise 

Ahaue  
B.okua  
Borken 
Coenfeld  
Ladinghausen  
Münster  
Recklinghausen  
Steinfurt  
Tecklenburg  
Warendorf  

Reg.-Bez. Münster  

Kreisfreie Städte 

284 2 8 17 209 

474 7 5 25 339 
217 3 1 150 

343 2 7 8 264 

374 4 6 14 278 
500 2 - 16 417 
919 15 43 614 
572 3 11 22 422 
406 7 8 33 281 

259 1 2 19 192 

8 884 79 138 358 6 584 

61 Bielefeld  975 26 46 96 443 

62 Herford  337 10 14 63 139 

Hreiee 

63 Bielefeld  482 9 26 54 237 

64 Bären  130 3 3 14 79 

65 Detnold  792 25 50 123 314 

66 Halle (Westf.)  156 3 2 21 85 

67 Herford  468 13 21 48 250 

68 Höhter  329 4 11 84 144 

69 Lengo  583 12 50 88 235 

70 Lübbecke  259 7 17 37 116 

71 Minden  762 19 57 178 272 

72 Paderborn  528 6 18 42 306 

73 
74 

Warburg  
Wi.denbrüok  

156 3 7 25 73 

543 10 24 27 355 

75 Reg.-Bez. Detnold  6 500 150 346 900 3 028 

Kreisfreie Städte 

76 
77 
78 
79 
80 

Bochum  
Castrop-Rauxel  
Dortmund  
Ragen  
Bann  

1 456 16 26 91 985 
189 3 8 16 123 

2 208 29 48 154 1 339 

707 12 12 32 450 

371 9 9 16 247 

81 Bern  305 5 6 8 222 

82 
83 
84 
85 
86 

Iserlohn  
Lüdeneoheid  
Lünen  
Wanne-Eiekel  
Wattenscheid  

330 7 3 31 189 

264 1 4 9 160 

221 2 4 15 166 

271 4 1 18 182 

251 5 3 24 176 

87 Witten  373 5 4 19 249 

Kreise 

88 
89 
90 

Altena  
Arneberg  
Brilon  

490 7 19 17 288 

607 3 7 19 387 
236 5 5 13 147 

91 
92 

Ennepe-Ruhr-Kreis  
Iserlohn  

936 5 17 44 611 

559 11 18 27 507 

93 
94 
95 
96 

Lippstadt  
Meeohede  
Olpe  
Siegen  

369 5 4 25 228 

276 5 3 13 175 

372 3 4 5 242 

824 9 13 31 386 

97 
98 
99 

Soest  
Unna  
Wittgenstein  

499 4 14 39 306
601 8 11 42 370 
152 1 2 11 43 

100 Reg.-Bez. Arneberg  12 867 162 245 719 7 978 

101 Ohne Angabe  275 13 261 

102 Bordrhein-Westfalen  67 548 676 1 180 2 939 47 202 

Anmerkung S. 130 

132 

L1'd. Wohnkre18 
lfr. 

Kr.he 

50 Abau8 · · · · · 
51 BeokUli · · · · · · · · · 52 Borken · · · · · · · 53 Coeeteld · · · · · · · · 54 Lüd1nghau .... n · · · · · · · 55 Mi1neter • · · · · · · · · · 56 Reck1inghauun · · · · · · 57 St.inturt • · · · · · · · · 58 Tecklan'burg • · · · · · · · 59 Warendor1' • · · · · · · · · 
60 Reg.-Bez. Mll.n8ter · · · 

Kreisfreie Städte 

61 Bielefeld · · · · · · 62 Herford · · · · · · · · · 
Kreiee 

G; B1elefelcl · · · · · · · 64 BUren • · · · · · · · · · 65 Detaold · . . · · · · · · 66 Halle (w .. tf. ) · · · · · · 61 Berford · · · · · · · · · 68 Böxter · · · · · · · · · 69 Leago . · · · · · · · · · · 10 LUb'beoke · · · · · · · · 11 Minden · · · · · · · · · · 72 Paderborn · · · · · · · · 73 War'burg • · · · · · · · 74 W1eden'brUck: · · · · · · 
15 Heg.-Bez. Detaold · · · 

Kreisfreie Städte 

76 Boohum · · · · · 77 Ceetrap-Reuxel · · · 1B Dort.und · · · · · · · 19 Begen • · · · · · · · · · · 80 H ..... · · · · · · · · · 81 Herne · · · · · · 62 Ieerlohn · · · · · · · 6; LUdeneoheid · · · · 64 Lünen • · · · · · · · · · 85 WAIlne_Eioke1 · · · · · 86 Wettenaoheid · · · 87 Witten · · · · · · · 
Kreiae 

a6 Altena · · · · · · 89 Arnaberg · · · · · · · 90 8rllon · · · · · · · · · 91 Ennepe-Ruhr-Kre18 · · · · 92 Iser10hn · · · · · · · 93 Lipp.tedt · · · · · · 94 !!Ieachede · · · · · · 
95 Olpe . · · · · · · 96 Siegan · · · · · · 97 SOllet · · · · 
98 Onna · · · 99 Wi ttgenetein · · · · 

100 Reg •• Bez • Arnaberg · 
101 Ohne Angabe · · 

102 Nordrhetn.Weetfalen · 
Anmerkung S. 130 

· 

· · · · · · · · · 
· 

· · · 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
· 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 

· · 
· · · · · · 
· 

· · 

nocb: 4.1 Deutscbe Studenten .it .töndi«e. Wobneitz in Nordrbe1n-W •• tta1en 
- obne Päda«ociacbe 

Stu4enten 
inageeut Sohl .... wig- lfordrhe1n-

BolBtetn IiaIIburg lfiedereaoh •• n W .... ttalan 

· · 264 2 6 11 209 

· · 474 1 5 25 ;;9 

· · 217 - ; 1 150 
;43 2 7 8 264 

· }74 4 6 14 218 

· 500 2 - 16 417 

· 919 8 15 43 614 

· 572 :5 11 22 422 

· 406 1 8 33 281 

· · 259 1 2 19 192 

· · 8 884 79 1;8 358 6 584 

975 26 46 96 443 
;;1 10 14 63 1;9 

· · 482 9 26 54 231 

· 1;0 3 ; 14 19 

· 192 25 50 123 ;14 

· 156 :5 2 21 85 

· · 468 1; 21 48 250 

· ;29 4 11 84 144 

· 58; 12 50 88 235 

· · 259 1 11 }7 116 

· · 162 19 51 178 272 

· · 528 6 18 42 }O6 

· · 156 3 7 25 73 

· · 54; 10 24 27 H5 

· · 6 500 150 346 900 3 028 

· · 1 456 16 26 91 985 

· · 169 ; 8 16 123 

· · 2 208 29 48 154 1 H9 

· · 101 12 12 32 450 

· 371 9 9 16 241 

· · ;05 5 6 8 222 

· "0 7 , ;1 189 
264 1 4 9 160 

· 221 2 4 15 166 

· 211 4 1 16 162 

251 5 , 24 176 

· '13 5 4 19 249 

· · 490 7 19 11 288 

· 607 , 1 19 381 

· · 236 , 5 13 147 

· 936 5 17 44 611 

· 559 11 18 27 307 

369 5 4 25 226 

276 5 3 13 175 

372 3 4 5 242 

· · 824 9 1; 31 386 

· · 499 4 14 39 306 

· 601 6 11 42 370 

· 152 1 2 11 4' 

12 867 162 245 719 7 978 

· · 275 - - 13 261 

· 67 546 676 1 180 2 939 47 202 
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an den Hochschulen la Bundesgebiet .)  nach Wohnkreis und Hochschulland 
Hochschulen - 

Davon an Booheohulen in (is) 

Lfd. 
Nr. 

Hessen Rheinland-
Pfalz 

Baden-
WUrttenberg Bayern Saarland Berlin (West) 

2 

4 
9 
5 
8 

11 
9 

41 
8 

13 
3 

251 

63 
15 

26 
3 

53 
4 

27 
22 
31 
11 
46 
30 
11 
14 

356 

62 
14 

134 
41 
15 
9 

21 
27 

3 
10 
13 
19 

34 
25 
29 
41 
29 
19 
21 
25 

168 
23 
37 
58 

877 

799 

3 
4 
1 
2 
3 

12 
1 
3 
2 

53 

22 
6 

2 

5 
3 

10 
6 
12 
6 
9 
11 
4 
4 

107 

29 
2 
26 
4 

6 
5 
1 
1 
9 
3 
4 

8 
11 
2 
17 
10 
12 
2 
2 
26 
9 
9 
4 

202 

765 

13 
30 
25 
17 
24 
34 

103 
48 
31 
17 

653 

131 
38 

45 
6 

105 
22 
44 
23 
71 
24 
64 
46 
18 
43 

680 

119 
14 
176 
65 
37 
20 
33 
24 
14 
27 
14 
38 

61 
74 
14 
75 
65 
31 
25 
45 
94 
49 
51 
15 

1 180 

1 

5 440 

20 
29 
26 
24 
22 
14 
52 
29 
16 
13 

435 

63 
23 

37 
10 
49 
8 
28 
19 
42 
20 
49 
37 
11 
40 

436 

72 
7 

159 
48 
21 
14 
24 
21 
8 

13 
6 

20 

29 
43 
14 
68 
50 
29 
18 
34 
43 
30 
39 
lo 

820 

3 491 

3 
1 

2 

2 

1 

26 

15 
7 

7 
1 

11 

2 
2 
9 
1 

10 
3 
2 
4 

74 

11 

20 
6 
3 
2 
4 
1 
2 
3 

2 

4 
12 

7 
9 
1 
1 

9 
9 
4 
1 

111 

464 2 

5 
25 
6 
9 
12 
8 
31 
26 
14 
9 

307 

70 
22 

39 
4 

57 
8 

25 
14 
33 
20 
58 
29 

2 
42 

423 

45 
2 

123 
37 
14 
13 
13 
16 

6 
4 
7 

13 

23 
26 
9 

51 
33 
15 
13 
12 
45 
16 
30 

7 

573 

592 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 

61 
62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 

76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 

88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 

101 

102 

an den Hochschulen 1. Bundesgebiet·) nach Wohnkreis und Hochschulland 
I10chschulen -

Davon an Hoohsohulen in (im:) 

Rhain1and- Baden-Heasen 
Pfalz 'Württelllberg Bayern 

4 3 1; 20 
9 4 ;0 29 
5 1 25 26 
8 2 11 24 

11 3 24 22 
9 - 34 14 

41 12 10; 52 
8 1 48 29 

13 3 ;1 16 
; 2 11 13 

251 53 653 435 

6; 22 1;1 63 
15 6 38 23 

26 2 45 37 
3 1 6 10 

53 5 105 49 
4 3 22 8 

27 10 44 28 
22 6 23 19 
31 12 11 42 
11 6 24 20 
46 9 64 49 
30 11 46 37 
11 4 18 11 
14 4 43 40 

356 107 680 436 

62 29 119 72 
14 2 14 1 

134 26 176 159 
41 4 65 48 
15 - 37 21 

9 6 20 14 
21 5 33 24 
27 1 24 21 

3 1 14 8 
10 9 27 1; 
13 3 14 6 
19 4 38 20 

34 8 61 29 
25 11 74 43 
29 2 14 14 
41 17 75 68 
29 10 65 50 
19 12 ;1 29 
21 2 25 18 
25 2 45 34 

168 26 94 43 
2; 9 49 ;0 
37 9 51 39 
56 4 15 10 

617 202 1 180 820 

- - 1 -

2 799 765 5 440 3 491 

133 

LCd. 
Iir. 

Saarland Berlin ('Wut) 

3 5 50 
1 25 51 
- 6 52 
2 9 53 
- 12 54 
- 8 55 
- ;1 56 
2 26 57 - 14 58 
1 9 59 

26 307 60 

15 70 61 
7 22 62 

1 39 63 
1 4 64 

11 51 65 - 8 66 
2 25 67 
2 14 68 
9 33 69 
1 20 70 

10 58 71 
; 29 72 
2 2 D 
4 42 74 

74 42; 75 

11 45 76 - 2 77 
20 123 78 

6 37 79 
3 14 80 
2 13 81 
4 I; 82 
1 16 8; 
2 6 84 
3 4 85 - 1 86 
2 13 87 

4 2; 88 
12 26 89 
- 9 90 
7 51 91 
9 33 92 
1 15 93 
1 13 94 - 12 95 
9 45 96 
9 16 97 
4 ;0 98 
1 7 99 

111 5D 100 

- - 101 

464 2 592 102 
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4.2 Deutsche Studenten mit ständige■ Wohnsitz in Nordrhein—Westfalen 
- ohne Pädagogische 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule 
Studenten 
insgesamt 

Evan-
gelische 

Katho-
lische 

All-
gemeine 
Medizin 

Zahn-
medizin 

Tier-
medizin 

Pharmazie 
Reohts-
wiesen-
sohaft 

Theologie 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

Nordrhein-Westfalen  

Universitäten 

Boches  

Bonn  

Düsseldorf  

Köln  

Münster  

Technische Hochschule 

Aachen  

Theologisohe und Kirchliche 
Hochschulen  

Kunst-, Musik- und Sporthoch-
schulen  

Schleswig-Holstein  

Universitäten 

Kiel  

Lübeck  

47 202 724 948 

3 446 91 36 

9 171 217 417 

792 - 

14 881 - 

11 359 197 336 

6 008 

378 219 159 

1 167 

676 3 

635 3 

41 

5 169 

1 

1 358 

718 

1 296 

1 796 

173 

132 

41 

811 

234 

64 

207 

306 

32 

32 

785 

421

539 

25 

8 

8 

5 076 

631 

1 341 

1 859 

1 245 

70 

70 

13 Freie Hansestadt Hamburg  1 180 20 185 26 21 85 

Universität 

14 Hamburg  1 115 20 185 26 21 85 

15 Kunst- und Musikhochschulen . .  65 

16 Niedersachsen  2 939 66 148 16 149 39 111 

Universität 

17 Göttingen  1 156 66 137 16 111 

Technische Hochschulen 

18 Braunschweig  571 39 

19 Clausthal  256 

20 Hannover  796 

Medizinisohe Hochschule 

21 Hannover  11 11 

Tierärztliche Hochschule 

22 Hannover  149 149 

23 H 

Universitäten 

2 799 49 55 425 76 114 120 218 

24 Frankfurt/Main  433 4 77 14 57 33 

25 Gießen  378 - 55 114 7 

26 Karburg  1 357 45 293 62 63 178 

Technische Hochschule 

27 Darmstadt  539 

28 Theologische und Kirchliche 
Hochschulen  55 55 

29 Kunst- und Musikhochschulen 37 

.) Einschl. Berlin (West). - 1) Vermessung 

Lfd. Hochschule lIr. 

1 Bordrhein-V •• tta1en · · · · · · · 
Unh'erei tä ten 

2 lloch_ · · · · · · · 
.5 Bonn · · · · · · · · 
4 DIIs •• 1dorf · · · · · · · · 
5 Köln . · · · · · · · · · · · 
6 Münster • · · · · · · · · · · 

Teohnisohe Hooblobule 

7 Aaohen · · · · · · · 
8 Theologische und Kirohliobe 

HochsQhulen • · · · · · · · · · · 
9 Kunet-, Musik- und Sporthooh-

Bohulen • · · · · · · · · · 
10 Sohleswig-Holstein · · · · · · · 

UniverBi täten 

11 Kiel . · · · · · · · · · · · 
12 Lübeck · · · · · · · · 

Freie Hansestadt Hamburg · · · 
Universität · 

14 HaJlburg • · · · · · · · 
15 Kunst- und Musikhochsobulen • · · 

16 JUeders&chsen · · · · · · · · · 
Unh'erd ti!. t 

17 G1ittingen · · · · · · · · 
Technische Hochschulen 

18 Braun80hweig · · · · · · · 
19 Claustha1 · · · · · · 
20 Hannover · · · · · 

Medizinische Hochsohule 

21 Hannover · · 
Tieri!.rztliche Hocbsobule 

22 Hannover · · · · · · 
23 Hessen . · · · · · · 

Universitäten 

24 Frank rurt/Main · · · · 
25 Gießen · · · · · · · 
26 Marburg · · · 

Technisohe Hochschule 

27 Dar1llstadt · · · · 
28 Theologische und Kirchliche 

Hochschulen • · · · · 
29 Kunst- und Mueikboohechulen · · · 

4.2 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 
- ohne Pädagogische 

Studenten ETUI- Katbo- All- lieobts-inege ... t g.U8obe Usohe ge.eine Zahn- Tier. Pharmazi. wieeen-
Medizin .edizin •• 4isill .ohatt 

Theolog1a 

47 202 724 948 5 169 811 - 785 5 076 

446 91 36 1 - - - 631 

9 171 217 417 1 358 234 - 421 1 341 

792 - - 718 64 - - -
14 881 - - 1 296 207 - - 1 859 

11 359 197 336 1 796 :;06 - 339 1 245 

6 008 - - - - - 25 -

378 219 159 - - - - -

1 167 - - - - - - -

676 .5 - 173 ;2 - 8 70 

635 :; - 1;2 ;2 - 8 70 

41 - - 41 - - - -

1 180 20 - 185 26 - 21 85 

1 115 20 - 185 26 - 21 85 

65 - - - - - - -

2 939 66 - 148 16 149 39 111 

1 156 66 - 137 16 - - 111 

571 - - - - - 39 -
256 - - - - - - -
796 - - - - - - -

11 - - 11 - - - -

149 - - - - 149 - -

2 799 49 55 425 16 114 120 218 

4H 4 - 77 14 - 51 " 378 - - 55 - 114 - 7 
1 351 45 - 29} 62 - 6} 178 

539 - - - - - - -

55 - 55 - - - - -
H - - - - - - -

*) Einschl. Berlin (West). - 1) Veraeesungeweeen. 
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an den Hochschulen i• Bundesgebiet•)nach des Studiengebiet 
Hochschulen - 

Davon studieren 

Lfd. 
Nr. 

Wirt-
schafte-

und
 

Sozial-

Geistes-
und 

Sprach-

Kath*. 
natik 
und 
■atur-

Land-
und 

lorst-
wirt-
sohaft 

&rieh-
runge-
und 

Bauehalts-
wissen-
sohaften 

Ingenieurwiseensohaften 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-
er-

ziehuni 

ohne 
Angabe 
des 

Studien-
fache 

Ausassen 

darunter 

Archi-
tektur 

Bau- Na-
inge- sohinen-

nieur-
bau 

wesen 

Elektro-
technik 

wissensohatten 

8 949 12 137 7 003 153 4 280 401 684 1 302 1 329 206 655 306 1 

965 1 513 208 1 1 2 

686 2 573 1 576 153 195
1) 

3 

9 1 4 

5 397 3 923 2 199 5 

1 668 3 440 2 032 6 

233 679 987 4 084 401 684 1 301 1 329 7 

8 

206 655 306 9 

66 153 161 8 2 10 

66 153 161 8 2 11 

12 

233 405 115 17 7 7 65 1 13 

233 405 115 17 7 7 1 14 

65 15 

217 329 470 80 1 308 189 295 415 227 6 16 

204 300 272 46 4 17 

8 7 44 473 93 87 183 110 18 

84 172 - - 9 19 

5 22 70 34 663 96 208 223 117 2 20 

21 

22 

223 608 402 6 6 455 54 85 93 152 27 10 3 2 23 

115 92 40 1 24 

15 94 81 6 6 25 

86 420 207 26 

2 74 455 54 85 93 152 1 27 

28 

27 10 29 

an den Hochschulen i .. Bundesgebiet*)n8ch dem Studiengebiet 
Hochschulen -

Davon etudieren 

Wirt- Geiste.- Mathe- Land- Ernllh- Ingenieurwi8s8nschatten 
schüte- und maUk und runge- darunter und und und 
Sozial- Sprach-

'atur-
Por.t- Baushalte- Bau- Ma-
"irt- "iesen- zus ..... en Archi- inge- echinen-

wiss8nschüten sohaft echÜten tektur nieur- bau 
"esen 

8 949 12 7 153 - 4 280 401 684 1 ;02 

965 1 513 208 - - 1 - - 1 

666 2 5n 1 516 153 - 1951) - - -
- 9 1 - - - - - -

5 397 ; 923 2 199 - - - - - -
1 668 3 440 2 0;2 - - - - - -

233 679 981 - - 4 084 401 684 1 301 

- - - - - - - - -
- - - - - - - - -

66 153 161 8 - - - - -

66 153 161 8 - - - - -
- - - - - - - - -

233 405 115 11 - 1 - - 1 

2;; 405 115 17 - 1 - - 7 

- - - - - - - - -

211 ;29 410 80 - 1 }OB 189 295 41; 

204 300 272 46 - - - - -

B 7 44 - - 413 93 87 183 

- - B4 - - 172 - - 9 

5 22 70 34 - 66; 96 208 

- - - - - - - - -

- - - - - - - - -

223 608 402 6 6 455 54 85 93 

115 92 40 - - - - - -
15 94 81 6 6 - - - -
86 420 207 - - - - - -

7 2 74 - - 455 54 85 93 

- - - - - - - - -
- - - - - - - - -

1:;; 

ohne 
Leibes- Angabe 1t1l. 

Bildende Nr. 
Künste Musik er- des 

Elektro- ziehung Studien-
technik fachs 

1 ;29 206 655 ;06 - 1 

- - - - - 2 

- - - - - 3 

- - - - - 4 

- - - - - 5 

- - - - - 6 

1 329 - - - - 1 

- - - - - 8 

- 206 655 306 - 9 

- - - 2 - 10 

- - - 2 - 11 

- - - - - 12 

- 65 - 1 - 13 

- - - 1 - 14 

- 65 - - - 15 

227 - 6 - 16 

- - - 4 - 17 

110 - - - - 18 

- - - - - 19 
117 - - 2 - 20 

- - - - - 21 

- - - - - 22 

152 27 10 3 2 23 

- - - - 1 24 

- - - - - 25 

- - - ; - 26 

152 - - - 1 27 

- - - - - 28 

- 27 10 - - 29 
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noch: 4.2 Deutsche Studenten mit ständige• Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

— ohne Pädagogische 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule 
Studenten 
inegesamt 

Evan-
gelische 

Katho-
lische 

All-
gemeine 
Medizin 

Zahn-
medizin 

Tier-
medizin 

Pharmazie 
Rechts-
wiesen-
schaft 

Theologie 

30 

31 

32 

Rheinland -Pfalz  

Universität 

Mains  

Theologische und Kirchliche 

765 

759 

21 

21 

12 

6 

125 

125 

31 

31 

7 

7 

27 

27 

Hochschulen  6 6 

33 Baden-Württemberg  5 440 210 106 711 65 121 615 

Universitäten 

34 Freiburg i.Breisgau  2 229 54 371 33 60 361 

35 Heidelberg  983 105 220 16 108 

36 Konstanz  12 - 

37 Tübingen  1 156 105 52 114 16 56 146 

Technische Hochschulen 

38 Karlsruhe  554 5 

39 Stuttgart  271 

Landwirtschaftliche Hochschule 

40 Hohenheim  13 6 

Wirtechaftshochachule 

41 Mannheim  100 

42 Kunst- und Musikhochschulen . 122 

43 Bayern  3 491 14 95 678 90 36 142 430 

Universitäten 

44 Erlangen-Nürnberg  452 14 184 15 57 15 

45 München  1 751 78 246 24 36 39 305 

46 Würzburg  783 16 248 51 24 110 

Technische Hochschule 

47 München  448 

48 Theologische und Kirchliche 
Hochschulen  23 1 22 -

49 Kunst- und Musikhochschulen 34 

50 Saarland  464 1 83 2 1 35 

Universität 

51 Saarbrücken  459 1 83 2 1 35 

52 Musikhochschulen  5 

53 Berlin (West)  2 592 36 1 234 47 25 51 140 

Freie Universität 

54 Berlin  1 455 2 1 234 47 25 40 140 

Technische Hochschule 

55 Berlin  995 11 

56 Theologische und Kirchliche 
Hochschulen  34 34 

57 Kunst- und Musikhochschulen 108 

58 Insgesamt 67 548 1 143 1 218 7 931 1 196 324 1 295 6 807 

Anmerkungen S. 134 
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Ltd. Hoohschule 
Kr. 

30 Rheinland-P!alll · · · · · · 
Univeraität 

51 lfainz . · · · · · · · · 
}2 ThsologiBche und Kirchliche 

Hochschulen · · · · · · · · 
n Badsn_Württeaberg · · · · · · 

Univerll:\.täten 

34 Freiburg i.Breiagau · · · · 
35 Heideiberg • · · · · · · · · 
;6 Konstanz · · · · · · 
37 Tiibingan · · · · · · · 

Technisohe Hochschulen 

;6 Kar1sruhe · · · · · · · · 
39 Stuttgart · · · · · · 

Landwirtschaftliche Hochechule 

40 Hoheoheim · · · · · · · 
WirtBohaft8hochaohule 

41 Mannheim · · · · · · · 
42 Kunst- und Mus ikhochsohul en · 
4; Bayern . . · · · · · · 

Univer8itäten 

44 Erlangen-Bürnberg · · · · · 
45 München · · · · · · 
46 Würz burg · · · · · · · 

Teohniache Hoohschule 

47 Münohen · · · · · · · · 
48 Theologi8che und Kirchliche 

Hochschulen · · · · · · · 
49 Kunst- und Musikhoohsohulen · 
50 Saarland . . · · · · · · · · 

Univsrsität 

51 SaarbrücKen · · · · 
52 Musikhochschulen · · · 
5} Berlin (West) · · · · 

Freie Universität 

54 Berlin • · · · · · · · 
Technischs Hochschule 

55 Berlin • · · · · · · · · 
56 Theologische und Kirchliche 

Hochschulen · · · · · 
57 Kunst- und Musikhochschulen 

noch: 4.2 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 
- ohne Pädagogische 

Studsnten Evan- Katho- All- Rechts-in.geBot geliBohe 1 ische Z&bn- Tier-gemeine aedizin medizin Pharmazie wisssn-
Medizin schart 

Theologie 

· · 765 21 12 125 31 - 7 27 

· · 759 21 6 125 }l - 7 27 

· 6 - 6 - - - - -

· 5 440 210 106 711 65 - 121 615 

· · 2 229 - 54 371 " - 60 ,61 

· · 98; 105 - 220 16 - - 106 

· · 12 - - - - - - -
· 1 156 105 52 114 16 - 56 146 

· · 554 - - - - - 5 -
· · 211 - - - - - - -

· · 1; - - 6 - - - -

· 100 - - - - - - -

· · 122 - - - - - - -

; 491 14 95 678 90 ;6 142 4;0 

· 452 14 - 164 15 - 57 15 

· · 1 751 - 18 246 24 ;6 }9 ;05 

· 16; - 16 248 51 - 24 110 

· · 448 - - - - - - -

· · 2; - 1 - - - 22 -

· · 34 - - - - - - -

· 464 - 1 8; 2 - 1 35 

459 - 1 8, 2 - 1 35 

· 5 - - - - - - -

· 2 592 ;6 1 2;4 47 25 51 140 

· 1 455 2 1 234 47 25 40 140 

· · 995 - - - - - II -

· 34 34 - - - - - -
108 - - - - - - -

58 Insgs8B111t 67 546 1 143 1 218 7 931 1 196 324 1 295 6 607 

Anmerkungen S. 134 
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an den Hochschulen i■ Bundesgebiets)nach dem Studiengebiet 
Hochschulen - 

Davon studieren 

Lfd. 
Nr. 

Wirt-
sohafte-

uad 
Sosial-

Geistes-
und 

Sprach-

Nathe-
natik 
und 

Natur-

Land-
und 

Forst-
wirt-
aohaft 

Ernäh-
rtinge-
und 

Naushalts-
wissen-
sohaften 

Ingenieurwissensohaften 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-
er-

siehung 

ohne 
Angabe 
des 

Studien-
fache 

ausassen 

darunter 

Archi-
tektur 

Bau - 
tage - 

nieur - 
Wenen 

Ma-
schinen-

bau 

Elektro-
technik 

wissensohaften 

11 

56 

56 

457 

189 

43 

5 

39 

92 

3 

86 

655 

104 

384 

137 

30 

112 

112 

411 

356 

55 

379 

1 

16 

326 

326 

726 

894 

373 

7 

435 

2 

14 

1 

662 

35 

474 

148 

5 

158 

158 

464 

443 

21 

968 9 

146 

146 

649 

253 

116 

191 

57 

30 

2 

274 

25 

155 

48 

46 

64 

64 

238 

163 

75 

522 

16 

11 

5 

-

- 

39 

-

5 

- 

34 

- 

64 

64 

383 6 7 

636 

••• 

400 

236 

333 

333 

769 

769 

788 1 

140 

71 

69 

97 

97 

125 

125 

006 1 

175 

102 

73 

80 

80 

110 

- 

110 

•••• 

429 2 

207 

142 

65 

102 

102 

137 

137 

263 1 

106 

81 

25 

••• 

47 

47 

- 

132 

- 

132 

993 

11 

11 

68 

68 

29 

29 

74 

74 

480 

1 

1 

53 

53 

5 

5 

5 

- 

5 

34 

- 

••• 

34 

763 

2 

2 

7 

3 

2 

2 

5 4 

3 

1 4 

1 

3 

3 

4 

4 

339 6 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

an den Hochschulen im Bundesgebiet*)nach dem Studiengebiet 
Hochschulen -

Davon studieren 

Wirt- GeisteB- Mathe-
Land- Ernäh- Ingen1eurwissenschaften 

Bchatts- und matik und runge- darunter und 
Sprach- und 

Forst- und Bau-Sozial- Natur- Haushalts- Ma-wirt- zusammen Arohi- inge- sohinen-
soha.ft W1ssen- tektur nieur-wissensohaften sohaften bau wesen 

56 326 146 - - - - - -

56 }26 146 - - - - - -

- - - - - - - - -

451 1 726 649 16 - 636 140 115 201 

189 894 253 11 - - - - -
4; 37} 116 - - - - - -

5 7 - - - - - - -
39 435 191 - - - - - -

92 - 57 - - 400 71 102 142 

3 2 30 - - 236 69 73 65 

- - 2 5 - - - - -

86 14 - - - - - - -
- 1 - - - - - - -

655 662 214 39 - B} 91 8O 102 

104 35 25 - - - - - -
;84 474 155 5 - - - - -
IH 148 48 - - - - - -

30 5 46 34 - 3:n 97 80 102 

- - - - - - - - -
- - - - - - - -

112 158 64 - - - - - -

112 158 64 - - - - - -
- - - - - - - - -

411 464 238 64 - 769 125 110 117 

356 443 16; - - - - - -

55 21 75 64 - 769 125 110 137 

- - - - - - - - -
- - - - - - - -

11 379 16 968 9 522 383 6 7 788 1 006 1 429 2 263 

137 

ohne I Lid. 
Leibes- Angabe 11 Bildende Musik er- des r. 

KUnste Elektro- ziehung Studien-, 
technik fachs i 

- 11 1 2 - 30 

- 11 1 2 -

- - - - - 32 

106 68 53 7 - 33 

- - - 3 - 34 

- - - 2 - 35 

- - - - - ;6 

- - - 2 - 37 

81 - - - - 38 

25 - - - - 39 

- - - - - 40 

- - - - - 41 

- 68 53 - - 42 

47 29 5 5 4 43 

- - - 3 - 44 

- - - 1 4 45 

- - - 1 - 46 

47 - - - - 47 

- - - - - 4b 

- 29 , - - 49 

- - 5 3 - 50 

- - - 3 - 51 

- - 5 - - 52 

132 74 34 4 - 53 

- - - 4 - 54 

132 - - - - 55 

- - - - - 56 

- 74 34 - - 57 

1 993 480 76, }39 6 58 
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5. Ausländische Studenten 

5.1 Ausländische Studenten nach 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 

Lfd. 
Nr. 

Staatsangehörigkeit 
5tüdenten 
inegesamt 

zusammen 

davon studieren 

Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Reobte-
wiesen-
echaft 

Wirt-
schafte-

Sozial- Geietes- Sprach-

Mathe-
Batik 
und 

Natur-

wissenenhaften 

1 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 

20 
21 
22 

23 

24 
25 
26 
27 
28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 

40 

41 
42 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

Europa 

darunter 

Belgien  
England  
Finnland  
Frankreich . 
Grieohenland 
Island  
Italien  
Jugoslawien 
Luxemburg  
Niederlande 
Norwegen  
Österreich 
Schweden  
Schweiz  
Spanien  
Türkei  
Ungarn  

Afrika  

darunter 

Ghana  
Nigeria  
Vereinigte 
Arabische Republik 
(Ägypten)  

Amerika  

darunter 

Argentinien . . . 
Brasilien  
Chile  
Peru . . . .  .    . 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . . . . 

Asien  

darunter 

Afghanistan 
Indien  
Indoneeien 
Irak  
Iran  
Israel  
Japan  
Jordanien  
Libanon  
Pakistan  
Republik China 
(Taiwan)  
Republik Korea(Süd) 
Saudi-Arabien . . . 
Syrien  
Thailand  

Australien  

Staatenlos  

Ungeklärt  

Ohne Angabe  

2 543 2 228 107 317 10 58 280 46 185 256 368 

72 64 3 2 2 10 2 7 12 9 
64 50 1 2 2 2 5 6 27 3 
67 57 3 36 1 3 - 4 6 2 
113 107 - 4 3 10 1 10 64 7 
423 402 7 27 2 12 87 13 37 8 47 
16 16 - 2 1 1 - 3 1 2 
76 65 8 4 - 1 8 2 11 14 10 
89 73 1 10 3 - 7 - 7 16 13 
197 191 - 6 1 8 - 8 13 30 
409 370 23 5 8 38 4 13 23 140 
153 148 - 113 - 9 - 3 4 1 
192 152 5 19 3 15 24 3 18 16 29 
127 77 2 59 - 1 1 4 4 1 
118 77 25 2 1 2 3 8 17 10 6 
70 64 19 4 - 5 2 11 11 5 
179 161 - 6 1 7 46 3 7 8 26 
58 50 - 9 - 6 - 7 3 14 

472 410 2 124 15 3 80 16 18 8 62 

47 47 30 
37 36 1 23 

167 165 23 13 

5 2 - 1 3 
3 2 1 1 3 

30 7 8 3 34 

437 379 49 37 2 7 44 12 70 76 44 

22 20 7 
30 26 8 
33 25 5 . 
26 21 10-

202 175 23 11 

1 1 
2 3 3 

5 
4 

2 10 

1 2 1 2 
2 1 3 

1 4 2 2 
1 1 1 

3 47 67 11 

1 513 1 445 16 330 21 21 229 41 88 61 236 

56 56 5 1 26 - 1 - 22 
136 133 1 22 - 19 3 8 4 24 
232 229 59 9 1 32 6 10 2 32 
56 55 16 - 1 10 2 5 2 e 
302 290 76 2 2 24 4 15 10 46 
31 29 - 8 - 4 - 2 1 9 
95 69 5 1 - 3 13 4 15 18 4 
98 98 - 29 4 13 7 1 2 20 
21 2(; 8 - 4 - - - 1 
26 24 4 - 2 6 

53 49 2 2 3 7 3 11 1 8 
90 83 3 4 2 5 21 4 7 8 14 
43 43 31 4 1 1 4 
176 174 41 2 2 36 5 6 9 24 
37 36 17 1 4 7 1 2 

16 9 1 I 

89 78 2 14 1 7 6 

6 6 - - 1 

1 1 

2 4 

13 16 14 

1 3 

1 

Insgesamt 5 077 4 556 177 822 49 97 640 115 377 422 727 

1) Einschl. Lrnahrunge- und Rauehaltevireenechatteu. 

T I I 

Lftl. I Studenten 
lir. 

Sta"tliangehörigkait insgesamt 

zusammen Theo-
logie 

1 Europa . · · · · . · 2 543 :2 228 107 

darunter 

2 Belgien. · · · · · 72 64 3 
3 England • · · · · · 64 50 1 
4 Finnland · . · · · 67 57 3 
5 Frankreich · · · · 113 107 -
6 Grieohenland · · · 423 402 7 
7 bland · . · . · · 16 16 -
8 Italien • · · · · · 76 65 B 

9 Jugoa1a.wien • · · · 89 73 1 
10 Luxemburg • · · · · 197 191 -
11 Niederlande · · · · 409 370 2; 
12 Norwegen • · · · · 153 148 -
1; Öllterreioh · · · · 192 152 5 
14 Schweden · · · · · 127 77 2 
15 Schweiz • · · · · · 118 77 25 
16 Spanien · · · · · · 70 64 19 
17 Türkei · · · · · · 179 161 -
18 Ungarn · · · · · · 58 50 -

19 Afrika · · · · · · · 472 410 2 

darunter 

20 Ghana. • · · . · · · 47 47 -
21 Nigeria • · . · · · ;6 1 
22 Vereinigte 

Arabische Rspublik 
(Ägypten) • • • • • 167 165 -

23 Amerika • · . · · · · 437 ;19 49 

darunter 

24 Argentinien • · · · 22 20 7 
25 Brasilien •• · · · ;0 26 8 
26 Chile. · .. · . · ;; 25 5 
27 Peru · . . . . · · 26 21 -
28 Vereinigte Staaten 

von Amerika • • • · 202 175 23 

29 Asien • · · · · · · · 1 513 1 445 16 

darunter 

30 Afghanistan • · · · 56 56 -
31 Indien · · · · . · 136 133 1 
32 Indonesien · · · · 232 229 -
33 Irak · · . · · · · 56 55 -
34 Iran · . · · · · · 302 290 -
35 Israel · · · · · · 31 29 
;6 Japan • · · · . · · 95 69 5 
37 Jordanien · · · · · 98 98 
58 Libanon • · · · · · 21 20 -
39 Pakhtan · . . · · 26 24 -
40 Republik China 

(Talvan) ••••• 53 49 2 
41 Republik KorBa(Süd) 90 83 3 
42 Saudi-Arabien • · · 43 43 -

Syrien · · · · · · 176 114 -
44 Thailand · · · · · 37 36 -
45 Austrnlien · · · · 16 9 1 

46 Staatenlos · · · · · 8" 78 2 

47 Ungekllirt • · · · · · 6 6 -
48 Ohne Angabe • · · · · 1 1 -

49 Insgesamt 5 077 4 556 177 

1) Binsehl. J:;rnlihrunge- und HaushaI te"lesenBchaf t'''I. 

Me- Phar-
dizin mazie 

317 10 

2 -
2 -

36 -
4 -

27 2 
2 -
4 -

10 3 
6 -
5 -

113 -
19 3 
59 -

2 1 
4 -
6 1 
9 -

124 15 

30 -
23 -

1; 

37 2 

- -- 2 
- -

10 -
11 -

3;0 21 

5 1 
22 -
59 9 
16 -
76 2 
e -
1 -

29 4 
I:l -
4 -
2 -
4 2 

31 -
41 2 
17 1 

- -
14 1 

-
- -

822 .)'1 

5. Ausländische Studenten 

5.1 Ausländische Studenten nach 

Wissenschaftliohen Hochsohulen ohne Pädagogisohe 

da.von studieren 

Maths-

Reohts- Wirt- Sozial- GeisteB- Sprach- matik 
schafts- und 

"issen- Natur-sohaft 
wissensohaften 

58 280 46 185 256 368 

2 10 2 7 12 9 
2 2 5 6 27 3 
1 3 - 4 6 2 
3 10 1 10 64 7 

12 81 13 37 8 47 
1 1 - 3 1 2 
1 8 2 11 14 10 
- 7 - 7 16 13 
1 8 - 8 13 ;0 
8 38 4 1; 23 140 - 9 - 3 4 1 

15 24 3 18 16 29 
- 1 1 4 4 1 
2 3 8 17 10 6 
- 5 2 11 11 5 
7 46 3 7 8 26 
- 6 - 7 3 14 

3 80 16 18 8 62 

- 5 2 - 1 :3 
- :3 2 1 1 ; 

- ;0 7 8 ; 34 

7 44 12 70 76 44 

1 1 1 2 1 2 
3 3 - 2 1 3 
- 5 1 4 2 2 
- 4 1 1 - 1 

2 10 3 47 67 11 

21 229 41 88 61 236 

- 26 - 1 - 22 
- 19 3 8 4 24 
1 32 6 10 2 32 
1 10 2 5 2 e 
2 24 4 15 10 46 
- 4 - 2 1 9 
3 13 4 15 18 4 
- n 7 1 2 20 

- 4 - - 1 

- - 2 - 6 

3 7 3 11 1 8 
5 21 4 7 e 14 
- 4 1 - 1 4 
2 % 6 9 24 
4 7 1 - - 2 

i - - 2 4 -
7 6 - 13 16 14 

- 1 - - 1 ;; 

- - - 1 - -
97 115 377 422 727 
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Wintersemester 1968/69 

Staatsangehörigkeit und Studiengebiet 

Davon an 

Hooheobulen 
Pidagogieohen 
Hooheohulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochsohulen 

Lfd. 
Nr. Lehrast 

für die 
Grund- und 
Rauptsobule 

111198.111»11 

davon studieren 

Land-
wirtsobaft

1) 
Ingenieur-
wissen-

sobaften 

Leibes - 
ermiebung 

Bildende 
Künste 

Leibes-
Musik 

erziehung 

31 568 2 84 231 36 100 95 1 

1 16 - 1 7 2 5 2 
2 1 13 2 11 - 3 
2 2 8 3 5 4 

- 8 2 4 3 1 5 
5 157 3 18 1 6 11 6 
- 6 - - - - - 7 
2 5 4 7 5 2 8 
2 14 - 2 14 2 9 3 9 
7 118 - 6 1 1 4 10 
2 114 32 7 - 3 4 11 
- 18 2 3 - 2 1 12 
1 19 - 27 13 4 6 3 13 
- 5 - 50 1 3 46 14 

3 2 39 22 15 2 15 
7 1 5 - 5 - 16 

9 47 1 1 17 1 9 7 17 
2 9 - 1 7 - 3 4 18 

13 69 - 1 61 2 5 54 19 

6 - 20 
2 1 1 21 

6 41 1 1 1 22 

5 33 4 54 2 41 11 23 

5 2 2 24 
4 1 3 3 25 

2 4 1 7 2 5 26 
2 2 1 4 1 3 27 

1 27 1 25 1 28 

18 384 5 63 3 36 24 29 

1 - - 30 
1 51 3 3 31 

78 3 3 32 
11 1 - - 33 

10 101 1 11 4 7 34 
5 2 1 1 35 
6 1 25 1 17 7 36 
22 - - 37 
7 1 - - - 3e 
12 2 1 1 39 

1 11 4 1 3 - 40 
15 1 6 - 2 4 41 
2 - - 42 

1 
1 

48 
3 

2 
1 

2 
1 

43 
44 

1 7 5 2 45 

5 5 6 3 3 46 

1 47 

48 

67 1 061 2 99 422 43 190 189 49 

Wintersemester 1968/69 

Staatsangehörigkeit und Studiengebiet 

Davon an 

Hochachu1en 

!n8enieur-
Land- 1) wiasen- Leibes-

wirtsohaft achaften err;iehung 

;1 568 2 

1 16 -
- 2 -- 2 -- 8 -
5 157 -
- 6 -
2 5 -
2 14 -
7 118 -
2 114 -- 18 -
1 19 -- 5 -- :3 -- 7 -
9 47 1 
2 9 -

13 69 -

- 6 -
- 2 -
6 41 -

5 ;; -
- 5 -- 4 -
2 4 -
2 2 -
- 1 -

18 384 -

- 1 -
1 51 -- 78 -- 11 -

10 101 -
5 -- 6 -

- 22 -- 7 -
- 12 -
1 11 -- 15 -- 2 -
1 48 -
1 :3 -
- 1 -
- 5 -
- 1 -
- - -

67 1 061 2 

Pädagogi8chen 
Hoohachulan 

Lehramt 
fll.r die 

Grund- und 
Hauptschule 

84 

1 
1 
2 
2 
:3 -.. 
2 
-

32 
2 

27 
-
2 
1 
1 
1 

1 

-
-

1 

4 

-
1 
1 
1 

-

5 

---
1 
1 
-
1 
-
1 
-
-
1 ---
-
5 

-
-

99 

139 

Kunst-, Muaik- und Sporthochachu1en 

davon studieren Lfd. 
Nr. 

zUSallDlen Bildende Musik Leibes-
KUnste erziehung 

2,1 36 100 95 1 

7 2 5 - 2 
13 2 11 - :3 
8 - 3 5 .. 
4 - 3 1 5 

18 1 6 11 6 
- - - - 7 
7 - 5 2 8 

14 2 9 :3 9 
6 1 1 4 10 
7 - 3 4 11 
:3 - 2 1 12 

1; 4 6 3 1; 
50 1 :; 46 14 
39 22 15 2 15 
5 - 5 - 16 

17 1 9 7 17 
7 - 3 4 18 

61 2 5 54 19 

- - - - 20 
1 - - 1 21 

1 - - 1 22 

54 2 41 11 23 

2 - 2 - 24 
:; - :3 - 25 
7 - 2 5 26 
4 - 1 ; 27 

27 1 25 1 28 

63 3 36 24 29 

- - - - 30 
3 - 3 - ;1 
3 - , - ;2 - - - - 33 

11 - 4 7 ,4 
2 - 1 1 35 

25 1 11 7 36 - - - - 37 - - - - 38 
2 - 1 1 39 

4 1 3 - 40 
6 - 2 4 41 - - - - 42 
2 - - 2 43 
1 - - 1 44 

7 - 5 2 45 

6 - :3 :3 46 

- - - - 41 

- - - - 48 

422 43 190 189 49 
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5.2 Ausländische Studenten nach Fach 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt a Noebschuleemester 

b - Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelieohe Theologie  a 24 4 - 1 -
b 24 4 1 1 - 1 -

2 Katholische Theologie  a 153 7 4 7 4 11 5 
b 153 12 6 8 7 16 6 

3 Allgemeine Medizin  a 734 36 53 44 58 53 34 
D 734 52 67 47 54 58 53 

4 Zahnmedizin  a 88 2 - 5 2 12 10 
b 88 3 2 7 4 11 12 

5 Pharmazie  4 49 1 4 11 4 8 8 
b 49 4 8 11 6 3 7 

6 Reohteviseeneohaft  a 97 14 6 9 5 5 6 
b 97 18 12 11 4 2 7 

7 Wirtschafteviseenschatten  a 640 36 29 42 24 39 43 
b 640 6o 39 46 29 44 39 

8 Sozialwieseneohatten  • 115 5 5 2 8 11 8 
b 115 7 8 2 10 12 9 

9 Geisteeviesensehatten  a 377 46 16 28 13 30 13 
b 377 66 29 29 19 30 25 

10 Sprachriesenschatten  a 422 71 25 40 19 41 28 
b 422 90 34 44 24 45 28 

11 Mathematik und Naturideeenacharten a 727 75 48 52 41 74 28 

darunter 
b 727 97 58 61 55 60 31 

12 Mathematik  a 105 23 9 13 5 8 6 
b 103 27 12 14 5 5 7 

13 Physik  a 148 11 4 8 8 18 6 
b 148 16 5 11 11 17 7 

14 Chemie  4 305 17 21 21 21 33 10 
b 305 25 23 20 29 27 9 

15 Landwirtsohaft  g 66 6 2 3 3 6 2 
b 66 13 4 3 3 5 3 

16 Ernährunze- und Haushalteriesenschaften a 1 - - - - - 1 
b 1 - - - - - 1 

17 Ingenieurwiesenschatten  • 1 061 76 21 93 21 91 19 

darunter 
b 1 061 111 27 108 23 110 25 

18 Bauessen  a 161 13 3 16 5 6 3 
b 161 20 2 16 3 14 5 

19 Naeohinenbauremen  a 325 29 12 27 5 33 3 
b 325 43 15 27 6 35 4 

20 Elektroteohnik  a 301 24 3 29 7 30 6 
b 301 30 4 34 6 37 9 

21 Berg- und Hüttenwesen  • 186 5 1 11 2 10 5 
b 186 12 4 17 5 13 5 

22 Leibeserziehung  a 2 - - 1 -
b 2 - 1 

23 Insgesamt • 4 556 379 213 337 202 382 205 
b 4 556 537 295 378 238 398 246 

Pädagogische 

1 Lehramt für die Grund- und Baupteohule . a 99 29 11 le 8 19 8 
b 99 31 13 19 7 21 

2 Insgesamt a 99 29 11 18 8 19 
b 99 31 13 19 7 21 8 

Kunst-, MUsik- und 

1 Bildende Künste  • 43 4 8 5 5 6 5 
b 43 5 9 5 6 5 4 

2 Musik  • 190 38 25 38 15 19 7 
b 190 41 25 41 16 19 6 

3 Leibeserziehung  • 189 42 44 21 18 20 10 
b 189 55 46 20 15 16 10 

4 Insgesamt a 422 84 77 64 38 45 22 
b 422 101 80 66 37 40 20 
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5.2 Ausländische Studenten nach Fach 

Faohgruppe 
Ud. Studenten 

I I I T J lir. a - Boob.cbu1 ..... t.r in .... _t 
1. 2. ,. 4. 5. 6. b _ Facb •• mester 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelisohe Tbeologie • . . ... a 24 4 1 
b 24 4 1 1 1 

2 Xatbolisohe Theologie a l53 7 4 7 4 11 5 
b 15} 12 6 8 7 16 6 

} All .... ine Medizin • ..... a 7;4 }6 44 58 53 
b 7;4 52 67 47 54 58 53 

4 Zahnmedizin . . . . . a 88 2 5 2 12 10 
b 88 2 7 4 11 12 

5 Pha.rmazi. a 49 1 4 11 4 8 8 
b 49 4 8 11 6 7 

6 Reobtswis.ensohaft • a 97 14 6 9 5 5 6 
b 97 18 12 11 4 2 7 

7 Wirtschaftswi8senschaften a 640 29 42 24 39 43 
b 640 60 46 29 44 39 

8 Sozialwissenschaften • • a 115 5 5 2 8 11 8 
b 115 7 8 2 10 12 9 

9 Geiste,wissenachaften a 377 46 16 28 13 30 13 
b 377 66 29 29 19 ,0 25 

10 Spraobwi88enschatten • • • 422 71 25 40 19 41 28 
b 422 90 34 44 24 45 28 

11 Mathematik und Naturwissensohaften • a 727 75 48 52 41 74 28 

darunter 
b 727 97 58 61 55 60 31 

12 Methe_tik • a 103 23 9 13 5 8 6 
b 103 27 12 14 5 5 7 

1} PhTeik • a 148 11 4 8 8 18 6 
b 148 16 5 11 11 17 7 

14 Cbemie • 11 305 17 21 21 21 33 10 
b ,05 25 23 20 29 27 9 

15 Landwirtscheft • a 66 6 2 , :3 6 2 
b 66 13 4 :5 :3 5 .5 

16 Ernährunga- und Baushaltsvis.enBcbatten a 1 1 
b 1 1 

17 In .. nieurvie.enachatten a 1 061 76 21 93 21 91 19 

darunter 
b 1 061 111 27 108 2' 110 25 

18 Bauwe.en • • • • • • ....... a 161 1} , 16 5 6 3 
b 161 20 2 16 3 14 5 

19 Haacbinenbauveeen . . ...... 8 325 29 12 27 5 " 
, 

b 325 43 15 27 6 35 4 

20 Elektrotechnik • • ..... a ,01 24 :5 29 7 30 6 
b 301 30 4 34 6 H 9 

21 Eerg- und BUtteuve.en a 186 5 1 11 2 10 5 
b 186 12 4 17 5 l' 5 

22 Leibeaersiebung . . . . .. ., .. ., . . a 2 1 
b 2 1 

2; Ina .. eamt a 4 556 '79 21' 3'7 202 382 205 
b 4 556 537 295 378 238 398 246 

Pädagogische 

1 Lehramt fUr die Grund- und BauptBohule • a 99 29 11 18 a 19 8 
b 99 :51 13 19 7 21 8 

2 In .... &IIt a 99 29 11 18 8 19 a 
b 99 ;1 n 19 7 21 8 

Kunst-, Musik- und 

1 Eildende KUn.te a 43 4 8 5 5 6 5 
b 43 5 9 5 6 5 4 

2 ""aik . a 190 38 25 38 15 19 7 
b 190 41 25 41 16 19 6 

Leitellerziehung ,. . . . . a 189 42 44 21 18 20 10 
b 189 55 46 20 15 16 10 

4 In .... amt a 422 84 77 64 ;8 45 22 
b 422 101 80 66 37 40 20 
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gruppe, Hochachul- und Fachsemester 

Davon in  Seneeter 
Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Jr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 3 1 3 2 1 2 2 2 1 1 

2 3 1 2 2 1 2 - 1 - 2 1 

6 7 10 5 13 9 3.6 7 7 3 5 5 22 2 

11 8 13 7 17 6 11 4 6 2 6 1 6 

44 77 59 50 54 75 28 23 11 9 5 4 17 3 

50 71 48 55 61 50 21 14 14 3 2 3 11 

10 8 11 12 4 6 1 1 1 2 - 1 4 

11 5 10 11 3 7 - 1 - 1 -

2 1 1 1 1 1 2 1 1 2 5 
- 1 - 2 1 1 - 1 1 1 1 1 

10 12 4 8 4 2 2 5 1 2 1 1 6 

12 11 1 6 2 2 3 4 1 - - 1 -

33 40 46 31 48 35 41 32 20 18 11 12 60 7 

35 34 47 35 47 27 36 27 17 18 12 6 42 

9 
12 

9 
14 

11 7 
9 6 

10 
4 

6 
8 

5 
4 

3 
2 

5 
2 

3 
2 

4 
1 - 

4 
3 

8 

25 18 36 24 23 24 16 13 6 11 9 5 21 9 

37 15 32 19 20 9 10 9 6 4 6 4 8 

42 18 30 15 23 15 16 11 7 3 4 5 9 10 

40 12 26 18 15 13 10 9 3 3 2 1 5 

56 35 46 22 38 33 26 28 29 17 15 17 47 11 

62 28 42 26 30 29 26 23 29 16 8 12 34 

7 
8 

7 
6 

3 4 
4 6 

2 

- 

4 
3 

2 
1 

1 
2 

2 
1 

2 
1 

1 
- 

1 
- 

3 
1 

12 

15 9 10 5 6 5 9 11 4 3 3 3 10 13 

16 8 5 4 6 4 11 8 5 3 2 2 7 

25 12 21 6 19 17 8 10 14 9 7 8 26 14 

26 9 21 8 17 16 9 6 15 12 4 7 22 

8 3 3 - 14 3 3 5 2 1 - 1 1 15 

5 4 4 2 9 3 3 2 1 - 1 1 - 

16 
- - - - - - - - - - - - - 

118 27 107 28 91 30 73 26 51 31 35 22 101 17 
131 22 119 26 71 32 56 23 43 29 24 18 63 

19 1 21 4 13 3 12 5 10 - 6 3 18 18 

22 3 26 4 7 3 9 4 7 1 2 3 10 

39 9 30 8 25 8 23 4 14 10 6 10 30 19 

46 8 27 8 22 11 14 4 10 11 6 6 22 

38 11 35 6 28 10 19 7 13 5 8 2 20 20 

39 5 42 6 20 7 16 6 12 4 6 6 12 

16 4 16 7 19 7 9 9 9 13 11 7 25 21 
17 3 19 6 16 8 10 8 11 10 7 3 12 

- - - - 1 - - - - - - - - 22 
- 1 

365 
408 

258 
228 

365 206 
352 215 

326 
283 

240 
188 

229 
182 

156 
119 

143 
124 

101 
79 

90 
65 

72 
47 

287 
174 

23 

Hochschulen 

1 1 1 2 1 1 

1 1 1 2 1 2 

Sporthochschulen 

3 
3 

1 
2 

1 
2 

1 
1 

1 
1 

1 1 

17 6 8 6 5 2 3 3. 2 
17 7 9 6 1 2 

15 9 3 3 1 1 1 1 3 
13 6 3 2 1 - 1 1 

35 16 12 11 7 2 4 1 1 2 1 4 
33 15 14 8 3 2 1 1 1 
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gruppe, Hocbscbul- und Facbsemester 

DaTOU 1 •• Semester 

ohne Pädagogiscbe Hochschulen 

2 
2 

6 
11 

44 
50 
10 
11 

2 

10 
12 

33 
35 
9 

12 

2; 
31 
42 
40 
56 
62 

1 
8 

15 
16 

25 
26 

8 
5 

118 

19 
22 

:59 
46 

39 
16 
17 

Hochschulen 

, 
:5 

1 
8 

11 
11 

8 
5 
1 
1 

12 
11 

40 
34 

9 
14 

18 
15 
18 
12 

35 
28 

1 
6 

9 
8 

12 
9 
3 
4 

27 
22 

1 , 
9 
8 

11 
5 

4 
3 

258 
228 

Sport hochschulen 

3 
3 

11 
11 

15 
13 

:55 
3:5 

1 
2 

6 
1 
9 
6 

16 
15 

1 
1 

10 
13 
59 
48 

11 
10 

1 

4 
1 

46 
47 
11 
9 

:56 
;2 
;0 
26 

46 
42 

3 
4 

10 
5 

21 
21 

3 
4 

107 
119 

21 
26 

30 
27 

35 
42 

16 
19 

365 
352 

1 

1 

1 
2 

8 
9 

:5 
3 

12 
14 

3 
2 

5 
7 

50 
55 
12 
11 

1 
2 

e 
6 

;1 
35 
7 
6 

24 
19 
15 
18 

22 
26 

4 
6 

5 
4 
6 
8 

2 

28 
26 

4 
4 
8 
8 

6 
6 

1 
6 

206 
215 

1 

1 

6 
6 

; 
2 

11 
B 

2 
2 

13 
17 

54 
61 

4 
3 
1 
1 

4 
2 

48 
47 
10 
4 

2; 
20 

23 
15 
38 
30 

2 

6 
6 

19 
11 
14 

9 

91 
71 
13 

7 
25 
22 

28 
20 

19 
16 

1 
1 

326 
28; 

1 
1 

5 
1 

1 
1 

7 
; 

1 
1 

9 
6 

75 
50 

6 
7 
1 
1 

2 
2 

35 
27 

6 
8 

24 
9 

15 
13 
;; 
29 

4 
3 

5 
4 

17 
16 

3 
3 

30 
32 

:; 
3 
B 

11 

10 
7 

7 
8 

240 
188 

2 

2 

2 
2 

16 
11 

28 
21 

1 

2 
; 

41 
36 

5 
4 

16 
10 

16 
10 

26 
26 

2 
1 

9 
11 

8 
9 
; 
:; 

n 
56 
12 

9 

23 
14 
19 
16 

9 
10 

229 
182 

1 

1 

3 
2 

1 

4 
2 

7 
4 

23 
14 

1 
1 

2 
1 

5 
4 

;2 
27 
; 
2 

13 
9 

11 
9 

28 
23 

1 
2 

11 
8 

10 
6 

5 
2 

26 
23 

5 
4 

4 
4 

7 
6 

9 
8 

156 
119 

2 

2 

1 
1 

1 
1 

2 
1 

7 
6 

11 
14 

1 

1 
1 

1 
1 

20 
11 

5 
2 

6 
6 

7 
:5 

29 
29 

2 
1 

4 
5 

14 
15 

2 
1 

51 
43 
10 

7 
14 
10 

13 
12 

9 
11 

143 
124 

1 
1 

1 
1 

:; 
2 

9 
:; 
2 
1 

1 
1 

2 

18 
18 

3 
2 

11 
4 

3 
3 

17 
16 

2 
1 

3 
3 

9 
12 

1 

31 
29 

1 

10 
11 

5 
4 

13 
10 

101 
79 

1 

1 

1 

1 
1 

2 
1 

2 
2 

5 
6 

5 
2 

1 

11 
12 

4 
1 

9 
6 

4 
2 

15 
B 

1 

3 
2 

7 
4 

1 

35 
24 

6 
2 

6 
6 

a 
6 

11 
7 

90 
65 

1 

1 

5 
1 

4 
3 

1 
1 

12 
6 

5 
4 

5 
1 

17 
12 

1 

:; 
2 

8 
7 
1 
1 

22 
18 

3 
3 

10 
6 

2 
6 

7 
3 

72 
47 

19. und l'fr. 
hlSheren 

1 
1 

22 
6 

17 
11 

1 

2 
1 

1 

60 
42 

4 
3 

21 
8 

9 
5 

47 
34 

3 
1 

10 
7 

26 
22 

1 

101 
6; 
18 
10 

30 
22 

20 
12 

25 
12 

287 
174 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

I; 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

1 

2 

1 

2 

4 
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5.3 Ausländische Studenten nach Studiengebiet 

Lfd. 
Jr. 

Studiengebiet 
Studenten 
inegeeant 

Promotion Stsstsexamen 

Stastepratung 

Grund- und 
Haupteobolen 

Heelsohulen 

1 

2 

Theologie  

Medizin  

177 

822 

70 

22 

•iesenschattliche Hochschulen 

800 

3 Pharmasie  49 8 41 

4 Reohterieeeneohaft  97 20 77 

5 larteohaftevieeeneohaften  640 72 

6 Sosialvieeeneohaften  115 26 

7 Geieteer1seeneobaften  377 153 3 2 

8 Spraohrieeeneohaften  422 59 1 43 

Mathematik und Naturvieseneohaften . .  727 105 9 

10 Landwirteohaft
1) 

67 20 

11 Ingenieurrieeeneohaften  1 061 72 

12 Leibeeersiehung  2 

13 Inageeast 4 556 627 922 54 

Pädagogische 

1 Lehramt fUr die Grund- und Saupteohule . 99 99 

2 Insgesamt 99 99 

1 Bildende KUnete  91 

Kunst-, Musik- und 

2 Musik  142 3 

3 Le1beeersiehung  189 5 

4 Insgesamt 422 

1) Eineohl. Ernähruni:9- und Bauehaltevieeeneohaften. 
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5.3 Ausländische Studenten nach Studiengebiet 

Lfd. St.uünten Staa teprlU'urle 

IIr. 
StudienpUet in.pa .. t Proaotion Staata_n G:rtmel- und Be.bohu1en Bauptachu1en 

Wis8enschaftliche Hochschulen 

1 Theologie .. . . . . · . . . . · ... 177 70 

2 lIedizin . . . . . · · . · .. · · · . · 822 22 800 

} l'har.asie • .... · . · · · · .... 49 8 41 

4 Reohtswi •• en.abart • · · · · . · · · · · 97 20 77 

5 Wirtschaftswisaenschatten · .. · · · · 640 72 '" 

6 S081.1wi •• enscbaften • · · · . · . . . . 115 26 

7 Gei.te.vi •• enachaften · .... · . · · }17 15} , 2 

8 Sprachwislenlobatten • · · . · . · 422 59 1 4} 

9 Mathematik und lIaturviaaen8cbatten 727 105 9 

10 Landvirtscban 1) . · · . · . . · · 67 20 

11 Inpnieurvi •• enacbatten · . · . · . . . 1 061 72 

12 LelbeaerziehUDB . · · · · · · · · . · · 2 

n Inlp .... t 4 556 627 922 54 

Pädagogi8che 

1 Lehramt für dle Grund- und HauptBchule • 99 99 

2 99 99 

Kunst-. l.Iusik- und 

1 .Bildende KIlnB te 91 

2 lIuBik 142 

3 Le1besers1.hung •••• • • • • • • • • 189 5 

4 In.p .... t 422 8 

1) Einschl. Ern&hrUDp- und Haushalt.vi •• enBchatten. 
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und Art der angestrebten Abschlußprüfung 

Davon streben an 

rar das Lehramt an 

esnasien 
berufebildenden 

Schulen 

Diplom- Magister- Lizentiaten-
Kirohliobe 
Abeohluß-

eine sonstige 
Abeobluß-

prlifwig 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

11 4 91 1 

2 

3 

4 

1 - 567 5 

3 69 16 6 

69 11 90 49 

200 3 114 2 

41 - 569 9 

47 10 

985 4 11 

2 12 

327 11 2 330 180 4 91 10 13 

Hochschulen 

1 

2 

Sporthochschulen 

7 84 1 

4 135 2 

21 163 

32 163 219 4 

und Art der angestrebten Abschlußprüfung 

llayon streben an 

,Ur das Lehrallt an Kirohliohe eine sonstige LId. 
Diplolll- Magtster- Ltzentiaten- Absohlufl- AbsobluS- Nr. 

berufsbildenden G7Dasten Sohulen prUfung 

ohne Pädagogische Hochschulen 

11 1 4 91 1 

2 

; 

4 

1 567 5 

3 69 16 1 6 

69 11 90 49 7 

200 3 ll4 2 8 

41 . 569 3 9 

47 10 

965 4 11 

2 12 

327 11 2 330 180 4 91 10 13 

Hochschulen 

1 

2 

Sport hochschulen 

1 84 1 

4 135 2 

21 163 , 
;2 163 219 4 
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6. Roseschulprtifungen Winterneuester 

Ltd. 
■r. Paohriohtung 

1 Evangelische Theologie  

2 ratholisobe Theologie  

3 Nedisin  

davon 

4 Allgemeine Medizin  

5 Zahnmedizin  

6 Pharmazie  

7 Reolitevieeensobaft  

8 Wirtschaftevieeeneobaften  

davon 

9 Tolkswirtsobaft  

10 Betriebevirteohaft  

11 Eandeleeohullehramt  

12 Wirteohaftswiteeneohaftliobee 
Aufbaue tudium  

13 Soziologie  

14 Psychologie  

15 Lehramt an der Realschulei)  

16 Lehramt an ennantun
1) 

17 Lehramt an berufsbildenden Schulen 
(Gewerbelehramt)  

18 Mathematik und laturviseeneohaften
2) 

davon 

19 Mathematik')  

20 hyeik4)  

21 Chemie, Lebenemittelohemie  

22 Biologie, Botanik, Zoologie  

23 Geographie  

24 Geologie  

25 Mineralogie3)  

26 Meteorologie  

27 Geophysik  

28 Landwirtsohaft  

29 Ernährung.- und Saunbaltswiesensobaften 

30 Ingenieurvineeneohaften5)  

davon 

31 Bauvenen')  

32 Vermessungewesen (Geodäsie)  

33 Maschinenbauvenen 
(eineobl. Schiff- und Flugzeugbau)  

34 Elektrotechnik  

35 Berg- und Hüttenwesen  

36 Inagenast 

Wintersemester 1966/67 

Deuteobe Auelinder 

Abgelegte 
Prüfungen 
inegeeent 

darunter bietenden 

sueannen I wetblteb 

Abgelegte 
Prüfungen 
inngegast 

darunter bestanden 

ausassen I veiblieb 

Abschluß 

55 54 

54 54 

576 562 183 64 55 9 

530 518 172 59 50 7 
46 44 11 5 5 2 

125 123 68 1 1 

458 385 30 

1 067 649 89 29 13 

301 200 41 15 7 
670 378 31 13 5 

85 61 17 - 

11 10 

42 42 13 

44 38 2 

175 175 6 

1 1 

20 20 1 

20 20 1 -

77 77 1 5 5 

60 60 4 9 9 1 

3 3 

6 6 4 4 

8 8 2 2 

1 1 

14 14 1 4 4 

618 485 1 117 79 

57 57 14 13 
21 19 2 

238 195 

233 146 

69 68 

1 

46 23 

38 27 

17 16 

3 228 2 581 393 255 172 10 

1) Sommersemester 1967 einschl. Wintersemester 1966/67.- 2) S.Anm.3) und 4).- 3) Ohne Universität Münster im Winterseme 
nieoben Hochschule Aachen. 
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6. Hochachulprülungen Winterse.ester 

Wint.ra .... t.r 1966/67 

Ltd. lI'aohriobtung Deut.ohe Au.ll:o.d.r 
Ir. 

Ab,.legt. darunHr be.tanden Ab,.legte darunter be.tanden 
Pr1I.fungen 

BUB_n I weiblioh 
Prlltlmpn 

Bu._en I weib110h in.,. ... t 1n.,. ... 1o 

Abschluß 

1 ETangal1aob. Th.ologi. · · · · · · · · · · · · 55 54 - - - -
2 Katbolisobe Th.ologie • · · · · · · · · · · · · 54 54 - - - -, Medizin . . · · · · · · · · · · · · · · · · · · 576 562 183 64 55 9 

davon 

4 Allgameine Medizin · · · · · · · · · · · · · 530 518 172 59 50 7 

5 Zahnmedizin · · · · · · · · · · · · · · · · · 46 44 11 5 5 2 

6 Pharmazie. · · · · · · · · · · · · · · · · · · 125 12; 68 1 1 -
7 Reoht.wi.B.nBohatt · · · · · · · · · · · · · · 458 385 30 - - -
8 Wirtsohaft.wi'lsnaohaften · · · · · · · · · · · 1 067 649 89 29 13 -

davon 

9 V01kawirtsohaft · · · · · · · · · · · · · · · 301 200 41 15 7 -
10 Betrieb.virtaohatt · · · · · · · · · · · · · 670 318 31 13 5 -
11 Handelsaobul1ehraat · · · · · · · · · · · · · 85 61 17 - - -
12 Wirt.ohaft'Wi •• ensohaftliobe. 

Aufbauatud1W11 · · · · · · · · · · · · · · · · 11 10 - 1 1 -
13 Soziologie · · · · · · • · · · · · · · · · · · - - - - - -
14 Psyohologie • · · · · · · · · · · · · · · · · · 42 42 13 - - -
15 Lehramt an d.r Realaobule l ) · · · · · · · · · · . . . . . . 
16 Lehramt &IR G;ymn&.a1 WIll) · · · · · · · · · · · · . . . . . . 
17 Lehramt an b.rufsbild.nden Scbulen 

(Gew.rb.l.bramt) · · · · · · · · · · · · · · · 44 38 2 - - -
18 Math.matik und Baturw1 •• en8ohaft.n 2 ). · · · · · 175 175 6 20 20 1 

davon 

19 ) · · · · · · · · · · · · · · · · 20 20 1 - - -
20 Ph)"aik4) · · · · · · · · · · · · · · · · · · 77 77 1 5 5 -
21 Cbemie, Lebensmittelcbemie · · · · · · · · · 60 60 4 9 9 1 

22 Biologie, Botanik, Zoologie • · · · · · · · · :3 3 - - - -
23 Geographie · · · · · · · · · · · · · · · · · - - - - - -
24 Geclogie •• · · · · · · · · · · · · · · · · 6 6 - 4 4 -
25 Mineralogia 3) · · · · · · · · · · · · · · · · 8 8 - 2 2 -
26 Meteorologie · · · · · · · · · · · · · · · · - - - - - -
27 Geophysik • · · · · · · · · · · · · · · · · · 1 1 - - - -
28 Landwirtsohaft · · · · · · · · · · · · · · · · 14 14 1 4 4 -
29 Ernll.hrunga- und HauehaltBwia.en.chaften · · · · - - - - - -

30 Inganieurw1s.en.chaften 5) · · · · · · · · · · · 618 485 1 117 19 -
davcn 

31 :Ba.uweaeD 5) · · · · · · · · · · · · · · · · · 57 57 - 14 n -
32 Verme •• ungaweaen (Geodll.aie) · · · · · · · · · 21 19 - 2 - -
,n Maaohinenhauwe.en 

(einsah1. Sahiff- und Flugzeugbau) · · · · · 238 195 - 46 23 -
34 Elektrotechnik · · · · · · · · · · · · · · · 233 146 1 38 27 -
35 Berg- und Hütt.nwe •• n • · · · · · · · · · · · 69 68 - 17 16 -

36 In.,..amt 3 228 2 581 393 235 172 10 

1) Sommeraemester 1967 eineehl. Winter ..... ter 19(J;/67.- 2) s.Anm.3) und 4).- ;) Ohne Universität Miinster 111 Winter ..... 
nisob.n Hochscbul. Aachen. 
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1966/67 — Sommersemester 1968 

Sommersemester 1967 

Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen weiblich zusammen weiblich 

prüfungen 

41 39 1 

52 52 1 1 2 

470 451 148 63 56 3 

415 397 131 57 52 5 4 

55 54 17 6 4 1 5 

104 102 50 6 

456 382 35 1 7 

1 077 583 65 29 8 

301 172 31 13 9 

684 351 20 16 2 10 

73 42 14 11 

19 18 12 

11 8 1 13 

37 36 15 1 14 

1 121 843 575 15 

1 371 1 088 331 16 

55 54 9 17 

142 141 7 24 24 1 18 

13 13 3 1 1 19 

71 70 2 7 7 1 20 

43 43 11 11 21 

1 1 22 

23 

8 8 2 2 24 

4 4 2 2 25 

2 2 26 

1 1 

16 16 2 2 28 

29 

538 422 124 80 30 

61 61 12 12 1 

19 19 3 3 2 

219 184 50 31 33 
219 140 46 23 34 
20 18 13 11 

5 491 4 217 1 237 245 170 7 36 

ster 1966/67 und Sommersemester 1967.- 4) Ohne Univereität Köln im Sommersemester 1967.- 5) Ohne Architektur an der Tech 

14; 

1966/67 - So .. erse.ester 1968 

Sommers .... t.r 1967 

Deut.ohs Aus1l1nd.r Lt'd. 
Nr. 

Abgelegte darunter b •• tanden Abpl.gte darunt.r bestanden 
Prlltungen 

I 
Prtit'unPn 

I inlIge.aat lIua .... en weiblich inapaamt zusammen weiblioh 

prüfungen 

41 39 - - - - 1 

52 52 1 1 1 - 2 

470 451 148 6; 56 6 ; 

415 1;1 57 52 5 4 

55 54 17 6 4 1 5 

104 102 50 - - - 6 

456 ;82 35 1 1 - 7 

1 077 58; 65 29 5 - 6 

301 172 31 13 3 - 9 
684 351 20 16 2 - 10 

73 42 14 - - - 11 

19 18 - - - - 12 

11 6 1 - - - 1; 

37 36 15 1 1 - 14 

1 121 843 575 - - - 15 

1 371 1 086 331 - - - 16 

55 54 9 - - - 17 

142 141 7 24 24 1 16 

n n 3 1 1 - 19 
71 70 2 7 7 1 20 

43 43 1 11 11 - 21 

- - - 1 1 - 22 

- - - - - - 23 
6 6 - 2 2 - 24 

4 4 1 2 2 - 25 
2 2 - - - - 26 
1 1 - - - - 27 

16 16 - 2 2 - 26 

- - - - - - 29 

536 422 - 124 80 - 30 

61 61 - 12 12 - 31 
19 19 - ; 3 - 32 

219 164 - 50 31 - 33 
219 140 - 46 2; - 34 

20 18 - 1; 11 - 35 

5 491 4 217 1 237 245 170 7 36 

ster 1966/67 und Sommereemester 1967.- 4) Ohne Universität Köln im Sommersemeeter 1967.- 5) Ohne Architektur sn der Tech 
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noch: 6. Hochschulprüfungen Wintersenester 

Lfd. 
Nr. 

Faohriohtung 

Wintereenester 1967/68 

Deuteohe Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Prüfungen 
inagesaat 

darunter bestanden 

zusammen I weiblioh maus. n weiblich 

Abschluß 

1 Evangelisohe Theologie  89 82 10 

2 Katholimes Theologie  39 39 2 2 

3 Medizin  

davon 

604 598 192 67 67 

4 Allgemeine Medizin  539 533 173 65 65 6 

5 Zahnmedisin  65 65 19 2 2 1 

6 Pharmasie  202 200 141 6 6 4 

7 Reohteviseeneohaft  514 443 49 

8 Virtechafteriseensohaften  

davon 

1 046 592 60 40 13 

9 Volkswirteohaft  296 179 27 21 9 

10 Betriebevirteohaft  660 360 22 18 3 

11 Nandelesohullehramt  81 44 11 

12 Wirtsohaftewiesenechaftlichee 
Aufbauetudium  9 9 1 1 

13 Soziologie  11 5 

14 Psyohologie  42 41 22 1 1 1 

15 Lehramt an der Realtohule
1) 

16 Lehramt am Gymnasium
1) 

17 Lehramt an berufsbildenden Schulen 
(Gewerbelehramt)  18 17 2 

18 Mathematik und Naturwissenschaften  

davon 

176 169 6 27 26 3 

19 Mathematik  14 14 1 1 1 

20 Physik 95 69 2 9 9 1 

21 Chemie, Lebenemittelohemie  55 54 3 11 10 1 

22 Biologie. Botanik, Zoologie  3 3 1 1 1 

23 Geographie  - - - 

24 Geologis  4 4 3 3 

25 Mineralogie  2 2 - 2 2 

26 Meteorologie  3 3 - - 

27 Geophysik  - - 

28 Landwirteehaft  22 22 1 1 - 

29 Ernithrungs- und Naushaltswiseensobaften 

30 Ingenieurvieseneohaften
2) 

davon 

556 454 135 87 

31 Bauweeen2)  40 40 

32 Vermessungswesen (Geodäsie)  58 52 2 2 

33 Masohinenbauvesen 
(einschl. Schiff- und Flugzeugbau)  196 161 - 67 39 

34 Elektrotechnik  218 158 38 21 

35 Berg- und Büttenwesen  44 43 20 17 

36 Insgesamt 3 319 2 665 487 279 203 15 

1) soaner eeeee ter 1968 einschl. Wintersemester 1967/68.- 2) Ohne Arohitektvr an der Technischen Hochschule Aachen. 
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Doch: 6. HocbachulprUtungeD ..... t.r 

Wint.zw .... ter 1967/68 

Ltd. 1ao brioht1lll4f Deuteoha Aua11Dder 
lfr. 

Abplect· darunter b .. tancl.en Abplecte darunter beltanün 
i'rtI..tuzIC!tn 

su ..... n I weiblioh lu_n I weiblioh tup .... t s.u ...... t 

Abschluß 

1 EYansall10he fhe01081e · · · · · · · . · · · · 89 82 10 - - -
2 KathoUlohe fheolo81e · · · · · · · · · · · · · :59 39 - 2 2 -
3 Medizin . . · · · · · · · · · · · · · · · · . · 604 598 192 67 67 7 

davon 

4 A11pmelne Medizin · · · · · · · · · · . · · 539 533 113 65 65 6 

5 Zahnmedizin • · · · · · · · · · · · · · · · · 65 65 19 2 2 1 

6 Pba.rma..1e • · · · · · · · · · · · · · · · · · · 202 200 141 6 6 4 

7 Reohtswissenaoh&ft · · · · · · · · · · · · · · 514 443 49 - - -
8 Wirtaohaft.wissenaohatten · · · · · · · · · · · 1 046 592 60 40 13 -

davon 

9 Volkswirtaoh&tt · · · · · · · · · · · · · · · 296 179 27 21 9 -
10 Betriebswirt.oh&tt · · · · · · · · · · · · · 660 360 22 18 3 -
11 Rande1aeohul1ehr .. t • · · · · · · · · · · · · 81 44 11 - - -
12 Wirtaoh&tt.vta.enlohatt1ioh •• 

AufbaustudiUIII • · · · · · · · · · · · · · · · 9 9 - 1 1 -
13 SOlliolo81e · · · · · · · · · · · · · · · · · · 11 8 5 - - -
14 Pa:yoholo81e · · · · · · · · · · · · · · · · · · 42 41 22 1 1 1 

15 Lehramt an der Rea1aohule 1) · · · · . · · · · · . . . . . . 
16 Lehramt .. G;rmna.BiWII1) · · · · · · · · · · · · . . . . . . 
17 Lehramt an berufsbildenden Sohulen 

(Gewerbelehrll.lllt) · · · · · · · · · · · · · · · 16 17 2 - - -
18 Mathematik und lfaturv1'lenaoh&tten · · · · . · 176 169 6 27 26 3 

davon 

19 MathellAtik · · · · · · · · · · · · · · · · 14 14 - 1 1 1 

20 Ph:yaik · · · · · · · · · · · · · · · · · · 95 89 2 9 9 1 

21 Chemie, Lebensmittelohemie · · · · · · · · · 55 54 3 11 10 1 

22 Biologie, Botanik, Zoologie • · · · · · · · · 3 3 1 1 1 -
2; Geosr&phie · · · · · · · · · · · · · · · · · - - - - - -
24 Geo1o81e · · · · · · · · · · · · · · · · · · 4 " - 3 3 -
25 Mineralogie · · · · · · · · · · · · · · · · 2 2 - 2 2 -
26 Meteorolo81e · · · · · · · · · · · · · · · · ; ; - - - -
27 Geoph:ye1k • · · · · · · · · · · · · · · · · · - - - - - -
28 Landwirteohaft · · · · · · · · · · · . · · · · 22 22 - 1 1 -
29 Ernährungs- und Ha.uahalt.wi •• eneohaften · · · · - - - - - -
30 Ingenieurvi8senaoheft.n

2
) · · · · · · · · · · · 556 454 - 1;15 87 -

davon 

31 BauweBen 2) · · · · · · · · · · · · · · · · · 40 40 - 8 8 -
32 VermeeBungeweaen (Geodäsie) · · · · · · · · · 58 52 - 2 2 -
33 Maeohinenbauwe.en 

(einBohl. Sohiff- und Flugzeughau) · · · · · 196 161 - 67 39 -
34 Elektroteohnik · · · · · · · · · · · · · · · al8 158 - 38 21 -
35 Berg- und Hüttenweeen • · · · · · · · · · · · 44 43 - 20 17 -

36 In.ge ... t , 319 2 665 487 279 203 15 

1) Sommere.mester 1968 einleh1. Winteraemeeter 1967/68.- 2) Ohne Architektur an der Technischen Hoch.chul. Aachen. 
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1966/67 — Sommernemest« 1968 

Soanereeneeter 1968 

Deutsche Aunlinder Lfd. 
Nr. 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgenant 

darunter beutenden Abgelegte 
Prüfungen 
inngenant 

darunter beutenden 

BUOUIZen reiblich zueammen weiblich 

prüfnagen 

72 71 11 1 

49 48 2 2 2 

534 531 143 53 53 6 3 

457 454 122 45 45 4 4 

77 77 21 8 8 2 5 

100 98 58 3 6 

476 391 42 7 

960 557 59 14 8 

281 178 32 19 7 

576 304 15 17 5 10 

79 51 12 11. 

24 24 2 12 

12 9 1 13 

54 49 23 2 2 1 14 

1 304 1 047 693 15 

1 433 1 206 343 16 

63 63 1 2 2 17 

197 190 10 25 25 18 

22 22 2 19 

113 107 5 5 20 

39 38 1 12 12 21 

5 5 3 2 2 22 

23 

12 12 1 4 4 24 

4 4 3 1 1 25 

26 

2 2 1 27 

15 13 2 28 

29 

422 365 2 101 80 30 

54 54 12 12 31 

32 

131 118 34 25 33 
196 153 43 32 34 

41 40 12 11 35 

5 771 4 638 1 388 229 183 7 36 

147 

1966/67 - So .. erse.ester 1968 

1968 

Deut.obe AUII11lnder Lfd. 
Irr. 

Abp1ea-t. darunter be.tanden Abplea-te darunter beatanden 

I I 1nepa&at lIIUII_n weibliob in.paamt IIIU8&1U1en weiblioh 

prüfungen 

72 71 11 - - - 1 

49 48 - 2 2 - 2 

14; 53 53 6 3 

457 454 122 45 45 4 4 

77 77 21 8 8 2 5 

100 98 58 ; :3 - 6 

476 391 42 - - - 7 

960 557 59 38 14 - 8 

281 178 32 19 1 - 9 
576 304 15 11 5 - 10 

79 51 12 - - - 11 

24 24 2 2 12 

12 9 1 13 

54 49 2; 2 2 1 14 

1 ;84 1 047 693 15 

1 1 206 16 

6; 1 2 2 17 

197 190 10 25 25 1B 

22 22 2 19 
11; 107 5 5 20 

39 38 1 12 12 21 

5 5 3 2 2 22 

2; 
12 12 1 4 4 24 

4 4 3 1 1 25 
26 

2 2 1 1 27 

15 13 2 3 2 2B 

29 

422 365 2 101 BO 30 

54 54 12 12 31 

;2 

1;1 118 ;4 25 33 
196 153 43 34 

41 40 2 12 11 35 

5 771 4 6;8 1 ;BB 229 1B3 7 36 
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noch: 6. Hochschulprüfungen •interaeneater 

Lfd. 
Nr. 

Fachrichtung 

Wintersemester 1966/67 

Deuteohe Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen I weiblich sueammen I weiblich 

Doktor 

1 Evangelische Theologie  5 5 1 

2 Katholische Theologie  8 8 1 1 1 -

3 Allgemeine Medizin  338 338 96 32 32 2 

4 Zahnmedizin  32 32 9 1 1 

5 Pharmasie  9 9 2 1 1 

6 Rechtswissenschaft  117 117 3 4 4 

7 Volkswirtschaftelehre  23 23 3 1 1 

8 Betriebewirteohaftelehre  22 22 1 

9 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 10 10 2 1 1 1 

10 Wirteohafts— und Sozialwiesensohaften  8 8 1 

11 Psychologie  5 5 2 

12 Philosophie, Pädagogik  38 36 3 -

13 Geschichte  8 8 1 1 1 

14 Kunstwissenschaften  14 14 7 1 1 

15 Alte Sprachen  8 8 1 - -

16 Germanistik  13 13 1 1 1 

17 Anglistik, Amerikanistik  4 4 2 

18 Romanistik  11 11 7 

19 Slawistik  2 2 

20 Ausereuropäische Sprachen 
und Kulturwiesensohaften  6 6 1 

21 Sonstige Geistes- und 
Sprachwiseeneohaften, Philologie  

22 Ohne nähere Angabe  2 2 

23 Allgemeine Wieeeneohaften
1) 

4 4 1 1 

24 Mathematik und angewandte Mathematik  16 16 

25 Physik  17 17 1 1 

26 Chemie, Lebens■ittelohemie2)  75 75 2 6 6 

27 Biologie, Botanik, Zoologie  21 21 2 2 

28 Geographie und Geowiesensohaften  19 19 

29 Landwirtschaft  13 13 8 8 

30 Bau- und Vermessungs (Geodäsie)  8 8 

31 Maschinenbauwesen  27 27 

32 Elektrotechnik  9 9 1 1 

33 Berg- und Rtittenweeen3)  29 29 3 3 

34 Insgesamt 921 919 155 66 66 4 

1) An der Technischen Hochschule Aachen. - 2) Einschl. Pharmazie an der Technischen Hoohsohul• Aaohen. - 3) Einsohl. Eins 
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noch: 6. HocbBchulprtitungen Winterae.eater 

Winterssmester 1966/67 

Lfd. Faohriohtung Deutsche Auallnder 
Nr. 

Abgelegte darunter beatana.en Abgelegte darunter bestanden 
Prl1.f'ungen 

zusammen I weiblioh 
Prl1.f'ungen 

lusammen J weiblioh insgesamt inBge ..... t 

Doktor 

1 Evangelisohe Theologie · · · · · · · · · · · · 5 5 1 - - -
2 Katholisohe Theologie · · · · · · · · · · · · · 8 8 1 1 1 -
3 Allgemeine Medizin · · · · · · · · · · · · · · 3:58 :n8 96 ;2 :52 2 

4 Za.bnuledillin • · · · · ... · · · · · · · · · · · :52 32 9 1 1 -
5 Pharmazie . · · · · · · · · · · · · · · · · · · 9 9 2 1 1 -
6 Reohtswissensohaft · · · · · · · · · · · · · · 117 111 3 4 4 -
1 Volkswirtsohaftslehre · · · · · · · · · · · · · 25 2:5 3 1 1 -
8 Betriebewirtschaftslehre · · · · · · · · · · · 22 22 1 - - -
9 Soziologie und Wissensohaft von der Politik. · 10 10 2 1 1 1 

10 Wirtsohafts- und Sozialwissensohaften • · · · · e 8 1 - - -
11 Psyeho1ogie · · · · · · · · · · · · · · · · · · 5 5 2 - - -
12 Philosophie, Pädagogik · · · · · · · · · · · · 58 ;6 :5 - - -
1; Gesellichte · · · · · · · · · · · · · 0 · · · · 8 8 1 1 1 -
14 Kunatwissenaohaften • · · · · · · · · · · · · · 14 14 7 1 1 1 

15 Al te Sprachen • · · · · · · · · · · · · · · · 0 8 8 1 - - -
16 Germanistik. · · · · · · · · · · · · · · · · · 1; 1; 1 1 1 -
11 Anglistik, Amerikanistik · · · 0 · · · · · · · 4 4 2 - - -
18 Romanistik 0 · · · · · · · · · · · · · · · · · II 11 1 - - -
19 Slawistik. · · 0 · · · · · · · · · · · · · · · 2 2 - - - -
20 Außereuropäisohe Sprachen 

und Ku1turvissenaohaften · · · · · · · · · · · 6 6 1 - - -
21 Sonstige Geistes- und 

Spraohwissensohaften, Philologie · · · · · · · - - - - - -
22 Ohne nähere Angabe · · · · · · · · · · · · · · 2 2 - - - -
2; Allgemeine Wiesensohaften 1) · · · · · · · · 0 0 4 4 - 1 1 -
24 Mathematik und angewandte Mathelli&tik 0 · · · · 16 16 - - - -
25 Physik 0 . · · · · · · · · · · · · · · · · · · 17 17 - 1 1 -
26 Chemie, Lebensmitte1ohemie 2) · · · · · · · · · 75 75 2 6 6 -
27 Biologie, Botanik, Zoologie • · · · · · · · · · 21 21 8 2 2 -
28 und Geowiesensohaften · · · · · · · 19 19 1 - - -
29 Landwirtschaft · · · · · · · · · · · · · · · · 13 13 - e 8 -
30 Bau- und VermeseungsweBen (Geodll.aie) · · · · · 8 8 - - - -
31 Masohinenhauwessn · · · · · · · · · · · · · · · 27 21 - - - -
32 Elektrotechnik · · · · · · · · · · · · · · · · 9 9 - 1 1 -
33 Berg- und Htittenwesen 3) · · · · · · · · · · · · 29 29 - 3 ; -

34 Insgesamt 921 919 155 66 66 4 

1) An der Teohnischen Bochschule Aaohen. - 2) Einschi. Pharmazie an der Teohnischen Hochschule Aachen. - 3) Einschi. Mine 
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1966/67 — Sommersemester 1968 

Sommereemester 1967 

Deuteohe 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgeeamt 

darunter beutenden Abgelegte 
Prüfungen 
inegeeamt zusammen weiblich 

prüfungen 

4 4 

2 2 1 3 

242 242 70 26 

39 39 12 1 

7 7 1 

130 127 6 3 

21 21 2 4 

18 17 

13 13 

3 3 

2 2 

43 42 8 1 

28 28 3 

8 8 1 2 

4 

10 10 1 

3 2 2 

6 6 2 

2 2 

10 10 

4 

3 

4 

3 

16 16 1 

24 24 

64 64 11 

16 16 

23 23 

14 14 1 2 

9 9 1 

34 34 

13 13 

33 33 11 

848 842 124 76 

ralogie an der Teohniechen Hochschule Aschen. 

Aueländer 

1_ darunter bestanden 

zueammen weiblich 

Lfd. 
Nr. 

3 

26 

1 

3 

2 

1 

1 

11 

2 

75 4 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

1966/67 - So .. erse •• ster 1968 

Sommerseaeater 1961 

Deutsche Ausländer Lfd. 
Nr. 

Abgelegte darunter bestanden Abgelegte darunter beetanden 
Prtlt'ung8n 

I 
Prüfungen 

I lDegee .. t suaaaaen weiblich 1n8ge8amt zue8JUlen weiblich 

prüfungen 

4 4 - - - - 1 

2 2 1 ] ] - 2 

242 242 10 26 26 ] 3 

]9 12 1 1 - 4 

7 7 1 - - - 5 

1;0 127 6 3 ; - 6 

21 21 2 4 3 - 1 

18 17 - - - - 8 

1; l' 1 ; , - 9 , 1 - - - 10 

2 2 - - - - 11 

4' 42 8 1 1 - 12 

28 28 3 - - - 1; 

8 8 1 2 2 - 14 

4 4 - 1 1 - 15 

10 10 1 1 1 - 16 

3 2 2 - - - 17 

6 6 2 1 1 1 18 

2 2 - - - - 19 

10 10 1 - - - 20 

- - - - - - 21 

4 4 1 - - - 22 

3 - - - - 23 

16 16 - 1 1 - 24 

24 24 1 - - - 25 

64 64 ; 11 11 - 26 

16 16 , - - - 27 

23 ; 2 2 - 28 

14 14 1 2 2 - 29 

9 9 - 1 1 - ,0 

34 34 - 1 1 - ,1 

13 13 - 1 1 - ;2 

B 33 - 11 11 - 33 

848 842 124 76 15 4 34 

ralogie an der Teohnischen Hoohschu1e Aaohen. 
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noch: 6. Bochachulpriitungen fintornenentor 

Lfd. 
Nr. 

Fachrichtung 

Wintereemieter 1967/68

Deutsehe Auelinder 

Abgelegte 
PrUfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Fratuneen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen 1 weiblich susammen 1 weiblioh 

Doktor 

1 Evangelische Theologie  9 9 - 1 1 1 

2 Katholische Theologie  1 1 -

3 Allgemeine Medizin  309 309 95 23 23 2 

4 Zahnmedisin  37 37 7 3 3 -

5 Pharmazie  8 8 4 -

6 Reohtswiseenechaft  83 83 3 2 2 

7 Volkswirtsohaftelehre  25 25 1 1 1 

8 Betriebewirtechartslehre  33 31 1 1 1 

9 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 9 9 2 2 2 1 

10 Wirtsohafte- und Sozialwiseennohaften  2 2 - 

11 Psychologie  7 7 2 1 1 

12 Philosophie, Pädagogik  16 15 4 3 3 1 

13 Geschieht*  19 19 2 - -

14 Kunetwiesennohaften  6 6 3 - 

15 Alte Sprachen  3 3 1 1 1 

16 Germanistik  15 15 2 

17 Anglistik, Amerikanistik  5 5 1 

18 Romanistik  5 5 3 2 2 

19 Slawistik  

20 Außereuroplinobe Sprachen 
und Kulturwissenschaften  3 3 1 

21 Sonstige Geistes- und 
Sprachwiseensohaften, Philologie  

22 Ohne nähere Angabe  5 5 1 1 1 

23 Allgemeine Wiesensohaften1)  3 3 1 1 

24 Mathematik und angewandte Mathematik  19 19 1 1 1 

25 Phymik  34 34 2 2 

26 Chemie, Lebensmittelchemie
2) 

60 6o 4 9 9 2 

27 Biologie, Botanik, Zoologie  9 9 1 

28 Geographie und C•ovissensohaften  24 24 3 5 5 

29 Landwirtschaft  14 14 5 5 

30 Bau- und Vermessungswesen {Geodäsie)  6 6 

31 Maschinenbauwesen  37 37 

32 Elektrotechnik  11 11 1 1 

33 Berg- und Rüttenwesen3)  30 30 7 7 

34 Insgesamt 847 844 141 72 72 

Anmerkungen S. 148 
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noch: 6. Hoch8cbulprütungen Winterae.e.ter 

Wint.r ..... t.r 1967/68 

LId. J'aohriohtUDg Deut.che AUII11114er 
lir. 

Abp1·Bte darunt.r be.t&llden Abplegte darunter be.tanden 
PrfI.t\ulpn 

.UII .... n I weiblioh 
l'rlltuDpn .111_ I weiblioh iop.ut inI ..... t 

Doktor 

1 Evanceli.che TheoloBie 0 · · · . · · · · · · · 9 9 - 1 1 1 

.. Iatholiache Theclosie 0 · 0 0 · 0 0 0 · · · · · 1 1 - - - -
:5 Allpmeine Medi.in · · · · · · · · · · · · · · 309 309 95 2; 2; .. 
4 Zahmledillin • · · 0 · · · · · · · · · · · · · · 37 37 7 ; ; -
5 Pharlllll.llie • · · · · · · · · · · · · · · · · · · B 8 4 - - -
6 Rechtevil.enschaft · · · · · · · · · · · · · · 8; 8; ; 2 2 -
7 Volksvirtsohaftslehre • 0 · · · · · · · · · · · 25 25 1 1 1 -
8 Betriebsvirtsohaftslehre · · · · · · . · · · · ;; ;1 1 1 1 -
9 Soz1010Bie und Wissenschaft Ton der Politik · · 9 9 2 2 2 1 

10 Wirtaohafts- und Sosialvissensohaften • · · · · 2 2 - - - -
11 PsyoholoBie 0 · · 0 0 0 0 0 0 0 0 0 · · · · · · 7 7 2 1 1 -
12 Philosophie, PIdaBoBik · · · · · · · · · · · · 16 15 4 ; ; 1 

1; Gesohichte · · · · · · · · · · · · · · · · · · 19 19 2 - - -
14 Kunstvissensohaften • 0 · · · · · · · · · · · · 6 6 :5 - - -
15 Al te Sprach.n · · · · · · · · · · · · · · · · · :5 :5 - 1 1 1 

16 Germanistik. · · · · · · · · · · · · · · · · · 15 15 2 - - -
17 Anglistik, Amerikanistik · · · · · · · · · · · 5 5 1 - - -
18 ROlll&1liatik · · · · · · · · · · · · · · · · · · 5 5 :5 2 2 -
19 Slavistik • · · · · · · · · · · · · · · · · · · - - - - - -
20 Außereuropäisohe Spraohan 

und Xulturvi.seneohaften · · · · · · · · · · 0 :5 :5 1 - - -
21 Sonat1p Ge1stes- und 

Spraohv1s8en80haften, PhiloloBie · · · · · · · - - - - - -
22 Ohne nähere ÄnBQbe · · · · · · · · · · · · · · 5 5 1 1 1 -
2; Al1BQmBine WiesenSOhatten l ) · · · · · · · · · · :5 ;; - 1 1 -
24 Mathematik und anpvandte Mathematik · · · · · 19 19 1 1 1 -
25 Physik . . · · · · · · · · · · · · · · · · · · 34 ;4 - 2 2 -
26 Chelllie, Lebanemittelchelll1e 2) · · · · · · · · · 60 60 4 9 9 2 

27 Biolosie, Botanik, Zoolosie • · · · · · · · · · 9 9 1 - - -
28 Ge0Braph1e und Geoviaeeneohatten · · · · · · · 24 24 :5 5 5 -
29 Landwirteohart · · · · · · · · · · · · 0 0 · · 14 14 - 5 5 -
30 Bau- und VermessUI1BQvesen (Geodällie) · 0 · · · 6 6 - - -
31 Maschinenbauvesen · · · 0 · · · · · · · 0 0 0 · 37 ;7 - - -
}2 Elektrotechnik · · · · · · · · · · · 0 0 · · · 11 11 - 1 1 -

" Berg- und Hüttenvesen;) · · · · · · · 0 · · · 0 30 30 - 7 7 -

34 InBpsamt 847 844 141 72 72 8 

Anmerkungen S. 148 
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1966/67 — Sommersemester 1968 

Sommereemeeter 1968 

Lfd. 
Jr. 

Deutsche Aueländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
inegeeamt 

darunter beetanden Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

Busammen weiblich sueamman weiblich 

e 

7 7 1 

9 9 1 3 3 2 

303 303 99 32 32 2 3 

37 37 5 3 3 4 

3 3 4 4 5 

88 88 1 3 3 6 

38 38 1 3 2 7 

45 44 1 1 8 

15 15 1 1 

10 

6 6 11 

22 22 5 3 3 12 

23 23 3 2 2 13 

16 15 4 5 5 2 14 

14 14 4 1 1 15 

19 19 6 2 2 16 

2 2 17 

11 11 5 2 2 2 18 

2 2 19 

3 1 20 

21 

8 8 3 1 1 22 

2 2 1 23 

15 15 24 

40 40 25 

75 75 6 26 

16 16 3 2 2 27 

22 22 28 

12 12 1 5 29 

11 11 30 

33 33 2 2 31 

16 16 32 

32 32 9 33 

945 943 149 98 97 9 34 
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1966/67 - SOBBerse.ester 1968 

Sommereeaeatar 1968 
I 

Deutsoha Aulll/indar Lfd. 
Nr. 

Abplagte daruntar bastanden Abplegte darunter bestanden 
PrUtUD<1Jlln 

I 
Prflfunpn 

I in.p.pt sus_an vaibl10h insgesamt zusammen weiblioh 

prüfungen 

7 7 - - - - 1 

9 9 1 3 - 2 

303 ;0; 99 ;2 2 3 

37 37 5 :5 :5 - 4 

:5 3 - 4 4 - 5 

ee 88 1 3 3 - 6 

;8 ;8 1 ; 2 - 7 

45 44 - 1 1 - 8 

15 15 3 1 1 - 9 

- - - - - - 10 

6 6 - - - - 11 

22 22 5 3 3 - 12 

2; 23 :5 2 2 1 13 

16 15 4 5 5 2 14 

14 14 4 1 1 - 15 

19 19 6 2 2 1 16 

2 2 - - - - 17 

11 11 5 2 2 2 18 

2 2 - - - - 19 

:5 1 1 1 - 20 

- - - - - - 21 

8 8 3 1 1 - 22 

2 2 - 1 1 - 23 

15 15 - - - - 2A 

40 40 - 1 1 - 25 

75 75 2 6 6 - 26 

16 16 3 2 2 - 27 

22 22 1 2 2 - 28 

12 12 1 5 5 1 29 

11 11 1 3 3 - ;0 

33 ;3 - 2 2 - ;1 

16 16 - - - - 32 

32 ;2 - 9 9 - ;3 

945 943 149 98 97 9 34 
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7. Lehrpersonen und sonstiges wissen 

7.1 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.11 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

a Stellen lt. Haushaltsplan des Kultusministern des Landes 

Lfd. 
Nr. 

Stellung im Lehrkörper 
bzw. 

dienstrechtliche Stellung 

Lehrpersonen 
und sonstiges 

wiesen-
schaftlichee 

Personal 
insgesamt 

Wissenschaftlichen Hochschulen 

Universitäten 

Bochum Bonn Düsseldorf Köln )filnster 

a j b b j b j b a 

1 Emeriti2)  12 1 1 7 

2 Ordentliche Professoren . . . 1 120 996 158 128 198 180 42 39 151 128 179 163 

3 Außerordentliche Professoren 

(einsohl. persönliche 

Ordinarien)  161 132 3 1 22 18 22 16 15 9 

4 Abteilungsvorsteher 

und Professoren  101 34 23 17 14 10 5 10 3 25 10 

5 Wieseneohaftliohe Bäte 

und Professoren  149 107 22 2 48 40 2 2 30 26 31 28 

6 Direktoren einen Institute 

für Leibeeübungen  3 3 1 1 1 1 

7 Dozenten  418 338 28 3 72 61 9 6 53 35 59 57 

8 Oberkonservatoren, 
Konservatoren  

9 Oberkustoden, Kustoden . .  246 180 303) 193) 53 51 16 15 64 48 35 32 

10 Hauptobservatoren, 
Observatoren  8 7 7 6 1 1 

11 Akademische Oberräte und 
Räte, Oberstudienräte und 
Studienräte im Hochechul-
dienst  147 130 324) 174) 25 20 17 13 59 51 

12 Oberlandgerichteräte, 
Landgerichtsräte  3 1 3 1 

13 Obermedizinalräte, 
Medizinalräte  6 4 3 3 

14 Lektoren  145 139 25 21 49 49 33 33 31 30 

15 Oberapotheker  6 5 4 4 

16 Oberärzte  237 181 37
6) 

29
7) 

44 39 60 44 45 43 28 25 

17 Oberaseistenten  141 72 30 62 24 3 17 17 29 29 

18 Oberingenieure  83 42 3 3 

19 Wissenschaftliche 
Assistenten 8)  3 873 3 438 487 408 727 716 344 318 740 718 62o 558 

20 Honorarprofessoren  1 1 

21 Gastprofeseoren, Gastdozenten 77 90 8 76 76 1 1 

22 Sonstiges wissenschaftliches 
Personal  193 359 15 6 44 36 11 29 21 16 14 

23 Insgesamt 7 118 6 271 893 635 1 376 1 271 562 517 1 212 1 109 1 132 1 Oll 

•) Anjabender Hochschulbehörden.- 1) Einschl. Klinikum Essen.- 2) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten.- 3) Einschl. 

34 Oberärzte und Oberassistenten des Klinikums Essen.- 7) Darunter 26 Oberärzte und Oberassistenten des Klinikum, Besen. - 
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Stellung im Lshrkörper 
Lfd. bzv. 
Nr. dienetrechtliche Stellung 

1 Emer1ti 2) · · . · · · · · · · 
2 Ordentliche Prof'essoren · · · 
:; Außerordentliche Profeseoren 

(einsohl. 
* • • • • · · · 

4 Abteilungavorsteher 
und Prof'essoren • · · · · · · 

5 Wissenschaftliohe Räte 
und Professoren • · · · · 

6 Direktoren eines Institute 
für Leibesübungen · · · · 

7 Dozenten · · · · · 
8 Oberkonaervatoren, 

Konservatoren • · · · 
9 Oberkustoden, Kustodsn · · 

10 Bauptobservatoren, 
Observatoren · · · 

11 Akademische Oberräte und 
Räte, Oberstudienräte und 
Studienräte im Hochechu1-
dienet . · · · · · · · · · · 

12 Oberlandgerichtsräte, 
Landgerichteräte · · · 

1) Oberaedizinalräte, 
Medizinalräte • · · · · · · · 

14 Lektoren · · · · · · · · · · 
15 Oberapotheker · · · · · · · · 
16 Oberärzte • · · · · · · · 
17 Oberassietenten · · · 
18 Oberingenieure · · · · · · 
19 Wissenschaftliche 

Assistenten B) · · · · · 
20 Honorarprofessoren · · · · 
21 Gastprofeseoren, Gastdozenten 

22 Sonstiges wissenschaftliches 
Personal · · · · 

23 Insgesamt 

7. Lehrpersonen und sonstiges wissen 

7.1 Wissenschaftliche Hochschulen 
7.11 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

a - Stellen lt. Haushaltsplan dee Kultuaminiaters des Landee 

Lehrpersonen 
und sonstiges 

Wissenschaftliohen Hochschulen vissen-
schaftlichee 

Personal lJniYerBi täten 
insgaeaat Boch_ l ) I Bonn I Dfisaeldorf' I Köln I lIi1nster 

a b a b a b I a b a b a b 

- 12 - - - 1 - 1 - 7 - -
1 120 996 158 128 198 180 42 39 151 128 179 163 

161 1:;2 :; 1 22 18 - - 22 16 15 9 

101 34 23 - 17 14 10 5 10 ;; 25 10 

149 107 22 2 48 40 2 2 30 26 31 28 

3 3 - - 1 1 - - - - 1 1 

418 :B8 28 :; 12 61 9 6 53 35 59 51 

- - - - - - - - - - - -
246 180 303) 193) 53 51 16 15 64 48 35 32 

8 1 - - 7 6 - - 1 1 - -

147 130 324 ) 174 ) 25 20 - - 11 13 59 51 

3 1 3 1 - - - - - - - -

6 4 - - - - - - - - 3 3 

145 1;9 25 21 49 49 - - :n 33 31 30 

6 5 - - 4 4 - - - - - -
237 181 376 ) 297) 44 39 60 44 45 43 28 25 

141 72 30 - 62 24 ; - 17 17 29 29 

8; 42 - - ; ; - - - - - -

3 813 3 438 487 408 727 716 344 318 140 718 620 558 

1 1 - - - - - - - - - -

17 90 - - - 8 76 76 - - 1 1 

193 359 15 6 44 ;6 - 11 29 21 16 14 

7 118 6 271 893 635 1 376 1 271 562 517 1 212 1 109 1 H2 1 Oll 

*) Bochschu1behörden.- 1) Einschl. Klinikum Eseen.- 2) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl vervalten.- 3) lin.ch1. 
34 Oberärzte und Oberass1stenten dss Klinikums Essen.- 7) Darunter 26 Oberärzte und Oberassistenten de. Klinikum. I.sen. -



schaftliches Personal am 15. November 1966 

einschl. Pädagogische Hochschulen 
.1 

Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung und Hochschule ' 

Nordrhein-Weetfalen 1966; b Ietbeeetzung am 15. November 1966 

Davon an 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen Pädagogischen Hochechulen 

Technieche 
Hochschule 

Aachen 

Kirchliche Hochechule Theologische 
Fakultät 

Paderborn 

zueammen Rheinland Ruhr 
Weetfalen-

Lippe 
zueammen 

Bethel Wuppertal 

a I b a a b b a 1 b I b a I a I I b 

3 12 1 

143 117 8 7 10 11 11 890 783 79 73 78 71 73 69 230 213 2 

13 11 3 3 78 58 35 33 27 23 21 18 83 74 3 

16 2 101 34 4 

16 9 149 107 5 

1 1 3 3 6 

32 31 1 1 3 254 197 50 44 57 49 57 48 164 141 7 

8 

48 15 246 180 9 

8 7 - 10 

13 27 1 146 129 1 1 1 1 11 

3 1 - 12 

35) 23) 6 4 - 13 

6 5 1 1 145 139 - 14 

2 1 6 5 - . 15 

23 1 - 237 181 - - 16 

2 141 72 - - 17 

80 39 83 42 18 

709 612 5 5 3 632 3 335 79 53 60 25 102 25 241 103 19 

1 1 1 1 - 20 

5 77 90 - 21 

59 253 163 341 12 6 9 5 9 7 30 18 22 

1164 1135 15 14 14 15 15 6 369 5 721 255 209 231 173 263 168 749 550 23 
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Akademische Oberräte und Rät.. - 4) Nur Oberetudienräte und Studienräte im Hochschuldienst. - 5) Chefärzte. - 6) Darunter 
8) Eineohl. Verwalter einer wieeeueohaftlichen Aeaietentenetelle. 

schattl1ches Personal am 15. November 1966 

einschl. Pädagogische Hochschulen 

Stellung 1m Lehrkörper bzw. d1enstrechtlicher Stellung und HoChschule-) 
Nordrhein-Weatfa1en 1966, b _ Iatbesetzung sm 15. November 1966 

Davon an 

ohne Pädagogisohe Boohschulen 

Technisohe Kirchliche Bochsohule Theologisohe 
Hoohschule Fakultät zusammen Rheinland 

Aschen lethel I Wuppertal Paderborn 

a b a b a b a b a b a b 

- ; - - - - - - - 12 - -
14; 117 8 1 - 10 11 11 890 18; 19 T5 

13 11 - - - - 3 3 18 58 35 33 

16 2 - - - - - - 101 ;4 - -

16 9 - - - - - - 149 107 - -

1 1 - - - - - - 3 3 - -

32 31 1 1 - 3 - - 254 197 50 44 

- - - - - - - - - - - -
48 15 - - - - - - 246 180 - -

- - - - - - - - 8 7 - -

13 27 - - - 1 - - 146 129 - -

- - - - - - - - 3 1 - -

35) 15 ) - - - - - - 6 4 - -

6 5 1 1 - - - - 145 139 - -
2 1 - - - - - - 6 5 - -

2; 1 - - - - - - 237 181 - -

- 2 - - - - - - 141 72 - -
80 39 - - - - - - 83 42 - -

109 612 5 5 - - - - ; 632 3 335 79 53 

- - - - - - 1 1 1 1 - -

- 5 - - - - - - 77 90 - -

59 253 - - - - - - 16; 341 12 6 

1164 1135 15 14 - 14 15 15 6 369 5 721 255 209 
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Pädagogischen Hoohsohulen 
Lfd. 

Westfalen- 111'. 
Ruhr Lippe zusammen 

a b a b a b 

- - - - - - 1 

78 71 n 69 2;0 21; 2 

27 23 21 18 8; 74 3 

- - - - - - 4 

- - - - - - 5 

- - - - - - 6 

57 49 57 48 164 141 7 

- - - - - - 8 

- - - - - - 9 

- - - - - - 10 

- - 1 1 1 1 11 

- - - - - - 12 

- - - - - - 13 

- - - - - - 14 

- - - - - - 15 

- - - - - - 16 

- - - - - - 17 

- - - - - - 18 

60 25 102 25 241 103 19 

- - - - - - 20 

- - - - - - 21 

9 5 9 7 30 18 22 

231 173 263 166 749 550 23 

Akademische Oberräte und Räte. - 4) Bur Oberstudienräte und Studienräte im Hochschuldienst. - 5) Chefärzte. - 6) Darunter 
a) EinschI. Verwalter einer wissenschaftlichen Ass1stentenatelle. 
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7.2 Wissenschaftliche Hochschalen 

7.21 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Lfd. 

Nr. 
Fächergruppe 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 

wissenschaftliches 
Personal 
inegesaat 

Es•ritil)

Lehrstuhlinhaber 

Ordentliche 
Professoren 

Außer-
ordentliche 
Professoren

2) 
3131111111111111111 

1 

2 

Evangelische Theologie  

Katholische Theologie  

ed. 114 

94 

49 

43 1 

49 

44 

3 Philosophie  67 18 18 

4 Psychologie  die 66 15 15 

5 Pädagogik  34 8 8 

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  5 

7 Klassische Philologie  48 15 1. 16 

8 Germanistik  103 24 24 

9 Anglistik, Amerikanietik  55 13 13 

10 Romanistik  72 11 11 

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften  39 5 5 

12 Außereuropäleche Sprach-
und Kulturviseenechaften  67 - 21 21 

13 Kunstwissenschaften  74 15 15 

14 Geschichteviseenechaften  117 1 33 3 36 

15 Publizistik, 
Bibliothekewissenschaft  8 

16 Sonstige Kulturwissenschaften  58 17 1 18 

17 Rechtswissenschaft  250 1 65 65 

18 Wirtechaftevissenechaften  165 50 1 51 

19 Soziologie  45 12 1 13 

20 Soziologie und Wisaenechaft 
von der Politik  11 

21 Wissenechaft von der Politik •did 10 4 4 

22 Theoretische Fächer der Rumanmedizin . 354 1 52 8 60 

23 Klinische Medizin  1 266 2 68 7 75 

24 Zahnheilkunde  107 - 4 1 5 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. 2) Einschl. persönlicher Ordinarien. - 3) Zinsohl. Verwalter einer 
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Lfd. Filchergruppe 
NI'. 

1 Evangeli8cbe Theologie · · · · · · · · 
2 Katho1 iacbe Theologie · · · · · · · · · 
} Phtlo8ophia · · · · · · · · · · · · · · 
4 Paycho1ogie · · · · · · · · · · · · · · 
5 Pädagogik. · · · · · · · · · · · · · 
6 Allgemeine und vergleichende 

Literaturwi8.en8chart · · · · · · · · · 
1 Kla.sieche Philologie · · · · · · · · · 
8 Germanistik • · · · · · · · · · · · · · 
9 Angliatik, Amerikaniatik · · · · · · 

10 Ro .... nietil< · · · · · · · · · · · 
11 Sonstige europäische Sprach-

und Kulturvisssnachaften · · · · · · · 
12 Au8ereuropäieche Sprach-

und Kulturwieeenechaften · · · · · · · 
I} Kunetviaeen80haften • · · · · · · · · · 
14 GeschiehteviaaenBchaften · · · · · · · 
15 Pub1iz1atik, 

BibliothekaviaeenBehaft · · · · · · 
16 Sonstige Ku1turvis.en.chaften · · · 
17 Rechtevieseneohart · · · · · · · 
16 Wirtschaftavia.enschaften · · · · · 
19 Soziologie · · · · · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft 

Yen der Politik. · · · · · · · · · · · 
21 Wi .. enechart von der Pol i tik · · · · · 
22 Theoretische Fächer der Humanmedizin 

23 Klinisohe Medizin · · · · · · · 
24 Zahnheilkunde · · · · · · · · · · · 

1) Nur Emeriti, die einen Lehr.tubl verwalten. 

· 
· 
· 
· 

· 
· 
· 
· 

· 
· 

· 
· 
· 

· 

· 
· 
· 
· 

· 
· 
· 

7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
7.21 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Lehrperaonen Lehratuhlinhaber 

und 
aonlltiges 

vi8senachaftliches berittl) 
Peraonal Au.6er-
inageaaat Ordentliche 

Ordantlich· 2 ) sU&lIaJIan Proreeeoran Prof •• eoran 

114 - 49 - 49 

94 - 4} 1 44 

67 - 18 - 18 

66 - 15 - 15 

34 - 8 - 8 

5 - - - -
46 - 15 1 16 

10} - 24 - 24 

55 - 1} - 13 

12 - 11 - 11 

39 - 5 - 5 

61 - 21 - 21 

14 - 15 - 15 

117 1 }3 3 36 

8 - . - -
58 - 17 1 16 

250 1 65 - 65 

165 - 50 1 51 

45 - 12 1 13 

11 - - - -
10 - 4 - 4 

354 1 52 8 60 

1 266 2 68 7 75 

107 - 4 1 5 

2) Einachl. persönlich.r Ordinarien. 3) Kin.ohl. Verwalter einer 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Fächergruppe, Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Davon 

Honorar-
Profeeeoren 

Außerplanmäßige Profeeeoren 

Lfd. 
Nr. 

mit dienetrechtlicher Stellung innerhalb der Hochechule ohne 
dienet-

rechtliche 
Stellung 
innerhalb 

der 
Hochechule 

zueammen 
Abteilunge-
voreteher 

Wieeen-
echaftliche 

Räte 

Ober-
aaslatenten, 
Oberärzte, 

Oberingenieure 

Dozenten 

Wieeen-
echaftliche

3) Aeeietenten 

übrige 
Beamte 

dee 
vieeen-

echaftlichen 
Dienetee 

zueammen 

1 1 2 

1 2 

2 

1 1 

1 

6 

7 

9 

10 

11 

4 4 4 12 

2 5 2 9 2 11 13 

4 4 1 5 14 

15 

2 1 16 

21 1 5 6 17 

2 2 16 

1 19 

20 

1 1 21 

6 3 17 5 30 20 50 22 

2 9 B 44 65 95 160 23 

1 5 6 5 11 24 

vieeenechaftlichen Aeeistentenetolle. 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Fäcbergruppe, Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Davon 

Außerplanmäßige Professoren 

lIIit dienstreohtllcher Stellung innerhalb der Hochschule ohne Lfd. 
Honorar- übrige dienet- Nr. 

Prote8soren rechtliche 
1o/188eo- Ober- 1o/1ssen- Beamte Stellung zusammen 

AbteUung8- 8chaftliche aesistenten, Dozenten schattliche;) 
des zusammen innerhalb 

vorsteher Räte Oberärzte, wissen- der 
Oberingenieure Assistenten achaftUchen 

Dienstes Hochschule 

1 1 1 - - - - 2 - 2 1 

5 - 1 - - - - 1 2 ; 2 

2 - ; - 2 - - 5 - 5 3 

- - - - - - - - 1 1 4 

- - 1 - - - - 1 - 1 5 

- - - - - - - - - - 6 

- - - - 1 - - 1 - 1 7 

- - 1 - - - - 1 - 1 a 

- - 1 - - - - 1 - 1 9 

- - - - - - - - - - 10 

- - - - - - - - - - 11 

1 - 4 - - - - 4 - 4 12 

6 2 5 - 2 - - 9 2 11 13 

4 - 4 - 1 - - 5 3 B 14 

1 - - - - - - - - - 15 

- - 2 - - - - 2 1 3 16 

21 - - - 1 - - 1 5 6 17 

3 - 2 - - - - 2 2 4 18 

- - 1 - - - - 1 - 1 19 

- - - - - - - - - - 20 

- - 1 - - - - 1 - 1 21 

6 ; 17 5 5 - - 30 20 50 22 

2 9 6 44 3 1 - 65 95 160 23 

- 1 - 5 - - - 6 5 11 24 

wissenschaftlichen Asslstentenstelle. 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.21 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Lfd. 
Br. 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Fächergruppe 

Dozenten, Privatdozenten 

mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

Wieeen-
echaftliche 

Rät. 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Oberingenieure 

Dozenten 
Wieeen-

eahaftliehe 
Aseietenten

1 

Uhrig* 
Beamte 
des 

wieeen-
sohaftliehen 
Dienstas 

SUlliaB1013 

Evangelische Theologie  

Katholische Theologie  

7 

3 

1 

1 

8 

4 

Philosophie  4 1 5 

Psychologie  2 2 

Pädagogik  2 ••• 2 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwiesenschaft  1 1 

Klassische Philologie  2 2 

Gersanietik  2 2 

Anglistik, Amerikanistik  

Romanistik  3. 1 

Sonstige europäische Sprach-
und Kulturvieeenechaften  

Außereuropäische Sprach-
und Kulturwiesenschaften  5 1 6 

Kunetwiesenechaften  5 5 

Geschichtswissenschaften  1 1 2 

Publizistik, 
Bibliothekswissenschaft  1 1 

Sonstige Kulturwissenschaften  1 5 6 

Rechtswissenschaft  5 1 6 

Wirtechaftswieeenechaften  3 3 

Soziologie  1 1 1 3 

Soziologie und Wissenschaft 
von der Politik  

Wissenschaft von der Politik  

Theoretische Fächer der Rumanmedizin 12 15 18 1 46 

Klinische Medizin  94 7 24 3 128 

Zahnheilkunde  7 3 4 14 

1) Einschl. Verwalter einer wissenschaftlichen Assistentenstelle. 
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I 
Lfd. 
Nr. 

1 

2 

; 

4 

5 

6 

1 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Fächergruppe 

Evangelisohe Theologie · · 
Katholische Theologie · · · · · · · 
Philcsophie · · · · · · · · · · · 
Psycbologie · · · · · · · · · · 
Pädagogik . · · · · · · · · · · · 
Allgemeine und vergleiohende 
Literaturwi8senschaft · · · · · · 
Klassische Pbilologie · · · · · · 
Germania tik · · · · · · · · · · 
Anglistik, Amerikanistik · · · · · 
Romaniatik · · · · 
Sonstige europäische Sprach-
und Kulturw1ss8nsohaften · · · 
Außereuropä18che Spraoh-
und Kulturw1ssensohaften · · · 
Kunstwi8sensohaften · · · · · · 
Gesohichtswissensohaften · · · 
Publizistik, 
Bibliothekewissenschaft · · · · · 
Sonstige Kulturwis8enschaften · 
Reohtswissenschaft · · · · · 
Wirtschaftswissensohaften · · 
Soziologis · · · · · · · · 
Soziologie und Wieaensohaft 
von d@'r Po li tik · · · · 
Wissenschaft von der Po li tik · 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochsehulen 
noch: 7.21 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Dozenten, Privatdozenten 

mit d1enstrecbtliober Stellung innerbalb der Bocbsobllle 

übrige 

Wiuen-
Ober- Wi .. en- Beamte 

eohaftliohe aeeistenten, Dozenten ecbaftlinhe 1) 
des Zllea_en 

Bäte Oberüzte, vieeen-
Oberingenieure Aesietenten 

sobaftlioben 
Dienstee 

· · · - - 1 1 - 8 

· · · - - ; 1 - 4 

· · · - - 4 1 - 5 

· · · - - - 2 - 2 

· · · - - 2 - - 2 

· · - - 1 - - 1 

· - - 2 - - 2 

· · · - - 2 - - 2 

· · · - - - - - -
· · · - - 1 - - 1 

· · · - - - - - -

· · - - 5 - 1 6 

· · · - - 5 - - 5 

- - 1 1 - 2 

· - - 1 - - 1 

· · - 1 5 - - 6 

· - - 5 1 - 6 

· · - - 3 - -

· · - - 1 1 1 3 

· · - - - - - -
· - - - - - -

Theoretisohe Fä.cher dar Humanmedizin · · - 12 15 18 1 46 

Klinisohe Medizin · · · · · - 94 7 24 ; 126 

Zahnheilkunde · · · · · · · · - 7 3 4 - 14 

1) Einach1. Verwalter einer vieeenechaftlichen Aeeietentenetslle. 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Fächergruppe, Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

noch, Davon 

Nicht habilitierte Beamte und Angestellte 
dee wissenschaftlichen Dienstes 

ohne 
Angabe 
der 

dienst-
rechtlichen 
Stellung 

ohne 
dienst-

rechtliche 
Stellung 
innerhalb 

der 
Hochschule 

zusammen 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
ingenieure 

Wiesen-
schaftliche 
Assistenten 

1) 

übrige 

Beamte 
Ange-

stellte 

des 
wiesen-

schaftlichen 
Dienstes 

Vissen-
schaftliche 
Hilfskräfte 

zusammen 

Gast-
professoren, 

Gast-
dozenten 

Vertreter 
eines 

Lehrstuhl-
inhabers 

Lfd. 
Nr. 

8 43 8 3 

1 5 34 3 

5 2 27 8 

2 - 31 5 12 

2 19 3 i 

1 1 1 2 

2 - 22 7 

2 46 22 6 

19 16 6 

1 23 22 13 

10 13 10 

1 7 17 6 11 

2 7 1 23 8 1 

2 56 7 2 

1 2 - 3 

6 23 5 3 

i 7 143 4 1 2 

3 100 2 2 

3 24 1 3 

10 1 

5 

8 54 2 163 11 6 

18 146 35 813 25 7 

14 1 73 2 1 

54 

37 

37 

48 

23 

4 

29 

74 

41 

58 

33 

34 

33 

65 

5 

31 

150 

104 

28 

11 

5 

182 

880 

77 

2 

2 

1 

1 

••• 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

157 
ohne Pädagogische Hochschulen 

Fächergruppe. Stellung 1m Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

nooh. Davon 

Nicht habilitierte und Angestellte 
des wisssnschaftlichen Dienstes 

ohne übrige Gast- Vertreter Lfd. ohne 
dienst- Ober- ,I Ange- professoren, eines Nr. Angabe 

rechtliche assistenten, Wissen- Beamte stellte Wissen_ Gast- Lehretuh1-
der Bchaftliche 

dienet- Stellung zusammen Oberärzte, Assistenten des schaftliehe zusallllllen dozenten inhabers 

rechtlichen innerhalb Ober- 1) ",issen-
Hilfskräfte 

der ingenieure Stellung Hochschule 
schaf tl iehen 

Dienstes 

- - B - 43 8 3 - 54 - - 1 

- 1 5 - 34 3 - - 37 - - 2 

- - 5 2 27 8 - - 37 - - 3 

- - 2 - 31 5 12 - 48 - - 4 

- - 2 - 19 '3 1 - 23 - - 5 

- - 1 1 1 - 2 - 4 - - 6 

- - 2 - 22 7 - - 29 - - 7 

- - 2 - 46 22 6 - 74 2 - 8 

- - - - 19 16 6 - 41 - - 9 

- - 1 - 2; 22 13 - 58 2 - 10 

- - - - 10 13 10 - 33 1 - 11 

- 1 7 - 17 6 11 - 34 - - 12 

- 2 7 1 23 8 1 - 33 - - 13 

- - 2 - 56 7 2 - 65 1 - 14 

- - 1 - 2 - 3 - 5 - 1 I') 

- - 6 - 23 5 3 - 31 - - 16 

- 1 7 - 143 4 1 2 150 - - 17 

- - '3 - 100 2 2 - 104 - - 18 

- - 3 - 24 - 1 3 28 - - 19 

- - - - 10 1 - - 11 - - 20 

- - - - 5 - - - 5 - - 21 

- 8 54 2 163 11 6 - 162 1 - 22 

- 18 146 35 81} 25 7 - 880 1 - 23 

- - 14 1 73 2 1 - 77 - - 24 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.21 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Lehrpersonen 
und 

sonstigen 
wissenschaftliches 

Personal 
insgesamt 

Emeritil)

Lehrabelinhaber 

Ordentliche 
Professoren 

Außer-
ordentliche 
Professoren

2) 
linellMONen 

25 Veterinärmedizin  31 3 3 

26 Mathematik  164 35 1 36 

27 Physik  272 1 34 1 35 

28 Astronomie und Astrophysik  18 4 4 

29 Chemie  310 28 6 34 

30 Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmakognoeis  44 2 2 4 

31 Biologie  133 19 2 21 

32 Geographie  51 16 1 17 

33 Geoviesenschaften  124 16 6 22 

34 Sonstige Naturwiesenschaften  1 

35 Landwirtschaft  83 12 3 15 

36 Gartenbau, Garten- und 
Landechaftegestaltung  4 2 2 

37 Forstwirtschaft  1 1 1 

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen  9 1 1 

39 Bauingenieurwesen  79 10 1 11 

40 Geodäsie einechl. 
Kartographie, Photographie  32 5 5 

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik  171 1 15 1 16 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik  147 1 15 15 

43 Bergbau- und Hüttenwesen  117 10 10 

44 Architektur  160 15 3 18 

45 Leibesübungen  19 

46 Ohne Angabe  8 

47 Insgesamt 5 207 8 785 51 836 

48 darunter weiblich 425 6 3 9 

Anmerkungen S. 154 

Ud. 
!Ir. 

I 
i 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

;1 

;2 

;3 

34 

35 

36 

37 

;8 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

46 

Fäohergruppe 

Veterinärmedizin · · · · · 
Mathematik · · · · · · · · · · 
Physik . · · · · · · · · · · · 
Astronomie und Astrophysik · · · 
Chemie . · · · · · · · · · 
Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmakognosie · 
Biologie · · · · · · · · · · · 
Geographie · · · · · · · · · · 
Geowlasan8ohaften • · · · · · · · 
Sonstige .aturvlssenachaften · 
Landwirtschaft · · · · · 
Gartenbau, Gartsn- und 
LandschaftSg8staltung • · · 
Forstwirtschaft • · · · · 
Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen · · · 
Bauingenieurwesen · · · · · · 
Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie · · 
Ma8chinenbau einschi. 
Luftfahrt- und Schiffatechnik 

Elektro- und Nachrichtentechnik • 

llergbau- und Hüttenwesen · 
Arohitektur · · · · 
Leibesübungen · · · · · 
Ohne Angabe • · · · · · · · 

· 
· 
· 
· 
· 

· 
· 
· 
· 
· 

· 

· 
· 
· 

· 
· 
· 
· 
· 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.21 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Lehrperaonen Lehrstuhlinhaber 

und 
sonstiges 

wieeen80haftlichea Emeriti 1 ) 
Peraonal Ordentliohe AuSar-
inagesamt Profanoren ordentlioh8 2) zusammen 

Profu.oren 

· 31 - , - 3 

· · · 164 - 35 1 36 

· · · 272 1 34 1 35 

· · 18 - 4 - 4 

· · 310 - 28 6 34 

· · 44 - 2 2 4 

· · · IH - 19 2 21 

· · · 51 - 16 1 17 

· · · 124 - 16 6 22 

· · 1 - - - -

· · 83 - 12 3 15 

· · 4 - 2 - 2 

· · 1 - 1 - 1 

· · · 9 - 1 - 1 

· · 79 - 10 1 11 

· 32 - 5 - 5 

· 171 1 15 1 16 

· · · 147 1 15 - 15 

· 117 - 10 - 10 

· 160 - 15 3 18 

· · · 19 - - - -

· · · 8 - - - -

Inagen.mt 5 207 8 785 51 836 

darunter weiblich 425 - 6 3 9 

S. 154 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Fächergruppe, Stellung in Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

noch* Davon 

Honorar-
Profeeroren 

Außerplanmäßige Professoren 

mit dienetrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule ohne 
dienet-

rechtliche 
Stellung 
innerhalb 

der 
Hochschule 

zusammen 

Lfd. 
Nr. 

Abteilunge-
vorsteher 

Wiseen-
echaftliche 

Häte 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Oberingenieure 

Dozenten 
Wiesen-

schaftliohe., 
Assistenten .71 

übrige 
Beamte 
des 

wissen-
schaftlichen 

Dienstes 

zueammen 

1 1 1 25 

3 5 - - 8 1 9 26 

2 1 1 2 5 7 27 

- 1 1 28 

12 3 3 - 1 7 3 10 29 

- 1 - 1 2 1 3 30 

5 1 12 4 17 1 18 31 

1 1 4 - - 5 5 32 

3 6 4 10 3 13 33 

- - 34 

4 4 2 6 35 

1 36 

37 

••• 38 

2 39 

1 40 

4 - - 7 7 41 

2 - 3 3 42 

4 3 2 - 5 6 11 43 

3 1 - - 1 1 2 44 

- 45 

- 3 3 46 

94 26 91 54 27 1 1 200 173 373 47 

1 1 7 2 1 11 1 12 48 

1.59 
ohne Pädagogische Hochschulen 
Fächergruppe, Stellung i. Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

noch. Davon 

AUßerplanmäßige Professoren 

mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule ohne Lfd. 
Honorar- übrige dienet- Nr. 

Professoren rechtliche 
liissen- Ober- Wissen- Beamte Stellung zusammen Abteilungs- assistenten, dee 

schaftliehe Dozenten schaft! iche,) zusammen innerhalb vorsteher 
Räte Oberärzte, wissen- der Oberingenieure Assistenten 8chaftlichen 

Dienstes Hoohschule 

- - - - 1 - - 1 - 1 25 

- , 5 - - - - 8 1 9 26 

2 I 1 - - - - 2 5 7 27 

- - - - - - - - 1 I 28 

12 3 3 - 1 - - 7 3 10 29 

- 1 - - - - 1 2 1 , 30 

5 1 12 - 4 - - 17 1 18 31 

1 1 4 - - - - 5 - 5 32 

3 - 6 - 4 - - 10 3 1, 33 

- - - - - - - - - - 34 

- - 4 - - - - 4 2 6 35 

1 - - - - - - - - - 36 

- - - - - - - - - - ,7 

- - - - - - - - - - 38 

2 - - - - - - - - - 39 

1 - - - - - - - - 40 

4 - - - - - - - 7 7 41 

2 - - - - - - - 3 3 42 

4 - 3 - 2 - - 5 6 11 4' 

3 - 1 - - - - 1 1 2 44 

- - - - - - - - - - 45 

- - - - - - - - , 3 46 

94 26 91 54 27 1 1 200 173 31) 47 

1 1 7 2 1 - - 11 1 12 48 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.21 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Lfd. 
Nr. 

Dozenten, Privatdozenten 

Fächergruppe 
mit dienetrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

Wiseen-
echaftliche 

Bäte 

Ober-
soeistenten, 
Oberärzte, 

Oberingenieure 

Dozenten 
Viseen-

eohaftliche 
Assistenten

1) 

Uhrig. 
Beamte 
dee 

wieeen-
sohaftliehen 
Dienstee 

zusammen 

25 Veterinärmedizin  1 1 2 

26 Mathematik  7 2 1 10 

27 Physik  2 4 1 16 

28 Astronomie und Astrophysik  2 2 

29 Chemie  4 9 3 16 

30 Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmakognoeie  3 1 4 

31 Biologie  Od. 2 8 3 2 15 

32 Geographie  2 2 

33 Geowissenschaften  ••• 3 3 6 

34 Sonstige Naturwissenschaften  

35 Landwirtschaft  1 1 1 2 5 

36 Gartenbau, Garten- und 
Landechaftsgeetaltung  1 1 

37 Forstwirtschaft  

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauvenen  

39 Bauingenieurwesen  2 1 3 

40 Geodäsie eineohl. 
Kartograpbie,Photographie  

41 Maschinenbau einsobl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik  3 1 1 5 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik  1 2 1 4 

43 Bergbau- und BUttenwesen  1 3 1 5 

44 Architektur  3 3 

45 Leibesübungen  1 1 

46 Ohne Angabe  1 1 

47 Insgesamt 1 125 131 67 24 348 

48 darunter weiblich 9 4 3 16 

Anmerkung 5.156 

160 

Lfd. FlI.chergruppe 
IIr. 

25 Veterinärmedizin · · · · 
26 Mathematik · · · · · · · · 
27 PhYBik . · · · · · · · · · · 
26 Astronomie und Astrophysik · · 
29 Chemie . · · · · · · · · · 
;0 Pharmazie, Pharmazeutische 

Chemie, Pharma.kognoeie · · · 
31 Biologie · · · · · · · · · 
32 Geographie · · · · · 
;3 Geowissenschaften · · · · 
34 Sonstige Naturwissenschaften · 
35 Landwirtsohaft · · · · · · · 
36 Gartenbau, Garten- und 

Landechaftegeetaltung · · · 
37 Forstwirtschaft · · · · · · 
38 Landwirtsohaftliche 

Technologie und Brauwesen · · · 
39 Bauingenieurwesen · · · · · · 
40 Geodäsie einschl. 

Kartographie,Photographie · · 
41 Maschinenbau einschl. 

Luftfahrt- und Schiffs technik 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik 

43 Bergbau- und Hüttenwesen 

44 Architektur . . · 
45 Leibesübungen . · 
46 Ohne Angabe · · · · 
47 

· · 
· · 
· · 
· 

· 

· · 
· 

· · 
· · 
· · 

· · 
· 

· 
· · 

· 

· · 
· · 
· 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.21 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Dozenten. Privatdozenten 

mit dleD8trechtllcher Stellung lunerhAlb der Hochechule 

Ubrige 

Wieaen- Ober- Wluen- lleBlllte 

sehaftllche asaistenten. Dozenten scbaftHche l ) 
dea 

Zu8&JIlJII;8n 

RUe 
Oberärzte, wi •• en-

Oberingenieure 
Aastetanten echaftlichan 

Dienstes 

· · - 1 1 - - 2 

· · · - - 7 2 1 10 

· · - 2 9 4 1 16 

· · - - - - 2 2 

· · - 4 9 - 3 16 

· · - - :5 - 1 4 

· · - 2 6 3 2 15 

· - - 2 - - 2 

· · · - - 3 - 3 6 

· · · - - - - - -

· · · - 1 1 1 2 5 

· · · - - 1 - - 1 

· · · - - - - - -

· · - - - - - -
· · · - - 2 1 - 3 

· - - - - - -

· - - 3 1 1 5 

· · 1 - 2 - 1 4 

· - 1 3 1 - 5 

· - - 3 - - 3 

· - - - - 1 1 

· - - 1 - - 1 

Insgesamt 1 125 131 67 24 346 

48 darunter weiblich - - 9 4 3 16 

Anmerkung S.156 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Fächergruppe, Stellung in Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

noch: Davon 

Nicht habilitierte Beamte und Angestellte 
des wissenschaftlichen Dienstes 

ohne 
Angabe 
der 

dienst-
rechtlichen 
Stellung 

ohne 
dienst-

rechtliche 
Stellung 
innerhalb 

der 
Hochschule 

zusammen 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
Ingenieure 

Wissen-
schaftliche 
Assistenten 

1) 

übrige 

Beamte 
Ang.-

stellte 

dee 
wissen-

echaftlichen 
Dienstes 

Wiseen-
schaftliche 
Hilfskräfte 

zusammen 

Gast-
professoren, 

Gast-
dozenten 

Vertreter 
eine• 

Lehrstuhl-
inhabere 

Lfd. 
Ar. 

••• 

1 

1 

2 2 14 4 5 25 

10 3 92 9 3 107 2 

5 21 1 151 15 2B 9 204 2 

2 2 6 1 2 11 

5 21 7 159 11 27 29 233 

4 26 5 2 - 33 

15 1 59 10 4 - 74 

2 - 23 1 2 26 

2 8 4 60 10 3 - 77 1 

1 1 

4 9 4 33 6 9 52 1 

1 

1 1 1 6 7 

1 4 6 45 1 10 62 

1 1 3 19 3 25 

8 13 7 87 6 29 129 1 

1 5 4 90 3 23 120 - 1 

9 14 3 58 2 14 77 1 

1 4 7 74 7 45 133 

1 5 12 18 - 

- 2 2 1 3 - 

70 419 97 2 736 285 298 43 3 459 16 2 

1 17 6 298 32 45 5 386 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

52 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

161 
ohne Pädagogische Hochschulen 

Fächergruppe. Stellung i. Lehrkörper dienstrechtlicher Stellung 

nochl Davon 

Nicht habilitierte Beamte und Angestellte 
des vissenschaft11chen Dienates 

ohne übrige Gast- Vertreter Lid. ohne dienet- Ober- ,I Ange- professoren. eines Nr. Angabe Wissen-
der rechtliche assistenten, achaftUche 

lleamte stellte \oIisssn- Gast- Lehrstuh1-

dienst- Stellung zusammen Oberärzte, Assistenten des 
8chaft1iche zusammen dozenten inhabers 

rechtlichen innerhalb Ober- 1) vissen- Hilfskräfte 

Stellung der ingenieure echaftlichen Hochschule Dienates 

- - 2 2 14 4 5 - 25 - - 25 

- - 10 , 92 9 3 - 107 2 - 26 

- 5 21 1 151 15 28 9 204 2 - 27 

- - 2 2 6 1 2 - 11 - - 28 

- 5 21 7 159 11 27 29 233 - - 29 

- - 4 - 26 5 2 - 33 - - 30 

- - 15 1 59 10 4 - 74 - - 31 

- - 2 - 23 1 2 - 26 - - 32 

- 2 B 4 60 10 3 - 77 1 - 33 

- 1 1 - - - - - - - - 34 

- 4 9 4 33 6 9 - 52 1 - 35 

- - 1 - - - - - - - - 36 

- - - - - - - - - - - 37 

- 1 1 1 6 - - - 7 - - 38 

- 1 4 6 45 1 10 - 62 - - 39 

- 1 1 3 19 3 - - 25 - - 40 

- B 13 7 87 6 29 - 129 1 - 41 

- 1 5 4 90 3 23 - 120 - 1 42 

- 9 14 3 5B 2 14 - 77 1 - 43 

- 1 4 7 74 7 45 - 133 - - 44 

- - 1 - 5 12 1 - IB - - 45 

1 - 2 - 2 1 - - 3 - - 46 

1 70 419 97 2 1)6 285 29ß 43 3 459 16 2 47 

- 1 17 6 29ß 32 45 5 386 - - 48 



162 
noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Lfd. 
Nr. 

Pächergruppe 

Universität Bochum
1) 

Lehrpersonan 
und 

sonstiges 
wissen-

schaftliches 

Personal 
insgesamt 

darunter alt dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Inch 

Lehrstuhl-
inhaber 
und 

E
seriti2) 

Abteilunge-
vorateher 

und 
wissen-

echaftliche 
Räte 

Dozenten 

Ober-

assietenten, 
Oberärzte. 

Ober-
ingenieure, 
wissen-

schaftliohe 
Assistenten 

3) 

darunter 
nicht 
habi-
litiert 

Honorar-
und 

Oastpro-
fessoren, 

Gast-
dozenten 

4) 

1 

2 

Evangelische Theologie . 

Katholische Theologie  

21 

18 

10 

10 

10 

8 

10 

8 

3 Philosophie  8 3 5 5 

4 Psychologie  9 3 5 5 

5 Pädagogik  9 3 6 6 

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwieeenachaft  3 1 1 

7 Klassische Philologie  7 2 4 4 

8 Oermenietik  15 5 - 8 8 

9 Anglistik. Amerikanistik . .  4 1 2 2 

10 Romanistik  17 3 4 4 

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften . . . 5 1 2 2 

12 Außereuropäische Sprach-

und Kulturwissenschaften . .  15 4 5 5 

13 Kunstwissenschaften  8 3 5 5 

14 Geschichtswissenschaften . . . 14 4 8 8 

15 Publizistik. 
Bibliothekswissenschaft . . . . 

16 Sonstige Kulturwissenschaften  2 2 

17 Rechtswissenschaft  36 15 - 20 20 

18 Wirtschaftswissenschaften . . . 35 9 - 26 26 

19 Soziologie  4 4 

20 Soziologie und Wiesenschaft 

von der Politik  11 10 10 

21 Wissenschaft von der Politik . 1 1 

22 Theoretische Fächer 
der Kumanmedizin  28 10 1 1 16 14 

23 Klinische Medizin  138 10 127 117 

24 Zahnheilkunde  3 3 3 

1) Einschl. Klinikum Essen. - 2) Nur Eaariti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 3) Einschl. Verwalter einer wissenschaftlichen 
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Ud. 
Nr. 

Fächergruppe 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie . 

3 Philosophie . 

4 Psychologie . . 
5 Pädagogik • 

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft • 

7 Klassische Philologie 

8 Germanistik • . 

9 Anglistik, Amerikanistik 

10 Romanistik . · 
11 Sonstige europKische Spraoh-

und Kulturwissensohaften 

12 AUßereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften 

13 Kunstwissensahaften • · 

14 Geschlchtswissenschaften . 

15 Publizistik. 
BIbliothekswissenschaft 

16 Sonstige Kulturwissenschaften 

17 Rechtswissenschaft 

18 Wirtschaftswissenschaften 

19 Soziologie · 
20 Soziologie und Wissenschaft 

von der Politik • 

21 Wissenschaft von der Politik 

22 TheoretiSChe Fächer 
der Humanmedizin 

23 Klinische Medizin 

24 Zahnhe llkunde 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fäcbergruppe. 

Universität Boehuml ) 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hoch 

Lehrpersonen Ober-
und AbteUungs- &lIsistenten, 

Honorar-sonstiges LehrstUhl- vorsteher 
Oberlrzte, 

darunter und wissen- inhaber und 
Ober- nicht Oaatpro-schaftliches und wissen-

Dozenten ingenieure, 
habi- fessoren. Personal Emeritl 2 ) wissen-

insgesamt schaftliehe schaftl1che litiert Gast-
Räte dozenten 

Assistent;, 4) 

21 10 - - 10 10 -
18 10 - - 8 8 -

8 3 - - 5 5 -

9 3 - - 5 5 -
9 3 - - 6 6 -

3 - - - 1 1 -

1 2 - - 4 4 -
15 5 - - 8 8 -

4 1 - - 2 2 -

17 3 - - 4 4 -

5 1 - - 2 2 -

15 4 - - 5 5 -

8 3 - - 5 5 -
14 4 - - 8 8 -

- - - - - - -

2 2 - - - - -

36 15 - - 20 20 -
35 9 - - 26 26 -
4 4 - - - - -

11 - - - 10 10 -
1 1 - - - - -

28 10 1 1 16 14 -

1)8 10 - - 127 117 -
3 - - 3 3 -

1) Einsch!. Klinikum Essen. 2) Nur Emeriti. die einen Lehrstuhl verwalten. 3) Einsehl. Verwalter einer wissenschaftlichen 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung i■ Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Universität Bonn 

schule 

übrige 
Beamte und 

Angestellte 
des 

wissen-

schaftlichen 
Dienstes 

darunter 
nicht 

habt-

litlert 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 
wissen-

schaftliches 

Personal 

insgesamt 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

Lehrstuhl-

inhaber 
und 

E ritl
2) 

Abteilungs-

vorsteher 
und 

wissen-

schaftliohe 
Räte 

Dozenten 

Ober-
&Baistenten, 

Oberärzte. 
Ober-

Ingenieure, 

wissen-

schaftliche 
Assistenten 

3)

darunter 
nicht 

habi-
litiert 

Honorar-

und 

Gastpro-
fessoren, 

Gast-
dozenten 

4) 

übrige 
Beamte und 

Angestellte 
des 

wissen-
schaftlichen 

Dienstes 

darunter 
nicht 
habi-

litiert 

1 1 24 11 3 9 8 1 - 

20 14 5 5 

- 21 6 2 2 8 8 3 3 

1 1 21 3 7 6 11 11 

- 6 5 5 1 1 

2 2 2 1 1 1 

1 1 10 4 1 4 4 1 1 

2 2 25 5 1 - 13 13 1 5 5 

1 1 12 3 5 5 - 4 4 

10 10 17 2 6 6 1 8 8 

2 2 10 1 3 3 - 6 6 

6 6 19 6 2 4 4 1 6 5 

21 4 1 1 6 6 5 3 3 

2 2 42 12 1 2 15 14 4 5 5 

- 1 - 1 

- 22 5 2 10 9 5 5 

1 1 56 17 1 27 26 4 2 2 

- 35 9 24 24 1 1 1 

6 2 4 3 

1 1 - - - - 

- 3 1 2 2 

90 10 9 7 50 37 1 5 5 

1 276 13 4 5 209 170 - 11 11 

37 - 1 32 26 2 2 

Assistentenstelle. - 4) Ohne dienstrechtliche Stellung innerhalb der Hochschule. 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

2) 

24 
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ohne Pädagogische Hochschulen 
Ifochschule und Stellung ia Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Universität Bonn 

sohule darunter mit dienstreohtliober Stellung innerhalb der Hochsohule 

khrpersonen Ober-
übrige und Abteilungs-

assistenten, Honorar-
Übrige 

Lfd. Beamte und 
darunter sonstiges khrstuhl- vorsteher 

Oberärzte, darunter und BeUlte und darunter Nr. Angestellte nicht wissen- inhaber und Ober- nicht Gastpro- Angestellte nicht 
des 

habi-
schat'tl1ches 

und 2) wissen-
Dozenten ingenieure. habi- fellsoren. 

des 
habi-wissen-

lit1ert Personal schaftl1che wissen- l1t1ert Gast-
wissen- l1t1ert sChaftl1chen insgesamt Emeriti schaftl1che schaftl1chen 

Räte dozenten Dienstes Assistenten 4) Dienstes 
3) 

1 1 24 11 - ) 9 a 1 - - 1 

- - 20 14 - - 5 5 - - - 2 

- - 21 6 2 2 a 8 - 3 ) 3 

1 1 21 3 - - 7 6 - 11 11 4 

- - 6 - - - 5 5 - 1 1 5 

2 2 2 - - 1 1 1 - - - 6 

1 1 10 4 - 1 4 4 - 1 1 7 

2 2 25 5 1 - 13 13 1 5 5 8 

1 1 12 3 - - 5 5 - 4 4 9 

10 10 17 2 - - 6 6 1 a 8 10 

2 2 10 1 - - 3 3 - 6 6 11 

6 6 19 6 2 - 4 4 1 6 5 12 

- - 21 4 1 1 6 6 5 3 3 13 

2 2 42 12 1 2 15 14 4 5 5 14 

- - 1 - 1 - - - - - 15 

- - 22 5 - 2 10 9 - 5 5 16 

1 1 56 17 - 1 27 26 4 2 2 17 

- - 35 9 - - 24 24 1 1 1 18 

- - 6 2 - - 4 3 - - - 19 

1 1 - - - - - - - - - 20 

- - 3 1 - - 2 2 - - - 21 

- - 90 10 9 7 50 37 1 5 5 22 

1 - 276 13 4 5 209 170 - 11 11 23 

- - 37 - 1 - 32 26 - 2 2 24 

Ass1stentenstelle. - 4) Ohne dienstrechtliche stellung innerhalb der Hochschule. 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Universität Düsseldorf 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hoch 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 
wissen-

schaftliches 
Personal 
insgesamt 

Lehrstuhl-
inhaber 

und 
Eineriti 1) 

Abteilungs-
vorsteher 

und 
wissen-

schaftliche 
Räte 

Dozenten 

Ober-
assietenten, 

Oberärzte, 
Ober* 

Ingenieure. 
wissen-

sohaftliehe 
Assistenten 

21 

darunter 
nicht 

habi-

litiert 

Honorar-
und 

Oastpro-

fessoren, 

Gast-
dozenten 

3) 

1 Evangelische Theologie  

2 Katholische Theologie  

3 Philosophie 

4 Psychologie 

5 Pädagogik  

6 Allgemeine und vergleichende 

Literaturwissenschaft  

7 Klassische Philologie  

8 Germanistik  

9 Anglistik, Amerikanistik . .  

10 Romanistik  

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften . . . 

12 Außereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften . . . 

13 Kunstwissenschaften  

14 Geschichtswissenschaften . .  

15 Publizistik, 
Bibliothekswissenschaft . . . . 

16 Sonstige Kulturwissenschaften  

17 Rechtswissenschaft  

18 Wirtschaftswissenschaften . .  

19 Soziologie  

20 Soziologie und Wissenschaft 
von der Politik  

21 Wissenschaft von der Politik  

22 Theoretische Fächer 
der Mummmedizin  

23 Klinische Medizin  

24 Zahnheilkunde  

5 1 

4 1 

4 4 

3 2 

69 12 1 3 41 31 1 

263 20 4 3 189 145 3 

13 1 11 8 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Einschl. Verwalter einer wissenschaftlichen Assistentenstelle.- 3 Ohne dienet 
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Ud. 

Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

nocb: 7.2 Wissenscbaftliche Hochschulen 
noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Universität DUsseldort 

darUnter II1t dlenatrechtl1cber Stellung innerhalb der Hoch 

Ishrpersonen Ober-
und Abteilungs- assistenten. 

Honorar-Fäohergruppe sonstiges Ishrstuhl- vorsteher Oberärzte. darUnter und wissen- 1nhsber und 
Ober- nicht Gaatpro-schaftl1chell Dozenten 1n&enieure. 

Personal und 1) wissen- .. issen- habi- tessoren, 

insgesamt Emeriti schattl1che schattl1che l1tlert Gast-
Räte dozenten Assistenten 

3) 21 

Evangelische Theologie . - - - - - - -

Katholische Theologie . - - - - - - -
Philosophie . 5 1 - - 4 4 -
Psychologie 4 1 - - 3 2 -

Pädagogik - - - - - - -
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschatt - - - - - - -
Klassische Philologie . . - - - - - - -

GermaniStik - - - - - - -

Anglistik, AlIII!rikanlstik - - - - - - -
Romanistik - - - - - - -

Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwlssenschaften - - - - - - -

Außereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften - - - - - - -

,Kunstwlssenschaften • - - - - - - -

Oeschlchtswissenschaften - - - - - - -

Publi41stik. 
Bibliothekswissenschaft - - - - - - -

Sonstige Kulturwlssenschaften - - - - - - -

Rechtswissenschaft - - - - - -
Wirtschaftswissenschaften - - - - - - -
SOZiologie - - - - - - -

Soziologie und Wissenschaft 
von der Politik - - - - - - -
Wissenschaft von der Politik - - - - - - -
Theoretische Facher 
der Humanmedizin 69 12 1 3 41 31 1 

Klinische Medizin 26) 20 4 .3 189 145 3 

Zahnheilkunde 13 1 - - 11 8 -
1) Nur E..,r1tl. die einen Ishrstuhl verw .. 1 ten. - 2) Einsch!. Verwalter einer wissenschaftlichen Ass1stentenstell". - 3: Oh..,,, dienst 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Universität Köln 

schule 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 
wissen-

schaftliches 
Personal 
insgesamt 

darunter mit dienetrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

übrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 

wissen-
schaftlichen 

Dienstes 

darunter 
nicht 
habi-
litiert 

Lehrstuhl-
Inhaber 
und 

Emeritt1) 

Abteilungs-
vorsteher 

und 
wissen-

schaftliche 
Räte 

Dozenten 

Ober-
assistenten. 
Oberärzte. 

Ober-
ingenieure. 
wissen-

sobaftliohe 
Assistenten 

23 

darunter 
nicht 
habi-
litiert 

Honorar-
und 

Oastpro-
fessoren, 
Gast-

dozenten 
3) 

übrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 
wissen-

schaftlichen 
Dienetes 

darunter 
nicht 
habi-
litiert 

Lfd. 
Nr. 

14 

13 

2 

5 

1 8 

7 

8 

7 

3 

1 

3 

1 

2 

3 

4 

4 2 1 1 1 • 5 

6 

14 4 2 8 8 7 

18 5 1 5 5 1 6 6 8 

10 4 4 4 2 2 9 

• 17 3 9 9 1 4 4 10 

9 1 - 2 2 1 5 5 11 

• 20 6 2 2 4 4 5 5 12 

21 4 3 2 9 9 1 1 13 

20 8 10 10 2 2 14 

• 15 

21 7 2 1 8 8 2 2 16 

75 18 - 3 41 41 11 - • 17 

18 16 1 1 1 - 18 

27 3 - 20 20 1 1 19 

•••• 20 

2 1 1 21 

2 55 13 1 2 35 33 1 3 22 

5 5 278 14 4 248 209 12 10 23 

25 2 22 19 1 1 24 

rechtliche ltellune innerhalb der Hochschule. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Universität Köln 

schule darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

u,hrpersonen Ober- I übrige übrige und Abteilungs-
assistenten. Honorar- , Lfd. 

Beamte und darunter sonstiges u,hrstuhl- vorsteher Oberärzte, darunter und i Beamte und darunter Nr. Angeste 11 te nicht wissen- inhaber und Ober- nicht Gastpro-
Angestellte nicht 

dell sChaftl1ches Dozenten ingenieure, des 
wissen- hab1-

Personal und 1) wissen- w1ssen- habi- fessoren l wissen- habi-

schaftlichen l1tiert Emeriti schaftliehe sohaftl1che 
litiert Gast- schaftl1chen l1t1ert 

insgesamt Räte dozenten Dienstes Assistenten 3) 
Dienstes 

2} 

- - - - - - - - - - - 1 

- - - - - - - - - - - 2 

- - 14 2 - 1 8 8 - 3 3 3 

- - 13 5 - - 7 7 - 1 1 4 

- - 4 2 1 - 1 1 - - - 5 

- - - - - - - - - 6 

- - 14 4 - 2 8 8 - - - 7 

- - 18 5 - 1 5 5 1 6 6 8 

- - 10 4 - - 4 4 - 2 2 9 

- - 17 3 - - 9 9 1 4 4 10 

- - 9 1 - - 2 2 1 5 5 11 

- - 20 6 2 2 4 4 - 5 5 12 

- 21 4 3 2 9 9 - 1 1 13 

- - 20 8 - - 10 10 - 2 2 14 

- - - - - - - - - - 15 

- - 21 7 2 1 8 8 - 2 2 16 

- - 75 18 - 3 41 41 11 - - 17 

- - 18 16 1 - 1 1 - - - 18 

- 27 ;, - - 20 20 - 1 1 19 

- - - - - - - - - 20 

- - 2 1 1 - - - - - - 21 

2 1 55 13 1 2 35 33 1 3 3 22 

5 5 2'78 14 4 - 248 209 - 12 10 23 

- - 25 2 - - 22 19 - 1 1 24 

rechtliche '3tellung inn"rhslb der Hochschule. 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstige■ wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Universität MUnater 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hoch 

Lfd. 

Nr. 
Fächergruppe 

Lehrpersonen 

und 
sonstiges 
wissen-

sahaftliohes 
Personal 
insgeaast 

Lehrstuhl-
inhaber 
und 

Eawriti1) 

Abteilungs-

vorsteher 
und 

wissen-

schaftliebe 
Räte 

Dozenten 

Ober-
assistenten, 

Oberärzte, 
Ober-

ingenieure, 

wissen-
schaftliche 
Assistenten 

2j 

darunter 
nicht 

habi-
litiert 

Honorar-
und 

Gastpro-
fessoren, 
Gast-

dosenten 
3) 

1 Evangelische Theologie . 

2 Katholische Theologie  

3 Philosophie  

4 Psychologie  

5 Pädagogik  

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  

7 Klassische Philologie  

8 Germanistik  

9 Anglistik. Amerikanistik . .  

10 Romanistik  

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften . . . 

12 Außereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften . .  

13 Kunstwissenschaften  

14 Geschichtswissenschaften . 

15 Publizistik, 
Bibliothekswissenschaft . . 

16 Sonstige Kulturwissenschaften . 

17 Rechtswissenschaft  

18 Wirtschaftswissenschaften . . . 

19 Soziologie  

20 Soziologie und Wissenschaft 
von der Politik  

21 Wissenschaft von der Politik  

22 Theoretische Fächer 

der Humanmedizin  

23 Klinische Medizin  

24 Zahnheilkunde  

Anmerkungen S.164 

44 12 

48 14 

16 5 

16 2 

9 2 

14 5 

33 7 

25 4 

17 2 

14 2 

13 5 

16 3 

30 9 

7 

13 4 

82 16 

59 15 

7 3 

102 12 

244 11 

29 2 

2 

1 

1 

3 

3 

1 

1 

8 

4 

4 19 19 

3 21 20 4 

3 3 2 2 

9 9 

1 4 4 

6 6 

1 16 16 

6 6 

1 4 4 

3 3 

3 4 4 

2 2 2 3 

17 17 1 

2 2 1 

2 6 6 

2 56 56 5 

2 38 38 1 

1 1 1 

7 53 45 4 

2 182 151 

3 22 18 
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Ud. 
Nr. 

1 

2 

, 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Universität MUnster 

darunter mit d1enatreohtlicher Stellung innerhalb der Hooh 

lehrpersonen Ober-
und Abteilungs-

assistenten, 
Honorar-Fächergruppe sonstiges Oberärzte, 

wissen-
lehrstuhl- vorsteher 

Ober- darunter und 

schaftllobes inhaber und Dozenten ingenieure, nioht Gastpro-

Personal Imd ) wissen- wissen- habi- fe8soren, 

insgesUlt 
Emeriti l schaftl1che schaftl1che l1t1ert Gast-

ßäte Asll1stenten dozenten 

21 3) 

Evangelische Theologie 44 12 2 4 19 19 -
Katholische Theologie 48 14 1 , 21 20 4 

Philosophie 16 5 1 , , 2 2 

Psychologie 16 2 - - 9 9 -

Pädagogik: • 9 2 - 1 4 4 -
Allgemeine Imd vergleichende 
Literaturwissenschaft - - - - - - -

Klassische Philologie 14 5 - - 6 6 -

Germanistik: 33 7 - 1 16 16 -
Anglistik, Amerikanistik 25 4 1 - 6 6 -

Romanistik 17 2 - 1 4 4 -

Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwlssenschaften • 14 2 - - 3 3 -
Außereuropäische Sprach-
une Ku1turwissenschaften l.} 5 - , 4 4 -

Kunstwlssenschaften 16 3 3 2 2 2 , 
Geschichtswissenschaften 30 9 3 - 17 17 1 

Publizistik. 
Bibliothekswissenschaft 7 - - - 2 2 1 

Sonstige Kulturwlssenschaften 13 4 - 2 6 6 -
Rechtswissenschaft 82 16 - 2 56 56 5 

WirtSChaftswissenschaften 59 15 1 2 38 )8 1 

Soziologie 7 ;, 1 1 1 1 -
Soziologie und Wissenschaft 
von der PoH Uk - - - - - - -
W 1 ssenschaft von de r Politik - - - - - - -

Theoretische Fächer 
der Humanmedizin 102 12 8 7 53 45 4 

Klinische Medizin 244 11 4 2 182 151 -
Zahnheilkunde 29 2 3 22 18 -

Anmerkungen 8.164 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung in Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Technische Hochschule Aachen 

Lfd. 
Nr. 

schule 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 
wissen-

schaftliches 
Personal 
insgesamt 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

erige 
Beamte und 
Angestellte 

des 

wissen-
schaftlichen 

Dienstes 

darunter 
nicht 
habi-

litiert 

Lehrstuhl-
inhaber 
und 1)

Eneriti 

Abtellungs-
trorsteher 

und 
wissen-

schaftliche 
Räte 

Dozenten 

Ober-

assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
ingenieure, 

wissen-
schaftliche 
Assistenten 

2)_ 

darunter 
nicht 
habt-

litiert 

Honorar-

und 
Gastpro-
fessoren, 
Gast-

dozenten 
3) 

übrige 
Beamte und 

Angestellte 
des 

wissen-

schaftlichen 
Dienstes 

darunter 
nicht 
habt-
litiert 

7 

3 

7 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

2 2 3 1 2 2 3 

4 4 3 1 2 2 4 

2 2 6 1 1 3 3 5 

3 3 7 

9 9 12 2 4 4 6 6 8 

14 14 4 1 2 2 1 1 9 

10 10 4 1 • 3 3 10 

9 9 1 • 1 1 11 

1 1 - ••• • 12 

3 3 6 1 2 2 2 13 

- 11 4 7 • 7 14 

3 3 - 15 

1 1 - • 16 

2 2 1 - 1 • 17 

2 2 18 2 1 11 11 1 1 1 18 

1 1 1 19 

• 20 

1 3 3 21 

7 7 10 4 5 5 1 22 

6 6 67 9 1 56 56 23 

24 

167 
ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung i. Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Technische Hochschule Aschen 

schule darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der HochsChule 

Lehrpersonen Ober-
übrige und Abteilungs- assistenten, Honorar-

übrige 
I Lfd . .Beute und darunter sonstiges Lehrstuhl- vorsteher Oberärzte, darunter und Beute und darunter Nr. Mgestell te nicht wissen- inhaber und Ober- nicht Gastpro-

Ange ste 11 te nicht das 
hab1- schaftl1ches 

und 1) wissen- Dozenten ingenieure, 
hab!- fessoren, des 

hab1-wissen- l1tiert Personal schaftl1che wissen- litiert Gest-
wissen-

litiert schaftl1chen insgesamt Emeriti scheftliche schaftlichen 
Räte dozenten Dienstes Assistenten 3) Dienstes 

2) 

7 7 1 - - - 1 1 - - - 1 

3 3 1 - - - 1 I - - - 2 

2 2 :; 1 - - 2 :2 - - - :; 

4 4 -' 1 - - :2 2 - - - 4 

2 2 6 1 1 3 3 1 5 

" 
3 :; 7 

9 9 12 2 4 4 6 6 8 

14 14 4 1 2 2 1 9 

10 10 4 1 :; :; 10 

9 9 1 1 1 11 

1 1 12 

:; 3 6 1 2 2 2 13 

11 4 7 7 14 

:; :; 

1 1 16 

2 2 1 1 17 

2 2 18 2 1 11 11 1 18 

1 1 1 19 

20 

4 1 :; -' 21 

7 7 10 4 5 5 1 22 

6 6 67 9 1 56 56 23 

24 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Lfd. 
Er. 

Fächergruppe 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 
wiesen-

echaftliohes 
Personal 
insgesamt 

Lehrstuhl-
inhaber 
und 1‘ 

Emeriti ' 

Abteilungs-
vorsteher 

und 
wissen-

sohaftliehe 
Räte 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Philosophie  

4 Psychologie  

5 Pädagogik  

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  

7 Klassische Philologie  

8 Germanistik  

9 Anglistik, Amerikanistik 

10 Romanistik  

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften  

12 AuBereuropäisohe Sprach—
und Kulturwissenschaften  

13 Kunstwissensohaften  

14 Geschichtswissenschaften  

15 Publizistik, 
Bibliothekswissenschaft 

16 Sonstige Kulturwissenschaften 

17 Rechtswissenschaft  

18 Wirtschaftswissenschaften  

19 Soziologie  

20 Soziologie und Wiseenschaft 
von der Politik  

21 Wissenschaft von der Politik  

22 Theoretische Fächer 
der Humanmedizin  

23 Klinische Medizin  

24 Zahnheilkunde  

Anmerkungen 5.164 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

; 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Lehrparsonen 
und Abteilunge-Fliohergruppe sonstigeIl 

Lebrstubl- vorsteher 
wieeen- inhaber und. sohsftliohes 

und. 1) wissen-Personal eohaftliohe insgesamt Emeriti 
Räte 

Evangelisohe Theologie · · · · · · · · · · · · · 24 16 -
Katholisohe Theologie · · · · · · · · · · · · 7 6 -

Philosophie · · · · · · · · · · · · · · · - - -

Psyohologie · · · · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Pädagogik · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Allgemeine und. vergleiohende 
Literaturwissensohaft · · · · · · · · · · · - - -
Klassische Philologie · · · · · · · · · · · · 3 1 -

Germanistik · · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Anglistik, Ameriksnistik · · · · · · · · · · - - -
Romanistik · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Sonstige europäische Sprach-
und Ku1turwissenschaften · · · · · · · · · - - -
Außereuropäisohe Spraoh-
und Ku1turwissenschaften · · · · · · · · · · · - - -

Kunstwissensohaften · · · · · · · · · · · · 2 - -
Geschichtswissensohaften · · · · · · · · · · · - - -

Publizistik, 
Bibliothekswissensohaft · · · · · · - - -
Sonstige Kulturwissenaohaften · · · · · - - -
Rechtswissenschaft · · · · · · · · · · · - - -

Wirtschaftswiaaenachaften · · · · · · · · - - -
Soziologie · · · · · · · · · · · · - - -
Soziologie und Wissenschsft 
von der Politik · · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Wissenschaft von der Politik · · · · · - - -
Theoretische Fächer 
der HU1Ilanmedizin · · · · · · · - - -

Klinische 11edizin · · · - - -
Zahnheilkunde · · · · · · · · · - - -

Anmerkungen S.164 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung 1. Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Theologische und kirchliche Hoohechulen 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

Dozenten 

Ober-

assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
ingenieures

wissen-
schaftliche 
Assistenten 

2)

darunter 
nicht 
habi-
litiert 

Honorar-

und 
Gestpro-
feaaoren, 

Gest—
dozenten 

3) 

5 5 

1 

Ubrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 
wissen-

sohaftliehen 
Dienstes 

darunter 
nicht 
habi-
litiert 

3 3 

2 2 

2 2 

Lfd. 
Hr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

169 

ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Theologische und kirohliche Hochschulen 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hoohachule 

Ober-
essietenten, Honorsr-

iibrige Lfd. 
Oberärzte, darunter und Beemte und darunter Nr. 

Ober- nicht Gastpro- Angestellte nicht 
Dozenten ingenieure. habi- fsssoren, des habi-

wissen- litiert Gsst- wisaen- litiert 
achaftliche dozenten Bohaftlichen 

3) Dienatee 

- 5 5 - :; 3 1 

- - - 1 - - 2 

- - - - - - :; 

- - - - - - 4 

- - - - - - 5 

- - - - - - 6 

- - - - 2 2 7 

- - - - - - 8 

- - - - - - 9 

- - - - - - 10 

- - - - - - 11 

- - - - - - 12 

- - - - 2 2 13 

- - - - - - 14 

- - - - - - 15 

- - - - - - 16 

- - - - - - 11 

- - - - - - 18 

- - - - - - 19 

- - - - - - 20 

- - - - - - 21 

- - - - - - 22 

- - - - - - 23 

- - - - - - 24 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Universität Bochum
1) 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hoch 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Lehrpersonen 

und 
sonstiges 
wissen-

schaftliches 

Personal 
insgesamt 

Lehrstuhl-
inhaber 
und 

E
meritl2) 

Abteilungs-
vorsteher 

und 
wissen-

schaftliche 
Räte 

Dozenten 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
Ingenieure, 
wissen-

schaftliche 
Assistenten 

3) 

darunter 
nicht 
habi-

litiert 

Honorar-
und 

Gastpro-
fessoren. 

Gast-
dozenten 

4) 

26 

27 

28 

29 

31 

32 

33 

314 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

5 

46 

47 

48 

Veterinärmedizin 

Mathematik  

Physik  

Astronomie und Astrophysik  

Chemie  

Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmakognosie . . . 

Biologie  

Geographie  

Geowissenschaften 

Sonstige Naturwissenschaften 

Landwirtschaft  

Gartenbau, Garten- und 
landschaftsgestaltung 

Forstwirtschaft  

Landwirtschaftliche 

Technologie und Brauwesen . . . 

Bauingenieurwesen  

Geodäsie (einschl. 
Kartographie, Photographie) . . 

Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik . 

Elektro- und Nachrichtentechnik 

Bergbau- und Hüttenwesen . .  

Architektur  

Leibesübungen  

Ohne Angabe  

Anmerkungen S. 162 

Insgesamt 

darunter weiblich 

1 1 

19 5 

10 3 

23 5 

2 

3 

2 

• 

2 1 

13 2 

509 

44 

127 1 

3 

12 12 

7 

18 18 

3 3 

7 7 

7 7 

1 1 

9 9 

1 339 327 

32 32 

• 

J70 

Ud. 

Nr. 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

)7 

38 

'>9 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

1.6 

47 

48 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Universität Boohuml } 

darunter mit dlenstrechtlicher Stellung innerhalb der Hoch 

Lehrpersonen Ober-
und Abte l1ungs- assi11tenten, 

Honorar-Fächergruppe sonstiges l.ehrstuhl- vorsteher Oberärzte, 
darunter und wissen- Ober-

schaftl1ches 1nhsber und Dozenten ingenieure, nicht Gastpro-

Personal und 2) wissen- wlssen- habi- fessoren, 

insgesamt 
Emeriti schaftl1che schaftl1che l1t1ert Gast-

Räte dozenten 
4) 

Veterinärmedizin 1 1 - - - - -

Mathematik 19 5 - - 12 12 -

Physik 10 :; - - 7 7 -
Astronomie und Astrophysik - - - - - - -

Chemie 23 5 - - 18 18 -

Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmakognosie - - - - - - -

Biologie 8 2 - - 3 :; -

Geographie 11 3 - - 7 7 -
Geowissenschaften 11 2 - - 7 7 -

Sonstige Naturwissenschaften - - - - - - -

l.endwirtschaft - - - - - - -

Gartenbau. Garten- und 
Lsndschaftsgestsltung - - - - - - -
Forstwirtschaft - - - - - -

landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen - - - - - - -

Baulngenleurwesen - - - -

Geodäsie (einseh!. 
Kartographie, Photographie) - - - - - -

Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnlk 2 1 - 1 1 -

Elektro- und Nachrichtentechnik 1'> 2 - 9 9 -
Bergbau- und Hüttenwesen - - - - - - -
Arch! tektur - - - - - -
leibeSÜbungen - - - - - - -
Ohne Angabe - - - - - -

Insgesamt 509 127 1 1 339 327 -
daruntpr weiblich 44 ) - - 32 32 -

Anm.>rkungen S. 162 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung i■ Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Universität Bonn 

schule 

Lehrpersonal 
und 

sonstiges 
wissen-

schaftliches 
Personal 
insgesamt 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

Übrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 
Wissen-

schaftlichen 
Dienstes 

darunter 
nicht 
habi-

litiert 

Lehrstuhl-
inhaber 

und 
Emeriti

2) 

Abteilungs-
vorsteher 

und 
wissen-

schaftliche 
Bäte 

Dozenten 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
ingenieure, 
wissen-

schaftliche 
Assistenten 

3) 

darunter 
nicht 
habi-
litiert 

Honorar-
und 

Oastpro-
fessoren, 
Gast-

dozenten 

4) 

übrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 
wissen-

schaftlichen 
Dienstes 

darunter 
nicht 
habi-

litiert 

Lfd. 
Nr. 

25 1 2 14 14 - 8 8 25 

2 2 53 10 5 2 28 28 1 7 6 26 

69 9 3 44 40 2 10 10 27 

15 3 7 7 - 5 3 28 

52 6 2 4 33 30 2 4 4 29 

22 2 1 15 15 4 3 30 

3 3 43 6 6 6 20 17 5 4 31 

1 1 15 7 1 1 5 5 1 1 32 

2 2 30 5 3 13 13 2 4 2 33 

1 34 

78 14 4 1 37 35 1 16 14 35 

2 1 1 36 

1 1 37 

6 1 4 4 38 

•••• 39 

25 4 17 17 1 2 2 40 

41 

2 2 42 

43 

1 1 44 

6 3 3 3 2 45 

3 1 46 

41 40 1 223 199 40 50 689 613 28 148 137 47 

9 9 104 1 4 70 69 27 26 48 

• 

171 
ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Universität Bonn 

schule darunter mit dienstrechtl1cher Stellung innerhalb der Hochschule 

Lehrpersonal Ober-
Ubrige und 

Abteilungs-
assistenten, Honorar-

übrige 
Lfd. Beamte und darunter sonst1ges 

Lehrstuhl- vorsteher Oberärzte, darunter und Beamte und darunter Nr. Angestell te n1cht wissen- inhaber und 
Ober- nicht Gastpro-

Angestellte 
nicht des 

habi- schaftllehes 
und 2) wissen- Dozenten ingenieure. 

habl- fessoren, 
des 

habl-wissen- l1tiert Personal schaftl1che wissen- l1tiert Gast-
wissen-

l1tiert schaftl1chen insgeSllJllt Emeriti schaftl1che schaftlichen 
Dienstes Räte Assistenten dozenten Dienstes 

3) 4) 

- - 25 1 - 2 14 14 - 8 8 25 

2 2 53 10 5 2 28 28 1 7 6 26 

- - 69 9 - 3 44 40 2 10 10 27 

- - 15 3 - - 7 7 - 5 3 28 

- - 52 6 2 4 33 30 2 4 4 29 

- - 22 2 1 - 15 15 - 4 3 30 

3 3 43 6 6 6 20 17 - 5 4 31 

1 1 15 7 1 1 5 5 - 1 1 32 

2 2 30 5 - 3 13 13 2 4 2 33 

- - 1 - - - - - - - - 34 

- - 78 14 4 1 37 35 1 16 14 35 

- - 2 1 - 1 - - - - 36 

- - 1 1 - - - - - - - 37 

- - 6 1 - - 4 4 - - - 38 

- - - - - - - - - - - 39 

- - 25 4 - - 17 17 1 2 2 40 

- - - - - - - - - - - 41 

2 2 - - - - - - - - - 42 

- - - - - - - - - - - 43 

- - 1 1 - - - - - - 44 

- 6 - - - -' 3 - -' 2 45 

- - 3 - 1 - - - - - 46 

41 40 1 223 199 40 50 689 613 28 148 137 47 

9 9 104 - 1 4 70 69 - 27 26 48 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Lfd. 
Nr. 

Universität Düsseldorf 

Fächergruppe 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 
wissen-

schaftlichee 
Personal 
inegesast 

darunter alt dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hoch 

Lehrstuhl-
inhaber 

und 
Eme

riti
1) 

Abteilung.-
vorsteber 

und 
wissen-

schaftliche 
Elite 

Dozenten 

Ober-
assietenten, 
Oberärzte, 

Ober-
ingenieure 

wiesen-
achaftliche 
Assistenten 

2) 

darunter 
nicht 
habi-

lltiert 

Honorar-
und 

Oaetpro-
feasoren, 

Gast-
dozenten 

3) 

25 

26 

Veterinärmedizin  

Mathematik  

27 Physik  9 1 7 7 

28 Astronomie und Astrophysik . 

29 Chemie  7 2 5 5 

30 Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Fhareaketincabie . . . 

31 Biologie  4 2 2 2 

32 Geographie  

33 Oeowiasenschaften . 

34 Sonstige Naturwissenschaften 

35 Landwirtschaft  

36 Gartenbau, Garten- und 
Landschaftsgestaltung  

37 Forstwirtschaft  

38 landwirtschaftliche 

Technologie und Brauwesen . . 

39 Bauingenieurwesen  

40 Geodäsie einsohl. 
Kartographie, Photographie 

41 Maschinenbau einachl. 

Luftfahrt- und Schiffstechnik . 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik 1 1 

43 Bergbau- und Wdttaawesen . .  

44 Architektur  

45 Leibesübungen  

46 Ohne Angabe  1 1 1 

47 Insgesamt 376 40 6 6 263 205 

48 darunter weiblich 38 1 36 34 

Anmerkungen S. 16 4 
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Ud. 
Nr. 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

:;4 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

4) 

44 

45 

46 

47 

48 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges w1ssenscbattlicbes Personal nach Fächergruppe. 

Universität DUazeldorr 

darunter 11111. dienatrechtl1cber 8tellune; 1Dnerhalb der Booh 

Lehrperaonen Obar-
und Abtellune;a- aaai.tanten, 

Honorar-Fäcbergruppe Sonstige8 Lehr8tuhl- vorsteher Obarltrzte , 
darunter und wi8nn- Obar-

schaftl1ches inhabar und Dozenten 1npnle1.ll'e nicht Gaatpro-
und wissen- habi- fe •• oND. Personal Earltl 1) wi ... n-

1nagellalllt 
8chaft.l1obe achattl10he l1tlert Ga8t-

RItte Auistenten dozenten 

2) 3) 

Veterinärmedizin - - - - - - -
Mathematik - - - - - - -

Physik . . 9 1 - - 7 7 -
Astronomie und Astrophysik - - - - - - -
Che.,ie 7 2 - - 5 5 -

Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmaltognos 1e - - - - - - -
Biologie 4 2 - - 2 2 -

Geographie - - - - - - -

Geowissenschaften - - - - - - -
Sonstige Naturwissenschaften - - - - - - -

Landwirtschaft - - - - - - -

Gartenbau, Garten- und 
Landschaftsgestaltune; - - - - - - -

Forstwirtschaft - - - - - - -
Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen - - - - - - -

Bauingenieurwesen - - - - - - -

Geodäsie e insoh!. 
Kartographie, Photographie - - - - - - -

Maschinenbau elnschl. 
Luftfahrt- und Schlffstechnlk - - - - - - -

Elektro- und Nachrichtentechnik 1 - 1 - - - -

Bergbau- und Hüt.tenwesen - - - - - - -
Architekt.ur - - - - - - -
Le ibesLibungen - - - - - - -
Ohne Angabe 1 - - - 1 1 -

Inagesamt 376 40 6 6 263 205 4 

darunter weiblich 38 - - 1 )6 34 -
Anmerkungen S. 164 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung i■ Lehrkörper bau. dienstrechtlicher Stellung 

Universität Köln 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

übrige 
Beamte und 

Angestellte 
des 

wissen-

echaftlichen 
Dienstes 

darunter 
nicht 

habi-

litiert 

Lehrpereonen 

und 

sonstiges 

wiesen-

nahaftliehes 

Personal 
insgesamt 

Lehrstuhl-

inhaber 
und 

E
me
riti

1) 

Abte

und 

wissen-
schaftliche 

Räte 

Dozenten 

Ober-

esslatenten, 

Oberärzte, 

Ober-

ingenieure, 
wissen-

schaftliche 
Assistenten 

2) 

darunter 

nicht 

habi-
litiert 

Honorar-

und 
Gastpro-

fessoren, 

Gast-

dozenten 

)) 

übrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 

wissen-

schaftlichen 
Dienstes 

Lfd. 
darunter Nr. 

nicht 
habi-

litiert 

1 1 

5 

19 

54 

101 

39 

14 

26 

1 

6 10 

6 2 25 

7 23 23 

4 4 22 21 

4 6 6 

1 16 16 

8 7 923 152 27

1 103 3 1 

563 515 16 88 86 

79 77 14 

25 

26 

27 

28 

29 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

41 

42 

4, 

47 

48 

173 
ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung 1. Lehrkörper bzw. dieostrechtlicher Stellung 

Universität Köln 

schule darunter mit dienstrechtlioher Stellung innerhalb der Hochschule 

Lehrpersonen Ober- I 
übrige und Abte1lungs-

assistenten. Honorar-
übrige 

Lfd. BeUlte und 
darunter sonstiges 

Lehrstuhl- vorsteher Oberärzte. darunter und 
BeUlte und darunter 111'. Angestell te 

nioht .,issen-
1nhsber und 

Ober- nicht Gastpro- Angeste 11 te nicht des 
habi- sChaftl10hes 

und 1) wissen- Dozenten ingenieure • habi- fes8oren ... 
des 

habl-wissen-
11tlert Personal 

sohaftl1che 
wissen- l1t1ert Gast-

wissen- l1t1ert sChaftl1chen insge8aDlt Ellleriti schaftl1che schaftl1chen 
Dienstes Räte Assistenten dozenten Dienstes 

2) 3) 

- - 5 1 - - 3 2 - 1 1 25 

- - 19 6 1 1 10 9 - - - 26 

1 1 54 6 1 2 25 24 1 8 8 27 

- - - - - - - - - - - 28 

- - 101 7 1 1 38 38 - 23 23 29 

- - - - - - - - - - - 30 

- - 39 4 5 4 22 21 - 3 .} 31 

- - 14 4 3 - 6 6 - 1 1 32 

- - 26 6 1 - 16 16 - 3 3 33 

- - - - - - - - - - - 34 

- - - - - - - - - - - 35 

- - - - - - - - - - - 36 

- - - - - - - - - - 37 

- - - - - - - - - - 38 

- - - - - - - - - - - 39 

- - - - - - - - - - - 40 

- - - - - - - - - - - 41 

- - - - - - - - - - - 42 

- - - - - - - - - - 43 

- - - - - - - - - - - 44 

- - - - - - - - - 45 

- - 4 - - - 1 1 - 1 1 46 

8 7 923 152 27 22 563 515 16 88 86 47 

1 - 103 3 1 1 79 77 - 14 14 48 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wiesenschaftliehen Personal nach Fächergruppe, 

Universität Münster 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Noch 

Lfd. 
Hr. 

Fächergruppe 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 
wissen-

schaftliches 
Personal 
insgesamt 

Lehrstuhl-
inhaber 
und 

Emeriti1) 

Abtellungs-
vorsteher 

und 
wissen-

schaftliohe 
Bäte 

Dozenten 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
Ingenieure, 

wissen-
schaftliche 
Assistenten 

2) 

darunter 
nicht 
habi-

litiert 

Honorar-
und 

Gastpro-
fessoren. 

Gast-
dosenten 

3) 

25 Veterinärmedizin  

26 Mathematik  

27 Physik  

28 Astronomie und Astrophysik .  

29 Chemie  

30 Pharmazie. Pharnaseutische 
Chemie, Phermakognosie . . . . 

31 Biologie  

32 Geographie  

33 Geowissenschaften  

34 Sonstige Naturwissenschaften  

35 Landwirtschaft  

36 Gartenbau, Garten- und 
Landaehaftegestaltung  

37 Forstwirtschaft  

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauweaen . .  

39 Bauingenieurwesen  

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie . 

41 Maschinenbau einsehl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik . 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik 

43 Bergbau- und Hüttenwesen . 

44 Architektur  

45 Leibesübungen  

46 Ohne Angabe  

47 

48 

►nmerkung S. 164 

Insgesamt 

darunter weiblich 

31 8 

51 7 

3 1 

61 7 

1 

1 

2 

2 15 14 

3 32 31 

1 1 

2 36 35 

22 2 3 11 11 

30 5 2 2 12 11 

7 2 1 1 3 3 

25 5 4 10 10 

4 

1 

9 

2 

1 

2 

1 

2 2 

1 

1 

8 

5 

2 

1 083 172 36 50 599 550 38 

104 2 4 2 72 71 1 
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Ud. 
NI'. 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

}8 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe. 

Universität Münster 

darunter mit dienstrechtllcher Stellung innerhalb der Hoch 

Lehrpersooen Ober-
und Abtellungs- assistenten, 

Honorar-Fächergruppe sonst1ges Lehrstuhl- vorsteher Oberärzte, 
darunter und wissen- inhaber und Ober- nioht (lastpro-80haftUches 

und wissen- Dozenten ingenieure, 
hab1- fessoren, Personal Emeriti 1) sehaftl1ehe wissen- lit1ert (last-insgesamt Räte 

sehaftl1ehe dozenten 
3) 

Veterinärmedizin . . - - - - - - -
Mathematik . . 31 8 1 2 15 14 1 

Physik 51 7 1 3 32 31 1 

Astronomie und Astrophysik 3 1 - - 1 1 -

Chemie 61 7 2 2 36 35 8 

Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmakognosie 22 2 - 3 11 11 -

Biologie 30 5 2 2 12 11 5 

Geographie 7 2 1 1 3 3 -

Geowissenschaften • 25 5 4 - 10 10 2 

Sonstige Naturwissenschaften - - - - - - -

Landwirtllchaft - - - - - - -

Gartenbau, Garten- und 
Landschaftsgestaltung - - - - - - -

Forstwirtschaft - - - - - - -

Landwirtsohaftliche 
Technologie und Brauwesen - - - - - - -

Bsuingenleurwesen - - - - - - -

GeodäSie einschl. 
Kartographie, Photographie 1 - - - - -

Maschinenbau einllch1. 
Luftfahrt- und Schiffs technik - - - - - - -

Elektro- und Nachrichtentechnik 4 - - - 2 2 -

Bergbau- und Hüttenwellen 1 - - - 1 1 -
Architektur - - - - - - -
Leibesübungen 9 - - - 2 2 -

Ohne Angabe - - - - - - -

Insgesamt 1083 172 36 50 599 550 38 

darunter weiblich 104 2 4 2 72 71 1 

Anmerkung S. 164 



175 

ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung 1. Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Technische Hochschule Aachen 

Lfd. 

schule 

Lehrpersonen 
und 

sonstig,» 
wissen-

schattliohes 

Personal 
insgesamt 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

übrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 
wissen-

sähaftliehen 
Dienstes 

darunter 
nicht 
habi-

litiert 

Lehrstuhl-
inhaber 
und 

Beieritt1) 

Abteilungs-
vorsteher 

und 
wissen-

schaftliche 
Räte 

Dozenten 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
Ingenieure, 
wissen-

schaftliche 
Assistenten 

2) 

darunter 
nicht 
habi-
litiert 

Honorar-
und 

Gastpro-
fessoren, 

Gast-
dozenten 

3) 

übrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 
wissen-

schaftlichen 
Dienstes 

darunter 
nicht 
habt-

litiert 

25 

4 4 42 7 1 2 32 32 26 

5 4 79 10 1 43 43 20 20 27 

28 

6 4 66 7 1 3 40 40 2 8 7 29 

5 4 30 

4 3 9 2 - 6 6 1 1 31 

4 1 2 2 1 32 

3 2 32 4 1 4 18 18 4 4 33 

34

5 1 2 2 1 1 35 

2 1 1 36 

37 

3 3 3 38 

79 11 2 52 51 2 11 11 39 

1 1 6 1 5 5 40 

169 16 3 94 93 5 36 35 41 

1 1 129 14 2 83 83 2 24 23 42 

116 10 3 5 62 60 5 16 16 43 

159 17 1 3 81 81 3 52 52 44 

7 7 4 - 4 4 45 

46 

125 118 1 057 131 8 29 622 618 23 191 188 47 

23 22 32 1 2 2 21 21 6 6 48 

175 

ohne Pädagogische Hochschulen 
Hochschule und Stellung i. Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Technische Hochsohule Aachen 

schule darunter mit dienstrecht1ioher Stellung innerhalb der Hoohschule 

Lehrpersonen Ober-
Übrige und Abteilungs-

assistenten, 
Honorar-

übrige Lfd. Beute und sonstiges Oberärzte, Beamte und 
Angelltell te darunter 

wisllen- l.ehrlltuhl- vorsteher Ober- darunter und Angeste 11 te darunter Nr. 

des nicht IIchaftl1ches inhaber und Dozenten ingenieure , nicht Gastpro- des nicht 
habi- und I} wissen- habi- fessoren, habi-wissen- l1t1ert Personal 

schat'tl1che wissen- l1tiert Gast-
wissen-

l1tiert schaftl1chen inagesUlt Emeriti IIchaftl1che schattl1chen 
Räte dozenten Dienstes Assistenten 3) Dienstes 

2) 

- - - - - - - - - - - 25 

4 4 42 7 1 2 32 32 - - - 26 

5 4 79 10 - 1 43 43 - 20 20 27 

- - - - - - - - - - - 28 

6 4 66 7 1 3 40 40 2 8 7 29 

5 4 - - - - - - - - - 30 

4 3 9 :2 - - 6 6 - 1 1 31 

- - 4 1 - - 2 2 1 - - 32 

3 2 32 4 1 4 18 18 - 4 4 33 

- - - - - - - - - - - 34 

- - 5 1 - - 2 2 - 1 1 35 

- - 2 1 - - - - 1 - - 36 

- - - - - - - - - - 37 

- - 3 - - - 3 3 - - - 38 

- - 79 11 - 2 52 51 2 11 11 39 

1 1 6 1 - - 5 5 - - - 40 

- - 169 16 - 3 94 93 5 36 35 41 

1 1 129 14 - 2 83 83 2 24 23 42 

- 116 10 3 5 62 60 5 16 16 43 

- - 159 17 1 3 81 81 3 52 52 44 

7 7 4 - - - - - - 4 4 45 

- - - - - - - - - - - 46 

125 118 1057 131 8 29 622 618 23 191 188 47 

23 22 32 1 2 2 21 21 - 6 6 48 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.22 Lehrpersonen und sonstiges wi haftliches Personal nach Fächergruppe, 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Lehrpersonen 
und 

sonstiges 
wiesen - 

achertitobin 
Personal 
insgesamt 

Lehrstuhl-
inhaber 
und 1‘ 

Emeriti ' 

Abteilungs-
vorsteher 

und 
wiesen-

schaftliohe 
Bäte 

25 Veterinärmedizin 

26 Mathematik  

27 Physik  

28 Astronomie und Astrophysik 

29 Chemie  

30 Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharsakognosie  

31 Biologie  

32 Geographie  

33 Geowissenschaften  

34 Sonstige Naturwissenschaften 

35 Landwirtschaft  

36 Gertenbau, Garten- und 
Landschaftsgestaltung 

37 Forstwirtschaft 

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen  

39 Bauingenieurwesen  

40 Geodäsie einechl. 
Kartographie, Photographie  

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik 

43 Bergbau- und Hüttenwesen  

44 Architektur  

45 Leibeeübungen 

46 Ohne Angabe 

47 

48 

Anmerkungen S. 164 

Insgesamt 

darunter weiblich 

36 23 
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Lfd. 
Nr. 

25 

26 

27 

28 

29 

,0 

31 

52 

33 

34 

55 

56 

37 

58 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

noch: 7.2 Wissenschattliche Hochschulen 
noch: 7.22 Lebrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Lehrpersonen 
und 

J. b hlll1J1g11-Fiiohergruppe sonstiges 
wissen- Lehrstuhl- vorsteher 

schaftlichea inhaber und 

Personal und 1) wissen-

inagesBJllt beriti schaftliche 
Räte 

Veterinärmedizin · · · · · · · · · · · · · · - - -

Mathematik · · · · · · · · · · · · · · · · · · · - - -

Physik · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Astronomie und Astrophysik · · · · · · · · - - -
Chemie . · · · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Pharmazie, Pharmazeu tisohe 
Chemie, Pharmakognosie · · · · · · · · · · · - - -
Biologie · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · - - -

Geogrsphie · · · · · · · · · · · · · · · · · - - -

Geowissensohaften · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Sonstige Naturwissensohaften · · · · · · · · · · - - -
Landwirtschaft · · · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Gartenbau, Garten- und 
Landsohaftsgestaltung · · · · · · · · · · · · · - - -
Forstwirtsohaft · · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Landwirtschaftliche 
Teohnologie und Brauwesen · · · · · · · · · · - - -

Bau1ngenieurwesen · · · · · · · · · · · · · · - - -

Geodäsie einsahl. 
Kartographie, Photographie · · · · · · · · · - - -
Masohinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Sohiffateohnik · · · · · · · · · - - -
Elektro- und Naohriohtentechnik · · · · · · - - -
Bergbau- und Hüttenwesen · · · · · · · · · · · - - -
Architektur · · · · · · · · · · · · · · · - - -
Leibesübungen · · · · · · · · · · · · - - -
Ohne Angabe · · · · · · · · · · · · - - -

Insgesamt 36 23 -
darunter weiblioh - - -

Anmerkungen S. 164 



177 
ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

darunter mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der Hochschule 

Dozenten 

Ober-
assistenten, 
Oberärzte, 

Ober-
Ingenieure, 

wissen-
schaftliche 
Aseistenten 

2) 

darunter 
nicht 
habt-

litiert 

Honorar-
und 

Gaetpro-
fessoren, 

Gast-
dozenten 

3) 

übrige 
Beamte und 
Angestellte 

des 
wiesen—

sohaftlichen 
Dienstes 

darunter 
nicht 
hebt-

litiert 

Lfd. 
Nr. 

5 5 1 7 7 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38

39 

4O 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

177 
ohne Pädagogische Hochschulen 

Hochschule und Stellung im Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Theologisohe und Kirohliohe Hoohsohulen 

darunter mit dienstreohtlioher Stellung innerhalb der Hoohschule 

Ober-
assistenten, Honorar- übrige L.fd. Oberärzte, darunter und 

Beamte und darunter NI.'. Ober- nicht Gastpro- A.ngestellte nicht Dozenten ingenieure, hebi- .fessoren, des habi-wissen- litiert Gsst- wissen- litiert 
IIcheftliohe dozenten soha.ftlichan 

3) Dienstes 

- - - - - - 25 

- - - - - - 26 

- - - - - - 27 

- - - - - - 28 

- - - - - - 29 

- - - - - - 30 

- - - - - - 31 

- - - - - - 32 

- - - - - - 33 

- - - - - - :;4 

- - - - - - 35 

- - - - - - 36 

- - - - - - 37 

- - - - - - 38 

- - - - - - 39 

- - - - - - 40 

- - - - - - 41 

- - - - - - 42 

- - - - - - 43 

- - - - - - 44 

- - - - - - 45 

- - - - - - 46 

- 5 5 1 7 7 47 

- - - - - - 48 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.23 Lehrstuhlinhaber einschl. E.eriti nach Fächergruppe 

Lfd. 

Nr. 
Fächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einschl. l)

insgesamt 

mit Abschlußprüfung 

snasmmen 

davon mit einem Zeitraum zwischen 

unter 
1 
(im 

gleichen 

Jahr) 

1 2 3 4 

1 Evangelische Theologie  49 44 10 10 3 7 5 

2 Katholische Theologie  44 26 6 2 1 1 

3 Philosophie  18 6 3 1 

4 Psychologie  15 11 5 1 1 2 

5 Pädagogik  8 3 1 

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  

7 Klassische Philologie  16 10 2 1 2 

8 Germanistik  24 12 3 1 1 

9 Anglistik. Amerikanistik  13 9 3 1 1 

10 Romanistik  11 4 1 

11 Sonstige europäische Sprach.. 
und Kulturwissenschaften  5 - 

12 Außereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften  21 5 1 2 2 

13 Kunstwiesenschaften  15 2 

14 Geschichtswissenschaften  37 15 4 2 3 - 

15 Publizistik, 
Bibliothekewiseenschaft  

16 Sonstige Kulturwissenschaften  18 5 2 1 1 

17 Rechtswissenschaft  66 62 10 16 11 11 5 

18 Wirtschaftswi haften  51 45 9 11 7 15 

19 Soziologie  13 8 3 1 1 1 2 

20 Soziologie und Wissenschaft von der Politik .  

21 Wissenschaft von der Politik  4 1 1 - 

22 Theoretische Fächer der Humanmedizin  61 52 23 16 3 6 2 

23 Klinische Medizin  77 74 36 17 10 4 3 

24 Zahnheilkunde  5 1 - 1 

1) Nur Emeriti. die einen Lehrstuhl verwalten. 
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Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

1 Eyangelische Theologie · · · · · · · · · · · 
2 Katholische Theologie · · · · · · · · · · · · 
.; PhUosophie · · · · · · · · · · · · · · · · · 
It. Psychologie · · · · · · · · · · · · · · · · · 
5 Pädagogik • · · · · · · · · · · · · · · · · · 
6 Allgemeine und yergleichende 

Literaturwiesenschaft · · · · · · · · · · · · 
7 Klassische PhUo1ogie · · · · · · · · · · · · 
8 Germanistik · · · · · · · · · · · · · · · · · 
9 Angl is tik., Amerikanistik. · · · · · · · · · · 

10 Romanistik · · · · · · · · · · · · · · · · · 
11 Sonstige europäische Sprach-

und Kulturwiesenachaften · · · · · · · · · · 
12 Außereuropäische Sprach-

und Kulturwiseenschaften · · · · · · · · · · 
13 Kunetwieeenschaften · · · · · · · · · · · · · 
14 Geechichtewiesenschaften · · · · · · · · · · 
15 Publizistik, 

Bibliothekswissenschaft · · · · · · · · · · · 
16 Sonstige &ulturwissenschaften · · · · · · · · 
17 Rechtswissenschaft · · · · · · · · · · · · · 
18 Wirtschaftswissenschaften • · · · · · · · · · 
19 Soziologie · · · · · · · · · · · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft yon der Politik • 

21 Wissenschaft yon der Politik · · · · · · · · 
22 Theoretische Fächer der Humanmedizin · · · · 
2} Klinische Medizin · · · · · · · · · · · · · · 
24 Zahnheilkunde · · · · · · · · · · · · · · · · 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl Terwalten. 

· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 

· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
7.23 Lehrstublinhaber einachl. Emeriti nach Fächergruppe 

Leb.ratuhl- .it AbachluBprlifUDC 

inhaber 
4a.0II .n eiDe. Zeitraua swiache. einachl· 1 ) 

Eaeriti untar 
iDsgas_t sus_e. 1 

(111 1 2 :; It. 

Jahr 

1t.9 44 10 10 , 7 5 

It.It. 26 6 2 1 1 -
18 6 .; - 1 - -
15 11 5 1 1 2 -
8 :; - - 1 - -

- - - - - - -
16 10 2 1 - - 2 

21t. 12 3 1 1 - -
13 9 3 - 1 1 -
11 4 1 - - - -

5 - - - - - -

21 5 - - 1 2 2 

15 2 - - - - -
}7 15 It. 2 , - -

- - - - - - -
18 5 2 1 - - 1 

ob 02 10 16 1.1 11 5 

51 45 9 11 7 15 -
13 8 3 1 1 1 2 

- - - - - - -
It. 1 1 - - - -

61 52 23 16 .; 6 2 

77 74 36 17 10 4 3 

5 1 - - - 1 -



179 
ohne Pädagogieche Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Da►on 

und Promotion 
nur 
mit 

Abschluß-
prüfung 
ohne 

Promotion 

mit 
Promotion 

ohne 
►orher-
gehende 

Abschluß-
prüfung 

mit 
Promotion 
►or Dipl.-

oder 
Staateprüfung 

ohne 
Abschluß-
prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 
Angabe 

Abschlußprüfung und Promotion ►on .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bin 
10 

11 
bis 
12 

13 
bi» 
14 

15 
und 
mehr 

3 3 2 

2 2 3 2 13 5 

12 

4 

4 1 

1 4 1 5 

5 12 

1 4 

3 7 

5 

16 

13 

6 21 

1 13 

5 - 1 2 1 

2 

‚IM 

4 

2 

4 

Lfd. 
Nr. 

2 

4 

6 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

20 

21 

22 

23 

24 

179 

ohne Pädagogi8che Hochschulen 
und Zeitraua zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

DaYOIl 

\\Dd PrOllo\:.101l 
lIit 

nur Promotion II1t ohne 
und PrOlloUon TOll •••• Jabr(en} llit obne Promotion Abschluß- Ud. 

Ab8chluß- vorher- vor Dipl.- prüfung obne NI'. 

5 7 9 II 13 15 prüfung gehende oder undobne Angabe 
obne bi8 b1.lJ bis b1.lJ bis und Promotion Ab8chluß- Staat.prüfung Promotion 

6 8 10 12 14 lIehr prüfung 

:; 1 1 1 - :; - :; 2 - - 1 

2 2 :; 4 :; 2 - 1:; 5 - - 2 

1 - - - - 1 - 12 - - - , 
- - - - - 2 - 4 - - - 4 

1 - - - - 1 - 4 1 - - .5 

- - - - - - - - - - - 6 

1 - - - - 4 1 .5 - - - 7 

1 - - - 1 5 - 12 - - - 8 

1 1 - - - 2 - 4 - - - 9 

- - - - - :; - 7 - - - .1.0 

- - - - - - - 5 - - - 11 

- - - - - - - 16 - - - 12 

- - - - - 2 - 13 - - - 13 

- - - - - 6 - 21 1 - - 14 

- - - - - - - - - - - 15 

1 - - - - - - 13 - - - 16 

.5 - 1 2 - 1 - 2 1 - 1 17 

2 - - - - 1 - 6 - - - 18 

- - - - - - - .5 - - - 19 

- - - - - - - - - - - 20 

- - - - - - - 3 - - - 21 

- 1 1 - - - - 4 .5 - - 22 

2 2 - - - - - 1 2 - - 23 

- - - - - - - - 4 - - 24 



180 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.23 Lehrstuhlinhaber einschl. Eneriti nach Fächergruppe 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einschl. l)

insgesamt 

mit Abachlußprtifung 

zusammen 

davon mit einem Zeitraum zwischen 

unter 
1 
(im 

gleichen 
Jahr) 

1 2 3 f 4 

25 Veterinärmedizin  3 2 2 

26 Mathematik  36 28 2 9 8 3 2 

27 Physik  36 23 3 2 7 6 a 

28 Astronomie und Astrophysik  4 1 1 

29 Chemie  34 31 3 5 11 6 3 

30 Phermagie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmakognosie  4 4 2 1 — 1 

31 Biologie  21 7 3 1 1 2 

32 Geographie  17 4 1 - 1 

33 Genwissenschaften  22 8 2 1 1 3 

34 Sonstige Naturwissenschaften  

35 Landwirtschaft  15 13 2 2 4 1 

36 Gartenbau. Garten- und 
Landschaftsgestaltung  2 1 1 

37 Forstwirtschaft  1 

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwegen  1 1 1 

39 Bauingeni 11 11 1 1 2 

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie  5 5 1 1 

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik  17 13 - 1 5 1 2 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik  16 11 1 - 1 3 1 

43 Bergbau- und NUttenwesen  10 9 1 1 1 2 1 

44 Architektur  18 13 1 3 1 

45 Leibee(ibungen  

46 Ohne Angabe  

47 Insgesamt 844 580 140 105 90 83 38 

48 darunter weiblich 9 6 2 1 2 

Anmerkung 8. 178 
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Ltd. 
Kr. 

i'icbergruppe 

2.5 Veter1l1äraed1.s1.n · · · · · · · · · · 
26 Matheaat1k · · · · · · · · · · · · · 
27 Fh;r.::I.k . · · · · · · · · · · · · · · 
26 Aatronom1.e und Aatrophls::l.k · · · · · 
29 Cbea1.e . · · · · · · · · · · · · · · 
30 Pharmazie, Pharmazeutiach. 

Chemb, FherllakogDos1.e · · · · · · · 
';1 B1.010g1.e · · · · · · · · · · · · · · 
32 Geograph1.e · · · · · · · · · · · · · 
}} Geow1.ssenschaften • · · · · · · · · · 
34 Sonst1.ge Naturwissenschaften · · · · 
3.5 Landwirtschaft · · · · · · · · · · · 
36 Gartenbau, Garten- und 

Landschaft.ge.taltung • · · · · · · · 
37 Forstwirtschaft • · · · · · · · · · · 
38 Landw1.rtschaftl1.che 

Technolog1.. und Brauweaen · · · · · · 
39 Bauing.ni.ur •••• n • · · · · · · · · · 
40 Geodä81.e einschl. 

Kartographie, Photograph1.e · · · · · 
41 Maschinenbau einschl. 

Luftfahrt- und Schi!f.techn::l.k · · · · 
42 Elektro- und Nachrichtentechn::l.k • · · 
4} Bergbau- und Hüttenwesen · · · · · · 
44 uch1.tektur • . · · · · · · · · · · · 
45 Leibe.übungen • · · · · · · · · · · · 
46 Ohne Angabe. . · · · · · · · · · · · 
47 

· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 

· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 

· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 

Doch: 7.2 Wi •• enschaftliche Hochschulen 
noch: 7.23 Lehrstublinbaber einschl. nsch Fäcbergruppe 

Lehratuhl- ait .bachluAprütunr 

inhaber davon ait ein.. Zeitraua zwi.chen 
e:tnachl· l ) 
EIIedU unter 

inag .... t su ..... n 1 
(ia 1 2 .; 4 

Jahr 

· } 2 2 - - - -
· }6 28 2 9 8 .; 2 

· }6 23 3 2 7 6 2 

· 4 1 - 1 - - -

· 34 3l 3 .5 11 6 } 

· 4 4 - 2 1 - 1 

· 21 7 3 1 1 2 -
· 17 4 - 1 - - 1 

· 22 8 2 1 1 3 -
· - - - - - - -

· 1.5 13 2 2 4 1 -

· 2 1 - - 1 - -
· 1 - - - - - -

· 1 1 - - 1 - -
· U U - - J. J. 2 

· .5 .5 - - 1 1 -

· 17 13 - J. .5 1 2 

· 16 11. 1 - 1 3 1 

· 10 9 1 1 1 2 1 

· 18 13 - - J. 3 1 

· - - - - - - -

· - - - - - - -

In.g .... t 844 580 140 105 90 83 }8 

lt8 darunter weiblich 9 6 2 1 - 2 -
Anmerkung S. 178 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Devon 

Lfd. 
Nr. 

und Promotion 
nur 
mit 

Abschluß-
prüfung 
ohne 

Promotion 

mit 
Promotion 

ohne 
♦orher-
gehende 
Abschluß-
prüfung 

mit 
Promotion 
♦or Dipl.-

oder 
stanteprüfung 

ohne 
Abschluß-
prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 
Angabe 

Abschlußprüfung und Promotion von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bi■ 
8 

9 
bis 
10 

11 
bis 
12 

13 
hie 
14 

15 
und 
mehr 

1 1 

25 

6 

1 13 27 

28 

29 

14 31 

13 32 

14 33 

34 

35 

36

37 

38 

4 2 39 

2 

2 1 41 

4 1 42 

2 43 

1 2 1 44 

45 

41 17 10 12 39 6 235 21 2 47 

1 3 48 

181 

ohne Pädagogische Hochschulen 

und Zeitrau. zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

DaTon 

ud Proaot1on III1t nur Pr014otion III1t ohne AbsohlaBprtifung und Promotion TOn .... Jahr(en) III1t ohne Promotion Abschluß- Lfd. 
Abschluß- vorher- Tor Dipl.- prüfung ohne Nr. 

5 7 9 II 13 15 
prüfung gehende oder und ohne Angabe 

ohne bb bia bb bia bis und Pr014otion Abschluß- Staatsprüfung PrOlllotion 
6 8 10 12 14 mehr prüfung 

- - - - - - - 1 - - - 25 

1 1 - 1 - 1 - !! - - - 26 

1 1 - - - 1. - 13 - - - 27 

- - - - - - - 3 - - - 28 

1 2 - - - - - 3 - - - 29 

- - - - - - - - - - - 30 

- - - - - - - 14 - - - 31 

- 1 - - - 1 - 13 - - - 32 

1 - - - - - - 14 - - - 33 

- - - - - - - - - - - 34 

1 1. 1 - - 1 - 2 - - - 35 

- - - - - - 1 - - - - 36 

- - - - - - - 1 - - - 37 

- - - - - - - - - - - 38 

4 - 1 2 - - - - - - - 39 

- 1 2 - - - - - - - - 40 

2 - - 1 - 1 2 2 - - - 41 

4 1 - - - - - .5 - - - 42 

2 - - 1 - - - 1 - - - 43 

,. 2 - - 1 1 2 2 - - 1 44 

- - - - - - - - - - - 45 

- - - - - - - - - - - 46 

41 17 10 12 .5 39 6 235 21 - 2 47 

- - - - - 1 - 3 - - - 48 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.24 Lehrstuhlinhaber einschl. Emeriti nach Fächergruppe 

Lfd. 
Nr. 

Paohergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einechl.

1) 
Zmeriti 

inngesamt 

mit Promotion 

Busammen 

davon mit einem Zeitraum 

unter 
1 

(im 
gleichen 

Jahr) 

1 2 3 4 

1 Evangelisohe Theologie  49 30 1 2 4 4 2 

2 Katholische Theologie  44 33 1 2 1 5 4 

3 Philosophie  18 16 - 2 2 1 

4 Psychologie  15 9 2 

5 Pädagogik  8 4 

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  

7 Klassische Philologie  16 14 2 1 2 

8 Germanistik  24 22 2 1 2 

9 Anglistik, Amerikanistik  15 10 1 

10 Romanistik  11 10 - 1 

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften  5 4 - 1 

12 außereuropäische Sprach-
und Kulturwiseenechaften  21 20 1 5 

13 Kunstwissenechaften  15 10 1 3 

14 Geschichtswissenschaften  37 35 1 1 3 2 4 

15 Publizistik, 
Bibliothekewissenschaft  

16 Sonstige Kulturwissenschaften  18 15 1 2 1 

17 Rechtswissenschaft  66 55 4 7 

18 Wirtschaftswissenschaften  51 36 2 3 5 

19 Soziologie  13 10 3 

20 Soziologie und Wissenschaft 
von der Politik  

21 Wissenschaft von der Politik  4 2 

22 Theoretische Fächer der Bumanmedizin . .  61 56 1 1 2 3 4 

23 Klinische Medizin  77 69 1 

24 Zahnheilkunde  5 5 3 - 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. 
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Lfd. 
!Ir. 

FlI.ohergruppe 

1 Evangelische Theologie · · · · · · 
2 Katholische Theologie · · · · · 
3 Philosophie · · · · · · · · 
4 Psyohologie . · · · · · · · · · · · · 
5 Pädagogik . · · · · · · · · · 
6 Allge.eine und vergleiohende 

Literaturwissenschaft · · · · · · 
1 Klassische Philologie · · · · · · · 
8 GermaniStik · · · · · · · · · · · · 
9 Anglistik, Amerikanistik · · · 

10 Romanistik . . · · · · 
11 Sonstige europäische Sprach-

und Ku1turw1ssenschaften · · · 
12 Außereuropäische Sprach-

und Kulturwissenschaften · · · · · 
13 Kunstwissenschaften · · · · · · · · · 
14 Geschichtawiaeenschaften · · · 
15 Publizistik, 

Bibliothekswissenschaft · · · 
16 Sonstigs Kulturwissenschaften · · · 
17 Rechtswissenschaft · · · · · 
18 Wirtschaftswissenschaftsn · · 
19 Soziologie · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft 

von der Politik · · · · · · 
21 Wissensohaft von der Politik · · 
22 Theoretische Fächer der Hu.anmedizin · · 
23 Klinische Medizin · · · · 
24 Zahnheilkunde · · 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. 

· 
· 
· 

· 

· 
· 

· 

· 

· 

· 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
7.24 Lehrstuhllnhsber einschl. E.erlti nach Fächergruppe 

Lehrstuhl- mi t Promotion 

inhaber 
davon mit e1ll.e. Ze1 tra11a einschl· l ) 

Baeriti unter 
ineges&at sus&aaen I 

(1m 1 2 3 4 
gleiohen 

Jahr) 

49 30 1 2 4 4 2 

44 33 1 2 1 5 4 

18 16 - - 2 2 1 

15 9 - - - 2 -
8 4 - - - - -

- - - - - - -
16 14 - - 2 1 2 

24 22 - - 2 1 2 

13 10 - - - - 1 

11 10 - - - - 1 

5 4 - - - 1 -

21 20 - - - 1 5 

15 10 - - 1 - 3 

37 35 1 1 ; 2 4 

- - - - - - -
18 15 - - 1 2 1 

66 55 - - - 4 7 

51 - - 2 5 

13 10 - - - - 3 

- - - - - - -

4 2 - - - - -
61 56 1 1 2 3 4 

77 69 - - - - 1 

5 5 - - 3 - -
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ohne Pädagogische Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Promotion und Habilitation 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

und Habilitation 

mit 
Promotion 

ohne 
Habilitation 

mit 
Habilitation 

ohne 
Promotion 

ohne 
Promotion 

und 
ohne 

Habilitation 

ohne 
Angabe 

zwieohen Promotion und Habilitation von Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
e 

9 
bis 
10 

11 
bis 
12 

13 
bis 
14 

15 
und 
mehr 

10 

7 

3 

2 

6 

2 

2 

3 

4 

3 

1 

2 

1 

5 4 

2 

3 

1 

4 

1 2 

2 

1 

1 15 

1 

2 1 

2 

1 

2 

2 

4 

4 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

e 

9 

10 

11 

5 1 3 12 

2 3 2 13 

5 7 4 2 14 

15 

4 2 2 2 16 

18 11 9 4 3 8 17 

12 1 5 12 18 

3 19 

20 

1 21 

14 18 7 2 2 2 3 22 

16 20 15 11 2 4 7 23 

2 24 

ohne Pädagogische Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Promotion und Habilitation 

Davon 

und lIe.bllitation 

zvi.ohen ProlIlotion und Habilitation von Jahr(en) m1t mit 
ohne 

Lfd. .... Promotion 
Promotion Habil1 ta tion und ohne Nr. 

5 7 9 11 13 15 
ohne ohne ohne Angabe 

bis bis bis bis bis und 
Habil 1 tat10n Promotion Habil! taUon 

6 e 10 12 14 mehr 

10 ; 1 1 1 1 15 - - 4 1 

7 4 5 4 - - 7 - - 4 2 

; ; - 1 :2 2 1 - - 1 :5 

2 1 3 - - 1 1 - - 5 4 

- - 1 1 - 2 3 - - 1 5 

- - - - - - - - - - 6 

1 ; :5 - - 2 - - 1 1 1 

6 :2 3 4 - 2 1 - - 1 8 

4 2 1 - 2 - 2 - - 1 9 

2 4 2 - - 1 - - - 1 10 

2 - 1 - - - - - - 1 11 

5 1 3 1 - 4 - - - 1 12 

- 2 3 - - 1 2 - - 3 13 

5 7 ; :2 3 4 - - - 2 14 

- - - - - - - - - - 15 

4 2 2 1 - 2 - - - 3 16 

16 II 9 2 - 4 3 - - 8 17 

12 5 4 1 1 3 3 - 12 16 

3 3 - 1 - - - - - 3 19 

- - - - - - - - - - 20 

- 1 - 1 - - 1 - - 1 21 

14 16 7 2 2 2 2 - - 3 22 

16 20 15 11 2 4 1 - - 7 23 

2 - - - - - - - - 24 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.24 Lehrstuhlinhaber einschl. Emeriti nach Fächergruppe 

Lfd. 
Ar. 

Fächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einschl. 
smeriti1) 

mit Promotion 

davon mit einem Zeitraum 

unter 
insgesamt aneaalten 1 

(im 
gleichen 

1 2 4 

Jahr) 

25 Veterinärmedizin . . .   3 3 

26 Mathematik  36 34 3 2 

27 Physik  36 29 1 4 

28 Astronomie und Astrophysik  4 3 

29 Chemie  34 31 1 4 

30 Pharaazie, Pharsazeutisehe 
Chemie, Pharmakognoeie  4 4 1 

31 Biologie  21 21 1 1 

32 Geographie  17 12 1 

33 Geowissenschaften  22 21 1 1 2 4 

34 Sonstige Naturwissenschaften  

35 Landwirtschaft  15 13 1 2 

36 Gartenbau, Garten- und 
Landechaftegestaltung  2 1 

57 Forstwirtschaft  1 

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen  1 1 1 

39 Bauingenieurwesen  11 2 

40 Geodebeie einschl. 
Kartographie, Photographie  5 2 1 

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik  17 7 2 1 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik  16 7 1 

43 Bergbau- und Hüttenwesen  10 2 1 

44 Architektur  ••• 18 6 3 

45 Leibesübungen  ep 

46 Ohne Angabe  

47 Insgesamt 844 664 5 11 31 48 73 

48 darunter weiblich 9 9 1 

Anmerkung S. 182 
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I 
L!d. 
Nr. Fil.ohergruppe 

25 Veterinil.rmediz1n · · . · · · · 
26 Mathematilt · · · · · · · · · · · 
27 Physik . · · · · · · · · · · · · 
28 !atronom1e und Aatropbysik · · · · 
29 Chemie · · · · · · · · · · · · · 
;0 Pharmazie, Pharmazeutisehe 

Chemie, Pharmakognosie · · · · · · 
;1 Biologie . · · · · · · · · · · 
;2 Geographie · · · · · · · · · 
,; Geowisssnsoha!ten · · · · · · · · 
34 Sonstige Naturwissensoha!ten · · · 
35 Landwirtsohaft · · · · · · · · 
;6 Gartenbau, Garten- und 

Landachaftsgeetaltung · · · 
31 Forstwirtechaft · · · · · · · 
38 Landwirtsohaftliche 

Technologie und Brauwesen · · · · 
39 Bauingenieurwesen · · · · · · · · 
40 Geodäsie einsohl. 

Kartographie, Photographie · · · 
41 Maschinenbau einsch1. 

Luftfahrt- und Schi!fsteohnilt · · · · 
42 EI ektro- \lnd Nachriohtentechnik · · 
4; Bergbau- und HUttenwesen · 
44 Architektur · · · · · 
45 Leibesübungen · · · · · · · 
46 Ohne Angabe · · · · 

41 Insgesamt 

48 darunter weiblich 

Anmerkung S. 182 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.24 Lehrstuhlinbaber einschi. Eaeriti nacb racbergruppe 

Lehratuh1- m1 t Promotion 

inhaber 
daTen dt einem Zeitraum 

einachl· l ) 
Emeriti unter 

InsgeslLllt zusammen 1 
(im 1 2 4 

Jahr 

3 - - - - -
;4 - , 2 8 8 

,6 29 - 1 - - 4 

4 3 - - - - -
34 ;1 - - - 1 4 

4 4 - - 1 - -
21 21 - - - 1 1 

17 12 - - - - 1 

22 21 1 - I 2 4 

- - - - - - -
15 13 - 1 - - 2 

2 1 - - - - -
1 - - - - - -

1 1 - - 1 - -
11 2 - - 2 - -

5 2 - - - - 1 

11 7 - - - 2 1 

16 1 - - 1 - -
10 2 - - - - 1 

18 6 - - - , -
- - - - - - -
- - - - - - -

844 664 5 11 ;1 46 13 

9 9 - - - - 1 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Promotion und Habilitation 

Davon 

Ltd. 
Nr. 

und Habilitation 

mit 

Promotion 
ohne 

Habilitation 

mit 

Habilitation 
ohne 

Promotion 

ohne 
Promotion 

und 
ohne 

Habilitation 

ohne 
Angabe 

:riechen Promotion und Habilitation von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bie 
10 

11 
bis 
12 

13 
bis 
14 

15 
und 
mehr 

1 1 1 - 25 

10 1 1 1 - 2 26 

8 7 5 1 2 1 1 6 27 

1 1 1 1 28 

12 5 3 2 4 3 29 

1 2 - e• 30 

10 4 4 1 31 

4 3 2 2 5 32 

6 2 1 1 1 33 

34 

2 2 3 1 2 1 1 35 

1 1 36 

1 37 

38

9 39 

1 3 40 

1 1 2 8 2 41 

1 1 2 1 5 4 42 

1 6 2 43 

1 1 1 7 2 3 44 

Mb. 45 

46 

175 123 87 43 23 45 82 6 92 47 

2 3 2 1 48 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Pro.otion und Habilitation 

Davon 

und Habilit&tion 

zvisohen ProlIlotion und H&bilit&tion Jahr(en) mit mit ohne 
Lid. von .... Promotion 

Prolllot1on Habil i t&tion und ohne Nr. 

5 7 9 11 13 15 
ohne ohne ohne Angabe 

bis 1>ie bis bis bis und 
Habili ta.Uon Promotion Ha.bil1 t&tion 

6 8 10 12 14 mehr 

1 1 - - 1 - - - - - 25 

10 1 1 - 1 - - - - 2 26 

8 7 5 1 2 1 1 - - 6 27 

1 - 1 - - 1 - - - 1 28 

12 5 ; 2 4 - - - - 3 29 

1 2 - - - - - - - - ;0 

10 4 4 - - 1 - - - - 31 

4 3 - 2 - 2 - - - 5 32 

6 :5 2 1 - 1 - - - 1 33 

- - - - - - - - - 34 

2 2 3 - 1 2 1 - - 1 35 

1 - - - - - - 1 - ;6 

- - - - - - - - - 1 37 

- - - - - - - - 38 

- - - - - - 9 - - - 39 

1 - - - - - 3 - - - 40 

1 1 - 2 - - 8 - 2 41 

1 1 2 - 1 1 5 - - 4 42 

- - - 1 - - 6 - - 2 43 

- 1 - 1 - 1 7 - 2 3 44 

- - - - - - - - - - 45 

- - - - - - - - - - 46 

175 123 87 43 2; 45 62 - 6 92 47 

2 3 2 - 1 - - - - 48 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.25 Lehrstuhlinhaber einschl. Eneriti nach Fächergruppe und 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Fächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einschl. 
ix*ritt1) 

insgesamt 

davon mit einem Zeitraum Besahen 

unter 
1 
(im 

gleichen 
Jahr) _ 

2 3 4 
StU11119011 

Evangelische Theologie  49 30 3 3 4 2 4 

Katholische Theologie  44 33 10 6 4 6 2 

Philosophie  18 16 1 1 - 1 1 

Psychologie  15 9 2 2 1 

Pädagogik  8 4 1 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  . . - 

Klassische Philologie  16 14 1 3 1 1 

Oernanistik  24 22 4 4 1 2 2 

Anglistik. Amerikanistik  13 10 1 3 2 

Romanistik  

donstige europäische Sprach—
und Kulturwissenschaften  

11 

5 

10 

4 

3 3 

1 

1 

2 

1 

Außereuropäische Sprach—
und Kulturwissenschaften  21 20 2 2 3 

Kunstwissenschaften  15 11 1 3 

Oeechichtswieeenschaften  37 35 1 1 2 4 3 

Publizietik, 
Bibliothekswissenschaft  

Sonstige Kulturwissenschaften  18 15 1 1 1 2 2 

Rechtswiesenschaft  66 55 11 12 6 8 5 

Wirtschaftswissenschaften  51 36 5 6 6 4 3 

Soziologie  13 10 3 1 - 

Soziologie und Wissenschaft von der Politik 

Wissenschaft von der Politik  4 2 1 1 

Theoretische Fächer der Kumannedisin . 61 56 2 1 1 7 

Klinische Medizin  77 70 1 1 1 

Zahnheilkunde  5 5 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. 
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Lid. 
NI'. 

räche:rgruppe 

1. Evang.lische Theologi. · · · · · · · · · · 
.2 Katholische Thaologi. • • · · · · · · · · · 
3 Philosophie • · · · · · • · · · · · · · · · 
4 Psychologie • · · · · · · · · · · · · · · · 
5 Pädagogik • · · · · · · · · · · · · · · · · 
6 Allg.mein. und v.rgl.ichende 

Literaturwiss.nschaft • · · · · · · · · · · 
7 Klassische Philologie · · · · · · · · · · · 
8 Germanistik • · · · · · · · · · · · · · · · 
9 Angl.istik, AlI.r1lr.anistik · · · · · · · · · 

10 Romanist1lr. · · · · · · · · · · · · · · · · 
11 donstige europäische Sprach-

und Kulturw1ss.nachatten · · · · · · · · · 
12 Außereuropäiache Sprach-

und Kulturw1asenachatten · · · · · · · · · 
13 Kunstwissenschaft.n • · · · · · · · · · · · 
14 Geschichtswissenachatten · · · · · · · · · 
15 Publiziatik, 

Bibliothekswissenschaft · · · · · · · · · · 
16 Sonstige Kulturwiasenschatten • · · · · · · 
17 Rechtswissenschaft · · · · · · · · · · · · 
18 Wirtschaftswissenschaften • · · · · · · · · 
19 Soziologie · · · · · · · · · · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft vOn der Politik 

21 Wissenschatt vOn der Politik · · · · · · · 
22 Theoretisohe Fächer der Humanmedizin · · · 
2} Klinische Kedi.in • · · · · · · · · · · · · 
24 Zahnheilkunde • · · · · · · · · · · · · · · 

1.) Nur Emeriti. die einen Lehrstuhl verwalten. 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hocbachulen 
7.25 Lehratuhlinbaber ein.chl. E.eritl Dach Flchergruppe und 

Lebratuhl.-
i.Dl:Iabe:r davon ait eiJ:I .. ZeitraUli swischen 

.inschl· l ) 
Emeriti unter 

iJ:Isgesaat zus .... n 1. 
U .. 1 .2 3 4 

Jahr 

49 30 3 3 4 .2 ,. 

44 J3 10 6 4 6 .2 

18 16 1 1 - 1 1 

15 9 2 - 2 1 -
8 4 1 - - - -

- - - - - - -
16 14 1 - } 1 1 

24 22 4 4 1. 2 .2 

l} 1.0 - 1 3 2 -
11 lO } } - 1 1. 

5 4 - - 1 2 -

21 20 - .2 2 - 3 

15 11 - - - 1 , 
}7 }5 1 1. 2 4 } 

- - - - - - -
18 15 1 1 1 2 2 

66 55 11 12 6 8 5 

51 36 5 6 6 4 } 

l} 10 - } 1 - -

- - - - - - -
4 2 - 1 - - 1 

61 56 - 2 1 1 7 

77 70 1 - - 1 1 

5 5 - - - - -
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Zeitraum zwischen Habilitation und erster angenommener Berufung 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

mit Habilitation 
ohne Habilitation 

ohne 
Angabe 

Habilitation und erster angenommener Berufung •on .... Jahr(en) 

5 
bis 

6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
bis 
12 

13 
bis 
14 

15 
und 
mehr 

ohne 

Angaben über erste 
angenommene Berufung 

9 15 - 4 

1 1 4 

4 1 4 

1 2 1 1 

4 2 1 1 

4 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

1 11 

4 2 2 1 12 

4 1 2 2 13 

9 2 3 2 14 

15 

3 16 

7 17 

3 12 18 

3 3 19 

••• 20 

21 

7 11 11 3 11 22 

6 13 13 6 9 1 23 

24 

187 

ohne Pädagogische Hochschulen 
Zeitraua zwischen Habilitation und erster angenommener Berufung 

Da'rOll. 

mit Habilitation 
ohne Habilitation 

Habllitatioa uad .rat.r ........... r Berufung 'rOD •••• Jahr( .. ) Lid.. 
ohrJ.e Nr. 

.5 7 9 11 1.3 1.5 
mit I ohrJ.e Angab. 

bia bia bia bia b1a und Angab.. Uber erate 6 8 1.0 1.2 14 .ehr .. geno ... ne Berufung 

9 :; - - 1. 1 15 - ,. 1. 

1 1 1 - 1 1 7 - 4 2 

1 4 1 4 1 1 1 - 1. :; 

- 1 2 1 - - 1 - .5 ,. 
2 - - - - 1 :; - 1 5 

- - - - - - - - - 6 

1 4 - - 2 l. 1 - 1 7 

2 4 - - 1 2 1 - 1 8 

'+ - - - - - 2 - 1 9 

1 1 - - - - - - 1 10 

- - 1 - - - - - 1 11 

4 .5 2 - 2 - - - 1 12 

4 2 - - 1 - 2 - 2 13 

9 5 2 2 :; 3 - - 2 14 

- - - - - - - - - 15 

:; 1 1 - 2 1 - - :; 16 

7 2 - 2 1 1 3 - 8 17 

.5 3 2 - 1 1 :; - 12 18 

:; - 3 - - - - - 3 19 

- - - - - - - - - 20 

- - - - - - 1 - 1 21 

7 11 11 2 :; 11 2 - :; 22 

6 1'; 13 6 9 20 1 - 6 23 

- 1 1 - - ,; - - - 24 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.25 Lehrstuhlinhaber einschl. Eneriti nach Fächergruppe und 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
eimeohl. 
Zmeriti1) 
insgesamt MUSIMMOD 

davon mit einem Zeitraum awiechen 

unter 
1 
(im 

gleichen 
Jahr) 

1 2 3 4 

25 Veterinärmedizin  3 3 — — 1 — 

26 Mathematik  56 35 — 1 3 5 6 

27 Phyeik  36 29 1 5 5 2 

28 Astronomie und Astrophysik  4 3 - - - 

29 Chemie  34 31 1 1 2 3 

30 Phantasie, Pharnazeutische 
Chemie, Pharnekognosie  4 4 1 

31 Biologie  21 21 1 1 2 

32 Geographie  17 12 1 1 

33 Genwiesensohaften  22 21 3 

54 Sonstige Naturwi haften  

35 Landwirtschaft  15 13 1 2 4 

36 Gartenbau, Garten- und 
Landechaftegeetaltung  2 1 

37 Forstwirtschaft  1 

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen  1 1 

39 Bauingenieurwesen  11 2 

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie  5 2 1 1 

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffetechnik  17 7 - 2 1 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik  16 7 .. 1 1 - 

43 Bergbau- und BUtt 000000 n  10 2 - 1 

44 Architektur  18 6 1 2 1 

45 Leibesübungen  

46 ohne Angabe  

47 Insgesamt 844 667 48 54 52 58 59 

48 darunter weiblich 9 9 1 1 1 

Anmerkung S. 186 
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Lfd. 
Hr. FäoherSJIUPpe 

25 Veterinärmedizin · · · • • · · · 
26 Mathematik · · · · · · · · · · · 
27 Phy.ik . · · · · · · · · · · · · 
28 AatrolloUe Wld Aatrophyaik • · · 
29 Chea1e . · · · · · · · · · · · · 
30 Pharmazi., Pharmaz.utische 

Chea1.. Pha.r!lakogllosi. · · · · · 
31 Biologie · · · · · · · · · · · · 
32 G.ographi. · · · · · · · · · · · 
33 G.on •• ellSchaftell ,0 0 · · 0 · · · 
34 Son.tige Naturwis •• II.ohaftell · · 
35 Land .. irt.cbaft · · · · · · · · · 
36 Gart.llbau, Gart.lI- ulld 

Landschaftsg •• taltung • · · · · · 
37 Forstwirtschaft • · · · · · · · · 
38 Landwirtschaftlich. 

T.chnologi. und Brau ..... n · · · · 
39 Bauing.nieur.e.en • · · · · · · · 
40 G.odä.i. einschl. 

Kartographi. , Photographie • · · · 
41 Maschinenbau .inechl. 

Lufttahrt- und Schift.t.chnik · · 
42 Elektro- und Nachrichtent.chnik • 

43 B.rgbau- und Hütt.n ..... n · · · · 
44 Arch1.tektur • · · · · · · · · · · 
45 L.ib.sübungen • · · · · · · · · · 
46 Ohne Angab •• · · · · · · · · · · 
47 

· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · 0 

· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 
· · · · 

noch: 7.2 Wissenschattliche Hochschulen 
noch: 7.25 LehrstuhliDhaber einschi. Emeriti nach Fächergruppe und 

Lehr.tuhl-
inhab.r Ii.TOII ait .in .. Z.itl'au sn.chen 

.inschl'l) 
llaeriti Wltel' 

in.g .... t IIIU._.11 1 
(111 1 2 } 4-

rleichen 
Jahr) 

· } 3 - - - 1 -

· 36 35 - 1 3 5 6 

· }6 29 1 5 5 - 2 

· 4- 3 - - - - -

· 34 31 1 - 1. 2 3 

· 4- 4 - - - - 1 

· 21 21 - 1 1 2 -

° 17 12 1 - - - 1 

° 22 21 - - - 3 1 

· - - - - - - -

· 15 13 1 - - 2 4 

· 2 1 - - - - -

· 1 - - - - - -

· 1 1 - - - - -
· 11 2 - - - - -

· 5 2 - 1 1 - -

· 17 7 - - 2 - 1 

· 16 7 - - 1 1 -
· 10 2 - - - 1 -
· 18 6 - - 1 2 1 

· - - - - - - -

· - - - - - - -

Insgesamt 844 667 48 54 52 58 59 

48 darunter .. eiblich 9 9 - 1 - 1 1 

AnlIerkUJ1g S. 186 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Zeitraum zwischen Habilitation und erster angenommener Berufung 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

mit Habilitation 
ohne Habilitation 

ohne 
Angabe 

Habilitation und erster angenomneter Berufung von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bi■ 
8 

9 
bis 
10 

u 
bis 
12 

13 
bis 
14 

15 
und 
sehr 

mit ohne 

Angaben über erste 
angenommene Berufung 

1 25 

6 1 1 26 

3 4 6 27 

28 

6 5 4 5 1 29 

30 

4 3 2 31 

3 32 

4 6 33 

34 

2 1 1 1 35 

36 

37 

38 

9 39 

3 40 

NO 10 41 

1 5 4 42 

6 2 43 

11 1 44 

45 

46 

110 87 63 30 35 71 90 87 47 

1 1 2 2 48 

ohne Pädagogische Hocbschulen 
Zeitraua .wi.chen Habilitation und erster angenommener ßerufung 

DaVOIil 

8it aabilitatioa 
ohne Habilitation 

Habilitation uad erater an,elllomaener Berufuns von •••• Jahreen) Lfd. 

I 
ohne Nr. 

S 7 9 11 13 1; aH ohne Ansabe 

blll blll bb b1.ll ble und Angaben Uber erate 6 8 10 12 1.4 .ehr angeno .. ene Berufung 

1. - - 1 - - - - - 25 

4 8 6 1 1 - - - 1 26 

6 3 4- 1. - 2 1 - 6 27 

1 - 1 - - 1 - - 1 28 

6 5 4 5 1 3 - - 3 29 

2 - - 1 - - - - - 30 

5 4- 3 1 2 2 - - - 31 

5 1 J. - - 3 - - 5 32 

4 1 3 2 1 6 - - 1 33 

- - - - - - - - - 34 

2 2 - - 1 1 1 - 1 35 

1. - - - - - 1 - - 36 

- - - - - - - - 1 37 

1 - - - - - - - - 38 

1 - - - 1 - 9 - - 39 

- - - - - - 3 - - 40 

- - - - - 4 10 - - 41 

1 1. 1 1 - 1 .5 - 4 42 

- - - - - 1 6 - 2 4'; 

1 1 - - - - 11 - 1 44 

- - - - - - - - - 45 

- - - - - - - - - 46 

110 87 63 30 35 71 90 - 87 47 

1 1. 2 - - 2 - - - 48 
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noch: 7.2 Wieeenechaftliche Hochschulen 

7.26 Habilitierte Nichtordinarien nach Fächergruppe und 

Lfd. 

Nr. 
rächergruppe 

Habilitierte 
nicht— 

1) 

insgenant 

alt AbsehlultprUfeng 

davon sit einen Zeitraue *wischen 

unter 
1 
(im 

gleichen 

Jahr) 

1 2 3 

11181111B011 

1 Evangelische Theologie  10 9 2 1 1 1 

2 Katholische Theologie  5 4 1 2 

3 Philosophie  10 6 3 - 2 

4 Peichologie  2 2 - - 1 

5 Pädagogik  3 2 - 

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  1 1 

7 Klaseische Philologie  3 3 1 1 - 

8 Germanistik  3 2 - _ 

9 Anglistik, Amerikanistik  1 

10 Romanistik  1 1 1 - 

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften  

12 Außereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften  10 3 1 - 1 

13 Kunetwiesenschaften  14 1 1 

14 Geschichtswissenschaften  7 5 2 1 1 

15 Publizistik, 
Bibliothekswiseenschaft  1 - 

16 Sonstige Kulturwissenschaften  8 5 1 2 

17 Rechtswissenschaft  7 7 1 2 1 1 

18 Wirtechaftswiasenschaften  5 4 1 2 1 

19 Soziologie  4 2 1 

20 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 

21 Wissenschaft von der Politik  1 1 

22 Theoretische Fächer der Hunannedizin . .  76 71 27 17 9 10 1 

23 Klinische Medizin  193 184 90 41 6 19 12 

24 Zahnheilkunde  20 13 5 5 1 1 

1)Außerplanmaßige Professoren, Dozenten und Privatdozenten (hier nur Personen alt dienetrechtlicher Stellung innerhalb der 
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Lfd. Fäoh.rsrupp· Nr. 

1 Evang.lisch. rheologie · · · · · · · · · · 
2 Katholische Theolosie • · · · · · · · · · · 
3 Philosophi. • · · · · · · · · · · · · · · · 
4 Psychologi. • · · · · · · · · · · · · · · · , Pädagogik • · · · · · · · · · · · · · · · · 
6 Allgemeine und Tergl.ich.nde 

Lit.raturwiss.nschaft • · · · · · · · · · · 
7 Klassische Philologie • · · · · · · · · · · 
8 Germanistik • · · · · · · · · · · · · · · · 
9 Anglistik, Amerikanistik · · · · · · · · · 

10 Romanistik · · · · · · · · · · · · · · · · 
11 Sonstige europäische Sprach-

und Kulturwiseenschaften · · · · · · · · · 
12 Außereuropäische Sprach-

und Kultur.isaenschaften · · · · · · · · · 
13 Kunstwissenschaften • · · · · · · · · · · · 
14 Geschichts.issenschaften · · · · · · · · · 
15 Publ:l.zietik. 

Bibliothekswissenschaft · · · · · · · · · · 
16 Sonstige Kulturwissenechaften • · · · · · · 
17 Rechtswissenschaft · · · · · · · · · · · · 
18 Wirtschaftswissenschsften • · · · · · · · · 
19 Soziologie · · · · · · · · · · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 

21 Wissenschaft von der Politik · · · · · · · 
22 Theoretische Fächer der Humsnmedizin · · · 
23 Klinische Medizin • · · · · · · · · · · · · 
24 Zahnheilkunde • · · · · · · · · · · · · · · 

noch: 7.2 Wissenschattliche Hochschulen 
7.26 Habilitierte Nichtordinarlen nach Fächergruppe und 

II1.t A'b.chluBprUtunS 
HabU:lt1.erh 

lf1cht- 1) davoa II1.t .inem Z.itraua .w1.eeh.n 
ord1aa.ri.n 
in·S.· .. t 

_t.r 
.ua ..... n 1 

(ia 1 2 3 4 
slaich.n 

Jahr) 

10 9 - 2 1 1 I 

, 4 - 1 2 - -

10 6 3 - 2 - -
2 2 - - - - 1 

3 2 - - - - -

1 1 - - - - -
3 3 1 1 - - -
3 2 - - - - -
1 - - - - - -
1 1 - 1 - - -

- - - - - - -

10 3 - - 1 - 1 

14 1 - - 1 - -
7 5 2 1 1 - -

1 - - - - - -
8 5 - 1 - 2 -
7 7 - 1 2 J. J. 

5 '+ 1 - 2 - 1 

'+ 2 1 - - - -
- - - - - - -
1 J. - - - - -

76 71 27 17 9 10 1 

193 184 90 41 b 19 12 

20 13 5 5 1 1 -
1) Außerpla.nlllaßige PrOfessoren, und Privatdozenten (hier nur Personen Illit dienatrechtlicher Stellung innerhalb der 
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ohne Pädagogiache Hochschulen 

Zeitraum mmiachen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

und Promotion 

Abeohlußprüfung und Promotion von .... JelrIen) 

5 
bim 
6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
hie 
12 

13 
bin 
14 

15 
und 
mehr 

nur 
mit 

Abschluß-
prüfung 
ohne 

Promotion 

mit 
Promotion 
ohne 
vorher-
gehende 
Abschluß-
prüfung 

mit 
Promotion 
vor Dipl.-

oder 
Staateprüfung 

ohne 
Abechluß-

prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

1 

1 

12 

1 

Nochechule). 

MIO 

1 

1 

4 

7 

13 

2 

2 1 

4 

5 

6 

7 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

191 

ohne Pädagogische Hochechulen 
Zeitraua zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

1>."011 

WIll PrOllOt:i.OII mit nur PrO.llotiOll mit ohne 
Absohlußprüfung WIll Pr O.IIot:lOll "on .... Jahreen) mit ohne PrOlllotiOll Abschluß- L1'd. 

Absch1ull- vorher- vor Dip1.- prU:f'ung ohne NI'. , 7 9 11 13 l' prüfung gehende oder und ohne Angabe 
ohne bis bis bis b1ll bis und Promotion Abschluß- StaatsprUfung Promotion 

6 8 10 12 14 .ehr prUfWlg 

2 - 1 - - 1 - 1 - - - 1 

- - - - 1 - - 1 - - - 2 

- - - - - 1 - 4 - - - 3 

1 - - - - - - - - - - 4 

- 1 - - - 1 - 1 - - - 5 

- - - - - 1 - - - - - 6 

- - - - - 1 - - - - - 7 

1 - - - - 1 - 1 - - - 8 

- - - - - - - 1 - - - 9 

- - - - - - - - - - - 10 

- - - - - - - - - - - 11 

1 - - - - - - 7 - - - 12 

- - - - - - - 13 - - - 13 

- - - - - 1 - 2 - - - 14 

- - - - - - - 1 - - 15 

- - - - - 2 - 2 1 - - 16 

2 - - - - - - - - - - 17 

- - - - - - - 1 - - - 18 

- - - - - 1 - 2 - - - 19 

- - - - - - - - - - - 20 

1 - - - - - - - - - - 21 

7 - - - - - - 4 1 - - 22 

12 3 1 - - - - 1 7 - 1 23 

1 - - - - - - - 7 - - 24 

l:lochschule) • 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.26 Habilitierte Nichtordinarien nach Fächergruppe und 

mit Abschlußprüfung 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Habilitierte 

licht- i%
ordinarien'' 

insgesamt 
Zumassen 

davon mit einem Zeitraum Zwischen 

unter 

1 
(im 

gleichen 

Jahr) 

3 

25 Veterinäremdiais 

26 Matheaatik  

27 Physik  

28 Antranomis und Aeitrephysik 

29 Chemie  

30 Pharmazie, Pharmaseutische 

Chemie, Pharmikognoeie  

31 Biologie  

32 Geographie  

33 Geowissenschaften  

34 Sonstige Naturwteaenschniten 

35 Landwirtachlift  

36 Gartenbau, Garten- und 

Landechaftegestaltung 

37 Forstwirtschaft 

38 Lendwirtachaftliehe 

Technologie und Brauwesen  

39 Bauingenieurweeen o 

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie 

41 Naechicenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik  

42 Elektro- und Nachrichtentechnik 

43 Bergbau- und Hüttenwesen  

44 Architektur  

45 Leibesübungen  

46 Ohne Angabt  

47 

48 

Anmerkung 8. 190 

Insgesamt 

darunter weiblich 

18 13 

18 15 

2 2 

23 22 

6 6 

32 7 

7 3 

16 9 

1 

2 

2 2 

2 11 9 

9 6 1 

3 

4 

10 

4 

2 

549 

4 

437 132 

2 

2 4 

58 61 30 

27 17 4 2 5 2 

192 

Lfd. Hoherpupp. Nr. 

25 V.t.rinir •• d1s1D · · · · · · · · · · · · · 
26 Mathe.atik · · · · • · · · · · · · · · · · 
27 Phy.ik . · · · · · · · · · · · · · · · · · 
28 Aatronoai. und Astrophysik · · · · · · · · 
29 Oh .. i. . · · · · · · · · · · · · · · · · · 
30 Pharaazie, Phar.azeutische 

Ohe.ie. Pharaakosn081e · · · · · · · · · · 
'1 Biologie · · · · · · · · · · · · · · · · · 
'2 Geographie · · · · · · · · · · · · · · · · 
3' Geowissenschatten • · · · · · · · · · · · · 
34 Sonstige Natur.issenschatten · · · · · · · 
35 Landwirtschatt · · · · · · · · · · · · · · 
,6 Gart.nbau. Garten- und 

Landschaft.g.staltung • · · · · · · · · · · 
37 Forstwirtschaft • · · · · · · · · · · · · · 
38 Land.1rtschaftliehe 

Technologie und Brauwee.n · · · · · · · · · 
39 Bauingenieurwesen • · · · · · · · · · · · · 
40 Geodäaie sinschl. 

Kartographie. Photographie · · · · · · · · 
41 Maschinenbau e1nschl. 

Luttfahrt- und Schift.technik · · · · · · · 
42 Elektro- und Nachrichtentechnik • · · · · · 
4, Bergbau- und Bütten.esen · · · · · · · · · 
44 Architektur • · · · · · · · · · · · · · · · 
45 Leibeaübungen • · · · · · · · · · · · · · · 
46 Ohne Angab. • · · · · · · · · · · · · · · · 
47 InsS·· .. t 

lt8 darunter weiblich 

Anmerkung S. 190 

noch: 1.2 Wissenschattliche Hochschulen 
noch: 7.26 Habilitierte Nichtordinarien nach Fächergruppe und 

alt Ab.chlu6prUtun, 
BabU1t1erte 

lI1oht- ) daTOII alt eine. Ze1tra.. sw1.ohell 
ordinar1e1l 1 

ina, .... t 
_t.r 

su ..... n 1 
(1 .. 1 2 , 4 

Jahr 

3 2 - - 2 - -
18 l' 1 , 2 2 1 

18 15 1 2 5 5 -
2 2 - - - - 1 

23 22 - 2 11 9 -
6 6 - 1 2 1 1 

32 7 - , 1 - 1 

7 , - - 2 1 -
16 9 - 1 - 2 1 

- - - - - - -
9 6 - 1 2 - 2 

1 1. - - 1 - -
- - - - - - -

- - - - - - -
,; :; - - - J. -
- - - - - - -
.5 .5 - - - - 1 

4 4 - - - 1 2 

1.0 1.0 - - 2 4 1. 

4 1 - - - - 1 

1 J. - - - - -
2 1. - - - 1 -

549 437 132 84 58 61. 30 

21 11 1+ 2 .5 2 -
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ohne Pädagogische Hochschulen 

Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

und Promotion 
nur 
mit 

Abechluß-
prüfung 
ohne 

Promotion 

mit 
Promotion 

ohne 
vorher-
gehende 
Abechluß-
prüfung 

mit 
Promotion 
vor Dipl.-

oder 
stauttoprüfung 

ohne 
Abschluß-
prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 
Angabe 

Lfd. 
Hr. 

Abschlußprüfung und Promotion von .... Jahr(en) 

5 
bie 

6 

7 
bis 

8 

9 
bis 
10 

11 
bis 

12 

13 
bis 
14 

15 
und 
mehr 

5 

2 24 

4 

1 

1 

1 1 1 

25 

26 

27 

28 

31 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

41 

42 

2 43 

2 44 

45 

46 

35 13 7 1 16 2 92 17 47 

1 2 1 1 9 48 

193 

ohne Pädagogische Hochschulen 
Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

und Proaotion 
mit nur Promotion mit ohne Abschlußprüfung und PrQllotion von .... Jahr(en) lIdt ohne Promotion Abschluß- Lfd. 

Abschluß- vorher- Dip1.- prüfung ohne Nr. 
prüfung vor Angabe 

.5 7 9 11 l} 15 ohne gehende oder und ohne 
bis bis bis bis bis und Promotion 

Abschluß- staatsprüfung Promotion 
6 8 10 12 14 lIIehr prüfung 

- - - - - - - 1 - - - 25 

- 2 1 - - 1 - .5 - - - 26 

2 - - - - - - 3 - - - 27 

- 1 - - - - - - - - - 28 

- - - - - - - 1 - - - 29 

- 1 - - - - - - - - - 30 

- - - - - 2 - 24 1 - - 31 

- - - - - - - 4 - - - 32 

- 1 2 - - 2 - 'I - - - 33 

- - - - - - - - - - - 34 

1 - - - - - - 3 - - - 35 

- - - - - - - - - - - 36 

- - - - - - - - - - - 37 

- - - - - - - - - - - 38 

1 1 - - - - - - - - - 39 

- - - - - - - - - - - 40 

1 1 1 - - 1 - - - - - 41 

- - 1 - - - - - - - - 42 

1 2 - - - - - - - - - 43 

- - - - - - 2 1 - - - 44 

1 - - - - - - - - - - 45 

- - - - - - - 1 - - - 46 

35 13 7 - .l 16 2 92 17 - 1 47 

1 2 - - - 1 1 9 - - - 48 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.27 Habilitierte Nichtordinarien nach Fächergruppe 

mit Promotion 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Habilitierte 
Nicht-

ordinarien
1) 

insgesamt 
zusammen 

davon mit einem Zeitraum 

unter 
1 

(in 
gleichen 
Jahr) 

1 2 3 4 

1 Evangelische Theologie   10 10 1 

2 Katholische Theologie   5 5 1 1 - 

3 Philosophie   10 10 - 1 1 

4 Psychologie   2 2 - 1 

5 Pädagogik   3 3 

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft   1 1 

7 Klassische Philologie   3 3 - 1 

8 Germanistik   3 3 - 2 

9 Anglistik, Amerikanietik   1 1 - 

10 Romanistik   1 1 - - - - 

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwieeeneohaften   - 

12 Außereuropäische Sprach-
und Kulturwiesenenhaften   10 10 1 - - 1 

13 Kunetwiesenschaften   14 13 - 1 

14 Geschichtswissenschaften   7 7 2 

15 Publizietik, 
Bibliothekewissenschaft   1 1 

16 Sonstige Kulturwiesenschaften   8 6 2 

17 Rechtswissenschaft   7 7 2 

18 Wirtschaftewiesenechaften   5 5 1 

19 Soziologie   4 4 1 

20 Soziologie und Wissenschaft 
von der Politik  

21 Wissenschaft von der Politik   1 1 

22 Theoretische Fächer der Rumanmedizin . .   76 76 1 1 1 3 

23 Klinische Medizin   193 191 1 1 1 

24 Zahnheilkunde   20 20 - 2 2 

1) AußerplAnmacifie Professoren, Dozenten und Privatdozenten (hier nur Personen mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der 

194 

Lfd. Fä,chergruppe 
lir. 

1 Evangelieche Theologie · · · 
2 Katholische Theologie · · 
; Philosophie · · · · · · · · 
4 Psychologie . . · · · · · · · 
5 Pädagogik . . . · · · · · · · · · 
6 Allgemeine und vergl eichende 

Literaturwiseenschaft · · · · 
7 Klassische Philologie · · · 
8 Germanistik · · · · · · · · · 
9 Anglistik, Amerikanistik · · · · 

10 Romanietik · · · 
11 Sonstige eu.ropäiBche Sprach-

und Kulturwissenschaften · · 
12 Außsreu.ropäiache Sprach-

und Kulturwissenschaften · · · · · · 
13 Kunstwissenaohaften · · · · · 
14 Geschichtaviesenachaften · · · · 
15 Publizistik, 

Bibliothekswissenschaft · · · · 
16 Sonstige Kulturwiaaenachaften · · 
17 Rechtswisseneohaft · · · · · · · 
18 Wirtschaftswissenschaften · 
19 Soziologie . · · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft 

von der Politik · · · · 
21 Wissenschaft von der Politik 

22 Theoretische Fächer der Hwnanmedizin 

23 Klinisohe Medizin · · · 
24 Zahnheilkunde · · · 

Habili tierte 
liicht- 1) 

ordinarien 
ineseeamt 

· 10 

· · 5 

· · · 10 

· · · 2 

· · · ; 

· 1 

· · 3 

· · 3 

· · 1 

· · 1 

-

· · · 10 

· · · 14 

· 7 

· · 1 

· · 8 

· · 7 

· · 5 

· 4 

· -

· · · 1 

· · 76 

19) 

· 20 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
7.27 Habilitierte Nichtordinarien nach Fächergruppe 

mit Promotion 

davon mit einem Zeitrawn 

unter 
zusammen 1 

(im 1 2 3 4 

Jahr 

10 - - 1 - -
5 - 1 - 1 -

10 - - - 1 1 

2 - - - 1 -
, - - - - -

1 - - - - -
; - - - 1 

3 - - - - 2 

1 - - - - -

1 - - - - -

- - - - - -

10 1 - - - 1 

1; - - - 1 -
7 - - - - 2 

1 - - - - -
8 - - - - 2 

7 - - - - 2 

5 - - - - 1 

4 1 - - - -

- - - - - -

1 - - - - -

76 - 1 1 1 3 

191 - - 1 1 1 

20 - - 2 - 2 

1) AUßerpl,nm"lOie;e Professoren, Dozenten und Privatdozenten (hier nur personen mit dienstrechtlicher Stellung innerhalb der 



195 
ohne Pädagogische Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Promotion und Habilitation 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

und Habilitation 

mit 
Promotion 
ohne 

Habilitation 

mit 
Habilitation 

ohne 
Promotion 

ohne 
Promotion 

und 
ohne 

Habilitation 

ohne 
Angabe 

zwischen Promotion und Habilitation von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
bis 
12 

13 
bis 
14 

15 
und 
mehr 

3 

2 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

1 10 

11 

2 3 1 2 12 

1 4 2 2 2 1 1 13 

1 2 1 1 14 

1 15 

4 1 1 16 

1 3 1 17 

1 1 1 1 18 

1 2 19 

20 

- 1 21 

11 21 20 8 5 5 22 

8 22 51 53 26 28 2 23 

3 7 2 1 1 2 

Hochschule). 

195 
ohne Pädagogische Hochschulen 

und ZeitraUII zwischen Prollotion und Habilitation 

Davon 

und Habilitation I 
zvisollen Promotion und Habilitation von Jahr(en) mit mit ohne Lid. .... Promotion Promotion Habilitation und 

ohne Nr. 

5 7 9 11 13 15 ohne ohne ohne Angabe 

bia bie bia bis bis und 
Habil i ta tion Promotion Habilitation 

6 a 10 12 14 mshr 

, 3 2 - - J. - - - - 1 

2 1 - - - - - - - - 2 

1 1 1 4 - 1 - - - - 3 

- 1 - - - - - - - - 4 

1 1 1 - - - - - - - 5 

- - - 1 - - - - - - 6 

2 - - - - - - - - - 7 

- - - - 1 - - - - - 8 

- - - - - 1 - - - - 9 

- 1 - - - - - - - - 10 

- - - - - - - - - - 11 

2 3 1 - - 2 - - - - 12 

1 4 2 2 2 1 1 - - - 13 

1 2 1 - 1 - - - - - 14 

- - - 1 - - - - - - 15 

- - 4 1 1 - - - - - 16 

1 - , 1 - - - - - - 17 

1 1 1 1 - - - - - - 18 

- - - 1 - 2 - - - - 19 

- - - - - - - - - - 20 

- - - - - 1 - - - - 21 

11 21 20 8 5 5 - - - - 22 

a 22 51 53 26 28 - - - 2 23 

3 1 2 1 1 2 - - - - 24 

Hochschule) • 



196 
noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.27 Habilitierte Nichtordinarien nach Fitehergruppe 

mit Promotion 
Habilitierte 

soeaasen 

davon mit einem Zeitraum Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Nicht- 

1) 

insgesamt 
unter 
1 

(im 
gleichen 

1 2 3 4 

Jahr) 

25 Veterinärmedizin  3 3 - 

26 Mathematik  18 18 1 1 6 

27 Physik  18 18 1 2 

28 Astronomie und Astrophysik  2 2 1 

29 Chemie  23 22 1 2 

30 Pharmazie, Phareaseutieche 
Chemie, Pharmakognosie  6 6 1 

31 Biologie  32 31 

32 Geographie  7 7 

33 Geowissenschaften  16 15 2 

34 Sonstige Naturwissenschaften  

35 Landwirtschaft  9 9 

36 Gartenbau, Garten- und 
Landschaftsgestaltung  1 1 

37 Forstwirtschaft  

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen  

39 Bauingenieurwesen  3 3 1 1 

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie  

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffetechnik  5 5 1 3 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik  4 4 2 

43 Bergbau- und Hüttenwesen  10 10 - 2 

44 Architektur  4 2 

45 Leibeeübungen  1 1 

46 Ohne Angabe  2 1 ION 

47 insgesamt 549 540 3 3 6 16 33 

48 darunter weiblich 27 25 2 

Anmerkung b. 194 

196 

Lfd. Fächergruppe Nr. 

25 Veterinärlaedizin · · · · · · · · · · · 
26 Mathematik · · · · · · · · · · · · · · · 
27 Physik · · · · · · · · · · · · · · · 
26 Astronomie und Aetrophysik · · · · · · · 
29 Chemie · · · · · · · · · · · · · 
30 Pharmazie, Pharmazeutische 

Chsmie, Pharmakognoeie · · · · · · · · 
31 Biologie · · · · · · · · · · · · · · · 
;2 Gsographie · · · · · · · · · · · · · · · · 
33 Geowissenschaften · · · · · · · 
;4 Sonetige Naturwissensohaften · · · · · · 
35 Landwirtschaft · · · · · · · · · 
36 Gartenbau, Garten- und 

Landachaftagestaltung · · · 
H Forstwirtschaft · · · · · · · · 
38 Landwirtschaftliche 

Technologie und Brauwesen · · · · 
39 Bauingenieurwesen 

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie · · · · · 

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt. und Schiffs technik · · · 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik · · 
43 Bergbau- und Hü t tenwesen · · · · · 

44 Architektur · · · · · · · · · · 
45 Leibesübungen · · · · · · · · · 
46 Ohne Angabe · · · · · · · · · · · · 
47 Insgesamt 

48 darunter weiblich 

Anmerkung 194 

Doch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.27 lIabilitierte Nichtordinarien nach Fächergruppe 

mit PrOmotion 
Habil i tierte 

Nicht- 1) davon mit einem Zeitraum 
ordinarien unter 

insgesamt zusUllllen 1 
(im I 2 :5 4 

Jahr 

3 ; - - - - -

16 16 1 - - 1 6 

16 16 - - - 1 2 

2 2 - - - 1 -
2; 22 - - - 1 2 

6 6 - - - - 1 

;2 ;1 - - - - -
1 7 - - - - -

16 15 - - - - 2 

- - - - - - -
9 9 - - - - -

1 1 - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

3 3 - - 1 1 -

- - - - - - -

5 5 - 1 - 3 -

4 4 - - - 2 -
10 10 - - - - 2 

4 2 - - - - -

1 1 - - - - -

2 1 - - - - -

549 540 3 3 6 16 n 
27 25 - - - 2 -



197 

ohne Pädagogische Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Promotion und Habilitation 

Davon 

und Habilitation 

mit 

Promotion 
ohne 

Habilitation 

mit 
Habilitation 

ohne 
Promotion 

ohne 
Promotion 

und 
ohne 

Habilitation 

ohne 
Angabe 

zwischen Promotion und Habilitation von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
Die 
12 

13 
hie 

14 

15 
und 
mehr 

1 2 

6 2 1 

4 7 1 3 

4 8 5 2 1 

1 1 2 

9 12 4 3 1 2 1 

4 1 1 1 

3 4 2 1 3 1 

2 1 2 3 1 

1 - 

1 1 - 

3 - 1 2 1 1 - 

1 - - 1 - 2 

- 1 - 

1 1 

73 109 110 89 41 57 2 2 5 

4 3 7 5 2 4 1 1 

Lfd. 
Nr. 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

197 

ohne Pädagogische lIochschulen 

und ZeitraUli zwischen Promotion und Habilitation 

Davon 

und Habilitation 

zwischen Promotion und Habilitation von Jahr(en} mit mit 
ohne 

Lid. <I <I •• Promotion 
Promotion Habilitation und obne Nr. 

5 7 9 11 1; 15 ohne ohne obne Angabe 

bis bis bis bis bis und Habil i tation Promotion Habilitation 
6 8 10 12 14 mehr 

- 1 2 - - - - - - - 25 

6 2 1 - - 1 - - - - 26 

4 7 1 - - - - - - 21 

- 1 - - - - - - - - 28 

4 0 5 2 - - - - - 1 29 

- 1 1 2 1 - - - - - 30 

9 12 4 3 1 2 - - - 1 31 

4 1 1 1 - - - - - - 32 

3 4 2 1 - 3 1 - - - 33 

- - - - - - - - - - 34 

2 1 2 3 1 - - - - -

- 1 - - - - - - - - 36 

- - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - 38 

1 - - - - - - - - - 39 

- - - - - - - - - - 40 

- - - 1 - - - - - - 41 

- 1 - - - 1 - - - - 42 

3 - 1 2 1 1 - - - - 43 

- 1 - - - 1 - 2 - - 44 

- - - - - 1 - - - - 45 

- - 1 - - - - - - 1 46 

n 109 110 89 41 57 2 2 - 5 41 

4 3 1 .5 2 4 - 1 - 1 48 



198 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.28 Nicht habilitiertes sonstiges wissenschaftliches Personal 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Nicht 
habilitiertes 
sonstiges 
wissen-

schaftliches 
Personals)
insgesamt

mit Abschlußprüfung 

zusammen 

davon mit einem Zeitraum zwischen 

unter 
1 
(im 

gleichen 
Jahr) 

1 2 3 

1 Evangelische Theologie  55 29 6 3 3 6 

2 Katholische Theologie  42 14 3 1 1 

3 Philosophie  39 14 1 1 3 2 2 

4 Psychologie  48 21 1 2 3 6 2 

5 Pädagogik  23 11 1 — 1 1 2 

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  4 

7 Klassische Philologie  29 22 6 5 4 1 

8 Germanistik  76 39 5 9 9 6 2 

9 Anglistik. Amerikanistik  41 13 2 2 3 2 1 

10 Romanistik  60 21 3 3 1 3 2 

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften  34 7 

12 Außereuropäische Sprach—
und Kulturwissenecharten  35 7 - - - 

13 Kunstei haften  41 4 - .. 1 - 

14 Geschichtewissenschaften  70 28 4 1 7 4 3 

15 Publizistik, 
Bibliotheksei haft  7 1 1 - 

16 Sonstige Kulturwissenschaften  31 10 2 2 3 

17 Rechtswissenschaft  169 89 6 8 12 9 21 

18 Wirtschaftswissenschaften  107 38 1 1 8 7 6 

19 Soziologie  25 5 1 2 

20 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 11 5 - 1 3 

21 .4iasenachaft von der Politik  5 2 1 

22 Theoretische Fächer der Rumansedizin . .  189 156 43 27 21 27 15 

23 Klinische Medizin  883 795 299 175 89 74 70 

24 Zahnheilkunde  77 42 17 7 ö 3 2 

1) Einschl. Nonorarprofessoren,Gastprofessoren,Gestdozenten und Vertreter eines Lehrstuhlinhabers; ohne wi haftliche 

Lfd. 
Nr. Fächergruppe 

1 Evangelische TheOlogie · · · · · · · · · · 
2 Katholisch. Theologie • · · · · · · · · · · 
, Philosophie • · · · · · · · · · · · · · · · 
4 Psychologie • · · · · · · · · · · · · · · · 
5 Pädagogik • · · · · · · · · · · · · · · · · 
(, Allgemeine und vergleichende 

Literaturwissenschaft · · · · · · · · · · · 
7 Klassische PhUologie • · · · · · · · · · · 
8 Germanistik • · · · · · · · · · · · · · · · 
9 Anglistik, Amerikanistik · · · · · · · · · 

10 Romanistik · · · · · · · · · · · · · · · · 
11 Sonstige europäische Sprach-

und Kulturw1ssenschaften · · · · · · · · · 
12 Außereuropäische Sprach-

und Kulturwiasenschaften · · · · · · · · · 
13 Kunstwissenschaften • · · · · · · · · · · · 
14 Geschichtswissenschaften · · · · · · · · · 
15 Publizistik, 

Bibliothekswissenschaft · · · · · · · · · · 
16 Sonstige Kulturwissenschaften • · · · · · · 
17 Rechtswissenschaft · · · · · · · · · · · · 
18 Wirtschaftswissenschaften • · · · · · · · · 
19 Soziologie · · · · · · · · · · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft von der POLitik 

21 ilisGenschaft Von dsr Politik · · · · · · · 
22 Theoretische Fächer der Humanmedizin · · · 
23 Kliniache Medizin · · · · · · · · · · · 
24 Zahnheilkunde • · · · · · · · · · · · · · 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.28 Nicht habilitiertes sonstiges wissenschaftliches Personal 

Nicht alt Abschlußprüfung habUitiertes 
sOl1sti ses davon alt ein.. Zeitraum zwischen nsseJ1-

achafUiches unter 
Persona1 1) .ua_n 1 

inagea8lllt u. 1 2 , 4 
gleiehen 

Jahr) 

55 29 6 - , , 6 

42 14 - - , 1 1 

39 14 1 1 , 2 2 

48 21 1 2 , 6 2 

23 11 1 - 1 1 2 

4 - - - - - -
29 22 6 5 4 - 1 

76 39 5 9 9 6 2 

41 13 2 2 , 2 1 

60 21 3 3 1 , 2 

34 7 - - - - -
35 7 - - - - -
41 4 - - 1 - -
70 28 4 1 7 4 , 

7 l. l. - - - -
31 10 - - 2 2 :; 

169 89 (, ö 12 9 21 

107 38 1 1 8 'I 6 

25 5 - - 1 - 2 

11 5 - - 1 - :; 

5 2 - 1 - - -

189 156 43 27 21 27 15 

883 795 299 175 89 74 70 

77 42 1'( 7 IS 3 2. 

1) Einsehl. Honorarprofessoren, Gastprofessoren, Gastdozenten und Vertreter eines Lehrstuhlinhabersj ohne wissenschaftliche 



199 

ohne Pädagogische Hochschulen 

nach Fächergruppe und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

und Promotion 

nur 
mit 

Abschluß-

prüfung 

ohne 
Promotion 

mit 
Promotion 

ohne 

vorher-
gehende 
Abschluß-

prüfung 

mit 
Promotion 

vor Dipl.-
oder 

Staatsprüfung 

ohne 
Abschluß-

prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 

Angabe 

Abschlußprüfung und Promotion von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
bis 

12 

13 

bis 
14 

15 
und 

mehr 

7 1 3 22 4 - 1 

1 2 3 1 1 1 21 6 1 •••• 2 

1 4 6 19 3 

1 4 1 1 24 3 4 

2 3 - - 1 4 8 - 5 

_ - - 1 3 6 

- - 6 5 2 7 

3 1 4 23 13 - 1 8 

1 - 2 26 2 - 9 

4 - - 5 16 21 2 10 

1 1 2 1 2 15 11 1 11 

1 3 1 1 1 6 20 2 12 

1 1 - 1 4 33 13 

3 1 - 5 26 15 1 14 

- - - - 6 15 

1 1 - 1 6 14 1 16 

11 10 5 2 2 3 77 2 1 1/ 

9 1 3 - 2 66 2 1 18 

1 1 - - 19 1 19 

- 1 - 4 2 20 

1 1 2 - 21 

12 4 1 2 4 19 12 2 22 

56 18 8 1 1 4 68 13 3 4 23 

2 1 1 1 34 - 1 24 

Hilfskräfte. 

199 

ohne Pädagogische Hochschulen 

nach Fächergruppe und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

und PrOlllotion 
mit nur Promotion mit ohne Abschlußprüfung und Promotion von .... Jahr(en) mit ohne Promotion Abschluß- Lfd. 

Abschluß-
vorher- vor Dipl.- prüfung ohne Nr. 

prüfung Angabe 
5 7 9 11 13 15 ohne 

gehende oder und ohne 
bis bis bis bis bis und Promotion Abschluß- Staatsprüfung Promotion 

6 8 10 12 14 mehr prüfung 

7 1 - - - 3 22 4 - - - 1 

1 2 3 1 1 1 21 6 1 - - 2 

1 - - - - 4 6 19 - - - 3 

1 4 1 - - 1 24 3 - - - 4 

- 2 3 - - 1 4 8 - - - 5 

- - - - - - 1 3 - - - 6 

- - - - - 6 5 2 - - - 7 

3 - 1 - - 4 23 13 - - 1 8 

- 1 - - - 2 26 2 - - - 9 

4 - - - - 5 16 21 - - 2 10 

1 1 2 J. 2 - 15 11 - - 1 11 

1 3 1 1 - 1 6 20 - - 2 12 

- 1 - 1 - 1 4 33 - - - 13 

3 1 - - - 5 26 15 - - 1 14 

- - - - - - - 6 - - - 15 

1 1 - - - 1 6 14 1 - - 16 

11 10 5 2 2 3 77 2 1 - - 1'/ 

9 1 3 - - 2 66 2 1 - - 18 

1 - 1 - - - 19 1 - - - 19 

- 1 - - - - 4 2 - - - 20 

- - 1 - - - 1 2 - - - 21 

12 4 1 2 - 4 19 12 2 - - 22 

56 18 8 1 1 4 68 13 3 - 4 23 

2 1 - 1 1 - 34 - 1 - - 24 

Hil!alträtte. 



200 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.28 Nicht habilitiertes sonstiges wissenschaftliches Personal 

Lfd. 

Nr. 
Fächergruppe 

Nicht 
habilitiertes 
sonstiges 
wissen.. 

schaftliches 
Personal l) 

mit Abschlußpräfang 

BIUMNI« 

davon mit einen Zeitraue seiechen 

unter 
1 
(in 

gleichen 

Jahr) 

2 3 

25 Veterinärmedisin 

26 Mathematik  

27 Physik  

28 Astronomie und Astrophysik 

29 Chemie  

30 Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharmakognosie  

31 Biologie 

32 Geographie 

33 Geowissenschaften  

34 Sonstige Naturwissenschaften 

35 Landwirtschaft  

36 Gartenbau, Garten- und 
Landschaftegestaltung 

37 Forstwirtschaft  

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen  

39 Bauingenieurwesen  

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie  

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffstechnik  

42 Elektro— und Nachrichtentechnik  

43 Bergbau— und Hütt 

44 Architektur  

45 Leibeeübungen  

46 Ohne Angabe  

47 

Anmerkung S. 198 

Insgesamt 

darunter weiblich 

25 12 1 2 3 3 1 

109 33 2 4 5 6 6 

199 77 1 2 15 20 12 

11 4 - - - 1 

216 106 2 8 36 30 13 

33 15 1 1 3 8 

79 24 2 3 4 6 3 

27 10 2 2 3 1 

81 39 4 5 6 4 5 

. - - 

53 27 1 1 12 6 

1 - - 

7 4 2 

64 4 1 1 

26 6 1 1 

134 22 1 2 1 2 

123 18 1 1 1 3 

82 20 5 4 2 

136 21 1 1 4 4 

18 3 - 

3 2 1 1 

3 528 1 820 412 274 262 248 213 

382 227 70 42 36 23 14 

200 

Lrd. 
Nr. Flichergruppe 

25 Veterinärllledizin 0 · · 0 · · · · 
26 Mathematik. · 0 0 0 0 0 0 · · · · 
27 Physik. 0 · · · · 0 · · · · · · · 
28 Astronomie und Astrophysik. 0 · · 
29 Chemie . · · · · · · · · · · · 0 

3Q Pharmazie, Pharmazeutische 
Chemie, Pharlllakognoaie · · · · · 

31 Biologie · · · · · · · · · · · · 
32 Geographie · 0 · · · · · · · · · 
}3 Geowissenschaften • · · · · · · · 
34 Sonstige Naturwissensohaften · · 
';5 Landwirtschaft 0 0 · · · · · · · 
3D Gartenbau. Garten- und 

Landschaftsgestaltung • · · · · · 
37 Forstwirtschaft • · · 0 · · · · · 
38 LandwirtschaftLiche 

Technologie und Brauwesen · · · · 
39 Bauingenieurwesen • · · · · · · · 
40 Geodäsie einschl. 

Kartographie, Photographie · · · 
41 Maschinenbau einschl. 

Luttfahrt- und SchiCtstechnik. · · 
42 Elektro- und Nachrichtentechnik • 

4} Bergbau- und Hüttenwesen · 0 0 0 

44 Architektur • · · · · · · · 0 · · 
45 Leibesübungen 0 · · · · · · · · · 
40 Ohne Angabe • · · · · · · · · · · 
47 

· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 

· 0 · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 

· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 
· · · 

Doch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.28 Nicht habilitierte. sonstiges wissenschaftliches Personal 

Nicht mi tAbschlußprüfung habilitiertes 
aonstiges davQII. mit einem Zeitraum zwischen 

wi.sen-
schaftliches unter 

Personü l } su_en 1 
inag .. _t (ia 1 2 :5 4 

gleichen 
Jahr) 

· 0 25 12 1 2 , :5 1 

· · 109 }3 2 4 5 6 6 

· · 199 77 1 2 15 20 12 

· · II 4 - - - - 1 

· 0 21& lOb 2 8 .;6 ';Q 1'; 

· 0 }} 15 1 1 - 3 8 

· · 79 24 2 :5 4 b .; 

· · 27 10 2 2 .; 1 -

· · 81 '9 4 5 b 4 5 

· · - - - - - - -
· · 53 27 - 1 1 12 6 

· · 1 - - - - - -

· · - - - - - - -

· · 7 4 - - - - 2 

· · b4 4 - - - 1 1 

· · 26 6 - 1 - 1 -

· · 1}4 22 - 1 2 1 2 

· · 123 18 - 1 1 1 3 

· · ll2 20 - - 5 4 2 

· · 1}6 21 - L L I.; I.; 

· · 1ll 3 - - - - -

· · 3 2 1 - - 1 -

Insgesamt ,; 528 1 820 412 274 2b2 248 2.1'; 

48 darunter weiblich 382 227 70 42 36 23 14 

Anmerkung S. 198 



201 

ohne Pädagogische Hochschulen 

nach Fächergruppe und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

und Promotion 
nur 
mit 

Abschluß-
prüfung 
ohne 

Promotion 

mit 
Promotion 

ohne 
vorher-
gehende 
Abschluß-
prüfung 

mit 
Promotion 
vor Dipl.-

oder 
Staateprüfung 

ohne 
Abschluß-
prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 
Angabe 

Abschlußprüfung und Promotion von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
bie 
12 

13 
bis 
14 

15 
und 
sehr 

1 1 9 4 25 

4 3 1 2 b5 9 2 26 

17 8 1 1 112 10 27 

3 4 3 28 

12 2 1 1 1 104 6 29 

1 1 17 1 30 

2 1 1 1 1 5 50 31 

1 I. 8 8 1 32 

7 3 2 3 23 18 1 33 

34 

3 2 1 1 19 7 35 

1 36 

37 

1 1 3 38

1 1 6o 39 

4 20 40 

6 4 5 1 108 4 41 

6 2 1 1 2 105 42 

4 2 1 2 61 1 43 

5 2 1 1 2 114 1 44 

1 2 14 1 45 

1 46 

191 84 44 17 11 64 1 345 337 11 15 47 

24 9 2 2 1 4 110 43 2 48 

201 

ohne Pädagogische Hochschulen 

nach Fächergruppe und Zeitrau. zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

und. PrOJllotion mit 
nur Promotion m:it ohne 

Abschlußprüfung und. Promotion von .... Jahr{en) mit ohne Promotion Abschluß- Ud. 
Abschluß- vorher- vor Dipl.- prüfung ohne Nr. 

5 7 9 11 13 15 
prüfung gehende oder und ohne Angabe 

bis bis bis bis bis und 
ohne Abschluß- staatsprüfung Promotion 

6 8 10 12 14 mehr 
Promotion prüfung 

1 - - - 1 - 9 4 - - - 25 

4 3 1 - - 2 65 9 - - 2 26 

17 8 1 - - 1 112 10 - - - 27 

3 - - - - - 4 3 - - - 28 

12 2 1 1 - 1 104 6 - - - 29 

1 1 - - - - 17 1 - - - 30 

2 1 1 - 1 ; ;0 - - - 31 

- 1 - - - 1 8 8 1 - - 32 

7 3 2 - - 3 23 18 - - 1 33 

- - - - - - - - - - - 34 

3 2 1 1 - - 19 7 - - - 35 

- - - - - - 1 - - - - 36 

- - - - - - - - - - - 37 

- 1 - 1 - - 3 - - - - 38 

1 - - 1 - - 60 - - - - 39 

4 - - - - - 20 - - - - 40 

6 4 5 - - 1 108 4 - - - 41 

6 2 1 1 - 2 10; - - - - 42 

4 2 - 1 - 2 61 1 - - - 43 

; 2 1 1 2 - 114 1 - - - 44 

1 - - - - 2 14 1 - - - 45 

- - - - - - - - - - 1 46 

191 84 44 17 11 64 1 345 337 11 - 1; 47 

24 9 2 2 1 4 110 43 - - 2 48 



202 
noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.29 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

a) Lehrstuhlinhaber 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einschl. 
Emeriti 

insgesamt 
26-31 31-36 36-41 

zu- I weib-
nommen I lich 

zu.. I seih-
sammen I lich 

zu- I weib-
sammen I lich 

su- I weib-
sannen I lich 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Philosophie  

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Psychologie 

Pädagogik 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwiesenschaft  

Klassische Philologie  

Germanistik  

Anglistik, Amerikanistik  

Romanistik  

Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwiseenschaften  

Außereuropäische Sprach-
und Kulturwi haften  

Kunstwissenschaften 

Geschichtswissenschaften  

Publizistik. 
Bibliothekswi haft 

Sonstige Kulturwissenschaften  

Rechtswissenschaft  

Wirtschaftswissenschaften  

Soziologie  

Soziologie und Wissenschaft von der Politik .  

Wissenschaft von der Politik  

Theoretische Fächer der Bumanmedizin  

Klinische Medizin  

Zahnheilkunde  

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. 

49 

44 

18 

15 

8 

16 

24 2 

13 

11 1 

5 

21 

15 

37 1 

18 

66 

51 

13 

4 

61 2 

77 

5 

• 

1 

3 

1 

11 

3 

1 

3 

5 

4 

6 

1 1 4 

2 

1 

1 

11 

5 

2 

1 

3 

4 

3 

14 

2 

2Q2 

Lf'd. 
Nr. 

1 

Fäehergruppe 

Evangelische Theologie • • • • • • • • • • • • • 

2 Katholiscbe Tbeologie 

3 

4 

5 

6 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 

7 Klassische Philologie 

8 Germanistik 

9 Anglistik, Amerikanistik •••••••••••• 

10 Romanistik.. • • • .. • • • • • .. • • • • • • • • 

11 

12 

Sonstige europäische Sprach­
und Kulturwissenschatten • • 

Außereuropäische Sprach­
und Ku1turwissenschatten 

13 Kunstwiesenschaften 

14 Geschichtswissenschaften • • • • • • • • • • • • 

15 Publizistik, 
Bibliothekswissenschaft 

16 Sonstige Kulturwissenschaften 

17 Rechtswissenschatt • • • • .. • • • • • • • • • • 

18 Wirtschaftswissenschaften 

19 Soziologie 

20 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 

Lehrstuhl-
inhaber 
.,insehl. 
Emeriti 

hsgesset 

IOU- weib-
s .... en lieh 

49 

44 

18 

15 

8 

16 

24 2 

13 

11 1 

5 

21 

15 

37 1 

18 

66 

51 

13 

21 Wissenschaft von der Politik • • • • • • • • • • 4 

22 Theoretische Fächer der • • • • • • 61 2 

23 Klinische Medizin 

24 Zahnheilkunde 5 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.29 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

a) Lehrstuhlinhaber 

26 - 31 31 - 36 36 - 41 

101l- weib- zu- weib-
s .... en lieh _en lieh 

1 11 

3 3 

1 

3 

1 

5 

4 

6 

1 1 4 

2 

1 1 

3 

1 4 1 

3 

11 14 

5 8 

2 2 

1 

1 



ohne Pädagogische Hochschulen 

liches Personal nach Fächergruppe und ♦lter 
einschl. Emeriti

1) 

203 

Davon im Alter von .... bis unter .... Jahren 

Lfd. 
Nr. 

41-46 46-51 51-56 56-61 61-69 69 und ■ehr ohne Angabt 

1614-

IMMMOU 

weib-
lich 

zu- I weib-
eammen 1 lieh 

zu-
eammen 

weib-
lich 

zu- I weih-
eamen I lieh 

zu- I weib-
ammen I lich 

zu- I weib - 
summen I lich 

zu- I weib-
samten I lich 

4 

7 

1 

2 

1 

6 

1 

3 

2 

6 

2 

7 

12 

2 

2 

15 

9 

- 

1 

- 

1 

3 

3 

5 

5 

1 

1 

5 

2 

5 

6 

2 

9 

16 

1 

5 

11 

3 

5 

2 

4 

4 

2 

5 

9 

10 

8 

1 

10 

7 

2 

1 

1 

8 

11 

1 

4 

1 

1 

5 

3 

4 

2 

6 

3 

2 

2 

- 12 

22 

2 

16 1 

5 1 

8 

1 

3 

4 

6 

3 1 

4 

2 

7 

5 

11 1 1 

9 

2 

13 1 

20 2 

MN, 

1 

2 

3 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

ohne Pädagogische Hochschulen 
liches Personal nach Fächergruppe und Alter 
einacb1. Eaeriti 1) 

Da ... on im Alter ... on .... bill unter .... 
41 - 46 46 - 51 51 - 56 

zu- I weib- zu- I weib- zu- I weib-
aammen lich ea_en lich IlIlllllllen lieh 

4 - .3 - 5 -

7 - 3 - 11 -
1 - 5 - 3 -

- - 5 - 5 -

2 - - - 2 -

- - - - - -

1 - 1 - 4 -

6 1 - - 4 1 

1 - - - 2 -
- - - - 2 -

1 - - - - -

.3 - 1 - 5 -

2 - - - - -
6 - 5 - 9 -

- - - - - -
:2 - 2 - 4 -

7 - 5 - 10 -
12 - 6 - 8 -

2 1 2 - 1 -

- - - - - -

2 - - - - -
15 - 9 1 10 1 

9 - 16 - 7 -
- - - - 2 -

20:; 

Jahren 

56 - 61 61 - 69 69 und mehr ohne Angabe L1'd. 
Nr. 

zu- I weib- zu- I weib- zu- I weib- zu- I weib-
aa_en lieh sauen lieh _en lieh sa_en lieh 

8 - 16 - - - 1 - 1 

11 - 5 - - - 1 - 2 

- - 8 - - - - - 3 

1 - 1 - - - - - 4 

- - 3 - - - - - 5 

- - - - - - - - 6 

1 - 4 - - - - - 7 

4 - 6 - - - - - 8 

1 - 2 - - - 1 - 9 

- - 3 - - - 1 - 10 

1 - 1 - - - - - 11 

5 - 4 - - - 1 - 12 

.3 - 5 - - - 2 - 13 

4 - 7 - 1 - - - 14 

- - - - - - - - 15 

:2 - 5 - - - - - 16 

6 - 11 - 1 - 1 - 17 

3 - 9 - - - - - 18 

2 - 2 - - - - - 19 

- - - - - - - - 20 

2 - - - - - - - 21 

12 - 13 - 1 - - - 22 

22 - 20 - - - 2 - 23 

2 - 1 - - - - - 24 



204 
noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.29 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

a) Lehrstuhlinhaber 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

25 Veterinärmedizin  

26 Mathematik  

27 Physik  

28 Astronomie und Astrophysik 

29 Chemie  

30 Pharmazie, Pharmaseutische 
Chemie, Pharaakognoaie  

31 Biologie  

32 Geographie  

33 Geowiesenschaften  

34 Sonstige Naturwissenschaften 

35 Landwirtschaft  

36 Gartenbau, Garten- und 
Landschaftsgestaltung 

37 Forstwirtschaft 

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen 

39 Bauingenieurwesen 

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie  

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffetechnik 

42 Elektro- und Nachrichtentechnik 

43 Bergbau- und Bütt 

44 Architektur  

45 Leibesübungen  

46 Ohne Angabe  

47 

Anmerkung S. 202 

Insgesamt 

Lehrstuhl-
inhaber 
einechl. 

Emeriti 
insgesamt 

26-31 31-36 36-41 

zu- I weib-
aamsen I lich 

zu- I weib-
sannen I lieh 

zu- I weib-
»Ammen I lieh 

zu- weib-
sengen I lich 

3 1 

36 1 5 10 

36 1 8 

4 1 

34 1 3 

4 1 

21 1 1 

17 

22 1 5 

15 1 

2 

1 

1 

11 

5 

17 

16 

10 

18 

844 9 1 

1 

2 

1 

1 

33 1 112 1 

204 

Lfd. 
Nr. 

Fäehergruppe 

25 Veterinärmedizin · · · · · · · · · · · 
26 Mathematik · · · · · · · · · · · · · · 
27 Physik . · · · · · · · · · · · · · · · 
28 Astronomie ulld Astrophysik · · · · · 
29 Cbemie . · · · · · · · · · · · · · · · 
30 Pharmazie, Pharmazeutische 

Chemie, Pharmakognosie · · · · · 
31 Biologie · · · · · · · · · · · · · · 
32 Geographie · · · · · · · · · · · · · · 
33 Geowissensehaften · · · · · · · · 
34 Sonstige Naturwissenschaften · · · · 
35 Landwirtacbaft · · · · · · · · · · · 
}6 Gartenbau" Garten- und 

Landscbaftsgeeta1tung · · · · · · · · 
.)7 Forstwirtschaft · · · · · · · · · · 
38 Landwirtschaftliche 

Technologie und Brauwesen · · · · · 
39 Bauingenieurwesen · · · · · 
40 Geodäsie einsch1. 

Kartographie, Photographie · · · · · · 
41 Maschinenbau einschl. 

Luftfahrt- und SehiUstechnik · · 
42 E1ektro_ und Nachrichtentechnik · · 
43 Bergbau- und Hüttenwesen · · · · · · · 
44 Architektur . · · · · · · · · · · · · 
45 Leibesübungen · · · · · · · · 
46 Ohne Angabe · · · · · · · · · · · 
47 

Anrnprkung S. 202 

· · · · · 
· · · · · 

· · · · · 
· · · · · 
· · · · 

· · · · 
· · · 

· · · · · 
· · · · · 
· · · · 
· · · · · 

· · · · · 
· · · · 

· · · 
· · · · · 

· · · · 
· · · · 

· · · · 
· · · 

· · · · 
· · · · 

· 
Insgesamt 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.29 Lehrperaonen und sonstiges wissenschaft 

.) Lehrstuh1inbaber 

Lehrstuh1-
inhaber 
eiuschl.. 
Emeriti 26 - :;1 31 - 36 36 -4l. 

iusges8.lllt 

Zu- I weib- zu- I weib- zu- I weib- zu- I weib-
sauen l.ich l.ich ._sn l.ich lSa_en l.1ch 

3 - - - - - 1 -
36 - 1 - 5 - 10 -
36 - - - l. - 8 -

4 - - - - - 1 -
34 l. - - - - 3 -

4 - - - - - 1 -
21 - - - 1 - l. -

17 - - - - - - -
22 1 - - - - 5 -

- - - - - - - -
15 - - - - - 1 -

2 - - - - - - -
1 - - - - - - -

1 - - - - - - -
11 - - - - - - -

5 - - - - - - -

17 - - - - - 1 -
16 - - - - - 2 -
10 - - - - - 1 -
18 - - - - - 1 -
- - - - - - - -
- - - - - - - -

844 9 1 - 33 1 112 1 



ohne Pädagogische Hochschulen 

liches Personal nach Fächergruppe und Alter 

einschl. Eeeriti
1) 

205 

Davon im Alter von .... bis unter .... Jahren 

Lfd. 
Nr. 

41-46 46-51 51-56 56-61 61-69 69 und mehr ohne Angabe 

zu- [weih-
eamen lieb 

zu- weib-
sannen I lich 

zu- I weib-
sammeul lich 

au- 1 weih-
eamen I lich 

zu-

saMMen 

weib-
lich 

zu- weib-
sammen lich 

zu-  weib-
eammen lich 

1 1 25 

7 2 3 26 

7 4 6 5 1 27 

1 1 1 28 

12 1 3 8 1 7 29 

1 2 30 

6 5 2 1 5 31 

6 3 3 3 2 32 

3 2 4 2 6 1 33 

34 

1 1 2 6 35 

1 1 36 

1 37 

1 38 

1 1 1 4 39 

1 2 1 1 40 

2 2 3 1 41 

4 1 2 Le 1 1 1 42 

1 2 5 43 

5 1 2 9 44 

45 

46 

144 3 89 1 140 2 122 186 1 6 11 47 

ohne Pädagogische Hochschulen 
liehes Personal nacb Fächergruppe und Alter 
einschl. Ea.riti l ) 

Dal'on a Alt.r l'on .... bis unter . ... 
41 - 46 46 - 51 51 - 56 

Zu- I w.ib- zu- 1 weib- zu_ 11 weib-
.a .. en lieh ..... en lieh ...... n lieh 

1 - - - - -
7 - 2 - 4 -

7 - 4 - 6 -

1 - 1 - - -

12 1 3 - 8 -

1 - - - 2 -

6 - 5 - 2 -

6 - 3 - 3 -

3 - 2 - ,. -

- - - - - -
1 - 1 - 1+ -

1 - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

1 - 1 - ,. -

1 - - - 2 -

4 - 2 - 2 -

4 - 1 - 2 -
- - 1 - 2 -
5 - - - 1 -
- - - - - -
- - - - - -

144 3 89 1 140 2 

Jahren 

56 - 61 

IIlU- 1 weib-
sa_.n lieh 

- -

3 -

5 -
1 -

1 -

- -
1 -

3 -

2 -

- -
2 -

1 -

- -

- -
1 -

1 -

4 -
1+ -
1 -
2 -
- -

- -

122 -

205 

61 69 69 und mehr ohne Angabe Lfd. - Nr. 

zu- I weib- zu- 1 weib- zu- 1 .. eib-
Bauen lieh eallUDen lieh eammen lieh 

1 - - - - - 25 

,. - - - - - 26 

4 - 1 - - - 27 

- - - - - - 28 

7 - - - - - 29 

- - - - - - 30 

5 - - - - - 31 

2 - - - - - 32 

6 1 - - - - 33 

- - - - - - 34 

6 - - - - 35 

- - - - - - 36 

1 - - - - - 37 

1 - - - - - 38 

4 - - - - - 39 

1 - - - - - 40 

3 - 1 - - - 41 

1 - 1 - 1 - 42 

5 - - - - - 43 

9 - - - - - 44 

- - - - - - 45 

- - - - - - 46 

186 1 6 - 11 - 47 



206 
noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.29 Lehrpersonen und sonstiges wisaenschaft 

b) Habilitierte 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Habilitierte 
Nicht-

ordinarien 
insgesamt 

26-31 31..36 36-41 

zu- I :reib-
aamsen _1 lieh 

zu- 1 seih-
sammen 1 lieh _ 

au- 1 :reib-
stammen] lieh 

su- 1 seih-
sammen lieh 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Philosophie  

4 Psychologie  

5 Pädagogik  

6 Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  

7 Klassische Philologie  

8 Germanistik  

9 Anglistik, Amerikanistik 

10 Romanistik  

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwiesenschaften  

12 Außereuropäieche Sprach-
und Kulturwissenschaften 

13 Kunstwiesenschaften  

14 Geschichtswissenschaften 

15 Publizistik, 
Bibliothekewissenschaft 

16 Sonstige Kulturwissenschaften  

17 Rechtswissenschaft  

18 Wirtschaftswiesenschaften  

19 Soziologie  

20 Soziologie und Wiesenschaft von der Politik .  

21 Wissenschaft von der Politik  

22 Theoretische Fächer der Humanmedizin  

23 Klinische Medizin  

24 Zahnheilkunde  

10 1 2 5 1 

8 3 - 

10 1 - 3 

3 - 2 

3 - 1 2 

1 

3 

3 

1 

1 

11 2 

18 2 

10 1 

1 

9 

13 

7 

4 

1 

104 6 

306 3 

25 

1) Außerplanmäßige Professoren, Dozenten und Privatdozenten. 

AN, 

2 

2 

2 

2 

3 

1 

1 

1 

2 

3 

3 

2 

3 

1 

10 — 31 2 

6 55 

3 7 

Led. Fächergruppe 
Nr. 

1 Evangelisch. Theologi. · · · · · · · 
2 Katholische Theologie · · · · · · · 
3 PhUosopUe · · · · · · · · · · · · 
4 Psychologie · · · · · · · · · · · · 
5 Pädagogik · · · · · · · · · · · · · 
6 AllgemeiDe und vergleichende 

Literaturwissenschaft · · · · · · · 
7 Klassische Philologie · · · · · · · 
8 Germanistik · · · · · · · · · · · · 
9 Anglistik, Amerikanistik · · · · · · 

10 Romanistik · · · · · · · · · · · · · 
11 Sonstige europäische Sprach-

und Kulturwissenscllaften · · · · · · 
12 Außereuropäiecne Sprach-

und Kulturwissenachaften · · · · · · 
13 Kunstwisaenachaften · · · · · · · · 
14 Geschichtswisaenschsften · · · · · 
15 Publizistik, 

Bibliothekswissenschaft · · · · · · 
16 Sonstige Kulturwissenschaften · · · 
17 Rechtswissenschaft · · · · · · · · · 
18 '1iirtsc hai tswis senschaften · · · · · 
19 Soziologie · . · · · · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft von der 

21 Wisssnschaft vOn der Politik · · · · 
22 Theoretische Fächer der Hume.nmedizin 

23 Klinische Medizin · · · · · · · 
24 Zahnheilkunde · · · · · · · · · · · 

· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 

· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 

· · · 
· · · · · 
· · · · · · 

Politik · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · · 
· · · · · 

nocb: 7.2 Wissenschaftliche Bochachulen 
noch: 7.29 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

b) RabU1t1erte 

RabUitierte 
Nicht-

ordiDar1.n 
26 - }1 }1 - }6 36 - 41 iD_g.s8Jllt 

zu- I .eib- zu- I •• ib- su- I •• 111- zu- I •• 11)-

.... en lieh _en lieh _en liell. 

__ n 

lieh 

10 1 - - 2 - 5 1 

8 - - - - - 3 -
10 1 - - - - 3 -

3 - - - 2 - - -
3 - - - 1 - 2 -

1 - - - - - - -

3 - - - - - .3 -

3 - - - - - 1 -

1 - - - - - - -
1 - - - - - 1 -
- - - - - - - -

11 2 - - 2 - 1 -
18 2 - - - - 2 -
10 1 - - - - 3 -

1 - - - - - - -
9 - - - 2 - .3 -

13 - - - 2 - 2 -
7 - - - 2 - .3 -
4 - - - - - 1 -
- - - - - - - -
1 - - - - - - -

104 6 - - 10 - 31 2 

306 ;l - - 6 - 55 -
25 - - - J - 7 -

1) AUßerplanmäßige Professoren, Dozenten und Privatdozenten. 



ohne Pädagogische Hochschulen 

liches Personal nach Fächergruppe und Alter 

Nichtordinarien
1) 

207 

Davon im Alter von .... bin unter .... Jahren 

41-46 46- 51 51-56 56-61 61-69 69 und mehr ohne Angabe 

zu-

eammen 
weib-
lich 

zu-
eammen 

2 

1 

3 

1 

1 

1 

5 

2 

1 

1 

2 

weib-

lich 

zu- I weib-

sannen I lich 

• 

•• 

• 

2 

2 

zu-
eaasen 

1 

weib-
lieh 

• 

zu-
sammen 

weib-
lich 

MO. 

1 2 1 

4 1 4 

1 1 

- 1 1 

2 - 1 2 

- 1 

- 1 

1 

25 2 10 2 11 

99 3 61 - 33 

7 1 3 

8 

28 

3 

6 

18 

zu-
sammen 

1 

2 

1 

1 

2 

6 

1 

weib-

lich 

• 

zu-
eammen 

1 

• 

weib-

lich 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

ohne Pädagogische lJoehsehulen 

liehes Personal nach Fächergruppe und Alter 
Niehtordinarien l ) 

Davon 111 Alter von .... bis unter .... 
41 - 46 46 - 51 51 - 56 

zu- ,I weib- zu- I weib- zu- I weib-
saJIIIIlen lieh B&DlIIlen lieh s8Jlunn lieh 

- - 2 - - -
1 - 1 - 1 -
,; - - - 3 1 

- - - - 1 -

- - - - - -

- - 1 - - -

- - - - - -

1 - - - - -

- - - - 1 -
- - - - - -

- - - - - -

I; 1 - - 1 -
5 1 1 - 2 -

2 - - - 2 -

1 - - - - -
2 - - - - -
2 - 1 - 2 -

- - - - - -
2 - - - - -
- - - - - -
- - - - 1 -

25 2 10 2 11 -
99 3 61 - 33 -

7 - 1 - 3 -

Jahren 

56 -
zu- I 

Sllllllllen 

1 

1 

-

-

-

-

-

1 

-
-

-

1 

4 

1 

-
1 

1 

-
-

-
-

8 

28 

3 

207 

61 61 69 69 und lIIehr ohne Angabe Lfd. - Nr. 

weib- zu- 1 weib_ zu- I weib- zu- I weib-
lieh ea_en lieh sammen lieh aasen lieh 

- - - - - - - 1 

- - - 1 - - - 2 

- - - 1 - - - 3 

- - - - - - - I; 

- - - - - - - 5 

- - - - - - - 6 

- - - - - - - 7 

- - - - - - - 8 

- - - - - - - 9 

- - - - - - - 10 

- - - - - - - 11 

- 2 1 - - - - 12 

1 4 - - - - - 13 

1 - - 2 - - - 14 

- - - - - - - 15 

- 1 - - - - - 16 

- 2 - 1 - - - 17 

- 1 - 1 - - - 18 

- 1 - - - - - 19 

- - - - - - - 20 

- - - - - - - 21 

- 6 - 2 - 1 - 22 

- 18 - 6 - - - 23 

- - - 1 - - - 24 



208 
noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.29 Lehrpersonen und sonstiges alesenscheft 

b) Habilitierte 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

25 Veterinärmedizin  

26 Mathematik  

27 Physik  

28 Astronomie und Astrophysik 

29 Chemie  

30 Pharmazie, Pharmazeutinch' 
Chemie. Pharmakognosie  

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

Biologie  

Geographie  

Geowissenschaften  

Sonstige Naturwiesenschaften  

Landwirtschaft  

Gartenbau, Garten- und 
Landschaftsgestaltung  

Forstwirtschaft  

Landwirtschaftliche 

Technologie und Brauwesen 

Bauingenieurwesen 

Geodäsie eineehl. 
Kartographie. Photographie 

Maschinenbau eineehl. 

Luftfahrt- und Schiffstechnik 

Elektro- und Nachrichtentechnik 

Bergbau- und Etat 

Architektur 

Leibesübungen 

Ohne Angabe 

Anmerkung S. 206 

Inegesamt 

Habilitierte 
Nicht-

ordinarien 
inegesamt 

26-31 31-36 36-41 

tu- I weih-
eammen 1 lieh 

3 1 

19 

28 

3 1 

31 3 

7 

33 3 

7 1 

21 2 

1 

15 

1 

1 

4 

1 

20 

8 

25 

6 2 

1 

5 

792 29 

zu- I weib-
gammen I lieb 

zu- I weib-
sannen I lieb 

7 

3 

6 

4 

1 

4 

1 

1 

59 

au- I weib-
sannen I lieb 

1 

5 

13 

1 1 

13 1 

1 

11 1 

3 1 

7 1 

8 

1 

• 3 

5 

1 

3 

202 8 

I 
Lt'd.: 

Fächergruppe !Ir. 

25 Veterinärllledizin · · · · · · · · · · · 
26 Ha thema tik · · · · · · · · · · · · · · 
27 Physik . · · · · · · · · · · · · · · · 
28 Aetronolllie und Astrophysik · · · · · · 
29 Chemie . · · · · · · · · · · · · · · · 
30 Pharmazie. Pharlllazeutische 

Chelllie, Pharlllakognosie · · · · · · · 
31 Biologie · · · · · · · · · · · · · · 
32 Geographie · · · · · · · · · · · · · 
33 Geowissenschaften · · · · · · · · · 
34 Sonstige Naturwiasenschaften · · · · · 
35 Landwirtschaft · · · · · · · · · · · · 
36 Gartenbau, Garten- und 

Landschaftsgestaltung · · · · · 
Forstwirtschaft · · · · · · · · · 

38 Landwirtschaftliche 
Technologie und Brauwesen · · · · 

39 Bauingenieurwesen · · · · · · · 
40 Geodäsie einschl. 

Kartographie, Photographie · · · · · 
41 Maschinenbau einsahl. 

Luftfahrt- und Schiffstechnik · · · · 
42 Elektro- und Nachrichtentechnik · · 
43 Bergbau- und Hüttenwesen · · · · · · 
44 Architektur · · · · · · · · · · 
45 Leibesübungen · · · · 
46 Ohne Angabe · · · · · · 

47 

Anmerkung S. 206 

· · · · 
· · · · · 
· · · 
· · · · 
· · · · · 

· · · · · 
· · 

· · · · · 
· · · · · 
· · · · · 

· · · · · 

· · · · 

· · · · · 

· · · 
· · 

· · · · 

· · 
· · · · 
· · · · · 
· · · · 

· · 
· · · 
Insgesalllt 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.29 Lebrpersonen und sonstiges wissenschaft 

b) Habilitierte 

!!abiU Her te 
Nicht-

ordinarien 
26 - 31 31 - 36 36 - 41 inBgesallt 

Zu- I .eib- zu- I .eib- zu- I .eib- zu- I .eib-
a._en lieh s ..... n lieh s_en lieh sa_en lieh 

3 1 - - - - 1 -
19 - - - ? - 5 -

28 - - - 3 - 13 -

3 1 - - - - 1 1 

31 3 - - 6 - 13 1 

? - - - - - 1 -
33 3 - - 4 - 11 1 

? 1 - - 1 - 3 1 

21 2 - - - - 7 1 

1 - - - - - - -
15 - - - - - 8 -

1 - - - - - 1 -

- - - - - - - -

1 - - - - - - -
4 - - - - - 3 -

1 - - - - - - -

20 - - - 4 - 5 -
8 - - - 1 - 1 -

25 - - - 1 - 3 -
6 2 - - - - - -

1 - - - - - - -
5 - - - - - - -

792 29 - - 59 - 202 8 



ohne Pädagogische Hochschulen 

liches Personal nach Fächergruppe und Alter 

Nichtordinarien
1) 

209 

Davon im Alter von .... bis unter .... Jahren 

Ltd. 
Nr.41-46 46-51 51-56 56-61 61-69 69 und mehr ohne Angabe 

zu- I 'reih-
sannen lieh 

zu- 1 weib-
sannen lieb 

zu- 1 weib-
nennen I lieh 

zu- weib-
sannen I lieh 

zu-
Bannen 

weib-
lich 

zu- I weih-
eannen I lieh 

zu- weih-
eammen I lieh 

2 1 25 

1 1 2 1 2 26 

3 3 1 3 2 27 

1 1 28 

7 1 1 1 4 29 

3 1 1 1 30 

9 2 2 5 2 31 

2 1 ••• 32 

3 4 1 1 5 1 33 

1 34 

3 1 2 1 35 

36 

37 

1 OP. 38 

1 39 

1 40 

2 3 2 2 1 1 41 

- 1 1 2 2 42 

3 3 3 2 9 1 43 

1 1 2 2 1 1 44 

1 - 45 

2 1 1 1 46 

197 12 98 3 87 2 65 3 58 1 24 2 1.7 

ohne Pädagogische lIochschulen 
liehes Personal nach Fächergruppe und Alter 
Nlchtord1narlen l ) 

na't'on 1111 Alter Yon .... ... bis unter .... 

41 _ 46 46 - 51 51 - 56 

zu- 11 .eib-
suiten lieh 

zu- I .elb-
saJlllllen lieh 

zu- I .elb-
SUiten lieh 

2 1 - - - -
1 - 1 - 2 -

3 - 3 - 1 -

1 - - - - -

7 1 1 1 4 -

3 - 1 - - -

9 2 2 - 5 -

2 - - - 1 -

3 - - - 4 1 

1 - - - - -

3 - 1 - 2 -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - 1 - - -

- - 1 - - -

2 - 3 - 2 -
- - 1 - 1 -
3 - 3 - .3 -

1 1 2 - - -

- - - - - -
2 - - - 1 -

197 12 98 3 87 2 

Jahren 

56 - 61 

zu- 1 .elb-
sauen lieh 

- -
1 -

3 -

- -

- -

1 -

2 -

- -

1 -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

2 -
- -
2 -

2 1 

- -

1 -

65 3 

209 

, 
61 - 69 69 und mehr ohne Angabe Lfd. 

Nr. 

zu- I •• ib- zu- l .. eib- zu- I .eib-
sammen lieh 8ammen lieh sa_an l1eh 

- - - - - - 25 

2 - - - - - 26 

- - 2 - - - 27 

- - 1 - - - 28 

- - - - - - 29 

1 - - - - - 30 

- - - - - - 31 

- - - - - - 32 

5 - 1 - - - 33 

- - - - - - 34 

- - 1 - - - 35 

- - - - - - 36 

- - - - - - 37 

1 - - - - - 38 

- - - - - - 39 

- - - - - - 40 

- - 1 - 1 - 41 

2 - 2 - - - 42 

9 - 1 - - - 43 

1 - - - - - 44 

1 - - - - - 4<; 

1 - - - - - 46 

58 1 24 - 2 - 47 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.29 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

c) lieht habilitiertes sonatives 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Nicht 
habilitiertes 
sonstiges 
Personal 
insgesamt 

unter 26 26-31 31-36 36-41 

zu- I weite-
eammen I lich lieh 

zu- weit,-
sammenilich 

zu- weil>. 
sammenllich 

zu-lweib-
sammenIlich 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Philosophie  

4 Psychologie  

5 Pädagogik  

6 Allgemeine und ♦ergleichende 
Literaturwissenschaft  

7 Klassische Philologie  

8 Germanistik  

9 Anglistik, Amerikanistik 

10 Romanistik  

11 Sonstige europäische Sprach-
und Kulturwissenschaften  

12 Außereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften 

13 Kunstwissenschaften 

14 Geschichtswiesenschaften 

15 Publizistik, 
Bibliothekswi haft  

16 Sonstige Kulturwissenschaften  

17 Rechtswissenschaft  

18 Wirtschaftswissenschaften  

19 Soziologie  

20 Soziologie und Niseenschaft von der Politik  

21 Nissenschaft von der Politik  

22 Theoretische Fächer der Nunanmedizin . 

23 Klinische Medizin  

24 Zahnheilkunde  

1) Einschl.Nonorarprofessoren, Gastprofessoren, Gastdozenten und Vertreter eines Lehrstuhlinhabers; ohne wi 

55 6 11 22 10 

42 1 7 - 15 1 11 

39 4 1 14 1 10 2 8 1 

48 17 3 1 16 8 14 3 11 3 

23 1 4 7 - 9 

4 1 1 1 

29 1 2 1 10 7 5 

76 13 1 27 5 24 5 9 2 

41 7 6 2 16 3 8 5 1 

60 16 2 2 24 7 20 4 6 2 

34 10 1 7 2 10 2 4 3 

35 4 - 9 2 14 2 4 - 

41 4 2 1 9 5 - 10 1 

70 10 32 5 21 3 10 1 

7 1 1 4 1 - 

31 7 8 2 10 2 7 

169 8 4 83 4 46 1 10 1 

107 1 10 1 62 15 - 13 

25 4 1 1 17 3 4 - 2 

11 2 3 4 - 1 

5 1 1 2 1 1 

189 29 3 2 63 7 58 8 30 4 

883 183 2 1 241 66 388 57 152 32 

77 20 5 2 38 11 21 4 5 1 

haftliehe 

210 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

1 Evangeliecbe Theologie · · · · · · · · · · 
2 Katholische Theologie · · · · · · · · · · 
3 Philosophie · · · · · · · · · · · · · · · 
4 Psychologie · · · · · · · · · · · · · · · 
5 Pädagogik • · · · · · · · · · · · · · · · · 
6 Allgemeine und vergleichende 

Literaturwissenschaft · · · · · · · · · · 
7 Klassische Philologie · · · · · · · · · · · 
8 Germanistik · · · · · · · · · · · · · · · 
9 Anglistik, Amerikanistik · · · · · · · · 

10 Romanistik · · · · · · · · · · · · · · 
11 Sonstige europäische Sprach-

und Kulturwissenacharten · · · · · · · · · 
12 Außereuropäische Sprach-

und Kulturwiseenschaften · · · · · · · · · 
13 Kunstwissenschaften · · · · · · · · · · 
14 Geschichtswissenechaften · · · · · · · · 
15 Publizistik, 

Bibliothekswissenschaft · · · · · · · · · 
16 Sonstige Kulturwissenschaften · · · · · · 
17 Rechtswissenschaft · · · · · · · · · · · 
18 Wirtschaftswissenschaften · · · · · · 
19 So,,101ogie · · · · · · · · · · · · · · 
20 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 

21 Wissenschaft von der Politik · · · · · · · 
22 Theoretische Fächer der Humanmedizin · · 
23 Klinische Medizin · · · · · · · · · · · · 
24 Zahnheilkunde · · · · · · · · · 

· 

· 
· 

· 

· 

· 

· 
· 

· 
· 

· 

· 
· 
· 
· 
· 

· 
· 

· 
· 
· 

· 
· 

nocb: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
Doch: 7.29 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

e) Hieht habilitiertes sonstiges 

Nicht 
habilitiertes 

sonstiges 
Personal unter 26 26 - 31 31 - 36 36 - '+1 
inageaamt 

zu- Iweib- zu- ,IWeib- ZU-,i weib- zu- ]weib- zu- Jweib-
salllllen lieh 8a1111en lieb sauen lieh 8a_en lieb 8auen lieb 

55 - 6 - 11 - 22 - 10 -
'+2 1 - - 7 - 15 1 11 -
39 " 1 - 14 1 10 2 8 1 

48 17 3 1 16 8 14 3 11 :; 

23 - 1 - 4 - 7 - 9 -

4 - 1 - - - 1 - 1 -
29 1 2 1 10 - 7 - 5 -

76 13 1 - 27 5 24 5 9 2 

41 7 6 2 16 3 8 - 5 1 

60 16 2 2 24 7 20 4 6 2 

34 10 1 - 7 2 10 2 4 3 

35 4 - - 9 2 14 2 4 -

41 4 2 1 9 - 5 - 10 1 

70 10 - - 32 5 21 3 10 1 

7 1 - - 1 - 4 1 - -
31 7 - - 8 2 10 2 7 -

169 8 1+ - 83 4 46 1 10 1 

107 1 10 1 62 - 15 - 13 -
25 4 1 1 17 3 1+ . 2 -

11 - 2 - 3 - 4 - 1 -
5 1 - - 1 - 2 1 1 -

189 29 3 2 63 7 58 8 30 4 

883 183 2 1 241 66 388 57 152 32 

77 20 5 2 38 11 21 4 5 1 

1) Einschl.Honorarprofessoren, Gastprofessoren, Gastdozenten und Vertreter eines Lehrstuhlinhabers; ohne .issenschaftliche 



ohne Pädagogische Hochschulen 

liches Personal nach Fächergruppe und Alter 

wi haftlichee Personal1) 
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Davon im Alter •on .... bis unter .... Jahren 

Lfd. 
Nr. 

41-46 46-51 51-56 5-61 61-69 69 und mehr ohne Angabe 

au- 
eammen 

 weib-
lieh 

zu- I weib-
eammen I lich 

zu- I weib-
gammen I lich 

zu- I reib-
gammen I lieb 

1111 

eaMMOU 

weib-
lich 

zu- weih-
eammen lieb 

zu- I weib-
eammen I lich 

1 

3 - 

- 

1 

- 2 - 2 

3 

- - 

1 

1 

1 

1 

2 

2 - 1 - 1 2 3 

3 2 - 1 4 

2 - 5 

1 6 

2 2 - 1 7 

9 1 1 3 1 1 8 

2 1 2 1 1 9 

4 1 2 - 2 10 

3 1 4 3 3 1 11 

3 _ 3 - 1 1 12 

5 1 1 - 3 1 5 2 1 13 

1 1 2 2 - 2 - 14 

- - - 1 1 15 

2 1 1 1 1 1 1 1 16 

2 1 1 - 4 4 1 8 7 17 

4 1 - 2 18 

- 1 19 

1 - - 20 

1 - 21 

15 4 5 1 5 2 4 1 1 5 22 

68 16 13 4 5 3 6 1 5 1 1 2 2 23 

4 2 1 - 1 2 24 

Hilfskräfte. 

ohne Pädagogische Hochschulen 
liches Personal nach Fächergruppe und Alter 
wissenschaftliches Peraonal l ) 

Davon 111 Alter VOll .... bis unter ..... 

41 '. 46 46 • 51 51 - 56 

su- Iweib-
aa ... en lieh 

zu- I weib-
sa_en lieh 

zu- I weib-
aa_en lieh 

1 - - - 2 -

3 . 1 - - -
2 - - - 1 -

3 2 - - - -. 
2 - - - - -

- - - - 1 -

2 - 2 - - -

9 - 1 1 3 -
2 . - - 1 -
4 1 2 - - -

.; - 1 - 4 3 

3 - 3 - - -
3 1 1 - 3 1 

1 1 2 - - -

- - - - - -
2 1 1 1 1 1 

2 1 1 - 4 -
4 - - - - -

- - - - 1 -
1 - - - - -
1 - - - - -

15 4 5 1 5 2 

68 16 13 4 5 3 

4 2 1 - 1 -
Hilfskräfte • 

211 

Jahren 

56 - 61 61 - 69 69 und mehr ohne Angabe Lfd. 
Nr. 

zu- I weib-
.u.en lieh 

zu- I weib-
.a_en lieh 

zu- I weib-
...... en lieh 

zu- I weib-
88J11111en lieh 

2 - . - 1 - - - 1 

3 - 1 - 1 - . - 2 

- - 1 - 2 - - - 3 

- - 1 - - - - - 4 

- - - - - - - - 5 

- - - - - - - - 6 

1 - - - - - - - 7 

1 - 1 - - - - - 8 

2 1 - - . - 1 - 9 

2 - - - - - - - 10 

3 - - - 1 - - - 11 

- - 1 - 1 - - - 12 

5 - 2 - 1 - - - 13 

2 - 2 - - - - - 14 

- - 1 - 1 - - - 15 

1 - 1 - - - - - 16 

4 1 8 - 7 - - - 17 

- - 1 - 2 - - - 18 

- - - - - - - - 19 

- - - - - - - - 20 

- - - - - - - - 21 

4 1 1 - 5 - - - 22 

6 1 5 1 1 - 2 2 23 

2 - - - - - - - 24 



212 
noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

noch: 7.29 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

c) Nicht habilitiertes sonstiges 

Lfd. 
Nr. 

25 Veterinärmedizin 

Fächergruppe 

26 Mathematik  

27 Physik  

28 Astronomie und Astrophysik 

29 Chemie  

30 Pharmasie, Pharmaseutische 
Chemie. Pharnakognoeie  

31 Biologie 

32 Geographie 

33 Geowiesenschaften  

34 Sonstige Naturwissenschaften 

35 Landwirtschaft  

36 Gartenbau, Garten- und 
Landschaftsgestaltung 

37 Forstwirtschaft 

38 Landwirtechaftliche 
Technologie und Brauwesen  

39 Bauingenieurwesen 

40 Geodäsie einschl. 
Kartographie, Photographie 

41 Maschinenbau einschl. 
Luftfahrt- und Schiffetechnik  

42 Elektro- und Nachrichtentechnik  

43 Bergbau- und Bütteneesen  

44 Architektur  

45 Leibesübungen  

46 Ohne Angabe  

47 

Anmerkung S. 210 

Insgesamt 

Nicht 
habilitiertes 
sonstiges 
Personal 
insgesamt 

unter 26 26-31 31-36 36-41 

au- I weib-
sammen I lieh 

su - lweib-
eassesIlioh

su-
easmenilich 

au- lweib-
sagsenilich 

au- lweib-

sammenllich 

25 1 1 11 1 4 - 7 

109 3 9 70 1 15 1 10 

199 4 6 1 82 1 66 1 33 - 

11 - 6 3 1 

216 7 3 115 3 60 16 2 

33 2 2 15 2 10 3 

79 10 24 2 30 3 15 3 

27 2 15 1 6 1 3 

81 1 3 21 35 9 

53 4 1 19 1 15 2 10 1 

1 

7 2 3 1 

64 1 25 27 7 

26 15 3 5 

134 2 62 43 10 

123 1 1 75 1 34 - 8 

82 - 39 28 5 

136 5 1 76 4 35 15 

18 1 1 9 1 3 

3 - 1 

3 528 382 83 15 1 376 143 1 157 105 485 58 
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LU. i'äebergrllpp. 
NI'. 

25 Veterinärmedizin · · · · · · · · · 
26 Mathe_tik · · · · · · · · · · · · 
27 Physik . · · · · · · · · · · · · · 
28 Astronomie und Astrophysik · · · 
29 Chemie . · · · · · · · · · · · · · 
30 Pharmazie. Pharmazeutische 

Chemie, Pharmakognosie · · · · · · 
31 Biologie · · · · · · · · · · · 
32 Geographie · · · · · · · · · 
33 Geowissenschaften · · · · · · · · · 
34 Sonstige Naturwissenschaften · · 
35 Landwirtschaft · · · · · · · · 
36 Gartenbau, Garten- und 

Landschaftsgestaltung · · · · · · · 
37 Forstwirtschaft · · · · · · · · 
38 Landwirtschartliche 

Technologie und Brauwesen · · · · 
39 Bauingenieurwesen · · · · · · · · 
40 Geodäsie einschi. 

Kartographie, Photographie · · · · 
41 Maschinenbau e!nBchl. 

Luftfahrt- und · · 
42 Elektro- und Nachrichtentechnik · · 
43 Bergbau- und Hüttenwesen · · · · · 
44 Architektur · · · · · · · · · · 
45 Leibesübungen · · · · · · · · 
46 Ohne Angabe · · · · 

47 

Anmerkung S. 210 

· · · · · 
· · · · 
· · · · 

· · · · 
· · · · · 

· · · · · 
· · · · 

· · · · · 
· · · · 
· · · · · 

· · · · · 

· · · · · 

· · · 

· · · 
· · 

· · · 

· · · · 
· · · · 

· · 
· · · 

· · · 
· · · · 
Inag .... a.t 

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
noch: 7.29 Lebrpersonen und sonstiges wissenschaft 

e) .ieht habi11ti.rt.s sonstiges 

!licht 
habilitierte. 

sonstiges 
Personal unt.r 26 26 - '1 ,1 - ,6 36 - 41 
iuge_at 

zu- I weib- zll-ll .... ib- zu- teib- zu- ,Iweib- zu- II weib-
s .... en lieh s .... n lieh _ •• n lieh _ .. en lieh sUlllen lieh 

25 1 1 - 11 1 4 - 7 -
109 , 9 - 70 1 15 1 10 -

199 4 6 1 82 1 66 1 33 -

11 - - - 6 - 3 - 1 -
216 7 3 - 115 3 60 - 16 2 

33 2 2 - 15 2 10 - 3 -

79 10 - - 24 2 30 3 15 3 

27 2 - - 15 1 6 1 3 -
81 1 3 - 21 - 35 - 9 -

- - - - - - - - - -

53 4 1 - 19 1 15 2 10 1 

1 - - - - - - - - -

- - - - - - - - - -

7 - - - 2 - 3 - 1 -
64 - 1 - 25 - 27 - 7 -

26 - - - 15 - 3 - 5 -

134 - 2 - 62 - 43 - 10 -
123 1 1 - 75 1 34 - 8 -

82 - - - 39 - 28 - 5 -

136 5 1 - 76 4 35 - 15 -
18 1 - 1 - 9 1 3 -

3 - - - - - 1 - - -

3 528 382 83 15 1 376 143 1 157 105 485 58 



ohne Pädagogische Hochschulen 

liche■ Personal nach Fächergruppe und Alter 
winnenechaftlichee Pereonal

1) 
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neves in Alter ♦on .... hie unter .... Jahren 

41-46 46-51 51-56 56.-61 61-69 69 und mehr ohne Angabe 
Lfd. 
Nr. 

EU - 

SUMM 

eib- zu- weib-
lieh 

zu-
summen 

weib-
lich 

zu-
amen h 

zu- I ■eib-
samen I lich 

zu- weib-
sammen lich 

zu- I weih-
eammen I lich 

3 

5 

1 

1 

1 

3 

1 

4 

2 

4 

1 

4 

2 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

2 1 39 

1 40 

6 1 5 41 

2 42 

1 4 44 

1 2 45 

1 46 

174 34 53 52 12 55 5 46 1 36 11 2 47 

ohne Pldacogiache Hochschulen 
liehes Personal naeh Fäehergruppe und Alter 
wi ..... ehattlieh •• Per.ODaI 1 ) 

0.1'011 111 Alter .,011 .... bis uater .... 

41 - 46 46 - 51 51 - 56 

zu- 11 .eib- IIU- 1 weib- zu- I weib-
lieh _eil lieh _eil lieh 

1 - - - 1 -
1 1 - - - -

3 1 - - 3 -
1 - - - - -

7 1 1 - 1 -
- - 2 - - -

3 1 - - 3 1 

1 - 1 - - -

5 - 1 - 1 1 

- - - - - -

2 - 3 - 3 -

1 - - - - -

- - - - - -

- - 1 - - -

2 - - - - -

1 - - - 1 -

6 - 3 - 1 -
- - 2 - 2 -
2 - 1 - - -
1 1 4 - 2 -

1 - - - 2 -

1 - - - - -
174 34 53 7 52 12 

Jahrell 

56 -

zu- I 
saueIl 

-
1 

1 

-
4 

-
1 

-

;2 

-

-

-

-

-

1 

-

2 

1 

2 

-

2 

-

55 
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61 61 - 69 69 Ulld .. ehr ohne Allgabe LId. 
Nr. 

weib- zu-l weib- zu- I weib- zu- 1 weib-
lieh .ammen lieh 8a1lll\en lieh aallllllell lieh 

- - - - - - - 25 

- 1 - 1 - 1 - 26 

- 2 - - - 3 - 27 

- - - - - - - 28 

1 4 - 4 - 1 - 29 

- 1 - - - - - 30 

- 2 - 1 - - - 31 

- - - 1 - - - 32 

- - - 2 - ;2 - 33 

- - - - - - - 34 

- - - - - - - 35 

- - - - - - - 36 

- - - - - - - 37 

- - - - - - - 38 

- 1 - - - - - 39 

- - - 1 - - - 40 

- 5 - - - - - 41 

- - - - - - - 42 

- 3 - 2 - - - 43 

- 1 - 1 - - - 44 

- - - - - - - 45 

- - - - - 1 - 46 

5 46 1 36 - 11 2 47 
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noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 

7.2.10 Lehrpersonen und sonstiges wissen 

Beruf dee Vaters 

Lehrstuhlinhaber 
einschl. Eseriti 1) 

Habilitierte 
2) 

Nichtordinarien 
Nicht habilitiertes sonstiges 
wissenschaftliches Personal 3) 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich LtleaMeell männlich weiblich zueammen 

Akademiker  276 4 280 348 8 356 1 139 178 1 317 

Hochschullehrer  48 1 49 35 1 36 88 15 103 

Lehrer  52 52 56 56 157 19 176 

Geistlicher  42 42 18 1 19 46 8 54 

Richter, Staateanwalt . . 14 14 7 7 35 4 39 

Rechtsanwalt, Notar . .  20 2 22 22 1 23 58 10 68 

Arzt  34 34 97 97 251 36 287 

Zahnarzt  3 3 10 lo 44 8 52 

Tierarzt  1 1 1 1 2 10 10 

Apotheker  5 5 7 7 16 2 18 

Ingenieur  7 1 8 18 18 107 20 127 

Architekt  2 2 6 - 6 14 2 16 

Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater  2 2 5 2 7 

Selbständiger Landwirt . . 1 1 6 6 25 5 30 

Fabrikant und Großhändler 3 3 1 - 1 6 2 8 

Sonstiger Handel- und 
Gewerbetreibender . . . . 1 1 1 - 1 3 3 

Beamter  27 27 24 4 28 92 19 111 

Offizier  1 1 2 - 2 9 4 13 

Leitender Angestellter 
(z.B. Generaldirektor, 
Prokurist)  6 6 13 13 60 8 68 

Sonstiger Angestellter .  2 2 2 2 14 2 16 

Sonstiger Angehöriger 
freier Berufe  6 6 17 17 72 9 81 

Kaufmann ohne 
nähere Angaben  1 1 3 3 21 3 24 

Ohne Berufsangabe . . . . 6 6 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Außerplanmäßige Professoren, Dozenten und Privatdozenten.- 3) Einschl. 
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Beruf des Vaters 

Akademiker · · · · · · 
Hochschullehrer · · · · 
Lehrer • . · · · · 
Geistlicher · · · · 
Richter, Staatsanwalt · · 
Rechtsanwalt, Notar · · 
Arzt • · · · · · · 
Zahnarzt · · · · · · · 
Tierarzt • · · · · · · 
Apotheker · · · · · 
Ingenieur · · 
Architekt · · · · 
Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater · 
Selbständiger Landwirt · 
Fabrikant und Großhändler 

Sonstiger Handel- und 
Gewerbetreibender · · · 
Beamter · · · · · · · 
Offizier • · · · 
Leitender Angestellter 
(z.B. Generaldirektor, 
Prokurist) · · · · · 
Sonstiger Angestellter · · 
Sonstiger 
freier Berufe · · 
Kaufmann ohne 
nähere Angaben · · 
Ohne Berufsangabe · 

Lehrstuhlinhaber 
einsch1. Emeriti 1) 

männlich I nibl1ch I zusammen 

276 4 280 

48 1 49 

52 - 52 

42 - 42 

14 - 14 

20 2 22 

:;4 - :;4 

:; - 3 

1 - 1 

5 - 5 

7 1 8 

2 - 2 

- - -

1 - 1 

3 - :; 

1 - 1 

27 - 27 

1 - 1 

6 - 6 

2 - 2 

6 - 6 

1 - 1 

- - -

noch: 7.2 Wissenschaftliche Hochschulen 
7.2.10 Lehrpersonen und sonstiges wissen 

Habilitierte 2) Nicht habilitiertes sonstiges 
Nichtordinarien wissenschaftliches Personal 3) 

männlich I weib1iChi zu_en männlich I weiblich I zusammen 

348 8 356 1 139 178 1 317 

35 1 :;6 88 15 103 

56 - 56 157 19 176 

18 1 19 46 8 54 

7 - 7 35 4 39 

22 1 23 58 10 68 

97 - 97 251 :;6 287 

10 - 10· 44 8 52 

1 1 2 10 - 10 

7 - 7 16 2 18 

18 - 18 107 20 127 

6 - 6 14 2 16 

2 - 2 5 2 7 

6 - 6 25 5 30 

1 - 1 6 2 8 

1 - 1 3 - 3 

24 4 28 92 19 111 

2 - 2 9 4 13 

13 - 13 60 8 68 

2 - 2 14 2 16 

17 - 17 72 9 81 

3 - 3 21 :; 24 

- - - 6 - 6 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Außerplanmäßige Professoren, Dozenten und Privatdozenten.- :;) Einschl. 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

achaftliches Personal nach Beruf des Vaters 

Beruf des Vaters 

Lehrstuhlinhaber 
einschl. Emeriti 1) 

Habilitierte 
2) Nichtordinarien 

Nicht habilitiertes sonstiges 
wiesenschaftliches Personal 3) 

männlich weiblich zusammen Männlich weiblich ZUMUMM männlich weiblich zusammen 

Nichtakademiker  473 5 478 413 21 434 2 001 204 2 205 

Lehrer  57 57 54 1 55 175 22 197 

Angehöriger 
freier Berufe  34 1 35 45 3 48 235 27 262 

Selbständiger Bauer, 
Landwirt  26 26 24 1 25 132 13 145 

Fabrikant. Großhändler . . 29 1 30 25 2 27 41 4 45 

Einzelhändler, Gastwirt  14 14 6 3 9 41 2 43 

Selbständiger 
Handwerker  37 37 24 24 192 12 204 

Beamter  102 102 89 3 92 305 27 332 

Leitender Angestellter .  39 1 40 35 2 37 127 17 144 

Werkmeister  9 - 9 7 7 30 3 33 

Sonstiger Angestellter .  35 1 36 26 1 27 299 14 313 

Arbeiter  15 - 15 9 9 111 5 116 

Offizier  12 12 9 2 11 36 7 43 

Sonstiger Wehrmachte-
angehöriger  2. 1 1 1 

Kaufmann ohne 
nähere Angabe  62 1 63 58 3 61 269 50 319 

Ohne Berufeangabe . 2 2 1 1 7 1 8 

Ohne Angabe über Hochechul-
studium und Beruf  86 86 2 2 6 6 

Insgesamt 835 9 844 763 29 792 3 146 382 3 528 

Honordirprofessoren.Oastprofeseoren,Gastdosenten und Vertreter eines Lehrstuhlinhabereichne wissenschaftliche Hilfskräfte. 
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ohne Pädagogische Hochschulen 

sChaftliches Personal nach Beruf des Vaters 

Lehrstuhlinhaber Habilitierte 2) Nicht habilitiertes sonstiges 
einschl. Emeriti 1) Nichtordinarien wissenschaftliches Personal 3) 

Beruf des Vaters 

männlich I weiblich I zusammen männlich I weiblich I zusallllllen männlich I weiblich r zusammen 

Nichtakademiker · · · · · 473 5 478 413 21 434 2 001 204 2 205 

Lehrer • . · · · · · 57 - 57 54 1 55 175 22 197 

Angehöriger 
freier Berufe · . . · · · 34 1 35 45 3 48 235 27 262 

Selbständiger Bauer, 
Landwirt • · · · · · · · 26 - 26 24 1 25 132 13 145 

Fabrikant, Großhändler • · 29 1 30 25 2 27 41 4 45 

Einzelhändler, Gastwirt 14 - 14 6 3 9 41 2 43 

Selbständiger 
24 24 Handwerker • · · · · 37 - 37 - 192 12 204 

Beamter · · · · · · 102 - 102 89 3 92 305 27 332 

Leitender Angestellter • · 39 1 40 35 2 37 127 17 144 

Werkmeister · · · . · 9 - 9 7 - 7 30 3 33 

Sonstiger Angestellter • 35 1 36 26 1 27 299 14 313 

Arbeiter • · · · · . · 15 - 15 9 - 9 111 5 116 

Offiz.ier • · · · 12 - 12 9 2 11 36 7 43 

Sonstiger Wehrmachts-
angehöriger · · - - - 1 - 1 1 - 1 

Kaufmann ohne 
nähere Angabe · · · · · 62 1 63 58 3 61 269 50 319 

Ohne Berufsangabe · . · 2 - 2 1 - 1 7 1 8 

Ohne Angabe über Hochschul-
studium und Beruf · · · 86 - 86 2 - 2 6 - 6 

Insgesamt 835 9 844 763 29 792 3 146 382 3 528 

Honorarprofessoren, Gastprofessoren, Gastdozenten und Vertreter einee Lehretuhlinhabere; ohne wissenschaftliche Hilfskräfte. 
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7.3 Pädagogisch» 

7.31 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Lfd. 

Nr. 
Pächergruppe 

Pädagogische Hooheohnle Rheinland 

Lehr-

personen 
und 

sonstiges 
missen-
achaft-
lichen 

Personal 
insgesamt 

davon 

Lehrstuhlinhaber 

Vertreter 
eines 

Lehrstuhl—

inhebere 
2) 

Dozenten')

sonstige, wissen 

Ordentliche 
Professoren 

Außer-

ordentliche 
Professoren 

1) 

111111100#1 

miesen—
eohoft 
liehe 
Ameistem. 
ten 4) 

1 

2 

Philosophie  

Psychologie  

10 

12 

6 

4 

2 

2 2 

2 

4 

2 

4 

3 Heilpädegogieohe Psychologie  2 1 - 1 1 

4 Heilpädagogik  3 2 1 - 

5 Soziologie und/oder Sosialpädagogik 8 5 1 2 2 

6 Politische Bildung und 
Didaktik der Gesobiohte  7 5 - 1 1 1 

7 Allgemeine Didaktik und 
Schulpädagogik 5)  29 11 5 1 7 5 5 

8 Katholische Religionepädagogik, 
Theologie und Didaktik dee 
katholieohen Religionsunterriohts . 10 3 1 4 2 2 

9 Religionelehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 5 2 1 1 1 1 

10 Deutsob und Didaktik dee Deutaoh-
unterriohts, Didaktik der deutschen 
Spreche und Literatur  11 4 2 4 1 1 

11 Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache  4 4 

12 Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte  4 3 1 

13 Mathematik und Didaktik des Rechen—
und Raumlehreunterrichte, Didaktik 
der Mathematik  13 5 5 3 3 

14 Biologie und Didaktik dee Biologie-
unterrichts, Didaktik der Biologie 4 3 1 1 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
dee Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre  7 4 1 1 1 1 

16 Erdkunde und Didaktik dee 
Erdkundeunterrichte, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  5 4 1 1 

17 Musik und Didaktik des 
Musikunterriohte, Musikerziehung 15 1 7 2 5 5 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
dee Zeichen- und Werkunterriohte, 
Werk-, Kunetereiehung  12 6 5 1 1 

19 Leibseerziehung und Didaktik 
der Leibesübungen  15 1 8 6 1 

20 Hauswirtsohaft und Didaktik dee 
hauswirteohaftliohen Unterrichts, 
Wirteehaftelehre dee Haushalts . . . . 3 3 

21 Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik dee Nadelarbeitsunterrichts . 1 1 

22 Sonstige Fachrichtungen 2 1 1 

23 Insgesamt 182 67 28 3 46 38 32 

24 darunter weiblich 35 5 3 17 10 5 

1) Einschl. persönlicherOrdinarien. - 2) Eineobl. 2 Honorarprofessoren. - 3) Habilitierte und nioht habilitierte.-
6) Einschl. Sprecherziehung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heilpädagogische 
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Lfd. 
lfr. 

1 

2 

, 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 I 

21 

22 

23 

24 

7.3 Pädagogische 

7.31 Lehrpersonen und sonstiges wisBeoscbattlicheB Personal nach Flchergruppe, 

PlI4aBOs18ohtl lIoohaohule Bheinland 

Lehr- davOIl 

personen Lehrstuhlinhaber aouU",a viaaen 
und Vertreter F!I.ohergruppe BonaUgea 

wisaen- Au8er- a:l.us 
Dozantan') 

viaaen-

aoha1't- Ordentliohtl ordentliohe Lehretuhl.- aohatt-
inhabere lIUBa_n liohtl liohes Pro1'easoran Pro1'aeeoren 2) batetan-Parsonal 1) tau 4) insgeaallt 

Philosophie • . · · · · · · · · · · · . 10 6 - 2 - 2 2 

PS1oho1ogie . . · · · · · · · · · · · · 12 4 2 - 2 4 4 

aailpädagogisoha Pa7oho1ogie · · · · · 2 1 - - - 1 1 

Heilpädagogik • · · · · · · · · · · · · , 2 1 - - - -
Soziologie und/oder SOlllia1pll4agogik · · 8 5 1 - - 2 2 

Politisohe Bildung und 
Didaktik der GeBohiohte · · · · · · · · 7 5 - - 1 1 1 

Allgemeine Didaktik und 
Sehulpädagogik 5) ••• · · · · · · · · 29 11 5 1 7 5 5 

Katholisohe ReligionBpädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katho1isohen Re11gionsunterriohts · · 10 , 1 - 4 2 2 

ReUg10nslehra und Methodik der evan-
gelisohen Unterweiaung, Theologie und 
Didaktik der evangeliaohtln Unterweisung 5 2 1 - 1 1 1 

Deutsoh und Didaktik dea Deutaoh-
untsrriohta, Didaktik der deutsohen 
Spraohe und Literatur. · · · · · · · · 11 4 2 - 4 1 1 

Englisoh und Didsktik 
der englisohen Spraohe · · · · · · · · 4 4 - - - - -
Landesgesohiohte und 
Didaktik der Gesohiohte · · · · · · · · 4 - - 1 - -
Mathematik und Didaktik des Reohen-
und Raumlehraunterrichts, Didaktik 
der Jilathelll8t1k · · · · · · · · · · · · 13 5 - - 5 3 3 

Biologie und Didaktik dee Biologie-
unterriohts, Didaktik der Biologie · · 4 - - - 1 1 

Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre • · · · · · · · 7 4 1 - 1 1 1 

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeuuterrichta, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde · · · · · · · 5 4 - - - 1 1 

Musik und Didaktik dee 
Musikunterriohts, Musikerziehung · · · 15 1 7 - 2 5 5 

Bildnerisohes Gestalten und Didaktik 
des Zeiohen- und Werkunterrioht., 
Werk-, Kunsterziehung • · · · · · · 12 - 6 - 5 1 1 

Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen • · · · · · · · · · 15 - 1 - 8 6 1 

Hauswirtsohaft und Didaktik dee 
hauswirtsohaft1iohen Unterriohte, 
Wirtsohsfts1ehre de8 Haushalts · · · · ; - - - ; - -
Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik das Nsdelarbaitsunterrioht. · 1 - - - 1 - -
Sonstige Pachrichtungen 6) · · · · · 2 - - - 1 1 -

Insgeaamt 182 67 28 ; 46 

darunter weiblioh 5 ; - 17 10 5 

1
6

) Einschl. per8önlicharOrdinarien. 2) Einsoh1. 2 Honorarprofessoren. 
) Einschl. Spreoherziehung, Didaktik der Sondersohulen rUr Lernbshinderte 

;) Habilitierte und nicht habilitierte.­
und geietig Behinderte und hellpidagogische 
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Hochschulen 

Hochschule und Stellung in Lehrkörper bau. dienstrechtlicher Stellung 

Pädagogische Hochsohule Ruhr 

Lfd. 
Nr. 

Lehr-
peraonen 
und 

sonstiges 
stesen-
aohart-
liohee 
Personal 
inegeseat 

davon 

eobaftliobee Personal Lehretuhlinhaber 

Vertreter 
eines 

Lehrstuhl-
inhabers 

Dozenten3) 

sonstiges wiseeneohaftliohee Personal 

wieeen-
eohaft 
liehe 

Angestellte 

ihriges 
VillOOU 
eshatt-
ltobes 
Personal 

Ordentliche 
Professoren 

Außer-
ordentliche 
Professoren 

1) 

tueaasen 

wiesen-
schaft-
Moho 

Aseisten-
ten 4) 

wiesen-
aohaft-
liebe 

Angestellte 

übriges 
wissen-
eohaft-
11ohea 

Personal 

7 6 1 1 1 

10 5 1 3 1 1 2 

2 1 1 3 

7 3 1 1 2 2 4 

6 4 1 1 1 5 

8 5 3 3 6 

30 9 7 7 7 7 7 

• 5 3 2 1 1 8 

8 2 1 2 3 3 9 

11 5 4 2 2 10 

3 2 1 11 

4 4 12 

11 5 4 2 2 13 

5 5 14 

6 4 1 1 1 15 

6 4 1 1 1 16 

10 6 4 17 

10 1 6 3 18 

2 3 8 8 19 

4 4 20 

2 2 21 

1 1 1 1 22 

3 3 164 68 25 46 27 26 1 23 

2 3 33 6 5 19 3 3 24 

4) Eineobl. Verwalter einer vissennchsftlichen Assistentenstelle. — 5) Eineohl. Didaktik des Grundechulunterrichte. 
Nunikereishund. 

21'7 

Hochachulen 

Hochschule und Stellung 1. Lehrkörper bzw. d1enstrechtlicher Stellung 

Pädagogisohe Bochsohule Buhr 

Lehr- davon 
sohatt11ohee Pereonal personen . 11nhsber sonsUges wiaaensohaftliches Personal 

und Lfd. 
iibriges sonaUge .. Vertreter vi •• an- übrige. Nr. 

Dozenten') wissen-wi •• en- wi.sen- vis.sn- Auller- .ines schaft- vi .... n-schaft- schaft- Ordentliche ordentliohe Lehrstuhl- .chaft-
sehart- Busa_n 11oh. lIohart-liche liohes Profe.soren Proressoren inhabera Aasisten- 110he liohea Angestellte lieheIl Personal 1) ten 4) Angeatellte Personal Peraonal in.gesaat 

- - 7 6 - - - 1 1 - - 1 

- - 10 5 1 - :5 1 1 - - :1 

- - 2 1 1 - - - - - - :5 

- - 7 :5 1 - 1 :1 2 - - 4 

- - 6 4 - - 1 1 1 - - 5 

- - 8 5 - - - :5 :5 - - 6 

- - 30 9 7 - 7 7 7 - - 7 

- - 5 3 - - - 2 1 1 - 8 

- - 8 :1 1 - 2 3 :5 - - 9 

- - 11 5 - - 4 :1 2 - - 10 

- - 3 2 - - 1 - - - - 11 

- - 4 4 - - - - - - - 12 

- - 11 5 - - 4 2 2 - - 13 

- - 5 5 - - - - - - - 14 

- - 6 4 - - 1 1 1 - - 15 

- - 6 4 - - 1 1 1 - - 16 

- - 10 - 6 - 4 - - - - 17 

- - 10 1 6 - 3 - - - - 18 

2 :5 8 - - - 8 - - - - 19 

- - 4 - - - 4 - - - - 20 

- - :1 - - - 2 - - - - 21 

1 - 1 - - - - 1 1 - - 22 

3 3 164 68 23 - 46 27 26 1 - 23 

2 , B 6 5 - 19 :5 3 - - 24 

4) Einllohl. Verwalter einar wiasenschaftliohen Alllllatentenlltelle. 
Kuelkeniehung. 

5) Einllchl. Didaktik des Grundschulunterrichte. 
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noch: 7.3 Pädagogische 

noch: 7.31 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fächergruppe, 

Lfd. 
Jr. 

Fächergruppe 

Pädagogische Booheohule Westfalen-Lippe 

Lehr-

personen 
und 

sonstige. 
wiesen-
achaft-
liohee 

Personal 
inegeeent 

davon, 

Lehrstuhlinhaber 

Vertreter 
einen 

Lehrstuhl-
inhabers 

Dosenten3) 

sonstigen wieeen 

Ordentliche 
Professoren 

Auler 

ordentliche 
Professoren 

1) 

suaasen 

wiseen - 
sohaft - 
liehe 
Aseieten-
tem 4) 

1 Philosophie  8 6 2 2 

2 Psychologie  11 4 1 3 3 3 

3 Heilpädagogische Psychologie  

4 Heilpädagogik  

5 Soziologie und/oder Sozialpädagogik 3 3 

6 Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte  8 5 3 2 

7 Allgemeine Didaktik und 

Schulpädagogik 5)  32 9 5 10 8 8 

8 Katholieche Religionspädagogik. 
Theologie und Didaktik dee 
katholischen Religioneunterrieht:: . 5 2 3 3 

9 Religionslehre und Methodik der *von 
gelieohen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 7 3 1 2 1 1 

10 Deutsch und Didaktik des Deutsch—
unterrichts, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur  13 4 3 3 3 3 

11 Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache  5 5 

12 Landeageeohiohte und 
Didaktik der Geschichte  2 1 1 

13 Mathematik und Didaktik dee Rechen—
und Reunlehreunterriobte, Didaktik 
der Mathematik  10 5 4 

14 Biologie und Didektik dee Biologie-
unterrichte, Didaktik der Biologie 4 1 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
dee Naturlehreunterriohts, 
Didaktik der Naturlehre  7 5 2 1 

16 Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichte, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  6 5 1 1 

17 Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, Musikerziehung 12 4 5 3 3 

18 Bildnerleches Gestalten und Didaktik 
dee Zeiohen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Kunsterziehung  7 4 3 

19 Leibeeerziehung und Didaktik 
der Leibesübungen  9 8 1 

20 Rauswirtaohaft und Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterrichte, 
Wirtschaftslehre dee Haushalts . . 4 4 4.• 

21 Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik dee Nadelarbeiteunterriohts . 3 3 

22 Sonstige Fachrichtungen
6) 

23 Insgesamt 156 60 18 47 31 28 

24 darunter weiblich 35 7 5 16 7 6 

Anmerkungen S. 216 
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DOch: 7.3 Pädagogische 
noch: 7.31 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches Personal nach Fäcbergruppe. 

Lfd. 
lIIr. 

1 

J'llchergruppe 

Philosophie • • 

2 Psyohologie.............. 

3 Heilpädagogisohe PS7ohologie ••••• 

4 Heilpädagogik............. 

5 

6 

7 

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Politiaohe Bildung 
Didaktik der Geaohiohte 

Allgemeine Didsktik und 
Sohulpädagogik 5) • • • 

8 Katholisohe Religionapädagogik, 
Theologie und Didaktik dea 
katholiaohen Religionsunterriohts • • • 

9 Religionalahre und Methodik der evan­
geliaohen Unterweisung, Theologie 
Didaktik der evangelisohen Unterweisung 

10 Deutsoh und Didaktik des Deutsoh­
unterriohts, Didaktik der deutsohen 
Sprache und Literatur ••••••••• 

11 Englisoh und Didaktik 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

der englisohen Spraohe •••••••• 

Landesgeaohiohta und 
Didaktik der Geachichte 

Mathematik und Didaktik des Reohen­
und Reualehreunterriohts. Didaktik 
der Mathematik • • • • • • • • • • 

Biologie und Didektik des Biologie­
unterrichta, Didaktik der Biologie 

Ph7sik und Chemie und Didaktik 
des lIIaturlahreunterriohts, 
Didaktik dar Naturlehre • • • • • 

Erdkunde und Didaktik dea 
Erdkundeunterrichta, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde • • • • 

Musik und Didaktik des 
Musikunterrichta, Musikerziehung 

18 Bildnerisches Geetalten und Didaktik 
des Zeiohen- und Werkuntsrriohta, 
Werk-, Kunsterziehung • • • • • • • 

19 Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen • • • • • • • • • ,. • 

20 Hausvirtecbaft und Didaktik des 
hauewirtsohaftliohen Unterrichte, 
Wirtacheftslehre des Heusbalts •••• 

21 

22 

23 

24 

Nadelarbsit, textiles Geatalten und 
Didaktik des Nadelarbe1tBunterr1ohts 

Sonstige Fachricbtungen 6) •• 

In_gesallt 

darunter veiblioh 

Anmerkungen S. 216 

Pldagogiaohe Koohaehule Westralen-Lippe 

Lehr­
personen Lehratuhl1nhaber 

sonstigea Vertreter 

aavon 

w1laen- AuJler- ein.a ,) 
.ehaft- Lehretuhl- Do.enten 
liohes Prore •• oren Prolessoren inhabere 

Personal 1) 
inag .. allt 

8 

11 

3 

8 

32 

5 

7 

13 

5 

2 

10 

4 

7 

6 

12 

7 

9 

4 

3 

156 

35 

6 

4 1 

3 

5 

9 5 

2 

3 1 

4 

5 

1 

5 

3 

5 

5 

4 

4 

60 18 

7 5 

10 

2 

1 

4 

1 

5 

8 

4 

3 

47 

16 

sonett.... v18.en 

wi •• en­
sehalt­

.u .... n liohe 
A.slaten­
ten 4) 

2 

3 

3 

8 

3 

1 

3 

1 

2 

1 

3 

1 

31 

7 

2 

2 

8 

3 

1 

3 

1 

1 

1 

28 

6 
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Hochschulen 

Hochschule und Stellung in Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Pädagogische Hochschulen insgesaut 

Lfd. 
Jr. 

Lehr-

pereonen 
und 

sonstiges 
wiesen — 
sohaft - 
liohes 
Personal 
insgesaut 

davok 

echaftliches Personal Lehrstuhlinhaber 

Vertreter 
eines 

Lehrstuhl—
inhabers 

2) 

Dosenten3)

sonstige■ wissenschaftlichen Personal 

wissen—
sohaft—
liohe 

Angestellte 

übrige. 
wissen-
■ohaft—
liohes 

Personal 

Ordentliche 
Professoren 

Außer—
ordentliche 
Professoren 

1) 

susammen 

Viss013.• 

sohaft-
liohe 

Aeeisten-
ten 4) 

wissen-
schaft-
liche 

Angestellte 

übriges 
wieeen - 
sohnft - 
liehe. 
Personal 

25 18 2 5 5 1 

33 13 4 8 8 8 2 

4 2 1 1 1 3 

10 5 2 1 2 2 4 

17 12 1 1 3 3 5 

1 23 15 1 7 6 1 6 

91 29 17 1 24 20 20 7 

20 8 1 4 7 6 1 8 

20 7 3 5 5 5 9 

35 13 5 - 11 6 6 10 

12 11 1 11 

10 8 2 12 

34 15 13 6 6 13 

13 11 1 1 1 14 

1 20 13 1 2 4 3 1 15 

17 13 1 3 3 16 

37 1 17 11 8 8 17 

29 1 16 11 1 1 18 

1 32 1 - 24 7 1 3 3 19 

11 11 - 20 

6 6 - 21 

3 1 2 1 1 22 

1 2 502 195 69 3 139 96 86 5 5 23 

1 103 18 13 52 20 14 3 3 24 
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Hochschulen 
Hochschule und Stellung i. Lehrkörper bzw. dienstrechtlicher Stellung 

Pielasogt.che Hcchachu1en 1MgeaaIDt 

Lehr- davon 
lIohaftl1ches Per.oM1 personen eonatiges wis8enschaftliches PerBonel 

und Vertreter Lfd. 
übriges sonstiges eines 

DOllenten:S) 
vissen- übriges lir. visllen- via.an- AuBer- vissen-

sohaft- vi.san-
s"hart- Ordentliehs ordentliche Lehrstuhl- sOhart- sohaft- vissen-

liohe achart- liches Prorellsoren Professoren inhabers tlusa_n liehe liehe schsft-
liohes 2) Aaaiaten- lielles 

AngaB ta 11 te PerBonal Personal 1) ten 4) 
Ang&Btsllte Peraons1 

inage ... t 

- - 25 18 - 2 - 5 5 - - 1 

- - 33 1; 4 - 8 8 8 - - 2 

- - 4 2 1 - - 1 1 - - ; 

- - 10 5 2 - 1 2 2 - - 4 

- - 17 12 1 - 1 3 ; - - 5 

- 1 23 15 - - 1 7 6 - 1 6 

- - 91 29 17 1 24 20 20 - - 7 

- - 20 8 1 - 4 7 6 1 - 8 

- - 20 7 ; - 5 5 5 - - 9 

- - ;5 1; 5 - 11 6 6 - - 10 

- - 12 11 - - 1 - - - - 11 

- - 10 8 - - 2 - - - - 12 

- - ;4 15 - - 13 6 6 - - 1; 

- - 1; 11 - - 1 1 1 - - 14 

- 1 20 1; 1 - 2 4 ; - 1 15 

- - 17 1; - - 1 3 ; - - 16 

- - ;7 1 17 - 11 8 8 - - 17 

- - 29 1 16 - 11 1 1 - - 18 

1 - ;2 - 1 - 24 7 1 ; ; 19 

- - 11 - - - 11 - - - - 20 

- - 6 - - - 6 - - - - 21 

- - ; - - - 1 2 1 1 - 22 

1 2 502 195 69 ; 1;9 96 86 5 5 2; 

1 - 10; 18 1; - 52 20 14 3 3 24 
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noch: 7.3 Pädagogische 

7.32 Lehrstuhlinhaber einschl. Eneriti nach Fächergruppe 

Ltd, 
Nr. 

Fächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einschl. l)

insgesamt 

mit Abschlußprüfung 

susaasn 

davon mit einem Zeitraum zwischen 

unter 
1 

(im 
gleichen 

Jahr) 

1 2 3 4 

1 Philosophie  18 10 1 1 1 1 

2 Psychologie  17 15 1 3 

3 Heilpädagogische Psychologie  3 2 - - 1 

4 Heilpädagogik  7 6 - 1 1 1 

5 Soziologie und/oder Sozialpädagogik  13 7 2 1 

6 Politlache Bildung und 
Didaktik der Geschichte  15 13 4 2 1 1 

7 Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik
2) 

46 35 2 2 2 

8 Katholische Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religionsunterrichts  9 8 1 1 - 

9 Religionslehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 10 9 1 2 1 

10 Deutsch und Didaktik des Deutsch-
unterrichte, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur  18 13 4 1 2 

11 Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache  11 9 1 3 2 1 

12 Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte  8 7 1 1 

13 Mathematik und Didaktik das Rechen-
und Raunlehreunterrichte, Didaktik 
der Mathematik  15 9 - 2 2 

14 Biologie und Didaktik des Biologie-
unterrichts, Didaktik der Biologie  11 9 2 1 1 1 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre  14 10 2 1 1 1 1 

16 Erdkunde und Didaktik dee 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  13 11 1 1 1 

17 Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, Musikerziehung  18 6 1 1 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Kunsterziehung  17 1 

19 Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibegdibungen  1 1 

20 Hauswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterrichts, 
Wirtschaftslehre dee Haushalts  

21 Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik dee Nadelarbeiteunterrichts  

22 Sonstige Fachrichtungen
3)  

23 Insgesamt 264 181 20 8 15 13 15 

24 darunter weiblich 31 20 1 1 1 1 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl lten. - 2) Einschl. Didaktik des Grundschulunterrichts. - 3) Einschl. Sprecherzie 

220 

Lfd. 
Nr. 

Yachergruppe 

1 Philosophie . · · · · · · · · · · · · · 
2 Psychologie . . · · · · · · · · · · · · · 
3 Heilpädagogische Psychologie · · · · · · · · · 
4 Heilpädagogik . · · · · · · · · · · · · · 
5 Soziologie und/oder Sozialpädagogik · · · · 
6 Politische Bildung und 

Didaktik der Geschichte · · · · · · · · · 
7 Allgemeine Didaktik und SChUlpädagoglk 2 ) · · · 
8 KatholiSche Religionspädagogik, 

Theologie und Didaktik des 
katholischen Religionsunterrichts · · · 

9 Religionslehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 

10 Deutsch und Didaktik des Deutsch-
unterrichte, Didaktik der deutechen 
Sprache und Literatur · · · · · · · · · 

11 Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache · · · · · · 

12 Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte · · · · · · · · · 

13 Mathematik und Didaktik des Rechen-
und RaumlehreunterriChte, Didaktik 
der Mathematik • · · · · · · · · · · 

14 Biologie und Didaktik des Biologie-
unterrichts, Didaktik der Biologie • · · · · · 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre · · · · · · 

16 Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde · · · · · · · · 

17 Musik und Didaktik doe 
Musikunterrichte, Musikerziehung · · · · · · 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
dee Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Kunsterziehung · · · · · · 

19 Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen · · · · · · · · · 

20 Hauswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtscheftlichen Unterrichts, 
Wirtschaftslehre des Haushalts • · · · · · 

21 Nadelarbeit , textiles Gestalten und 
Didaktik des Nadelarbeitsunterrichts · · · · 

22 Sonstige Fachr1chtungen 3) · · · · · · 
23 Insgesamt 

24 darunter weiblich 

noch: 7.3 Pädagogische 
7.32 Lehrstuhlinhaber einschI. laeriti nach Fächergruppe 

Lehretuhl-
mit Abschlußprüfung 

inhaber daTon mit einem Zeitraum zwischen 
einsehl· l ) 
Emeriti unter 

insaesamt zu_an 1 
(im 1 2 3 4 

Jahr 

18 10 1 1 - 1 1 

17 15 - - 1 - 3 

3 2. - - - - 1 

7 6 - - I 1 1 

13 7 - - 2 - 1 

15 13 4 - 2 1 1 

46 35 2 - 2 2 -

9 8 1 1 - - -

10 9 1 - - 2 1 

18 13 4 1 - - 2. 

11 9 1 3 2 1 -

8 7 - - - 1 1 

15 9 - - 2 2 -

11 9 2 - 1 1 1 

14 10 2 1 1 1 1 

13 11 1 1 1 - -

18 6 1 - - - 1 

17 1 - - - - -

1 1 - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

264 181 20 8 15 13 15 

31 20 1 1 1 1 -
1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Einschl. Didaktik des Grundschulunterrichts. - 3) Einschl. Sprecherzie 
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Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

und Promotion 
nur 
mit 

Abschluß-
prüfung 
ohne 

Promotion 

mit 
Promotion 

ohne 
vorher-
gehende 
Abschluß-
prüfung 

mit 
Promotion 
vor Dipl.-

oder 
Staatsprüfung 

ohne 
Abschluß-
prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

Abschlußprüfung und Promotion von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
bis 
12 

13 
bis 
14 

15 
und 
mehr 

3 - 3 8 1 

4 2 3 1 1 2 2 

1 1 3 

1 1 - 1 1 4 

2 1 1 1 5 5 

1 2 2 2 6 

5 10 9 2 1 2 9 2 7 

1 1 1 - 3 1 8 

1 3 - 1 1 9 

1 2 1 2 3 2 10 

- 2 2 11 

1 2 2 1 - 12 

1 - 4 5 1 13 

1 1 1 1 2 14 

2 - - 2 4 15 

1 1 2 4 2 16 

2 1 1 11 1 17 

1 - - 16 18 

1 19 

20 

21 

22 

21 26 16 11 3 33 55 26 2 23 

1 4 2 1 1 7 7 3 1 24 

hung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heilpädagogische Musikerziehung. 
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Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

und Promotion mit nur Promotion mit ohne 
Abschlußprüfung und Promotion von .... Jahr (en) mit ohne Promotion Absch1uß- Lfd. 

Absch1uß- vorher- Dipl.- prüfung ohne Nr. 
prüfung 

vor Angabe 
5 7 9 11 13 15 ohne 

gehende oder und ohne 
bis bis bis bis bis und Promotion 

Abschluß- Staatsprüfung Promotion 
6 8 10 12 14 mehr prüfung 

:; - - - - 3 - 8 - - 1 

- 4 2 3 1 1 - 2 - - - 2 

- - 1 - - - - - 1 - - 3 

1 1 - - - 1 - 1 - - - 4 

- - 2 1 - 1 1 5 - - - 5 

1 2 - - - 2 - 2 - - - 6 

5 10 9 2 1 2 9 2 - - - 7 

1 1 1 - - 3 1 - - - - 8 

1 3 - - - 1 1 - - - - 9 

1 2 1 - - 2 3 2 - - - 10 

- - - - - 2 2 - - - - 11 

1 - - 2 - 2 - 1 - - - 12 

1 - - - - 4 5 - 1 - - 13 

- 1 - 1 1 1 - 2 - - - 14 

2 - - - - 2 4 - - - - 15 

1 1 - 2 - 4 2 - - - - 16 

2 1 - - - 1 11 1 - - - 17 

1 - - - - - 16 - - - - 18 

- - - - - 1 - - - - - 19 

- - - - - - - - - - - 20 

- - - - - - - - - - - 21 

- - - - - - - - - - - 22 

21 26 16 11 3 33 55 26 2 - - 23 

1 4 2 1 1 7 7 3 1 - - 24 

hung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heilpädagogische Musikerziehung. 
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noch: 7.3 Pädagogische 

7.33 Lehrstuhlinhaber einschl. Eneriti nach Fächergruppe 

Lfd. 
Jr. 

Fächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einschl. l) 
lariti 
inegessat 

mit Promotion 

71112411111011 

davon mit einem Zeitraum 

unter 
1 

(in 
gleichen 

ahr) 

1 2 3 4 

1 Philosophie  18 4 

2 Psychologie  17 

3 Reilpädagogieche Psychologie  3 

4 Heilpädagogik  7 

5 Soziologie und/oder Sozialpädagogik 13 1 

6 Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte  15 2 

7 Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik
z) 

46 1 

8 Katholische Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religionsunterrichte . . . 9 

9 Religionslehre und Methodik der evan-
gelieohen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelisohen Unterweisung 10 

10 Deutsch und Didaktik dee Deutsch-
unterrichte, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur  18 2 

11 Eimaliach und Didaktik 
der englischen Sprache  11 

12 Landeagesohiohte und 
Didaktik der Geschichte  8 1 - - - 1 

13 Mathematik und Didaktik dee Rechen-
und Raumlehreunterrichts, Didaktik 
der Mathematik  15 3 - - - 1 

14 Biologie und Didaktik des Biologie-
unterrichts, Didaktik der Biologie . 11 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
dee Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre  14 1 1 

16 Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  13 

17 Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, Musikerziehung  18 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Kunsterziehung  17 

19 Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen  1 

20 Hauswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterrichte, 
Wirtschaftelehre des Haushalts  

21 Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik dee Nadelarbeiteunterrichte . . . 

22 Sonstige Paohrichtungen3)  

23 Inagesamt 264 15 1 2 

24 darunter weiblich 31 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Einsohl. Didaktik dee Grundsohulunterriohte. - 3) Einsohl. Spreoherzie 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Fächergruppe 

Philosophie 

Psyohologie ••• • • • • • • • • • • • • 

Hei1pädagogisohe Psyohologie • • • • • • • 

Heilpädagogik •• • • • • • • • • • • • • 

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Politische Bildung und 
Didektik der Gesobiobte 

Allgemeine Didaktik und SobulPädagogik 2) • 

Katholisohe Religionspädsgogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholisohen Re1igionsunterrichts 

Religionslehre und Methodik der evan­
gelisoben Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelisohen Unterweisung • 

Deutsoh und Didaktik des Dsutaoh­
unterriohts, Didaktik der deutsohen 
Spraohe und Literatur ••••••• 

Englisoh und Didaktik 
der englisohen Spraohe 

Lendesgesohiohte und 
Didsktik der Gesohiohte 

Mathematik und Didaktik des Reohen­
und Rsumlehreunterrichts, Didsktik 
der Mathematik • • •• •••••• 

Biologie und Didaktik des Biologie­
unterriohts, Didaktik der Biologie • 

Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterriohts, 
Didaktik der Naturlehre ••• 

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterriohts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde ••• 

Musik und Didaktik des 
Musikunterriohts, Musikerzishung 

Bildnerisohes Gestslten und Didaktik 
des Zeiohen- und Werkunterriohts, 
Werk-, Kunsterziehung ••• •••••• 

Leibeserziehung und Didaktik 
Leibesübungen ••••• 

und Didaktik des 
Unterriohts, 

Wirtschaftslehre des Haushalts ••• 

Nadelarbeit, textiles Geatalten und 
Didaktik dea Nadelarbe1tsunterr1ohts 

Sonstige FschrichtUngen') 

Insgesamt 

darunter weibliob 

Doch: 7.3 Pädagogische 

7.33 Lehrstuhlinhaber eiuschl. Emeriti nach Fächergruppe 

Lehrstuhl­
inhaber 

einsohl· l ) 
Emeriti 

insgesamt 

18 

17 

7 

13 

15 

46 

9 

10 

18 

11 

8 

15 

11 

14 

18 

17 

1 

264 

31 

zusammen 

4 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

15 

1 
(im 

Jahr} 

1 

mitProllOtion 

davon m1 t einem Zeitraum 

2 4 

1 

1 

1 

1 2 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Einsohl. Didsktik des Grundsohulunterriohts. - 3} Einsohl. Spreoherzie 
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Hochschulen 

und Zeitraum zwischen Promotion und Habilitation 

Davon 

und Habilitation 

mit 
Promotion 

ohne 
Habilitation 

mit 
Habilitation 

ohne 
Promotion 

ohne 
Promotion 

und 
ohne 

Habilitation 

ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

zwisohen Promotion und Habilitation von .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
bis 
12 

13 
bis 
14 

15 
und 
mehr 

2 1 1 - 14 1 

- - - - 17 2 

- - - - - 3 3 

- - - 7 4 

1 - - - 11 1 5 

1 1 13 6 

1 36 9 7 

8 1 8 

- - - - - 9 - 1 - 9 

- - - 2 13 - 3 - 10 

- - - - 9 - 2 11 

- - - - - 7 - - 12 

- - 1 1 7 - 5 - 13 

- - - - - 11 - - 14 

- - - - - 9 - 4 15 

- - - - 11 - 2 16 

- - - 6 - 11 1 17 

- - - - 1 15 1 18 

- - - - - 1 - 19 

20 

21 

22 

2 3 1 1 1 4 193 54 2 23 

24 7 24 

hung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heilpädagogische Musikerziehung. 

223 
Hochschulen 

und Zeitrau. zwischen Pro.otion und Habilitation 

Davon 

und Habilitation 

zwisohen Promotion und Habilitation von Jahr(en) mit mit ohne Lfd. .... Promotion Promotion Habilitation und ohne Nr. 

5 7 9 11 13 15 
ohne ohne ohne Angabe 

bis bis bis bis bis und 
Habilitation Promotion Habilitation 

6 8 10 12 14 mehr 

2 1 1 - - - 14 - - - 1 

- - - - - - 17 - - - 2 

- - - - - - 3 - - - 3 

- - - - - - 7 - - - 4 

- 1 - - - - 11 - 1 - 5 

- 1 - - - 1 13 - - - 6 

- - - 1 - - 36 - 9 - 7 

- - - - - - 8 - 1 - 8 

- - - - - - 9 - 1 - 9 

- - - - - 2 13 - 3 - 10 

- - - - - - 9 - 2 - 11 

- - - - - - 7 - - - 12 

- - - - 1 1 7 - 5 - 13 

- - - - - - 11 - - - 14 

- - - - - - 9 - 4 - 15 

- - - - - - 11 - 2 - 16 

- - - - - - 6 - 11 1 17 

- - - - - - 1 - 15 1 18 

- - - - - - 1 - - - 19 

- - - - - - - - - - 20 

- - - - - - - - - - 21 

- - - - - - - - - - 22 

2 3 1 1 1 4 193 - 54 2 23 

- - - - - - 24 - 7 - 24 

hung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und hei1pädagogiache Musikerziehung. 
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noch: 7.3 Pädagogische 

7.34 Lehrstuhlinhaber einschl. Emeriti nach Fächergruppe und 

Lfd. 
Nr. 

Pächergruppe 

Lehrstuhl-
inhaber 
einsohl. 
Emeriti
insgesamt zusammen 

davon mit einem Zeitraum zwischen 

unter 
1 

(im 
gleichen 
Jahr) 

1 2 3 4 

1 Philosophie  18 4 1 2 

2 Psychologie  17 

3 Heilpädagogische Psychologie  3 

4 Beilpädagogik  7 

5 Soziologie und/oder Sozialpädagogik 13 1 1 

6 Politisohe Bildung und 
Didaktik der Geschichte  15 2 1 

7 Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik
2) 

46 1 1 

8 Katholische Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religioneunterrichte . . . 9 

9 Religionelehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 10 

10 Deutsch und Didaktik des Deutsch-
unterrichts, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur  18 2 

11 Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache  11 

12 Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte  8 1 

13 Mathematik und Didaktik des Rechen-
und Raumlehreunterrichts, Didaktik 
der Mathematik  15 3 1 1 

14 Biologie und Didaktik dee Biologie-
unterrichte, Didaktik der Biologie . 11 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
dee Naturlehreunterrichte, 
Didaktik der Naturlehre  14 1 

16 Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  13 

17 Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, Musikerziehung  18 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen— und Werkunterrichte, 
Werk—, Kunsterziehung  17 

19 Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen  1 

20 Hauswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterrichte, 
Wirtschaftslehre dee Haushalte  

21 Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik des Nadelarbeiteunterrichts . .  

22 Sonstige Fachrichtungen')  

23 Insgesamt 264 15 2 4 2 

24 darunter weiblich 31 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. — 2) Einsohl. Didaktik dee Grundschulunterrichts. - 3) Einschl. Sprecheslict 
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Lfd. 
Nl'. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

Pächergruppe 

Philosophie ................. . 

Psychologie ................... . 

Hei1pädagogische Psychologie • • • • • • • 

Heilpädagogik 

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Allgemeine Didaktik und SohulpädagOgik 2 ) • 

Katholische Religionapädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
kstholisohen Religionsuntel'richts 

Religionslehl'e und Methodik der evan­
gelisohen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung • 

Deutsch und Didaktik des Deutsch­
unterriohts, Didaktik der deutschen 
Spraohe und Literatur •••••••••• 

Englisch und Didaktik 
der englisohen Sprache • • • • • • • • • • 

Landesgesohiohte und 
Didektik der Geschichte 

Methematik und Didaktik des Rechen­
und Reumlehreunterriohte, Didaktik 
der Mathematik ........... . 

Biologie und Didaktik des Biologie­
unterl'iohte, Didaktik del' Biologie ••• 

Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterriohts, 
Didaktik der Naturlehre ••• 

16 Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterriohts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde ••• 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Muaik und Didaktik des 
Musikunterrichta, Musikel'ziehung •• •• 

Bildnerisohes Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterriohts, 
Werk- t Kunsterziehung • • • • • • • 

Leibesel'ziehung und Didaktik 
del' Leibesübungen ••• • 

Hsuswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterriohts, 
Wirtsohaftslehre des Haushalts •• 

Nadelarbeit, textiles Gestaltsn und 
Didaktik des Nadelarbeitsunterl'ichts 

Sonstige Faohriohtungen 3) 

Insgesamt 

daruntel' weiblich 

noch: 7.3 Pädagogische 
7.34 Lehrstuhlinhaber einsehl. Emeriti naeh Fäehergruppe und 

Lehrstuhl­
inhabsr 

einschl· l ) 
Emeriti 

insges8lIlt 

18 

11 

3 

1 

13 

15 

46 

9 

10 

18 

11 

8 

15 

11 

14 

13 

18 

11 

1 

264 

31 

zusammen 

4 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

15 

untel' 
1 

(1m 
gleichen 

Jahr) 

1 

1 

2 

davon mit einem Zeitraum zwischen 

1 2 3 4 

2 

1 

1 

1 1 

4 2 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Einschl. Didaktik des GJ:Undschuluntel'l'ichts. - 3) Einsohl. Spl'echel'zie 
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Hochschulen 

Zeitraum zwischen Habilitation und erster angenommener Berufung 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

mit Habilitation 
ohne Habilitation 

ohne 
Angabe 

Habilitation und erster angenommener Berufung von .... Jahr(en) 

5 
bin 
6 

7 
bin 
8 

9 
hie 
10 

11 
bis 
12 

13 
bin 
14 

15 
und. 
wehr 

ohne 

Angaben Über ernte 
angenommene Berufung 

1 14 

17 

3 

7 

12 

1 13 

44 7 

9 

10 9 

1 1 16 10 

11 11 

1 7 12 

12 13 

11 14 

13 15 

13 16 

18 17 

17 18 

1 19 

20 

21 

22 

3 248 23 

31 24 

hung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und Heilpädagogische Musikerziehung. 
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Hochschulen 

Zeitrau. zwischen Habilitation und erster angenommener Berufung 

Davon 

.it Habilitation 
ohne Habilitation 

Habilitation und erster angenommener Berufung von .... Jahr(en) Lfd. 

I 
ohne Nr. 

5 7 ;1 11 13 15 
.it ohne Angabe 

bis bis bis bis bis und Angaben über erBte 
6 8 10 12 14 lllßhr angeno .. ene Berufung 

- - - - - 1 14 - - 1 

- - - - - - 11 - - 2 

- - - - - - 3 - - 3 

- - - - - - 1 - - 4 

- - - - - - 12 - - 5 

1 - - - - - 13 - - 6 

- - - - - - 44 1 - 1 

- - - - - - 9 - - 8 

- - - - - - 10 - - 9 

1 - - - 1 - 16 - - 10 

- - - - - - 11 - - 11 

- - - - - 1 1 - - 12 

- - - - - 1 12 - - 13 

- - - - - - 11 - - 14 

- - - 1 - - 13 - - 15 

- - - - - - 13 - - 16 

- - - - - - 18 - - 17 

- - - - - - 11 - - 18 

- - - - - - 1 - - 19 

- - - - - - - - - 20 

- - - - - - - - - 21 

- - - - - - - - - 22 

2 - - 1 1 3 248 1 - 23 

- - - - - - 31 - - 24 

hung, Didaktik der Sondersohu1en für Lernbehinderte und geistig Behinderte und Hei1pädagogisohe Musikerziehung. 
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noch: 7.3 Pädagogische 

7.35 Habilitierte und nicht habilitierte Dozenten nach Fächer 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Päohergruppe 

Habilitierte 
und 
nioht 

habilitierte 
Dozenten 
insgesamt 

mit Abeohlußprüfung 

111118.21111t1 

davon mit einem Zeitraum zwischen 

unter 
1 

(im 
gleichen 

Jahr' 

1 2 3 4 

Philosophie  

Psychologie  8 8 1 

Heilpädagogische Psychologie  

Heilpädagogik  1 1 

Sosiologie und/oder Sozialpädagogik 1 — 

Politieohe Bildung und 
Didaktik der Cellohiobto  1 1 

Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik
1) 

24 22 1 1 2 1 

Ketbolieohe Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik dee 
katholischen Religioneunterrichts . . . . 4 2 - 

Religionelehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung . 5 4 1 2 

Deutsch und Didaktik des Deutsch-
unterrichts, Didaktik der deuteohen 
Sprache und Literatur  11 7 1 1 2 

Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache  1 1 1 

Landeagesohichte und 
Didaktik der Geschichte  2 1 

Mathematik und Didaktik des Rechen-
und Raumlehreunterrichts, Didaktik 
der Mathematik  13 9 1 2 1 1 

Biologie und Didaktik des Biologie-
unterrichte, Didaktik der Biologie . 1 

Physik und Chemie und Didaktik 
dee Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre  2 1 

Erdkunde und Didaktik dee 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  1 1 

Musik und Didaktik des 
Munikunterriohts, Musikerziehung  11 3 1 

Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Eumotorziehung  11 1 1 

Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibeeübungen  24 2 

Hauswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtechaftliohen Unterrichte, 
Wirtschaftslehre des Haushalts  11 

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik dee Nadelarbeiteunterriohts . . . 6 

Sonstige Fachrichtungen 1 1 

Insgesamt 139 65 4 3 5 4 5 

darunter weiblich 52 13 3 — 2 2 

1) Einschl. Didaktik des Grundschulunterrichte.— 2) Eineohl.Spreoherziehung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Fächergruppe 

Philosophie •••••••• ••• •• 

Psychologie •••••• • • • • • • • • • 

Reilpädagogische Psychologie • • • • • • • 

Heilpädagogik ••••••••••••• 

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschiohte 

Allgemeine Didaktik und SchulPädagOg1k 1) • 

Katholischs Religionapädagogik, 
Theologie und Didektik des 
katholisohen Religionsunterrichts • •• 

Religionalehre und Methodik der evan­
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 

Deutsch und Didaktik des Deutsoh­
unterrichts, Didaktik der deutschen 
Spraohe und Literatur • • •• • •••• 

Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache 

Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte 

Mathematik und Didaktik des Rechen­
und Raumlehreunterrichts, Didaktik 
der Mathematik • • • • • • • • • 

Biologie und Didaktik des Biologie­
unterrichts, Didaktik der Biologie. 

Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterriohts, 
Didaktik der Naturlehre ••• 

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterriohts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde ••• 

Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, 

Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
dea Zeichen- und Werkunterriohts, 
W'erk-, Kunsterziehung •• ••• 

Leibeaarziehung und Didaktik 
der Leibesübungen • • • • • 

Hauswirtschaft Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterrichts, 
Wirtschaftslehre des Haushalts. • 

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik des Nadelarbeitaunterrichts 

Sonstige Fschrichtungen 2) 

Insgesamt 

darunter 

noch: 7.3 Pädagogische 
7.35 Habilitierte und nicht habilitierte Dozenten nach Fächer 

Habilitierte 
und 

nicht 
habilitierte 

Dozenten 
ill8ges8lII.t 

8 

1 

1 

1 

24 

4 

5 

11 

1 

2 

13 

1 

2 

1 

11 

11 

24 

11 

6 

1 

139 

52 

8 

1 

1 

22 

2 

4 

7 

1 

1 

9 

1 

1 

3 

1 

2 

1 

65 

13 

unter 
1 

(1111 
gleichen 

Jahr) 

1 

1 

1 

1 

4 

3 

mit .i.bsohlußprii.fung 

davon mit einem Zeitraum zwisohen 

I 2 

1 

1 

1 2 

1 

2 

5 

2 

3 

1 

2 

1 

4 

2 

4 

1 

2 

1 

1 

5 

1) Einschl. Didaktik des Grundachulunterrichta.- 2) Einsohl.Sprecherziehung, Didsktik der Sonderachulen für Lernbehinderte 
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Hochschulen 

gruppe und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

und Promotion 
nur 
mit 

Abechluß - 
prüfung 
ohne 

Promotion 

mit 
Promotion 

ohne 
vorher-
gehende 

Abechluß-
prüfung 

mit 
Promotion 
vor Dipl.-

oder 
tasteprüfung 

ohne 
Abschluß-

prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 
ngabe 

♦b.ohlußpriifung und Promotion von .... Jahr(en) 

5 
bis 

6 

7 
bie 
8 

9 
bie 
10 

11 
bis 
12 

13 
bie 
14 

15 
und 
mehr 

3 1 2 - - - 

1 

1 - 

3 1 3 4 2 - - 

1 1 1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 10 

11 

12 

2 2 4 13 

1 14 

1 15 

1 16 

1 8 

10 18 

22 19 

11 20 

21 

22 

11 7 8 7 65 9 23 

••• 2 1 1 35 24 

und geistig Behinderte und hellpädagogische Musikerziehung. 
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Hochschulen 

gruppe und Zeitraua zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

und PrOIllO tiOIl mit nur Promotion mit ohne 
AbBoh1ußprUiung und Promotion von .... Jahr(en} mit ohne Promotion AbBch1uß- Lfd. 

Absoh1uß- vorher- vor Dipl.- prüfung ohne i Nr. 

5 7 9 11 13 15 
prüfung gehende oder und ohne Angebe 

ohne 
bis bis bis bis bis und Promotion Absoh1uß- Staatsprüfung Promotion 

6 8 10 12 14 mahr prüfung 

- - - - - - - - - - - 1 

1 , 1 - 2 - - - - - - 2 

- - - - - - - - - - - 3 

- - - - 1 - - - - - - 4 

- - - - - - - 1 - - - 5 

- - - 1 - - - - - - - 6 

, , 3 1 3 4 - 2 - - - 7 

- - - 1 - 1 1 1 - - - 8 

1 - - - - - 1 - - - - 9 

1 - 1 - 1 - 1 3 - - - 10 

- - - - - - - - - - - 11 

1 1 12 

2 2 4 13 

1 14 

1 1 15 

1 16 

1 1 8 17 

10 18 

1 1 22 19 

11 20 

5 1 21 

1 22 

11 7 8 4 1 7 65 9 23 

2 1 2 1 ,5 4 24 

und geistig Behinderte und heil pädagogische Musikerziehung. 
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noch: 7.3 Pädagogische 

7.36 Habilitierte und nicht habilitierte Dozenten nach Fächer 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Habilitierte 
und 

nicht 
habilitierte 

Dozenten 
inegesamt 

mit Promotion 

SUINIMMOIN 

davon mit einem Zeitraue 

Unter 
1 

(in 
gleichen 
Jahr) 

1 2 3 4 

1 Philosophie 

2 Psychologie 

3 

4 

5 

6 

7 

8

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Heilpädagogische Psychologie  

Heilpädagogik  

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik
1) 

Katholische Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religionsunterrichts . . . 

Religionslehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 

Deutsch und Didaktik des Deutsch-
unterrichte, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur  

Englisch und Didaktik 
der engl.lechen Sprache 

Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte 

Mathematik und Didaktik des Rechen-
und Raumlehreunterrichte, Didaktik 
der Mathematik  

Biologie und Didaktik dee Biologie-
unterrichts, Didaktik der Biologie . 

Physik und Chemie und Didaktik 
dee Naturlehreunterrichte, 

Didaktik der Naturlehre  

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichte, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  

Musik und Didaktik des 
Musikunterrichte, Musikersiehung  

Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
dee Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Kunsterziehung  

Leibeserziehung und Didaktik 
der LeibesUbungen  

Hauswirtechaft und Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterrichte, 
Wirtschaftslehre des Haushalte  

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik des Nadelarbeitsunterrichts . . . 

Sonstige Pschrichtungen
2) 

Insgesamt 

8 

1 

1 

1 

24 

4 

5 

1 

13 

1 

2 

11 

24 

11 

6 

1 

139 1 

darunter weiblich 52 

1) Einschl. Didaktik dee Grundschulunterrichts. - 2) Einschl. Sprecherziehung, Didaktik der Sonderschulen flir Lernbehinder 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

15 

16 

17 

Fäohergruppe 

Philosophie ••••••••• ••• 

Psychologie 

Heilpädagogieche Psychologie 

Heilpädagogik 

SOZiologie und/Oder Sozialpädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geachichte 

Allgemeine Didaktik und SChulpädagOgik l ) • 

Katholisohe Religionepädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religioneunterrichts 

Religionslehre und Methodik der evan­
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 

Deutsch und Didaktik des Deutsch­
unterrichts, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur •• • 

Englisch und Didaktik 
der engli80hen Sprache 

Landesgeschiohte und 
Didaktik der Geschiente 

Mathematik und Didaktik des Rechen­
und Raumlehreunterrichta, Didaktik 
der Mathematik • • • • • •• 

Biologie und Didaktik des Biologie­
unterrichts, Didaktik der Biologie • 

Phyeik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre 

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde •• 

Musik und Didaktik des 
Muaikunterrichts, Musikerziehung 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und WerkunterriChts, 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Werk-, Kunsterziehung ••• • 

Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen • • 

Hauswirtschaft und Didaktik des 
hsuBwirtschaftlichen Unterrichts, 
Wirtschaftslehre des Haushalts •• 

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik des Nadelarbeiteunterrichts 

Sonstige Fschrichtungen 2 ) 

Insgesamt 

darunter weiblich 

noch: 7.3 Pädagogische 

7.36 Habilitierte und nicht habilitierte Dozenten nach Fächer 

Habilitierte 
und 

nicht 
habilitierte 

Dozenten 
in.ge .... t 

e 

1 

1 

1 

24 

4 

5 

11 

1 

2 

13 

2 

1 

11 

11 

24 

11 

6 

1 

52 

1 

1 

unter 
1 

(i. 

Jahr) 

1 

mit Proaotion 

davon ait einea Zeitraum 

2 4 

1) Einschl. Didaktik des GrundschulunterriChts. - 2) Einschl. Didaktik der Sonderechulen für Lernbehinder 
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Hochschulen 

Gruppe und Zeitraum wischen Promotion und Habilitation 

AIV011 

Lfd. 
Nr. 

und Habilitation 

mit 
Promotion 
ohne 

Habilitation 

mit 
Habilitation 

ohne 
Promotion 

ohne 
Promotion 

und 
ohne 

Habilitation 

ohne 
Angabe 

zwischen Promotion und Habilitation •on .... Jahr(en) 

5 
bis 
6 

7 
bis 
8 

9 
bis 
10 

11 
bis 
12 

13 
bis 

14 

15 
und 
mehr 

24 

3 

4 

9 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

9 

10 

11 

12 

4 13 

14 

1 1 15 

16 

17 

1 10 18 

2 22 19 

11 20 

5 1 21 

1 22 

1 72 65 1 23 

16 35 24 

to und geistig Behinderte und hailpadagogisohe Musikerziehung. 
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Hochschulen 

gruppe und Zeitrawa zwischen Promotion und Habilitation 

DaTon 

und Habilitation 

zwisohen Pro.otton und Habilitation Ton Jahr(en) ait mit ohne Lid. .... Promotion 
Prollotion Habilitation und ohne lIr. 

5 1 9 11 15 
ohne ohne ohne 

Angabe 
Habil1 tation Promotion 

bis bis bis bia bis und Habili ta tion 
6 6 10 12 14 .ehr 

- - - - - - - - - - 1 

- - - - - - 8 - - - 2 

- - - - - - - - - - 3 

- - - - - - 1 - - - 4 

- - - - - - 1 - - - 5 

- - - - - - 1 - - - 6 

- - - - - - 24 - - - 7 

- - - - - - - 1 - 8 

- - - - - - 4 - 1 - 9 

1 - - - - - 9 - 1 - 10 

- - - - - - 1 - - - 11 

- - - - - - 2 - - - 12 

- - - - - - 9 - 4 - 13 

- - - - - - - - 1 - 14 

- - - - - - 1 - 1 - 15 

- - - - - - 1 - - - 16 

- - - - - - 3 - 8 - 17 

- - - - - - 1 - 10 - 18 

- - - - - - 2 - 22 - 19 

- - - - - - - - 11 - 20 

- - - - - - - - 5 1 21 

- - - - - - 1 - - - 22 

1 - - - - - 12 - 65 1 23 

- - - - - - 16 - 35 1 24 

te und geistig Behinderte und hai1pädagogisobe Musikerziehung. 
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noch: 7.3 Pädagogische 

7.37 Nicht habilitiertes sonstiges wissenschaftliches Personal nach 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Nicht 

habilitiertes 
sonstiges 
wissen-

schaftliches 
Personal 
insgesamt 

1) 

mit Abschlußprüfung 

zusammen 

davon mit einem Zeitraum zwischen 

unter 
1 

(im 
gleichen 
Jahr) 

1 2 3 4 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Philosophie 

Psychologie 

Heilpädagogische Psychologie  

Heilpädagogik  

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Politisch. Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik
2) 

Katholische Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik dee 
katholischen Religionsunterrichts . . . 

Religionelehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 

Deutsch und Didaktik des Deutsch-
unterrichte, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur  

Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache  

Landeegeschichte und 
Didaktik der Geschichte 

Mathematik und Didaktik des Rechen-
und Raumlehreunterrichts, Didaktik 
der Mathematik  

Biologie und Didaktik des Biologie-
unterrichte, Didaktik der Biologie  

Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre  

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichte, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  

Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, Musikerziehung  

Bildnerischen Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Kunsterziehung  

Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibeeübungen  

Rauswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterrichte, 
Wirtschaftelehre des Raushalte  

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik dee Nadelarbeitsunterrichts . . . 

Sonstige Fachrichtungen3)

Insgesamt 

darunter weiblich 

7 

8 

1 

3 

7 

21 

7 

5 

6 

6 

1 

4 

3 

8 

7 

2 

3 

3 

3 

5 

10 

2 

3 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

1 1 

99 37 2 1 

20 5 1 

1 

1 

1 

1 

3 3 

• 

1) Einschl. 2 Honorarprofessoren und 1 Vertreter eines Lehretuhla. - 2) Einschl. Didaktik des Grundschulunterrichts. -
Musikerziehung. 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

noch: 7.3 Pädagogische 

7.37 Nicht habilitierte. sonstiges wissenschaftliches Personsi nach 

Fächergruppe 

Philoeophie 

Psychologie 

Heilpädagogiechs Psychologie 

Heilpädagogik •• • • • • • • • • 

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik dsr Geschichte 

Allgemeine Didaktik und SchUlpädagOgik 2 ) • 

Katholische Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religionsunterrichte 

Religionslehre und Methodik der evan­
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelisohen Unterweisung 

Deutsch und Didaktik des Deutsch­
unterrichts, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur. • ••• 

Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache •••••••• 

Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte 

Mathematik und Didaktik des Rechen­
und Raumlehreunterrichte, Didaktik 
der Mathematik •• • ., ., •• " " ., • 

Biologie und Didaktik des Biologle­
Didaktik der Biologie 

Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre 

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterriohts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde ••• 

Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, Musikerziehung 

Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Kunsterziehung • • • 

Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen •••• 

Hauswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtachaftliohen Unterrichte, 
Wirtschaftslehre des Haushalts •• 

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik des NadelarbeitsunterriChts 

Sonstige FaChrichtungen 3) 

Insgesamt 

darunter weiblich 

Nicht 
habilitiertesr- ________ __ l_un __ g 

sonstiges 
wissen­

echaftliches 
Personali) 

insgesamt 

7 

e 

1 

2 

3 

7 

21 

7 

5 

6 

6 

1 

4 

B 

7 

2 

99 

20 

zusammen 

3 

5 

10 

2 

2 

3 

2 

3 

37 

5 

unter 
1 

(im 
gleich'!n 

Jahrl 

1 

1 

2 

davon mit einem Zeitraum zwiechen 

1 2 4 

1 

1 1 

1 

1 

1 

1) Einsch1. 2 Honorarprofessoren und 1 Vertreter eines Lehrstuhla. 2) Einsohl. Didaktik des Grundschulunterrichte. _ 
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Hochschulen 

Fächergruppe und Zeitraum zwischen Abschlußprüfung und Promotion 

Davon 

Lfd. 
Nr. 

und Promotion 

nur 
mit 

Abachluß-
prüfung 
ohne 

Promotion 

mit 
Promotion 
ohne 
vorher-
gehende 
Abschluß-
prüfung 

mit 
Promotion 
vor Dipl.-

oder 
Staateprüfung 

ohne 
Abschluß-
prüfung 
und ohne 

Promotion 

ohne 
Angabe 

Abschlußprüfung und Promotion von .... Jahr(en) 

5 
bis 

6 

7 
hie 

9 
bis 
10 

11 
bis 
12 

13 
bis 

14 

15 
und 
mehr 

1 4 

1 4 

1 

4 2 4 6 

1  - 1 

2 

4 

2 2 1 10 

11 

12 

13 

1 14 

2 1 

1 1 16 

1 4 17 

18 

19 

20 

21 

2 22 

6 5 2 4 11 43 18 1 23 

2 1 1 10 5 24 

3) Einschl. Spreobersiebung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heilpädagogische 
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Hochschulen 

Fächergruppe und Zeitrau. zwischen Abschlußprüfung und Pro.otion 

DaTon 

und Promotion 
mit 

nur Promotion mit ohne 
Absohlußprüfung und Promotion Ton .... Jahr(en) mit Promotion Abschluß- Lfd. 

Abschluß-
ohne ohne lIr. 

prüfung vorher- vor Dipl.- prüfung Angabe 
5 1 9 11 1; 15 gehende oder und ohne 

bis bis bis b18 bis und ohne Abschluß- Staatsprüfung Promotion 
6 8 10 12 14 mehr Promotion prüfung 

- - 1 - 1 - 4 - - - 1 -
1 1 - - 1 4 1 - - - 2 -

- - - - 1 - - - - 3 - -
- - - - - 2 - - - - 4 -

1 - 1 - 1 - - - - - 5 -

1 - - - 1 1 1 - - - 6 -
4 1 - 2 - , 4 6 - - 1 1 

1 - - - - - 4 1 - - - 8 

- 1 - - - - 2 1 - - - 9 

- - - - - 2 2 1 - - - 10 

- - - - - - - - - - - 11 

- - - - - - - - - - - 12 

- - - - - - 6 - - - - 13 

- - - - - - - 1 - - - 14 

- - - - - - 2 1 - - - 15 

- - 1 - - 1 1 - - - - 16 

- 1 - - - 1 4 1 - - - 17 

- - - - - - 1 - - - - 18 

- - - - - - 1 - - - - 19 

- - - - - - - - - - - 20 

- - - - - - - - - - - 21 

- - - - - - 2 - - - - 22 

6 5 2 4 - 11 43 16 - - 1 23 

2 - 1 - - 1 10 5 - - - 24 

3) Ein.cbl. Sprecherziehung, Didaktik der Sonderschulsn für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heil pädagogische 
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noch: 7.3 Pädagogische 

7.38 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

a) Lehrstuhlinhaber 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

Philosophie  

Psychologie  

Heilpädagogische Peyohologie  

Heilpädagogik  

Soziologie und/oder Sozialpädagogik  

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte  

Allgemeine Didaktik and Schulpädagogik
2). . . . 

Katholische Religionspädagogik, 

Theologie und Didaktik dee 
katholischen Religioneunterrichte  

Religionslehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 

Didaktik der evangelischen Unterweisung . . . . 

Deutech und Didaktik dee Deutsch-
unterrichts, Didaktix der deutschen 
Sprache und Literatur  

Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache 

Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte  

Mathematik und Didaktik des Rechen-
und Raumlehreunterrichte, Didaktik 
der Mathematik  

Biologie und Didaktik des Biologie-
unterrichte, Didaktik der Biologie 

Physik und Chemie und Didaktik 
dee Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre  

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichte, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  

Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, Musikerziehung 

Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
dee Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-, Kunsterziehung  

Leibeeerziehung und Didaktik 
der LeibesUbungen  

Hauswirtschaft und Didaktik des 

hauswirtschaftlichen Unterrichts, 

Wirtschaftslehre des Haushalts  

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 

Didaktik dee Nadelarbeiteunterrients 

Sonstige Fachrichtungen"  

Insgesamt 

Lehrstuhl-
inhaber 
einschl. 

Emeriti 
insgesamt 

26-31 31-36 56-41 

Bu-

sammen 

weib-

lieh 

su- I weib-

sammenl lieh 

zu- I woib-
sennen I lieh 

zu- I weib-
eamaen I lieh 

18 1 3 1 5 

17 3 4 

1 1 

7 3 

13 - - 4 

15 5 

46 8 1 11 1 

9 

10 1 6 

16 2 

11 4 4 

8 3 

15 1 1 

11 2 2 3 

14 3 

13 4 1 

18 1 2 

17 4 

1 1 

264 31 9 2 58 2 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Einschl. Didaktik dee Grundeohulunterrichte. - 3) Einschl. Sprecherzie 

2}2 

Lfd. Fächergruppe 
Nr. 

1 Philollophie . . . . . . . . . · · · 
2 Psychologie · . . . . · · · · 
3 Heilpädagog16ehe Payoho1ogie . 
4 Hellpiida.gogik . . · . · · · · 
5 Soziologie und!:>der Sozialpädagogik · · · 
6 Politischi! Bildung und 

Didalttik der GS3chichte · · 
7 Allgemeine Dide.ktik W'ld SChulPiidagogik 2 ). · 
8 Katholische Religionspädagogik, 

Theologie und Dide.ktik du 
katholischen Religionaunterrichte · 

9 Religionelehre und Met.hodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 

10 Deutech und Didaktik des Deutsoh-
unterrichts, Didaktik der deutsohen 
Spraohe und Literatur · · 

11 EngliSCh und Didaktik 
der englischen Spraohe · · · 

12 Landesgesohichte und 
Didaktik der Gesohichte . · 

1; Mathematik und Didaktik des Rechen-
und Raum1ehreunterrichte, Didaktik 
der Mathematik · · 

14 Biologie und Didaktik des Biologie-
unterrichts. Dide.ktik der Biologie . 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
des Nsturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre . · · 

16 Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichte, Re imstkund I' 

und Didaktik der Erdkunde · 
17 Musik und Didaktik des 

Muaikunterrichts, Musikerziehung 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeiohen- und Werkunterrichts, 
1<erk-, Kunster2iehung . · · · 

19 1eibessrzlehung und Dida.ktik 
der Leibesübungen · · 

20 Hausvirtsehaft und Didaktik des 
hauBwirtschaftlichan Unterriohts, 
Wirtsohaftslehre des Haushalts · 

21 lIadelarbeit, textiles Geatalten und 
Didaktik des Nsdelarbeitsunterrichts . · 

22 Sonstige FaChrichtungen J ) 

2; Insgesamt 

LehrBtuhl-
inhaber 
e1l1sohl. 
Emeriti 

insgesamt 

1Iu- I weib-
e&llllell lieh 

le 1 

17 , 
, 1 

7 -
13 -

15 -

46 8 

9 -

10 1 

16 2 

11 4 

8 -

15 1 

11 2 

14 -

13 4 

18 -

17 4 

1 -

- -

- -
- -

264 }l 

noch: 7.3 Pädagogische 
7.38 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

a) Lehrstuhlinhaber 

26 - 31 ,1 - 36 ,6 - 41 

au- I weib- zu_ I weib- zu- I we1b-
8ammen lieh 81UBl11ell lieh sammen lieh 

- - 3 1 5 -

- - - - 4 -

- - - - 1 -

- - - - , -

- - - - 4 -

- - - - 5 -

- - 1 - 11 1 

- - - - - -

- - - - 6 1 

- - - - 1 -

- - 1 1 4 -

- - - - .5 -

- - 1 - 1 -

- - 2 - 3 -

- - - - 3 -

- - - 1 -

- .. 1 - 2 .. 

- .. - - .. -

- - - - 1 -

- - - .. - -

- - - - - -
- - - - - -

- - 9 2 58 2 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2} Einsehl. Didaktik des Grundschulunterrichts. - 3) Einsehl. Sprecherzie 



Hochschulen 

liches Personal nach Fächergruppe und Alter 

einschl. IMariti
1) 

233 

Davon im Alter von .... bis unter ....Jahren 

41-46 46-51 51-56 56-61 61-69 69 und mehr ohne Angabe 
Lfd. 
Nr. 

sn- I reib-
eammenl lieh 

Bu-

sauen 

weib-

lieb leaM2011 

weib-

lich 

zu- weib - 
sannen I lieh sannen 

ZU.» weib-
lieb 

zu- I weib-
sannen I lieh 

zu- I weib-
sannen lieh 

1 - 4 5 1 

5 1 3 1 1 1 2 1 1 2 

2 1 3 

2 - 1 1 4 

3 1 3 1 1 5 

2 1 1 5 1 6 

9 1. 5 3 8 1 9 2 3 7 

3 3 3 8 

1 2 1 9 

4 2 5 2 3 3 10 

1 2 1 1 1 1 1 1 11 

1 1 3 12 

3 5 2 1 3 13 

1 3 1 2 1 14 

3 1 2 4 1 15 

2 2 2 2 4 1 2 1 16 

1 1/0 1 7 3 3 17 

3 1 2 5 1 6 2 1 18 

19 

20 

21 

22 

44 4 20 6 54 7 52 7 26 3 1 23 

hong, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heilpädagogische Musikerziehung. 

Hochschulen 

liehes Personal naeh Fächergruppe und Alter 
einlehl. Ba.ritt l ) 

Davon i. Alt.er von .... bi8 unter •••• Jahr.n 

41 - 46 46 - 51 51 - 56 56 -
zu- ,I vei b- Zu- ,I veib- zu- I veib- zu- I 

881111.n lieh .... en lieh 8U1l11en lieh 8&111111en 

1 - - - .. - 5 

5 1 3 1 1 1 2 

2 1 - - - - -
2 - - - 1 - 1 

:5 - 1 - , - 1 

2 - 1 - 1 - 5 

9 1 5 3 e 1 9 

- - - - :5 - 3 

1 - - - 2 - -

4 - 2 - 5 2 3 

1 - 2 - 1 1 1 

1 - - - 1 - ; 

:5 - - - 5 - 2 

1 - - - ; 1 -

3 - 1 - 2 - 4 

2 - 2 2 2 - 4 

1 - 1 - 7 - 3 

3 1 2 - 5 1 6 

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

44 4 20 6 54 7 52 

61 61 - 69 69 und .. ehr ohne Angabe 

veib- Zu- I veib- zu- Iveib- zu- lveib-
lieh 1I ..... n lieh 88l11l11en lieh 8U1l11en lieh 

- - - - - - -

- 1 - - - 1 -

- - - - - - -
- - - - - - -

- 1 - - - - -

- 1 - - - - -
2 :5 - - - - -

- ; - - - - -

- 1 - - - - -

- ; - - - - -
1 1 1 - - - -

- - - - - - -

1 3 - - - - -

- 2 1 - - - -

- 1 - - - - -

1 2 1 - - - -

- 3 - - - - -

2 1 - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - -

7 26 3 - - 1 -

hung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heil pädagogische Musikerziehung. 
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L1'd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

11 

18 

19 

20 

21 

22 

23 
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noch: 7.3 Pädagogische 

noch: 7.38 Lehrpersonen und sonstiges wiesenschaft 

b) Habilitierte und nicht 

Lfd. 
Nr. 

Mobergruppe 

Habilitierte 
und nicht 

habilitierte 
Dosenton 
insgesamt 

26..31 31-36 36-41 

zu- I weih-
eomen I lioh 

su- I seih-
stauen I lioh 

su- [ seih-
eaanen I lioh 

zu- I seih-
nennen I lioh 

1 Philosophie 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Psychologie  

Heilpädagogieohe Psychologie  

Heilpädagogik  

Soziologie und/oder Sozialpädagogik  

Politische Bildung und 
Didaktik der Gesohiohte  

Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik
1) 

Katholisohe Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik dee 
katholischen Religionsunterrichte  

9 Religionslehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung . . . . 

10 Deutsch und Didaktik dee Deutsch-
unterrichts, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur  

11 Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache 

12 Landesgeschiohte und 
Didaktik der Geschichte  

13 Mathematik und Didaktik des Rechen-
und Raumlehreunterriohte, Didaktik 
der Mathematik  

14 Biologie und Didaktik des Biologie-
unterrichts, Didaktik der Biologie 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
des Neturlohreunterriohts, 
Didaktik der Naturlehre  

16 Erdkunde und Didaktik dee 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  

17 Musik und Didaktik des 
Musikunterrichte, Musikerziehung  

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterricht», 
Werk-, Kunsterziehung  

19 Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen  

20 Hauswirteehaft und Didaktik des 
hauewirtecha£tliehen Unterrichts, 
Wirtschaftelehre des Bimehalte  

21 

22 

23 

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik dee Nadelarbeiteunterrichte 

Sonstige Pechrichtungen
2) 

8 4 2 1 

1 1 — 

1 

1 .. 1 

24 4 2 1 6 — 9 1 

4 1 2 1 

5 2 2 1 2 

11 3 2 1 6 1 

1 1 

2 1 2 1 

13 1 4 5 

1 1 - 

2 1 — 

1 1 

11 2 7 

11 3 1 1 4 1 

24 13 1 1 3 2 7 1 

11 11 1 1 

6 6 2 2 

1 

Inageeast 139 52 4 2 22 5 50 10 

1)Eineehl.Didaktik des Grundschulunterriehto.- 2)Eineehl.Spreehersiehung,Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und 

Lid. 
Nr. 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

PlI.chergrupps 

Philosophie • • • • • • ., • • • • • • • • • • • 

Pa7cbologie • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Heilpädagogische Psychologie ••••••••• 

Heilpädagogik • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Po1itisohe Bildung und 
Didaktik der Gesohichte 

Allgemeine Didaktik und schulPädagogik l ) 

Katholische Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religionsunterrichts • • • • • • • 

Religionslehre und Methodik der evan­
gelisohen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelisohen Unterweisung • • • • 

Deutsch und Didaktik des Deutsoh­
unterriohts, Didaktik der dsutschen 
SpraohG und Literatur ••••••••••••• 

Englisoh und Didaktik 
der englischen Sprache •••••••••••• 

Landesgeschiohte und 
Didaktik der Gesohichte 

Methematik und Didaktik des Reohen­
und Reumlehreunterrichts, Didaktik 
der Mathematik •••• • • • • •• 

Biologie und Didaktik des Biologie­
unterrichts, Didaktik der Biologie •••• •• 

Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichte, 
Didaktik der Naturlehre • • • • 

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde • • • • 

Musik und Didaktik des 
Musikunterriohts, Musikerziehung ••••••• 

Bildnerisohes Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterriohts, 
Werk-, Kunsterziehung • • • • • , • •• ••• 

Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibesübungen • • • • • • • 

Hauswirtschsft und Didaktik des 
hauswirtschaitlichen Unterriohts, 
Wirtsohaftslehre des Hsushalts •••••••• 

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik des Nadelarbeitsunterriohts 

Sonstige Faohrichtungen 2) • • • • • • 

Insgesamt 

noch: 7.3 Pädagogische 

noch: 7.38 Lehrpersonen und sonatiges wissenscbart 
b) Habilitierte und nioht 

Habilitierte 
und nicht 

habilitierte 
Dczenten 
insgesamt 

8 4 

1 

1 

1 

24 4 

4 1 

5 2 

11 

1 

2 1 

1 

1 1 

2 

1 

11 2 

11 ; 

24 1; 

11 11 

6 6 

1 

139 52 

26 - 31 

2 1 

1 

1 1 

4 2 

31 - 36 

zu- I weib­
s ... n lieh 

6 

2 1 

2 1 

1 

2 1 

4 

1 

1 

3 2 

22 5 

36 - 41 

zu- I weib­
s_n lieh 

2 1 

1 

1 

1 

2 1 

2 

6 1 

5 

1 

7 1 

4 1 

7 1 

1 1 

2 2 

50 10 

l)Einschl.Didektik des Grundschulunterriehts._ 2)Einschl.Spreeherziehung,Didaktik der Sonderschulen tUr Lernbehinderte und 



Hochschulen 

liches Personal nach Fächergruppe und Alter 

habilitierte Dozenten 
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Davon im Älter von .... bis unter .... en 

Lfd. 
Nr. 

41-46 46-51 51-56 56-61 61-69 69 und mehr ohne Angebe 

zu- I Weib-
sammen I lieh 

zu- I weib-
Hammen I lieh 

zu- I weib-
Hammen Llieh 

zu- 
Hammen 

I weib-
I lich 

zu- eib-
eammen 

zu- weib-
sammen high 

zu- e b-
sammen 

4 

6 

1 

2 

2 

1 1 

2 

3 

4 

8 

1 1 10 

11 

12 

2 13 

1 14 

15 

16 

1 1 17 

2 1 18 

4 3 2 2 4 2 2 1 19 

3 3 2 5 5 20 

21 

22 

23 8 15 12 14 5 9 9 2 23 

geistig behinderte und heilpädagogische Musikerziehung. 

Hochschulen 

liches Personal nach Fächergruppe und Alter 
habilitierte Dozenten 

Davon im Alter von .... bis unter .... 

41 - 46 46 - 51 51 - 56 

zu- I weib-
Bammen lieh 

zu- I weib-
sammen lioh 

zu- I weib-
aammen lieh 

- - - - - -
4 1 2 2 - -

- - - - - -
- - - - - -
1 - - - - -

- - - - - -
6 2 1 - - -

- - 1 - 1 -

- - 1 1 - -

- - 1 1 2 -

- - - - - -

- - - - - -

2 - - - 2 1 

1 1 - - - -

- - - - 1 -

- - - - - -
2 - 1 - - -

2 - 1 1 1 -

4 3 2 2 4 2 

- - 3 3 2 2 

1 1 2 2 - -
- - - - 1 -

23 8 15 12 14 5 

Jahren 

56 - 61 

zu- I weib-
aammen lieh 

- -
- -
- -

- -
- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

1 1 

1 1 

2 2 

5 5 

- -

- -

9 9 

geistig Behinderte und heilpädagogische Musikerziehung. 
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61 - 69 69 und mehr ohne Angabe Lfd. 
Nr. 

zu- I weib-
sammen lieh 

zu- I weib-
sammen lieh 

zu- I weib-
sammen lieh 

- - - - - - 1 

- - - - - - 2 

- - - - - - 3 

- - - - - - 4 

- - - - - - 5 

- - - - - - 6 

- - - - - - 7 

- - - - - - 8 

- - - - - - 9 

- - - - - - 10 

- - - - - - 11 

- - - - - - 12 

- - - - - - 13 

- - - - - - 14 

- - - - - - 15 

- - - - - - 16 

- - - - - - 17 

- - - - - - 18 

1 - - - - - 19 

- - - - - - 20 

1 1 - - - - 21 

- - - - - - 22 

2 1 - - - - 23 
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noch: 7.38 Lehrpe 

noch: 7.3 Pädagogische 

  und sonstiges wissenschaft 

c) Nicht babilitiertee sonstigem 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Nicht 
habilitiertes 
sonstiges 

wissenschaftliches 

Personal 
insee t 
zu- tib-

sanften lieb 

unter 26 26 - 31 

zu- weib-14 zu- seih-

sanntollich assen lich 

31-36 

su- lweib-
sammenIlich 

36-41 

su-leeib-

sanwenllich 

1 Philosophie 

2 Psychologie 

3 Heilpädagogische Psychologie 

4 Heilpädagogik 

5 Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

6 Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte  

7 Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik
2) 

8 Katholische Religionepädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religioneunterrichts 

9 Religionslehre und Methodik der evan-
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangeliechen Unterweisung . . . 

10 Deutsch und Didaktik des Deutsch-
unterrichts, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur  

11 Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache 

12 Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte  

13 Mathematik und Didaktik des Rechen-
und Raumlehreunterrichte, Didaktik 
der Mathematik  

14 Biologie und Didaktik dee Biologie-
unterrichte, Didaktik der Biologie 

15 Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichts, 

Didaktik der Naturlehre  

16 Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichte. Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde  

17 Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, Musikerziehung 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterrichts. 
Werk-, Kunsterziehung  

19 Leibeserziehung und Didaktik 
der Leibeeübungen  

20 Hauswirtschaft und Didaktik dee 
hauswirtschaftlichen Unterrichte, 
Wirtschaftelehre des Haushalts  

21 Nadelarbeit, textilen Gestalten und 

Didaktik des Nadelarbeitsunterrichts . 

22 Sonstige Fachrichtungen3)

7 

8 3 

1 

2 

3 

7 1 

21 4 

6 2 

6 2 

6 1 

1 

1 

1 

3 

6 

2 

2 

1 

6 - 5 

1 

4 1 1 

3 

8 3 

1 

7 6 1 1 4 

2 

2 

1 

2 

3 2 

1 

2 

2 .01 

1 2 2 

1 6 1 7 2 

1 3 1 

1 3 1 1 

3 1 

1 

1 

1 1 1 

1 1 

2 2 

1 

4 1 1 1 

23 Insgesamt 99 20 3 1 28 9 28 2 26 6 

1) Einschl. 2 Honorarprofessoren und 1 Vertreter einen Lehretuhls. - 2) Einschl. Didaktik des Grundschulunterrichte. - 
eikerziehung. 

Ltd. 
Nr. 

Fächergruppe 

1 Philosophie. • • • • • • • • • • .. • • ,. • 

2 Psychologie 

3 Beilpädagogische Psychologie •• ••••• 

4- Heilpädagogik,. • • • • • • • • • • • • • .... 

5 

6 

Soziologie und/oder Sozialpädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

7 Allgemeine Didaktik und SChulpädagogik 2 ) 

8 

9 

10 

Katholische Religionspädagogik, 
Theologie und Didaktik des 
katholischen Religionsunterrichts 

Religionslehre und Methodik der evan­
gelischen Unterweisung, Theologie und 
Didaktik der evangelischen Unterweisung 

Deutsch und Didaktik des Deutsch­
unterrichts, Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur •••••• 

11 Englisch und Didaktik 
der englischen Sprache 

12 

13 

14 

15 

16 

Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschicbte 

Mathematik und Didaktik des Rechen­
und Raumlehreunterrichts, Didaktik 
der Ma thema tik ...... ...... .. 

Biologie und Didaktik des Biologie­
unterrichts, Didaktik der Biologie 

Physik und Chemie und Didaktik 
des Naturlehreunterrichts, 
Didaktik der Naturlehre • • • • 

Erdkunde und Didaktik des 
Erdkundeunterrichts, Heimatkunde 
und Didaktik der Erdkunde • • • 

17 Musik und Didaktik des 
Musikunterrichts, 

18 Bildnerisches Gestalten und Didaktik 
des Zeichen- und Werkunterrichts, 
Werk-. Kunsterziehung • ... • •• 

19 Leibeserziehung und Didaktik 

20 

21 

22 

23 

der Leibesübungen .................... . 

Hauswirtschaft und Didaktik des 
hauswirtschaftlichen Unterrichts, 
Wirtschaftslehre des Haushalte • • 

Nadelarbeit, textiles Gestalten und 
Didaktik des Nadelarbeitsunterrichts 

Sonstige Fachrichtungen 3 ) • • • • • • 

Insgesamt 

noch: 7.3 Pädagogische 

noch: 7.38 Lebrpersonen und sODBtigea wlssenschaEt 
c) lieht habilitiert •• aonatige. 

lieht 
habilitierte. 

Gutt,e. 
•• eD.ehaftliche. 

P.rsonal. 
t 

zu- I weib-__ en lieh 

? 

8 

1 

2 

7 1 

21 4 

6 2 

6 2 

6 1 

6 

1 

4 1 

3 

8 

1 

7 6 

2 

99 20 

uuter 26 26 - 31 31 - 36 36 - 41 

zu- I.eib- zu- .I •• ib- zu-T •• ib- zu- I.elb­
a .... nllich ..... n lieh sammenllieh .amaenillch 

1 2 2 

1 1 2 

1 

2 

1 2 

3 1 2 2 

6 1 6 1 7 2 

2 1 1 

2 1 3 1 1 

1 1 

5 1 

1 

1 1 1 1 

1 1 

3 2 2 

1 

1 1 4 4 1 1 1 

3 1 28 9 28 2 26 6 

1) Einschl. 2 Honorarprofessoren und 1 Vertreter eines Lehrstuhls. - 2) Einschl. Didaktik des Grundschulunterrichts. -
sikerziehung. 



Hochschulen 

lichen Personal nach Fächergruppe und Alter 

wl haftliehee Personal

23? 

Davon im Älter von .... bis unter .... Jahren 

Lfd. 
Kr. 

41-46 46-51 51-56 56-61 61-69 69 und mehr ohne Angabe 

an- I weite-
sauen I lieh 

au- weib-
sannen lich 

weib-
eanmen I lieh 

en- I weite-
eannen I lieb 

im- I weih-

naneen I lieh 
ZU.» weib-

sannen lich 

au- I weih-
eennen I lieh 

2 

3 

1 

1 

2 

3 

5 

6 

7 

8 

9 

1 1 10 

•••• 11 

12 

13 

••• 14 

15 

16 

Ob •• 1 17 

18 

19 

20 

2.1 

1 1 22 

10 2 2 1 23 

3) Einachl. Sprecherziehung, Didaktik der Sonderschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heilpädagogische Nu-

Hochschulen ,m 
liches Personal nach Fächergruppe und Alter 
.t ..... chaftUch •• Personall) 

DayOli 1a Alter VOll bi. unter •••• Jahren 

41 - 46 51 - 56 56 - 61 61 - 69 69 und mehr ohne Angabe Lfd. 
Kr. 

au- I .. elb- au- I .. elb- su- I .. eib- au- I ."ib- su- I .elb- au- I weib- zu- I .eib-
saa.n lich _eil lieh _eil lieh s .... en lieh sammen lich s ..... n lieh 11...... lieh 

2 1 

3 1 2 

3 

4 

5 

6 

1 1 7 

1 8 

9 

1 1 10 

11 

12 

13 

14 

1 15 

1 16 

1 17 

18 

19 

20 

21 

1 1 22 

10 2 1 2 1 23 

3) Einsehl. Sprecherziehung, Dldaktik der Sond.rschulen für Lernbehinderte und geistig Behinderte und heilpKdsgogisoh. Hu-
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noch: 7.3 Pädagogische 

7.39 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

Beruf des Vaters 

Lehrstuhlinhaber 

einschl. Emeriti 1) 

männlich' weiblich' sueamsen 

Dozenten 
(habilitierte 

und nicht habilitierte) 

männlich' weiblich' zusammen 

Nicht habilitiertes 
sonstiges Personal 2) 

männlioh weiblich' zusammen 

Akademiker  

Hochschullehrer  

Lehrer  

Geistlicher  

Richter, Staateanwalt .  

Rechtsanwalt, Notar . 

Arzt  

Zahnarzt  

Tierarzt  

Apotheker  

Ingenieur  

Architekt  

Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater  

Selbständiger Landwirt .  

Fabrikant und Großhändler 

Sonstiger Handel- und 
Gewerbetreibender . . . . 

Beamter  

Offizier  

Leitender Angestellter 

(z.B. Generaldirektor, 
Prokurist)  

Sonstiger ►ngestellter . . 

Sonstiger Angehöriger 
freier Berufe  

Kaufmann ohne 
nähere Angaben 

Ohne Berufsangabe . . . . 

39 9 48 14 14 28 13 6 19 

2 2 4 2 1 3 3 1 4 

2 10 2 2 4 2 1 3 

6 6 4 2 6 1 1 2 

1 1 

2 2 1 1 2 

5 1 6 1 1 2 2 1 3 

2 2 1 1 

1 1 1 1 2 

1 1 2 1 1 1 1 2 

5 

2 

1 1 

2 2 

2 

5 2 5 7 1 1 2 

2 1 1 1 

2 

4 

2 

1) Nur Emeriti, die einen Lehrstuhl verwalten. - 2) Eineohl. 2 Honorarprofessoren und 1 Vertreter eines Lehrstuhl.. 

238 

Beruf des Vaters 

Akademiker · · · · · · · · 
Hochechullehr.r · · · · 
Lehrer . · · · · · · · · 
Ge1atl1ch.r · · · · · · 
Richter, Staatsanwalt · · 
R.chtaanwa1 t, Notar · · · 
Arzt . · · · · · · 
Zahnarzt · · · · · · · · 
Ti.rarzt · · · · · · · · 
Apoth.ker · · · · · · · 
Ingeni.ur · · · · · · · 
Arohitekt · · · · 
Wirtsohaftsprüfer, 
Steuerb.rater · · · · · · 
Selbständiger Landwirt 

Fabrikant und Großhändler 

Sonstiger Handel- und 
Gewerbetreibender · · · · 
BeUlter . · · · · · · 
Offizier . · · · · · · 
Leitender Angestellter 
(z.B. Generaldirektor, 
Prokurist) · · · · · 
Sonstiger Angestellter · · 
Sonstiger Angehörig.r 
freier Berufe · · · 
Kaufmann ohne 
nähere Angaben · · · 
Ohne Berufsangabe · · 

Lehrstuhlinhaber 
einechl. EIIeri t1 1) 

1liinn1iChi W.ibliChl zu ...... n 

9 48 

2 2 4 

8 2 10 

6 - 6 

- - -

2 - 2 

5 1 6 

2 - 2 

- - -

1 - 1 

1 1 2 

- - -

- - -

- - -
- - -

- - -
5 - 5 

- - -

2 - 2 

1 1 2 

2 2 4 

2 - 2 

- - -

und 

noch: 7.3 Pädagogische 
7.39 Lehrpersonen und sonstiges wissenschaft 

Dozenten 
Nicht habilitiertes (habilitierte sonstiges Personal 2) nicht habilitierte) 

llännlioh I w.iblich I Sus_en llännlich I weib1ioh I zueammen 

14 14 28 13 6 19 

2 1 3 3 1 4 

2 2 4 2 1 ; 

4 2 6 1 1 2 

- - - 1 - 1 

1 1 2 - - -
1 1 2 2 1 :5 

- - - 1 - 1 

- - - - - -

1 1 2 - - -
1 - 1 1 1 2 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

2 :; 7 1 1 2 

- - - - - -

- 1 1 1 - 1 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
1) Nur Emeriti, die einen Lehretuhl vervaltan. - 2) Einsohl. 2 Honorarprof.esoren und 1 Vertreter .in.s Lehr.tuhl •• 
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Hochschulen 

liches Personal nach Beruf des Vaters 

Beruf des Vater■ 
Lehrstuhlinhaber 

einsohl. Eseriti 1) 

männlich I weiblich I zusammen 

Biohtakademiker 

Lehrer  

Angehöriger 
freier Berufe 

Selbständiger Bauer, 
Landwirt  

Fabrikant, Großhändler . . 

Einzelhändler, Gastwirt  

Selbständiger 
Handwerker  

Beamter  

Leitender Angestellter .  

Werkmeister  

Sonstiger Angestellter .  

Arbeiter  

Offizier  

Sonstiger Wehrmachts-
angehöriger  

Kaufmann ohne 
nähere Angaben  

Ohne Berufsangabe . 

Ohne Angabe über Hochschul-
studium und Beruf  

Insgesamt 

194 22 216 

34 5 39 

13 

13 

1 

5 

1 

2 

14 

15 

1 

5 

13 13 

47 4 51 

16 1 17 

8 2 10 

12 4 16 

16 2 18 

1 1 2 

15 

Dozenten 
(habilitierte 

und nicht habilitierte) 

Wicht habilitiertee 
sonetigee Personal 2) 

männlich' weiblich' zusammen männlich' weiblich' 311111111111011 

73 38 111 66 14 80 

21 15 36 13 2 15 

4 1 5 4 2 6 

4 1 5 7 7 

1 1 1 1 

1 1 

6 3 9 4 4 

9 6 15 15 3 18 

2 3 5 1 1 2 

2 1 3 1 1 

7 2 9 11 2 13 

8 8 6 6 

15 8 6 14 1 4 5 

1 1 1 1 

233 31 264 87 52 139 79 20 99 

239 
Hochschulen 

liches Personal nach Beruf des Vaters 

Lehrstuhlinhaber Dozenten Richt habi1itiertes 
einsahl. Emeriti 1) (habili tier te sonstiges Personal 2) Beruf des Vaters und nioht habilitierte) 

männlioh I weiblioh I zusammen männlioh I weiblioh I zus&llllllen männlich I weiblioh I zus&lllmen 

Rioht&kadsllliker · · · 194 22 216 n 38 111 66 14 80 

Lehrer . · · · · · · · · ;4 5 ;9 21 15 }6 1; 2 15 

Angehöriger 
freier Berufe · · · · · · 1; 1 14 4 1 5 4 2 6 

Selbständiger Bauer, 
Landwirt . · · · · · · · 1; 2 15 4 1 5 7 - 1 

Fabrikant, Großhändler · · 1 - 1 1 - 1 1 - 1 

Einzell'ländler, Gastwirt 5 - 5 - - - 1 - 1 

Selbständiger 
Handwerker • · · · · · · · 13 - 1; 6 ; 9 4 - 4 

Beamter · · · · · · · · 41 4 51 9 6 15 15 3 18 

Leitender Angestellter. · 16 1 11 2 3 5 1 1 2 

IoIerkllleister · · · · · · · 8 2 10 2 1 3 1 - 1 

Sonstiger Angestellter 12 4 16 7 2 9 11 2 1; 

Arbeiter • · · · · · 16 2 18 8 - 8 6 - 6 

Offizier • · · · · · · · 1 1 2 - - - - - -

Sonstiger Wehrmaohts-
angehtiriger · · · - - - - - - - - -

Kaufmann ohne 
nähere Angaben · · · · 15 - 15 8 6 14 1 4 5 

Ohne Berufsangabe · · - - - 1 - 1 1 - 1 

Ohne Angabe über Hochschu1- I 

studium und Beruf · · · - - - - - - - - -

Insges&lIIt 233 31 264 87 52 139 19 20 9 9 





Beiträge zur Statistik 
des Landes Nordrhein -Westfalen 

1969/ 70 

Bisher erschienen 
Heft 249 Die Gießereiindustrie in Nordrhein-Westfalen 1958-1967 

Bezugspreis 4,00 DM 

Heft 250 Das Bildungswesen in Nordrhein-Westfalen 1968 
Teil 1: Allgemeinbildende Schulen 
Bezugspreis 9,35 DM 

Heft 251 Zahlungsschwierigkeiten in Nordrhein-Westfalen 1959-1968 
Bezugspreis 3,85 DM 

Heft 252 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung Nordrhein-Westfalen 1958-1966 
Bezugspreis 3,80 DM 

Heft 253 Das Bildungswesen in Nordrhein-Westfalen 1968 
Teil 2: Berufsbildende Schulen 
Bezugspreis 3,40 DM 

Heft 254 Das Gesundheitswesen in Nordrhein-Westfalen 1967 und 1968 
Bezugspreis 16,00 DM 

Heft 255 Das Bildungswesen in Nordrhein-Westfalen 1968 
Teil 3: Hochschulen 
Bezugspreis 12,00 DM 

Heft 256 Bauwirtschaft und Bautätigkeit in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 5,80 DM 

In Vorbereitung 
Heft 257 Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen 1969 

Heft 258 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung in Nordrhein-Westfalen 1958-1967 

Heft 259 Das Bildungswesen in Nordrhein-Westfalen 1969 
Teil 1: Allgemeinbildende Schulen 

Heft 260 Teil 2: Berufsbildende Schulen 

Heft 261 Teil 3: Hochschulen 

Heft 262 Gebäude und Wohnungen 1968 
Teil 1: Landesergebnisse 

Heft 263 Teil 2: Kreisergebnisse 

Heft 264 Teil 3: Wohnplatzverzeichnis 

Heft 3a Gemeindestatistik 1970 
— Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 — 

Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom 
Statistischen Landesamt Nordrhein-Westfalen, 
4 Düsseldorf, Ludwig-Beck-Str. 23, Telefon 62 181 
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Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom 
Statistischen Landesamt Nordrhein-Westfalen, 
4 Düsseldorf, Ludwig-Beck-Str. 23, Telefon 62 181 
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